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Al«ion Schöne Balkone

Balkonschmutk und Evergreetu -
ein Abentl :um (ieniessett

Selle 9

Polttik

\'ationalrats,+dhlen

Seltc 7

\l'interthur war dem Gemeinderat eine Reise wert'

Fllhrung durch die fulottagehdle

Dass dcr Flar mit den ötrendichcn
Verkehrsmil.tcln reist. har ebcnfalls Tra-
diüon. Und ßr einisr soincr Mißlieder
wr ofe[sichüch xuch diese Ai der
Fonbewcgung cine u Eewohntc Efah-
rung Man srairnre iibcr die FahrBastiII-
flomratiotlen. dis in allen modemen
Bussen lilngst Standard sind. Und auch
\r'enn €s wcgcn def\,ielcn Fahrgäsle aus
Opt-ikotl eßvas eng rwrde, war das an-
gesreueße Aül auf dem lliltlschimr
ober dcn Köpfen msch äuszünlacherl
Loki heissr die Bushaltestelle heute
noch. und dass dioser Nams immsr
noch lutrifll. isl ei8entlich gar flichr so
sclbstverst,itrdlich. Der Produkrions-
standon Wintenhur der Stadler [{ail hat
nlin .ich cinc r^€chseholle Gcschichte
hill.cr sich, die dsm Rnt vor Dieter
Bruptracher. lrenonalchef und Mitglicd
dcr Ceschäftsleitung von Srädler Win-
tenhur. e durcn u.Urde-

Dte ehunatlge SLtll kam 2005
zu Sudler Rstl

Sudlcr srcht hcutc kuz und bfiodig
un den nltelm^{rdigcn Fahrikhallen.
Als sie l87l iu Bctrieh genommcn !rur-
den. trugcr sie noch uiucn viel länge-
rcn Nanren, nämlich Schweizerische
lolionroriv- uud Maschinenfabdk Win-
teflhur. Dicsc et!Äas sperrigc Bcz.cich-
nung wurdc ßpäter auf SLM verkord,
Ncben der Herstellung von \{aschfusn
aller Afl bautc die SLM tibcrJahrlchn-
te l,ok motilen, Doch Bcmäss den Aus-
liihrungcn von Dirtcr Bruphacher'
scheitefle sie schlicsslich an eincnr Pro-

blcnr. nlit denr die tlenitellerron Schic-
lrenlhhrzeügcn hcutc noch zu kilmpfen
habcn. Nuch grossEn Auflrä8en gilgcn
plöt/ich käum rroch Bestellungcn cin,
und die SLiVI sa-ss auf ihrcn hohen [n-
lirshrkrurkoslcn. Suhßr sprang 196l
nls Rctter in der Not ein- doch ab dcm
Jahr 2000 war das Gcschlill auch die-
senr Konzcnr nicht nrclrr lukrativ gc-
nug Ein I\'lanagemenr-ßuyout bcwahr-
tc 2001 die Werl(§tätl.cn vor dem Aus.
aber nur ricr Jahrc später wurde dic Si-
tuxtion emeut sehr kritisch. Der CEO
der noch jun8e n l;imu Winpro AC ver-
lor in Thailand im Tsunami sein Lebefl.
Nun gab es nur noctr eine Lösurrg,
näfirlicl] sich in dcn Scho:rs der auF
strebendcn Firma Stadler Rril zu r€ncn.
Mit Bussnang TC und Altenrhcin SG
hilttc die Finna SraLll!'r in dcr schweiz
abcr bcreiLs zwei Prcduklionswerksllt-
reI und dcshalb musstc fir den Slalld-
on Winrcnhur cine passende Nischc
gcfundeu werdeu. Ma spelilisicnc
siclr auf die Montage vnn Drchltcslel-
lcn liir Schisncnfahrze(ge sorvic aul
dcn Bcrcich Repomluren, Reuofit. Ru-
visionen und Service,

Det Modulbau ßt e,'t ScftIrbs€l
zum Etotg

Wie Dictcr Bnrpbaclrcr anhand eincr
Grallk aufz(rigte, \,€isen die Umsal.z-
zalrlen der Finna Suidler Räil insh}
strlden: seit Bcginn dcs neuen Jahr-
tauscnds stcil nach ohen. Der tcurc
Prcdu ktiorlsstandort Schweiz I§llt schcin-
bar nicht negativ ins Cuwicht- Doch so

Fatos: Georg Be z

gäuz voo sulbcr stellt sich rJcr Erfolg
natürlich nicht ein. Als gi.instige Rnh-
mcnlrdingung flannE Dieter Brup-
lracher den hohcn Bedarf nach Schic-
ncnl'ahrzeugen liir dcn öffentlichen
\,trteh[ h Ostcuropl. äbcr ouch in
non laläkanischcn L,rndcnr wic Algcri-
cn. Vorallem gehe Shdlcr Rlil aber aul'
dic indir.iduellcn Bcdürfnisse der Kun-
den cin. bctontc cr. Man produzicrc kci-
tle Sshienenfnhrzeugc ab der Stang§,
sondem pllege dcn Modulbau,was r.lcn
Kunden ermögliche, sich dic Kompo-
sil.ioncn nach ihren in.lividucllen WtIn-
scheI zusammcnzustellen,

füit cineln Werli in dcrNflhe von Ber-
lin uld eincm zlwcilel in Llayem ist
SbdtRr llail auch auf dem deutschen
Markl pfescnt, Und Werkstältcn in Po-
len. Ungam und A.lgericn könnten auf
einc möC{iche Verlc$ng der Prodükti-
on ins billigerc Ausland hindcutcn.
Dieter llrupbacher betoltc abcr aus-
drücklich. dass diese WcrksulteI nur
nir llonitge- und InstaDdhahun!§ar-
beircn Bebaut tlorden seierL Die InsunL[-
h{ltung bczieh ungs\r,cisq dic rasche
Rcp&rdtur spielt bei Schicneufahrzeu-
Ecn cine wichtigc Rolle. Dä\,on konrtc
sich der Ccmcinderat äul' dem an-
scltlicsscnden Betriebsrundgan-e selber
übcrucug€n. Abgcschcn von Del'eklcn.
die ein Moneur so rNch wic möglich
vor Ort beheben musr, gihr es auch
Schicnenfahzeugc. die aufgrund ihrc§
Alters oder [ilch cinem UlIIill cincr
urnftsseldcn Relisiou oder Rcparalur
bedürl'cn. f)ieter Bmpbachcr zeigte Bil-

IVIIfiEILU\C
AUS DEM
STADTHAUS

Sprechstunde
des Stadtpräsidenten

Liebc Mitbürgerinnen

Liebe Mitburger

An't Montag dem E, Olcober
2002 stehe ich Ihnen wiederum
von .lZJ0 bis lE-j0 Uht filr Ge-
sprdche ohne lbtwtneldmtg zur
Verf(gung. Stadthaus, Zirflmer
II2. L Stock

Auch Anregungcn. Ideen kulturcl-
ler An nehme ich geme cnlgegeu.

Ärulerc Geqrüchsletmine ld.men
mia det Stadtkonztel terelnbart
werden: TeleJon 044 829 82 21,

lch lieue mich auf zahtciche Kon-
lähc und güsse Sie fuündlich

Ifu Stadtpn*ident

///.7-
llaher Fehr

dervou Lr-rkomotivcn und ltbggons. die
nach cincr Koltision oeler cincnr Brand
cinen zictrrlich ruiniertcn Eind$ck
muchtcn. l)ie ltcporatur solcher Schä-
den lohnc sich abcr aufjedel Fall, be-
tontc cr. weil eine NeualschälTurlg als
Einzclf, nfertigullg unbczühlbar sei, Na-
rilriich mtlsse dic Rtparatur mtlBlichsr
rasch lunstattcn Bchell. wcil dlc Bctrei-
ber uuf jedcs Fährzeug angcwiesen
sctcn.

Uchl und Sclßtten llegpn nahe
beisammen

Rerlofit heisst dcr Bereich. wo beidcr
Städlsr Wirtcrthur das Motlo dus Alt
maclr Ncur vollurnlängJich zutrilt. Von
den nlten SBB Bnudienstfahrzeugcn
bleibt bci ciner Rcvisiou eigcntlich nur
die Ausscnhitllc erhalten.

H ist o ris ch e Fab rikh allen
und eindrückliche Farb sp iele

Der jf,hrliche Rrtsausflug ist haditionell nicht nur der UDterhaltung gerridmet. Dem fröhlichen Eeissmmen-
sein am Abenil geht am Nachnittag inmer ein intercssentes KonErstprcgra![m voraus. Und die Dihc Stsdt
Wint€rthur erries sich dieses Jahr nisht nü fiegen ihrer zahlrcichen Kultureirrichtungen, sondem auch wegen

ihrcr indusriellen lisdition als Iohnendes Ziel. DanL persönlicher Beziehungen emöglichte Ratsprtsident
Andrees Nold seinen f,olleginnen und Xollegen, wieder einmal eine Fabrik zu besichtigen, in der im xahrsten
Sinne des Wortes noch die Fhnken stieben

Z
E XEE l,tntC7
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Uhfh
8152 qliünfs, tL

Farbigc

Astern
Gärtnerei

Scnftholdistasss 456, 16l, 011 &1on gl

Elumengeschäft
WallbslhrstrassE 4, Tsl. lX4 810 53 87

BLUMEN€')OERTIG

RAIFFEISEN
naiffoiscnbank
sch.ff hauserstrasse 1 51
8302 Kloten
Telefon O{4 8t5 84 00

i('drr2rW§ ,-

Jetzt aktuell:
Die neuen W0 und XC70 bei uns

Probo tahren und bestellen,
dann gibts das neue Auto noch

vor Jahresende!

Kein Kaui ohne unsere offerte!

Wir be.aten Sie gerne
und freuen uns aut lhren Besuch.

F.T.Garage AG
Flughotctrass€ 37
Glsttbrugg
Tolofon o'lil äl 50 50
Far 04i, 2'l I 50 59
lnt€mot wwLr.ttgarage.chltoflstt;un& uü'Seile 6
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TRAUER- EIN GEFÜHL IN BILDERN

Untcr diesem lilel möchle der Ahcnd dic Bcgcgrung rnit ciuz-elncn Kilnst-
lcm ünd Kül§Uerfuuren - u.a, Pablo Picasso, Edvard Munch- Klthe Kollwiu und
ihrcn Wcrkcn in dcr Darstellung ihßr Tfitl.ler ermöglichcn.

Wie stellen dicsc Malcrlnncn ihre persüflliche Tiüucr dar? Wie und wo konn-
ten sie l'loffnung schöpfen? \fb sind uns ihre Bildcr wishrig gewescn. wo haben
sie uns begleitct?

Wir lilden §ie herzliclt ein. Bjldcr, dic lirr Sic inr UrnEang mit Trducr und
§tcrbcn wcflvou sind oder waren. zu dicscm Abcnd mirzubrin-gen.

Wir freuen uns aul lhr Kommen am Mittwoch, 24. Oktober. um 19.30 tlhr
im ref Kirchgcmcindrhar,rs.

Vteru a Ärn an Sozial-Diako ßüe Mitarbeitarin urul
Silke vo AtihtigctL n:f, llürrcnn

reformierte
kirchgemeinde opfikon

EIN NEUER TAG VON GOTTES GTITE

Iclr lade Sic hcrz[ch ein zunl Gottcsdienst änr 7. Ottober, um l0 Lltr in der
ref Kirclre Flaltlcn.

Ihrc ffam:in Silke lon Grllnige

*u*

Kirchenzettel
EraqeliscFnformierte Kirchgemehde

Donnersts& 4. Oldobet
19.-10 Bibel in gcrcchtcr Spmche;

EinAbcnteucC
mit Dr.Tänia Oldcnhugc
inr Kinihgemeirtdesaal

Soru,lag 7, Oktob*
10.00 Gottcsdienst

Pfm. Silkc volt C;rtinigen

Mlttwoch, 10. Oktober
15.00 Ökumenischer Seniorcn-

nachmi(ug
mil Pm Sencctute:
Wir spielen Inno
im Altcrszeflüulll
Cihetcich

Donnerstago ll. Oldober
10.00 Cottustlicnst

ifl Gih{lciclr

Jeden Donnemag
12.00- I 2.-10 Sclrwcigri-Mcditatior

irtr Cruppenruum
rrrnrl r,lio. clr

Röm.-lIrth. Kturbgcmeindc St Anna

27 S.,n nag bn tsht{§kgi\ Z Olürfu

Eucharistiebilrr

Eucharistiefeier
im Oratorium
Eucharistic[cicr

Santa Nlcssa con Predica

09.00 Eucharisriclcicr
15.00 Ökunrenisshcr
SoniorjnnRchminag nrit
Pro Setectulc: Wir
spielen Lrno
im Alrcnrzentnrm Gihel-
eich
19.00 Rosenkranz (ilal.)

EnBelisch-Dethodistiscbe l§rcbc

Sonnug, Z OHober
09.45 Abcrldmahls-(lottcs-

dicnst in Kloren
Hon
ru,r.r'rl e»rliglanärugg. ct

Ökum, Pfure,mt Ituchrfen Züricb
(Andachtsraunr, Tcrminal ('heck-in 2-

Raum l-2-16)

Sonnug 7. Olaobu
ll-30 Re[ cotlesdicnst

Liturgic:
Pfr. \\,alt':r Meier
Musik Chdstel Medi.
Orgel-Piano
Dcr Gottesdicn5r ist
öffcndich.
rtwrt,Jh tghufe npJa mt mt c h

,§anr§r0ß

r8.00

\vils liir cill Tagl Ein ncucr Thg von Goues Cür§- Dcr Stüm hnt sich gelegt- ,!!rltat
f)us Chaorr,,\,eicht einer neucn Onlnung Tier'trnd lvtensch bcsicüetrr die Enle UE.UU

nsu. Und Noah. der von Cott auserkoren ist. diesc ncuc Ontnung zu leben.
dankt ihm d tlr Er kann nicht lrndsr§. Aber därin crv"is( cr sich al.r denenige. 10.00

dct scinelr Velhtrltris zr Cott gcrccht $,fud. I I.l0

Nrrah. rlcr Mensch. das Ccschitpli wciss scin Lrhen Cott. dcm Schopfer, 211 Dienslag
vcdarkcD. Dcr Dark des Menschcn stcigl denr Schöpfcr in dic Nasc, dringt in .ly'irlx,oclr
sein Hcrz und wendet es, Cotl dcnkt nicht sch$"rz und wciss. und so wird es
uns möglich. §iflcrr

Appettt otlf bbcn zu hilben.

l{h bln so htatlbc'r]tlisl enr,«crrl
Ich klatsrhe mci e Hiilten. '
Das lYa$er lockt. Die SeüA k/rhL
E\ d rstct mich nuch LüJten.
Aß n(titer tialiltl Seele zleht

I i t I'i a\c nJli i ge I b e b e n
Ei ungcheurer ,4pnetit
Nu& Fr lgnTck tetd rßch bben.
lö.tchl t Ntßelnall

Frritag

ü

8 i52 Gloltbrrrgg, 24 Septeniber 2O07
Wol|seJlerstrosse I

Auf Wunsch der Versforbenen hoben wir in oller Stille
Absch'ed §ränömrnen von

Josy Schöfer-Dosseno
1917 - ?OO7

Topie, hcr sie rh.e Kronknei'ertroqen. oocr ols sie dre K.orr
ver,iess ,..,'rcl i c .hrc Se r.rslstrjnd:q.e ' nr,fgebcr "nuss e, wo.lle
sie kein Pfiegeloll weroen Donkoor fur oos genob'e .eben
uod [Lj, dos rhr enrgegerrgebrochre Versöndnis konr:re sre
zuhot,se friecilrch einschlolen. Die schönen mir ihr zusommen
verbrochlen 5lunclerr werden vrlr i,r Lietrevr: lgr E,i'rnerLrrg
beholien

Wir hoben ihre Ascre ouf dern Friedhof Holden im Gerreio-
schofisgrob der E1/g g5rrt.6err, om Ort. wo dles ouch mit
der Asche ilrres geliebten Monnes geschehen isl.

Mir viel Lieb€
Lil iono P,fforetti.Schöfer. Chlosso
und Fomilie

8152 Oplikon, 29. Septemtrei 2007
T.o ue rod res se n :

W. HL,ber-Hirt. Grcssoclerstr. 8. 8 I 52 Opiikon
[. Kclrler-Hubär, Sr:droinsrr. 8, 8508 Reckerw]l

'nYeqr, !r;e Ktdt zd Erde gei t

isl .Cos Ste,L'e,r etn+ l,hsung

In stiller Tror.rel ober voller Dar-,kborkeit rehr,ren w,r Al:schied vorr
unserem ieben Momi, unse,er Schw'egolnutter Omi, .khwesler
und Gole

Gertrud Huber-Weber
I I Oklc'cer 1927 - ?9. Seplembrer 20OZ

Wernr und Dor js l_l;ber Hirl
Ncd'ne Huber und Slephon Arle,er

Esthi rnd Rcll Kohler-Hulpr
G.ere R,elmonn-ileber
Ren o Koiler unci lscrt:etle Mü ler
Trno Kohler
Eriko Kummer.Geiger
und A,-,verwondle

Die Urnenteisetzung [rnde' cm Dienslog, 9 Oklcber 2AO7 , un"

l4 Uhr rrrl der Ir edhol Holderr in Glottbnrgg stot

Ansch iessend Troucrteier in der refornrierten Krrche Heloen.
Gbttbrugg.

Anstelle von Riumen qedenke mon de' Sprtex Oplikon-Glott
brugg, PC 87.ö5173O-A

8152 Opt,ko.r, l. OLrober 2O0Z
Grölzlistrosse -?3

Niclt do rst mon dcheirn.
wo qon seinert 'Nci,nsilz l:rJ.
sordarn Cc.
wo rn<lt verstanden wird

\{ir nehmen Atrschred vcn rnernerT' Goilen, unserem Voier,
G.ossvoler, B;uder urd Onkel

Wolfgong Amodeus Kessler
2 Jorruo' 1933 28 Secrember 2O0Z

Noch einem zurückoezooenen Leberr irr S nne unC Geiste des
N.<tor,s vr.rr tlr-ie, holsein'lltez unve,h,>hr tru{ge\,5rt zL schlogcn

Wlr donhen ollen, dic lhn in den leilen lch,en begleitel und
b:lrer.,t.roben

\y'lrr korleln'
llse Kessler'Erz er
Ironz & Frorrgoise CoenderKess er

mii Thic,r ry & Florence
Kothr in Kessler
N k ous & Morio Kes:ler-So vcrtore
Helen Keisle,
Anloinelte & lorge Gt,e'rte'oKessler
Cosimo Kesslet
Chrisline & Tho.nos lmhof'Kess]er

Die Abrjonkung hnriet oni 4. Oktoher 2OO7, tn 14 15 Uhr
ouf denr Friedhoi FnzenbLh , Forchstr 384, 8008 Zürich sioll

Weqn Sie mr:chten. g-.lsnkgn Sie der l-1erhc,ge zur l-leimcl.
Gerge'gosse 5, 80Ol Zilriclr, PC-Kontc 804.5 I l-8.

ehü-lhrdeigcx
Ce!fl)ndst l()55 J.3. Jahr$ng
l{cftuligchcr \'bda-( Ilcophil Maag 

^G.8l5l Chttbrufg: SchJ hiu$orsr. ll0
Tcleli) 0{4 tlO 16 14 Fiu 0*r Ell l8 7
ISDN: 044 880 18 56
E-mail verlagümaaggbluewiD.ch

Amtlichcs Pxhlitarionsor$ri
opfikon. Ghtlhmlq, oberhaurdfl

Be8lxuhigtc Aüflagc l.:5S
All. Hiushattungr'n 7l 16 I I \ nronaüch)
E,rchei l donncrsLrg'

Einsclrdeschluss:
Toil llorlis l4 Lllü
lnseratc: Dictl\tns ll LIht

Jnhrcsshonnem§llL adNrsi€fl Fr lJl.-
lnsci.ronspleisij
I-stdtits Millinlslsrrrilc Fr -.77
(2(r mor bNil) oder pro rr|rEhlheil Fr 770
Cr(rssirufla8e pro cnr-ninheit Fi. 9.10
Retlamc l-i 2.18 (5.1 mol htil)
Reklamcn Cross:rullntsc B. :.71)

InsorstE-Kombi

- nughilcn-R,§l Slldt-,{nzcigcr.
Änzciger der Strrdt Klolen. An.rciger von
\,lllisellen

- tfughrLlt -Fool Plu§: Städt^rucigcr.
Anzeiger dcr §tirdl K[)teD..,\nzciScr von
walliriellen. Drc \irr"t dt

- Zltrchcr Untcrlirnd Pool- Stndt-Arueiger,
,\izcitcrdcr Slrdl Kloter\ Anzciger voo
Walliscllc[, Z-i]r,chcr Ultcrlllnder (opt.

Dril GlfltlalEr urd, odcr Fuflulcr)
PrchNsn.ar: Publicitrts AG
Brhnhofstmrse 19. Sl80 Bitlach
Tclelirrr 0.14 lJZ 7 7, Telcfa,( 04.1 860 20 57

Impressurlri Rcdrktion Theophil l\4aag
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Wir gratulieren herzlich...

Am freitag, 5. Oktober feiern

'JIrtrt,l i,rl,i'Jl.;t.'j. -F:i,.,:r-frtt.
v[dackerstrase 8

ihre

,111.1.'rri flci. ti:irr
eure Söhne mit Familien

und eure Freunde aus ffäffikon und St. Gallen
wrlnschen euch alles Liebe und Gute

und noch viele glückliche gemeinsame Jahrei 
'

?i,aae e*a..o
ai,rysa!
Salca!

Bis zum 21- OKober offe.isren
wir lhnen eine separat€ Karte

mit hsnlichgn Kürbisgorichten.

Btton Angetltol
tt'rrrbj§/mogB

Giebelelch§lr. I . 8152 Glattbdgg
Teleion (x4 810 44 OO

Vlnot€ca: tolBion 044 8'10 44 18

I'Uir lrrir,.rr;rt

'Rrrtilrrrlr,I Silvla Cerri & il'ta-rvrrl.io Du yc-rrr-. ii-shoa
rnl'Frr'rl{r!1. J I -q, 

(lklil'"'r llttt I-(.irr'(llrr, rnr Slli/,rs.s Gr;rlirrsii
.r n,,:lrlir.*i, r.i finriit,lir ftsr Irr ,lir- 'I\'t)- ll itti in Cjlartlir rily sr,rn.

.l.rilt.'rr\r'ra.st',rrtril.(si t(i. ('ilrrml,l rLlf

\.

t

Verena Blio-Fuchs
heute Donnerstag, 4, O4ober

59 Jofrre

Wo ßt slc/;,on wider der Auftragsschain?
Komml das lnserat allein?

Oder dau ein "Engeschrieben,?
Und wo sind noch die Bilder geblieben?

...nlcht vetzag$, Vreni fragen.l

Denn nach 25 Jahr,
ist unse/€ ngute See/e" des §tadt-Anzergors,
das rbt kla4
unsor öastes lnventar!

Liebes Vreni

.,was würden wir nur ohne dich anfangten?

Zu deinem Gebuistag alles Liebe, Gesundheit und
bleibe so wie du bist.

Zu'deinem Jubiläum auch noch unsere dllelÖesteyl
Wünsche!

Haalichst deine Kolqen

-M

I { \t L\( l|(]ll(rF,'|li(l\i lll]tRl (iri

Ursula Leuenberger
Zunstrasse 2, Glattbnqg
zum 65. Geburtsfag
hsute Donnorstag. 4. Oktober

Anfangs 1979 trat die lungo Haushau. Mutter und
LBhrerin Ursula Leuonberger dem Frauenchor Opll-
kon-Glattbrugg bei. Als Sängerin ifir Alt und dann im
2. Sopran, als Aktuarin unct späler während sieben
Jahren als geschätzle und erfolgreiche Präsidentin
lerstete sie dem Chor unschätzbare Dienste.
-lahieicne denkwürdige Anlässe tarrden während
ihrer Amtszgit slatt. un'ter anderem das erfolgreiche
KoMerl "En Hauch '/on Holllu,rooci", das zusam-
men rrrit dem Bülacher Frauenchor zwermal aufgo-
führt werden konnle. FÜr die Präsidentin bedeuteten
solche Al(ivitäten sehr viel zusätzliche Arbeit. ln rhr6
Anrtszeil, di€ sie im März 2006 abschloss, t-iel aLrch

ein DingentenwBch$el, Für den ganzen Vorstand
unter rhrer Leitung ist dio Wahl eioes neuen rnusika-
lischen Leitsrs m( grosser Verantr rortung verbunden.
Glücklichenverse blleb Ursuh Leuenberger dem
Chcr als engagierte Sängenn keu, nachdem sie ins
zwerte Glied zLrrückgetreten war,
Nach ihrer Ponsionisrung inr Schuldienst konnte sie
srch verntehrt ihren vrer Enkelkindern widmen. Zu-
sammon mit ihrenr Gatten J(irg. der küzlich den 70.
Geburlstag feiern konnte, plant sie noch nrehrere
grössore Reiscn.
Der Frarrenchor Opfrkcn-Glattbrugg wilnscht Ursula
Leuenberger zum heutrgBn Geburtstall alles l-iebe
und Gute und noch vrele schöne Jahre als Mittel-
punkt ihrer Familie rnd als g6sclräfae Sängerln./e,e.

Margrit Abt§eiler
Neuwiesenstrass€ 3, Opf ikon

Dienstag, 2. Oktober

Wr gratulieren unserar Mutter und Oma

,u.80. Geburtstag

Ursula Abt; Zürieh
Eahara Zka-Abt mil Mathi§ und Kathrin, Optil<on
Susanne und läomas Meft-Abt mit Petft, Salome und Anina. Weinfelden
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Am Sonntag, 25. Novembor 2002 werden folgende Abstimmungen
und W8hlen durchgefrlhrt:

l. Abstimmungen

1. Änderung des SleusrgeseEes im Bereich der Besteuerang van
Beteiligungsettägan

2. Staatsbedräg an den 4au einer neuen Tramlinie in Zürich-West
zwi'chen Escher-Wss-Plalz und Bahnhof Altsteften

3. Abstimmung über die Volksinitiative "Für eine r€alistßche Flug-
hafenpoliiik" und dm Gegenvorschlag

ll. Wahlen

Eltl. 2. Wahlgang Ständerat

Die Durchfährung dieser Wahlen erfolgt nach den Voßehriften des
Eundesgeseäes über die polltischen Rechte vom 17. Dezdnber
1976 (BPR) und der Verordnung über die politischen Rechte vom
24. Mai 1978 (BVPfl, des EundesgeseEes über die politischen
Rechte der Auslandschwezer vom 19. Dezember 1975 (BPRAS)
und der Verordnung über die polilischen Rechte der Ausland-
schweaer vom 16. Oldober 1991 MPRAS) sowle des kantanalen
Gesetzeg über die politischen Rechte vom 1. Septembet 2OO3

IGPR) und dar Verordnung über die politischen Rechte vom 27.
oktober 2oo4 MPRL

Stimmber?dttuung
Stimmberechtigt sind die in der Stadt Opfikon politischen Wohnsitz
nachweiaenden Schweizer Slaatsangehörigan, die das 18. Alters-

iahr zuruckgelegt haben und nicht nach Att. 369 ZGB entmündigt
s,nd.

S'timm.egistü
Vor Abstimmungen oder Wahlen worden Antragungen ins Stlmrn-
regrsler brs zum Dienstag vor dent Urnengang vorgenommen,
wenn festslehl, dass d,6 Voraussetzungen für die Teilnahme an
diesem Urnengang aiüllt sind, Den Stimmberechtrg[en slehr das
Stimmt99ister gßgen Voranmeldung unler Telefon U4 829 82 64
zur Ansicht otfan,

Stimmabgaba
Fur dE Stimmabg4be werden die amtlichen Stimm- und Wahhettel
vgwendet. Die Stinm- and Wahlzetlel müssen du,,xh die stimmbe-
rechtigte Person hands:chtiftlich ausgetüllt oder geändert werden.
Bitte beachten Sie die ertsprechenden Hinweise aul den WakL
zetteln sowie aul der Wahlanleitung tut die Stimmberechtoten für
die Wahl dor Mitglieder des Nationa/rates.

Bei der Stimmabgabe an der Urne ü/eist sich die stimmberechtigte
Person durch den Stinlmrechtsausweis aus. Bestehen begründete
Zweifel, ob die stimmende Peßon mit der auf dem St,;.nrnrechls-
ausweis bezeichneten Porson übereinstimml, wird ein weiterge-
hefider Nachweis der ldenlitäl vedangt. lm Zweilelsfa entscheidet
die Leitein oder der Leiter des Umendienstes.

Wahl- und Abstimmungslokalo
Stimmabgabe an der Urne ab 23. November 2007:
Freitag, 23.11.2007
§amstag, 24.11 .2@7

Sonntag, 25.1 1 .2A07

Stellvertr€tung

19.00-2O.0A Uhr Stadthaus

10.30-12.30 Uhr Stadthaus
19.00-20.00 Uhr Stadthaus

08.0048.45 Uhr Afterszentrum
O9,0O-1 0.00 Uhr Stadtf,aus
09.00-1 0.00 Uhr Dorf-Träff

Die Ste veftrötung von Slimmberechtigten ist wosentlich ausge-
dehnt worden. Es bestel,en keine Anschränkungon betrettend glei-
ches Haus, Allor osw. mehr. Es gelten folgende Regalungen:

Eine stimmberechtigte Peßon kann höchsten9 zwd weitere Perso-
nen aus dor ganzen Stadl Optlkon ver'trelen.

Die veftretene Person hal sich auf dom Slrnmrechtsausweis damit
unterschtift lich einverstanden zu eNAren.

Ertetliche Stimmabgab€
Bei der Uiellichen Stimmahgabe legit die stimmberechligte Person
tolgende Unterlagen in das Antwottkuvert:

a) den Stimmrechtausulers fitil der unterschiebenon Erqlärung,
briellich zu stimmon

bJ das yersch/ossa?e Stimmzettelkuvetl mit den Stimfi- und Wahl-
ze\eln.

Antworl\uveds sild der Post so zu übergeben, dass s/e rechtzei
t/9, das ne,§st ä,s Freitag vor denl Umengang, eintreffen. Der üief-
kasten des Stadlhau.ses. Mrd an Abstinmungs- und Wahlsonnta-
gen jeweils um 1O.OO Uhr letztmals geleert- Später eintrelfende
Sendungen fallen ausser Betracht. Gültig sind nur Stimmzettel, die
von einem unterzeichneten Stimmrechtsausweis begleitet sind.
Enthält ein Slimmzeftelku\/ert zwei oder mehr Zettel zur glaichan
Sacne, sind die,se ungültig.

Wohnsifwechsol
Wer während den letaen vier Wochen vor einem Umengang den
politischen Wohnsie wechselt, erhäll am neuen Wohnslz die Ab-
stimmungs- und Wahluntedagan nu gegen den /Vachrvers, dass er
oder s/b das Stimmrecht nicht bereits am bisherigen politischen
Wohnsiz ausgeüü hat,

Nachbezug
Stimmberechtigte, welche die Abstimmungs- und Wahluntedagen
bis zum d ften üsnstag vor dom Urnongang nichl e lalten haban,
können diese bei clen Enwohnedensten bis Freitagvomittag vor
dam Urnengang beziehen. Det Stimnyechtsaugw@is wird entspre-
chend marRietl.

Wahl- und Abstimmungsrosultate der Stadt Oprikon

Das Wahl- und Abstimmungstelefon informiert Sie ant Sonntag im
Verlaute des Nachmittags unter der Telefonnummer O/14 Mt I 31
übar die Resultale der Stadt Opfikon.

Die Ergebnisse §nd zudem auf der städtischen Homepage unter
www. opfi ko n. ch abrulbar

Opfikon, 4. Oktober 2OO7 DEq STADTRAT

>/nfr< srADrRAr

Ersatzwahl eines Mitgliedes
des Gemeinderates

Thomas Jansq SO, t/"rtl a/s Mitglied des Gdneinderates per 30.
September zrrück. Als Nachfolger hat der Stadtrat Qp{ikon in An-
wendung von § 108 des GeseEes über dE politßchen Rechte
für dan Rest det Amtspeiode 2006/201O gatählt:

. Hans Speck Wal/,so/erstrasso 156, 8152 Opfikon

Gegen d,ese Wahl kann inneft 5 fagen, von der Publlkatbn an ge-
rechnet, beim Bazi*srat Bülach, Eahnhobtrasse 3, 8r8O Bühch,
Rekurs erhoben werdon.

Apfikon, 4. Oktober 2007 DER STADTRAT

>/nfr< BAUAMT

Bauausschreibung
Felger Andreas, Spoerstrasse 20, 8832 Wilen b, WolErau: Projefi-
vertasserin: CotTi-Felger Malergeschäfte GmbH, Seefeldsfrasse
329, 8008 Züich: Faasadensanierung mit Aussenisolation, Kat.-Nr.
325r, So/döacfßhasse 5, Wohnzone s-geschoss/g /W3r.

Die Pläne und Untedagen liagen im Bauamt, Büro 81 , während 20
Tagen zur Ansicht auf. Begehren um die Zustelhng von baureclll
lichen Entscheiden sind inned 20 Tagen seit der Ausschreibung
beirn Bauaml Opfrkon schriftlieh zu stelten. Wet das Begehren
nicht inned dieser ftist stellt, hat das Flekursrecht veruvitkl. üe
Rekursfrist läuft ab Zuste ung des Entschelds (§§ 314-376 PBGI.

>/afr< voLKsHocHscHUtE

Yoga und Mental- volks opfikon-
hochschuls gtätlbrugg

trainin g (Schnupperkurs)

Mit Elvin Güntenspetgeq Yogalehrerin, Leitertn Bewegungs-
schule ln-Balance und Antonia Mendelin, Mentalcoech

An drei Abenden erhalten Sie von zwei diplomierten Fachlrauen
einen kleinan Einhlick in verschiedene Yoga- und Mentaltrainings-
techniken.
- Jeweils im ersten Teil de{ Kurcabende lernen Sie einge einfache

Atem-, Enlspannungs- ünd Konzentrationsübungan, die Sio jeder-
zet im Alltag anwenden können-

- lm zweiten Teil odahren Sie, was Mentaltraining bt und w$halb
diese Technik lhr Leben so wirkungsvoll bereiched und erleichtett.
Sie etlsmen erste einfacho Übungen, die Sle solotl in lhr Leben
integrießn könnon.

- ln der YogapEJ,(Is werden die m"Jltalen Bildsr dutch ÜbungEn ver-
tieft.

Drei Abende, die lhnen zeigen, wie Sle sici se/ber he,lore Geiassen-
heil schenken können und somit lhre körperliche, geistige und seeli-
§che Balance erlangan.

Ott: Atterszentrum Gibeleich, Talackerstrasse 70

Datum: Montag,29. Ol<tober 5. und 12. Novernber 2007

>/afr< fl,','.}flüIJL

Papier-/Karton-
sammluns§@

Nächsle Papiersanmlung am

Samstag,
6. Oktober
Kadon und Fapier separat
mit Sdtnur gebündett bis
I Uhr beteistelefi.

Kein e Wasc h m ille I k a rton s,
Milch- und Fruchtsaft-
v erpa c k un g en, pl a stifi z ia r-
te Druckaachon udd
Sarropoz

Papieiragtaschen gohören
zTtm Karton.

Gröiserc Mengen werden zu
Heuse abgeholl.

fulmald.,,gst arn Vol,a/ä€nd
unter Telefon 044 810 79 61 .

GESUIIDHET UND UMWELT

Zeit:
Kosten;

19.30-21.3O Uhr

Fr. 55.-

Anmeldung bis am 6. Offiober frO7
Christian Ulrich Telefon 044 88Q 25 65, c.Ltlich@it-ntc.ch

oder O43 535 85 74

S po n sor F ö rd a rvere i n i g u n g

>/afu< sENToREN

Donnerstag, 4. Oktober, I Uhr
Pa rk p I a lz Fami I i en g ä rl e n H a u äc h er

Laufträff
Konlakl:
Heirly Zika. 044 gt 4 07 70

Montag,8. Oktobor, I Uhr
freff punkt : Fam iliongät7en Hauücher

Walking im Hardwald
Rontakt:
Frdy Tschampar. 044 810 58 09
HeEy Aka, 044 814 07 70

Disnsteg, 9. Oktober,
9.30-10 Uhr odor 10.15-l0.tl5 Uhr
Halenb€d Btuggwiesen

Wassergymnastik
mit Musik
Kontakt:
Bethl lmhof. O44 862 54 4t

o79 253 57 39

Mtttwoch, 10. Oktobor, 15 Uhr
Alterszentrum Gibele/ch

Lotto

Allet sze ntru m Gib e ld c h

Computeria

öffnungszaitan:
Montag, 9- 11 Uhr
Mittwoch, 18 - 20 Uhr
Frcitag, 14 - l6 Uht

Ob Fnstetgerln oder Könne n, die
Computena ist tür a|e da!

J€den eßtqn und dritten Mittwoch
ales MonaG. 13.30 Uhr
Ttell pu n k t Beslau r an t G i be I ei c h

Senioren-Video-Club
- Scnulung itl Filngeslaltung,

Schnittie'jhnik, Veftonung, etc.

- Rlmbespr6l.hung

Komtnen Sie unvotbindlich aJm
nächsten Trelfan

Kontal<t:

Wo 9an9 Schtade. M4 810 17 85



>/afu< NorFAtLDlENsr

Arztlicher Notfalldienst
Bei plöElicher schwerer ful<rankung oder in l'lotfällan am
Sanstag undloder Sonntag sowia während der Feiadage

sk.trt tolgender l,lotl'allarzt zur veiügung:

§amstäg 6.r0., 08.00 Uhr, bis Sonn/E,g, 7.10.,08.00 Uht,

Dn med. H, lrenzi, Kirchgassa 33,
8302 Kloten, Ielelon 0t 4 8rS l1 77

Sonntag, 7.10,, 08.N Uht, bis Mantag, 8.14-, 08.00 Uhr
Dn msd, U. Brunner, Kalchengasse 7,

8302 Kloaen, Telefon U4 813 39 2i

Eel N/f.,üaftichen clos Heusdtztes währond ür Wodß,
ilrontdg bi8 Fßifag, gibt das Aztefon Au§d<unft:
Telelon otu 42't 21 2,

Zah n etdl ia her N otf al ldienst
üe Zahnätzle des Zütchar Untetlandes belreiben einen
org an i siette n Woc hen€n d - u n d F e ieft ags- N otfal I d ienst,
üeser I'lotfalldienst hat oina eigane Teletonnummer:
Tetefon O7B Btg l9 19

Apotheker-Nottaldienst, Telcton W E13 g) 9l

Sar'j tä|E-Arotruf, Ie tefo n I tt4

>/nfr< sENToREN

ffiE fi",*§f[+J,',T,,
L Teletux 044 829 85 55
J www.opfikon.ch

Mahlzeiten-Fahrdienst Gibeleich
-- Haöen Sie etwas freie Zeit zwischen 11 und 12 Uhr und mÖchtdn

diese sinnvoll nutzan?

- s,ind Sie ortskund,g und eventuell motorßiert?

Wir suchen noch freiwillige Fahrerlnnen und Beilahrerlnnen lür den

Mahlzeiten-Fahrdienst. Der Mahlzeien-Fahrdienst bingt Senioren
und Ssniotinnen der Stadl Opfikon'Glaltbtugg oine wame Mahlzeit

ins Haus. DE Anzahl det EnsäEe bestimmen S,e se/0§1. Ste erhalten

eine Kllometer-Entschädigung sol4/ie Esse{,sgutscheiß d$ Rsstau-
rants Gibaleich.

Wr stehen lhnen unter Taleton o44 829 85 85 gerne zur Vdfugung!

Samstag,6. Okt.
Sie auchen emteftiache,
gesunde Lebengariüel aus
dor Region?

Am Samstag, 6. Oktober, I bis 11 Uhr, i|nden S,e auf dem roten
Marktpbz @ei der Zürcher Kantonalbank) leine Produkte wie ver-

scäiedene Apfelsoden, Bimen, Salal, Errdivien, gakochle Randen,
Kattoftdn, §pelse&ü/b/s und KontitÜtql SÜssrnost fnScä aÖ Presse.
Alles vom Opfiker- Plateau.

Zudem findet der monatliche Flohmarkt (8 bis 16 Uht) staft, Entde
ckan Sie Trouvaillen und Unerwarteles! Ene vielzahl von Ständen
erwartet S,e. während der feine Duft von Grillwürsten in der Luft
li6gt.

wir frauen uns auf lhren Besuch! Das WochenmaN-Team

wehßnd de( Bürozeit: E.dgas Züich AG, Tel. Ug 317 22 22
Pikeft-Nummer: Tel. 0800 A24 024

>/afr< MARKTPLATz

i"',v

Gasversorgung

clarc FAIB TFIADE, Wallisellerstrasse
22. Öffnungszeit€ni I/o-Ss, 8.30-'l 2

Uhr, nachmittags ggschlossen

Bis 12- Janu 2008, Hllton KJrstgang.
Helsne Oertio, B'lder, -stilisi€rt, abstra-
hiert, abslrakl,. Ausstellung jodezert
Frei zugänglich

Bis 1,1. ORober, Galene Dorf-Träfi,
Aussreilung .Dor Buchbhder',. Öft-
nugsze en: Fr * Sa, 17-20 Uhr,

So 14-17 Uhr

Bis 26. Oktobo( Galede forum, Silvia
Schumachsr.Cdlz, Bilder. Ötfnungsze -

ten: Mo+( g-1 1114-17 Uhr, Mo * Di

bis 21 Uhr

Meotcc
Gihelaich - Akttu
ab 13 Uhr, B$taurant Gibeloich,
Senioron -Schachnachmittag

Die.aegq

14 Uhr, Restaurant Gibelsich. Treft-
punk, G€mdnnüErger Frauenvol€in

rylB{trE_.,--
I - l0 Uhr. Saal dss retormierten Kirch-
gemBind6hauses, Seniorenturnen

Gibeteich - Nttlv
17-18.3O Uhr, Brockenstube, im
Alt$szentrum Gibeleich

gqDnirst{.

Müter./Vätotuetatung,
GieD€r€iclrslr?ss€ 82

vormittags, 9.30-1 1 .30 Uhr (nur mit
Voranmeldung), zusätzlich am 2.
Dienstagabend des Monal§ von
17-18.30 Uhr (nur m[ Voranmoldung)
naÖhmittags, 13.30-16 Uhr (ohne

Voranmeldung)

Iel. Beratung:wblqg
Mo-Fc 8.30-1o.3o Uhr

9-11.15 Uhr, Werken im Clubhaus des
Omilhologischen Vereins an der Euro-
pa$rasss, GemehnüEigel FräuonvelBin

12 Uhr, R$tauranl Glbeleich, Mittags'
lisch, anschliessend jagsen, spielen

20 Uhi Restaurant Gibßleich, Schach-
klub, Klublokal

Semdeg _ ..

9.30-1 1.30 Uhr, Brockenstube
lm Alterszentrum Glbele'roh

§amq!a$.6r oü!pq9r_-_ -
Beginn der Herbstferien (bis 21. Okl-)

Spitex-Dienste

SPIIEX

Opfikon-Glattbrugg, lelac*e,§tlrasse m,
Islelon U4811 07 77
Mantag bis Ftsitag, 09.00 -1 1 .00 Uhr und 1 5.00 -1 6.00 Uhr
0 b n g a Zei t To I elo n bean lw o ie r

Am b ul atori u m u n d Goa u ndh o ißbe ßtun g :
Monlag bis Freitag, 15.00-16,00 Uhr Talackerstrusse 70

Krankon moü ti en - M ag azi n :
Montag bis Freitag, 15.00-16.00 Uh,i lalackarslrassa 70

SliK-Fahrdianst:
Tetefon O79 ü0 @ 90
Montag bis Freitag, 08.00-1 1.00 Uhr, übdge ZaJt Cambox

opfikon r . a
walli§€lla rst.asre 85

atsz oplikon
teleton o44 aio 5, 97

stadtbibliothekoopf ikon.ch
www.opf ikon.ch/stadtbibliothek

Offnungszeiten der Bibliothek
während den Herbstferien

8. - 21 . Oktober 2007

Montag, Mittwsch, Freitag 16.30 - 19.30 Uhr
Mittwoch, Samstag 09.ü) - 12.ü) Uhr

von Montag, 22. bis Mlttwoch, 24. Oktober bleibt die Bibllothok
wegsn Umstellung auf ein nouos Bibliolheksprogramm geschlossen,

Ab Donnerstag, 25. OKober übliche Offnungszeiten

lrat

gonotag,l,9frle§pr-

1 1 Uh( Sportanlage Au,
FC Opfkon 1 - SC Veltheim 1

14-'1 7 Uhr, Dorf-Träff, Dorlstrasse 32,
ivluseum ofien

Weltweit wird uns€r Land für seine Sicherheil. eine lelstunqsfähige Wirtschatl,

diB direkte osmokratie und de0 hohen Wohlsbnd geschätst, geachtot und be-

neidet

Damit unser Land auch in Zukunlt weltwoit Spitze bleibt, müss€n wir unsere

SErken und Tugenden ptlegnn und ausbauen. Also:

- MögllchrttiofB Steuem, Abgaben und Gebühron. damitallen grlroorn

mehr Geld zum LEben blsibt. Und nere Arb8itsplätze und Lehßtellen

sowio Wachstum und Wohlslrnd geschatfon wsrdefl.
- Nein zum Eu-Beitritt und zum Eu-Angritl auf unsBm Steuorhoheil.

oenn nur wenn $.,ir yreiterhin trei und selbstsündig bloiben. konnen

wirsolbor bestlmmen, wßs liir unsor Land das Beste ist.

Dafür hämpto ich. Mit meiner langjahrigen politischen Erlahrung als ehemali0er

sönlich. Noch Voronmeldung ouch

unobhöngig von unseren Scholter-

öffnungszeiten. Rufen Sie die ZKB

Filiole lhrer Nähe on.tn

HanffiS6h1Itann[:[?:fl :i',Tit]:]::ffi it:'ff l#:ilTi§-'#:;::ll;:Xi.X:*""*'

www-häns-rurschmann.ch A[trrrüür, SL tM M. sdt,,&pfi fu ffit ÄX td fut Lbb.
bisher

Z[autlhre Liste

und h d.. 6rar.l,.6r lro& iaauilr. afinrm..nn &tu Oti.*nrr.

Herzlichen Dank für lhr€ t,flleßtützung,

Hans Futschmann

r l.)I11 , .1r..;_,

u*e I

Elektrizitäts- und Wasserversorgung wochen- und
Flohmarkt vom

@iF,...
Währand der Bürozeit: Tel. 044 829 82 82
Pikett-Nummer: Tel. 044 829 83 83

stadtbibliothek

n

äl zficher
DIe 

^ahe 
B€n* lll Kantonalbank
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Fortsetzung ton Seite I

Historßche Fabrikhallen und eindrü<:kliche Farbspiele

Aufdic hcutigeD An lbrdcrungcn .*'er-
den sie nri( cinsrn neuerr l)icsclmutor
und cincm rteuen Kran gerrinrnrt. Am
Schlussschr'll die [ähzeugc wicder aus
wie neu. oh\Äohl siqh ihr Altcr tlllti:r
dcm ncucn Anstrich an dcn etwas an-
tiquierten Formctr itnmer noch erah-
ncn lässi.

Vollig ncu und sehr rnodern sintl hin-
gcgcn die so gerlilnntcn §itnften. nam-
Iich die Mittelteile. $elchc i Ztidclt
scit kunem cinigc Nicderllurtmnrs von
vomc bis hi0t!'n bcgchb r nlachcn.
Wenn man sic zunl crslen Mal bsnutzl,
trüut malr scinen Augetr nicht. Schon
§eil J hrzqhnten hatcn dic lianrkom-
positioncn ijltner aus 21,\,§i septralcn
W'ageB hcsta[den. und pl(ir/ich sieht
man selbst r'on dcn hirrtr'rsten Pll{tzrn

nus bis zum Flihrcnita[d. Das ncuc Mit-
tel$tick dä5 diese uügchinderte Sicht
!'rmödichl \rird \.on Sladlsr Wifl-
tcfllrur gcbatl1. und ubrohl es ullcs an-
dcre als rücl1änsgcrichtet. ist, §urdc
scinc Produ[tion delu Berciüh RctrofiI
zugcorduel, Von cincr (Sitnfler'.!ar äuf
denl BLtrisbsrund8ang lcidcr nicht.^ /,u
schen. daflir glünzten und blilzt€n nc-
herr rltcn. reudiencn Frhzeu-qcn rlic
ßesundtcils üer DrehBcslclle und auch
zirlrlreiche rc\"idicne Fahr$,crkc unrso
mehr

Doch man hckirm auch ct\lir§ loll
tlen Schattcnseitcn mit. n ! dcncn dir
Stir,.ller Wintcrthur konfronticn ist. Di!'
ülten. zum Teil denknalgcschüvlcn
Wc*s!ätt€n sird lür heutigc Produkti-
onsabllixl'e klum noch geei$let. So mirs-

scn beispielswcisc dic Bcslandtcile ftir
diq Drshgestelle mjr dcm Gäbelsrapler
von eincm Ofl zum andercn gehieü
*crlen, was sish bei detr lreurigcn Pro-
du[tionskoslen natürlich üterhauDt
nichl rcnticrt- Die Smdler Wintcflhur
§ird dc'h lb voraus:ichtlich 2009 ci
ncn ncu!'ll SEndon in Ober]'iltterthur
beziehcrr. Die AuGahc lon FlrsonaF
chefDielcr Brupbaclrer wird durch dcn
Umzug irllerdirgs nichl cilläsher lver-
den. Hcuuurage fel c es immcr mchr
an qualilizicrtcn Sch»eisscnr. stclltc er
lcsl Und deren Augc und Külrnen las-
se sicl üuch nicht durch dcn Ruboter
crsetzen. dcr hcutt dic Serienarbcitcrr
ühcrnchme.

Lilre wuiteflr Surgu von Dietcr Brup-
bachcr ist der sch\,,attkende l+rsonal-
bedarf inr Bercich Reparuturun. Relro-
nt und Ilcvisionsn, lvlan kennt dlls PhÄ-
nonlcn irus eigcncr Erfahrung: Entwc-
der kl)mmt allcs zustmmcn Lrder es
kouurt gar nichts. Elßprechcnd fuhll
cs hci tle r S tad lc r Win tc rthu r kuzfristig
an quulilizirrten Ivlatarbcituor. nnd
ebclso plotdjch $,eiss n)an nicht mehr.
wic nran die [,eutr- bcsrhähigen soll.
Drr Ferson;rlchcl ist url seincn Joh auf
icrlcn l:all nicht zu bsnciden.

lst rnsere schöne, bu/l,te Welt ,rc ehe
Sinnestdusrrlurg?

Der Betriebsnlndgarrg war so in tures-
sant- dass sich die tcchnisch iotercs-
sienen Ratsmitglieder von dcr Stadlcr
Rail krr unr trennen konnrcn. N'lit cinsr
€lcrvisscn Vespälung ging es schlicss-
licll lrouLlcm sciter in Richrurlu Ce-
wcrbünr seum. lllün dritllEle sich trö§-
lchrd um die Bushalleslclle. dEnn dcr
Wind hlics kilt und der Bus kxm richt.
Und rler Wind blics wciter. und rlcr Brs
kanr immcr noch nicht. Hculcnde Po-
liz€isirencn ulrd ein Krankcnwagen
dcutcndel schlicsslich auf d s Vcr-
kchßlri dcmis hir. Dach irgcnd\aic
konntc sidl der Bus an tlcr Unfallstcllc
vorl\ciz.\rängcn. und dir Rcisc giug wri-

tcr. Der Bcdarl an neuen Eind icken
uar allerdings sshon \aeiBehend ge-
dcckt, ußd vor dcm geistGen Aug§
sclr\l'et tc nur nDclr eine schönc. wanne
Tassc Katl!e. Dcshalb trcnnten sirh im
Ccwerbentuseum nicht nur die Crup-
pcrt. sondcnr iluch die Gcisler. Di€ ei-
ncn sct össen sich der Fthrung durchs
Farbmuscum an. und die andcrcn
suchlcr in dcr Cal'eteria odcr in einer
der [lr]lie-scndcn Gaststänen Whrme
und Erhohrlg. Doch ,+5 Minnten spä-
ter wlrcn auch dic Ausrcis:,rr wisdcl fit
Dnü bereir iür iinnliche Fnrheindrückc'.
Es dxucrtc atersehrlange. bis die erstc
Cruppc tlus [;sld im Farblubor cttdlich
rliumte. Eirrigc ihrtr IUireiieder schwlrnk-
tcr lirst wie belrunkcn dic lreppe hin-
unter. was cirre gewissc Skcpsis aut:
konxnefl lie$. ob sie die Zeit Lrtsitüh-
lich nur im Farhlahor !erbrilcht hancn.
Dr:ch cin rinziger Blick xuf cin lriutr

rad. das sich il raseudcr Gcschwindig-
keit dreh le. gcnügtc. unl selhcr Sch$iD-
dclgcliihlc zu empfindcn. Man kon-
zentricrtc sish also nrit Vortril auf den
jun8en Führcr. dcr crkläne. wic Men-
schcn die Farben übcrhaupl \,,"hmch-
men. EnL.ichcidend scicn rrsben detn
Lichr und dcr Nstzhaut lerz(ich dic Re-
zcptorcrt im ntcnschlichen llim. sagltc
er. Und malr begann sich zu überlegen.
ob utrsere schi)nc. buute WtlL nur eirte
SinnesHuschun8 ist. Und diesc Frage
hlicb rigcntlich offsn- Sclbsr fluf drei
R,;tdenr mit schw[räveisscn Mustem
ghubte man bci räicher Drehung vcr
schicrlcne Farhtönc zu erkel[en. Urtd
auI dcm sch$indeleflEgcnduo lrarbmd.
d0s nur aus Farbflächen in dcn Grund-
lorbcn Rot, Grtrn und Blxu besund-
r'|rlstand bci rascher Drchuug im In-
trenr eiD wcissgr Kreis und tussen bil-
dclcr sich farhigc Ringe. Dass das
nrenrchlichc Auge und dic Rcz€ptorcn
int llim oli zu lalpsam sintl. um l;ar-
hcn lomkt wiedcrzugeben. liess sich
lnl Farblabor nuch noch mit oDdcren
lj{perinlentcn unler Be$,ci\ §tellen.
\ach dicler erndrücklichen Erfahruug
war dunn endgültig Erholung angesagt.
Und .lie lirnLlcu rlie Mitglicdcr dcs Ce-
mcirldcrnlcs mit ihrcn ltrrluerinrrcn
und Pirnncnl hei uincm geselligcn
Näclrtesscn im Restäurant ,\kazie. ,,c,

Rutsprltsidetü Atulft.ts ltold fi ln,i.li).

Di? Raßtilßliedet tducltt?t (i i,t tlie vecltseltollc Geschiclte dar Sto<{kr RoiL

Hörltst slruturc $at der Na(hmitktg filr die technisch l ter?ssien(JL

!.tkontottl''fqhnrerE

L Glattbrugg, 11. Oktober 2007
---------:

tlNationalrats-Kandidaten stellen sich der Bevölkerung:
Rolf Hartl, Geschäftsführer Erdöl-Vereinigung, lrlerner Scherrer, Kantonsrat FDP Zürich,
Dorie Fiala, Präsidentin FDp Kanton Zilr;ch und Hana-Peter Portmänn, KantonsraL FDP-Zürich

Themen: a Warum Eigenverantwortung in der Energie- und Umweltpolitik?
o Wie können die KMU's entlastet !,Jerden?. Warum bÜrqerlich wählen?
o ltlaesive Steuerreform EasyswissTax: SLeuererklärung auf einem
Bierdeckel und [ntlastung des Mittelstandes um 300 lYillionen Franken
Moderation: Otto Peyer, Präsident FDP opf ikon-Glattbrugg
Persönliche Gespräche und Ap6ro im Anschluss an die VeransLaltung.
Wanns Donnerstag, 11. Oktober 2001 ,20.00-21.30 Uhr
wo! Restaurant Bahnhofr Schaffhauserstr. 51, 8152 Glattbrugq

FDP
wir Libera len.

Liste 3

Felix G utzw ille r
und Ueli ltaurer ln d6n ständerat
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Opf,hoftGlrttbruE

SP-Ir{ ationalratskandidatlnnen zu Gast in Fleisirnig-Demokratische Partei Opfikon-Glattbrugg

OpJikon-Glattbrugg Vo lksw irts ch afili ch s ch ci dli che
Steuerinitiativ e der SP

Diesen Samstag frlhren die JUSO Unterlaud und die SP Opfilon-Glattbrugg von l0 bis 16 Uhr gemeinsem

eine bisher gcheim gehaltetre Stand- und Utrterschriftensammlungsakdon im Zenrum von Glattbrugg (bei

(ik der letzt§l Jal]re urseren Schulcn
geschadct und viele jungc Menschcn
und Rrnrilien 11 dcn Rand gedrttngt
hrt. Als Jrulsoziulist kämpll cr lür
eirre Gcscllschaft. in dcr dic Ellcm
ihrcn Kindenr einc möglichst weilgc-
hcnde Chäoccnglc'ichh€it biclcn kön-
nen. Deshalb forden er dic Schasung
pritat und ölfenUich finirnziener lrc-
tr.-uungsplälzc lür Kindcr er'Ä'crbs[ili-
ger llltem. mchr lrhrstcllcn lur die
vielsn lcistungslrilligsn Ju-qendlichcn
und tiefe Sludiengebühren all drn
Flochscltulcn. Dcnn eile Gescllschlfl.
die ihß Frmiliell und Kinder ver-
walrrlosen l?tsst. tithlt dat.!r lrtrhcr
oder spätEr cincn sehr hohtn Preis.

. Konrrnen rvi, zur linken [uropapoli-
tili Dic Sozjs kämpll'rr mit Erfolg
dalür. da-ss die Schwcir wirlschnluich.
poliliich und kulturcll cng nrit (denr -
nelrenbei bcmcrkt - abcrdländischen
rund winschallrlibemlen ) Eumpfl ver.
bundcn bleibt. Wcgcn defi von dcn
Lirken foßicrtcn Bilateralsn \tnrä-
gstl kommcn immer mchr bildungs-
nahc und ilrbr:itslvillige f)eulschc.
Frsllzosen und Englilnder in unser
klnd und tragen zur llrhtltung unse-
n:s Wohlsurtds bcr. Sozialdentokrati-
schc vt ra 11 wonungstd.lge I wic Natio-
nalrat Ivario Fehl wisscn. duss ohne
dic Pc r:one nfrrizügigkci t mil Europr
dic vielen fleu!'n Aöeilspätze dur lct/.
ten Jalur nic:ht rrt der Schwciz lz. B iol
LiEhtcube im Cln(park dankdem Zu-
zug von lQäll Foods Eülop!'). sondcnr
inr Auslarrd crlL\landcn \14trcn. Eine
sofuldcmokratischE Sch.Äciz ist eine
Sch\lciz- die uinschaftlich und kultn-
rell hluht.

. Linkc Sccondos wic dic Natiollalrats-
trndidate[ Robcrto Rodriglcz und
Andrerv Kltumba *'ciscn zu Rechl
darauf hin, d.rss tlie gcscllschalllichc
lntugrdtion voll,Au5ländcri[[cn und
Auslärrdern zucrst in unscrcn Köpfen
beginnen nruss und zudcm dir Auf-
gabc \.on uns allcr ist. Die (gedankli-
chc) Autlcilung dcr schweizcrischen
Bevatlkcrutrg i[ weisse und scltu.arzc
Schalt halten sis ddgcgen fur rrr:rlcr
intcgralionsliirdcmd noch bcsonders
irtetligent. Ab€I cs gibt auch andeFu
politische Lösungsunsittze: Schlxss
nrit d€r lir ,ien MultFKulti-Ronranlill
nicder mit dcn Minarctrcn und hopfi
Kirchcntünnei

Einladung zum Film «The Oil Crash»

Gute Folitik zu machen bedeutet mohr als nur die zwei-drei populärsten Themen im Alrge zu behrl(en. In
diesem Sinn möchte die Grilnliberale Partei der Bezirke Bi sch und Dielsdorf mit ciner F mvorfrhrung auf ein
(noch) nicht Eanz so heiss diskutiertes Thema au.fuertsam machen; Erdöl als begrenzter Rohstofi.

Öl ist \\lhßchcir ich dcr $ichtjgsrc
Rohstoll un5crcr Gescllschull rnal ob-
geschen von Lufl .rÄ/asscrund Nehrung.
Aher selbst Inscrc Nuhrungsmittcllro-
duktion ist indirelr. via Dütlgcr. vom Öl
abhängig Abcr nicht nur don durch-
drinllt das srhwarze Gold unser Lrbcn.
Pnklisch tcde,i I'cil aus Plnstik und crn
gusscr Teil dcr wclt\aeitcn Enurgicpru-
drllioll hfllicfl au[ Ö1. Nichr andsß
sichr es bci dcr Vobilitüt der Nlsnschcn
aus.

Nun krln rrrru ahur Öl uicht uic
weizen jcds Jahr ncu arlbauea. son-
denr jcdcr Litcr kann nur cirr cilrzigcs
Mi nus de[] Bo(lcn geholL wcrden. Öl
ist nichl cmcuerbar. Und deshalb r!cr-
dcn unscrc VhtTätc irycnd$ilrn nrit Si-
cherhciI zu Entlc rcin. Wie sclrnell <ias
der Fall sein qird. i-st strittig Aber dcr

grosse fcil dcr heute bckonnterr Rcscr-
vcn rirrrl scltlccht zrrgünglich ( lir:fsccI
oder schucr alrlbsrcithcl (Ölsan,le).
D s hcissl. das Endc des billigcn Öls ist
niihcr als qir unli bewusst sind. ersl
rcchl wcfln nran den cxplosionsurtig
ansteigcnden Konsum in China und
A\icn herocL5ichtigt. wir sollten also
unserc Wbtsch{n il) der ntchstel l0
bis l0 Jahren vorr r.Icr Donrinanz dcs
(Jls br:frcien. Und.ic frührr wir damil
unlargen. desto sinthch!'I und g0nsli-
ger wid e§. NachhaltiEikci( ist ein lang-
lästigcs Business.

Wir l'rcuen uns. Sie bei uuscrer Fillr-
lorfllhnrnE bcgdlssrn zu dilrfen. cnt-
wedcrdm Miowoch -1. Olrober im GZ
Roos (Roosstrussu 40. Regensdorfl oder
am Freirag 5, OkrohBr im lorunr (\\hlli-
selleßtrissc 20. Opfikon). Ttirüllnung

ist un 19 Uhr. dcr Film bcginnt un]
halt, acht und düuertca bis 2l Uhr. Da-
nach slchen lrir lhncn fur Fngen und
Diskussionsn gcme zur VcrlUgüng. lulls
Sie es 1+ünsclren.

Ach ja. frrlls Sic zsrei Wochcn l-lerbsG
fcricn gebucht lraberl. $ünschcn sir
von üur Crtinlihcralcn I'dnei lhnsn ci
nen crholsarnen Urlnub. V0rgcsscn Sie
absr bine nichL dass Sic auclr bnellich
wlihlen könflen. rln] bcstBn eignct siclr
dazu dic l.iite Il.

Jötg Mötl(r,
Getneirulenu OpJikorL koklidur det

Grünlibcrulen Pa ci 0"isk 1l)

WciLcr.- Inlos zunr Frlur unrcn i

fl,t1n"110uc!1** nlibcrdlc.ch 
I

Die Steuerhrnnonisierungsinitiative der SP ist wcder «fair» noch
«gerechor, rie die SP behruptet. Yielmehr wlirde sie bei einer Annahme
im globgler \l'irtschaftsumfeld dhel gegen die Interessen der Schweiz
wirtcn: Getseu dem Motto «Brantrstifter ruft treuemehr» gefürdet die SP
so ein nachhaltiges Wechshrm derVolLswirßchaft und unsertn llbhlstand.
Geschädigt ti'r:rden y. a- der Mittelstatrd und die Renlenbezäger.

S ,tro r*her uoterrand

Migros/Coop) durch.

Dicsc r\ktion ist von langcr I land -re-
plant - und sic ist flicht ungelährlich.
Hier di€ wichti€§ten Foktcn:

. Die Linkcn sclzerr sich scit jcher liir
eine nachhaltise Vcrkehßpolitih cin.
Dcnr Flughafcn wollcn si€ nlit dcr Plir-
t'onienrngs-lni[iativB vcmtinlligü uDd
elllach zu handhabcndc l-citplankBu
scuen. Dcr \4' llisctlcr Kantollsmt qnd
NationaFaskunr.lidflt ll.uedi Lais tu{
sich auldicscnr Cebict bcsonders her-
vor. Er und scinc Kollcginnen ulri
Kollegert r,'lgngicrcn sich rudcm scit
JalrrzshntcD erfolgrcich ftir die Slär-
kung dcs öflcn ichcn !'crkehrs. Ddr
linkcr Velkehninolitik hatrcn wir cLrva
den Bau dcr Glanälbahn zu verdan-
kcl. Wcnn nir dic Linkcn \Äeitemla-
clrcn lassen. katnntel die vcnitopflen
Stmssell. dic elle]llangcr Stsus und
die schädlichen Abgusc cines lirges
8änz aus unsersm [rhe[ vcnichuin-
dcn.

. Die ebcrt bcschrichene nachhaltige
verkehrspolitik geht cinhcr nlit einer'
zukunflsweiserrdcn lilkcn LJm$eltpo-
litik. Die §ozirldcnrokraten unr.l Cnl-
ncn waren clie cinzigel. dic schon vor
Jalrrz.hntcn dcn Hurg dcr zivilisicr-
tcn \vell zu.r mus\losell Lhnu'clLver-
schlnllzung als geßlulich rriiännteo
und öllcntlich alrpringcncn. Firr dic-
ss Sorgc r.l|n unscrc nalurlichen Lr'-
bcn(grundlilgcn enrtelen wir lange
Zeit nur Hohn und Spoll lleute ist
r,las andcrs:.{lle *ollcn in urnwcltpo-
litischer l-lirsisht rot oder gxün scin,
doch silld es writerhin nur rlic Unlien
und Crüncn, die cnrstlruflc. griffigr
Mossnahnren lill eincn suirkercn Kli-
ntuschutz dllrchsctzcn,,r.ollen. Dicsen
Sanrstag sanrmcln wir in Clütthnrgg
u.a. Untcßchrillen liir dic Eidge üs-
silchc Vrkinitiatilr .für eiu gcsun-
dcs Klirna». Und bis zum ll, oktober
mtisseD Sic urLschciderl wtlche Poli-
tikerinncn ulld Politikcr §ie iu dcn
Illichstcn vi€r Ja]rcn mil dcrll Schuu
unscret Unrwclt hetr.ruerr wollcrt.

. \lcirerc belicbrc Täliskcirslclder dc,'
l-rrüen sinrl die Fanlilicn-. Schul- und
Bcrufsbildungspolitik unr'l ill lL-lzter
Zcit insbesondcrc das Problcn tlcr
grassiercldcn Kirldcr- ufld J ug€nda-r-
rnut- Dcr : l-jilhigc Dübeodorfcr Na-
tionrhütskalldidat Prtdck A[gcle ist
$ie vielc :jrnd!'Ie übcr/cugt. dflss dic

. KanLonsrat und Nationalmlskfl ndidrt
Daniel Josirsch ist Prr;t'essor lür Straf-
rechr xl1 dcr Lrniversirät Zilrich. Er
ireht in der öfentlichcn Sicherhcit
cirrc wichtigc Vorausseuung liir da;
F rrkionicrcn unserer Gcrcllschaft-
Deshälb titt er tlir cinc nirkuflErivol-
lc Strafvcfolgu g - auch im Bcrcich
der JuSendkriminatiutl - sill- Dcniel
Josilsch wcisl aber auch dflrauf hin.
dltss da^§ Stmlrcchr nicht irl der Lägr
isr. gesellscharuiche Problcmc zu lö-
sel): «.lugendliche brauchen stabilc
lrmiliäre Strulturcn. benrflichc Fer-
speLtiveu und Bildu|lg5miiglichkei-
[etL»

. Zu dcn politischen Schwcryunklen
von Nationalrätin vrcni Mttller-Huü-
mi gehörEn dic Menschenrsch!c und
dic lti[lungs- und Kulturpoli(ilL Vrcni
M tillcr- He nr l i ist n.,r. Präsiderrtin dc§
rorums Weitcrbildung Schwcü und
hn&jiliügcs iuiteCied derAussenpolF
lischen Konrmission dcs Nationah,rts-
Sic scl7t sich ftir rlie Erltaltung und
den Ausbau dcr staatlichcr KultuF
lbrderung sowi€ lur die Schall'ung
cincr un'Jhhä[gigcn. nalion len lvfcn-
§ch€nrechßinslituüon eirl.

Wir fiEuen uns. diesen Samstäg die
SP-NaüonalruLskandidicrcndcn [hlrick
Augclc I l0 his I I Uhr). Robeno Rodri-
gÜcz (II his ll Uhr), Daniel Jos-iLsch
( 12.l5 bis l l.l5 Ulu), RucJi tnis ( 1.1 bi5
t5 Uhr) und \reni M tille r-l lerunri (15

bis 16 Uhr) sor,ric iählreicllc Vcnrcttr
dcr SP Oplikon-ClaIbrueg (u.a. IIcinz
Ehrel]sbcrgcr. N'l itglicd dcs Cjemcindc-
mls und Prilsidcnt dcr Ceschänsprü-
liurgskommi:sion. Ilaci Pekcrman. Tho-
mas ähncr sorvie Arnr Abdelaziz. allc
Mit-rrliedcr des Cemcinderatsl und dcr
J USO Unrerlard dcn Bttrgcrinncn und
Bürgeflr von Opfikon-Glatthrugg pdi-
selttienen zu können.

Nutzcrl Sic di*,-e Cclcgcnheit, um
di€ anwcscnden Sozialdemokratlnncn
und Ju[gsozialistlnnen kenncn zu ler-
ncn. ifurün hnifflige politische ljrigcn
zu stcllcn oder dic Eidgelössischen
VölLsini(inriven .liir ein gesundcs Kli-
m . ntld «lürdcn Schrju vorWafl'engr
walt, zu u[terzeichncn. Ftlr die Kinder

-llibt cs Schokolade und Bonbons.

Wir litrrcI uns auf viele inlcnssilnte
Bcgegrrurrgcn!

Dic SP scheut ollinbar keire Mittel.
wcdcr koutnrproduktivc llltencnüonen
irr Bnlss€l nocl) populistischc Volksirri-
ü'ativcu. unl die sleuer- und wirschajls-
politischen Vüfl.cilc der Schlvciz zu
un(enninicrcn, de n Staat imnrer mefu
lul2rrbllrhcn uod drs Bürgcr zu ssh(ip-
lcn.

Sich a I melenkJturye der Llnken

Dczcit rühn dic SP wieder rnal dic
wcöclroufilel liir ihre Ste{e rhirnnoni-
sierunpsini(irttive. die .l'äirs» und {gc-
rechtc, Stcucm vcr"pricht. Doch wcr
don Schalnleienklüngen uicht glaubt,
erkcnnt rasch. da.ss es dcr SP (inzi8 dar-
uü geht. dcn Wcnbcwcrb eilseitig zu
untcrbindeu. Mit dr,n: Mindcslslsuer-
§uu von 22 Pruzcnt ftir Einkomnren sb
!50 000 Fr.rnken und von 0,5% lür Vcr-
mögcn ab 2000000 Fnokcn wurdc
dcn Karttortcn zusarnmcn mit den Cc-
nleinrl{D cirrc unle rc Crcnze ftir cin irt-
tnliti\ßs Stcue*linru bei schr guten
Ste erzahlenr aufgezwurrgcn.

Hcute flrtlss(cn im I(anton Zürich xb
diesen Eiflkomnrcn llir allc die Sr€ucm
je rach Gcmeinde z\Ä,ischen 11% bis
16')§ bi v: mindestcns z*rschen 2400
uflri 14 000 firankcn erhöht \f,erde[ Bci
der Vcrmdgcnssleucr gäbc es Ln l\rini-
mum cine Iv[ehrhelastung adschen
5000 und 6500 Frunken.

ßßtko: Fkichenbra d

lm Kanton Ztirich tr.{len dic von
cincr solchen Stcucffhöhung bctrotre-
ncn Steuerzählcr -scgcn -10% an die Gc-
snmtstcucniinnahmcn von natürlichen
Itnonun bei. Würdc nut schon -ieder
Sichte von tlirsctr t8000 betrotrencn
Steuerahlcm inr Kanlon Ztidch autl
grund dcr Mehrbcllrsrulrg ins Auslartd
abwurdem. drnn wtird!. dies eincn

^uslhll 
in J(,r uöhc dcr Sreuenlinnah-

men allcr 250 000 Stcu€rznhlcr mil den
ticfsaen Stcucrsälzen bedcutcn.

Scl,,i'elz mit wellvler, §dr{§r€m
Änstleg tler Ftskalqtote

Eins solche Stcucrcrhöhung wärc
volkswinschitnlich schlicht nichl zu

ucrautwoflcn. Noch venchürll wird die-
sr:r Bcfund durch dic Talsache. dasr in
ilcr Schrriz zwischen 1990 und 1005
die Fiskälquotc (inhlusivc Zwangsabga-
hcn) unr 5 Prozcntpunkte und rlumit
wclt$cit lrn stirkslen angrsticgctl tsl
(nlte EU unr l.:'j6), Mit ciner [:iskal-
quotc vor 41.2'n (Sländ 1005: inklusi-
ve Z\ranlsabgaben) scbneidcn rveltweit
nur roch scchs Ländcr schlechtcr ab.
Dic Schweiz wordc so fi]r quälilizierte.
leisrungsuilliBc Arbcitsküfte zulleh-
mend unanral$iq und slels steigcndc
Staaßab€nben drlickterl räsch uul dxs
Ko0sumvcrhalte[ der Bürgcr.

Det Mittelsland bezoltlt dle Zeche

Es ist ein Fir[.tuur. dlss L.ändcr nth ei'
rrer hohcn Sleuerbclostung eine tiefcrc
sLcucrkrafl auswsisl:n als solche n]it lie-
[eD Steucnl. Am Schluss wcnlen es del
Mitlclstand und dic Rentenbezü-qer
sci . welchc in Fonn von Slcuerer-
höhull8erL unsichercn Rcnten und
Kiirzunßcn der Sozialleistun-ecn Llie
Zcche ftir eine solche Fet entwicklu[g
bczahlen müssen,

EerySxll§xrax br,f,-,gt mehJ
Sae e.Igerechllgkcll

f)ie FDP stcmnrt sich cnLschieden
gegen dcrartige Umvcncilungsplinc
und gcgcn eill Abwürgen eilres gcsun-
dcn Steu!'nf,cttbewcrhes. Wcun [ran
wirklich mchr Steueßcrcchtigkeit ha-
ben und i,lissbr,ruch bekälrplbn will,
ist dies anr ellcktivste[ mit ci]lcm litdF
kal \creinfarhlen. neucn Steuennotlcll
zu crrcirhen, wic dics die FDP mit der
,,Eap§wirs liur lancierl hat.

Anr Il. Oktobcr irlfomricn Ka[lous-
ral uDd [niti nt .East§*issTru, Hans-
Pcler Portrralln unl 20 Uhr im R.sL1u-
runt Bahnhölli. Clattbrugg xusßrhrüch
tiber das ncuc Steuemrodcl und stcht
intcr!-ssicfiefl \\'ählcrlnnen bei Fragen
gcme zur Verlirgunpl

Quelle: [jDP Krnr(nr Ztirich

Bjöm lrkLstlt
Prcss«c lrc.f lD P ApJikon- G latt hru§!hürycrlichc Schul- uud FinlilicnpolF Ant lbtlcloiiz, JUSO Unte ünd

slp
Grünli berale Fartei

EsßEqe 

-

lrrtrl

I l. Gewerbekongress des
KGV

Sehr gcchne VercinsmilgJicdcr

Der Ktntonale Gewerbevcrbond
Ztirich frcut sich. Sic zunl I L Cc,Ä.erbc-
kongrpss einäladen. Die Vurnns(ältung
findel am Donnenjtag 2-5. Oktobcr ün
Schirzcnhof ill Hurgc|r statt. Drs I'rc-
gra rrn sichl. l1'ie tblgt aus;

16.00 Iiifittrnung - W-clcomc-Apcro
16.10 Ocwerbckongrss
l7l0 Relbmt Dr. Thomas l-leld
18.00 Apsro
19.00 EröffirurUFcsthankctt

lch wül(e mich freuen. n'ril einigen
Nfitgliedcm des GVOC inten:rsilnle
und uubcschu,cnc StuudEn im Kreisc
dei ZUrcher Gc'uerhes und den gclr-
dcncn Gästen aus Iiolitik ülrd Win-
§chflli verhringen zu könneD. Gcnre
nt'lturc ich lhre Anmeldung bis zum lO.
Okrobcr schdflich oder telefonisch
crrtge-eerr (mir der Birtc un: Angrbc liir
die-li:ilnahnre anr B nkclr).

Su .lro Bepi. Pt sid,ent
C et e rb t v xt i u OpJ i kon-G h ft bru gg

ln den l{ational ret
2 \auilede Utte

sozial, 7
ökologisch,
wirtschahsnoh.

qEilf,

Vereno Diener
in aon Ständerot

eG.ünlib€r.lG

Politik rthcllr
oin gutor Xlimc."

ü3t ,, in Of UnlibefOlerLn NolirrEllEl. r, h*I a,u"L ö.ro{ .r,
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Schauspiel, Comedy und Zauberei von und mit Michel Gammenthaler

Realitcit - komisch, magisch, echt?

gclungen

Die Bithnenauflrirtc vr)r NlicheI Gam-
mr:n taler lasscn sieh keincm be-
itimmtcn llilhn€nkunst-Bereich zuord-
neD. chcrdas ist auch gar nicht relevanL
Die in Oplikon auldie Brthnc gcbrach-
tc Produklion {RcaliEtt - konisch. mir-
gisch. cchall hewegt rich rrclmehl z.wi-
scher Schluspiel. Satire. Comedy,
Nlagie und l{irrtcnirrnigenr. Urrd dir'
[{ischung dicsel untcßchiedlichen
Ccnres behcrncht der Ztlrchcr wrhr-
haftig einrlruckwoll. lmmer ,*icdcr
bringt cr cs teflig die \ribhrheit durch
Umdrehungcn in Fmge zu srellcn. dit'
Realitüt mit tieliionigcnr Humorzu vcr-
äubem.

ReaA fr

Hintcr dem Ti(cl.Realitilt - komisch.
magisch. ccht.'. könnl'c tjbctlso,cul cin
Ausrufezcichcn geseta wrrdcn. denl]
dcr Rsalitillsbczug rvird von Michr.l
Ciammcnthaler iln Laufü dcs Stitcks
ohrehirt IuultntJ unteqyabcn, Ver-
schicilcns(e Ideo6liitcn, verblüf[i:ndc
Zrubc'nricks und usffendc Sätiß durch-
zichr'n dic ganzc Produktion- Wss ist
Wirtlichkeit. was lllusion'l Wic litsst
sich dic \\&lrmehrnung dcs Mensclren
tliuscheD? \ltarum sind \iels abcrEJd$-
bisch? Michel Gammenth0ler lrclruch-
tct auf uncrwafiele An und Weisc die
Tuckcn nlenschliclrer Wahmchmüna
ünd mcnschlichen Vcrhältcns.

\trschiedensle FiElrren durchzichcu
das ganzc Sttick und bchcrl.lcher) vorü-
hcrgchend das Bühnsngcschehoo. So
der schrvule Serße. dcr radcbrechcndc
Numerologc Volker. dic Zrubercr-Wil-
\le Hcüy oderderSciltrickk0nstlcr frdr
cesccl. unr nur eir]igc zu lrctrncn. Spil-
tcstens $cnn der gchcimnislolle und

rasputireske Schcr Dinritri aullauchl.
tlird sich manchrr fmgcn. wer hicr ci-
gentlich wcn spielt.

Dir Handlung bcstclrt aus cincr Rci-
hc von Epi5oden unrl Eintlechtungcn.
die ,nehr odcr $e[iger zJsarlmenllllll-
gcrl. teil$eise sogar mileinanrJer ver-
krltipfl sind. Beispielswcise «Das Mira-
kcl vom Wasscrglas*. r\lb ist's Balli?!,.
«hng den Buebr. cirt Kartenspicl aus
dem Z-aubcreibereich. odcr rPark-
platzwrnschr- Lcuteßr cntspringt den
Bestcllungen beim Universunt ijic of-
fenbar nur nirken. $cnn nülr xn:\ic
glaubl: Fu[krionicd es. dann l-reqeisr
das. dass hi1here Kr:llle existiercn- wrnu
ruicltt. wlr der Claube daran zu
sch\aach, Sclbst im Bercich dcr Origa-
mi-Pflpierfalnechnik beweist luichel
Camnlcnthalür in (Rsalirät' hohes
Können.

Ungcwöhnlich ist auch das ZiticrcD
aus sinschlägigcn ll(ichcm. ulld aüar
auf cinc ivlanier' an der sowohl Autor
und Verlag als euch Buchhindler ihre
lrcllc lireude hubcn miisstcn. «Bestel-
lungcn beinl Urivcniunr, konrmt dll)ei
ebenso zur Sprache wir: «High wcnlcn
ohne Drogenr oder *Wegc zu einem
Supcr-Gcdilchtnisr.

Mlchel Gammenthabt

Am 17. Augurr 1972 in Zürich gebo-
ren ünd i.ruch dort iru&lewachscn, woll-
tc Michcl Cammenthder schon als
Sirb!'nj§hrig€r Zauberer wcnlcn. Nach
Sclrulbcsuch nnd Absolvierung einer
kauliflännischcn l-ehrc aöeitcte rr lls
Re iscbü ruarge-§ tcll tc r. DisDonrBL Aus-
sendisnsdcr. Joumulist, krsonälbcra-
ter, Kcllncr. Verkitufcr und Ba.kecpr'r

1997 siegle dic Lcirlcrscluft ühcr die
Vemunft unti Michcl Gamurelthalcr
!'n(schloss sich cldgülti& Proti-iäLlbe-
rcr und llühnenaktsur zu qerdcn. Nach
zrvti ahcndlltlEndcn Zaubenhcarcr-
Prcgmnrmun. zusanlnlcn mit Chris-
toph llorer, brachts er 200-l scin cßtcs
Soloprugramnr . DoppelAlinger» äuf die
Biihnc. Davor und danaclr \r,ar er mehr-
mals Casl im Schweizer Fcmsehen
sowic alr lcschicdcneu Festivals. Int
Frtrhling 2006 t'eienc Michel Gamm-
rnthnler nril ssincn zweitcn Solopro-
gramm «Realitilt, im Casino-Thcarcr
Wintenhür Pr€n ere- Bcidc Solopro-
granrrne wurdcn zu prossen Erhrlgcn.

Miclrrl C rnrnenthalcr e rielt bc-
ruils nlehrcrc Auszeichnungsn. rtnter
rndcrcm:

- l00l den «Schneestem».

- 1004 den «Zentral-Europäischcn
Klsinkunstprris».

- 1007 einc NonlinatiÖn liir detl
,/Srh\rcizer Kleinku nstpreis».

\{'er l\'lichel Gämmolthaler
nochnlals odcl ükrhaupt crlcben
mÖchtrj. hal hierzu {rnr Frci&I.q, /6. N(r
veuber, um 20.-10 LIhr, im Strmenkel-
lcr in Rtiri/ZH Geletenheir (Tc|.0,55
240 45 5 t).

Me ttle n:nrc ak r sul Erlolgtkttrs

lvtit aRealitilt. bmchte das Opliker
Klcindleatcr mcülcn emeur cinc hsr-
vonagendc Produktion aul die Bilhnc
r-.lts Singsaals. {Realitilt» war cin Elän-
zentlcr Saisonauflakl den das such-
kundigc Opliker Publikum mit nnhal-
(cfidem Schlussüpplaus horloricne. A]s
Zugubc zelebriertc Michcl Gammen-

thaler eincn R pper. dsr in mehncrcn
Vrrirtionen cin Ssil zerschncidel und
es $icdcr zusamnrcnwachselr lässt.

Antorria Mendelin. hrtcüdantin urld
Haupt'!erantwortliche des Tlrcaten, tre-
danktc sich abschliessend im Namcn
des gaflzen lLams bcim zahlreich cr
schicncnsn Publikum und wir,'s ruf
konmeüde Vcrdnstaltungcn hiD. i!,

Die nitchste Veranstaltung im
Rahmcn rles lllcttlcntheaters ist:

{Schillemd - oder \!ic rlas Leben
so spielt), an1 Frcirag,26. Oktober
1007, lleginn um 10,15 [Ihr

Erster Compu1teff im Gibeleich

!'crena Schaar hame ilsr Leulc. dic
do kommen solltcn, Sie lassc sich ger-
ne 0hem»chen, nrcinte sie. und be-
grüsste die ankonttnendrrr Bcsuchcr
dcs Anlasse§- Und *irklich, der Raum
llillte siuh schnell nrit enmnungsvollen
Sclrior,nncn und Scniorel. Inrc,,-ssant
rvar allerdings. dass. lvie lrüher irl dcr
Kirchc oderdcrSchule. die enitc SluhF
rcih€ laBge lcer blicb. [.rsl als hinten
kcil Platz mchr wflr. vagte srch cin
paar Mulige nach vorne. Gibt cs ej-
gertrlich schon einr Untersuchungl
übcr das PhäDonrell dcr freierr crstcn
BlrnlJeihen?

Edi nibclltonl ginrr der erstcn llc-
suchcr an dicsem Nirchmitug wanct§

Der PC ßt lovrcd,,.mm

l,ltrs ist sin Computcr. ftirvclcheAul-
gahcn ist ergecignct. die\ crklürtc ltlcr
Elger im c§(en Rclcrat anschaulich.
hunloNoll und inlbnnariv. Dicre l!la-
schinc kanr unwahrscheiulich viele
Rcchrnoperationen sekundcnschnell
lus lli h nr:n. ist a tre r tlc m Menschrn den-
noch untcrlcgcn. Ein PC ist wederkrcfl-
tiv. rtr.rsh kann cr logisch dcnkcn, Er ist

eigendich krRuzdumm urtd macht nur,
u.a:i rnan ihm befiehll. so der Einsticg
in ltter Eegcs Vonrag.

Duach stcllle er dic vcnchiedcncn
Anrr n d tl n-ss mögl ic hkc itc n rjcs C'om-
purers im Ceschänslcben vor l{'ic Be-
stell- urd Lr8erwcscn. Kasscn. Buch-
hulluflg Dljtnn zähltc cr die zühlrsichen
N{liglichkeiten. cilen CompuEr zu Hau-
se zu bentitzen. aull Bricfc schreibcrl
Fotos bc[beilcn. Tsrmine vcrwalten.
Lebensnrittcl bcstellcn. bei Veßtcigc-
rungcD lllltbictcn - die Möglichkcitcn
sind licUältig Mun kann Etikctten dnr
ckcn. zum Beispiel liir die l'äsch grinrlt-
tcn Konfi- oder EilrnlachSläser.

Was ist das Intcmet. der Muilverke hr.
das Chattcn und Surl'en? lnlcn:§sien
la[schten dic Arwesendcn diesen Aus-
ftlhrungen. I)unirch wurdcn schon die
ersten Themen ftir [ilchstc Compu-
Trells voBcschla8en wi§: Di€ unctuäg-
tichc flut an Spam Mails. wie geh ich
damit um. Dann Jie fmgc: Wie tindc
ich tibcrhrupr e§{as h den unqndli-
chün Wciten des Websl

fuischlicsscnd gab Erich KI us cinelr
Übcrbtick ober die Compnteri& Gc-
filhrt wird dierc Einrichtung vort acht
üsiwilliecn Helfem. Eiue diescr F:no-
ncn ist zu dun ÖSnungszeiten immcr
anwcsslld. Das ist montags von 9 bis ll
Uhr. nlittwocl'rs von l8 bis 20 Ulrr, und
freitags von 14 his 16 Uhr. Surfen. Briefe
schreibelr mailen. bci jedem Ptoblsm
kann denr Bcsucher gcholl'cn x'etdcn.
Die Kostcn sird schrgering Fr 1.50 pIo
Srunde plus eventucll gsbrauchtcs IUa-
tcriuL

PC l+i\\en fi* jedermann

Dcr Conrpu'Irell ist ch neucs Ange-
bot. das monatlich suttlilden wird.

Ifldiviiluell dem ftrnpo dcr Eesuchcr
anßepasst, er'ird lvichtiges Wissen zu
konkreten Fragen odcr im Vomus l'est-
gelegtsn Themcn vemi[cll Der cnitc
'frcff wür liosteulos. bei den nitchsten
wird cin klciner Unkoscrbeitrag ver-
langt werden. dcr die gigüntische Sum-
me von Fr 8.- aulnnclrcn wird. inklu-
sive P.ruscngetränk!Wb sonsl kann man
noch so Eüllsti8 Kußc besuchcn? Die-
scs Algebot des ComDuTrEf richtct
sich nicht nur sr die Seniorcn des Ci-
beleich. sondem an jeden. jung oder
nlt. der sich rvcikres Wisscn ancignr'n
will in dicscnt Bcrcich.

Es war ein intcßssanlcr Nachmithg.
diesu erste Compufieff Urrd sichcr
uicht dcr lctzte. ,nn

Contcd:-.4betrcl nit'liefgang: ]llit'hcl Gant\rcnthuler i OpJikon-

Surfen im Seniorenzentrum

drs zweite steute die ComDuteria vor.

gesp.rnnt uuf dic Rclbräte. Er hahe
§chofl lor lüügerer Zcit davon gslc5cl
untl sich diese n Tcrmin lrci,uchillren. Er
sei kcin ArlänBer. hDll'e jcLloch auf
ncue Tipps. AlrcpungL'n und Erlih-
rungriauslausch niit dodercn- Es gäbc
irnmct etwos Ncucs zu lemcu. darurn
sei cr gekonrmcn. Ubenascht war cr
von der trossen Anial der ltilneh-
mcnden.

Peter Egger .lilhne hunto oll u,rd rcr-
stäidlith lutch lie ll?lt tlcs Contputeni.

l'ere ne S.'hoür,,4 I k! rshe rurci tL

I)i( rnr€,P-sierlrlijrclr ltwnlen JleLssig uusgefülh.
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Preisverleihung der Altion Schöne Balkone und Fensterbäake des Ermiliengartenvereins

Balkonschmuck und Evergreens -
ein Abend zum Geniessen

Elsbetl Jucker hatte einen abwechslungsreichen Abend organisiert Schon zum 27. lVlal vurden Preise an die Teilnehmer der Altior «Schöne Balkone
und Fenstertä*e» vergeben Dis Stadt Opfikon lud ein an diesem 2t. September, und hst slle kamen. Diejenigen, die mit der Ausschmlickung ihrcr
Bdkone und Fenster ein€n Beikag zur Attraktivitilt von Optikon-GlattbEgg geleistet hrtten, !üurdetr mil efurer Bcgleitperson herzlich nillkommen
geheissen

9

'., -l ,,
if[.

6,r1i/,,o,-*t""§_

Verein lür Familiengärten
8152 Gla i'ruCo

Die -l ischc hcösllich tseschmtickt.
dic Musikcr in SBnposilion, die Bal-
kon- und Ferrsterfotos hingen, so Frä-
sentiefle sich rlcrSaal des relbrrniencn
Kirchgcmcindehauses Haldcn. Als dxnn
jcdcr cinen angcnchmcn Tischnach-
ham und somit. einen geei8neteu Silz-
plau gclLndcn hatle. erErilldic Organi-
satorin dicses Abcnds dic Initiative und
das Itvtikofou und bcBrüssre die Alll4.e-
senden.

Zuers, do.\ Uergnllgen . . .

Das 'frio cS\+iss Everpueens» machtc
scincn Namen alle Ehrc $nd sDicltc
Evcrpreeus und Olrulirmcr. die sichcl
bei manchem Zuhörcr Erinnenrngsn
an altc Zcilcn weckeu urrd zum Vit-
summcn einluden. cSTräumli». oder
rTanze mit mir in dcn Morgenr' kennt
nlin auch nach funtüg Jahrcn noch.
Dic Musikcr Alben Bloser. Hcnry Hin-
lcrmeister ulld fttcr Gerber spielten
nrit sichtlichcm §pass. geschult an un-
2!^ähligen /\uftri[en u d fani.nachmittr-
gcn:

Der Saluttcller. gespelldct von dcr
Mctzgcrci Anrr:ld. untt'rbr ch die \'Iu-
sikcr ulrd auch dic Gcsprdche tiber Blrr
men und Balkone. Bltrter und Gicss-
w1§scmr§r8ell.

Anschlicsscnd nahmen die Tiirucrin-
nen dcr Tanzgruppe clcs Schullrauses
L{ttcnwiesell die Bühns in Bescl aß
und be\€Aten ihrc junSen KöDer ün
Täßt dcr Musilc Mjt noch nichL ganz
Yorhafidenen Kufteu unzl§n sie rhy,th-
misch und mrrsikalisch zur lllelodie
rCandclao ufld bcwogcrl die An\r€sen-
den. eille Zugabc zu erklllschen. wcl-
che nattirlicl'r genle gczsigt lvurde,
Nirch bcgcislert€rn Applaus vemhschie-
dctc tlsberh Juckcr die lvlildchen. dic
unrcr der Lcitung von Mehnic Müller
diercn firnz einstudicrt huttcn.

Ceme folgtcn dic fulwese[den dtr-
nach den AnucisunB€n der Orgänisa-

torin uDd dem Geruch dcl Spcisen.
SpnEIe[i mit cincr Auswahl an vsr
§chicdcncn Saucen durfte geschöpß
werden.

Sichcr schon das ßirrl-zehntc lvlal sci-
en sie scho ,.labci. crähltcn Annclrse
und ltter Sc'hülz r.!ährsnd des Essens.
Untl rl:u miL Freude. Es sei aush vÖllig
cgul. $rnn sie nicht gewin&en liolltel,l.
viel gewoonell hätten sic schon durch
die lirilnahmc.

Nach den Spa8hctti wurdc das Des-
s€rt servicn.lvlit ilicscm und einer Run-
dc Vusik wurde der rofliziellc. Tcil dcs
Ahends eingeleitet.

Elsbcth Jucker ttbeflrahm däs Zcpbr
und die Btllxre and crlilliflc nochmals
die «Spicln-eclnr. Dic Ju{y. hestehcnd
aus Püsidcnt rÄ'alri Moser. Mirrtha
Hanm0lrr]. Doris Schläpfcr. Monika
Cadient.'I)tcrcs Gugini. Gilles I{epond
uncl nutürlich Elsheth Juck€r. rfldeltün
durch Oplikon und be8lLachtctcn die
Objekle dcr Zcrdc- Kcin Teilnehmer
weiss. w&nn die Jurymitg,tietler aLrßau-
chcn. Also muss der l]lumcnschmuck
Tag fLr Tag sorgJiiltiB gcpflcErt werden,
rvenn cinc Gcr.linnch nce bestehcn
soll. Bewenungskiterien sind dic Zu-
sammenstellurrg r.lcr Farben. der P0e-
gezusutnd und der Gesrmteilclruck

... d ann dl e Prelsv e rtelhltg

Die Cr*inner rlcr Prcisc uurden in
drei Katcgoricn cingcterlt. h der l«rtt-
goric C. Preis ein Buncrzopf und crn
KaffEsgulscheio vont GibL'lcich. fan-
den sicll acht schönc Balkone und ein
Ittrster wicdsr

Die Karcgorie l, mit clfschr schönen
llalkoncrr und cincm Fenster erhieltcfl
cincn l(FFranken-Gulschein dcr Bä-
ckcrei Kt[zli sowic cincn Zopf. Für die
16 §xtra schöncn Ballione der Katcgo-
ric A crhiclten dersn Balkonmcisl.cr ci-
nen .lFFranken-Gutschcin tles clarc
Lädens plus dsn obligarer Znorgezopl:

I)anach wurde es spanlreüd. nur ]vc-
nigc Pcrsouen inr Saalhrtlcn noch keF
nen Zopferhultcn. Für die gurg es uun
um di§ {Würst!. resp. um den Blumen-
sll-.ru\s- lm -1. Rall-q sareo dßji FcIsonen.
AnEela Mo5er. Riu Waller und Elisa-
treth AltorL-r Ein Gutschein im W.rt
übcr Fr 50.- vort Blun:en Ocrtig und
cin Bluntenstmuss warstr dcr verdierle
Lnhn ftrr tlas Pllcgcn und lli:gcn dcs
Balkon- und Fe nste rsclmlrck§.

lm , citen Rnns durllc sich Elisa^
bcth [-erf über eincn llo-Franker]-Cur-
schein der l!futz#erci Anlold. eincn
Blumcnstr.russ und den läschcn 7-opf
lncucrl.

Die Siegerin Maja Schmid erhielt ne-
bell errtcm Kils,,chen rorr Slildtpräsi-
<lcnt \\hlter Fehr. dc, dic Huuptpreise
übeneichte. em'Jn Gutscheil riber Fr
120.- vom Rüsuur.rnt Flohsinn. cincn
Strauss und den siclrer ausgczcichnel
schnreckerden Zopf-

El-sbeth Juckcr bmch(e auch dicscn
Pßisvc eihungsteil souvL'rän ühcr dic
Bilhlre, beyor sie tlas Rcdnerpuh Wal-
ter Fehr tibcrlicss. l)ieser beda ltc sich
bei allcn Tcilnehmem llir dcn grossen
Bcilrag. §€)chen sic zur Verschönerung
Oplikons gclcistct hane|r, Es sci cin
Mührwcn fur alle. meints cr. fur die
fLiln!.trmenden abcr auch für die Sud l.
kistung wcnlc nicht irnl)er endöhnL
darum sci frci! illiSe Arbeit so $crwoll.
machE glücklich und bringc grosse lle-
1äedigung.

Ev erg'?,ens znm Ab sc hrti.:\\

Elsbcth Juckcr. welchc dic§{,'n Anlasi
schon zunr achtcn Mal orgalrisien.
zei-qlc anschlicssend noch dic Dias
aller Balhonc und Fenster. dalu roch
cinc Auswahl I'otos aus Östeneich.
NätUrlich mil Bluntenschmuck Auch
die Hclfcr dr:s Fsmiliengartcnverejns
wurdcn mit einem verdicnrcn Zopf be-
lohnr.

N4a,ia Schnrd. dir Gtwinnerin des
I{ruptprciscs. nahDr crst zum zweitsn
i\,lal un dicscr Ähion teil, Frcurrdc. dic
schon irnnrer ihren schöosn Blumeo-
schmuck bc§,undcncn, h0tten sie übcr-
rcdct. mitzunrachen. tjnd es hat sich
gclohflt. Leules Jahf \arrdc sie schorl
sehr gute Ddttc, rEclrnctc sich aber ftir
:007 keinc ullzu grosser Chancen lus.
dicscn Plalz zu veneidige[. Umso r.ibcr-
mschter wat sie. mit ihrcrn wirklich
wuntleschöucn Baikonschmuck zu gc"
winntn. Zcit hahe sie viel ir:\'csticn.
nreinte Maja Sclunid, unl cine so sclrö-
rte BlunreDpr.rcht zu bckontmel. muss
dicsc doch jcdcn Tag gepl'lcgt wcrilen.

Bci Fcricnubwesenleit har die Ccwin-
ncrin des z\leitcn Rnngc§. Elisabcth
trrf. die Pllcge tlcr Blunten erfolgrcich
obemommcn. umgekelm oat(ldich äuch.

!\,th der Hollhung dlss im nxchsten
Jahr noch cin panr Peßotten nrehr tcil-
rchnren \.\erden. vejabschiedctc sich
Etsbeth Juckcr und übcEob die Btihne
den 

-färzcnr- dic sich nun zu den Mc-
lodicn der Swiss Evcrgrcns b§$'cgcn
konntelr, ]/rfl

Alle Marken...
... uon Aülos wärden tri uns

tachmännlrch und mil Garanlio
reparlort Gratls Ersatzwagon.

Maja Schmkl, Gs innefin des llsaptpruises, Stadtpdßi.le\t fultur Fehr und Elis$-
heth Le4:

Samstag 29. September im Dorf-Tiäff

Die Metzgete, ein Anzeichen des Herbstes

Die MeEgete geht auf cine ualte Iiadition zudlclL Es gibt sie, seit der Mensch sesshaft geworden ist und sich mit der Tierhalturg
beschäftigle. Es war in der Frllhzeit nicht möelich, dcn gmzen Tierbesland dmch den Winter zu fflttem, was zü Schhchtutrg einißcr Tierc (hauprächlich
von Schweinen) fthne. Ein Ibil des Fleisches konnte durch llockncn, Räuchern oder Salzen (spätcr dorch Tiefgeftieretr) haltbar gemacht werden.
Jene Teile, irsbesondem Blut und Innereien, die nicht konssrviert werdctr konnteq mtrssten unmittelbar verneltet perden- Man rBraröeitet€ sie ztr Blut-
ünd Lebemolstetr. die in heisscm \lässer gesotten und sofort gegessen wurden. Ein weitercr Herb«brauch, die N{ostete, hnd gleichzeitig itrr Dorf-Th{ff
slatt. Dabei wurden von Hand die ebetr geelrteten Apfel zu ftischem Most gepresst. Eine Gaumenfreude!

Zum a,reiten \,lal ltihne der Män- regen Zuspruch ron Bcsuchcm bcsscr auch auf den Minag ausgcdchnt. Die
nsrchor die Meugctc durch. Um den zu vertcilcn, wurlen dic EsscnsTcile[ reichhaltiBe Spcisckarlc unrfassre nc-

Fr

ben Blut- und lxber$tintcn auch Ripp-
Ir. '*üdli und Schwcinsbrdtwtlrste souic
die BeilageI Sauerkraul. Kldofel) und
Apt'elstückli. Zum Dessen loclitc eine
Auswahl ln Kuchefl mil Klffce. Die
rustikale Anrbianee dcs Dorf-'Iräffs luri
nach dcm Esser zu arr8ercEtcn Ce-
splächcn cin.

Durch Tcunrarheil gelflng cs denr
I\'litnncrchor eirlmal mchr, sich im ku-
linarischen Sektor zrunr Wbhle scincr
C:tste zü bclätigcn. Erstmals lcgte ulr-
scr Dirigent lland an und beu,ies im
ScNice Qualitliten aus dcm Castgrtlcr-
bc. Allen Ilellbrn, inshr.solldere dcnr
r('hef». lvlario Bcßr. -qehön sin grosses
Kornplimcnt und ein aulrichtigcr Dauli

Kchrell wir l]un zu unserer Stamm-
It igk€ir. dcm Singen. zu tcl{Im Herbst
1008 nimmt unser Clhoram Jubiläums-
kurucn des rätorcmunischen t§{äDncr-
chors Z[rich tcil (dieser vird von unse-
rcm Dügcntcn Claudio Darms gel€itcl).
Wir suchcn §lngcr dic irnr SinSen in
cincr grossen L'horformation mit C)r-

Sclbelleitung Frcude hiltlun- Dics \€r-
spricht cin cindrücklichü Erlebflis zu
\.!crden. Eine Konzennumihrung lindct
am 9. Novcnlbcr 2008 in Oplikon-Glan-
hnrg8 st{tt. KonukL Willy Risi. Talacker-
strassc ll0- li l5l Clattbnrgg. TLlefon 044
1l l0 i0 fil. E -M ail: *ül1,.risi@bl uervin.c h.
ttrll

Btltc eintrelu - \o $lge\sar vird, da lass
dich niclar

Das Fcrt rrrrns \\hl Echutg? sein - det
«Cltef schuut dnot ztjlieden clnin.htoh nd heitet gehls üuch dev Essen \t'eilcr

ltt

J+t ,ar.

I I



IMMOBILIEN

Rcu upnEils umzucE'.
$nrcancan ,uR lN üf a,nrrmE
Proiesudl, kuaflstq, Fr 50..fto Penon, GroserlXll

Riumungm, EmsorguriJn.l.a$ 044 311 63 ll

HANSELMANNlmmobilien
Telofon 044 825 62 70
wh@lranselmannrnf o,ch

Wlr vcrkrufer
lhre Wohnung, lhr Haus, lhr Mehr'

familienhaus sowie lhr Bauland

lm mohome AG

85oo Dübendorf, o44 801r5 15

Opfi kon - Rieq?b€nstrasse,
Nerre 3.t tis s.tzrurler+iq€nüJnE
u.d AtlikätlllhnunEerl ,rü Wdaiöt
E! W@ t4ituld,oürer\

TMResldenz rteht filr pure Lebenrfreude.
Träumen 5ie von Erhohlung rn der 5.una.
Fitness, s(hwimmen aul dem Oa<h. Pano-
ram&.Ausiidrt in die Werte und ger'lüt-
li(hen Stunden am Chenrio6e oder unter
der Pergola? Uhd dies rn einer lteuergaint-
tiqer\ G.meinde vor den Torcn ZUrichs?

Weit re lopleistung.n.' Wohnzimmer
ab 50 brr 60 m; alle Zimrner 16 bii 17 m'!
Keller ab 20 ni mi1 Lüftung, Terrassen
mit 35 brs 60 mr, rollsuhlgängiq, {höne,
parkdhnli(he Gdrlenanlage. Zögern
sie ni(ht. unt zu koolakrieren. Wir
treuen un, da.aul, SrG zu beräten.

info@andreaanliker.(h
Tel€fon +41 41411 42 l7

Bauherr Tbeophil MaöS ,a

andrea anliker
IMMOBILIENBERATU NG
www.endreaanliker,ch

SIEttEN

Suche dringend
Mitarbeiter
Sind Sae aktiv? PC eforderiich.
www.huber.iW-24.com

AMTLICHES

En"g"a"" -__-l
Kollokationsplanes 

I

und des lnventars

lm Konkurs uber Giusepp€ La
Rocca, geb. 10. Mai 1971, Staats-
angehörlgkert: ttalien, wohnhaft Walli-
sellerstrasse 121. &52 Opfikon. liegen

der Kollokationsplan und das lnven-
iar den beteiligten Gläubjgem beim
Konkursamt Wallisellen zur Einsrcht
auf.

Bszüglich der Klage- und Beschwer-
derschle usw. \,vird auf die Bekannl-
machung rm Schweiz. Handelsamts-
bilatt vom 5. Ol«ober 2007 verwie-
sen.

Wallisellen. 4. Oklotrer 2007

Konkursamt Wallisollen
Zenlrals!r. L Postfach
8304 Walrisellen 

]

l-Zlmmsr-Wo[nu[n
h Ghtürugg zu vermielen an zentraler
Lage. t{ähe Fluqhalen und Einkaufsnügllch-
keiten per sofort oder nach Veroinbarung
renovlerte 1-Z.-Wohnung im 3. 0G mlt gr0s-
sem Balkon. Dle Zmmer slnd mit Lamlnal-
boden veß€hen. Sep. AüssenparkplaU resp.
el0 Parl$lats in UN-Garage rnöglich.
ilz Fr. Ar.- lnkl. lC lnteressiert?
Her M. Saccani er,flartet Sie geme untel
Telotfi Oit4 91 5 4242

Per sofort, schöne, helle

l
3'l"-ZimmerWohnung

Fr. 1484.- exkl. NK

Neus Küche und Bad. zimmer
Laminat, Korridor Plättli, Balkon.

Toleton (X4 810 69 44

2 helle Räume
per sofort, ca. 40 m2.

Teleron O44 81O 69 44

www.rebhang-opfikon.ch

BRÄGCER E THOMANH
ulTge.lotf^6e. Lt6E,

xää
www.pinkumzug.ch

Walllsollen. P€r 15. Oktober odsr
nach Verelnbarung zu v€rmiEtsn an
1 oder 2 ErwachsBne sonnige

4-Zimmer-Wohnung, ao m.
Küche mit GS, Bad/WC. Zmm€r §
Laminal, Balkon, K€ller und Estrich. ;
t'/tl. Fr. 1590.- inkl, NK. i
Tel. O7932807 74 oder 044813(B 68

'.:- 
---!''1,. - ,l n]' rebhan el

Tel: 044 270 80 40

MIETE

Glattbrugg, Dammstr. 16. Por sotorl
vermieten wir :ichöne 3-Zmmer-Woh-
nung im EG mit Balkon, mtl. Fr.
1295.- inkl. Küche, Bad.^i!C Laminat.
tloden. Telefcn 044 4§6 90 63

Bassersdort Zu vermielen an der
Bass€rsdorferstmsse 36, origineller
Grundriss, textile Bodenbelägo,
Holzdecken, Küche mit Geschlrr-
spüler. Bad/WC, Dusche mit
Waschmaschine/Tumble( sep.
WC, Einbauschränke, grosse Ter-
rasse. Garage/Abst€llplatz vorhan-
den

Kontakt: 071 227 07 20
prisca.keller@livit. ch

l-,rig
\rwwllvil,ch

Wohnen am Sonnenhang
von Opfikon I

Angrenzend
an den Rebberg und

den Mettlenpark entstehen
26 Eigentumswohnu ngen mit ei-

ner traumhaften Aussichtl

Be6uchen sie uns am 6. Oktober
2007 zwl6(hen 10 - rZ Uhr auf dem
Baugrundslück in Opfikon und lasen
sie sich von det grandiosen Aussicht
inspirieren! Wir rreüen uns aut sie!

\lerkruf
Halter lmmobllien AG ) 8005 Zorich
Frau t Merz T 044 4f4 24 46
i. metz@halt€r-immo.ch

Glattbruqg, Scnaflhauserstr. I 2.4

65 m" Bürc
- 2 Zugänge, davon rst ein Zugang

rollstL/hlgän9ig
- utt
- gule Vertlindungen zu Bus. S-

Bahn und Autobahn
- BesucherparkpläLze

Verfi rietung nach Voreinbarung

Auskuntt und Besichtiqung:

VERKAUF

m$ - aflD Es n ßrp Eßx.5-[ldurnllrülr
.3&llfdnr|tlcMl'

.nEErtaElrt- ffi *üFa {artür'rr'u,.i

.0oc.dültr.u.dffi 07tg§65i24* f" Bryrg1

. riero rru rrrra tu,x,ll ,t*h,tl, L- ; ü01'.*".

-lI
a

lIr:

SUPER.AUSBAU IM 6.FAMILIEN.HAUS
Parke'tt. Cheminee-Oleo. Steamer. Granit.

Gut! Brrrtlng ltnd fhlprsl.garttrll!l'

@utrnearr Y19556
. 6 kg Fassungsvermäqan
Ad.lh 12623{

EIEE TE6.33G
. 6 k9 FBssungsvolmögon
Art r 218562 -- -- =

EEEE wrrsrr
. Mlt M8ngsflaulomatik

und (nitterschuk Ä,t. ttr.2t8171

Bl Electrolux E0ll
. 6 tq Wäs6to-Trommel

B Electmlux EI F l3t7
. 6 kq Fassungwerm6gs[
Art Nr.15ß13

. 6Ig fassunosvermögen

llomrlrnb /{Xto.-
Slo sparm 2001.-
lrdr tllzall! dillülcrr.

tt I
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Cup 2007

Am letztcn Samstagl fand dus txadi-
tionelle Cup-Schiersen staü. Erfreuli-
cherweisc nahmen rsch ninf junge
Schtitzinnün teil. dic bsim S!'O eillmal
dcn Jun-qschüucnkuni bcsuchl haben.

Unscrc Nachuuchshctreuer häben
günze fubeit gclcistct, sinrl rjoeh dic
Jurgen zur cmsthalleD Ko[kurrsnz ftir
gestandcnc Schützen gclvord!-,r. Cup-
sicgcr lrrenz Strchcr rnussle sich
maiclrtig anstrsngcn. um gegen Argela
N{iiller zu bcsteheo.

Zuerst wurde eine Qualifikationsrun'
de ges(hossen. unr rlus Ti;ilnehrnerltld
uuf ,rcht Schtirzrrn ru rcduziercn.

Ceschossen \r.rrden zwci Probc-
schtiss!.. zchrl Schlisse aul dic Scheihe
Al0 wubci dic zrrcits liinf SchLrss irr
Seri§, unit arlr Schluss gez.eigt \Äuldcn.

Re5rtlute der quollffzlerlen Schll,zen

VietelJitul

JüABli Christian 88 -Zilrcher RcSuh 79;
Studcr PLrul 95 ("1x10) - Müllcr Angela
95 (6110): Thoma 

^lbcfl 
tl5 - Truchscl

Bruno 9t: Ztircher Bi,'l.tinir 86 - Stechcr
Lorcnz 88.

IlulbJirul
N'ltillerAngsla 93 l5xl0) -Trnchscl Bru-
oo 9l (4r l0): Srccher Loßru 90 -jägg-
li Christiän 85.

Ftal
Stcchcr l-orcnz 96 - MüllcrAngela 9?.

C'upsiegcr 2007 uird somir Stschcr
Lorenz: Gratulation dem Sieger. Dltnk
allcn Tcilnchmem ltlld den Organisil-
torcr.,+$l

durcheeftilrILA[s HaupLsponsoren konn-
tcn bereits dic S(adt Klotcn. däs Zen-
lrum Schluefueß, die Zür§lrcr Kanto-
rallbauk Klotn. die Inri u slrie ll c Bctricbc
Kloreu ACi (lBK] und Lr]r' (Oclbc Sci-
ten AC) geronncn werden.

Bcrcils z'Ä'ei Sil.zungen hal das Orga-
nisationskonritec abgihaiLcn. 7-unr t)K
gehörcn iltax Eberhard (OK-Prisidelll).
Bnrno (;n[rnr und Rlcr Parpan (Fi-
nanzen. ZKB Klotsn). Ritä l]ölli lKr§-
sicrin). Rolafid Ebcrhard uncl Richanl
BLichlcr ([nfrilstruktur], Emsr Ueli Lnli
und Roger lsler (Hallcnchefs). Hans
Schnrid. Er*in \tensink und Kurt Anl-
hof { llctricbslciturlg Schhrcf\,!eg), lnjnc
Graven ultd Stcfanic Stnuss (lvlessc-

b{u). Pster Spitz (Rcsburation). Rter
Fischcr und I lansrucrji lslcr (Beun-
chun&^y'crkchr). Wemcr Dinkcl und
Marc€l Wick (Rahmenprognrnm). Pu-
ter Splo5s und Kaürin Spross (l!t('di-
cn:'Wböung). Christirn Senlr (Spe!l-
kcr). Turi Kuna Sihia vr)n AllnrBn und
Maain Lüthi (Iornbolu) sonic Silvra
Wipfli (Schlucfwcg Sekclaril0.

\teitcrc lnfomlalic,ncIl: OK-Pr'Jsi-
denr MiL\ Eberhard Tcl. 0,14 tl04 l0 70.
müx.ebedrard@gnlrch oder aul tler
Wcbsitc des Gcwerbcvcr,cins Klotcn
lvww.gcwcrbckloterLch. /iky,

I-,ohnt sich der Beizug eines
Immobilienmaklers?

Mchrüeitlich werdeu die YeitÄufe von Eigeu[eimen und f,igentums-
wohlungen in der Schweiz noch direkt von den jeweiligen Eigenttimem
yorgenonmen. Irn na-hcn Ausland ist es cina klare Minderheil, die rlen
Ve*edselber durrhfrhrt obwohl do( die Verteußpmvisionen uressiv höher
sind als bei uls Bei einem rllrehen Verkauf spart 'r'"n natürlich die 0bliche
MrUerpmvision wn 2,5-1% des beurkundeten Kaufpreises. So gesehen
lobnt sich die Auftragserteilung an einen professionellen Immobilien-
makler kaum. Bei näherer Bealchtung krnn diese Einsprrung aber teuer
werdcn.

keflnlnisse hat. Wcnn dann erhehlichc
Abweich ungcn zunt au sgesch ric bcncn
Kaufprcis offensichtlich wcrdcn. ist das
verlrauen irr drn Vcrkäufer und desscn
Forderungcn definitiv weg. Absrgcn
oder wiederurn unrealisLischc \.linder-
angebote si[d unvcmreidbar. Kann
de5hrlb düs Objekt nicht vffkauft wcr-
tlcn, wird eh '.rescntlich Licfcrer Vbr-
kaufspreis pr.tblizicrt. frie echten lnter-
essertrcn n-alisieren dies umgehcnd
uud w ncn danfl oll mit cincm Ange-
bot. in der Erw§.rtunp cincs weiteren
Prclsnachlasscti, oder nrflchcrr noch
yr'eit ticfcrE Ang€bot§.

Der eiirhrcnc Makler kennt die rBa-
listischc Preis- und Verhandlungsspan"
nc. l'lir denl jährclangcn Naclrlveis
t'em0nfrigsr mirktkor:former Prcis,ec-
slaltung sowie zufricdencr KIndcn und
Käufcr gaoiesst cr d&\ Vedrauer) der
Banken unLl Imnrohilicnthchleutc. Zu-
dcm kunn erdie Kaulinterssscnten um-
Ir\scnd und kompcrcnt bcEten. d€nx
vi€le lGuf\eilligc scheitern mangcls
Fachwisscn und deu notwcnrligcn [n-
lbrmationer liir dic Kaufnbwicklung.
Dem Larcn gchcn so rnöglichcrwcisc
dic cchlcn Käufer verlorcn. untl cr ver-
sucht eirt bis zwci Jahrc vcrgchlich sei-
ne [egenschaft oder Wohnung zu vcr-
kaultn. Neben den vcrgchlichen
Be mtihrngen und lnseflionskoslcn
wird dic Gcfahr. cin ersles. oli zü tieles
konkrctcs Argehol anzunchnrcn. im-
mererÖsser. Die so rtalisienen Verlustr:
ubcnjtcigcn us uoserer trlirhnrng bci
weitcm die ußpfün8:lich irngcstrebt€
Einsparul&

Jtlrg EgE$ diDL Atchittkt FHISII'

Jti.rg ESger ist dipl. Architekt
FHlSn', eid& dipl Baumeister,
l.uImobilieDschätzer mit eidg Fach-
ausweis und Vrzcpräsidsnt des Haus-
eigentilmerverbandes Kloten. Oplr
kon{lattbrugg, Bascrsdorl, Nttens-
dortl

Er ist lnhaber der Fima Egger Im-
mobilieu. Waldegueg 16. 8302 Klo-
ten, Tel. Ol4 80-l 0l 04, www. cgg€r-
immobilien.ch-

Die Gewerteausstellutrg fitrdet vom 24. bis 27. April 2008 iD Kloten statt

Das Valposchiavo besucht Koten
Vier Thge lang verwandclt sich das Zentrum Schlucfwcg in eine einzige Aosstellung mit zahlrcichen Ständen.

Restaür lts, einer Tombola und weiteren Altraktionen Das Organisationskomitee hat sich konstituiert und
st€clit mitten in detr VoüenitungeD

Das C)rganisationskomitce der Klote-
ner Cewerbcrusstcllung l00E hal in
der verguugc-nen \lbchen bercits cntc
Vbrbcrcitungel fiir dic llächstc Ce$er-
bcausstellung getrotTcr. Das OK will
den A{sslcllL'm und spllter auch drjn
Besuchcm cin attr3klives und innovirti-
vcs Messekonzcpt bictcr, das in den
konurenden Nlonatcll im Delrlil aus-
gcarbeitet $iß1.

Nach der lcutcn 
^ussrellung 

2005
noürrtsn viclc Aussteller aul dcm un:-
lirn$cichcn llcuncilungsl'r,l!|elrogen
den Wunsch nrch cincr z,eirlich kL:rrze-
ren AtrsrLcllung, \eu fiodet dic Ccwcr-
bcausstcllung dahtr nur noch vicr Tirge
lsng statt. und zwar nächstes Jühr vom
24. bis 27. Apdl im Zcnllrrn Schluclwcg
in Klotcn, Wcgen dringlichcn Sanie-
rurtgsrrrhciten der Eirplattcn uird der
Standr)n vom §tadion ills und tuns Zcn-
trum Schlucßveg verlcgt. Der Vortcil dä-
bci ist dic Nähe zuor Sudlzcntrunr und
di!' gröss€re Ausstcllun8sfl äche. Gcölr-
net i§( dic Gcwerhcrusstcllurrg am
l)onncrsta-s von l8 tris l2 Uhr. arn Frci-
ug von 17 bis 22 L hr. am SamsEg von
12 tris 12 Llhr und ;Itn Sonlltag von ll
bis 18 Ulrr f)ie ReshuranLs auf dern
Ausscngelltnde u.crdcn jcweils länger
geöfnet scin,

tlt hes Ziel gesteclel

Max Eberhard. bcrcits z.unr zweiten
lval OK-Prüsidcnl hat sich eh hohes

Zcl gcstcckL Er eruafiet ituf insgcsamt
ct\yü 4000 Quadrarmetem wie{.lcr viele
Aursleuer aus Klot€n und dcn umlie-
genrlen Gcmcindcn- Ende septembcr
wurden dic Annreldungen verschickl

Unter dcnr Mo[o {Energiesladl Klo-
tsn' iit eine Sonderiusstellung gcplant.
u,o Fimren, die im lJncryicsparhereich
rlrig sind, ilrrc Produkte präsentiercn
könncn- [-tdcr(Iihrend isl daliir dic Ab-
tcilung Raum und UnlÄ,clt dcr Smdt
Kloten.

Eineu I löhepunkt trildcl dic Rc8io[
Virlposchiavo. rlic sich als Gast von ih-
rBr schönstcn Seite vorslsllen wid mil.
L.i.Ind- L.euten. ProduL:reD ulrd ihrsm Fc-
denangebot.'lipischr Pusclrlarer Prc-' duLtc und Spczialitäten werdetl an bün-
rcn Marklsl.linden angcbolcn: dic be-
dlhnlten Brascixrlcli lRingbrot nrit furis
ge\r,tirll). dic vcmchicdcnsteu Wttste.
das an Lufl getroclolete Fleisch. dic trn-
dilionelle Monadclla di Rrschiaro so-
wie die SliDslgir. da:, FurmilBin dr ('io[
und das Elisir di Poschiivo. hr dcr'lo-
clnda Poschiavila» u'inl dcr Puschlaver
I lotelier Lirio 'nrcna dic Bssucher mit
cinhcimischcn Ge chten verftihncn.
Ein ahsolutes Muss ist die kulinarische
Snezjalillt Pi;zocchcri lus Buchwri-
a,:nmehl.

Der Eintntt zur Gc\!crh€ausstellullg
isl. gr:rtis- Dic Tornbola §,ird wisdcr vo|r
dcr Shdnnusik Klotirn org',rnisien und

Wir machcn als Au5l:unllsslclle des
HlLuscigcntümervcrbandüs in der Rcgi-
on und eHbliertc lnrmolrilirnrnakler
ofl die Erfahnmg. dass bcim ltrkaul'
durch den Eigent0mcr cinige Kostcl
und Zei( durch cin [alsches Vorgchcn
oder Unkcnntnis verlorcn gchen. Da
venrchcnkeu die Eigenli.inrer aIlglund
falscher Bewertunlt i n kom pelen tcr Vbr-
handlung odcrlegen Zeitdrucks ZehD-
uuscndc Frankrrr. Da lohnt sich einc
nrarkt- und Iächgcrcchte Schdtzung vor
dent Vcrküuf auf jeden Fall. Diesc
N{arktwerl\chälzullg wirrJ in der Regcl
von einern seriöscn orlskundigcn Ma-
klcr in Anbetßcht des moglichen !br-
Iiauliaufl rages koslcnlos !'rs,lcllt.

Öller noclr t{'crden Fantasicpreise
r.<.rrgcgcbcn nrit dcr nalrc liegendcn
Übcrlcgung duss man iir jer,iezeir r.lic
Preisforr.lerung ncduzieren klnn. Dahei
wirrJ gcrnc vcrges:en. d.§r dcr polerll-
cllc Kaufer immcr von Elchleutcn bc-
raten wird. sci cs dur.-h riie Bankbera-
tcr bci dcr Finanlcrungsubklttrung. sei
cs Jurch eincn unabhdngigcn Inrnrobi-
Iienfirchmann vom HEV otler aus dent
lhkanntenhtis. Bei not\a'cndigeD Sa-
nicrungen und Rc n o!,ol iolr so bjekrc n
*'ird rneist cin Architekl odcr Untcr-
nehmcr rur Abschätzung dcs Kostcn-
rirhmens beig€zogcn. der nuch Ma*t-

Me in Jalt 2005 finl es an der Klotener Gan'uhearlrtstellutrg )008 ein atfilkt es und i,ta.»,aii,es iresssü ngebot gebett

g
Itrsilt[t Bahnce

B e ckenbo dentraining ein
Kun von «Frau zu Frau»

Am NtittEoclr 24. Oktoben bcgintrl
in lrstitüt Bdance in Ghtlbrugl ein
BeBo@-Beckenbodeotüs Zei[ 14 bis
lSJo Lrhr.

Ein Btckcnbodenrrafuring ist sinnvoll
zur Behandlung oder Prlvcntion von
Inkontinenz- und Oryansenkungen, zur
Rlickellsüirkung sowie auch üls Rück-
hildurlgsu-.rining nrcb dcr Ccburt- Ein
Kus umfass 7 lrlrtioncn a 90 Minuten.

Gtrnter»pergc1Tcl.07q 262 rl5 69
orlcr wts.beckenbodcn.cont od gr
infir@in-halance.ch

=![ 
Samamc?-

Nolfirlle bei Keinkindem Natürliche Liste 1l GLP
Nüsdrtetr 4 Abcnde: l-1. - 22. No-

!cmber 2007
(Di"/D0,/DilT)o)

Z*it 19.10 - 21.30 Ulu
f,osletr Fr. 80.-.zFr 60.- l0r zweitc

teihrehmcndc ltrsou aus
denr glcichen llaushalt
und Cirosseltenl

Kurson SchulhausLättenwicsen.
clltrtbnrSg (Wcrkräume)

Andeldurg/Auskünffe
Frau G- Hauscr. Te]. 044
12l 6tt 90 otler E-lvlail:
opfi koll-glartbru€g@abc-
sanari liJr.ah

Euer SuDtuitencreht

Dc Crünliberalen GLP \tchel lür
natürliche Wene. Natürlich heisst nicht
man arbeilcl nur und lebt dubci nichL
Die Arbcit soll attch et*as Frcude be-
reircn. Sie soll uatürlich ansprecheud
scin. Natürlich soll das Zusamnrenlc-
hen zr,r'ischcn 

^ll 
ur)d Jung goslaltet

sein, Di'j Ceneraüoncn dürfen ge-
nri:icht tniteinandcr zusan:rnenlcbcn.
Es bmucht kcine künsüiche Aunrcn-
nünE; Naürlich hcisst nicht Scflioren-
zcntrunt. Einkaullszsntnrnr odsr Gc-
sundheiLszsntrum. Nrttirlich hcisst die
Seniorcn lraben auch die Möglichk€it
in ein paar Schrittcn cirlc|l llatürlichcn
Pafk mit Ccmtisebeetcn iru cmichen-
Nalürlich ist nichr ktins ich. cin Se§
hat kcin schnurgeradcs Ufer von 800
Mctenr Läoge. Nätürlich heijst man
nruss rnit dem AuIo tutz wlncn wcrl cin
päar Kühc dic Strasse durclrschreiteir.
Narürlich heisst lLrssc Dich nichr nur
hcF"en geniessc auch den Mon:ent-
Nat0rlich hcisst nicht der [rhrcr muss
jeden Targ cinen Spicssrutcnlauf in sei-
nr:r Klasse durchmachen well dic
Schttler in ihrem jugendlichcn Übcr-
mut die Grcnzetl §lälldig tibcnichrcirel-l,
Natüriich heissl ni('ht dic Eltenr dtirfen
lich ühemll eiflnischsn und dcr Schu-
lc oder Grmcindc clie Erziehung ihrer
eigencn Kinder tiberlasscn- Wlhlen Sie
bci dcn n{clrstc[ Nationalmlswlhlen
dic Liste I I der Grünlibemlen. Wir bc-
daflleu uns n{lüdich hezlich.
Un Wagnet Geucindemt OpJikon Gl?

.srh,ii:syd d,n oEt,ko,r
A15e Lrorkoa-(;16l t tt .legt

www.svopikoi Cr I hto@s\qfiron.cn

Jürg Eggen .A('hit](,it.
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hr dcr dd(tcn Septcnrber*'ochc isl
bijrcits zunr zJ,veilel llul cinc Ciruppc
voD erwachscnsn Schtilem der Scht§-
zerörgcli- und Alikordeonsclrulc Brigit-
te Stoll. Bülach. nach llrflunwald ge-
rcisL, um eine lntensir$r'ochc zum Tlre-
ma iMis Sch\rlzcriirgc li, zu vcrbdngcn,
Amcrikancr whrden bui cincr rueilen
DußhtühnxrB bcrciLs von eilrcr Thdi-
tlon sprcchcn. und die nlrislcn Musi-
kcr hattcn lrlsrchlich rlus Gcfuhl. sie
scicn schon einigu Nlulc in Braunwr rJ

gewescD und hiiucn ScnrriDsam nrusi
kalischcs Nculand cntdsckt. f)ie au-
te[reie Solltlelltcrrds"^c im Cilarntrlartil
bietet sich optinral iln ßrr cin solchcs
Urtcrl'angcn,

Dic 25 Sch(ilcrinncrl urd Schtilerbc-
tinden sich niclrt auf !üeichcr Ausbil-
dunp,sstulc. d-h. es narsn r.rlm Anfängcr
nrit gut l-2 JahR:n lrnterrichrsrrfuh-
rung bis zum doch eiuigermusscn nru-
tidcrtcn Spieler bciuulrc alle Strfeu
\crtleten. Dank cincnr ausgcklügeltcn
Syslern brxchtc cs Brigiue Stull fcflig.
dass allc Tcilnehmeraufihrc Kr'rsten ka-
mcr in §achcrr Aus- unrl \&'eiterbildung.
luslnrmerrspicl un,l Neucntdcckun-
p('r. Ncuus gih e! üuch 3n dcr Orgeli-
front, dcnn cs hatlcn 

""ich 
eini8e der

letztjähriAcn Örgcliwncherlcilnchmcr.
argcspomt vonl Spiql iI dsr Gruppe,
cin Örgcli gckaufl uncl prilselticnen
stolz ihß ncu cr$'orlrenen lnstntmcnlc,
daßrter $ahrE Schmucksttickc ars
dcnr Emmcntol lbcr uuch aur cr I il'
bdkatjo[ vor Musig Oll in Unterib.rg
Ftir lülcr.-ssicne gab cs iruch cini-qes zu ln*t Ttthtrhilhler

Ge ei $utn ütusikaliricl rlere! enldcckctl: Di? Scltllle tuß,t utvl Sdllller der
Sclur:enirgry'i- attd.4kkonleotrst:h.ule Btlgine SulL

Argeliwoche hoch über dem Linthal
erfahßr über Delüil!,^ dcs Innenlebens
eines lrlstrumcfltes sr)wie die untcr-
rchicdlichen Auswirkullgen aul Klang
und l-ufhcrbrnuch bcin Spiel.

Einc rehr gcwicbtigc Rollr spielte
auch die CrselligkL'it hcim Wandem.
Sillg!'n gumcinsamen N{usizieren uncl
nicht zuleut deor Ccnuss divcrser(]hr-
nenpczialrütcr und undcrer kulinari'
schcr Lcckcrhisscn. Ulte rmalt wurdc
ilar, gcsrnte Rahnrcnpr,:gmntn vot:
strählcndcm So[ncnschein und ländli
cher Ruhc.

Schlusspunkt rJcr Örgeliwoche hoch
0bcr dcm Linlhnl, §"r. wic leubs Jahr,
cin gcmcilsarues Kolzcrt ruf dEm
Dorfiniuk von Br.run}äld. mit wsl-
chem dic Bc!älkerung urd vicle wan-
dcrcr musikalisch gcgr'üsst \i'urdcn. Def
Musilstil passß bcslcns einerseiß zum
str.ihlcDdcn Flerbstwetter und andcrcr-
ruiL\ runr vorheilchcndcn Alpahzug"

lÄenn sich iemand angcspruchcn
lühll votr dieser nrusikllischcn Ahi-
!'irät. der knnn akriv mirtun. Bei Brigi(e
StDll gibt cs SchnupperkuÄe. Anlitngcr
und Fongcschdnene sind hcrzlich will-
komnreß. Mir eifl bisschcn Gltick,cibt
es inl kommcndcn Ilerbsl \aieder cin
{Höhcntruining)i irn Glamcrllrnd wo-
bci drnr. ruch liir Sch\,eizer Verhält-
nlsse, von cincrsich anbahnentlen Tra-
dition gcsprochen \*erdcn dlrf

Dus Ittsonal maclrl. Stielaugen: liech
hlt Petelseincn q[.uxus\ta8cn, qucrlot
dcnr l-liruptcingartg parkicrt. urd vi-ir
schillcr uns aus tlllScrcn plaLschua-ssetr
«Fricsenrtczcn,.. ln dcr noblen. gcräu-
oriBen Damcntoilcfie seRleo urscre
Utcnsilicn zum liockncn uusgele-et-
I)&s \,ritta-e,üssen ist hcwona-qcnd, und
so n)nchen wir uns gestlirkt und guten
l\'[rt trs tlicdcr auf de[ Wcg.

Es $ill doch nirht schon wiedcr rLg-
rrcnl! Flunrs. Nlels, Bad Ragaz- durch
das Cirldldaml gelangcn wirnaclr Chur,
Dcm Rheil cntl.rng fXhn ll,rser uncr-
mitdlichcr Chaulfeul nach Bonaduz
und dann in Richtung Thrsis.

Kurz davor bczichen wir unscr
Nachtlager in cinem nettcn Hotel. Wir
allc freucn uns auIcine hcisse Dnschc
uncl cin we'ichcs BctL BeiJn Aulp ckcn
kontntt dar Elnzc Ausmasr vonr nlol-
gendlichen öcwittcr zu Tage,,{lles ist
nirss! Keine einzigc lrockenc l,ntcrho-
sc. Sockc. ctc.. die liacht zum Auswirr
den und. oh Sclrß:clL ltters ,'rissc
Hcmdelr BnDz lcrßrht - meinc Notcn-
l)lilter ligcn daraull Auch Bernis th-
schc wurde <vorgcwaschelt'.

Ivlarr ttusr sich zu helfen wisscn: Un-
G(wllschc und Soclicn wcrdcn nit di-
yerscn Bmschsnn dsln an den Lurn-
pcnschinn gepickt und könrtclr so ühcr
Nflcht trockncn- Die resrlichcn Kleider
hirrrgcn unr Rnster urrd über der l{ci
zung- Die Ilemdcn dürfer wir fteundli-
chenveisc in Jalclw sser cinlegen. in
die 1^'aschl'lraschinu gcben und äm
frtihcn illorgen bi.igcln- Nach denl Es-
sen schlalln *ir schort bald cin: cs uar
§in crcigllisrEicher Tirg!

Der zivcitc Tag unsercr RL.is€ begin[t
ebcnlirlls ntit Rcgcn. F)ie Aufrnuntc-
rulgssprtlchc $irliell []eute nicht so
put. ctwas S()nnertschr'in muss hcrl Dic
Stimmung slcigt. wic drs Wcttcr- cin
Hoch ist im Anm.rrsch, so8ar rlic Son-
ne wagt sich vor ul]rl der Rcgcnhut \,!ird
mit rlcnr So|lrrcnhut gel.luschl Murigr.
wag ich r's. Sonnencrgme aufzulrageu.
schlicsslich will ich fim Jodlcrfest ill St,
Moritz keinen Sonnerbrand auf der
Nase!

\t'giter gehts nach Sils. 
-licfcn(rrstel,

und dänn bci lredichstcm Wctler tiber
den Julicr. Ruhig rnd sicher lhhn Pctcr
Stunde unl §tundc. und Benni nnd iclr
qrleben cinc einrnaligc Rcisc. Esgibt so

viel zu schcnl Bei unlcr.-nr langsarncn
Ti:nrpo lubeu \r'ir Zcit, alles aulzunch-
meD untl zu -ge|,liessen- Benni! Winke-
rci hal ehvns nachgclnsscn. dallir
honlnrl öliers cirl gcwisser Fingcr zum
Zug. Es gibt hrll !§üklish vicle unge-
duldigc Autolithrcr. und wcrl dfllrn ci-
ncr noch i:cch hupt... gut so. Bcnni!

Die Frhn fibcr dcn Julier ist uaum-
hrfl. die Lrnrlschafl eiolirch übcr\^.tlli
gcudl Nach dcnr Nlittagcsscn rvagen ',rir
dis AbfahI nach Silvaplana. hgcndvo
rrtuss es cirr aNcst» hahcn: cin l-atn-
borglini nach dem andcm überholt
uns auf dieser kuncnreichen Str,rsse.
7,ehn odcr nrchr sind esl

Dcr wicder einscucnde Regen kann
urr niclrt mchr crsclrü[enr. Um halb
zwci habcfl wir Unleriä[der rs gc-
schäm. Bci cincnr llenen Buucm in Sur-
l€j düIfcfl wir dcn'lrdklor ulld deD An-
hüngcr einstellcn. Wir rrchnren unscre
pcntönlichen S.rchen vom Wagcn und
lllhren mit dem Bus nach SL Moritz
Das Jodlcrl'esl kinI bcginneu. wir sind
dül Zw€ieiuhalb \fl underhare JoJlsnnge
,,\,anen auf uns.

l\,lit unvcrgesslich€n Eindrucken
dudbn wir rrach dcu] schönen Umlug
wicdcr fur dis Heinrreise pilckcn. Am
Montag r+cnlcn Peter und ich den
I leimucg in urrgek(dli.cr Reihenlblgc
wirrJcr arrtreten, Bcll[i llil]rt mit dünr
ZUE irs Benrbict. Schörr irch's gsi. gälll
- 440 km mit denr Tnktor unterwcgs.
ei e tollc lristung. DaDke ltleC

Sabite ßru,t:.rcr

YJ§

Mrt dem Oldtimertraktor ans Jodlerfest nach St. Morrtz
Bcntri'Ä.anel rm DonnersurE'uorgen

schon in Oplikon auf lttel und mich.
um dcrr furhitngcr. rler anr Vrnag in
lvlorkus Ctiltingcri Scheunc mit Stroh-
hallen bestückt u.orden war. mil unse-
rem Gcpiick zu belitdurl. Der I lxnrnel
NifiJ zunehrncnd \chwärzer Wir abcr
woller |os. wir sind doch rvcttcrfcst,
odcr so ähnlichl

Iclr lälrrc unscr Auto in dic Glrage
von [ttcni Vlrter und wanc auf nre' re
Rciscbcgleiler Ls ldngr afl. hcünE;\Li-
gcnd zu xindcn. und grossc Rcgen-
tropltfl beginreo zr lallcn. t§ach krrr-
zer Diskursion brischlicssen $'ir. dirs
Unwetler in dcr wrnuerl Stube boi Kr!.
lee Ind Guctdi ;lbzuwartcn. Zunr
Glücl sind wir roch nichl untrß\,egs.
Schnell lloch zwqi Plflslikpl ncn übcr
den Wirgun als Gepächschuu- und irr
nun strön'ienden Rcgcn rettcD wir uns
ins I lnus.

Einc lrulhc Stundc snxrer wagrr wir
uns sieder ilul dic Strasse. Dcr Rcgen
hat rach8slffscn und - äh nei: - dcr
Plältilüschutz llcbL ur N chh0§ lläum!
Schnell steigcn Bcrni und ich auf dcn
futltllrgEr\ryir8ctt u|lcl vcnuchcn uns ei-
nigcmrasser lröckcn cinzurichtcn. fu"

Lcr. dcr Chau0'eur. und hat cin kleiles
l)ach ühcr dem Kop[ Sfrtir ich so et-
was Kleilres wic Neid in rnir'l Mit co(F
leo Sprüchcn vor wegen Re8cn mücht
schör clc. haltcn Bcrtni unrl ich uns in
Slimnrulg" Er sitzt inr SpritÄ{asscrbc-
reich dcs lirktorenrads und siclrt
schorr hald gctupR aus... Ansousterr ha-
bcn $1r aul unrcrcn Strohlrallen cinc
tolle Übersicht und gelicsscn dicscs
AbcntcucE die Fahn rnit dcnr 6Gjdhri-
gcn Bührentnktor nuch St. NloriE Dcr
übemus frBundlichc Bend winktjcdcnl
Car, llus. Lasnrasen. Auto. Motorrad.
Vcl<.rluhrer. F!ssgängcr..- lch bin dcr
fcstcn Übcrzcugung das' drcscr Aml
anr Abcnd ubfallen mussl

Llnsen: StuLionen heissen Drihen-
dorl. Uiter. Wetzikon (cs hön aufzu nig-
ncn. Frerrtlc hcrnchc). Rtiti. Schnrcri-
kon. Sclränis (hier l}echseln wir aufdie
unrlcnc Scite der Linthcbcne). Mollis -
und rlun lionlmt die estc g«rssc Stci-
gunp- Mit vicl Elan Dinrmt Pctcr den
KcrLnrcrbeE in AnErifl: N'lil 20 km,,Strl.
luckenr wir bcErv:ins: ein hcnliches
Fähnlsin- das als Krtinung lon einenl
ttincn Mitagessen im nohleu Hotcl
Ritff efl urnr ufl tcrbrochen \4inl.

Suh tau d Peletu ldent,luliet

Lr,lenrcgs: Sahine, ß?tuti, Petrr
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Spielbericht Jnnispa, 29. September

Ea-Jrtnioren - FC Unterstrass Ea 4:8

Nach l6 Minuren Spielzcit giIU der
FC Clanbrugg in FUlu ung. Das Tor cnt-
slanü durch ein schönes Zuspiel von
Dc-ian Spaso-ievic zu Marc Ainlonc.
wclchrr nur noch dcn Ball hirrter dic
Todiuie bringcn m$sle.

Dcr als Favoril gehandclt!. FC Ult-
lersüas.s hatl.§ die ersten 20 Minuten
keine einzigc Chance. unr ein Tor zn
schiessen. Unscrc Jungs häRen miodcs-
tcns noch rlrei- vicr Torc nlehr schies-
sen können. §lit unscrcm Prcssing und
eincr stärkcn llanndcckung hatt(' die
Castmannschall lun:tchsr grossc lvl ri-
hc. f!4it der Zeir atrcr k'r.m auch der FC
Untcnitrass vor urscr GL.hiuse und
konntc zwci Chancen !rrwcncn. Schon
stand es l12 ltr die Gastnrannschafl.
Z\^§i wcitere Dcckungslbhler unsercr
lr,lannschali und zu unsen:nr Leidnc-

FC Niedemeningetr Eb - Eb-Junioren 224

lch hatlc unsere Mannschsft in der
Carderubc schon gewanl. daris wtf
Ileute gegen ein!'n scfu slalkrn Gcgncr
spiclcn \atl'den. wir durflcn sic auf keF
nen Full untcnichätzen. [n dcn cntcn
26 Minuten warcn rlir.' Gttstgeber dann

Verloren, aber sehr schön gespielt
sen suuld cs in der Pausc li4 ftir d€n
Cegner

Nach dcr Pdusc sah n]an. was eire so
tolle Mannschafl \,\rie unserc auveich-
ncl. nämlich Wille und Ehßeiz zu gc-
lvin en und nie rul'zugcbcn. \flchdenl
dcr Cc8xrer lroch ilwci weilere Tilrü cr-
zielcD konnte. suDd cs inrwischen l:(r.
lmnrerhin konnten wir noch aul'4i6
vcrkürzell.

Das Schlussreultal von 4;8 iJr nur
hälb so lyichtig. Dic Jungs haben sich
in dicscm Spiel weitcrentr+ickell rv.rs

für die Zukunfl der Mannschall sehr
wichtig ist. Unser Motto ist Jcdcr oil]-
zelne Spiclcr muss dic MöErichkeir ha-
ben sich §.citcr zu ent*ickeln und [icht
nur rlic Besten. wic cs bci diesem Gcg-
neI lcidcr wieder zu schcn war.

Dejat Vükl.

glcichstrelibr:. f)anach cslcrlienc dic Si-
tualion- Eirl Spieler [ach dcm andercn
von unsercr I\'lannschä-n vcrletztc sich.
u'eil drr Gugler die ganzc Zcit mit sehr
unfai^-D MinelD spiclte. luir gcsLrcck-
ten Beincs und. und. nnd. lch dachte
zucnrt. dflss ich niuht auf eincm Fuss-
tlallltld. sondem aül'eincm §chlachtl!kl
sei. Die panciisrhc Art dei Schiedsüch-
tcDi muchte ntir atrch sehr zu schallrrt.
jedoch wolltc ich mich x)rbildlich \er-
hulrcn un,.l blieb möElichsr ruhig Wir
bekamen cinige Itnaltrr rrnd Fouls
nicht zugesprochcn. Zuletzl en icltr' dcr
Cegrcr noch drei firß. Iücine Spieler
sahcn nilch dcm Spicl wie nach cincm
Krieg äu§. Jtjdcr hatte irgendwas.

Das lrichdgste ln K Ee

lclr bcdqure es schr dass es imnrcr
noch solchc Anrateün'ercinc gibt. die
ihrc Juniotclr auf diclc .{n und l!'cisc
§rzieh€n. Auch wenn sie dal1it Siege
tbiem. ich bleibe immcr noch Vorbild
und probierc in eßter Linis meinen Ju-
doncn Ar»länd bcizubringen. L.ridcr
hatten (ich uuch die ncguliven \'lei-
nungcn ron andcrcn Vereinen in unge-
rer (;ruppi: gcgentibcr dcm ['C Oerli-
kon/Polizei bestütigl.

Ich gCaube immcr noch fest an mci-
ne lllunnscltaß unrj bir tiber/ßLrgt, das§
§,ir miicinallder ct\Ä'is enaichen vJct-
dcn. Jungs blcibt dranl

Mehmet Balabatt

Tbnvan JosL'o hate grosen Änteil ont
Ldolg des 'Iiams.

UHC Opfikon-Glattbrugg

FC Oerlikon /Folizei - Da-Jnnioren 522

Einmal mehr haben $ir schr gul tn-
gcfangen. Wir hattcn unseren Cicgncr
soforl unter Kollllollc und gin8elt auch
sehr ycrdicnt 0;l in Ftihrung. lch war
mit dcr kistung mr:iner Mannschafl
sehr zulricden. !bn Jcr Scilenlinic
mflchlc cs nrir richtig Spass. wcrl ich ei-
ncn sehr guten Fussball auf sehr ho"
hcm Niveau ßesehcn ltllbe. [:s warauch
schwicrig zu spielen, die Spi(ler waren
nach ungeldhr 25 Ir{inuten zicmlich cr-
schöp|l. weil wir uufeincm yiht breitcn
Spielleld spichen. Die Spielbrsire hade
tlic glcichen Ahnrcssungen wie im I lcr
Fussball. Kurz vor der Halbzeit bekam
die l-leimnrannschafl cinen Pcnalry zü-
g.csprcchen, fiber niamand wusstc wsr-
unl. [4it l:] VbrsFrunggingcn wir in die
Pausc.

Neben dr:n Spiclfeld hattc ich in der
l. Halhzeit cinige Vbrfblle bemerlit. wru
mir mr:iIc Juoes in dcr Pausc auch bc-
stätigtsn- Nlcine J uIiorcn wurdcn $'älr-
rcnd dem grlnTrn Spiel vorn Cegncrbe-
dmht und beschimp,l. uas fur nrich h!'i
Junioren in dcm Al ter sehr räLsclhall ist.
lch Eab ihneu klarc fuiweisungen. sich
nicht provozi('ren zu lasscn und ruhig
zu bleiben. [ch hatte zun: fbilauch Vcr-
slriniln is fur nteine J unioren. weil es hr:i
so einenr Gcgner xnd bci $tr einenl
Schicdsrich(er $irklich nicb( cinfach
ist. ruhig zu blciben.

Dann bcganrr die 2. Halbzcit. Der
Gegncr machtc cin bissclrcn mchr
Druck Sie erzieltcn {uch den r\us-

Fussbaffild oder Schlachtfeld?
lfuitre guteo Erfahrungen mit dem FC Oerlikon/Polizei.

Iteten I, 3. Ltga:

Ul lC Opfikon claflbrugg -
LTtIC Bssscndodll 3:5 (lrlt 24)

UHC Oplikon<la(brugg -
UllC Rcd Lions F auenlcltl5:,l ( l:214:2)

U C Oprtko -Gfutftbrugg: Amcsson
(T). Schmid (C), Anlikcr. Edel. Ariger,
Rossi. Kncbcl, I'lüss. Kuhn. Stietc ho-
fcr. Kündigr Cahantles, Soica. Frick

Unsere l. lvtannschoft belegtc lcutc
Saison nur &rng 8. was nach de, LiBa-
strul,-tur drr aulonlatischc Abstieg in
dic .1. l-iga bctleutcre. In dsr Saisonvor-
hcrsittroB konnlen keii)e gross"anigen
LeistunEcn gczeigt werden und im Cup
liel mall schor) in dcnr.t. Finals nrit
l0:9 uo!ülicklich aus dem Wctrbe\terb.
Auf diuse Saison hiü hanen dis
Urriltockcyarrer fluch cinigc Abgänpe
ru ird€ren \trcinerr zu verbaltcn. was
die ncuc HemusfonlcruDg nicht gcrdde
lcichte r gcstalrcn \lird- Somit'*urde als
Saisonziel eine RangieruDg untcr den
erstcn Rilrf libcllcrängen ausgc-
orasht.

Er.ter Gegner dcr Oclef vilr dcr
UIIC' Basscrsdorf welchcr 8uf einigc
SFiclcr rdhlen konnte. die letzlc Sflisorl
noch in dcr l. Uga spielter. Arn Anfang
bcgannen sich beide lEams $bzutästen,
um alll?illigc Sch\ry{chen aufz-ud€cken.
ofJfi kon{;latlbrugg nützte eirle dicscr
Bassersdorfcr SchMchcn schon nach
cincr Minure zur l:0 Fohrung aus. fui-
ger u,uniu von Kuhn freigespiell als alls
anderen schon ihrc Spielcr wcchselten.
Dcn gegnerischcn Torhtiter umspielte
.Ari8er souvciJn und bftruchLe nur noclr
eilzuschiehEn. Bussendorf rcagiene
erlergisch ntlch denr Tre$er, ln der 9.
Millute glichcn sie Der wciL\chuss aus.
7-ur Halbzeit §ar das Spicl au§gegli-
chen.

Die Ocler cnvischt€n in Halbzeit
zwei dcn sclrlcchtcrEn StarL Schon
nach 80 Sckunden nrusste lbrwafl Am-
cssos zum z.wcilcrt Mal hintcr sich grei-
fcn. Aul'dieses Gegcntor reagicrte Op-
fikon nach weileren dre i Mifluten. Wic-
derwar es Ariger. der auf Pass von Edel
zum 2:2 einschoss. [)ie Unihockeyaner
vofl Opfiko|r.clattbruEg $irlenen ihrB
NlÖglichkcit, dns Spiel liir sich zu ent-
schciden. Jcdqch wurde wic schon so
on die Defcns'ivc vemachlässigL Ilas-
sersdorfschoss einc halbe Minüte nach
dem Ausglcich den .1:2 FührungstrefFcr
und nach cinem sauber gsspielten
Kontcr hiess es 4:? [iir unseren Geß]ler
Opfikon-Glattbrugg nrusste nun den
Dnrck efiöhcn. Z-ehn Minuten vor
Spiclende schoss Arig€r auf Pass von
Edel dcn 4:3 Anschlussreffcr. Unser
Iiiünl begänn jetzt mit ciücm Volchc-
ckin8. un dcn AusEJeiclr zu erz\*in8en.
Eirrcinhalb Minutcn vor Endc nahm
Opliko[-GlanbruEe dcn lbrhuter hcr-
au5. l'lm ihn durch einen scchsten Feld-
spiclcr zu cnetzcn. llassersdorf finE ei-
trerr Pass aus Opfikons Defensivc ab
und trafzwischen den Vc(cidigenr zum
5:3 ins leerc Tor. Das Spicl war gehu-
fcn. Der UI IC opliko!-Clottbrugg \€r-
lor sein cnites Spicl. weil er seinc Chan-
ccrt zu \acnig nulztc und seil man in

dcr VenEidigullg zu urir vonr Gcgner
wcg stand.

lm zweiten SDicl l'räf ulrs€rc Ltüm-
schaft aul-das Team aus F,muenltld. Dic
Thurgaucr verloren ihr erstis Spicl
cbenfalls und so konrte män g«pannt
sein. wclchc Mannschaft den besscrcn
Saisonstitn cr, 'ischt. Für dic OClerr^tr
dic Deüse klar. Frducnfeld [lusstc man
auf icdcn Fall dominiercn und eiuen
Sieg nach Hausc ragen. Unscr Teanr
bcgaun mit der gh:ichen Aufstcllrtug
wic das crstc Spiel zu Eudc ging Düs
Spiel war §chr ausgcglichsn. Bcidc
It'lannschallen besasscn grrte Möglich-
k€iten in führung zu gehcn. Frauenfeld
kolnte als crstds skoren und da unser
Ccgncr E:leich rrachdoppelte. snnrJ es
Iach 16 llinurefl 2:0. Opllkon-Clä(-
bruEG foßicrtc das fempo und Ariger
konntc nach eincm Pass durch Edsl
den Anschlusstrtffer crziclen. :Uit ci-
rcnr l:2 Rtlckstand ging cs lür dia OC-
ler in die HalbzeitDause.

ln der viertcn Nli[ute nach wieder-
anpfill spielte Arigcr zn Edel. dcr zö-
Sertc nichl lange und schoss rtach t'i.
ncm Antrin in dic Ecke das 2:1. Unssr
Tcum verstrnd es aber nichl, dcn Aus-
gleich lange ar haltcn. Zrvei Minutsn
5päter trafcn dic' Thurgaur:r zun 2:3.
Dur crste Block kam erneut z.um Ein-
sau und näch wenigcn Sekunden träl
Rossi aul Zuspicl von Arigcr zum J:3
Ausglcich Sechs Mirrulen vor Ablauf
dcr Zcit lcisrere sich die Opfikcr De'
fcusive einen wcitcren Frhlpass ir dic
gcgncrische Zonc. Frauenleld stanete
urngehend den Kontcr und erBisshte
Ton{"drt Amcsson mit einern flaehen
Schuss zum 3:4. Das Spicl geriet jc lün-
gcr je nlehr zu einem Kampli Die
Schicdsriclrter licssen vieles lsul'en,
Rossi wurde beim F{llcn !'ines Gcgner"-
mit voller Wucht am Augc getroffcn.
Dcutlich sah nran die Spurcn. u'elche
dcrStock inl Gesicht hilrterliess, Unser
Fl[gelspiclcr konntc daraulhifl nicht
mehr weiter spielcn. Nach dcu Turhu-
lcnzeir beruhiltcn die OGlcr das Spiel.
KnEbcl spielte Stiefcnhofer atr. nclsher
kurz nach der Minellinie äbzog und
dsll ilhenascht§Il'Iorh0tcr zum 44 er-
wischte. Noch warcn 3:,10 Minuten zu
spielen- Ophkons Spiclcr,*€chscltcn
jetzl vemrchn die Posirionct unr den
Gcgncr zu irritiercn. 2:ll !'or Endc der
Panic konnte Schmid cin Zuspiel Edels
nuEen und in die linkc Ecke cin-
ichiessen. Nun lag es am UHC Opfi-
kon-Glatrt rugg dcn 5i4 Vorsprung tibcr
die Zeit ar bringen. Stiel'enhofcr kas-
siene einc Minutc vor Schluss noch ci-
nc Srafe infolgc lrodeuspicls. ob\tohl
er vom (;egner ar Boden gezogcn r,rtr-
de. Fraucnfcld naltnr dcn Todrtitcrvom
Fcld und spisl(c mir 6 gegcn 4 lbwer-
pl,ry Oplikon konnte sein Boxphy bis
zum Schlusspfifl aulrucht halten und
gc$'olllr nach cirrenr starkcn Schluss-
spurt mit 5:4.

Troudcm zcigten diesc Spiele ursc-
rL' Schqdchen ruf Die Vcncidigung
muss unbedingl dcn Gsgner nähcr und
energi\chcr stören und iu der OllcnsF
ve solltc mchr der Abschluss gesucht
werdeo. rß^§

Der FCG zu Gast beim EHC Koten

ütr LllC Kloten hat :rm Spiel gegen die Ba.:tlrl' am 18. Sqtenber venr.'liedene Ju-

^iorun-l'erei 
e eingcladen unter ondsrent au<'h totsere tuttioren rcnt I't) Gluttbrugg.

Genft! sütd fir die-tü Einludu,]lg g{owt utrd nöthlerr uu.[ tliuem llhg danke sagen.
Dct EIIC Kkttc,'lur tlem Gegner detüli.'h tiberlegei\ u4r dl? .Sp{rrnorg etjlrr-l !'er-
m dene- liidü:;tleslottotz hall die Kds ihte ftade.

Tblle kßtung in Niedetweningen
auch die meisre Zcit im Algrifl Dank
unserem Goalic Jasco konnte da5
Schlimmstc vcrhindcn wcnlcn: er kolln-
tc viele geldhrliohc Schiisse hahen, br.r-
vol Kurz vor der lhuse ficl danl das
cntc Ji:r Wir hattcn grosses Gluck
nach einem Conlq kam es zu eincm
Eigcntor Der Stand z1lr Pause hiess
zwar 0:1,:lbcr ich war gflr nichl zufric-
den mit dcr L,ei ung unscßr Moü|l-
schalt.

ln du'r 2. I'lalhzcit hane ich zwei V'cr-
lsidiger und sllc Stümrer ausgcwcch-
sell. In dcr 47 Minote cziclte der Ceg-
ncr del Ausglcichstreflbr. Dann habc
ich den Sturm noch einmal ausgc-
u,cchsclt. Schliesslich konnte Stefan
StankDvic in dcr 51, Minute au[ l:] cr-
höhen, Dic Cegner rsurdcn ein biss-
chcn müdc. somit konnleD \eir mehr
angreifen. ln der 52. Ntinutc kam es
noch cinnlal zunr Ausgleich, aher nur

zwei Mirtuten spütcr t.af Ma*o llic
zum 2:J. Kurz lor dem Schlusspfiff er-
hÖhte ersogarnoch auf2:4.ln tlen letz-
Lcn l5 Minuten spiclte unserSturm viel
besscr als in der ersten Hilbzeit.

Llim lklludru

l'it/d,o,n.4ltintas ßl eir sidt//,ur Wefl in der
Vaneidigß 9.

Guter Start der B-Junioren in die
neue Meisterschafi

Iuttloret B:

LltlC Oplikon Glanhrug -
UHC Wcuikon 8:4

UHC Oplikon-Gl&ttbrugg -
UI [C Ustcr 9:4

\HC OpJtko -G!q hngg: ZotlikerJo-
uas, Schouh Alexander. Spadola Ales-
sandro. Spadola Dario. vou Bcrycn
Clüudc. von Bergen Fabicn. Jcrcr Ro-
biu. Buratta lirancesco. lro Vincenzo,
Khan Robin. Impcr Sevcrin. Zrllikcr
C),ril,

Das cnits Spisl dcr Saison bcsrinc[
die Opfiker.lungs gegen den UHC Wer-
z-ikon. Das Spicl Ilng rclativ zurhckhal-
tend lrn- Mit zurlchn)€ndcr §pieldauer
urrden auf bciden Seilen langsam
Chancrn crspiclt. Dic Opliker konntcn
ilrre Chanccn arsnutzcn und spiehen
sich einelr Z-wci-Tore-Vorsprun_s hcraus.
dcn sie flber nicht langc h:rlten konn-
tcrl Wc[ikon vcrkürite kurlc Zeil spä-
tcl iluf 2:1. Opfikon machte rtach denr
AnschlusstEller u,icdcr nrchr Druck
uud ethöhtc biti zur Pausc uuf4:1.

lll der Päure -sab es eire Umstcllulrg:
Alcxanr.lcr Schoch obcnrahm dic Tor-
hüterposilion t'ou Jonas 7-ollikcr.

\Ä'ctzikon kl',nntc sich mil cin. zwei
schncllcn lhüern \.!icdcr zurilck ins
Spicl bringr-n. Zur Sicherhcit tler Ver-
tcidiguu-c knm §sdcr Zollikcr ins Tor
Nach diescnr Wechscl spielteo die Op-
llker wiedcr sichcrer urtd konntcn iltrert
Voniprung seitcr ausbauetr Zum Ende
dcs Spicls gewann dcr UH('(hl'ikon-
Gla[bnrlg vcrdicnt mit 8:4,

lnr z-ncitcn Spiel untcßchälzren dic
Opllker den Cc8rer aus Ustcr anfangs
lcichL Uster spiclts besser als cr$anet
und unsere Jungs konnten sich sch\rcr
Iorchanccn crupielen. Sosta d ss nach
l0 Minuten auch nicht wie vom'Irairter
Sticfs ho{br Ecfordcn 5:0 sondcm 2:2.
Die Linicn wurden umgcstellt und nur
noch nrit ä .ci Linien gespirll Die Unr-
st(;llung bewirktc rwar', dass Opfikon inl
Spiel klar del fbn angab, atrcr rlie
Torchanccn i.rurden kläglich susgelas-
sen, Erst kurz vor der Pausc konntcn die
Opliker dan Ball arcimal im Nctz \er-
senken.

Naclr dcr Pause kam Opliko eßrarkt
aus rler Kahinc unr.l konnte von Begiorr
an tlcn lon nngchcn. Uster [anr kitum
roch zu Torchancen. Und unsere Jungs
kom[']iniencn sich imnrcr br:ssere Chan-
ccn h€raus und so konnten dic Opliker
ihrcn Torevorsprung kontilruierlich !'r-
h6hen. r:!r.§

Ä
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3. Liga - Gruppe 4

FC Brüttisellen I - FC Oplikon I

Datumion: Sonnta& -10. S!'ptr'nrbcr.
Sponar rr8e Lindcnbucll BIüttiscllen

FC Ottlikot Thlerico I übio. Di Nric-
cio Paldck (ab 50. N{inutc R0cde N'lar-
co), fuzzo Davide, l})chicclio Paolo.
Luca Claudio. Biiltrül tsaris. P.uiJc Er-
nesto. Giaturctta l\'lanrr, Osvaldo Max
(äb 75. Minutc Tittnlann Lukäs). Cuar-
r.lubascio [vun (Cap.). [-otumolo Anto-
nio (ab 65. Liirrte Msicr Nlxrc). ET
Müller Patri(k

r'läü.'e.rerd: Cätäldo Omar, Ottörli Lt -
ca und San(ncrocc Luigi gcspcrrt ,' Ga-
etano NicolJ. Giillnert Stefano urd
Tomeo Arriello verlL{zt

Dars Spiel irnr nusgeSlichen. beide
lllannschallen habsn gut gcspiclt. Dcr
It oplikon hat sich trotz diverser AF'
scnzen lderell sechs) viel vorgeltam-
men. Es wuRls mil cincr ncucn For'
mution gcspielt (4-2--i-l). Chänc€n
r+nren auf beiden Seiten M:ugelware,
vor all€m in dr:r l. Halbzcir. das Spiel
tl'tlrdc schon im l\'littclfeld neu(ralisiert.
Der Führungstrcllcr zun 0:l gclalg dem
f'C Oplilon - mit circm hcnlichcn
I;reistoss au§ l5 lvleten: ans [-a[€nkßuz
konntc Baris Btrlblilsich mit derg0nzon
Mamsclraff l'rcrcn, l)och dic Ffirude
wähne nicht lungc. Eckbrll fltr den
Gcgncr. lirrwan hhio Talerico unter-
schä1ä den Ball. dis Verteidigcr slan-
den ar wei( r'on dcn St[irmcrfl tleg und
§o kam das l:[. LrngerBall des Ceglle§
auf den Stürmer. Davidc Rizo \ticg in
den Lullk§mpl rlcr GeEmer tttit viei
K0rpcrcinsatz (der Schiedsrichlcr hättc
auch ruf Foul entschcirlco kÖnncn).
der Ball larrdet aü der Schultcr von Da-
vide ulrd votl da dirckt zum nüchslen
Stürmcr. diescr kann allcioc lor Ihbio
Talerico unhaltbar zsm 2:l sinrichiusscn-
Fazil der Ceguntorc: f)ic r\hsic[erung
luhltc. dn habc[ di€ Kolle8eo cl\as gc-
pcnnt!

Ir dcr 2- Ilalbzeil passi!'rte nicht vicl.
dcs Spiel verlicl'wic in dcr l. Illlhzeil
meis-tcns im iVitelfcld. Zu richtigcn
Tbrclral]cen kam nur dcr FC Brüuisel-
len, weil der ItC Oplikon versuchte, den

5.Uea - Gruppe 3

FC Opfikon 2 - fC Küsnacht 3

2:l (2:l)

Ausglcich zu crzicll)l und somit dcm
Geg,rer Raum licss fur Kooter. Ver-
dicnter Sieg des FC' Brutliseuen

Fazir Monlcnun ist r.lic Mannschull
nicht 3.-Liga-hudich. Einerseiß fehlt
vielcn Spiflern die Lufl (infblSe dur
muugelhaßcn Vorbcrcitung da viclc
Spiclcr ers( kurz yor Meisteschafrsbe-
ginn nus den Ferien Bekommen sijrül
und andercrscits sind schryicls Abscn-
zcn vorhantlcn Yon Schl0sselspielcm,
Qualitativ t'ehlt cs tiberall. Nun uitlt dic
Malnschafl in derl nichstfn scchs
Spiclcn uncr irrdcrcrn auf fol-eende
Gegncr Fclrmltorf NeRenhach. Hin$il
und Creifensee, Will ntiu nicht schon
abgeschlagcn d$tchsn, mttssen tlfl be-
dingt Punklc her

Resullale dcr llü,lgen Gruppemllele

[:C Crcifcnscc I - FC Wald I 2: 2: FC'
Hin$il I - Fc Rüri I 0:4: It lthralrorl
I - FC Pllfliko la 22: F-C Fällandcn I

- SC Velthcinr I l:2: FC Llster | - l:C
Nrlicnbach I 4:l
Tobelle Sp S

l. Scv.ithcim I 7 6

:. K' L;ster I 7 5

,1. FC Brüuiscllcn I 7 4

.1. lt [ällxndcn I 7 ]
i. Fr PiJflibn lc 7 I

RN T Plc

0 I 12:12 18

2 0 20:4 ll
I I ll:li ll
I .l !,r8 l0

I I l5:ll l0

6. K Waldl ? .1 I I I0:9 I0

?,ltHinwil I 7 i ll l0:l{ l0

LrcRilll i l0 { li:l,l I
9. FC lihmhorfl 7 J I 4 Il:15 7

10. FC Ncflenhath I ? 2 I { Il.lt ,
ll.I(GRifcn*cl 7 0 4 I 12:l'l .l

l7fr:olf^o l i I1.5 6:lt 4

Vonchau

DiLs nächstc Spicl büstrcitct die L
M;rnlscltall am 7. Oktober um I I Uhr
au[ rlcr Sporlanlage Au, Ge$cr rvird
der SC Velrheinr scia (TäbcllenlcüdcrI
Eine hartc Aulia bc, und die Marur
schaß bmuchl llue Unlc6tützung.

INa Guaftlabusdn

923 QtZ)

l:4 (l:2)

Fünfre Saßonniederlage
lcldcn. ln den ersten l5 Minutcn pas-
siefle nicht !icl. bcidcTeamseabcn sich
Ivlühe das Diklilt iln sich zu ruis$n. oh-
ne jedoch zu Torchanccn zu kottunetl.
Dir\ ünd(ne sich iI der [8. Nliutltr, D§'
mkhol stand aufdcm hinteren Pfosten
- nach cinem Eckball - besscr als alle
F('G-Vcrteidigcr und köpfclte unhalt-
b&r lilrAckerct zur0:l I'tihnurg cin. Auf-
fi lend bsim FCG lvBr. diss scheirbaf
nur cine reclrte Spislseite e)üsticrtc.
Linlis sah man in dsr ersten ltalben
Stundc lcdiglich cinen einzigen Angxill:
So winhr schon in dcr 15. Nlinute lla-
sa vcrz,,reifelt- ehen lhks. nach dcm
Ball. abcr er kam und [a nicht... Et-
wirs obcnaschelld. ilber nicht unvsr-
dicnr- darn in {.lcr-16. Minutc cin KmF
lcr aus 40 m von llanin-Alycs. unhall-
bar und cs hicss l:1. Das [Ieimteirm
hofttc nun $ieder cin wcnig mchr ruf
einen wcitcrrn Torcrflolg, einrnil melu
kam cs andes. Whlrrcnd das Hcimteam
rnrist zu langc dcn Ball ftilrne und sich

AC Verona Zurigo - FC Oplikon

FC upfikon: I'bntana AnLonio, Cirn-
netta Gcrardo. Parise Ernesto, Cardoso
Javier, fJzan Dom. San hcrocc Corado.
Borgio Cataldo (CapJ, Fava Gianluca.
V:rsco Maurizio, U\"ce Giacinto; aF
rl'esra/- Pinna Sal\ätore. Zeloni Anto-
nio und CaEldo omar krank Manico
Cosinino Yrdrut

Eigentlich dachtsn wir. dass es dns
erst€ Spisl rnit Ersauspielem sei.u soll-
tr'. Dcm §,ar ahcr [€ider nicht:o. im Gc-
gelrteil. dfls ganzc Spicl uurde unsercr-
seiLs nriL zchn lvarn ahsölvien, ln drr
Startphu-§€ $rr das Spicl schr vcrlraltcn.
wir haftcfl kcin Intcresse, schnell z{
spieliin, und derGegner passtc sich uns
an. In der 15. Minutc tann Emcsto Pa-
rise einen ['nuirloss von dcr rechlen Sei-
te schlagcn- Corrädo Sflnlacroce stcigt
zunr Kopfball, dieser i5t lbcr nichl he-
soudcrs gcliihrlich. dcr Toruan beglei-
tet den Büll. di€ser springt an den ln-
ncnpfosten und ündct dcfl \Ä/cg ins Tor
zum 0:1. ln der Folgc versuchte die
I leinrnannschafl mehr vom Spiel zu
hubcn. Es resultlenc auch cin Ticffcr.
diescrsrrde abcr zu Rccht infolge Ofl:
sidc nicht ancrksn[t. Son]il konnten
$ir nrit dcr Ftlhrung in dic \crdicnte
Pause gehen,

FC OBfikon - FC Hard Zärich

3:4 (0:1)

3 2 I 2l:17 ll
lll lg:tl lll
l0l ll:10 9

l01 ll 6

I 2 2 ll:10 5

lli ll:17 {
lll 14;16 4

0 I fr ll:19 I

Anto|rio l.bnlun

Tabelle

l, K Oplilton

SpS R N't Rt

5 5 0 0 2i:8 li
I FC Bo\ra Zririch { 10 0175 Il
l. FC lt{lo Surü$aslrer 4 I 0 : ll:l 6

4. FC whidbcrg-Züri(h -1 I 0 .l 6:ll l
5. AC \trurra Club Zurigo 410 i l0:ll -i

(, lt H ni Z0drh .1 0 0 I +15 0

7. FC Dianr-Bücis ZH I 0 tl I l:13 0

§.5! ErrovEllu Ruchug

9. K' lndustri( Ilricurn b Rlicküg

l'orschau

D&§ nächste Spi€l h&t cs in sich. Am
Samslag.6. Oktobcr um 15.li Ultr tref-
fefl der I'C Bosnu Z(irich und dcr FC
Opfilon auf dem Juchhol' I aufcinan-
der Hierenlscheidct sich zumindest für
die Vomülde- wcr dic Nase voflrc ha-
bcn winl.

Anto,lio Fontsnq

Massive Steigerung in der 2. Halbzeit

IC Op|ikul: Ir'[0ller Prtrick Fenrau-
dez Lucas. Lrtina Vinccnzo. Bencvelllo
Danicle. Kelava Sripc. Panilla Ciovan-
ui. Börgia Cütaldo (('xp.l, Mlgntnclli
Sandro. Lnnciano Antonio. Ouoni Si-
nonc. Pinna Salvatorc. Enuu Fonana
Robc(o: olrn i'scrd: Iirnuglia Scbrrsüa-
no. Lauza l)arriclc und Stächele ('hris-
dan ve elitt. fiorlitnü Antonio abwe-
scnd- Dc Ro;a Luigi Ausland

Die Delisc war von Anfang irn klar
cin Sieg. nrusstc hcr Doch dic tvbtzci-

chcn n'arcn gnr nicht gtrt. Z$ci Scni}.
rell nusslen unbedilgt rpn Anl.rng an
spiden. damit wcnigstens elf Spicleraul-
dem Plul.z stander), Der CeBner spi§lts
sehr gut mit. und llar auch stcls ge-
l?lhrlich. tn den enilun hinf Minuren
nuchtcn dicsc Elcich zNeimal vor Pa-
trick l\lüllcr iruL doch zum Gltrck gilr-
gcn beide lleber übcr d.r"s Tor. Auf der
andcrsn Scite rrrr Salvatorc Pinnu
bemoht. dcn Gcgner das Filrchlen zu
lcmen. dooh scineAbschlüsis warcn zu
rungcnau. Doclr ihnt gelan-u rlrnn rlcr
Folrrun8sueller zunr l:0. Nrch di€scm
Tor nurde aber dc'r Cctsncr immer sulr-
ker un{.I cin Sc.huss aus 16 Mstcm
tlndet der Wcg ins '[trr auu l:1. Nur
ku?.c Zsil später Rrnalty Rir den FC
Küsnacht Sclruss ulld e5 st&nd l:2.
f)och wir llng§n uns soforl wicdcr und
cin Freistoss von Stipc Kcluvr fand den
WcE ins Tor zunr Paurenstand von 2:2.

Was rler Trainer in der Pau5c stgtc.
Irluss ge'wirt( habcfl. dcnn ab danD war
nul noch cinc Mirnnscha.ft auf dc'nt
Phtz. Es ficlcn noch Total ircht Trsllcr.
wovon dercn siebco dcr IA- Opfikon
schoss. Folgende Funioncn hähen -q§
troffen: Ivlagnanclli Sandro, Otoni Si-
nronc (eriles Tor beifll t,C Optikon),
Panilltr Ciova ni Glcich zr,vcimal). Pin-
nr Sälyatorc (cbcnfulls zr,veimnl. nrit
dcm Trc$cr in der l. llalbzeit sogarcin
Hanrick). Kelitra Stipc. Es wurde sog,ar
lloch cill rclulärcs Tor vo» Ciovrnni
Parrillu ur^(-rkannl (der lrnll Eing ins Tirr
und durch ein Loch im Neu wieder
heraus). Supcr IUantxchatlsleistung
runrJ Kon:plinrent alr Traincr Mur.*cllo
Ds Rosä- wclcher mit der klappcn An-
zahl von Spielcm das Spiel klar zu sr:i-
nen Cunslen drchcn [.onntc und solltil
das -qesteckG Zcl wcitcrhin veflblgen
kaun.

Tabe e
l. FC Elae 3

2. f(' lrkur l:r

Sp § RN .l P(c

:500ll:8 15

i l:0 16:9 ll
3. FC Eq\trioßen I 6

4. FL Op[tl,u )u .§

5. lt Nelttnbaeh lh 5
( SC tbsl $'thur lä 6
7. K'Küsnuchr -l 5

$. t( Gnü{itßlds\ril : 5

9. SC Hcg-$rtiur I 5

10. R Dranr.ßuchi trl lb l

G
! r'c clrttb*ge

Meisterschaft 3. Liga - GrupPe 5

FC Glattbrugg I - FC Glattfelden I

Was fiir ein verücktes Spiel
Die 2. Halbzcit bcgann unserBrseits

in l,aucntcllung wirwolllen trnd konn-
ten nicht mit zuvicl Druck spielen. h
der'45, lvlinutc leine l{albzelt dausrl
bei dcn Scnioren 40 Mi[ule . nir dic-
jcrligen. die cs nicht wisscn). cin se[]r
larger Abschlag ron Anto[io Fonta[&
der Bäll lundcl über Um§€gc bci Giü-
cinto Vivace. dicscr kann mit oincr Ball-
annflhrne wic zu scinen besten Zeiten
(und tlicsr sind scholr langc rurbci)
zum 0:l heben. Nun wüdic Heimma0n-
sshaft wicder anr Werk ein Freistoss

'.rurdc gcgcbcn nach einem Foulspicl.
frel Schuss h{ttc gcnau gcpasst. doch
Antouio Forrtana komte glilnzcnd
klärcn, h der 50, lVlinutc vsriucht Ja-
vier Cardoso. don Ball welu(spielen.
verlicn dicscn aber und erhält ihn wic-
dcr. Antonio Fontana ruft nach dem
Ball. doch Javicr Cardoso spitzelt dic-
wn lbn. cin gcgncrischsrSlunncr rrläu11
dcn Brll. kann nllcine aufs Tor laufen
und zum l, einschicsscn. Nur kurzc
Zeit spätcr kann dcr Gegncr aur cir- 25
iltctcm schiesselr Antonio Fontalla
steht zu scit vonrc. und der Ball limdst
im Netz- zunr 2:!. Eigendirh dachtc
m3n jcur. dfls Spiel seigclau[cn und wir
wareD nri{ dem Rcmis zufriedex. Doch
dic Moral dcr'§picler wur inrmcr noch

5:l (l:0)

rulicl vcrdrihbehe. spiel(e Clanl'clden
tlher das garze Spielltld, man licf bcs-
scr. auch ohne Ball und spieltc auch
piJziscr. Kurl vor der Pause dann der
Knack, man untcrschätzl.c rm l6cr ci-
ncn hurmloscn Ball- Firul bedanLle sich
und schoss dos l:2.

Dic zwciß Hrltrzeil begaDü rnil lsich-
rer Verzögerung. ein lbmctz musste
zueßt reparicn wcnlcn. dann gin8 es
cndlich \^icdcr los. Ar der Spielan än-
defle sich aber crbcrhJupt nicht-s, im
Cegentsil, dsr Gast \rurde imnrer bes-
scr und sicherer. der FCC [iel'konstarrt
hinterlrer, eiozig Ackcret im Gluttbrug:
ger-Tor vcrdicnt einc gute Note, ohne
scinc Glanzpandcn hätte cs noch
schlimmer ausgehsn könncn.

Dieser Match ist sofort abzuhäl(etL
am nächstcn Sonnrrg stehl dxs Spiel in
und gegen ObergJau an. Die IrC'G-Funs
lrorel aul cüre cnlsprscheDde Reflk-
tionl ,PB.

hoch und cs uurdc gut gespielt. lo dcr
60. I\'linute wieder langerAbschlug von
Antonio F.()lunu. dic gegnerische Ver
tcidigunts .:shläftn ein bisschsn. dcr
Bäll lande( bei Giacinb Viracc. dieser
nmläufl den Tor*rrt und karn zunr 2:-1

ein:chicsscn. Wardas llles'l Nein. dcnn
c:gingl rveiler. Nur zu'ci Minutcn spSter
ist der Gegncr wicdcr an] Dflickc( der
Schuss irus c& 10 Metem landut un-
halrbar llirAßIonio Fontana züm .1:3 ir»
Nerz Leidcr konnte der Vonprung
nicht lunge gehaltell \ryerden, abcr das
§piel sarnoch nicht rorbei und wir!er-
suclrten nun. keinen Cegentreffcr mchr
ru kassiercn. ln dcr 68- Minute he-
kommt (;iasinto Vi\ace deu llall im
Mittelfrld zug€spielt und kann allcine
aufs Tor laufen. cr will dcn Torrl"n um-
spielen unrl rtird ausserhalb dcs
Strafraumes gefoult. zurccht crhült der
Torwrn die rotc l(irlc. Enrcsto Rlrise
legt sich dsn Ball bcreit,Schuss und dcr
Ball lündet inr Tor zum vielumjubelten
3:4. Was nir cin Spicl. Komplinlenl in
die ganzc Nlunnschaft. die Termgeist
gczcigt huL Es wäß schön. wcnn noch
in dieser Vumrndc ciD Sgiel rlit elf
Mann gcspiclt rrerder körmt€.

.Atfio ia Fot atß

Verdienter Sieg des Thb ellenfuhrers
Dat niAi: $mslä8" 19. Ssptcmhcr.

l8 Uhr, Sport{nlage Au. Glalthrugg: ca.
50 Znschauer

K Glaubrugg: Ackrßt. M. Lärüi:ur
chi. Lucherra. P Pais, J. Fais. Hirsa. BoF
tiger. Pr,iz-'ano, Martin-Alres. Uzune( O.
Scnci. Eingewtchselt wtrden in dcr 2.

I'talbzei( Schritlncr. Frri und Frics. l--,T;

Vuki§

Glut ?ldcn: Kgila" Demirhol, Andre.
Mott& Jaksimor.ic..d Maroshi. Balsamo.
\tr), Firat, Petrusic. S lvlrroshi- Eingc-
§ech§(lr wurdcn in der 2- Ilalbzeit Pri-
mcrano. Krosnigi. Mehnreü. ErsaE [n
Roccr und ktruvic

§r'Jriedsricy'r tcr G. §mrrrdn. Stxfa

7ör"; lE. Dcmi*äl Ol:36. Maflin-AF
vcs l:l:44, Fimr l:l: 54. Primerano l:l:
88. Mehmeli 1:4

DisL:ussionsloscr urd sauher heraus-
gespicltcrsieg dcs Tabellefl [ühreß GIan-

Senioren - Gruppe I

Mangelhafi e Ch ance n ausw ertun g
l( OpItkofl: Fontane fuilonio. Pdmr

Anßclo. Zeloni Anlunio. Manico ( osi-
mino. Oziü Dor.r (üh [5. Mirute vivace
Circinto). Vasco Maurizio, Sirnucrucr
C<rnado Fnva Gianluca. Canloso Jayicr.
Borgja Catrldo (Cap.). Pinnn S0lvätoß:
aätl e-refll: Cauldo Omargcspcm. PJri-
sc Enresto und Giannctt! Ccrurdo

Es »"r das estc Spicl der Vornrnde.
bei welchem dic Milnnschaff niclrt ur
komplcI antrctcn konnte, sogar cin Er-
sirt/,spicler war einsatzbcrcit. In der I.
Halbzcit lräftcn wir mindestens funl'
Treller erzielsn müssBn. doch C'orrado.
Piuna und Ciacinto vergabcu dic bcr-
tcn Chiucen. DiE g:rüsstc Vöglichkeit
vcrpässte aber Cosinrino. welcher die
VenridigunE inklusive lbrnart ausdrib-
bcltc. abcr allcine vor dem lccrcn Tor
gclung es ihm nicht. dcn Bull insTor zu
schieben. Sonli! cnlsland der erste l-ref-
l'er emns Lrntlcrs. aber mehrals vcrdicnt"
durch Salvarore Pinna mitlcls Koplball
lraclrdenr Angclo Falma dcn Ball von
dcr Linie zurückEespielr hane). D*
GeSner käm cin cinzfules Mal ir dcr l.
Halbzcit zum Sclruss.

ln der l. Hulbzcit wurde dann dic
spielcrischc Differenz €§ishtlich. Vor
An[ung an nrachtcD wir Druck doch lci-
derwolltc der Ball e i[läch nicht irs Tbr,
Schönc Spielkomtriration und Pass üuf
Cilcirrto Vivac§- dcr Schuss lartdct im
Tor zur) 2:0. Ein Foulspiel an Sülvahrre
Pinnd srgibt eiuen R'nalty tl.ir uns:
Schuss voD Ciltddo Borgia, der-ILlrwun
isr ohne Chancc unll cs stehr l:0. Nur
kune Zcit spätcr rviede! ein [toalty liir
uns (ehcr fragliclr. doch in dt'r l. t{altr-
zcit würden un§ ,rvsi klarc Penaltics
nicht gcgeben). Dicsntal §rlluss durch
Corndo Sanucoce zum 4:0. lrr der
Zwischcnzeit wurden noch 100%ige
Chanccn nicht vcntrsrtct. Doch Giacin-
to Vivace konntc das 5:0 eEielcn. Sal-
vatorc Pinna nachte kurz darauf alles
richtig dribbelte sogardcn Tonvan aus,
doch sein Schuss larrdclete am Pfoste[.
leidermusstc anr Schluss noch dcr Ge-
gcntruflcr fallen. nachdcm dic OII-
sidefalle [icht richti-s gestelh ,.vurdc.
kofinte sin gegnerisclrer Spiclcr alleirre
aufAntonio Fonhna zulaufcn. der den
Schuss trur noch touchieren konntc
und der Ilä11 landcte im Neu ztrm End-
rcsultnt von 5:1. Komplimcnt an nlle

und ein hesondercs Dankcsclrön rn Ja-
vicr C-ardoso. wclchcl unmittelbar nach
den Fcricn schon wieder aul-dcm Phu
slxnd.



Prograrhrh vom 4.-t0, Oktob.r 2007

1ä9lich 20.00 Uhr, Sa/So/Ml auch 16.00 Uhr
RATATOUILLE

Aus dem L€ben etner Panser Feinschmeckerattol
Neuoster Comic der Macher von (Findet Nemo"l
Wiederum ein Kinospass für GROSS und Klelnl
Zutritt ab 6 Jahren / Deutsch

Samstag/Sgnntag und Mittwoch 14.00 Uhr
KÖNIGE DER WELLEN
Lustiger Comic mlt surfenden Pinguinsnl
Zutntt ab 6 Jahron / Deut§ch

Sonntag. 10-30 Uhr / Kutturih-Matine€
DIE GROSSE SEIDENSTNASSE
Von Kasachstan über Krqislan nach Xlanl
Der neueste Bersebencht von Paul Wirth, Worb gE
lrn B€rprogramm: lm Land der Königstiger

t 27. September
- 28. Oktober 2007

Gruppenausstellung

scchs Künstler zelgur-L

Iilhoqraphie./Slrindr!(ke

uf ttrs(hiedlicngter Suiels.

Orig ina ldruck-Graphiken von:

Werner Fehlmann lnterlaken BE

Hans Hofstetter Oberwrl ZG
Ernst Hanke Rrnggenberg BE

Peter Kunz Steinmaur ZH
Jürg Maurer Oppligen BE

Willi Wettstein Münsingen BE

Dip Arrsste irngen srnd vol D,ensr,rg bi5 Sonntag vcn ]0 bis
l9 Urrr leoliner Der E rlritt i5i irel

d>.g

0er sichere We rt f ür eine bürgerliche Po litik 
I

l. Nationalrat

Dle Kandidalur von Nationalrat Mar( Bindü wlrd unterslüh durch:
lr.nrlr ito( |Jnlon§ralq)räe6eitn Rlb tuhrü nrlicrun0sr spm§üennn ß..tut 1.6{l fls0,rrun{$ lt!ß lrtrurm
S'"?nhr.l. iohqi Xdlü Nar,ffrarra: Hrtt3.ßodoll lld.r lr:rerdsrr Z rcil.r §chßs§lon/elhEnd Alfrld Bi $ Pn§denl
Zlrri& ßdoninEohirt§atr'|ln.d WaflE liüdlmHn Frj't6nl Gcrl"nde,§ 1r6t,ir 8eloti l&hn iant f,siatrr ufld r. !!ae.
tn nrdtnn( 6«,§so, 6onr0xürrr' lll+ru.afi elll\lrlr €mst llbyir [arlorß.dl Sirb.r! lilg.U l?nßr0ddtfa§.6enrn tlalhilei:
ll3ß §aü Prasl{]unl ZLnJ,e. BaLa!r**!rJ noll Anüü Siogsnthald. XaaünyJr un4 pr;üil€nr S!,p Stad: Zi]rl{h.
lony Wohlecrubgar. r,riirdrd ,q,t S{[w0rr

Emil Frey AG
Auto Baumann
Thurgauerstrasse 76
8050 Zürich
Tel, 044 308 65 55
wv'^ r.bmw-baumann.ch

Max Binder - zweimal
und r'r ,1e. Star'r,:ioial
Ueli Nlaurer rnrd Fclix Gutzwrllef

1.)nn1! ,f,!i, ri r,rf rr. r, ürr -.?n. ' il

Max Binder
lllnau-Effretikon

PriJ:ii.J0nl (l{:s Net orrarratEs

2AtLj/2OO4

o gradlinig
r zuverlässig
. konsequent
r volksverbunden

auf Liste i

El/
6,i.:n i+ q*ro.Grr4!5

Politik ,,0
KULTUR

lokal

Was Sie über Opfikon schon immer
wissen wollten.. .

Dienstag, 9.10.2007
19.00 Uhr - 21.00 Uhr

, ...besuchen Sie

Unser Ortsmuseum und die
Ausstellung,,Buchbinder"
( ln Zusammonaöelt mil Genossen6chaft Do.f.Träfr)

Ab 19.00 Uhr srnd die Türen der Dorlstrasse 32,
8152 Optikon frir Sie geötfnet

Oie Teilnahme ist kosl€nlos. Sie sind alle herzlich
erngeladen!

lm Übrigen werden wir in Zukuoft weitere
Angebote für Sae vorbere(en.

R
Beckenboden Kurs

l_

24. Oktober - 5. Dezember

in Glattbrugg
l/ittwoch: 14.00 - 15.30 Uhr

7 x 90 Minuten

BeBo@ Gesundheitstraining
Anmeldunq und Auskunfll

Elvrra Günlensperger. Tel, 079 262 45 69
www.beckenboden.com

o Neuinstallationen
. Ersatz
o Automatisierung
o Unterhalt und

Reparatu ren

Feiern Sie mit uns!

Am Freitog,5. Oktober,qb 14.30 Uhrgibt es

in Bie?Zelt vor dem Geschcift

Bier
Weiss würste
und Brezen

Am Somstag, 6. Oktolrcr, erholten Sie

ß% Rabott im Geschöft.

@
0800 55 42 r0
weiss Bal und hiilt

Mit lhr6r §p€nde
helfcn Slo mit.

PC 3r -.i900 5

3MS-JugEndbe.sUro
0r92578089

,w EorgänlEloion .!r

Soroenl6lelon GInbH
3!26 ee,riqen

II=FER'
All. Wlnrerlhuflrlrä§e I l.l
810-0 Narerrrdo,
T.l 04' al8 5a 5a

rnlo€hal., !l(}r(n (h

)i'nAIit!
Schicke / Pfiffige

Mode
für grosse Grössen

42 bis 60
11302 Kloten, Marktgasse l8

Dicnstag-l rcitag l{l.{ll l}i.-itlt hr
S:lnl\tirE '1.:1ll- l.l.( t ) L hr

'l'clcf(nr 
0.1,1 NI.1Jr) tl l, \rrv$tmiirilu.ch

2o Johre

Sorgenleleton
lllr Klndor

«Alle Menschen sind frei
und gleich an Würde und
Rechten geboren.»
Allgpmrifl e Frllarun! dU M(osöefl eitre.
10.o.remb€r I q{8, Anilel I

5Dendenkonto: l0-3417-8

Sie sind herzlich eingeladen.
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Wichtige Stege
des FCO und rcG

Tedmgei und Spunnung bß zrrn §chtss
Seite 19

Glattbrugg. Donnentag, 11. Oktober 2007. Nr.4l

)

Light & Sound ProJeH

Spass und Freude o tltlent Sound

Selre I0

Keintheater Meltlen

Masken und Pantomime,
vom Kassanluger aufdie Btlhne

Seile 13

Z(E8*.4

7

rh rdtu'i*! Er.EXrnOA 6n.APOUP

ß

- SIESO

FumeqjubiEum, 90 Jahre Rupf & Co AG, Ruco

Wenn die Feste farbig follen
Farben bestimrnen das Leben der Ruco Mitarbeiler und der Gesch{ft;leitun& So hrbig wie sich die Algebotspolette der lirma Rupf & Co. AG

DräsentieG so butrt gcstaltet trarBn auch die Darbietungen zum Jubiläum, Im Zelt auf dem SLaterplatr feierten am fEihgrbend di€ Mitarüeiler, der
Srmstrg g€hörte den zahlreicben Klndcn und Lieferanten,

Fotos: Marl $ Schmid

BLUMEN€z0ERT|G

DAMIT NICHTS
INS AUGE GEHT!

*am.
[rarcel Weishäupl

Dipl. Augenoptlker SHFA
Schaffhauserstrassa 1 1 7

8152 Glattbrugg
Tel€fon 044 810 95 45

'UItlIllF

Es war das Jalu. in dcnr John E Kcn-
nedy gcborcn wude. cs $,af aher auch
das Jahr, in dcm die Vcrcinigt§n Staaten
Deulschland den Kricg crkkincu \ils
mag Willy Rrpf in diesen unsicherrn
Zeiten daan bs§'ogcn habcn. cine eigE-

E f:rma zu !fonde[? wir köDnen ifui
lcidcr nichr mehr li?gerr.

Crmdttdtle

I9l7 also cnlschloss sich Willy Rupf.
oine Uotemehmung furdcn lnrpon und
Handel von Rohstoffen lttr die l-acts u n d
Farbenindustric zu gründerl Schof drci
Jalue später. also inr Jahrc 1920 wurden
Fsbeh ünd Ltcke fuden Baumaler pro-
duzierl Do it yoursef steche zu dieser
Zeit zwar nosh in den Kindenchuhen,
aber als sich Ende der [950crjahre rJcr
Hcimwerkswinrs ill der ganzen Schw€iz
verbrEitcte, konntc sich ouch dic Emla
von Willy Rupf ein Stuck des ce.\a'inn-
kuchcns abscluleiden Die Risikobe rcit-
schafl. von Willy Rup[ scil grosrer Ein-
sarz sorlie das Konnen und dcr Flciss
dcr M a$eiter hanen sich gelohnl

196l wurde die Fimra in cinc Akticr-
gescllschüft umgesardelt und 1964 über-
nahm EnrilToblcrscn. dic türpfAG. Eür
wichdger MeilensGin irr dcr Firmengr"-
schichte ryär die EirüükürlB des Rucc.
lrcnd-Univcnd"Mischslslems Heinz und
El il Tobler, die in der Zwischcrrzcit in
die Ceschällleitung einget eten $".rßn,
konntcn sich im Bldcheu Jahrauch itber
den N'euhau dcr Btiro- und Ligcrgebau-
de f.reuen.

Enil Toblcr sc'fl. übcBab dic l:imu
bei seiner ltnsionieruug im Jahr l9tl5
scinen Söhnen Heilz und Emll, sowrc
dem inzrrischcn als l-aboF und Eül-
wicklungsleiter besclrifti$§n RudolfAn-
Iikrr. lluld wurde der Plau nir die t-ap-
rung und &bdlation zu cng untl ein
neues Gebäude $rrde erstcllr- Auch cirr
ftniona.kesmumnt $,ar nurt lorhandcn.
ün&cnchm nirdic zurehmende Zül der
Mi tnrtrei ter.

Dte Gegewül

Ein rveireßs I tigjtligllt leuchrcr inr
Jahr 1006; die Einlithnrrp des Ruco.
trEnd &uil-lndusric-Miichs)s(cms. ei-
rres tvtischsystems fur $asiscpc rdärnba-

n: licke. Und es scheint so crfolgxuich
ueircr zr gchcu die Plauun-e des n:o-
demen I lochrcgallagsn mit neuen 1ä-
boß. Mischeßi und weitersn Bilros ist
voll inr Gang und laurct die näch$Bn 90
Jalue ein.

Einc cnuunlich grosse Plod ukpalene
hal Ruco nrit scincn ct\ra 90 lvlirarüei-
rcm im Angebot. auch so ausscryc-
wöhnlic'hc Spczirli(ten wie Rasennrar-
kierfarbe und Standbaufurbcn. Dann
nattidioh FarbelL soweit das Augd rEicht.
l"ackq VcRlünner. Holzschuräniftl. un-
liautrlich, w,Ls allcs im Kaulog zu finden
ist. Über 1000 lerschiedcnc Produktc
sind clhältlictt. Produhe. die in eigencn
labors cntwickclr ond ül fabrikätions-
ar ägen pmduzien wcnlcn. rlic hüchstcn
Umwctt- uDd Sicherheitsanspruchcn gc-
nilgcn,

Foft\ehung, st{S«ite 7 GLATT.TAXI
044 811 69

züRrrAxf#
69

Dia Gcshtlllsleitune $,on linkg: lluedi
Ailik(r fizitcr Forschung und E»ni<k-
lung), Heiru Tbbler ()<aufiannl';elrcr
Diftktot), Et il Tbbler ?ec'hnßcher Di-
rekkt .

Die tafue - nd lAtkfahnk fuaI &. Co ÄG an der EitlLttrasse 4L

Tägesmenüs
zum Mitnehmen
Ausserdem: verschiedene Salate,

diverse Sandwiches und belegte Brötchen
frische Laugen-Bretzel, feine Wähen usw.

CONFISERIE/TEA-ROOM
Schatfhauserstr 46
8152 Glaftbrugg
Telefon 044 810 63 54

.-....-'; O44 222 22 22
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Neu in dcr Migros

Der kostenlose Ratgeb er
«Mein Baby» ist da

Ab sofort isl die neue Ausgabe des Ratgebcrs «Yein Bahy» in der
IUigos erhälllich. Der kostenlose Ratgcber eDttält yiele spaonendr
Informatiolen ruud um Schwangerschaft und Geburt sonie Enhicklung
und Gesundheit von Babys und Kleinkindern.

Trqernbaba
Vtrm 29- bis .'] 1. Augusl 2008 lirrJct

rlic Fcier ,r40 Jähß Stildt Oplikon-
Cl,rttbrugg, irr Dorf\cm vofl Opfikolr
dtui.rr. Vcrcinc und Cewerbe sild huv-
lich eingeladcl das I,Asr nlit zu ge\tll-
ten. AJI disrnicn SiLzungen h:tt tlas
Kumtsam schor eiltige Idceu türtlicscs
Fcsl zusantmengetragen.

Dir Vcrcinc und die Milejicder dc\
Ccwcrbcvereins u,urden berciLr angc-
schrieben. lut-lcm rvurdc der Kontxkl
mit dcrSclr lc aulgenonrmerr. die iuch
schon ihre Teilrtahmcbereitschall sig-
nalisien lrat. I ür dus lltit$irken a n1 Fesr
kxnn dis Annrcldung nb jeut crfolf,cn-
Wcr noch kei[§ Ur]terlagcn crhaltcn
hLrt. kann diu"-c hci Barbarn Zikn c,to
OK Staddesr 2008 beziehen.

Speziell liir unscr Fcst wird circ I [o-
lncpi]gc gcslaltcl. die so bald »ic- mög.
lich aufgcschaltet wiftl. Daliibcr \tri.: rdcn
wir spöter iIlfomlicr!n. Dir Poshdrcssr
lur sämtlichc Anfragen crder' Mcldun-
gcn flir einr- TeilnihmE. lntcncssc an
Sponsoring odcr rl-bklärunEen lautel:
OK Slrdtfcsr 1008. Postfach lll2. lJl52
Glanbrugg. Fa-\ 044./1174 46 99.

Wir zählen auf Sir.' und \§ürdcn gcr-
ne erl'alxen. ob Sic dabci sirld und fr,cu-
cn uns au[ lhrc Idccn.

lhr 0K Studdbsr 20t,8

Kirchenzettel

0vrog€lisrb-$fofmielt€ Xirhgemeitrde

Donnentog, 11, Oktob*
10.00 CL,ttqsdicrst

inr Cibelerch

Sontl,tagr 14. Oklober
10,00 GottcsdiL'nst

ffr Wltltcl I lofurlnn.
ObcryCatt

kde Donnerstag
l:.00- I l.l0 Sshwcige-Mcditation

i!n (;ruppclrmum
rrrnrlrAo.ty't

Röm.-kath, Kirchgemeindc st. Arnr

}lL Sonntogil,ItqfurÄ*,ßb, . Old/tther

.sdrnjt ag

t8.00
.'n,fl,rkrg

01t.00

lt)-00

_.10

Di.,Isklg

L'totuwtstug 09.00 Wrr(gottesdiemt
Fn'itag 19.00l{ossnkrirrz(itsl.l

Eran gclisch-met[odistische lürche

Sonntop. 11. Ohober
09.15 Goltc,idierrsl

in Glarlbrueu:
Pfr J- Brurrncr-

Hon
r*nr: c,r/ig/aränrgp: cJr

EIch aristicfcicr

Eucharistie[Bier
iln OIirtoriunr
Enchxristiel-cicr

Santa §lessil con Pncdicä

09,00 Eucharistiellier
19.00 Roscükraflz-Gebct
im Oktobcr

MIGR

hcmtr'rinllclr elrßtandcn. Dcr Ratgeber
uml'isst 7l Ssitcn unLl ist kostcnlos iibcr
www.bu tryr,rtgc be rc h oder tibsrdic F!r-
Numnlrr 086 071 841 "19 l6 crhtlltlich.
Ausscrdqm lii:gt dcr Rirtgebsr iu den
Mignrs-Filialen beint Reg;rl lür Buby-
hedarfaul:

Stadfest vom 29. bis 31. Äugust 2008
in Opfikon-Glatthrugg

G lattbrugg - O berhausen -
G lattpark - O pfikon... oder GOGO...

Gdl(:i ritend .l, licbc Eirtwohnerlnen
nn o7rlik t- Glatthrugg - Oberhausett
u,rd dr Glaupafi

lnrJahr 1968. vor40 Jahrur also. \.rur-
üc Oplikon-Glallbnr88 t]rit l0 000 Ein-
$,ohtlern zu cincr SL.tdt.

Dicser Atrhss soll grlcisrt \erder.
dcshalb h,1t dür Stüdtrat you Optikor).
rÄ/cmcr Schmid und l-tlit lVirlmcr bc-
aulkagt. eill (irubkonzcpt fiir das Fesl
zu eNtellen und ciI Budget vozulegcn.
ln kurzcr Zeit hlbcrr drc bcitlcn citr
Kümrcäm gebild(r und nTlt ihm di('
Suuklur dcs Anlasses und derr On tlcs
Ccschchens tlstgclegt.

7,to,. l;enttea|n g(hörcn:

- \Venrer Scllrnid kümmen \ich als
Prtrsidcnt üuch unr dic Schaustellcr
und Marktlahrer

- Felit Widmr'r ist Vizcprilsidenl unel
hat dic hitung rCaslmlonrie»
0bcnrommerr.

- illfred Widmur ilt lür dic Intirstruk-
tur und gcncrcll llir die Biluten zu-
§rdndig

- llansruedi Lcttcr hat den Bercich
Sichcrhcit und Betrieb libsmomnrcn

- Bnrnr-r Vhlsangiacümo isl für das
Untcrhrltungsprogfirnlrn besorgt
und koordiniefl dic VsruinsaktiyiUtcn

- Brrbara Zikr isl Aktuirin und auch
zusuindig fur die l:inarue n unrl Wbr-
bung

Patientenmagazin «Wendepunkt»

Jede zehnte Mutter leidet nach der Geburt ihres l{indes aa einer
postprrtaletr Deprrssion. Eine schwere Erkantung die oft sehr spät
wahrgenornmen und tabuisiert wird. §lbr im Älltag von Zrangsst0rungen
beherrscht nirü, ist in seiner Lebensqualität eitrgeschänkt. Und dss sind
in der Schweiz immerhin rund 180 000 Personen. Dic dritte Auspbe des
ron Lundbeck (Schweiz) AG hera$gegebetren Paticntenmagazins «!lbn-
depunkt» n'idmet sich diesen beiden Themen

Dic poslpanals Deprcssion bildct \\tltwcit lcidcn arci Lris drci Pmrcnl
ein Therrcnschwcmuukt drr ddtcn der Bevölkerulg urtlel behandluugsbs-
ArrsErbc dcs Patiertt!'rrnr lrazill,\ {W!n- dtirlliSen Zwirl}lrsst6rungcn - das irycF
dspu[kt,. \til verbltrflinrler ()ll'euhcir tc Sch\rcrputlllthcn]tt von rWcndc-
schildc rt Theresc' Scheiwillcr. tyit sic irn pulkt» ' Ausgabr,' 3. ln dcrsch§ciz sinü
sich selbst zq'eifcltc urrrl cincs Morylcns cs rund 180000 R'nonetr. die in) Alll{§
kcirrc C,.lühlc nlrhr lirr ihr Kind hxt(e. von }'erschiEdir)crl Z$lifigen bcheßcht
Einc schlimnle Zeil bc!x0,1. l'rol'sssor $rrder- l"vpischc tlcispielc sind dcr
D:rIiel Surbek Chelirrzt an dcr Frau- Waschzr+'ung tlur Kontrollz*ang. dcr
enklinik am lnsclrpiurl Bcm. kellnt die- Ordnungsz\^'ang ünd Z\&än8sgedar)kttl.
sc Rissc im Bild des I\'tul1eßlück, rOlI Der Psychiotcr Ro8er Zumbntnttsn.
u'ird die Kmnkh!'it sDIt wthrgctr()m- Gcnl. wciss. dLtsr rlicsq anr uirkungs-
men unJ von Frmilic und [.]nrl!-ld ta- vollsten behandclt wcrden. je f hcl
huisicnn. meint dcrCynllkologe. idabci eine TheraFie €insclzl trnd räl dcshillb
ist die poslprnille Dcnrcssion cinc Nlcnschen. dic utrtcr Zwang§§törungcn
sch\rcrc Erklankung". lcrdcn, unvcziiglich Hillc zu suchen.

«Wendepurrkt,n wird ron Lundhcck
(schwBiz) AC herausgegebelr und stellt
Br:lrotfencn und Argchörigen aktucllc
und liut vcrstat[dlichc Infom]ationcn
zu f)epßssion und Angsrstontngen zur
Vcrlligunp Dus [t lagrzix liegt ku\tcnfrLi
i0 ArztpErr(cn auf odcr kunn tihcr
rv1ir*'.depßssion.ch hezogcn rverdcrt,

Lundbcck (Schweiz) AO ist citre
'lbchtergesellschlll dts -s.lcichnanrigcn
dilnischclr Plrurmirkonzems und bc-
stcht seit 1948. Lrrndhech ist eitl welt-
ucir liihncndes Phannaurtemchmcn
und [okussi(rl sich auf die Fonchung
die Enn{icklung und dell Venrieb von
llcilflrittcl,r inr llcnich der [\ychi.rtr-ic
und Ncurologic. Dic wichtigstcn lndi-
kalionsgehierc sind die Bchandlung
von Depressionell. ArsslstörurE!-rt uIltl
Psyclrosrn. iNbcsaodcrr Schizophrc-
nic- Parliinson und Dcmcnz
wwr, undtrcck.clr 1 w\tr$,.deprcssion,ch

N,lit der Ccbun eincs Bahys kornmr
viel Ncucr aufrlie Eltem zu. lm Ratgc-
bcr «l\'leitt [Jab\.' lon i\,lisrus linden
$'erdend!' und frischgcbackene Eltcnl
so$'ic Elt.-m v(»'l Kleinkindenl Artwor-
tcn aufviele Iiageu. diu sic bcschltfti-
gen. ln der nsucrl 

^usguhe 
crl'ahrcIl El-

(cm runl Bctl.piel. wic'dir Ccsunclhcit
ilrrcs Bätrys bei dcr Ccbun gcpr(ln uird.
\ro5 bci dcr Bcruhigung des lhtryr hcl-
l'(.n künn. weshalb Neugeborcnc nicht
inrmer ul dem Rlickcn licgen sollleo.
\Ä,osh! b Bab]"i so liilh ge inptl wefllcll.
wic sieh dic Sirtrtc'dcs Kindcs cltwi-
ckeln. t\i!'viel Schlal'cin Büh]- hraucht.
\rie !ich \iuchtkämpfe z$.ischcn Eltcm
unrl Kindenr vemleiden lirsscrr- \,arln
Eltem bei ein!'m Strcit zsischen Kin-
dr'm cingrcilcn solle[ odcr wie sie ihr
Kind hcim Aufl)au cirlcs g,csu[den
SelhsNcnräuclls unt!-nilützcn kinnea.
Aürscrdcnr cnthlllt der RntgeLicr Ncucs
zunr Thema Slillen. Wiss(ns\\cncs
nrnd unt rjic Sch$un-cenichill und vie-
lcs nrchr,

Auch dic furtflc Atrsgrbc vtrl nMcin
Brb}} i wiedcr riit rahlrciclrun Ex-
peninlcn urtd Expcrten aus vcßchie-
dgnun Ftchhcrcichcn sowir' utit ücnr
Vlrband dcr Schw,eizerischcn lr4 ü uer-

August 2007: Weite Teilc des Schweizer l\liftellands sind übenichwemmt.
fthsser ksnn sehr bcdmhlich werden, Ghichzeitig kann sich Zürich sehr
glücklich schäben- 1200 ßrunnen schmllcken die Stadt, dic 'frinhvasser-
veßorgung ist lriscnsicher und 2009 verfflgt die Ummatstadt über €itr
Thermalbad. Ein Zürcher lllrtschaflsmagazin zum hlauen Gold.

Wasser

Die postpartale Depression ist eine
schwere Erkrankung

Dle Themen

Dcr 7,üi ttw,)fl Glqli Das Wurlrler
dcs n ic vcrsicgtenden'l rinhlvasscrllusscs
aus ilern Wasscrhahn.

ßcdruhuug: ll iesstrz Dic Wasserschä-
dcn nchnl(n r prde zu. wäs kötrnen sir
tun?

D«s bluuc Goltl. Dic nüchstÜr Kricgg
könntcn um Wirsser gE{i)hfl we(lcn,
dcnu: die Ressourcc '[iirrl,iwnsscr *ird
imnrcr knappcr.

7-iin!:hcr Brutue,tgeschichtel . Ztlncll
ist d,c Bru[leDstadt schlechthin. Ein
rosinenpickcnder RrrniJganp

«Zilti.'h-le5-Bain§t tt'inl cndlich *alr
Dcr lungc Wog z-um Zi.lrsher Them)al-
had.

Aussenlen: Nlarth Scholl im lrtcr-
vie\r: Wi!, man durclt klirnafrcundliches
Boucn profiticn. Und: Was\er als llach-
haltige l[vestnrenlchancs.

«l

Ctoüt-!ft6eigsr
Ccgündetl95-i 5-t..l.rhr$n!
llcrnusg.cbec \''.rlag Jlteophil \liur€, -{G.
815: Cll(bruR{ Schnfhxusersr Il0
lilclon 0+l Xlo lh ,14 11$ t,{4 6ll lti 77

ISDN: 044 880 38 56
E-mail: verlaß.timaag@bluewin.ch

Anrtlishes flblikal( nro4rl
Oplikoll. Cllubn-rEE! Ot erhrusen

Bcgl ohigrc Aullagc :l5N
Allc Hxoshirltrrng!.n ?ll(' (l r montdirh)
Ilßcheinl donnersldgs

llinsNrdrj\chlussr
Terr !l{}nh! lJ tlhr
lnscr,rte. frii:osLrg l: lJhr

Jnhfr:s{borncnlenl: adrcrsien Fr. fi l.-
l[]cnloniprcirc:
l.spilltrBc I\lillimcrirIcrlc ]-r -.]f
i.l6 nrm hrci1l odsr pftr cm-Elllrcrl l-r 7lt)
(iFrssiru nge pro cft-llilhull fr',).10
Rclrl;rnren Fr:.lS (5{ mnr hrcil)
Rctlnlren Cfltss:rLrnr$ fx 1.70

tnserate-Korobi

- fiuBhal-.,r-l\,ol: Surdr.{nZ(i8er,

^rrl-.iger 
d.r sLdt Klotr --{ltzeigervon

$illistlleo
- l--l!8llxltr-Fool Plur: Srrd Fr\nzciger.

ruzciscr dcr Stadl Klotcn. AnzciScrlon
\1rlli"cllcn, Dic \orstildt

- Zurchcr l]nterl:rntl Rxrli Stddt-Anzcigcr,
Anrciger de. Sbtjl Klote,l. futzeigrr rnn
$nllisell€n. Zlinrher Un!crländer Ionl.
nlit Clattaler und.i)der Frflnler)

|ilch tvc nrag: Puhlicins,\G
Bxhnhnßtnl§sc 19. tl lS0 Boiach.Iqlclbll 

Uu 87.1 , A lirlc,ir\ 04.1 860 20 J7

Lmpll$umr Rcd:rküon Jhcophil l\'filqg
zürdrer
Kantonalbank
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Ännemafie WiM
ßru gga rkcrstra sse I 8, G laubrugg

Mittwoth, 10, Oltnber

(tb .l ahre

Illarlc.rs Mendelin
e henuk Sdra lpJle ge -l\ißid ent

St. Gdlleritrdsse 274, 8580 Anris'il
Sanrstug, lj. Oktober

5-l Jahrt

Elsy Hlnchi-Tobler
-Rr'«rgnibärrstmsse I l, OpJi ko n

. Dienstag 16. Oktober

ll ir gratrrlieren he rzlich...

Edeltmud Kldusler
Pilnte nstmssa 16A, OpJikon

Sonntag, 14. Oktober

70 Jalve

Dr. med. Gordula Gubler
Bettackerstrasse 7, Glattbrugg

ileRtli:rgd Nt K
nwi.«aie

T\ATIKYW#
Es ,st nie zu spät!

lm Nachhinein möchte ich Frau Dr. Gub-
ler und ihrem Team für die sehr gulen

lnlormationen anlässlich des .Tages der
offenen Tür" mit Ap6ro ein herzliches

Dankeschön sagen.

Fmu H. Wiftmann, Glattbrugg

Emst lleber
ß atone iste r im fu ü estan d

Erle,nriere.rrjlraJse 2 3. Glattbntgg
lrcute Donnerstag ll. Oknber

82 Jafue

.t
NK

,tr,

c.

Sandru Bianchi
.§rei,la( äersrrdJse 3, Gladhrugg
lrcutc Dorurcnlag, I l. Ol;toher

;15 .lahre

Hatrs Wemer
A I tutsz entnufl G i b e I eic h
Mitttoch. I7. Oktobtr

8() Juhrc

Hans Steiner
Eflnitraise 9, 8lö5 SrltöllistlorJ'

Min$,oc\1. 17. Oktobtr

66 lahre

8.1 .lulte

Silvia l*emann
M tlengosse II, Optikt»t

Dienstag, 16, Oktober

6l .l alve

Diese Seite...
sleht librigcns roll und 8rn7 zu
lhrr.r }'Brtüpunp.

lluls'leo Sie. däss derStadt-fuizcigcr
lhre Glüch^tnsche oderandere An-
liegert, mit oder ohne Foto. ulr{.irt-
ßeltlich fltu Sic veröffentlicht ?

Nuuer Sie dieseo Servicc und grils-
scn Sie llre Familie oder Frcunde
ilbcr cincn Felicitas-Cruss im Stsdt-
Anzeigcr

l.l-Erail:
verlag.thm aag@hl uewin.ch
(Bilder bittc im JPG'oder PDF-
Fomar änhängen)

oder per lbsr an;
«Der SudL-Anzeigen, Scha[hauscr-
sutrssc ll0. 8152 Clanbnrgg

Bun&säl Cririsbph Bloch€r, 8704 Henlib8tg

Blaslupelle Koten zu Gast im Restaurant l-evante

r\m l\loniag, dern I. Oli.k)bcr finder
sich die Blasl.apcllc Klotcfl und das Re-
slituänt lxvante in Gllflbnrgg zusam-
men. rrnt llir etuas Abwcchselunp zu
sor-q€n. [:iir cinmal spicltc die Kapell,
nun stutl im Llhungsnuut vor dem hic-
sigen Restaumlt zum abcndlichen
Kotrzen ilul:

Viclc (iärtc wussten dirs zu sch§tzen
ultrl kamcn so rtcbst Spcis untl Trank in
dcn Geluss cincs nrusikalischcn
Abenrls. Da \lusü sich aus Mclodic.
Hirrmonic und Rh!.thmus zusamnlen-
sctzt. erlspiurlt sic im Alllxg nach gc-

Der AnfaDg. Nlusikcr vor einem li.e-
st ürdnt spiclcn zu lassen, \,!tre nun ge-
müchL Da sich $ttter unrl Jahrcszeit
n!l) dber dem Wintcr srltgegenncigen.
lllsst cs uns hoffcn. dass dieses Bcispiel
ab dcnr nüclrten ltühiahr scine Fort-
selzung liod€t,ärl

Y'.--]Iu'-
lieule. Donnüsta!. dcn 11. 0ktob€r f0iem Sie

ihren 67. G€burtstaq [s isi mir ein Anlrr](lefl.

lhncn 30hr qeehrter Herr Burdesra!. zu drcsenl

Ihrcniag herlich zu 0ralulisrefl und allerbßste

Geäundhoil z.u wünschgo.

Jolla fl Sebasfrar Bach und Ludwiq vafl Beet-

hoven. 
"/rei 

l,llusik Ggnics rhrer Zeit v/urden
qemcbbl. geplagl urut §chikaniert

Beelhoven sägte zu einem Kdnigr" [s grbt l,llele

Köni0o aber nur enDt BeDthovenl,

ls 0lbt viole Pollllker, aber nur 6inen ßlochcrl

Theophit l,lMl, VedBqdt Glaltbrugg

[l$dl:i

,H

T
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Stadbatsverhandlungen vom lE. §eptember und 2. Oktober
2007

OPFIKON AKTAEIL

Neuer GlsDz frr die Adven&eit
iatsm h Opfrlerpert - Ein Erfolgspmlelt

Erzeuentng der
Wethnochtsbeleuchrll,ng

Dic Schallhausrrstrase *ird jcwcils
im Dczembcr im Abschnitt i1/ischen
der Giebeleichstrasse und dcr Gla[-
holkreuzung trirditionell mit einerWcih-
nachtsbeleuchtung uufgeuenc'r. Dic da-
bl}i !'enlefldercn l-e uc h tgirlan dcn sind
veraltct und störxng-sanfllli& Die Inbe-
rielrserzultE fiihne jührlich zu crhöh-
tem Aulilnnd-

]!tit verschiedenün stildteplancrischr.n
Projektcn soll dir Schaffhausers[assc
n rel- bis langftistig oukc$ertet wer-
d{[ unr einc 7!'nlrumsbillung zu cmui-
chcn. Dcr Er5au der lemltelcn. wcnie
lrbezeugcnden Weihnachtsbelcuchi
lung untcr5t{.Ira dicscs langfristigc Vor-
habcn.

In Kooperätion mit dem Gcwcrbc-
vercin Opfikon-GlattbruEg flnd der En-
r§e Oplikon AG wurdc cinc neue
WcihnBchßbeleuchnrng evaluicrr- Sic
wLd erslmals äh $nlhn&s Dezember
2007 Lichl ir den Advent bringcn.

Die Anschaflungikostel yon insge-
snmr l;r, -14 000.- werdcn hitllii8 ilurch
di€ Stadt Opfikon und die Ener8ie Op-
likon AC ;qetragcn.

OpflIerya* - Das LotsanpmJek ,.lrd
$elleßefrlhrt

seit April 2007 §ird d€r wcirlliurlsc
Oplikemrrk inr ncuen Or(steil Glart-
park (Oplikolr) von [r)L\cn bc(rcuL Dic
im R.rhmen eines Beschiißigungspro-
grammcs cingcsetzlen lntsen nchmcn
vielftltige Aöeitcn wJhr (Sauberkeit.
InlonnntiuD. Sicherhcir und Animati-
on) und lragcn damit mnssgcblich z.ur
erlieuliehefl Ent\r,icklung der Fhrkanla-
gc bci.

De, Stadtrat spricht sich tlir eine
Vcnragsysrlä[ge ru n g mit dcm PrDjckF
trdger rPlxt(olm Glnnal» aus. Damit
verbunden genetrmigrc cr Kredirfi ittel
ton jährlich Fr 150000.- llir dir: Bc-
treuungraufgabcn im Beschätligungs-
prcg!"rnnr.

Ftzi- und Uatlenbad Erugwtesen -
Rlic kzug des hol e Hiemngske dfi s

lm lt'bruar ?007 wurdc tlcm Ge-
nrcindcrut bcanragl. Fr. 480000.- fiir
die Projehierung einss Gcsarnbänie-
ruogslionzeptes lDr das Frci- und Hal-
lenbad Brugg*icscn zu beuilligcn. Inr
Zusoo nenhantt mit der Emrbeitung
dcs lvbnrrschlcges ?008 und r,lcs Fi-
n nzplnnes 2007-201 I wrrrlc klar. däss
aufgruntl dcr schr angespanntcn Fi-
andage cine CcsanrtsanierulE{ der

Badunlage Bruggliescn in dcn Dächs-
ten.lahrcn nicht realisierbar ist. Dcr
Kr€dilanlxag n"urdc daher zur0ckgez.o"
gcn,

Der laufcnrl not§'endiSe Unterh lt
dcs l:rei- und l-lallcnbades llnrggwie-
scn isl vol diesent Entschcid nicht be-
1loffcn.

Unterflwsammehtetlen

Ln Fcbru r2006 bswilligte derSEdt"
rat den schrinveisen Einbau von Un'
tsr uniystsmsn ßir das Rec.vcling von
Glas. Btech ctc. Dazu lvürdcn in eincr
ußlen Etappe dic Sumn]clslelle St.
Anna und Parkplatz Bad mit dicscm
modemen- nutzcIfrcundLichen Beldeh\-
s,stenl ausgeruslct. AufErulrd der guten
Erlahrungcn soil nun die bcstchcnde
Samnrelstcllc [{cnlcn unrgerustct \r!r-
rlen. Zudcnr rird dcr nsue Stidneil
Glattpfik mil einer solchcn Anlage er-
gäna.
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ßo,rtlichc Massnohmen

lm Mai 2006 bewilligte dcr Sradtr.rt
einen Kredit r.on Fr- 150000.- unr feuer-
polizeiliche Aufl agetl in dcr Schulanlagc
llalden umzusctzcn. Dia Bauatrrech-
nung wsist rtun eit]e Krcdituntcni(hrcF
tung lon Fr. 17-§0.10 aus.

Frir dcn Einbau cines zn€ilcn Kin-
derganerrs in dcr LiL'Ecnschali lJlumcn-
str,rssc l0 bewilligte der Sndrat Endc
2005 finanzielle lltittcl von insgcsonrr
Fr.40l 000.-. Die Baunbßchrrurrg ucirt
lrun eine Kredituntcnichreitung von Fr.
.)52745 aus.

I)er Zustaüd des rund 40 Kilorneter
langen ölle.ntlichen Kanalisationsnct-
zes der Städt Opfikon wird ill einem
5-Jtrhrcsjltmus midcls Kanrlli:nlschrn
urtesuchl und bguneilt. Die darnus
gcwonrcnell Erkelulnisse bikjcn tlic
Crundlagc rur den langfästigen Sanie-
rungsplau. Die erkanntcn l\,tärgcl las-
serl sich in rwei KäBgori€n aulleilcn.
Einür"ciß La itungsstringc. !,rslchc ein-
zelne Schädcn (Wurzeleinwtlchsc, ün-
dichle Muffen us\+-, JUlweisen. Die
audcrc Cruppe unrfn:st Stdingc. dic gc-
samthafl zu sanicfl.:n ()dgI zu emeuern
sind. 6l s(hadhafle [ritungsstückr sind
haupnaclrlich mittcls Robotem zu rc-
parießu. Diese Inncnsanicrungcrr er-
lauben cinc grabenlose Umsetzung
Der Stadrat genchnrigtc dflzu eiüen
Kredit vern Fc 416 800.-.

Dic Wr-dackeßtiassc \rurdc Ecmei[-
sam mit dcn Werkleilungel.I im.lahrc
196l erstelh. Der Slrässsnkörpcr ulld
die wcrkkirun8en §,eisen gtavicrcnde
Mä[gel auf So ist dic Kanalisalion
hydraulisch tlbe astet, undicht und
genü$ den An[o cnlngen des (irund-
walscrschutzes nicht nrr.-hr. Dcr §tras-
senkörpcr wsist ebenfalls graricrcntlu
Mäugel auf und musv gr'samthaft er-
rleucn werdc[ C]leiches gilt tlir rlic lle-
leuclrtrmg. lvrit cincr Verbreiterung det
Truttofufl äche und eincr gcstrltcdschen
AufrrenunB dcr Krote bereishe Slein-
ßckcr-/\4ydacherstrassc un{.1 Bcttitcker-/'
\&ldackcntr.{sse sollen die Strasscn-
krcuzunBen als Platzr ausgcbildet u'er-
den. Dcm (iemeinder,rl uird ßir rlie
Emeuerung der Str.rsse inklusive Be-
leuchtung ciu Krrditantrag vol) fr.
690 000.- unrcrbreirct. Die Sanicrungs-
kostcn fur die Kanaiisation uber Fr.
380 000.- gcnchmigte der Surdtrat als
gebundene Ausgabc.

Die Brudircktitrn des Kantons Zü-
rich sanien Begenwaflig den llelflg der
Rahnitrasse im Abicltnitl äe'ischcl der
Schaflhauscr- uod der Flugholitruse.
Utrr die schadhaltcn Schachubdeckun-
gcn im Rahnren diescs Bauvorhabens
zu ersetzcn. büwilliglc der Sudtrilt ci-
ncn l«edit von Fr. 22 500.-.

hn Bereichc dcr Gnrndnassenchuu-
zonl':r hutten die Eigcntümer von 6-l
Liegenschllleu bz,,r'. (irundstückcn bis
Ende 2006 dic luöelichkeir. komflu-
nalc Bcitritge an dic Sanicrung vorr
prilitten 

^b\.nsserdnlag€n 
Bsltcnd zu

nrachen. Dazu sar"-n ltlittel von Fr.
330 000-- vsranschlagt. Nrchdcnl le-
dielich 5 BeitrJge lu lcisten warcn.$ur-
dcn nur fr. 42 13715 ausbczahlt.

Das im Jahr 1996 cirueleitete Quar-
tierplunvcrfahren Nll Mitl§ {Auli}'
bahrtlberdeckung Bubenllolz) kann
mit VcrfahrEns- und Vollirugskostsn yorl
insSesamt Fr. 205 72{.- abgeschlosscn
wcrden. Diese Aufr,vtind ungen 'xerdenden hctciligten Crundsigcnttimeul
gcmliss abschlicsscntl,er Ko"-tentlbcr-
sichr in Rcchnunlt gcstcllt bz\fr- lergti-
tet.

Gestüfr auf die Bürgerrcchts-Verordnung der Stadt Apfrkon vom
5. Dezember 2A05 sowie die übergeordnete Gesetzgebung hat der
Stadfrat das Bürgerrecht dar Stadt Opflkon an folgenda Persanen
verllehen:

. Jovanovic-Jankovic, Slaviia und Ljljana, mit Valontina 1995 und
Nikola 1999, Seöien und Montenqglo, Iajackerstrasse 29

I Hoxha-Sadrii, Salitle, mit Elma 2007, Serbien und Montenegro,
Schaflhause/slrasse 56

. Kattudrd, Urin 1984, Serbien und Montenegro, Grossackerstrasse
20

. funa Bua, Jonathan Karol, 1985, Kolumbien, Oberhauserstrasse 3

üe Anbürgerung eiolgte unter dem Votuehalt, dass die zuständi-
gen Behörden auch die eidgenössrsche Einöürgerungsbewitligung
sowie das kantonale Bürgerrecht efteilen werden.

Opfikon, 11. Oktober 2007 DER STADTRAT
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!iche Raumgestaltung

Dlnbqu einer K che bt den
Klad.ergarlen Metllen

\leucrc Kindcrgänen sind schon seir
einiger Z,eir mit klcincn Ktichen be-
sltickt. welche in defl Kirdcryartcn-All-
tag inlcgdcrt wcrden. Dic Schulpllegc
genehmigt cinon Krsditvon lt ll500.-
llir den FiJrbau eincr klcincn Küchc in
dcn Doppelkindergartcn Mc[tlen.

lttrß §,ch.,le Oplkan -
Schulgeldedühung

Die letxe Tärifänpflssun8 bei der
Musikschule Oplikon crlblgtc inr Fe-
bruar 1000, Im Vergleich iru ündererr
Musi[schulen zcigt es sich. dass dic Tu-
rife in Opfikon schr tiel'sind. Die Schu-
lc Opl]ton ist uherzeugl, rlass in dcr
IvlusiLschule eirr qualitativ Eutcs uDd
unrlusscndcs AnBebot vodranden ist.
rvelchcs auch mit angepassten Tärifen
wciterhin sehr rltrdktiv hlcibl. Dle
Schulpflege heschliesst qins Tarilbr-
höhung lon l0ilh. Die leucn Türifc tre-
terl rrrt denr Schuljnhr !008,09 in
Itatt.

Opfikon. I l. Oktober 2007

SC H U L P F'I-Eü l: O PFIKON

>hfr< scHULE

Schulpf,egesitrung vom 27. September 2007

OPFIKON AK]VELL

Schulahnldinik Opfllon - GemeindebeiErg eD die BchrDdlmgF
kosGeD

Musitschole - Sctulgielderhöhung

Schuhahnklhrlk Opfikon
Belbehalamg des C emeindebeltruges
aa dlc Beharulhmgskosten

lnr Zusamnrenhang mit der Über-
artrcituug der Verordnung lihcr tlic
Schulzahnp0cgc hat die SchulFflegc
drIl Gemeindebeilmg an die Bchald-
lungskostcn zur Diskussion gcslellt.
Dieser lindct seirc geseuliclle Grund-
hgr' inr kantonalcqfu:cht. wclchr:s r.lie
Ccmcinderr vcryficfiteL sich zullin-
dest hci rlcn BciLragsbezr.l'gem zur Vcr-
billißung der Kmnkcnkassenpränien
an rlen Ilchandlungskostcn zu bcteili-
geu. Dcr LJml'ung der Bereiligung licgt
in der Kompetcnz dcs Ccmuinderater.
*clcher letztrnals 1994 dic bctrcli'en-
den 

^nsäkc 
fcstgelegr h,ll (20% llrr rllc

Eillunbrer Opfi konr). Dic Schulpflegc
hrtuutr bcschlossen. an dicsr,.nr Bcitrag
fest7,ü hal tc n.

ltun- ud Ftelfadt0,ngebot lm
Wntersenßster 2007108

Die Schulpflcgc hat cinem llmfas-
lcnden Kurs- uod Freifachangcbot ifi
Wirrteßcmcslcr' 2007/08 zugesrinrnrt.
lnsgesamt wcrdcn im Rahmen des
Schulspofls und dcr Kurue 28 rcr-
schrcdensts Außel*)te bewilliBL Hi\:rRir
wcrden rund 1L 5{ 000.- aufue»cndct.

I
I
I

Feng Shüi - ganzheit- volks optikon -
hochschuIe glattbrug g

mit Massimo DeCicco, Architekt und Baubiologe

Feng Shui rsl d/e Kunst, die Umgebutg des Menschen optimal zu
gestalten. Dabei steht der Mensch mit seir)€n Bedürfnissen im
Mittalpunkt der Betrachtung. Das Grundkonzept des Feng Shul lsl
die Lelj/e,]skraft Oi. Das froie und widerstandslose Rtbssen cliesor
Energie verleiht dem Menschen Gesundheil, Klaft und Etolg. lm
Feng Shui dreht sich alles darum, Räume so zu gestalEn dass den
MenschAn ein Maximum di6er aulbauenden Lebenskraft ln best-
möglioher Qualität zur Verfilgung steät - oö am Arbeitsplatz, im
Garlen oder zu Hause-

Anhand von pral<tischen Beispielan erlahren Sie, wie Sie lhrc räumli-
che Umgebung mtttels Fotmen, Farhen und Matorialien so gestalton
können, dass diese eine enlspannende und belobende Wirl<ung aut
Sie ausüben wird.

Ort: Refornieftes Krchgemeindehaus,
Oberhauserstrasse z /

Datum: üenstag, 23. und 30. Oktober 2OOl

Zeit: 19.30-21.30 Uhr

Anmelduttg bia am 19. Oktober nO7
Chßtian Ulich Telefon U4 88O 25 65, c.ulrich@it-mc-ch

oder O43 535 85 74

Sponsor Firma Kue. Pägetolien AC

>/afr< sENToREN

Donnerstag, 11. Oktob€r, I Uhr
Pakplatz Familiongärten Hauächer

Laufträff
Kontakt:
Heidy Zß, O44 814 Ol f0

Donnerstag, 1 l. November, 10 Uhr
Aft otuonl ru n1 Gibdetc h.
Raum dor Stille

Okumenische Andacht

Montag, 15. Oktob€r, I Uhr
Treffpunkt: Familienga ten Hauächer

Walking im Hardwald
Kontakt:
Ftßtly Tscham.€4 O44 810 58 Ag

Heidy zka, 044 814 07 70

Dianstag, 16. Oktober,
9.30-10 Uhr od€r 10.15-10.'*i Uhr
Hallenbad Bruggwe-san

Wassergymnastik
mit Musik
Kontal<t:
Bethh lmhof. 444 862 54 44

o79 253 57 39

Mittwoch, 17. Oktob€r, 15 Uhr
Restaurant Gibgletch

Zeit für Musik
tnil Heinz Laesdau

Al tars zonttum G i he ! e.1c.l t

Computeria

Öltfiung6t"etten:
Maltag, 9-11Uhr
Mrtf^roch, 1B - 20 Uhr
ftattag. 14- 16 Llhr

Ob Ensteqerln odü Könnerln. die
Computeria ßt lür alle .la!

Jedsn ersten und dritten Mittwoch
des Monats, 13.30 Uhr
Trefr putlkt Restauratt Gibeleich

Senioren-Video-Club
- Schülung i1 Fihngostaltvng,

Sc hnittleclnik, Vatlanu ng, etc.
- Filnbesüechung

Kammen 9io uMe )indlich zum
nächsten Troftqt

Konlakt:
Wolfgang Schrade. M4 810 17 85

>/Afr< BEsrArruNGs-

Tocte, ,lätle

Am 28. SaptomDer 2OOl voßlarl)

- Ke$ler, Woltgang Amadeus, Jg.
1933, GräElistrasse 33, 8152
OptiRon

Am 29. September 2@7 verstarb

- Huber geb. Weber, Gertrud, Jg.
192l, Grossackerstrasse 8,

8152 Glaltbtugg

Jeht' L.,,YLii.!



>/afr< NoTFALLDIENST

Arztlicher Notfalldienst
Bei plöElicher schwerer Erkrankung oder in Notfällen am
Samstag und/odet Sonntag sowie währcnd der Feiefiage
steht folgander Notfallaat zur Vedügung:

Samstag, ,3. r0., O8.0O Uht bis Sonnlag. 14.10,, 08.00 Uht,
Dr. med. A. Kelh, Balsbergweg 4,
8302 Kloten, lelefon O44 813 73 33

Sanntag, 14.10., 08.00 Uha bis Montag, 15.10., 08-00 Uhr,
Dr. med. J.-M. Llndeamann, Römeryag 29,
8302 Kloten, Telefon (M4 813 77 76

Bei Nichterroichen des Hausarztas währand der Wbche,
Mon ag bis Ft€itag, gibt das Äztefon Auskunft:
Tetefon W 421 21 21

Zahnäz icher Notlaildiens,
Die ZahnäDte des Zürchet Unterlandes betreiben einen
organisiertsn Wochanend- und Feiottags-Notfalldienst.
Dieset Notfalldienst hat eine eigene Telefonnummer:
Teleton O7!t 819 19 19

Apotheker-Nottalldienst, Talaton O44 aß 0 31

Sarr'aiits-rvotruf, Te I efo n I lU

i.

R

R
N

Bis 14. Ohober, Galerie Dorf-Trätl,
ALrsstellung'Der Buchbinder". Ölf-
nungszeitenr Fr + §a, 17-20 Uhr,
So 14-17 Uhr

Bis 26. Oktober, Galene lorum, Silvia
Schumacher-Gölz. Bilder. Öfrnungszei-
ten: Mo-Fr. 9-11114-17 Uhr. Mo + Di
bis 21 Uhr

Mont.g

Gibalelch - AHiv
ab 13 Uhr Restäurant Gibelsich.
SeniorBn-Schachnachmittag

Digostas

l4 Uhr. Reslaurant Gibeleich, Tre[punK,
GBmeinntltzioer FrauenveEin

>hfr< sENToREN Mittwqch

9-10 Uhr, Saal des reform,e(en Kirch-
gemeindehauses. Senlorenturnen

Glbeleich - Aktiv
17- 18.30 Uhc Brockenstube. im
Alterszentrum Gibeleich

Donneßtag

Mütter-Mler,,eßtung,
Oiabereicäst re§ss 82

vormittags, 9.3O-11.30 Uhr (nur mit
Voranmeldung). zusäElich am 2.
Dlenstagabend des Monats von
17-18.30 Uhr (nur mit Voranmeldung)
nachmittags, 13.30-16 Uhr (ohne
Voranmolciung)

Iel. Beratung: MW.r{)§
Mo-Fr, 8.30-10.30 Uhr

9-11.15 Uhr, Werken im Clubhaus des
Omilhologischon V€rsns an dsr Euro-
pasl ra6se. Gemeinnützig€r FraLjenvercin

12 Uhr, Restaurant Gib€leich, Mittägs-
tisch. anschliessend ias6en, spielan

20 Uhr. Bo§ar.rant Gibeleich, Sohach-
klub, Klublokal

9.30-1 '1.3O Uhr. Brockenstube
im Allerszentrum Glbelsrch

>/afr< yäil''
Wochenmarkt vom

SPITE

illetzgete inr

ßpptaurant 
Gibehful

Musiholische Unterholtung mit dem behonnten
Ahhordeonduo

Urt Ietor rnd forc Grsrrdo;

fnhca, L Xcueiebrt lCOt

cD tLOO Uhr

Tirhreservotion eruürxcht

Tel O44 829 8s 8s

oder ozt4 829 8s 33

§alltstag

>hfr< TuGEND

Ehrung des besten Schützen aus
Opfikon am Knabenschiessen 2OO7

Alterszentrum
Talackerstrasse 70
8152 Glattbrugg
Telafon 044 829 85 50
Telefax 044 829 85 55
www,opfikon.ch

34 Pmkte
30 Punne
28 Punhe
27 Punlde

26 Punkte
24 Punkte
24 Punkle
23 Punke
23 Punkte
17 PLßkte
13 PLnkle
12 Punkte
l0 Punl$e

Mah lzeiten-Fahrdienst Gi beleich
- Haben Sie etwas freie Zeit zwischen 1l und 12 Uhr und möchten

diese sJnnvoll nuzon?

- sind Sie orasküodo und eventuell motorisiet't?

Wir suchen noch freiwiltige Fahrerlnnen und Beitahrerlnnen tür den
Mählzoiten - Fahrdienst. Der Mahlzeiten -Fahrdiensl bingt Senioßn
und Seniorinnen dq Stadt Opfikon-Gladbrugg eine warme Mahlzeit
ins Haus. üe Anzahl der Erhsääe öeslrnn?en Sle se/bst Sie ethalten
eine Klomalet-Entschädigung sowle Essensgulscäqhs d6s 8€stau-
rants Gibeleich.

Wir stehen lhnen unEr felefon O44 829 85 85 gerne zur Veiügung!

Samstag, 13. Okt.
§ie sscäen em tafrische, gesun-
de Lebensmittel au6 der Region?

Äm Samstag, 13. Oktober, I bis
11 Uhn finden Sie aut dem rotan
Marklplaz (bei der Zürcher Kan-
lonalbank) leine Produl{te wie ver-
sch/edere schmackhafte Apfel-
soden, Birnon, Salal, Endiviffi,
gekochte Ranclen, Karlofloln,
SpelsekrrÖ,b und Konfitüron.
Süssrnost risch aö Pressg. Alos
vom OpfikerPlaleau.

Wir keuen L/,:/s aut lhren Besuch!

Das Wochenmarl<t-Team

E

Elel«trizitäts- und Wasseruersorgung
--':> Während det Bümzqit: Tel. 044 829 82 82

Gasversorgung
Wätuend det Bürozeil: kdgas Zürich AG, Tel. 013 317 22 22
Pil\ett-Nummer: Tel- 0800 024 024

Spitex-Dienste
Opfikon -Glaltbrugg, Telackeßttasse 70,

Tetelon U4 All 07 77
Montag bis Freitag, O9.A0-11-O0 Uhr und 15-00-16.00 Uhr,

x übige Zeil Telefonbeantvvoder

Am b u I atori u m u nd G e su n d heitsbe r atu n g :
Monlag bis Freitag, 15.00-16-00 Uhf Talackeßtßsse 70

K ra n ke n m obi I ie n - M ag azi n :
Montag bis Freitag, 15.0O-16.00 Uhc Talackotstrasse 70

SFK-Fahrdienst:
TelefonOT9WN*
Montag bis Frcitag, 08.AO-11 .00 Uhr, übrige Zeit Combox

Wie schon im Voiahr wat auch dieses Jahr Brian Ka en (J9.1993)
besler Schüüza aus Oplikon. Mit U von 35 möglichen Punkten
erreichte er ein Glanzresultat und düite damit zu den besten
KnabenschüEen dar vergangenen Jahre in unserer Stadt zählen.

Sladtrat Valentin Psego gratufisn Brian Kaden zu serl,em Eno@ und
übeneicht ihm den obhgaten Wimpel ltir den beste,, SchüEen sowie
ein Goldvreneli.

Rangliste Opfrkon

Text und Folo: HPS

1. Rang Karlen Brian, K,/otenerslrasse 7, 1993
2. Rang Mohammed Abduflah, rqrHhoßtrasse 6, /997
3. Rang ÜnalClaudlb. Dorlstrasse 66 1992
4. Rang Btihrer Remo, ßrbf.g,?beflstasse 76 1993
5. Rang Büchler Jennifer Geraldine, Müllacker-

strasse 79 1994
6. Rang De Georgi Federico, Zbeftstra,se 45 1994

Tenafino Daia, Pünlenstrasse 6 1994
8. Rang Anand Anshul, Zbeftstrasse 13 1991

Unal Luca, Dorßt/asse 66 1994
14. Rang Pagamici Matteo, Zbedstrassa l5 1991
1 1 . Rang Todorovic lgot, Pfändwiesenstrasse 15 1994
12. Rang Columberg Dominik, Dotistrasse 72 1994
13. Rang Cvetko Michaela, Giebeleichstrasse 75 1994

claro FAIR TRADE, Walls€llerstrasse 22.
Öflnungszeiten: Mo-Sa. 8.30- 1 2 Uhr.
nachmittags geschlo$sen

Bis 12. Januar 2008. Hilton Kunstgang,
Helene Oenrg. Bilder. "stlhsErt. abstra.
hisrt, abslrakl,,. Ausstellung I€derzelt
fle1 zugänglicfr

§ ,",KIick,u,
§ t"tten lnhalt !

E;:r*:'::::""fl
..u. tLrl on.n. umlr. 

'.nt.r l,(nr!.
{B rrhi..r. surh.'

Eilä
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Amtliche Pilzkontrolle

Resteufant Gibaleich, Teldc*erst/assa m

Samstag, 13. Oldober 2007 18,00 - 19.00 Uhr
Sonntag, 14. Ol<tober 2007 18.00-19.00Uhr

Mifiwoch , 1 7 , Okober 2OA7 2A.OO - 21 .0O Uhr
Samslag, 20. O$ober 2007 18.00- 19.00 Uhr
Sonntag, 21. Oktobet 2007 18-00- 19.OO Uhr

Mittwoch, 24. Oktober 2007 20.00 - 21.00 Uhr
Sarnstäg 27. Onober 2007 18.00-19.00Uhr
Sonntag. 28. Oktober 20O7 18.00- 19.00 Uhr

Mittwoch. 31 . O(ober 2OO7 20.00 - 21 .00 Uhr

Für Fragen auasethalb der Kont olizoiten:

A. Meyer, Tolefon 044 81O 74 1 4 (Band/RückruA

- Die Pilze müssen ganz, nach Arlen getrennt and sauber in luftdurchlässigen GäOinAen zur Kontrolle
geb@cht werden.

- Die Pilzsammler werden gebeten, die Kontrolzeiten oinzuhalten.

Achturrg!
- Vom L bis und mit 10. jeden Monats ist däs Pilzesammeln im Kanton Zürich gesezlich verbotan.
- Es düien nur dem Sanmlet bekannte Pilze gesammell werden.
- Das mutwillige Zerstören von PiEen ist vetboten.
- Eine Person darl im Tag nicht mehr als I kg Pilze sammeln.

- Solern pro Kontrolle mehr als 500 g Pilze ausgeschiedert werden müssen, kann eine Kontrolgebühr
von Fr, 10.- ve angt worden.

Cont ollo uff'rciale dei funghl
- Si prega di notare l'oraio del contrcllo, poichö verrä pubblicato solo una volta al mese.

- I lunghi devono essere interi, puliti, separati per spelc,ie e conseNati in racipienti aperli che lasciano
passare l'atia.

Attanzlonel
- La raccolta dei tunghl e vietata del 1" et ,O dl ogni mase.
- Si devono raccogliere solo funghi che si conoscono.
- E vietato distruggerc lntenzionalmente fDnghi.

- E permesso dl raccogliere solo 1 kg per poßona al giorno.

- Se /o scarto supera 50O g, verä chiesta una tassa di ft. 1O.-.

ABTEILUI'IG GESUNDHEIT UND UMWELT

ffi
@

Et ist tur alle, die sich lür den Computer interessbren oder wissen
wollen, was man mit so einem Ang alles anstellen karn.

Am 2. Nachmittag haben wir folgendes Thema:

o Sicherheit in E-Mail und lntemet
t Sie fragdn, wir antworten
Wann Donnarstag, S. November 2007

14 bis etwa 16 Uhr

Wo HochhausAlterszentrumcibeleich
Eingang Computeria, Giebeleichstrasse 47

Kosren Fr,8.- inkl. Getränk

Wi frcuen uns auf Sie!

Konüoll-Loßal:

Konti?,ll-Zeilen:

>hfu< sENtoREN

ry@i#"ffi$*.prk.nch
Neu

Der CompuTreff

lindel immer am 2. Donnerstag im Monat statt.

Das CompLrtoda-Team

Fabrikneue Matratzen und Bettwaren Liquidation!

Ab sofort in Frauenfetd, Hombrechtikon und Schwamendingen

Schweizer Markenprodukte zu Tiefstpreisen !

www.eö{iquidationen.ch Bettwaren- und Matratzen- Liquidation
Fabrikneue Schweizer Markenprodukte!
Bei,,eö-tiquidationen.ch" in Frauenfetd, Hombrechtikon und
Schwamendingen finden Sie attes was lhr Schtafzimmer-Herz
begehrt. Da werden fabrikneue Bettwaren tiquidiert: So zum
Beispiet Schweizer Marken Gesundheits-Matratzen,
Lattenroste, Betten, Duvets, Dwetanzüge, Fixteintücher,
Moltons, Kissen atter Art, Frottienräsche usw. können zu
absoluten Tiefstpreisen ergattert werden. Die Auswahl ist
riesig, attes Ware von höchster Qualität. Da gibt es auch bis zu
10 Jahre Garantieteistungen. Auch auf die fachtiche Beratung
müssen Sie nicht verzichten. Sie werden von geschuttem und
erfahrenem Personal beraten.
Auf Wunsch liefern wir lhnen die Ware zu günstigen
Konditionen nach Hause, inklusive Montage und Entsorgung.
Wetten, dass Sie nach einem solchen Schnäppchen besonders
gut,tief und gesund schlafen werden.
Es sind genügend Parkptätze vorhanden. Die Liquidation
dauert bis Widerruf.
Der Liquidator, Erb GmbH, gibt lhnen gerne während den
Öffnungszeiten Auskunft unter 079 421 09 90

EEISPosrcAnoEl

Offnungszeiten:
Montag - Freitag
Samstag

10.00 bis
9.00 bis
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Wenn die Feste farbig fallen

{Es ist unssr gossl,es Anlicgcn, dem
Wohlcrgclrcn dcrl\{iurteilef, dem SchuE
der Unr\relt und na irlich dLn Bcdtirl:
rrissen dcr Kundcn gcrccht zu u'crdcn".
so tlic Dcrisc in'r neuen Fimlenkau og
dcr Rupf & Co AC. Die Kunden sollcn
ein Ruerwerkan sinnlichcn Erlcbnissr,n
mit di§ssn hrbcn und Ircken kßierEn
köflncn.

g0lalw Me bel.arfi,

Ein Fcuerwrrk an Dirrbietungsrt stfi-
ten die OrEonisaroren auch miL dcnr Ju-
bililunsfestpnrgllmm.

Der FreitaS. 28. Scptcmbcr war ganz
ßr dic Mitarbeiter rEsenisrt. Diese ge-
nossen eiflerr v. underschöncn odcnudi-
schen.Abend (Thcma r l00l Nachtr) mit
abr+cchslungsrcichcm Prolmmm urid
kulinorischen Kosüchlciten.

AIn Sanr§-tlrg 29. Septembet ktnen
die Kunde,r in den Cenuss dicscs l-trr-
en rrls. Ein Mulcrclour). odcr Clown-
mdcr untcrhick dieZuschau€r nrit seiner
Vonitcllung kaum zu Elauberl das! sich
unter den [<Dmif,ertosttim cin Kundc
dcI Ruco tcrstcclle. Apptaus r\ar illm
sicher. D.lnach gelossen dic eingL'la-
deuen Krnden cin aburchslungsrci-
chcs. netürüch iarbigcs Z-irk sprogränm.
Oqsktrt \.vurden die Aurosphäre dinn
dl€rdings durch eiren Politikcr: Llersich
in den Vordergrund drängcn muss(c.

Dcr Bcricht he8ann mil circm Foliti-
ker, Kennedy, und auch zum Schlu§
hucht ein Folitikcr auf Ja. Bundesmt
Blochcr höchsrpersönlich Enb sich die
EhrE. den Crästen die ahuellc Lagc bc-
greillich zu machcn. ob ihm das gelu[-
gcn is(?

WAM. \\'alter Andr§as N{üllq ßub ci-
ne Kostprobs scincs unvergleichlichen-Ialcnls Pominenlc nachzualunen. Chris-
loph Blocher viar noch nis so anltisarlt
Rs \lar eh gelunggnes. mit Llcbc und
Ceschick oqänisicncs Jubiläumswo-
chcncndc. Kunder und Mita$eirsr $ler
den die Rrpf & Co AC noch langc im
Gcdilchtnis behaltcn. lrm

,4n der .4rbeit nfi dent vollaüomalßdßn FuränrircL*,srcar Mo de n re v o I lauto mot is c he he lqrm d uhio tL

Modemes lahotl I':e rcrsthhtcket in iktiort

WAM als Bu»desmt Elocher. Der lt'aXenparl;, der tirma tupf & Lb AG, 'Iiupezl nstleri&

tDd Horls», ein Kande prdsentiefi sich uL\ Nomiker Kunden und Lieftmt cn beüra Jubilöurnsfesl.
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Nationalrat Bruno ZuDpiger (SVP, Zärich) Tödliche
SVP fordert eine Senkung der SchlampereiMehrwertsteuer

Die SVP har in der ableufenden l*gislatüpedode rls eiruige bürgerliche Partei lortehaldm
ftlr ein reniger sta*es llächstum der Brmdesausgaben gckämpft. Mit irei Endastungspm-
gram-men wurde der Bundeshaushdt um nicht wcniger als frltrf Milliarden Fhankeo entllstet.
Zudcm hat sie jewcils bci detr Bentungen tler Jahresbudgeb ehc Vielzahl von X.äranngs-
antägen b€rntr3gt. Leider mit eher bescheidenem Erfolg Sie hat damit iür llahlverspmchen
eingehelten. FEr die konmende Amtspcriode will die SVP ftlr alle Steuerzahlcr in der Schreiz
die Steuem setrketr. Gleichzeitig müssen il dieser guten Koniunktulage die §chulden enrllich
reduziofi weden. Für die S'V? wird die Filrnz- und Steuerpolitik also auch in der kommenden
Amlsperiode ein besondcrer Schrerpukt bilden.

Die Schteiz har in det1 lerEangenen l5 Jahrcn l{uusfriru kcnnt: l\.lan kann nichl n]ehr ausgehcn.
tlic Stcuem und Abgabc crhöhr rvie fast kein als man einnimmtl- Es bBuchl dc konlprotniss-
flnderes l,:rltd. SLändig ncuc Gübtihrcn. lrorrcndc losrn Dnrck und die urrnachgicbrgc Konrrullc
Krankertkassenpranrien. immcr neuc sraatlichc dcr Pancicn. danlil der Finanzhaushalt dcr
Aulgabcn uud immer hölterc Shatsausgaben, Schlariz endlich wicdcr nnchhaltiB irN Cleichge-
Und dcnnoch hat sich dcr Schullcnberg in der wicht kontnrt. Dic b0rgcrlichcr filanzpolitiker
gleichen Itriode von ca- l8 Mrd- aufca. I?4 Mrd. müsscfl e dlich f?rbe bek!,nnen.
Frankcn mchr ds vrrdreilächl. Dies isl die ver-
heerendc Bilanz einer ehcr links oricntil"-nen l;i-
nanz- uud Fiskalpolitik

f)ie Ausu,irkungen auf unscrcn Wirtschallsphtz
sind nicht flusgeblieben: f)ie Wißschafl leidet un-
tcr immcr höhcrcn StL'uem, Gcbührcn und AbSa-
ben. Dcs i.icderum gcfilhnlct i\rbcitspläue und
die riflar)eierung unserer Sozialwcrke. L,eidtra-
gcndc sind dis Steucrzrhlcr und die KIVIU - der
Miltclstand wird ausgcblutct. Dic Linke ver-
schliesst vor diese Tasachen konrcquent die Au-
gcn. Lcirlcr crkconen abcr auch viele btrrgerliclre
Finanzpolitiker den Emrt dcr Lagc nicht.

Wenlg lllrl$ame Schuldenbremse

Dic Sclruldcnbrtmsc. dic vom VolI( inl Dezem-
ber l00l nrit tund 85 Prozcnt Ja-Slimmcn ange-
n<)mnrcn rwrdc. zeiEt z\r".rr erstc Resullate. l)och
kaum rird dank eurcr Konjunkturlags ein Über-
schuss eflielt, werden dic Z-tigcl gclocke( und
übcr dic Ausweitung dcr Aul§ahenbcreiche dcs
Bundus wirtl wicdcr hrut nächßedacht. Dabei
krankt dcr Bu[deshxushalt nach wic vor r:in struk-
turellen Deliziteu. Es ir höchsle Zeit, dirs Ausga-
bcnwachstum zu stoppen. Däs bedingl hane Ein-
sclrnittc und eine konscqucntc Vcrzichtsplanung,
Zudem ntuss der desige Schuldcnbcrg von übsr
Il+ Mrd. Fmnketl endlich abgehaul wcrdcn, Die
SVP ist burcit. dicssn Wcg /-u beschreiten, und sie
hat das auch bewiesen.

B ryertlche Pollttkzr mllssen endllch Farbe
bekennen

Sclbst im bürgcrlichcn l-ilger handelt man ui-
dcr besseres Wissen gegen das Prinzip. das jede

,sP
§6rd.LrEtEdkh! Psn l

OpSlion4llttöntgg

Mitgliederrersammlung

Die SVP setzt sich uuch künlüE llir eine Fi-
lanzpolitik im lnleresse dcr Bürgerinncn und
Biirgcr cin. Sic solleu mehr irt der'Iasche hahcn
und w€niger untcr dcn laulbud steigcodell Slaats-
abgübcn leiden. Tiefere Stcucm. crnc ticllerr
Staltscl uotc und ein xus8e-diche ner Staalsbudgcl
zeichnen aincn ättrdkdvcn tlnd sichErell Win-
schallsstilndort aus. Zudcm nrüsscn die Übcr-
ichi.llisc dcs Bundeshaushnltes konsequcnt lur dic
Riickzahlung von Schuldcn vtsrwcndet werdelr
odcr aber an die Steucrzahlcr zurückfliesscrr.

Stet em senkcn flr alle - uttd zwar msch

Stirlt iuhrclang über vereinfxchle Steuemrodcllc
n chzud€nken. fordcrL dir: WP eilrc r.lsche Enl-
lilstung rller Billgeri[nefl und Btrgcr. und lwarr
suhlicht untl cinliruh üt er eine Scnkun-g dcr lt'lc hr-
\(ensrcucr uff mindcstcns cirt l,tozent. !ol1 dieser
Llasslahnre prolitiereu irllc.'Jnr mcisten jedouh
dic klcincrr und milllercn Einkommcn. Einc
M!.h rrlc ns tcuc nic n ku n,q dicnt schlicsslich all!'n.

Dic SVP h ( sich in dcr irbluulcrrrlt'n Lc-si:,"Ia-

turpuriode lür mehr Schuldentr.insprrenÄ lür dic
DurchliihrunB vön Entlastullgsprogrammen und
tlir die Ahschaflung dcr Doppclbustcuerung der
Dividcndcn im lnterEsse dcs Bürgrrs cinge:'ctzt.
Jeul gilt cs. dcn l{cbcl bei der ivlchnacflsteuer an-
zusetzefl, Sie rnusi his 2010 un] ruirdcbtcns l}irr
Prou,cnt gcserrkl tcrlen. An dicscnr nrcssbarcr
Ziel oricnticn sich dic SVP irr der kommelden
Arntsperiod€.

September 2007: Der Gewalttäter Bernardo T. ersticht einen Taxifahrer,

Dabei sollte der Mann in Sicherheiishaft sein. Aber die Behörden ver-

schlampten die Verhaftung und liessen den späteren Mörder frei. Er hatte

schon 2002 versucht, einen Polizisten zu töten. lm Frühjahr 2005 entliess ihn

die Justizdirektion unter SP-Regierungsrat Markus Notter auf Bewährung

aus dem Massnahmenvollzug. Sämtliche Therapieversuche scheiterten. Die

Justizdirektion widerrief die bedingte Entlassung, dennoch blieb Bernardo

T. auf freiem Fuss.

Serientäter auf
Hafturlaub

2005/2006: Der Serienvergewaltiger Albert G. vergeht sich an Frauen. Er ist

auf Hafturlaub - trotz Verwahrung seit 1990. Die Gemeinde stellte ihm eine

lD aus und ein Arzt verschrieb ihm Viagra. Bereits 1983 hatte Albert G. im

Hafturlaub eine Taxi-Fahrerin vergewaltigt. 1987 vergewaltigte er erneut

eine Frau. 1990 fallen nochmals zwei Frauen seiner Vergewaltigung zum

Opfer.

'1993: Eine junge Frau wird ermordet. Der Täter Erich Hauert (zweifacher

Mörder und dutzendfacher Vergewaltiger) befand sich auf Hafturlaub! Der

damalige SP-Justizdirektor hiess Moritz Leuenberger. Ein Staatsanwalt hat

zuvor die Justizdirektion gewarnt und erwähnt dies vor Gericht. Der Staats-

anwalt erhält dafür von SP-Regierungsrat Markus Notter einen Verweis.

SP und Grüne
gefährden
Bevölkerung
Die Linken blockieren die Umsetzung der Verwahrungsinitiative. Obwohl

eine Mehrheit des Volkes will, dass gemeingefährliche Täter hinter Schloss

und Riegel bleiben. Strafrechtsprofessor und SP-Nationalratskandidat

Daniel Jositsch: .lch bin ein übezeugter Gegner der Verwahrungsinitiative."

Der grüne Nationalrat und Ständeratskandidat Daniel Vischer weigert sich,

eine "völkerrechtswidrige" lnitiative umzusetzen.

Schluss mit der

Regeln

'lhotn*s Ilanltgg(r

Gl ckssplel mir iufuti§n,he,] Person'en

Präzis n der Grcuc zu Rümlartg aber uuf O1r
liker Bodel bclLndet sich cinc äntrale dcr UOS.
Wcnigc Mctcr enscheidetr darühcr. \aohin cill
ntanchmal ricsigcs. ilbcr stnrk sch\r ankclrdes Stcu-
eraufkontntetr hinflicsst. Viclc l innen lohnett sich
heutc nir die Standongcnrcitrdc r-rbcrhä!p1 nicht.
wcil dic Angcstellten ihre Cehilltcr qnr 'r\bhnort
verstcuem. Dic Pcndlcrslröme werden immcr
grösse( dcr !'erkehr schudcl dcr kbensqüalitill
und dcr Unrwelt und das Canzc uirl noch vonr
Steucnystcm untenitützr, indent die Alhcirs',rcgc.
kos(en votrr Einkonrmcn abgu'zogcn wenlen dlr-
Itn.

R$ormbedarf

\{'cnn \tt(bewerb rüldiche Resultats hringcn
soll. mlssen dic Rcgcln läir sei0. \\rron Steuersät-
zs rinken. je höhcr VcmlöEcn und [iiukonxürn
äincl tlann stim[lt delinitiv ctwls nichl. \At'Iln
Genrcindcn und l(Äntofle §ie ein Parasit dic
Iulmstruktur dcs Nachbars lluuefl ulld diesem
glcichzcitig mit riel'en Stcucr:iiltzcn das Wasscr
rbEn-dbcn. dann lllrden Prozessc slrtt. \r'clchc
ökononlisch schlirllir{r sind. Dcl Kanton Ztinch
muss hicr kl{rr lräner auftrctcn und dic lDtcresscu
scincr Eir14ohner vellreten.

H«i Pekemwn.
Sl Opfikt»t-Gkutbngg

Kri m i nel lenverhätschel u n g !

SVP wählen!

Listel
Mein Zuhause - Unsere Schweiz

SVP K,lni,rr Zun(i- N(tslhailBrslras:r -15. 8011I Zu(clr
vni7.rv svF-iuench clr PC 8C 641920.6 Die Partei des Mittelstandes

Steuerw ettb ew erb mit unfairen

Der Gemeindepräsirlent ron Rürnlang Thomas Hardegger,
fand bei der Basis der SP llhlli<slleB und Opfikon viel Ver
stnnrhis fllr seine Gedrnken zum Steuerrettbewerb.

Rlr'lIronläs I larde!+!cr vcrhindcrt vor allen) ein
füythos eine längst übedllllige matcri€llc Stcucr-
hamr<rnisicrung Dcr \&ettbewerhsm,lhos. Wen-
he\rerb ist cin sinn\,ollcs Instrumen[. wenn es dar:
t|m geht. lJisrutr8en z! vcrglcichcn. So lL,rnn sich
icnt' Firma. welche das bessere Produkt hcntcllt
odcr dsssclbr: Produkt gü stiger produzien anr
Markl du' 

"*hsetzen- Bcinr Stcucr$,eLtbewerb und
den Krankenkassen sei dies jcdoch andcrs. Dic
Jrgd uach Jungen und Gesund€lt sei chenso wc-
nig cinc Lristung wic das Anlockcn Yoo guten
§teuerählem. Ilier wcrdcn nur mit Erlblg dir:
Lüuhcn eines Systems ausgellurzt zum cigcncn
V'oneil und zum Nachteil rllcr ündcrcll.

Geltlh gkcl blelbl auf der Steckc

Di€ Ausrvirkungcn dcs Stcucr$ettbcwcrbes slld
augent:tllig ungerecht. Die Bclastung dcr untereu
unLl mittlcren Einkommertsgnrppen durch Stcu-
em und Ccbilhrcn hal in dcn letzten Jahren st€-
tig zugcnonrmen. s{ihrcnd dic hohcn Ein-lion-
mensgflrppcn und gut verdiencndcn Firmcn cinc
Entlastrng [ach der andereü trckonrnrcn lnbcn.
cleichzeitig musstcn, um cjn§ lroch 8rössere
Staatsrerschuldung zu vcrhindcm- Lcislungen
gcktizt serdcn. Gmsse SchulNasscn und At bilu
hei dcr Jugend nutlllsch n wirken sich aber ne-
gaüv aus und es heklagen ;ich uusgcrcchnct jcne
darilber. welche diese Entwicklung !'cruniacht ha-
bcn.

'':äy^Iirt
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Arbeitsgruppe REFA - Neuer Finanzausgleich Kanton Zürich

Zürcher Gemeinden verlieren Autonomie
und Steuerzahler

Die fubeitsguppe REFA edeilt der Vemchmlassungsrorlage zur Reform des Zlircher Finanzausgleichs in
dieser Form eine klare Absage. Slatl dcn solidarischen Ausgleich zrischen Enanzstarken und finanzschwachen
Gemcinden zu steigern, begünstigt dic Vorlage des Regierulgsrats eine Minderheit von Stildten und Gemeinden,
im Spcziellen di€ Stsdt Zärich. Die steuerfusstsribende Auslegung des IVlodells schyvtcht die Standorhthak-
tiyität der Zilrcher Gemeinden und des lfuntons im Steuerwcttheserb. Fotente Sleuerza-hler werden dadurch in
Zukun.ft yermehrt an anderc [entone vedoren gehen Schliesslich wird die Gemeindeautonomie nicht BesErkt,
sondem geschwächt.

DiE Arheits8ruppc REF.A" *clche die
Reform ous dqr Sicht der Gemeindcn
beßlcitc(. dsllniefle zum Venrchmlil\-
sungisurt ihre Anfordcru[gcn an dcr
neuen FinanzausSloich folgendennas-
§en:

L solidarischer Aus3lcich zwischcn fi-
n{utälarken und linirlrzschrÄachen
Gemcindcn:

!. Sreigcrullg dcr Ärrmktivirdl dcr 7ür-
cher Gcmcitrden und des Eanzcn
Kantons Ztirich im vcnichtrrftcn in-
ler§1[tolrali]Ir Wcttbe\r'crh:

l. SErkung der Cct]rcindcüutonomie:
4. rtcuerhlssscrkeDde Ausricht ng dcs

l\'lodells ohne linanzicllc Mchrhclas-
tung ßir dic Gosanrtheil der Cc-
mcindcn:

5. Planba*eil und Tr.rnsparenz der Vcr-
teilliritcrisn flir Ceber- ünd Empliin-
gergemeinden.

F0r die Arbeits8ruppc REFA isr nach
eründliclrcm Studium der Vorlage Nar.
dass dic grundlegeldcn,brdcrungcn
der Cemeiüden in dcr rcglerun&slälii-
chen lbrlägc in diescr Form oicht cr-
ftillt wordcn si[d.

Gemeü,,desuronomte wtrd geschwdcht
st att nac hholtl g Eestl},,d

Ob*'ohl die Eurplängcrycmcinden
künltig insgesamt übcr mchr frci veF
fugbare Mittel aus dcm Ressourceraur-
glcich vcrfligen §,§rdeu. blcibt dic Ce-
§amLsitüaliol unbefricdigcnd: Kleine
und fi0auschwachc Cienrcirldell wcr-
den nach Wcgfall dcs Hitnclälluus-
gleichs grossc Problemc habcn. \ltdcr
cine Fusion mit der Nachbargencinde
noch die schlankstc Ce nte in r,i everqal-
tunB wcrlen diesen Miuclauskll voll-
umninglich konlpensienL,n ktinncn- Aher
auch der llandlungsspielmun liir (;c-
bergemeildcr wird durch dic lröhcrc
Abschöpfung tibcnnitssiE cingeschiJnk.

Dcr Grossteil der Ausglc ic h ssu mrn e
wird nach $ie vordirigislisch vom K1n-
ton Beslcucfl. DiL\ Aquivalcnzprinrip
Bcmdss Kantonsyerfassung {Är't. 128)
witrde aber vcrlrngcn. d.rss sich Kiln-

to[s- und Gcmci,ldcvcnrcter ge,tteitl-
sam übcr dic llöhe der Abschöpfu g
§o*ic dic Vefleilung der füittcl c'iniEcn.
Schliesslich ist das liskalischc 

^quiva-lc[zprinlp uuch fiir das Sct]ul- tlüd
SpiL'llwc\cn rticht pcwälrrlcistcL. lm Gü-
genteil. l'iniurzisllc Vcruntüodung uttd
Kompct,rnlcn kla$rn in riicscrr Bcrcr-
chcn in Zukurrll noch mr:hr uuscinan-
der

Steuerfllsse wetden erlüh, slal,
gesenkt

I)ie Kantons.,erfassung l,An. l?7)
sish I v,)r. die Steu !.rfi.rssd irpiri litl /1!i-
schen d€n Gcnreindcn. also die Untcr-
schieds z$isrihcn den lieliteü tlnd dcn
halchstcn Ste[ediisscl. zu he-ercnzen.
l)iescs Zel wird nicht crrcichl illl Ce-
gentcil: in mchr Cenleinden als r,odlcr
wird dcr Steuerfuss aufübcr ll0 Pro-
zenl klsncm uBd dcr H0chslsteuerfuss
wird crhcblich stergen. Cleichzcitig
§ird es im Kantöl Zürich taum mclr
Geneindr'rr mit cirrcm Stcuerfuss uuter
80 Prozcnt gcber. Ebenso unerliillt
blcibt die ForderunE. cin insgesamt tic-
t'es durchschdtdichcs Stcuerl'ussnivcau
anzustrqbcn. 

^Jrstatt 
bisheri-ce I'tlrtirn-

rciz.c zu heseadgen. cntiält dic REFA-
Vorlage sowohl liir 0nanzschwache als
[uch nir lin$nz-srrrkc Cicnlein(le! steucr-
[ussLrcibcnde Elemcnte: Jc höhsr zunr
Beispiel dcr Stcucrl'uss cincr Entpl?lrr
gergcmcirttlc ist. dcsto nlehr Geld kils-
sicn sic aus dem Ressourccnausgleiclr.
Danrit werdcr jcglichc An reiz,e für cine
sparsame Auseübcn- und Sreuerpolitik
bcs€itiEL Ftir Crenteürden mit cincnr
Stcucrfuss an der untersn Grcnzc be-
deutel der Zuzug von linanzkräfligen
Steuczahlum rbsurderweise wcitcrhin
EiI Vlrlusrgeschäll.

AatraklMlttt der Gemelnden und des
Kantorl§ hlich tl,i,td ge.gchwlkh, sralt
g€srlLk,

fvlit de,n neuen [inlnzausgleich
wrlrde die stalldortälrntrivitäl der Zür-
cher Ccmcindcn und damit dcs Kan-
tons als Ganzes geschwachl f)qr ncue

lrinan/rusgleich !er1rßacht IUchrkos-
tcn \on C'[IF 100 Mio-. von denen die
GenreinJen CHF,l0 Mio. übenlehrncn
sollcrr. Frir diese l\tehrkostcn I'chlt in
i.lcr Vorlrrge ieglichc übl: rrcugende Be-
g"ründung: §ic widersprecheß auch dcr
Konjunkturla€le un\l dcl lom Rcgie-
ruDgsrit in Aussicht gcstellten Kosten-
eiusparungen durch dic Bercinigung
von struktureiler) f)cllzitclr lzB- durch
Gemeindclüsionsn).

Zur Srcigeruug dcr Artraktivitäl dcr
Gelneilldrn urd des K;lntons uls
Cilnzcs müsste das zicl xbsr cinr Ab-
nahmc dcs Finauzausglc ich-Volu mens
(V'crklcirtenrng der Steuert'ussdisparitilt
aul üslcrcü Niveau:) seirl Dic ncuc
Vorkrgc hielel rJatiir kcinc lbnipcklive.
Ein Finanzausglciclr, der Dach dcm
lve8lbll dcs Hänclhllnu\slcichr nir die
Mchrhcil der Cenrr:inden zu hllhercu
S(euellr llihrt. z.iclt in die falschc Ricl']-
turlg und schadct dcrn l(lnt(rn Zürich
üls Winschalisstandort

Dic RllFA-Vbrltgc lüull auch den
kürzlich von dcr Finanzdlreklorin d§s
Kxnto § Zürich prllserrdencn ziclcn
cinrr bcvorstehe[clcn Stcucnelomt zu-
\rider Währtnd dic gcplnnle Ge$nt-
slc ucrs I r.r tcgic die Kollkrrcndähigkcit
Llcs Kuntons Ziirich in) intcrkantr)nalen
\ltrb§lerb crl'rculicheru.eise wicdcr
iä-rhcn Eill. hcsirkr dic REFA-Vbrlugc
genau das Cegen(cil. Dic Reloml cles
Finanzausßlcichs und die Sleuemtmtc-
gie nrlisssn drirtgencl aull"inantlcr ab-
geslinrnrt u'erdert-

Ketne G le tehbehandlung
der Gemelnde -
Stadt Zlrtc h gehtißchett

Dic Stndl Zririch \Äird durch die
REFA-Vtrrl agc gcgen0ber dcn andcrcn
ccnrcindcn bevozugl: D s finrn^tar-
kc Zürich wird bci dcr Bcrechnun8 dcr
durchschrittlichcn rclltivcn Stcuurkrall
nicht bcrücksicbtigt, wodurcll diese zU
ticf ru liegen kommt \Ä,üs das Finanz-
llusgdeichsvolumen Ind die Slcucr[Usse
tler Gcmeinden wcitsr iD die I lÖhe
ireiht. Z(irich muss im Rahntcn dcs
€!rossztrgig('n Zsfl truItslastenausglcichs
ihne Sonücrlasten tlicht wic älle a[de-
r.cn Gcmeinden im Rahnren des Sen-
dcrlrstsll osglcichs -qelrcnd mitchcn;
ihr llic§5cn zrrsätzlichc CHF 60 Mio. zu.
Beidc L.lmstiltrdc sind wccler tmnspa-
rert noch nachvollziehbar Sühlicsslich
bertrck\ichligl der Zentrumslastcnaus-
glcich nur die Kostcn. nicht aber tlen
offcusiclrtlichcn Zc n tru Insn u tzcrr.

)hts diesel Güittlt klgtt dic Arhcils-
gnqrpe REIA die yAntehn tusungt'orlage
ab urul.lbrden den Rcgicnal'gsmt «l: die
gjj,tar/nte,l Mtlngel ix beseitigu .

Wir Liberalen.

lm Jahr 1005 hane dic FDP gegen
hcfligen Widersunrd und andcrs al§
vorn Regienr ngsmt bcantragl erreichl
dass derStrucrfi.rss vont Kantonsmt auf
100% bclasscn werden konntc. Wir stel-
lcn nun mit grosscr Cenugtuung fest,
dass die FDP dümals richtig läE ulrd dic
Iinken Schw:rrzmalerEien uflbe8ründct
warel. lm Gegenteil: Unt§r dsr cnt-
schlosscncn FUluung von Finanzdirek-
lorin Ursula Ciut ist cs nicht nurg€lun-
gcn, tro[ \.lchrbclastungen durch dic
NFA uud dic Unrsetzurg dcs volk§-
schul8escucs cin solides Budgr:t 2008
und cincn positiven k<.rnsolidierten
Entwicklungs- unrl Finanzplan (KE[:)
wrz ulegefl. Vicimchr $ird die noch im
letzten KEI; (]007-10] vorgeschcnc
Steuerlhsscrhöhung vor 5% ab 2008
nicht nötig.

Ro,\ch zunehmende Sdtuldenlust

Dir: Reclrnurg 2007 dürfie z.war bis
zu -100 -\'lillioncü Franken hcsser aus-
fallen als budgcticn- Cleichzcitig bc-
drcht jcdoch eine massive Zunahnre
dur Vunichrldurtg sonie einc mpitle ,\b-
nahmc des SelbstfinÄnrcrungsgrad§
dic finanziclle S(ilbiliLüt dcs K1[tons.
f)unt ntheitt'n unhciligerAlliaDzen könn-
ten dcn finlnziellen Schfldc'n irudcn'l
§citcr !crgröss!'m. werdrn tloch ler-

flsisinni g-Demokratische
Partei Opfikon-Glattbrugg

scbiedcnc lllassnahmen des Sanit-
rull8liprogramnrs 04. welche der ICrn-
lonsr.rl kur7 r,or r.len Wat cn nick€rJngi8
genracht hat. dcn Huuslrält in derr
nltchsten vicrJahren mit weit über I00
Millionen Franken bclastcn- Um nll
rlicsc Her.lust'orderulgcn zu meistem
und angesichts dcr bis hcule bekann-
len f'hken fordcrt die FDP eine Bcibe
hllltung dcs StaatssleuerfLrsscs von
t00xl.

nt anztlr(,tegte und Slererc'otegle
mlßsen folßen

Fi.ir die FDP linanzpolitisch . cnl-
srheidend ist llun tlic r.rschc Konketi-
sienrng untl Umsctzung einer Fiuanz--
u|lu cincr Stcuerslrategi(., wit sic dcr
Rlgicrungsr,lt in seinen l-rgishtufl ie-
lcn argektlndigt hnt. Dies, um einer-
scils d0§ im K-EF 2008-ll detiuienr
Zel einer Bcscitigung des strukturellcn
Dclizits zu eneichen. utld andcrcrscits.
um die inlerkirrrlourlc urld iDrcmalio-
nalc We n be\.! e rhs ßl h igkcit des l§teuer-)
Standones Zürich zu stärken. wos auch
Oplikon-Clütlbrugg zugule liomnrt.

Quclle FDP Kanron Zürich

Presse c hel l"D P Opl ikon- A lan hrugg
Bjitm Eloser

/^:\
r- D.§t

/_:-
FDP

Verschuldr,tng stopp en und
Wett b ew e rb sjtihi Ske it st ärke n

Dic FDP stellt mit Genugtuutrg fest, dass die noch vor eincm Jahr vor-
gesehene Steuerfusserhohüng um 5% fun lfunton Züriclr nicht nötig fird.
Der Finanzdirektorin ist es gelungen. trotr Mefutclastungen durch die
NTA (Neugeshlnrng FlnamausgleicD ein massyollqs Budget und ehen aüs-
geglichenen KEf zu präsentieren Die FDP fordert nun auf B{sis der
reröfrentlichen Zahleu eine Beibehaltung des Steuerfusses auf 100%, einen
gezielten f,empf gegen die treitenc Verschuldung und eine rascbe lfunlia,eti-
sienrng uld Umsetrung der SteueF und Finetrzstrategie.

Wel$Teil \yrr0 Uoser Land,ür sejne Sichetlterl. eine leistunosläIi,_le ltrrlschJll.
dre direkle 0emokralre und den h0h0f Wonlstand geschätrl geachlcl Ind be'
nerdei

Dirmil uIser Land aucll rI Zi]ku0ll §,ell\yeil Sprlze bleibl. müssen \li unsere

Sldrk€n und T!genden pfleoön und ausbaüe0. Also

. MöOlichsl trete Steuern Abqaben und 6ebuhren damit allen Büroem

mBhr Geld zum Lcben blerbl Un0 neur Arbeilsp aEe und Lehrstellen

Sov,ie WaChslum und Wohlst nd gestnatlefi !./e/den
- l,lern urm EU-Beilrll und zunr EIJ-Angrjtf alJt ufseri Steuerh0hfrl

oefln nur y,/onß v/ir werlerhifl fret und selbstständtg blerhen, k0nncn
,//lr s€lber beshm[]efl, was lür unser Land das Beste ist.

Herzlchen Därk lur lhre Unterslutzunq.

Hans-Sutschmann

Der sichere Wert tür eine bürgerliche

Natio

lllnau-Effretikon
Präidsnl des Nalionakirles

. gradlinig
zuverlässig
konsequent
vo lksverbunden

Dle Kandidatur von Natlonalral Max Blnder wlrd untorclillä durch:
llr§ . lhü. {a(lt,§raßpr.sdatn ßIr fi$rrr Rogirrungmbril§td.nro . rr! lÄgi ReqErun09r.r. Hrlr tdmqü
srähdflal L!.rtxdkMton.lratllrn-&ldail/ut.Ft66rnl:ülchr.s.i(ldrlontäMnd:flrndBhdir,pd§denl
iüins' l{l$.rn$hais!a,bern. WirtE lfidhmr Prasid.nl ßensmüerdt U6tcr tu$h tdn (,doisrsu uid r Vilc-
prnsid0rli §oss4 (:s.rntni0fat I lflü.tlinu{ n , ErBt Etlr rrfli(rnlral. Esrta't rBdt rk €ind[rrdgne h $inlis]0n
Xani §l&b P,Asrdent &llrn &uorneoüand. ioü {ndra SlifEnü.t r. ('nlnnrmt u0d pnisdEnr Syp Sladt Zitrch
Tony lllri{alrlnler ftjlsr,lflrr ArrD th$,eE

Max Binder - zweimat auf Liste I
u4d rn den Siänderal
U6li Mäurer und [€lix Gukwrller
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2 X aut lhre liste

aNne

Uberzeugend.
lm Bezrrksgericht Bulach urter[en
Laien und Juristen qemeinsam. E.folgrerch.
Das sotL auch in Zr..rliunft so bteiben

Wählen Sie am 21. Oktober 2007

Anna Gfetl,er Specogna
a15 Laienrichlerin ans Bezirksgericht Bülach

Bewährt.
lm Bezrrksgenchl Bütach urterlen
Laien und Juristen qemernsam. Erfol.greich.
Das sotl. auch in Zu(unlt so bleiben.

Wähl.en sie am 21. 0ktober 2007

Anna Gfel,Ler Specogna
ats Laienrichterin ans Bezirksqencht Bülach

Menschtich.
lm Bezirksqericht Bütach urteilen
Laien r.rnd iuristen qemeinsam. Erlolgreich.
Das sott auch in Zuliunfl so blerben

Wählen Sie am 21. Oktober 2007

Anna Gfeller Specogna
als Laienrichterrn ans Bezirksgericht Bülach

u.d ltr.tar Stand.Er tl.rl lil.!B. z.!rDmE. mß rdlr oollwltlr..
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Spass und Freude an gutem Sound

Kundeu in der ga.nzen Schweiz bedient und betreut.

h se iner tt ber 2Gjährigen T:itigkcir hut
Inhahcr Rcnt Cnann selbsr erfahren.
welche Produhe de. Bclsuchtün§- und
Beschallungslechnik sich ruw'rlaissig und
professioncll in dcr Vbrurnalungswelt
br"'u,ehrcn. Vielc Komponcntt'n hat cr in
dieserZcit ge(este( und auspmbicIL

Eigene Massube und Entscheidun-
gcn urclfsn. sich mit dem Beskhcndcn
und Emichtcn nichl zrufricden geben -
dallirsteht auch die deutschc limra Klin-
genthalcr lvlusjkcleldrollik kutz KM-E.
Seit drci JahrEn arbcitct Liät d Sbrnd
Pujccr mit den deutschcn lJulsprrchef-
herstellcm zusammen. hl derEn Pmduk-
telr spieSelt sich dcr Dr,mg rvegweisende
Qualiult und ftrlbrmalce un]zuseucL
Produhtdesigns sintl immerauf das Gan-
ze susgedchte[ dils hcdcutct durchdach-
rc Systcmlösungelr mit kßatirrn Dcräils.
So vcrsinfachcn bcispiel*eise iltuitiw
Bediedog.ik und crBonomisch gcstflltere
Produkt( diu Handhahung bz.\r. rrwci-
lem deren Einsätianlöglichkeir urrd Fle.
xibilirät.

Versio unlfasst dis p.rssivcn Topteile
VL 8 (8'). VL l? (12') und VL 15 (15')
so$ic d.rs aklivc TDp VL 150 ( 12",. Inl
Bass sLchcn dic passiven !!nioncn VB
15 t und VB 15 w sowie VB 18 und VB
18 w zur.A.usw..rhl. Wiu -qe$ohnl be-
zeichnct der Zusarlz (t) dic Sub\oofer
.A.us{llhrung mit Doppelschuing»pule
(ttin coil) und stcht tlas r*'r fllr die in-
tc.ricnc passive Fre q ue n,^Ä1r iche. Akl i-
!e Suhwoofcr Modelle uerden noch im
Lrul'c des Jahres lcrlgcn. Jedes Toptcil
kann ohne Einschränkung als Rrllru).

gc-Ibp oder in einem Satellitcnsy-stent
dicncn.In allcn Topteiltn hefindct sich
ciu kipp- und r.Nbarcr Boxen-nansch
mit vuriablem Neiltun&swinlicl. Das je-
\reilig{ Toptcil karrn ausgehcnd vom
senkechten Winkcl in 4'Schrinen his
+."- 20' _iustien werdcn, um dic cxakte
Ausrichtung aul das §challfeld zu er-
leichtenl. Durlibcr hinaus sird dicsc
Lautsprccher aber ouch llir r.len licgen-
den Einsatz als Bühnenmonitor rbts§-
stimmt.

Die l-ausprcchcr !'enio VL 8. VI- 12

und VL 15 sind nir budgcdcne lnstalla-
tioncn aucb als VL 8 i. Vt- 12 i und VL
15 ierhältlich.ln dieservesion entf lcn
Criff und Flansch, dagcgcn sild die
Gchturc mit jeweils vier M8 Monmge-
pun['ten zur Auhahmo von Wändhültü-

lm Show-Raum vo|.l Llgll, & §ollrd
PnJs., können vcnichicdcnc Prcdukte
von I(M.[, wie [autsprecher und Vcr.
sLIIkEr hssichtigt und gelester \lEnlen.
Ob i.uert Eemicrcl und in dsr Pra{s aus-
pftrbicn odrrgleich pekaufl *inl darfje-
der Kundc nalürlich selbsr entscheiden

Neu inr hogramm von Dght & §otntd
,,'DJe., belindet sich cin besondens
Highlight lürveransralungcn und E!§ -
dienstleisrungcn. Mit.fuflo erltwickcltc
K,M.I! ein kompaklcs Line-Am§,. das
höch5En Ansprttchen prufcssioneller
Beschallungsanlbrderungen inr mobilcn
Bcreich und auüh bci Frstinstallationen
gerccht \vird. lb,ro kaon sowohl bci Erös-
sercn Evcnts Die bye-Koff3rtcn und
Openairs irlsau(h bci Pruduh- und tvtes-
sepltscntationen in schwicrigcm akusti-
schenr Urnfeü. ir deru präzisc Schall-

Nicht nur ü der Bcschlllungs'. son-
dem rucrh ir der BeleuchtunEstschrik
selzt Reni Gnann hohe Ntassstähe.

§cheinrcrfcr. Farbwechslcr urd tu-
chi(üLlurbeleüchtung Sc?mer, Moving
Hca( Bcamer und Lriluände. Dlsco-
E(relre und Ncbclmaschinen liir Kon-
zcfie. Modeshows Fdrties. llochzcilrn
und anderB ,blässe - ßir jcdel Krü-
denwunsch $chcn citre \4elznhl von 8c-
l('1rchtunEstechI1ikcn irur VerRtgung

Besucfren Sis Ughl &. Süotd h)jed
und tibcttsug€n Sie sich von dergossen
Auswulrl. Von dcrßeratung und Planung
bis zu, Rexlisicrurg wüd ein Crclingcn
lhrcr vcmnstaltungllar,rnticfl . Geme un-
terhreitct lhnen Reni (inann nflch
eiltetr) p.'r§Önlichcn Beratung§gc§pdch
cin gulcs uod fairEs Angebot.

rung. U-Bügcl odcr E rschrauhösen aus- ausriclrtungel dic Qualitäl entscheidcnd
g§s(anel. pi.Ecn. cingeseut aerde[

Mobi.tiär ist Trumpll Nadr diesem
Mot(o sLutlr KJ!r.8. mit länio cinc kor-
sequent n8ch porrablcn Alllbrde rungcn
cnMckelrc neue §eric vor. Dss neue
lärub-DcsiEr zcigl sich trEndy mir
schwar.enr \Vnbclgi ttcr. *elchcs zunr
Schuu gegrn Stoub ufld Schmuu mit
Akustikschaum hinterlegr isl. Allc Mo-
delle werden ausnalrrn-slos in schntrzer
fulyrrruümrr Bcschichtung gclicfed. Im
lnncrcn aöeilerr hochbchLs(bal§ TR.ibcr
enn*rckclt nach neueltcr Technologic.
die durch Nerrdymmagrctcn Edeichzeitig
uuch zür GesichßrEdulcrung b€itra-
gen. Jcdes Toptcil isr rnit einern l'Hoch-
l,on 

jütib€r 
a usg(\slntt(rL

f si* *,, * r,"t no"*
rtrtungslennin unbedingl vodler an
(Elcfon 079 226 98 00 oder Mail
inlb@ti8üll-sou ndch). Wcrur Sie sich
schon lorah infolmi!'tert möchten.
t-lllden §ie uuf *uu,Jiglxxound.ch
viele nutzlichc lnliJs.

Intßhcr Re i Gtrutr bßilzl alber 20 lohrc ü{olnüg h der BeleutlttutrgI- und B(sthalrlllleJlec}xili

LP,eE=}rcE O pfike r- Ch lausm tirt 2 0 0 7

Sir]d Sie inlcrcssien. nlit einenl Slard afl Cl flus-
mä( tcilluDehl|ten. mcldcn Sie sich mil untcn-
slehendem Tillon bis l. Norember an.

Der Chlausmärt Iindel dieses Juir anl

Sonnra& 25. Noventbet von II-ß Ahr
wic gewohnl aufdEr Dorfsrasse in Opnkon statt.
Wir hoflcl- dxss \rir au(h dieses Jabr wicder ci-

ncn il[raltiwn Markt llir Besuchcr und feilneh-
rner bicten könocn.

Wciters,Ausktiofte erfialtcn Sic bei Familie F Wirl-
mer. Telefon 044 810 2-1 16.

Talon bilte sendc,r un:

d'Fr€i4rti Fostfech, El52 ODfüon,

ahtronncn

F
NI$lwlm

llomo Glrtema

r',rll|'ßt
. 380W RMS Povror
. Sol8ll 0v0.olIX,
w /vrrPs

. Golrrb€rdriDttoto
Sleckor lür 8up€r
Sound arr. & g5to2?

::offir
ilr.1 für Full-HD-W's

Full-llD-Xltrorsollng-n'!

Anmeldeformular Opfiker Chlausmrirt 2 007

Organisation/'Vlrein,'fiirma

Namc und Adresse der/ dcs Vbraut^,onlichcn

Verkaufsanihcl

ilteirte E-!luil Adrcsse:

* IchÄVir bringcn cinen eigcncn Sland mit

' Ich^Vir möchtell ernen Sund mieten

* Stromanschluss

* ZutrcIfendes ankreuzen

Bcmcrturtgen

E .io Sländ-Länge Mcrcr

E.iu
lf, z:oz:ro v

E ncin

fl n"in

fl rro v

Zwolt-IY
. hU.Tr8CArtf l

AIIC 1EDM
. Fu88 ßit DiGIL und Xlpptuül,on
&L ilr 9fl619

Q r.a u.tro ou
. CodcrrB€ . oiux . liP3^,il
al rt s126s

StlAtrlP §rrh ID
. Al.n in 106 ulld 132 cm

äfiältllEhl

,l.,. llD-Dvo-nrcorder

499.= [tätr-''*
'€r#ffi# I:mm;
SONY nDn-fimü0 .cüwür
. Auhshme aul: HoD. 0V0-R/-ßW,

DVD+R/BIV . Ueder9sbs: allr DVD-

Format8, DiuX. JPEG, itPS . Ghtcfi-
r€itlge Mnahm./Wied6r!8bo (HDo)

art. ltr. 956666

FUSI - Uto ll FUXnlo lm .I.hrrh{rndh' . ql.lrr}UrbrEt-
.t äf . 8l.t.rau.t hl allcr Llrt§ . occrdcr!. llil Ytflkraadh

. Il6L..trü Lltü. lll ßCll llEL Ee[m afl ;ll
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Michel Brunner beschrcibt in seinem Sachbuch 400 bedeutende Litrden

Fasziniert von alten Baumriesen
lm Haupt Verlag in Bern ist yor kurz,em ein fa.szinierendes Buch mit wundeNchönetr Fotogalien erschienen. Der Glattbrugger Michel Brunner zeigt

und beschreibt darin bedeutende Linden. die er in Deuschland ausfindig Eemacht hrt. I-lnser nördliches Nechlrarland habe den grlissten

Bcstrnd an alten Linden erllärt der junge Mann, der durch seine langiithrigen Recherchen zu einem anerkannten Lirdenspezialisien ge*orden ist.

lliltel dem Buch «Bcdculcndc Lin- f
den - ,100 Baumricscu Dcutschlarrtls»
slcckt schr licl Arbeil Lrlrd rloch u]ehr
Liebe zur N0tur ihhn .lohrc lilng isl
Mir.'hcl llrunrerdurclr ganz F-uropa ge-
rcist, un) dic dicklt'''r, lill.'stun uud ori-
gincllslcn lindsrr zu rcmrcsscrr. zu lb-
togmficrer uud ihrc Gcschichtc zu
crfonchcn. Zucnit trieb ihn nur das per-
sönliche Inreressc an. [rst als cr \chon
viele altc Lirile-n doku[reDticn hirne.
cntstand dic ldee zu einem Buch. Rcich
u,ird cs ihn nichl fiachcn. ohrr c§ stclrl
zrr hotfcn. dass cs dcr Lcscm und ins-
hcsondrru auch den zuständigen Bc-
hördcr die Augen llir dics(' urtiltl)lF
chcn Monurue ts dc. \ tur (imlct.

llnden können tlber. 1000 Johre
alt $erden

Wie lvlonumenle stehen die ;ritcl
Lilden auch in Dculschlurrd do und
dort miltcn in der landschrft. nbcl
luch an Strassrn ultd Plirucn. Duch diü
Ehrl!rcht vor altcn ohnvürdigcn Biiu-
mcn sci vcrloren gegangelt. slellt :vtF
chel Brun[er irl Vbrwort ..u sciocm
llnch [est. I)arum $trdc auch manche
ultc Linrlc torcilig gclirllt. Dc[ Aulor rsl
im !'erlaufe seiner l rgiiiluigcr [:or-
schulr8:riubeit zum Schlurs gchomnrer.
dass dic Liodcubäume danI ihrer spc-
z-ifischcn Eigenschalien. die er inl Buch
ausflilulich LleschrBibt. cinc [-cbcnrdiru-
sr yor übcr 1000 Jahrcn luhcn ktlnnen.

Auch Brumspczi listcu, ßaunrpflc-
gcr und Förstcr nchnrcn scinc Thescn
mittlcrwcilc cmst- denn so laflgc und
intensiv wie l\'lichel llnrrrncr hat sich
wohl noch nismand mit dcnl [-inden-
baum U&ähfiiä{. Und rnanäellt sich'
dic FraSc,.wari einen 29-Jäl[igen rn-
trcibt" so vir.l Zeit ilr allc l]äunre zu iD-
vestiercn, dBllume habcn nrich sclron
irls Kind laszinicn,. crklilrt cr, *Un.l die
Licbu zur NaLur hat nlein Vater geweck:l.
AufAusflugen in die nähcrc und wcitc-
re Umgebung hal cr nrich.icwcils auf
besonrlcrc B:tlme oder Fclslormatio-
ncn aufmcrksanr genlachl. Lind bcsou-
ders beeildrucll hirt mich schon da-
mirls einc Lindc. nämlich jene von Lir)r)
im Kanton Aurgau. In nteinetn Buch isl
sie lekl€r nicht aufgcllilrrt- rcil ich
nricll al.ls PlauExünrlen ruf frenrsch-
luud bcschrJnkcn urusstc.! l)uclr Jie
[-inner Linde beeinllusltc zumindcst
seinc Speziulisicrung dcnn grundsätz-
Iich intcresriicn sich Mirhcl Bnr nner llir
alle alteu Bäume. nleh !\olltc mich
lricht verzettcln. und durum hahc icll
micb aut tlic Lindc kon7.nrrien. F(ir
mich ist sic alleilr schDn loD ihrcm l;or-
ntenrcichtuln hor dsr intcr"*ssuntcstc
Baurn." Die viclcrl Fotos in seincm
lluch bc§lätigcn dicsc Aussage. Jede der
.100 rhgcbildcter: Linderr Itirt ilrrcrr ci-
-qene[ Chatahrr. und jc ältcr sic sind,
unrso mchr zcigcn sie ihr girnz pe§(5n-
lichcs Gcsicht. «Dieses riesige Spck-
trum an Fortnrn ist uDErhcucr fus4-
niere[d]. erklärt dcr Autor. .lirrd am
Anfang mcincr Forscbun8silrbeit hirt
mich vor allcm der Ehrgci. nngctric-
bcn. inmer rroch gösscrc. noch dicke-
te ünd noch ältcre [,indet1 al.lsfirtdig zu
m3chun., Für eßte llinwcistr iruf m(rg-
lichc Standonlj hcbc cr i{\,rüiljr xltü [.i-
teratur studicn. !-r/-ähll cr. iDann lube
ich mit dcr cn tsprechelrd( n Stitdl- odcr
Gcnrc in d eve ru.n Il u n-u Kontalt aufgc-
llolnnleI. ttm abrukllircn. oh dir. l..inde
übcrhaupt noclr steltt. N{anshm l hn-
bcn mir äuch Listen übcr Nuturdcnk-
mäler rlEi teryc holfcn,,§

Dle oUen Eaunüieset dlenten elnsl
den unlenchiedlklutcn Zwecken

Trolz der rufuändigcn Rcchcrchcn
h t Michcl Brunncrin dcn letaen zehn
Jirhrcn in E mpa uber 1000 Linduü gc-
funden und Ieniönliuh ir Auscnsülrcln
Benomnl€n. Als darrn dic ltlee lll scin
Buch auflum, mussle er sich selber lle-
schr:lnkungcn auferlegen. um rlar, Pro-
-iek nichl zu uberladcn, cSiÜbcn l\',cLcr
Stammumfallg odcr ein garrz spczieller
Wuchs warcn die K-rirerien tlir ie .100

Lindan in Deutschlanr.l. dic rch fut
meill Büch aüsgcsrihlt habc!, erliläfl er.
Auch cinigc Tanzlinden lraten dicse
Htirdc geschafli. Lr lhihcrcrr Zsircll s{i
die Linde in nlancbenr Dorffast nrit der
heutigen Di5§o vcrglcichbar gewesen.
mcint Michcl Brumcr dazu. 'Zucnt

§!rdcn ihrc Ästc so gclcitet. dass sie läsl
$aagrecht uf alle Sciten wuchscn.
Danü barrlsrl dic Lautc cin Sttiu\rcrh
lcgtcn ruf dcn Astcn Brerter aus. und
darauf wurde daru ßelauztr. erk ärt er,

In Baycm rvcrdc immcr noch jcdes
-lahr rufso eincr Tan/i[de eir] Fesl Ae-
l'eien. Irl katholiichen Bat€nr hat sr
aber auch die In§istcrl lllaricn-l-int]en
gcfundcn. .ln vorchdstlichel Zeite|l
qurde nrrt der Unüc l-rcfa. dis Cöttifl
der Liehe. verchrt», crklärt rr. (Und {.la-
mit dic Mcrschcn nuch dcr Christi ri-
sierun-{ ihrcn heidnisrhen Brätlch!'I
nicht vollslailldig abschuören musstcll.
kam dirnn dar lüaricnbikl ur de"n

Brum.,

Wie ein *titcrc: Rrto miL cincm lhls-
ciscI rcigt.dicnte dic Linde liüheraber
auch als Gericlrßplärz und Pmngcr untl
yielcs andere rnchr. Die Bildcr und dic
duzugchörigcn Gcschichten des juu-
gcn Autors dokunlentiercn die jahr-
hrrndeneillte Ceschichtc dcr Lindc in
all ihfi:n Rrcct(cn. urrd tlcshalb erslaunt
es cigcntlich nicht. dass er aufAlhicb
melucre Verläge Iänd, die sein '*clk pu-
blizitren wolltcn. nlch habe nrich
schlicsslich lllr dcn llaupt !'erlag cnr
schieden. \\'cil er von Artfalg an uuch
an Nachlblgcwerkcn il(crcsiicn wirr'.
crkllirt lvlichcl Brunner (lch a$eitc
zuzeit schon an eine[) zweitsrr Buclr.
Lrntl ein wcitcrcs wini vcmrutlich folgel.
Aber das isl vorlüufig noch Zükunfts-
n'r ssili)

Äuch elne lrohle ,l'nde lst noch eüat

Scinc 
-lhcse. dflss Lind(n vicl strbi

ler sind als gcmcinhin angcoommen.
uirrl Michcl Brunncr besrinrmt uch ilr
Zukunfl venretert. *Meina Kenntnisse.
die ich nlir in rJerr leutcn zchn Jlrhrcn
nngccignct habc, tragcn auch il der
Pra,\is Frttchte!. sngt er nichl ohre
Srolz. {Erst vor kurzem habc ich cinc
dsutschc Gcrncindc dalon übcze u-rlcl1

konncn. ihn alte Linde nicht zu lllllell.
sondeflr nur zurtickzuschneiden, Ich
bin übcrzcugt. das§ sic bald wicdcraus-
rchlugcn wird.» Auch aulseiner Ho-
mepage §1r\I. alte-linden.com gibt dcr
Lindelspeziülist fipps. \ric altc Bäume

t

crhdten \r.crdcn können. Uud *'it' in
scincm Buch weisi er auch :rn dieser
Stelle darauf hirl dass cinc hohlc Un-
ds noch längst kein totsr Baum ist. (lcll
weiss. rlass vicle BAumspezialisten nll-
dcrEr i\,leirung si.|dr, niuml cr ein.
.l ft:hle Buurnc wehlca otl '.Lls gr,'führ-
Iicll cingLstull. übrr ich gl ubc. dass liir
dic Stabiliuit der l-illde die Ausscn-
schichtcn cntschcl(lcnd rrnd. Drs Wic
ulrd Warum habe ich in mcincm Bucl':
aurliihrlich bcgriinder., Tirts che isl.
dass alle alten Linden lrohl rind. unrl
sich ihr Alter nicht aus Jahrringen ab-
lsitcn lässLZu dcn Bcschßihungen der
400 Baumriesen ln Buch von Michcl
Brul1ner gehön abcr imnrcr cinc ungc-
llitrrc ,qltcniaDgabc. oDäs Alt€r der Lin-
dcD hahe ich nleisleos flus Rllcll Ur-
kunden abgeleitst. in dr'ncn si,"'bcrcits
en'thnt vrurdcn. und ma|lclurral be-
ruht cs auch aul'mei en eigenen Schiit-
zungenr. erkläfl der Autor. {\ltnn cinc
Lintle beispiclsrvcisc ncbcn errrenr hi-
slonschcn Gchäuüc sliihl. killlD m u r.ii
gcnllich davo[ ausgchcn. dass dcr
Daum von Anfaflg an dazu gepflalut
lltrdc.,

Eln §,chöner und, btfoa otllJer
B tlbotulfir Naurfiwnde

Nur \+enige Linücn habcn cs ihrcr
spezicllen Form wegcn schol] im zanen
Altcr von etu,iLs nlehr als lrrlrdcrl Jah-
ncn ins Buch von Michel lJruurter gc-
scham. Die llltesten Dxcmplarc schätzt
er aul'bis zu 1200 Jahrc. f)Iss die knor-
rigcn Vrhndcnlcrkc der Natur zunr'feil
cin biblisches AlteI haben. ist auch aul-
den Folos unschwrr zu crkcnrrerr- lht
ltrngcr. scblunkcr Erforsclrcr hilt nlrt
ihncn aiusscdich uirhlich gar nichts ge-
mein. Michel Bnlnner qrinncrt cl'rcr irrr
einerl Ktinstlcr. dcr von scincm hrot-
loscn Bcrufnicht lehen k nn. Das Irild
stinrnrt insofem richt. als cr in viillcnl
gelenlren Benrl als Gr.tfilicr durclraus
Geld vor{.licn(. Doch fur seire For-
schungsrcisen nimn)t er schon sehr!ir-
le Strapazen ül Kauf. tlic ihn pcriönlich
bcr tibcdlaupt nicht stören. rFlrr mei-

nc Bcglcitcr hingcgen sind meinc Rei-
scn ofl eine Zunrutult& selbrl wcnn sic
sich auch lur Bäumc inßrrssieren".

rliumt cr ein. sUud nruss mich jcrvcils
schr in Acht nchmcn- dasri ich sie rricbt
mit rllzu vicl Frnatisnlus s(mpnzisre.'

Arr ch sc i n c lilgale Art zu re i refl d tr ft:
Lc nicht jcdcrmanns S0c:he scin, nPro
TflE Eehc ich höchsrrls drci bis llinf
trillkcn llirs Lssen uus. rrnd Ubcr-
naclrtcl lus ich nrcistens inr Auto. Die
einzigcn .,\usSihen. die ins Ccwicht lal-
lcn. sind die llcnzürkosten.r Dic altcn
Lind'rn sci§tt cLrcn scin l]obtr], nrcinl
cr «r\ndcr"- §anrmcln Kallcsnhm-
dr"ckeli oder falrreu teurc Wagcn. lhnr
blitb ill llcn rcrgrLngcncn Ivlonatcn k(.i-
nc Zcit llir ir.qcnd$'elche f'reizcitvcr-
gntigcl.l, Inl vsrg:au8cner Jrhr hat cr
nänllich xuch lloch scin Buch selber
gcstaltct. v\b und zu habe idl mich
schor gcllagl. \r.arum ich mir lir:i*illig
so viel fuheit aulbüfllc». mcint er ruck-
bli!'kcnd. dlnr Cmnde genontntcl
möchte ich die schönen altel] l]äumr
ja nur anschnuen. Doch wcnn ich jctzt
mcin Buch so vor mir sehe. bin ich
schon floh, dass ich es geuraclrt habc:»
Freueu d0rlle srin Buctr auch allc Nl-
turlrcuudc. dcnn es ist wirklich ein schr
schiincr und iflfomratircr Bildband gc-
\Äo(derl.

,lllei sthon dle Relsen *llren elne
Geschichte wert

Scin grösster Kdtik€r ist derAutorscF
bcr. Allcdirrgs srellr er aush allcrhoehs-
tc A[sprtiche. besonders was dic Bilder
bctrilll. Dur Lxic hat rn dcn Fotos licht
das Gcringstc ausrusetzer - irn Gc-
gcn(cil, Dic mcisten sind schlicht bril-
lant und bringel den spcziellcn Wuchs
der Bium!- optimal zur Geltung. uas
dcr Absicht ron Ntichel Bnrnner gcnuu
entspricht. Ohne Läub sind dic Formen
Jcr futorrigun Ricrcn bcsotrdcrs cirr
üftcklich. und darunt har er sic vor-

^lgsrlEisc 
irr) Späthcrbst und inr Win-

ter fotogmliert. Und wcnn ciner schon
so vislc Btrume übgclichtel hal \r,ie cr.
ist cr nicht nur zum Plofi gcrvonlcn,
sorrdenr lrot luch ein bcsonrlcr' kritr
rchcs Augc crltsickcll-

Doch auch rl1it d,rn Terlen ist der Au-
tor nicht rcstlos €!lticklich. «Sie sind st-
was trocken gcrvorrlen». stsllt cr it

Das Bu(jh von Michcl Brunner,
eßchlencn im Haupt Vedag, ist er
hählich ir) allen Buchhardlurgen
und untcr urw.haupLch odcr wuw.
alte-linden.com.

cinrm gcwisscn Bcdirucm fc'st- .N{cin
Leklor har jcdcrr S Iz geslrichen. dcr
ihm Ilicht silchbezc,gell schicn. abcrdlls
nussts iclr akruptisrcn, denn cs han-
delr sich ja unl eiI Silchbuch, Inl Crun-
de genommell hilttr ich dic Tcrte abcr
licbcr in Fomr cincs Rciscberichts rer-
fasst., \{an kann sich sehr gut vorstel-
len, dass ituch diBs!'t Rcisebcricht span-
ncud gcrr«rrdcn wiirc. *Allein schon
mcine Begegnungen mil dell unTcr-
scl edlichslon l\lelrsclter: wärElr üirlc
Gcschichtt- wcn». rncint lvlichcl Brun-
ncr rü(kblicksnd- (Diq cirrcll warerl
schr nctt r.rnd von nrcinenr Projekl hell
begeisten, lirrlher. als ich noch mit rlcm
Zug untcn'rcg! t{.ar. rxhmen ntiuh rvild-
lrcmdc lrutc inr 

^ulo 
mir unJ ich

konntc bei ihnl'a übcnräühtcn und
ldih\rückcn. lch brn lbcr auclr cinmal
vcrhaftct u'ordcn- §cil einer. der um
Linden schlcichl. Nlisstmuen crrcgt.»

Am ßrun en vot deu krm da \leht
eln Llndenbaum,..

Die Li[de hät uch vielc synlboli-
schc Bcrlcutungctr, dic l\{ichcl Bnrnner
iu scincnr Buch ebenf;rlls nusflihriich
heschreiht. Als Ba$rtr des Volkcs wunlc
sie auch itllnlc[ \r'icrlcr bcsungcn. wo-
bci das Licrl dcs Dichter Wilhclnt
N,loller «Anl Brunnen \or dem Torc.,.,
in dsr Vcnonulg vol Franz Sr:hubcn
rr'ohl tlus Brkunrttcstc in. Die l-iDd,r sci
irher auch intn:er der Brlum der Lic-
benden gescscrt. und dic stilisicrtc
Fomr liir rlis Licbc. nantlich das Ilez
lrabe nichts nrit (lern rnerrschlichen Or-
earr. dillirr ultro mshr mit dijm I.in-
dcnbhtt zu tun. crklirt rlcrAutor. Auch
die Eigenschflflen der LiIde als Ntedi-
zinalbaünl ulld Nnupllanze bcschni:ibt
er in scincm lluch lusßihrlich und
$,annelrd. Er hrr uni-llhlige Infomra-
tionen itber dcn Lirrrlcnbaun: uutl sci-
nc lungc Ceschichtc rusammcngclra-
gcn. die auch lirr kscrinneü und Leser
ilusscdralb Dcurschhl)ds hüL"h in tcr,cs-
strnt sind. Scir) Bildband ist cin'lltrh
das marr nrcht rrur cinmal liest. sondenl
rnuner rvieder nral zur Hant-l nimmL
um mit Vcrtxrügcn dürin zu schmOkem.
ith

Elektro-
installationen
aller Art

Telefon . ISDN . lnternet

Zunstrasse 11 . 8152 Glattbrugg
Tel. 043 211 57 57 . Fax 043 211 57 58

E-Maiii inlo@peter-eleldro.ch

lhr zuverlässiger Partner

.\!i<.lrt:I Brunncr sit:t auJ citpIher.:bdruckpn(, errrssen Li,rdr'.

ln dm Hedonelret
) xdüf jtdt !j.<te

R!!!a!!e



Altergerechtes Wohnen in Kloten
Th.lwiesenstrasso 23,25 + 27

Ein weit€rsr T4g def Oflenen Iüfe gibt thnan die Getegenheir,
unsere sanierten, hellsn Wohnung€n unverbindlich zu besichtigen! Wann?

2-Z|-WG, (54 mr) ab Fr.13E0.- tnkt, NK
2,5-Zi-WG, (64m1 ab Fr. 1680.- tnkt. NK

&Zi.WG, (69m1 ab Fr. 1700.- lnkl. NK

ln den Mletrinsen inbogrifrsn i8t die Benützung slnes Gsmeinschafts-
raumes mlt grosser DachlerraB8e aowis Fitnessraum mil modornslen
Geretonl

woitero Auskünlle: WWW.hOhfainli.Gh oaer ronrakrisren si€
Herr W Fischer, Tel. 044 438 60 83, willi.fischer@zh.regimo.ch

aeÄCeen e rlorAnN

RICHI EXPRE§S UiIZUGE
[Emiu$E l J,En tftf r/lt GfrlxIE.
Pofnsonell kilrdrstio, rr 

50.. Po ksor. Grossr [Ir/i
Riumuger, [ntsuguiigen*kp 0il4 3ll 63 1l

MIETE

Jubiläumsrabatt

r:$t§,i;;ß
3i;810" dfffit

IMMOBILIEN

Embnct, lm Fold
. lJach Vorr,nbaruno vermislsn wir
3.6.210. EG trir491.- tD*t.'4.6-Zrs.3. 

OG Fr. 1'ZSO.-.iiltt. 
'

Xüche mil Essba( Wohn€dEsson, Bad,sep.

DUr'y'Vc. Redult. Einbauschränle. alle Zim-

mer Lanrinel, Ealkon. Ksller.

TBl. 079 425 52 36 von lllo - Do.

wwyr.pr€stiqe,ch

Gpr,''..H' 
,

lfreh Stctrt auf Obstbäume I
Wirvermiet€n in Rijmlang

an der Steinf€ldstrasse 19b

3.5-ZWG / r.OG / ca. 75m'
CHF 1'625,- inkl. t{X

i Gan2e Wohnung Parkett

I Enträ. mit Einbaüschrank
I otfene Küche milG5. GKB

r Bad/Wc uhd sep. wc
r Gede.kter Bitkon

383 m2 Gowerbe-/Lager/.
Atelierfläche

' Gute lntrastruklur wie Rampe,
Heb6bühn6, grosser Warsnllft

' Näch6t Autobahn u. Flughafan
' Bus bzrv. ab 2008 Stadtbahn

Flau Hauser freut sich auf lhre
Anfrager Tel. 043 255 55 77
,?w rmm63@4..dü.24t1

VERKAUF

Über den Dächem von Oplikon
4t, Zlm mer-Orch.llElsonstle mlt 1«)rnt

Die modeln€n und mit allom Komtolt aus.
ge§talt§len oaohnlhnlngen onlstehen !m
Chappelerain 13, rm alen Dorllrcrn von
Opfikon. Hler wohnen Sie in einem §6hr
sonnroen und vork€hrsarmon Quartier. ÖV.
Elnkaulsm6ghchke(en. Schulen und Kln-
oergaden s116 bequem zu Fuss €r,€rchbar.

Tag dor otlen6r| Tür:
S.mslag 13.10.0712.q, bls l4.tl0 Uhr
§.mBtrg 20,10.0712.00 bis 14,ü) uht
Samstag 27,10.0712.00 bls 'l,Lm Uhr
DrB unvorbaiJbare Aussisht übqr das Glal.
lal sowie rrundorbar bBsonnte Tsrrassen
von 35m, lassen keins Wünsche mrhrotren! ehg**I
Vorkaulspreßl 8b F . 89!i'q,0.-

Werle.e hlo6 erhallqn Sre dir€kt bei:
Boqer Ehrler 044 8M 44 66

Opffkon - Rbtgraberrudsse.
tlcrE 3.t Hs 5,SU rurEr{EentunE
und Attlk8yt ohrunE n rir lthiEitrt
nfrk<Jb ft.drtn,i.-'&Ü,§lo

TMResidenz rt€hl l0r pure leben3freude
Träumen Sievon Erhohlunq in aer Sauna,
Fitneti, S(hwimmeo äuI dem Da(h, Prno.
r.m."Ausdcht rn die Weile und gemü1-
li(hen Slunden am Cheminee oder unter
der Pergola? l..lnddrcr in einer iteuergtins.
ligen Gemeinde vor den Toreo Zürichr?

Weit re fopteitaunqeni Wohnzimmer
ab 50 brr 60 m'. ille Zrmmer 16 bi9 t7 m'
Keller ah 20 m:'mit Luftung, Terrars€n
mh 35-bb 50'1n,. rollnuhlganglg{ rh6ne,
parkähnli(h€ 6artenänlager Zögern
5re ni(hl, un5 zu konlaktreren. Wir
lreuen uns daraul. 5ic zu b€räten.
inrooandreaanlaker.(h
Telelon {1 4f 4'l I 42 ,7

Bauherr: Theophil Maag .at

andrea anliker
IM MOBILIE NBERATUNG
www.andreaänliker.ch

Brüttisellen
{lrn Surnsbuck 2.tO»
Aussergewöhnliche
Eigentumswohnungen
Wlr verkaufen an lonniger Lage,
gro5szrgige, moderne Etagen-
wohnungen im energiesparenden
i!lllER lE-stanaara

mit PrivatgErten, galkonen
oder 9r$5en Terrarlen

n äb 122 m. - 'l8l mr Wohnflä<hen
j€de wohnung mit reperatem Kell€r/'
Wa!chkü.he
VP f0. 4 t/al-Zl. Wohnung:
Eb F . 54a'OOO.-

VP fllr 5 ta.Zi. Attit.wohnsngi
.b Fr. 9S8'O0O.-

überzeugen sie 5iah ielbat von diesen
wirklich attrakliven Wohnuogen.
Wr Jenden lhnen gerne die Unterl.gen.

8au-,Ireuhänd- und
verwaltungs AG

Tel.:044 755 71 71, \rvww.limmat-imrnob.ch

Grosszügiges 5ä-Zimm6r-Eck-
Reihon-EFH in Niodenfl eningon
Am Binzacherweg lsa verkaulen wlr €in
lanlasiisches. helles 5r-Zi--Eck-FEFH mii
6iner Wohnllächo von 165m, und dnem
406 m grossen Gartenant6il Grosszugiger
Wohnb€roich mit Schwedenoten, offsn6
Kuche. komfortable Zmmer. Gasre-WC.
Ba./WC und DU/WC, beherzter Jacuzzi.
Der Estnch kann noch ausgebgut werden.

Verkautlprci8: Fr. 75O oqr.-
(inkl. 2 Garagenpläue)

Wei(ere Infos grhalten Sie direkt b€i:
Rogsr Ehder. Talolon O'14 864 44 66.

infoo€hrler-immdbrlien.oh ehcasalh
wlvw.ehder-immobrlEn.ch

r= Lr(crt-'-' rmmoorrten Illilllili

natalie,nies5@balol5e,(h

oqq 298 29 11

www.baloige.rh/mieten

a

l

natalie.nies5@baloise.(h

o44 298 ?9 rr
www,batoise.ch/mieten

oborglaI, 0arl0t|slr, lm Grünen. nach

Vererobarung vermielen wh schöne

5.5-ilaisonetta-Wohnulg
otlene Xüche mit GS u. G(. alle Zlmm€r

Parkatl, Cheminds-olBn, Bad/WC, sep. WC,

Daühraum 32 m2. ssdeckler Balkon, Kellor,

MZ inkl. NX fr. 1 970.00, Parkplats vorhan-

dsn. Tel. 079 425 52 36 v. Mo - Do. Lrlo-,-
t m m ooi t ien I XI',"",1'"

/'='>

---'-.- rr\r
H E V Ha useigentünrerverba ni
Klotan - Opfikon - Glattbrugg - Basssrsdort - N8reosdorl

Einladung
zur Herbstveranstaltung

Montsg, 15. Oktober 20O7, 20 Uhr
(ab 19.30 uhr Ap6ro)

Vorteile und Probleme des
Stockwerkeigentums

Bglerenten:
Rudolf Ackerel, Rachlsanwalt, Bassersdorf

Jürg Eg96r, Architekl und Baumeisler, Kloten

Zontrum Schlu6fi[69, Stadtsaal
Schluotweg 10, 81102 Klolon

Die Voranstahung ist öftontlich!
Wir freuen uns auf lhren Besuch!

9

§

Wlr verkaufen
lhre WohnunB, lhr Haus. lhr Mehr-

familieohaus sowie lhr Bauland

lmmohone AG

860o Dübendorf, 044 801 15 15

0pfikon
ti6l srlllüt|.. ri. hr Eilqü.lr
Wi $mi6lon an b$/oeügt6r, ruhigor
urd sslll ion,rigsl [rgs, anorsnaand an

Wrld. und bridwirtsahaftsrono llnd
ntt€ Öfi sntllahEr Vartshßrfi ittsl

3h Zimmer-Aüika-
Mrimrdtawohnrng, lSi m:
llLtsIE h. erS,O ütl.
Wohn - [slaimm.r mh Pä srtbslag uld
ChDrrtinds. ßoduit mil oheiBm Wa§0h.
hllm, 2 S.lrlalrlmosr urd rusäiliEhs
ollene Galedo- &d fVC. s6p. 0üsih€/
WC. gro§lr Tsnas§a, a0l 3 S€rtsn
beoonbar

t0( Frdgan o&r eirEn Erskhlisüngs.
tümio gibt linon Frau AnMmarie
Buchrl gFmr A!§tun,t

Tol 044 ??6 r-l 15

. v\N r}]irh-s-h,}l:ll, L:r

a *:oim hlryü+ronlr,s hnr"l" .l 49t

J
J
lrlo
z,
e
q,
J
ao

E
Ie

0

Bassersdorf: Zu vermieten 6n der
Bassersdorforslrasse 36, origlneller
Grundriss, textilo Bodenbeläge,
Holzdecken. Küche mit GsschirF
spüler, Bad/WC, Dusche mit
Waschmaschina/Tumbler, sep.
WC, Einbauschränke, grosse Ter-
rassa,
den

Garage/Abstollplatz vorhan-

Kontakt: 071 227 07 20
prisca.keller@livit.ch
o!3r""' 

L,r jg
wwv,,lv't Ch

Wallisellen. Per 15. Oklober oder
nach Vereinbarung zu vermiolen an
1 oder 2 Erwachsene sonnige

4-Zimmer-Wohnung, eo m,
Küche mit GS, Bad/WC, Zimmsr
Laminat, Balkon, Keller und Estrich.
Mll. Fr- 1590.- inkl. NK-

Tel. 0793280771 oder044813OSBa

0b0rgtafl , Xäisrrslühtslr. lfi olllsfl E[)
Ntch VereinbariJng vermrelen wir
3.o-Zimmer ohnung, 3. 0G
Abgeschlossene l(üche. BädnL/C, Elnbau.

schrank. Wohn:immer Parkett, Zmmer La-

minal. Ballon. (ellor. MZ lnkl. NK Fr. 1'317.-
Tel.07-o 425 52 36 v- Mo - Do.

Opfikon imZundörfli
au, oyühbcr 2@,

4rrFa..Woh tngen lil nt'
F?. 5itr'OOO.-

§lrrZl..äakot tE
WohnurE t9O ltt'

Fr. O60rm0.-
I F in liefgrr.gE Fr. 25'1100.-

MADELEINE KOAILT IMI\,IOSII"ITH
8602 Wdngen, Tel. 044 83r 63 27

www.kobelt-immo.ch

,=

§F.,9,:.lsr

lramitlen gesuchü I
Wir vermieten in Kloten

an der Ackerstrssse 1t-37

s,s-ZWGer / ca. 134m"
CHf 2'270.- lnkl. K

I 6anze lvohnung Pa.ketl
a Enlr6c mit Garderobe und

Einbauscliränk

I Moderne, ofiene Küahe

I Hobby-,/ 8!ronis(he
I Bad/wc und Duiche/WC
I Eigener Waschlurm
I GrosserBalkon

0!8rgl8t, Ahsnslrasra
Nach VerErIbarung vermieten wrr

3,0-ZimmoruohnunC, 3. 0G
W0hn€n/Essen 32.2 m2, abo8schlossene Kü-

chs. Bad,/VVC, Vorplah mil Einbauschränken,

gedeDkler Balkon, Kellerabtsil, MZ inkl. NK

tr 1 361.-.Tel. 044 850 07 46 Mail:
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Maskenspiel und Tänztteater der Klasse B2A im Kleintheater Mettlen

Masken und Pantomime,
vom Kassenlager auf die Bühne

Il elf verschiedenen Szenen wu.den Mach(miss)verhllhisse in Frmilie und Gesellschaft aufgezeigl.

Alk Mir$irkend3n frcuk!ü sich über die gehmgene Anfrlthrung.

Drei Rekurse

Drei der Fhigespmchenen im Srissair-Pmzess baben beim Zürcher
Obergericht Rekurs ge8en die Äuferlegung eines lbils der Gerichtskosten
eingelegt Es handelt §ch um Philippe Bruggisser, Jan Litriuski und Rter
Somaglia-

Bis zunr Ende der geseulichcn Frist
seiefl diese drei Rekurse beim Obcryo-
richt eingctmfen. sa8te Urs Mafli-
Kmzleivorsteher der m- Stmlkammcr.
am Freitag aufAnü:age der Nachrichtcn-
agenlur SDA" lrl den Rekursen tönncn
nur die Kosten und Enlschltdigung\rc-
gelungen beanstandct werden. In cnstcr
lns|anz sjnd alle Angeklagten frcigc-
sprochen worden.

Dem ehemalgen Swissair{hef Brug-
gisser utrden vom Bezirksgcricht
Bulach allcrdin&§ drci F0nftcl dcr Oc-
richt-skosten auferlegl D&s Ccricht hat-
Ie im Zusammenhang mil 7-rhlunpcn
an polnische Flu8rlanager !'erstössc
gegen ein polnisches Gesclz ertannl
Brulgisser soll deshdb nur eine r€du-
lerte ProzessenBchädigun8 in I löhc
von 80 94760 Fr erhrlten.

Dem liliberEn lIfPräsidcnten Jan
Lit\,vinski und dem ehemaligctr Swis§-
air-Kndcrmitglied Pctcr SomBglia wur-
dcn aus drm glcichcn Grund trutz Frci-
spruch rwci Drittel dcr Gc chtskostcn
aufcdelt: LiLwinski wunlc noch cinc
rctluzicne Prozess€nl.schädigung von
-12256 Fr. und Somaglia cinc so|:hc
von 23 149.70 Fr. zugesprochcn.

Berufungen gegen dic Frcispnichc
haben bishcr drr Kanton Ncucnburg.
dcr belgische Stänt uüd dic bclgilchc
Staalsholding Sociö(ü ttdrir.llc d'in!ts-
lisscmcnls cingcrcichL Allunlirrgi seien
noch Fristen für möglichc Anschlus§-
bcrufungctr am L:ruIen. sagtc dcr Prä-
sitlcnt rlcs Bczirksgcrichts Bülach, RrrF
ncr Hohlcr. am Frcitäg auf Anfragc.
/ sda

I

Palrick lysme lm Tbchnikerptlt.

lltetall. Punk und Hip-Hop. Dic Angrit-
fe nalunen draslischrr Ausm ssc an.
Von Hrndgreillichkeitel bis zum Pisto-
lensqlruss; nw komisch. cirißc irn Pu-
t liliunr lhnden dies sehr lustig?

Dcr Konllikt z$ischen Alt und JunE
§urde genial zu eincr Sircnc gcstaltet,
Das AufueteD der Bertlhml.hcitcn. wcl-
chc sich -lrsdiesl dazu herablassen.
den KonHkt mit dcm Publikum über
sich ergehen zu lasscn.

Geschafr

Der Applaus nach Etrrlil dcr Auf-
ftihrung rvar gross. Das Echo u[!er den
Bcsuchcm mL.istcns positiy Ein manch-
nlal zögcnldes Ja. ruf r.lic Fr.rgc. ob sic
denu alles veßtarden hätten.

l)ie Anspannung wur wcg. die ZtF
schauer Iuch, Manöverkritik angcslgl.
Johanncs Craf und Malou Nreyenhofer
landcn viclr: lobcnrlc Wonc lür dic Mit.
wirkenden. Es sei dic bishcr boslc Aul:
ftihnrng gewcsen. Urrd wenn drs so wei
tcrgchc. \+'orirn nicmBnd zwcillc. dann
stche den Eltem am,{hcnd cin Hoch-
gcnuss bevor

Krilik fand dieTaßache. d$ss die Re-
quisiten nicht immcram richtigcn Plätz
läge[, zum '[Eil unauffindbar scicn-
Di(s lbrdcrs die NeNosirät. wenn Nla-
tcrial ftir dcn nilchsten Aufuitl zucnt
gesucht rüerd€n müssc-

Doch d:!s Lob übcrwog. und der lle-
schluss. nach Enclc der Eltcm.rufliih-
runB ifl der Geneinschafl eir Restau-
raflt zu bcsuchcn- löstc Begcisteruug
aus. Aber bitte ohnc dic Eltcm. /rm

Zu Bcginr war das Klassedager an-
fang:i Ssptcmbcr Nur scherr das Anfer-
tigen der Maskcn dlucnc his llittc Wo-
che. Auf die verschiedcnen Cesichtcr
gcnau ungcpasst. nicht bedralt sondenr
in reincm Wcir,s. wirkcn siL'bcsontlers
erll aul'der B0hne.

lbtbereltung8n

Das lfunzcpt dcr L.inzelDen Szenen
wurde in langcn Gcsprächcn heraus-
geschäl(. ldeer renlorfen, Gcdanken
mitcinandcr veru,oberr rrlld auf Bilh-
ncn,*irksankrit hin -sctcset nnd mil
Vorschlltgen von lrhr,crn unrJ Bcglcir
perso en verzien. Die l.ngen!'oche ler-
ging wic im I'lug. d s Therte$ttick
stand in grobcn Zügcn. rlic Maskcn wa-
ren getrocknct, die Fcinarbcit in dcr
Klasse kour)le beginrren.

Einc ganzc Schulwochc invcstierte
di€ Il2A irl die Probell. .lohan n es Craf

und Mclou Meyenhofer. wElche die
Tanzeinlagcn cin»tudiene. verwelrdetc n
viel Zeit und Hcftblut. Lrn: mit de
Schülcm ein interEssantes Theatcnittick
zu gcsraltcn, Es ist ihnerr gelungen.l!ta-
lou \leyenhofcr. Primarlehlrrin u d
Besleiterin int KlassL'nlager' br,rchlc dcn
\'l itsirk,:ndcn eilldrucksvollc Tanzschrit-
re bei. die dicsc dann auch ohne Scheu
aufder Bühne zeiElcn.

Das langsamc Hinuinwirchscrt ins Er-
nachsenenleber. das Sclbstseruslülrl
stcigcm, rich sozial inteericren und ci-
ne Sache vollcndeD. lliteinandtr. war
datrn auch das Zcl diescr hartell Arbeit.
Sie hru sich gelohnt.

Atffilhmng

Dic cnrtür dßi VoNte llungen wunlcn
von Schulkhsscn bcsucht. lresart. ellrer
der Pantonimen, mcintc d rn au(h
kurz lor der Autlllluung. cr sei schon

zicmlich nervöri, abcr nur anr Anl'ang
des Stttckes. Danach. wird dicsc Ncno-
sität von Spass und Freude abgelösl
Schwicrigcr sci cs ror tlen Mitschülern
zu spielen. diese witrden licl schnollsr
lachen, wenn ein Fehter passlerc. Eltem
scicn rl|.r vicl nachsichtigur unrl [al(ir-
lich stolz auf ihrcn Nachwuchs.

Der Saal uar gut beseut. Pat ck \l'er-
nc am Li0htpult lnd dcr Technik war
hereiL Jr- er mache licbcr dic Ttchnili
stan iruf der Btihne zu srehen. neintc
er. Langsam dämpfie er die I lelligkeil
dcs Lichts- Schschschschl. war ?ü h0-
ren. r.or und hinter der B0hnc. dic cnil.c
Szeue nahnr illren Arfan& Die Ycr-
sqhicdcnsLcn Tlpcn. Gauncr. Geschltts-
leute. Trinker und undcrc Gcrtaltr:n
nahmen die Btthne in Beschlirg,. f)it:
Gemeinschalt lebt, die Sladtgenlein-
schuft- Dann. die Au toril.lit gcin cin. Po-
lizeimacht übemim I die Koutrollc.

Nächste Szens, die Familie. Wer be-
stimnrll Wbr hü die N{acht in der
FanrilicngcmcinschufU lst ci dcrjcnigc
mit der TV-Fembedicnungl f)cr. dcm
dic Parloffeln gebracht \r'erder? Ded.-
nigc. dcranderc stOn beim Schulaul!a-
lren erledigen?

Wohcr nur haben dic Schüler diesc
ldeen? Aus Filnrcn. von Frcundcn otlcr
1.on zuhause?.Aflscl iessend an den
Tanz «Battle» btkam es ein vcrängstig-
ler «Kundc» mil dcm Zahnarzt iru [un.
Desserl fnstrumente nahmen mit zu-
nehmender Panik des Paderrten inrnrer
gr6ssere Ausmasse an. §chrccklich.

Gewah

Auch dic Praktikcn beim R)pstar C:irs-

ting ftir die Massenunlerhalrung und
dis Eiflschaltqrolen wurden oiginell
in Frugc gcstcllt- Danach tlcr Kricg zui-
scher den Musikliebhalrent, von Heary

@.D
JUs0 r! ffi*

Dic JUSo Untcrland hirt zusamrnen
nriL dcr SP Opfikon-ClxttbruE-c m lqtz-
len Sanrlitag bei frcundlichcm Hcrbsl-
wettcr eile erlbl8reich€ St8lud- und Un-
tenichdllcnsammlungsäktion irlr Zen-
trum von Gluttbrugg durchgclührt.

Es isr uns dabci ill wcniScn Stlnden
gelungcn, 150 tlnt$nchrillcr ftir die
eidgenössischen Volhrsinitirrivcn (Ri.
eirt gesundes Klimä» und $r.lr den
Schuu vor Wäffcn8c' alt, zu sammeln.
T,ugleich haben vicle Pa*santirrncn und
Passaflten die Celegenheit eßnutit. dic
aus allen Killltonsteileo alrgerEisten
NaLionalruskanrlidicrcnden Vn:ni Niül-
ler-l,lenrnri (bisher), Danicl Jositsch
(neul. Ruedi Lris (Ileu) und Julia Cer-
bcr RüeE€ (rtcu) sowic Vcnretcrlnnen
der SP Opfikon-Clatthrugg lu.r Hcinz
Ehrensberger. Präsident der Geschäfls-
prufungskomnrission) und der JUSO

Swissair-hozess

Be!!4IlL

Baustellenservice
)tl.i

.1,
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Unterlaud kcnncn r.u lcmcn und sich
mit ihnen iiber Polilik ru untsrhaltcn.

Bcsontlcn gelieut hilt uns der Urn-
srarrd. durs viclc dcr lJfirgefinr]en uDd
lltirue( die wir anl SümsläE gelrollcn
habcn. sich dilzu bekilnntcn. 0roch)
keinc Wahlcrin err und Wälrler der
Jur]lliozialistlnncn otlcr dcr Sozialde-
n]okratischen lhnei zu scin. Dicsc Mil-
mcnscller haben eine I löflichkeit und
eine inrcllclilucllc Ollsrüeit flD den Tag
geleel die üns ß1r dic Zukunll uuscrcs
l]]ndrs und unserer Stadt Hoffnung
machL

lm Namen ullcr Tcilnchmcnden
nochmds hezlichen Dank fur die vie-
letr intsrcssantcn Begc8nungell uftd llir
die freundliche Unßrstü{,.llnE.

Ann Ahd(lqziz i Scnna Äanlulsbakke
JUSO Untffland

,i
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Gemeinschaftsausstellung

Kultunentrum SiSf nkelter Bülach

O ri gin al dru clc G r ap hike n

viele Klinsder. Um so sehenswcrter ist die Ausstellulg; die gnlässlich der Vernissage eu 26. Seplember von eineu z:hlreich inter€ssie en Publillrm bcsuchl nurde.

Dic Lithoruahe n urdc im J.rhr 1797
von: Östcr r.-.ä'hcr Aluis Sencfcldcr (gcb.
l7l in Prug gcstorbcn 18-14 in Miin-
chcn) irr Offenhach um I\lain erlirndcn.
Sie ist cir I lachtl ruckvcrfahrcn. Als
Drucldomr dicnl cin liohlensourer Bc-
5chliflener Kfllkstcin,rus i['n hryri-
schcn Alpen. der *Solnholcrkillkteinr'.
Denrcnlsprcclrend isl dic LilhogIälic -
odtr iluch Srciurlruck genil[trl - cin
wrhiiltnisllllssig jullgcs Dnrckverfah-
rcn. f)er Namc Litho€rxfie kommt rlus
dL'm Griechischer Litho - Suin und
6raphis - Zeichntn, Schreibcn, Srein-
druck ist ein Druckr'erfahrcn. das aul'
der Baris von AbstossuoS und futzic-
huüg arbeitel. Fctt urrd lÄrasser stosscn
sich gegcnscitig s!.hr starl ab. Das zu
druckcndc Bild \,,,ird mir fenhaltigerlir-
sche oder Kreide aufdcn Lithostein gc-
/cichnct, Anschlicsicnd wi(l der S(cin
chenlisch mit ciner Cumrniürabikum-
Lösung Lrnd wclri_e Sitlpetersilurc pdipa-
rien. Dadurch u'erclcn rii,: zu dnrckcn-
den Sl.cllcn l'ethnzieherrd und die nicht
zu dtuckenrlcn Stsllcll fethhs(osscrd.
Wcnn cinrnal cingclrcclnrtes Cunrmi-
r,rbikunl ttucht lÄird. quillt §s auf und

hält dic Fcuchtigkeil eine Wcilc l'cst. Vor
dent Einwalzcn mil ['arbe wird d§,
Stcin mit lÄhsrer hefcuchtct und kanr.
so langc üiir ()bcrflächc lüurhl ist. tnir
lettiger Farbc cingcwalzt werdcn.

l:mst Harke. gcboren 1945, absol-
yicrtc die Schulen sowie dieAushiklung
als Druclcr irr Zrnch. Er licss sich in ci-
ner Zusauausbildun!!,iunr Steindru-
ckcr aushilelen. bclegte Ahcndkunie in'l
Aktzcichnr'u bei EuEcn Frtlh. Zürich.
rund hesuchtr Jic Somnrcru[.adcnrrc in
Poijn .lc Wijs in Den I [aa.q so$ic Zcich-
rrungskursc lrei N'lichacl lJirrder in l'lci.
ringen. Dic l:edigkcit liir Lithognrfien
cru'ärb sich dcr Klilrstler ausschlicsslich
iutodiüaklisch. Scit dsr l-chre. rls cr
erstnrals mit dent Solnholtner Kalt-
stcir) in Berührun8 kanr- liüss ihn die
F.rszination llir dcn Sreind.ruck nichl
nlehr los, )'lach dcr Lchrr arheitetc cr
einige .lahr.- in verschicdcneu Drucke-
rr,icrr. knnt abcr inrrner wiedcr üul dell
Stcindruck zurtick ln Dielsdorl'aöcitel
el nit vcnc[riedclcn inti]nra(iolalcn
Kürsd!.m scit l.'l Jahrcn als Stein-
drucker. L.mst IJ nkc gihör1zu drn an-
eüial.lntcster) Steindruckcnr dcr Schwciz
lrür seine Lithogralle i(l'oiscnl'l bleu' er-
hiclt cr l984 dcn «lrlten)aüonrlsr Se-
nefeldcr Preis» in OIIL'nbnch. Deul.sch-
hnd. dic höchite Auszcich uug auf
dctlr Litl]ograllcseldor. lnr Jahr 1994
urrttlc ihrn dcr GrahlprLis Jes Schwci-
zerischcn Li(hoEu ofcnbuntles in Bcm
vcrliehen. Visle Ausstellungcn irr ln-
uld Artslrnd zcug§I1 voll seincm Kön-
ncn. Dcr Ktinstler bL[ribt heule cinc «llln terlandschall », Ilot].J' H olste tte r-

Sein€ Arbcisgebiete \a"ren dic Ö1. und
Aquar€llmalerei, dic Zeichnung P-rdie-
runB und Lithografie. scine bevorzug-
tell Tltemcn Landsrlraften und Stilllc-
bcn.

,Ulli llerasteilt. gebol§ll l94l in Bcm.
lcbt und arbeitel ir l\,lünsingen, Er atF
solyicnc cinc Ausbildung als Glasma-
lcr. Seit 1965 urbcitet er als Zeichncr.
lllnler und Radiercr- S!'ine Uthognfien
enlstchcn in Zusantnrcnarbcit ntit
Emst Hanku. Hclmut Frirz Fetcr Kurlz
Walo Srcincr unrl Paul Burkhan. r'yo

Die 
^usstellung 

i Sigds-
tenkcller Bolach dauen noch
bis zunr 28. Ohobcr. Sie ist
von Dicnsag bis Sonntag,je.
weils von l0 bis 19 Uhr. am
lcuter Ausstcllulgstag bis
l7 Uhr, ceöffnel

« Po nutic t it t », Wen rcr Feltlm ur t

Die äuftc$ lztc Farbc wird alsdann
unlcr hohenl Druck tuf dar Papier
übcnrlgcn. Nach denr Druckcn dcrge-
samtefl Aul]ag!- wißl die Ober ächc dcr
Lirhog:raliest!"inlJ §,'icdcr ahgeschlilTen.
llnd dic Sl.cine kÖntrcn siudcr llir eilte

ene Arbeit gcbrirucht werden.

W?mer Fcltbrrantt. gcboren 1929- lcbt
und arbeilel in Interlakcn. Er erlemre
den Bcrufdcs Malers. 1949 ttur cr in die
Kunstgc\rcrbc\clruls Ztidch ein. An-
sohliesscod bildete er sich bsi !crschie-
dcncn Mllenr $eiler. ergilnzl durch ci
ne intcnsirc Bsschilftigung mir alrctr
:Ualtechnikcn. Kunc utr der Acrdinric
dc la Grande Chaunriirc in P is run-
dctcn scinc Kuustaushilduug ab. An.
schliessend än cräu rvtsuche nil l\lo-
sailnrbeiten erhielt dcr julgc Künstler
Gclcgcnheit. bei del l{est&udcrutg lotl
o5tasiatischcn Fnskcx llir däs RietbcrE-
Museum in Zairich rnirzuwirkcn. 1 §r-
nl'r Felrlmanr hctciligle sich schon in
frühcn Jahnrl irlr Wi:ttbc*-crben liir
Kunst ar ötrcDtlichen Cehäudcn. l\rnd-
nrosaikc d(s Künstlcni lindel tni l in
Bem lllaus dcs Sions). fu lntedaken
(Gyn:nasiunr. Ilallenbad (Baidclir. Rc-
gionalspital), WandlDalereien in vcr-
schiedcncn Post-ecbäudeo des Benrcr
Oberlafides acht Glasfcnster in der li.n-
tholischen Kirche $'engen. Ah l95B
zeigte (le" scinc Wi:rkc regL'lmhssig rn
den ll'eihnachtsausstcllun_een der Ber-
ncr Malcr ulld Bildhäucr itl rlcr Kunsr
hallc Bcnt und iru Kunsltnuscun ThurL
Bald folglcn unrfangreichc're Einzcl-
ausstellungen sowie Bcteiligungcn an
Gruppenausstellun8en. !'crsr:hiederre
Anli,tiufc dun'h Jen Kanlon und Jir'
Stadl Bem so\,l'ic drrsll das Kunstnlu-
scum 'ftun belohntcn scir Wirke[

Steindruclcrei mit angcschJossenelr
Litholllalicatclier iIl Ringgcnbcrg Bem.

Der 1958 iu Zug gcb(,rsne lldnr Hof
Jtcller lelrt tlnd rbciret in Oberu,il, Zug.
Nach eiuent V'orku§ aut der Kunstgc-
ucrhcschulr: ür Zuriclr absol'iene crei-
ne Lehre uls Grallker. Einem lilngell
Aufcolhall il l-ausannc sowie nrchrc-
ren §üdul'rikil-Aulirnrhal[ctl zum Z,$'cck
der autodid klischcn Wcilcrbildung
folgtcu rerschicdcuc Eirtzel- und (irup-
pcnIusslclhrng€n in der Schweiz. Ähr-
liclt dcr LithogralLe. hraicnc l{alts
Hol§tcner l98l entmals sogcnannte

^lulrallcn. 
ein *citcrer Spezialgcbicl

des Kürstlcrs. ,Auf diescnr Gebiet blieb
Hans llofslstlcr bis in dic rcunziger
J;rhrc uiü-c. Nach ciler lilngercD wir-
kungspausc feundctc cr sich mit HcF
mul Fritz und Pslcr Kuflz an urd be-
fa§lt sich heutc lur irllem mit dcr
f-ithogrdlie.

llter ßirr: rvurde 19.19 in Bcm gebo-
rcn Lrrtd rst heutc in Steinru-iur !r,ohn-
huft. lrr cler Grafischcn Allstal( II. Volr-
tohel ir ftldnreilen licss cr sich zunr
l'otochromlithografen ausbildcn. Die-
scn Benrf uhtc cr viele .lahre aul dcrn
Spczidlgebict der FülsimileEprodukti-
on Us. Spälcr besclrhlli-stc cr sich [lil
denr msterlosen O0ietdnrck (Orflno-
litho). Von 1987 bis 100.1 u".tr Pctcr
Kunz Tcilhaber der Stcindnrckerci lleF
nrul Fritz und lttcr Kunz- Atelier ftir
Küns crlithogra{ien. Seir 2004 ftihn
dcr Künsllcr einL' Usin( lvcrksmfl nlil
einer H ndpresse ßir Lidlograiien in
Bill ch-

Kurz lor Ausstcllungshcginn vcnililrh
tlcr Ktinstlcr.Iiiry . I«r,It?r, lteboren l9J2
irr Zollikoferr. Bem. Von l96l bis zu sei-

nenl 'fod lehtc cr in Oppligell. Benl.
Nach dcnr erfolgreichcn Abschluss der
Kunstgcwcrbcschule uDd dcr Fach.
schule l'[tr Kcrimil in Bem. war er
Schülcr der Kunstmulcr Fritz Blaaker.
Wemcr GlcUcr und Alfird Claus. Von
1959 bis 1965 arbcitctc ljr zeiMeise als
Kupfsdrucker beim Rudicn:r ['riu [huli.

«Opnvun.,lustrulien». ll'illi llbltstein.
rl :: :

«Sp«llt tutd Ne,i. e e», Enr! Honktt.
a

,ttathbau der Druckpnlsse wD .4lois Se elild?r 1818.

«Rebberq iüt Bh,,]it)tql», I'erer Kl,tz, r EiL'rhorb», .lürg l.luurcr
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Bülimäss 07, Bülach - eine Welt für dich

Gewerbemesse mit viel Erlebnß
Yom 25. bis 28, Oltober findet die haditionelle Billacher lristungs-

schau statt. Dass sie immer wieder neue, slannende Amä&e Endet, ist
Ißidem ber€its bekannt. Diesmal stellen sich 103 Ausstellende unter drs
Motto «Billach - eine !!blt frr dich».

RENAISSANCT.
TLlntcH HOlr:1.
z0Rrcr t. !\a tll!il_^til)

Renaissance Zllrich Hotel ist oEizielles Tiuderhotel von Zurich Open 2007

fl#.m

Nicht ur vor dcm Blllacher Rotll@.rc la-
den Plokate nrit fröhliclrcn Blllitntlss-Ge-
siclfie zum ßesuch tler tonr 25. hls 28.
O kl()ber staltJindenden Gev,erheausstel
It tE citL Äufden Foto: l'etcr ßill,r?r Mit-
orbeiter Stddthalle B laclL

Über cinc ,iNzinierende Gimenwclt
bereten Besuch€nde dic dies.jalhrigc
Mcssc. ln der (\l'clt- die bcwcg§ sird
das Messemo(o rnit fiöhlichefl Ge-
sichtem in bcsondsrcr wcisc aufgc-
nommcn. h rBlackCubes» haben 16

Ausslellcndc nlil einer kütlsllerischcn
Umsetzun8 ihrer Angcbolc ilinc gc-
nrein\anrc Ausstellurut rE lisien, die ci-
nerseiß neue ltßpekliven und A[sät-
ze zulässt. abcr auch - ähnlich wic in
einer Kunstausstellulrg - auf spezielle
Weise reduzien. «Das Zellt» venltt mit
scincr Wortspiclerci. worauf cs un-
konrmt. Ir1 der iwelt der Dienstleistun-
gcn» haben sich dic StlLdt flit dcm
Spoflzcntrum Hirsletr. das Spital B{i-
Iäch und Z0ri"Un(erlaid Tourismus zu-
sammertgcfundcn unr.l inr Gastrozclt

wanct cin brcites kulinarisches Angebol
in eincr Gaficnrcsürurant-Atmosphärc
auf die Besucherbuen und Besucher
Dic rurtcnichiedlichen We ltsn bieten
ftirJung untlAlt fürFamilie n undSing-
les viel EdEbnis. aber auch hformarives.

Das Gc\.Yerbe Bülach hat mit sciner
Nlcssc immer wicdcr neue Wcgc be-
schrine[ so beispielsweise ir1 den l990er
JahJsn mit cnitcn Geme inst haltssutn-
dcn. dann mit Gemeinschaflszcltcn
oder mit einem speziell lebeodi-een
Mouo..Abcr ruch \,r'cnn Erlebnis cin
wichtigcs Elemellt dcr Bülimriss gc,,]'or-
den isl. so hleiht sie doch inr Kem eine
Bewerblichc lristungsschau. wo ande-
re One zunehmend Mühe bekunden.
solchc durchzuliihrcn. habcn sich dic
\tranNonlichen ttnd die Unteflreh-
men in Bülach eima] mehr an den
Aufbau cires tollcn Evcnls gemachl

Alle. Wege frhren nr M(sse

Von dcr Autobahnaüsfalrrt Bülach
Stid und dcn OrLscintahrtsn liihn dä§
Parklcilsystem bequen zü den Messe-
Parkplätzen. Die Shuftle-Bus-HaltesreF
len sind gxt sichtbar, die Busse verkeh-
rcn allc zchn bis fünfzehn fl{inutcn. In
zl olf Mlruten ist die Messe vorr Bahrt-
hol Btiläch zu fjuss durch die schöne
Altsudr errcichbar währcnd dcr Gc-
schäftstJffi rurgszeiten verkehrt auch det
-Bus 504 vonr Bahnhof zur Stadthalle-

Öffnungszeiten: Donnersmg und
Freilag vorl 16 bis 22 Uhr. Samstag vo
l0 tris ?2 Uhr, SonnlrLg von 10 bis [8
Uhr. Die Restauranls sind auch nach
Mcsseschjr.rss Bcöffnel, Der Einuifl isr
g:ratis, dic Kinderbr[euung kostet fiini
Flankcn prc Stundc

Die Qual derWahl

Übe r.rll siclrt man nLro Gesichter, die
aufordem. in der komnlcnrjsn Wahl lür
sie zu stimmcn. Wtscltlich sind dbcr
wcdcr Aussehcn. 6escl echl noch
Plrkargrössen. sondcm dis Wcnvonitcl-
lungen. ilie hinrcr dcn abgcbildctcn
Köpfcn vcrhorgen sind. Werte bcstinr
men däs Denkcn uud Handcln. Wcnn
die ftlclrrbcit im Fdrlamcn( urscrc
Wcrtvorstcllungen haI, wird auch in un-
serem Sinne entschicden,

Wichtige Wcnc lilr Petcr Rcinharrl
sind unler aldcrL'm UnlwciL Ökologic
und Winschaß. Ef setzl Grcnzen. wo
solche notwendiB sind, sber er vcflritt
auch Olfenhcit. wo Vlkchstum angc-
hracht ist-

F0rvieles muss man Wcichcn str:llsn-
Mit dcr Wahl von Pcter Rcinlrard (EVP
Listc 7) 113966 wlr dazu bei. dass die
RichIunE stinlmt.

Beat ltleie! Winkel

ErsaEtrrhl sns Bezfu[sgericht BüI8€b
rom 21. Oktob€r

Weslrulb l,aienrichterln?
Stundpunkt der Kw{brctz der flicht voll-
u n t I i c hc n B c z irksi ch le r Inne r im Knn to n
7. nü KNVB)

Bekanllrlich kandidieren nir die
durch den Rücktritr des langiährigen
Llicnrichtcrs Rino Keller. alt Gcmcin-
dcpräsidenr Hochfelden, fiei ge*'orde-
Ile lrieffjchteßleue nn] Bezirkgcrich t
Bülüch oinc NichLjuristir und cinc -Iu-
rirtin. Off werde ich gefragt. was nan
$ntet einem läieffichte/eine ! L$en-
ichtsrin venitehc. ,Als Präsident dcr
Konfcrcnz dcr nicht vollam ichen Be-
zirksdchrerlflnen ilrr h'rllro Ztirich.
KNVB. ( Laienrich tcrvcrcinigung). neh-
mc ich gcme Stellung dazu- l-aienrich-
ter sirld Rrsönlichkeite[ äus nicbt
juris0schcn Bcrulcrl dic ihß Edahrun-
gcn und Kcnntnisse laufendvon aussen
ifl das Cerichr und damit in die Rechß-
§pßchung cinbringcn, Im Sinnc cincr
Paritalt sollcn beide f)enkrveisen, so-
, 'ohl die juristische wie auch die nichl
juristische, am Gedcht und in dsr Ent-
sclrcidlindung atlgemessen vcrtretrn

Tbnnisstimmung in lr{ext2 Bar & I-ounge
Vom 13. bis 21. Oktobcr ist dic Next2 Bar & Iounge im Renaissance Zürich Hotel vom lbnnisvirus befrllen.

In dieser sTbnnisbar» werden ueben der Uye-Übertragung der Spieh und passender Cocktails zum (reiss€n
Spo(» urter qnrlercm die Bamitärbeitenil€n ihre Gilst€ im Tbnnis Outfrt verwöhnen. Die ideele Anbhdung an
die Tramllnie ll - nur üei Stationen vom Hallenstadion enfemt - lflssl das Lnkal zum tefrunkt von Fans
unil Spielednnen werden.

Dic Ncxt2 Bar & lnungc u,ird wäh-
rend des Tennisevents Z[rich OpeI zur
ueudigen rTennisban umEf, stalteL Gsnz
dcnr cwcisscn SDonr verschriebcn wcr-
den die Cochails passend zu diesem
Sport krciert und erhalten die Nüren
von bckanntcn Tennisfachausdrückcn
lrie Tic-Breük Smash und anderen nrehr.
Die Snack sind nach den vertstenen
Spiclerinnen bcnännt und wrnlcn vort
dcr Mendkartc gesttichcn. wenn die
Spieleril aus dem Tulrlier arsscheidet.
Die Spielc werdcn allc livc aul dcm
Flachbiklschirm übcrtr.rgcn. und die
Milaöeitenden venvöhnen dle Cäs(e
im -ltnnisoutlit. Ob vor odcr nach
cinr:m Tcnnisspicl. dic Next2 Bar &
l-ounge iff Renaissance bietel fbnniMt-
mosphäre pur und sdmrnt dadun-h dir'
Fans auf dcn M{tch cin odcr lässt sic
dänach den Abend ausklingefl.

Die Nexr2 Bar & I,oun8e befi[del
sich im olnziellen TUmierhotcl Rcnais-
sance 7-ildch Hotel an der Thurgpuer-
srasse l0l. Nur drei Tramslationen mit
der Linie I I von der Haltcstcllc Mcssc/
Hallcnstadion cnfeml. ist sic bcquem
und in wenigen Minuten errcichbar.

Die im Einrinsdckct enthaltcne'Iiam-
kane nir dic Zonc l0 crmöglicht cinc
kostenlosc Falln zur rTLnnisbar, ([[al-
testelle Glottpark)ii ." ,,

sein. I)cnn dic drittc Staatsgc--alt. dio
Judikativc, soll nicht einer Berufsgnrp-
pe tiberlässen werden,

Laierrichter hflben eine lanEiährige
bew[hrte Tradition in dcr zilrchcrischcn
Gcrichlsbarleit. Sie orbeiten traditic.
nellenreise sog. {llicht vollantlich.. jc
nrch Gcricht irischcn antanz-ig untl
ftinfzig PmzInl in Btilach 50 Prozenl
Das Bezidis8erichr Btilach sera sich
aus scchs ordcntlichcn juristischcn
Richlcm mit je 100 Stcllenprozenten
und aus vier hiendchtem mit je 50
Stellenprozeutcn zusmmcn- Kommt
cs zur cigcntlichcn Fallbearbcitung so
stehen noch 30 Juristen zur Verlllgung.
nämlich l5 juristische Sck rtärc und l5
Auditorcn zu jc 100frr. Dazu komnen
in beschränklem Masse Eiflsaitze von
Ersatzrichtem. die dis jeweilige Ccricht
im Rahmcn scincr Kompctcnzcn sclbst
hestinlmen oder Lrea[tragen lat)n.

Da6 Richter8renium in llülaclr isl pa-
ritiltisch zusammcngcsstzl- vcrgJcichbar
mit AöeiBe ber-/Arbeitne hme Fvc dje-
ter Es käme kaum jemaDdcm ill den
Sinn. bsi Rticktdtt cincs Arbcitnchmcr-
Vcflrctcrs cinen Arbeigeber zur Wahl
zu empfeNen.

In verschiedenen Kantonen sind
selbst iun Obergerisht bz\: I(antonsge-
richt taisnrichtcr mit gutcm Erfolg
tätig [n dcr kürr]ich in ciner Volksab-
sdmmung angenommeneo neuen Kan-
toD§\erfassung im Kanton Ztirich \rurdc
ausdrücklich am Iaicnrichlenunl festge-
halren, ildem die !ot) Juristen einge-
brachren Wilhlhrkcilsvordussc tj.u ngc n
cniatzlos Ecstdchcn worden sind-

Dic KN\ts bicut gemcinsam nrit
denr C)bergericht des Kanrons Zürich
jäfutich mehiägiee fachlich anerkann-
le Wcilcrbildunglkunic für lnicnrichtcr
an sowie Einfuhrungskune ftir neu ge-
wühlte. Es werden Thenen aus dem
pr.rlitiscüsn Gcrichrsauurg bclcuchtet
und hinterfralf. Nach Aussage ver-
schied€ner Oberßerichrspräsidenten
lcisten die l-aicnrichter sowohl in der
Abtailung wil: auch ,rls Einzeldchter
gute A.rbeil.

An eir€,:n eßtinst nzlichEn Geficht
wie dies das Bezirlisgedcht Bül ch isr"
spiclen Lcbcns- und Bcrufscrlahrung
sowie kompete nte Verlmfldlunes-
ftiluungeine zenrale Rollr], Bci d€rcßi-
lcn lnslxnz stcht viclfcch drc Bürgcrin
oder der B0rger persör ich - ohne Atr
rllalt - \.or dcn Schranken. ln cincm
grrosscn Tcil dcr F{llc gilt cs. nril. den

le uten eine einvemehmlichc Lösung
üh. cincn VcrEluich zu llntlen. Eincn
gmssen AufB{benbeßiclr ftlr laien-
richter slell€n die Scheidungen dar. Be-
kanntlich spiclt bci dcn Scheitlungcn
das jurisrischc Elcment keine zentrale
Rotle. lbr allenr zlthlen hicr Eintlih-
lungtvcrmögcn, Lrbcnscrfahrung und
Verhandlungsgeschick

Die lrienrichterKandidatin Anna
CGllcr Spccogna kunn aufgrund ihrer
Vorbildurlg uId berulliche TätiEdcir
komploie Zusan nenhänge schncil er-
fasscn und auf loicht vcrstäfldlichc An
weitcrgehen. Auch ist sic ge$ohtl(.
kompetellt zu verhaldcln und zu üher-
zcugcn.

Mit ciner Juristi,r giflge das Laien-
elenrent verlorBn, d.h. diejctzigc lrien-
richtcnitcllc würdc aufkaltcm Wege ab-
geschafil. Warurn kann die ebe[falls
kandidiere de Juristin nicht auf cinc
Judstcnstcllc wanen? Wichtig am Be-
zirksgericht isr ein Miteinander genläss
dem I'[otto:J urisrische Richtersind grL
laicnrichtcr sind gut, zusanrmen sind
u.ir besscr. Es ist eine bisherige tnien-
richterstelle zu beseucrl Tragcn uir
SorBe zum Lricnrichtcrtum!

Amfit lhger, Btllacl| PnßAe K;YB

Thomus F«tner, Director oJFood & Be.terage Mittd mit Mitatbeltem er Bar

Stephan Wäspi

. Privatkundenberater
Direktwahl Tel. 044 809 12 12

Itrl Altcr zrischen 20 ußd 30 sind t'ra-
ger rund um Ausbildung und lleint
rlüüeu€r f,f,s d.as Ttcma Vorsorgc. Wcr
iber mitt€B ilrl Berufsleben steht, stclh
rich meistens irgendwana dle Flrgc, ob
rlrch Dsch der P€nsionieruog ger{ipnd
Srarzielle Wttel yorhanden sind. um
dea Ruhestead urbeschwert gelricssen
ru können. MindesteDs t0 Pmzmt des
frllhercn Einlommens sind in der Regel
erfurderlich um den geüohnten L€b€ns-
itrndad uu halte!, Die obligrtorischeu
Leistung€r eus der cßten ({Hf) und
der zreiten Säulc (RnsionsLesse) rei-

chen drfllr meist Dichl aüsi sie bilder
aüsscltliesslich Er Enverüseinkommen
bis zu rlnd 80 000 FraDkeD eire solide
Ba.sisvonorge.

Nicht unt€rschlitzt werdeD dürfen
auch di€ AusEtkungen der sich \an-
delrden Bevölkerungsstruktur. Standen
l94ll eincm Rcntner neur Bsrufsleute
gcgcnübcr, so sind cs hcutc bloss noch
vier, Dicser li1jnd wüd sich laut trrpcr-
tell wei(er zuspiuen und stellt dic
Al tersvorsorge vor Erosse Hemusforde-
rungen. Wcnn irlmer u'eniger Beruß-

#uBS
UBs AG

Schaff hauserstrasJe 59
8152 Glattbrugq

spiehaum. Wcr kurzfiisl.iS nicht auf d s
Geld angcwicscn ist, kann es ertmets-
oricnticrlor snlcgen. Dabei zlhlt jedes
Prozerl Oh cin Kapital von 100000
Franken zu 2S odcr zu 4% angclcgt
wird. nlacht narch 20 Jahrcn cillelr Un-
teßchied von rund 70 000 I.ranken aus.
Das Rendircporendal solhe dabei stels
im Einklang mit den persönlichen
Möglichkei tcn und dcr Risikobcrcit-
schaft [iegen.

Zur Delilition dcr gcci8nctcn Anla-
gesuategie empliehlt sich ein GespHch
mit denr Spez.ialisten.

Fnihe Vorsorge schaft
Freiraum im Ruhestand

lcutc lür immcr mchr Senioren aufzu-
kommcr hrben, ist dic Enuicklung der
AHV unge'wiss.

Äm Anlang steht dan Budget

Aus diesc Cründcn u.ird dic Vor-
sorge tlber die drine Säule inrmer wich-
dger Die Säule 3a (gebundene Vorsor-
gc) bictct Steuervonei.le. dafür können
r.lic Gcldcr fruhcstcns f{rnf Jahre vor
dem Rcntcnaltcr bczogcn wcnlcn. Dic
Säule lb isl hiertlcxibler. doch dic Stcu-
eNoneile enddlefl. Znr Säule -1h (lhie
Vorsorgel /.hlen alle AnlaBen lonr

Sparkonto bis zum Wcrlscfuifl,cndcpot
sowie VeßicherunEslösungen- Um gc-
z-ielt vonorgen zu kÖnnen. sollte man
in jcdcrn Fall zunächst den Mjnelbe-
dad- kcnncn. Als cnres gilt es dcshalb.
ein Budgct zu cnit€llcfl, Überschreiten
dario die voroussichtlichcü Aus8abcn
die sflhrscheir ichen Eirtnabmcn. winl
klar. dass der Fehlbetrag angespart wor-
dcn mu-ss

fedes Pr".zent zdhta

Je frühcr jcmnnd systcmatisch vor-
sor8(. dcsl.o grösser ist dcr Gsstsltungs-

I
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Das Kidsturnier als Abschluss
e in er e rfo I greic h en Tb nn iss a is o n

G
! rc Glattbrugg

Spielbericht Junioren, 5. Oktober

Juniorenturnier in Clattfelden

ürtt
fu'-

Fazil: Wir rvcrdcn vorr Tumicr zu Tur-
rliet stilrker. Das Zusantnrenspicl funk-
tio[icrt in]nrcr bcsier und die Jungs
sind mit l'icl Freutlt tlubci!

Mqrkus Biher

Unser ltlotto (allc ftlr cincn. ciner liir
irlle» zeitste bäld Fnrchte. Nrch den'r
frlrhcn Filhnrrgstor Uiruche der Ball
ins-qeslmt ni'url f\l l inr gcgncrischen
.Ttrr! 

l\'lit Hcz und vtßuld get\annen
wir dicscs ( upspir:l rJisIursirrnslus ntit

Stelon llilhstlßt

Dunkle Wolken uud einc urrsichere
Wc Ltr rvorh cniiuc 0chtcß dir Ent-
scheidung ftlrdic Crrltanisatorcn ill dic-
scrn Jnhr nichl gnnz einl'itch. Konnte
das Tcnni$Lumicr. dils bci Schtilcm von
Opfi kon-Gllttbrug! grossen Anklüng
lindel. auch irt diesem Jahr wieder
durchgclühn würdcn'.' Trolz !§rhargc-
nenr l-limmcl und recht hülrlcn Tcm-
peralure . liess mrrr sich auf das Risiko
cin. Strxhlcndc Augcrr und diü liohli-
chen Gcsichtcr dcr 30 Kintkr zeigtur
klar. dass dies die richtige Fnl(chci-
dung wirr. Ein spannender, lrerausfor-
dcmdcr unrl crlebnisrcichcr Llittwoch-
nnchminig sland also vor dcr Thr-

Dic J u nioril I lr!.t rcucr hittcn allc
lllnde voll zu tun. tlamit dic Gnrppcn
rich(ig cingctcilt. die .luninrlnnen iu-
formicfl ufld allcs mit rcchtcr Dirgcn
zu urrd hL'r gchcrr konntc. \lanri. Papi-
Cmssül(ern. V€Nandtr' u|ld Freunde
§anetcü gcspanrt aul-die cxttcn llirll-
wechsel und frcutcn sich übür ihnc
TÖchrer und Söhnr'. wclchc crdlich diE
Ntöglishkcit huttcn, eiu wenig'lhnricr-
lull zu schnuppcnr untl zu zcigcn. wus
sie im Training xlles gclenrt lrätlerl.

Dass in cincnr Nlirtch liclcs nichl so
gut !{lickt rie beinr Tmining. rnusstcn
cinigc- Spielerlnncrr bereits bei den en-
tcn Ballwcchscln fiestrtcllcn. Es wa.r gar
nichl innrer so einfach. den richtigcn

Schlag mit der richtigen Dosis an Krull
umzu\euen- damir die Bälle [icht re-
bcn dcn Linicn lLtnLlcten oder gar im
Netz htngen bliebeu. Die Spielcrlnncn
lisssen siüh davon aber nicht heeir-
druckrn und r.tnn tcr mit -qlosscrn Ein-
sllz unr jeden Punkl Dcn Abschluss
bildctun die liinalspir'le . wo die Findir-
tcn um dic Gold-. Silber u d Bronze-
nrednille klimpflen.

Dcr Dult dür Tbmirtcnsaucli locktc
dic Kinderins Clubhaus und mit Hciss-
hungcr wurden dic leckeren Spagetti§
cntancl Das Wincpaar hatte allc Hän-
rJe voll zu tutt. urn dic hungrigcn Kiu-
dcr zu lerplle-qsn. InzPischen haflc

rch cin lsincr Rcgcn cingcsrtlt. §el-
cher gl0cklichenrrise bis zu dicscnr
ZL'il.punkt ge\r.anel hane und so rlen er-
lolgrcichcn TirE nicht ir5 \Ä'asser lillcll
liess.

CJesplnnt,,r,artctcn nun allc auf dcn
grossert Hohepurtkt - die Prcis.r'enei-
lunl!" StoL wurdcn die Medaillen uüd
Prcisc cntgcgüngcnommcn und toll
nar naturlich, dlss alle Teilnchnrcr ci-
lrcn klcinco Preis n]it noch Hause nch-
tngr durflcn.

llottiku totr Bcryut

FC Oetwil-Gemldswil - B-Junioren 2:9

Lr der 
^leitcn 

Rundc tles ('ups cr-
warlctc un5 der lC Oct$'il-Ccrokls*il.
Ein Blick in tlic Tabcllc zcigtc uns
rasch, dass diesel Ce8ner nicl')t aufdie
lcichtc Schultcr zu nchmcn i$t; [:ünl'
Spicle. njflf Sicgel Die Tarsache. drss
wir unscrc Lcur.lcrpusition ilm letztcn

Mit Herz und Verstand
Sonnttg an Btilach ab8eben mulsren.
machte die gan7,e 

^ngclcgcnheit 
auch

nicht leichter. Wir,,lussten. die Regcln
dc\ Cups sind cinfach: gc\ innen odet
vcrlicrcn. wie schou so oft. ging abcr
t'in Ruck tlurch unsere -[iuppe. 

Aus-
tllhnlslos alle Cracks hirur{.n 

"-ich 
rcin. :19!

E rfo I gre i c h e s J uni o re nturni e r
Dirs Fc-Tirmir:r tand in Clattltldcn

stfllt. Wir nlhmcn nrit ,ryrci luann-
scbäl1en leil. Dns-lilnlier wär sehr gul
orgünisicfl und länd bci supcr Wcttcr
srattl Bcidc Mann\chaßcn dcs FCG
schlosscn sehr erfolg.reich uh Die
NI nnschtfl. die von nlir bctreut wur c,
gcrvann ullc Spiclc: -l:2 gcgrn Dübcn-
dorf l. 7:l Begen Dubendorf l. .1:0 ge-
gcn Glattlcldco I und 2:l Eegen Clarl-
fcldcn 4.

Die 2. i\.larrnschaR- berreut von l1a-
nrur. spiclte luch sehr c olglcich: l:2
geFer ClatrGlden 3.4:l gegen f)[bcn-
dorf 2. 2:l gc$n Glant-elderl 4 und 2: I
gcgcn Dübcndorf l!

Liu grosrcr Duk g.'ht auch al dic
7ählrcichcn Eltcm. die jcdes llbcher-
elde zu der Tumieren hommcn und
rlic J ungs lautstarli utrtcrstiltzen!

Alle Teilrclnrcr dß Kid\hiJ,?.ncri drüen dtut Ptil in EDtpfiu\ nrlnßL

Die e rfolgrxich e t IC.J u n i orc *

lvlit Heisslrutqet \\,unlen Slrüglkni t il letketr Tomdten./' re vcn;piesatL

lr)t

Obr,rc F/ilrc 11[1.. ,Scr'as Bozcicak TruinÜ, Ali Cu,tukluh Befttt Seifijaj, (dsov .Srrala, Fabion [.:riFrung, Pat,ius K1'rini^s, Ltrewo
.\eri ,texi Liltölf Co:ll.l er: l,ti6len: Reih,,. -§okol lrncro}iri, Shukn Sadrijl t'lli K«snoi, Dean Bojic, Sür'.rt h pe\ Perrit
Shokt: l'?nlcrt Rtihe: SteJbn llilbscher Jntioret eiter. I)ugaEiin Hoti Padc sn»ts,,,, Suji .{bdiruhan\ l;e,,ti,t l?nger.
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3. Uga - Gruppe 4

FC Opfikon I - SC Veltheim I

D(ltum,Or,. SonntaE 7. Ohober. Spon-
anlage 

^u. 
Gl&tlbrugg, ct]l 70 Zuschaucr

R' Oplikon: Tulcrico Fabio.
Bochicchio Paolo, Di Naccio Patrick
(ab 65. i\,lrnutc Sontircrocc Luig). fuz-
zo Daridc. C{lnldo Omar. Giannctta
Marco, Cuardahascio lvln (Cap.).
IGlava Stipe (ab 8-§. Minute Bonioelli
Brianr. Btilbül Baris. Dc Jcsus Muval-
do (ab 70. Minute Lotumolo Arllonio).
Ottoni Lucä. Eniflu: Miiller Pilhick EL
Rücdc Nlarco. Luca Clrudi<r

Arrissefl d: Cacläno Nicola. Ciloner-
ur Stcfano und Tomco Anicllo vorlcua,
Parise Emcsto überrl h I ig

Nach dcr Niedcrlagc vom lcutcn
Sonlltag gegen den rc Brainisellen kanr
ksin Gcringcrcr als rlcr kader aul'die
SportanlaBc Au. Von Aflfang an sah
man. dass die Mannschaff zusatllneu-
hiott. wüs in den lcutcn Spielen r.infaclr
fshlte. Ccfahr schon schr früh vor un-
serem Tor durch dcn Gegner, doch seirt
Schusr nach ciner Hercingdbe von
rech Ls ging knäpp irm Tor vorbci- Auf
der andercr Scite Clrance durch Mar-
väldo De Jesus. doch ilic llallannahme
gclang nicht schrgut. [nd son]it konn-
ß er nicht nrehr rschl schiessen. Dcr
Gtgncrspielte dcn Bulls€hrschön.Päs-
se ulrdcn dirckt gcspiclt tlnd mcistcns
in die lreicn Räunre. abrr richtig ge-
lährlich wlr cs nicht immcr. I)mh bci
eirer weitcrcn Chtncc dcs Gcgncrs
iand das Clock auf unserer Seite. als
ein Scbrrss klapp m Tor vorbeigiu& l0
dcr -14. Minutc bckommt Luca Orroni
dcn Ball zugcspiclt. cr läull noch rchn
Mctcr und schiesst uus 25 \lctem. scin
Schuss pilsst genru ins Kreuz zum l:0.

Senioren - Gruppe I

FC Bosna Zärich - FC Opfikon

Mit Tbamgeist zum Sieg
Was tir ein Tor und einc Erlösung Dcr
Ge$ler brduchle Iulr eilr bisschen Z€iL
unr sich zu fangcn. Abcr getiihrli!-h wa-
ren tlir Bads Biilhtil kann sich dcn Ball
tu der eigenco Hälftd erkämpfen. lxun
uud unrspiclt. mchr,rc Spir:lcr. auf der
ßclxten Seite zeigt sich Marco Giiln-
nctla- doch alstelle des Pässes l3rsucht
er noch cilcn ücgcnspieler zu Lrm-
spielen. was leider nicht gclang Kuru
vor der Fause nochmals eine Chance
Itir uns. doiih dcr Schuss von Luca Ot-
toni geht anr Tor vorbei.

Die 2. llalbzeit hegann schr gut von
uns. mau spielte z srnner und der
Ball zirli.uli!'fls prächtig Ein wsitir Pass
aufluca Ottoni. doclr dcrTorwan kann
in lem€r §ekunde deD Ball halten. Nur
kur/.c Zcit spattcr $icdcr cin langcr Ball
auf Luca Ononi. und rxieder kanfl der
gcgnerische lorwart den winkel sehr
gut schlicsscn und dcn &rll hrltcn. Dcr
CeEJler $ar auch auf denr Pl u- l.lnd
dies säh nlan auch. Sic spielten ta,citcr-
hin gut zu§"anrmcn, und fast wäle dcr
.Ausgleich gcluflBen. doch Fahio Tal,rri-
co Io lte mit eirer Glauparf,de rlach
eincm Schnss dq-\ Rcsultut haltcn.
Doch itr der 70. Minute folgcnde Sz-c-
ne: Marva.ldo de Jesus verlien den Ball
im Stumr und löst cincn Korttsr aus.
Dflvide Rizz.o kunn dcn Cegner nur un-
sanll stoppen. und es gibt Penalry (doctr
das Foul fund circn lvlutcr ausscdrllb
dr! Suaftilurrcs statr): Schuss und Fa-
bio Tirlerico ch ncc,üos lu[) l:1. Dic
Mannschafl wor jctzt cin bisschL,n
rdolyD' und derGegnerwollle Dun un-
bedingr die dßi Puokre nach Il üse
nchmen. Dcr (jc8rer mnchte sich das
[rbcn sclbcr schwcr. cin Sttlrmcr wlr-
de nach einerzwciten Verwamung vortt

Plau gsstclll. nachdern dicscr naclt
dem Pfiff dcs Schicdsrichtcr dcn Ball
noch irs Tor schoss. Nilch cincm Eck-
ball gchl der Koplball von Antonio Lo-
lumoh) xm Tor vorbei untl LIcr Gcgncr
konntc nach einer A-klion fisr jubcln.
doch Fabio Tirlcrico konntc drnr zu-
laufenden Slümrcr dcn Winkcl gut
sshliesscn und den Ball hältcn. Drnn
lolgcndc Szulrc in di.r 8.3. Minutc: Ball
auf l-uca C)ttoni vrrn dcr rcchtcn Scitc,
dieser umspielt den eßten OeBenspie-
lcr r.rnrl läull in dcn Stü[r.rum. dan
dribhell er einsn wcitcrcn Spiclcr aus.
ltull *eilcr ulrd kJuger Pnrs ill die Mil-
tc aufAntofliu [.r]tumolo. u.cichc'r aunr
lielunrjuhelrcn 2:l cinschicsscn kann.
Nun entbösste der Gegner seioe At-
\+chr, wolltcn dissc doch noch \.vsDigs-
tens denAus€Ceich erzielen und llir uns
crmöglichteu sich llartirlich l(onrer-
chanccn. Bcim Ccgncr schoss dcr Tor-
wall sog dre Freistösse nrch dcr Mit-
tcllirie. Aus eincr solchen Alitioll
kommt dcr Ball r.u Brian Bottinclli. er
läuft. spie-tt Luca Ononi an und diescr
schiessl. nachdcrn der Schicdsrichter
bcn:it-s gcpl'illcu halt§. O(torri sah dic
gelb,/rDlc Krrle. Es gin8 [och wcnige
Minutcn- doch wir kortnten d!.r Vur-
§Dung haltcn und tlic tln-i P rktc nul'
url.(er Konto llutschrei ben.

Cratulal.ion an das ganzc Tcam, Wci'
tcrso,dänn känn derAbstic8splxrz b ld
vcrlasscn wcrl!-n.

Das nächste Spiel trestrcirel die l.
Mannsclraß ani Sountag I'1. Oktobcr
unr ll U hr au f dcr Sponan lagc Hltssen-
büel in I tin,.\,il gegen defl FC llin$,i|.

-4 totio lb tana

G
I rc Ghttbruss

Meisterschaft 3. Liga - GruBpe 5

FC Oberglatt I - FC Glattbrugg I

Ddrxmr0n'§on lägl 7 Ohober. 10.15
Uh( Sponplatz Chliriet. Obcrylat[ ca.
60 Z-uschauer

FC Garbru$r: Acksret. Nt. Lnufran-
chi. Luchena, P. F.ris, J- Pais. Hasa- Bol-
ligcr. kzaoo. Manill-Alles, Uzuner
t79. Schaflhcrr. lrEi lT1. O. Senci). Wer
ter€r Ersatz: Fries

obe{g/allj Kobler Röman. Kübler
Sandro. Nicolc. Walscr. Scnnann. Pltisr
Braunwaldcr. khmann (6J. Sg.klnl$n).
( aslclmur. Passnlaqua (7-1. Wurza), Ivlci-
crhofcr (46. crigoli). Writerer Enatz: EI'
Ktihne

S<'hiedsitl@r U. Brysini. Sclrafthau-
scn

Iors. 3{. Frci 0:l:36. Nicol!. l:l:48.
Grigoli 2:l r 50. Grigoli -1;l; 53. Hasa l:2;
8-1. Lrnfrurchi l:l: 84. Luche na 3:4

Man schcint aus dem tctzlcn Spiel
die Lehßn gezoger zu habcn, ging man
rloch tlicsmal mit voll€r Konzefltmlion
und Elan tlas Spiel $gen den tabcl-
lenzweiten an. Schon nach l0 Minutcn
hättc man flüt zlrri Toren lliluru kön-
ncn. doch \rcdcr P. Pais ir dcr 6,. floch
Frei in der 8. Minute, konnten nuch gu-
tcn Dribblirrgs r.1as lceß Tor reflellll\'tal
l'iir Mal wurden dic Stümlcr stcil lan-
cien. man schoss viel aufs Tor. ohnc jc-
doch zu rstssiercn. Oberglan in dicser
Phasc schr passir,. haLß nlün wcgcn dcn
lehl€nden SEmnrspielem zuviel Re-
spckt? ln dL'r 14. Mi[üte dann dfls vel-
dientc erstc Tor dcr Gästc. übcr Lrn-
l'r'allchi ausEchend kllnl der Ball vir drei
Spiclcr zu Frsi. Koplball und 0:1. Übcr-
ruschcnd dann nur r.*ci Minutcn spä-
ter der Ausgleich. es war bis anhin crsr
tler zwci(e gute Schuss auf Ackerets
Gchäuso. dcr Frsistoss von Nicolc ging

irgendvie an der Maucr voöci und ticf
rcijhb ins Tor. l:1. Glanbnrgg spielle
aher wEilerhin mcistcns in Rich(l'rtlg
von Torhurer Kübler. Chancer zu wcr-
tqrcn Trullcm warel vorhxnden. Somit
konnte der Gast t is zur Fäusc mit dcm
Rcsultat llicht zufrieden scin. zu magcr
vr/ar dis Ausbcuts mit den getr0bten X-
(.lrtrlrcen.

Obergliltt w€chselte dunn in dcrzucr-
tcn Hijlhzcit Gritrloli fttr Mcierhof'cr ein.
Dersen Torgeßhrlichkcit bckam nrsn
sofon zu sptircn:48. Minute Comcrgc-
trcten. AckcrcL hat Nltihc und schlägt
den Ball erst hin ter dcr Torlinic ins Fc kl
aurück 2:1.50. Mirute, Freistoss aus -10

Metem. satter Schuss a[fs Tor von
Clattbrueß durch 6rigoli, de r Ball wird
zum Außerzcr und gelrt zum -1:I ins Tor.
Bravo!, wars das? Diesmal nicht. rlcr
FC:C steckle diesen Schock weg und
tibcmahnr wicdcr dä5 Spieldikut. Das
Spiel wurde nun ein wenig hcktisch, zu
hcktisch Iür J. Iäis. rote Knne r€gen
Unsportlichkcit in dcr 61. Minute-Auch
mit nur zehn Feldspielem nlachtc dcr
Gast abcr wcitertin ein gurcs Spiel
naL'h vomc. Obcrylatl näeh $'ic vor zu
pässiu u[d ir dcr 53. Iuinule slrubl.c
Hasa eincn Abpmller ab und enielte
das 3:2. ljopp(:lschlag dann lur Glfttl-
bnr8g iu der8f. und 8,1. Nrirute, diB gul
spiclcndcn L,anfranchi und Luchena
konnter dils Rcsultarvon l:2 äul'l:4 ru
unseßn Cuosten sclrrfl uberr.

rüzit: Übcr das Eanze Spiel gcsehen
sin liomklcs Ergcbnis. Sic,s 1{ohl zuenit
fast verschenh. dann zum Cltlcli. und
diesss bräuclrt es immer. sowie nlit der
richtigcn Einstcllurl9. kollnte das Schlu§-
ergetrnis noch zu ulrscrcn Gunstcn gc-
dreht $elden. offen wir da-\s. es auch
im nächstsn Match so ist! r1l8

3:4 (l:l)
2:l (1:0)

Spannung pur bß zum Schlusspliff

2;2 (lzl)

einem Schuss redete die Querlntte. Nur
lünl'lvlinuten spälcr wicdcr dcr Cegxtcr
am Drocker. doch ilcr Schuss landct
nur arn Pfostcn. Doch dann das \chöns-
lc-IOr des Spi!.les: Ci cinlo Viyace
spicll cincn Fass arf Emcsto Fdrisc. dcr
§chuss aus ca 25 Mctcm pusst genau
(läntastisch) zum l:2. Doch leidcr
währtc dic Frturlt nicht langc. Nur ci-
ne Minutc später konnte der CeEne(
nach eiDer Unachtsilrukeit u[serenieiß.
ullcinc lufs Tor llulcn und zurl ]:l cin'
schicssen. Ntün mcrktc. das$ nun dlc
Lufl draussen t\är, auch heinl Ccgßer
Celhhr immcr noch auf beiden Seitcn-
dic Erösstc Chance durch CorBdo
Santacroce. doch der tsall touchierle
die Qucrlane. Kutz vor Schluss Riescn-
ch;rncc ftir dcn Gc[ncr. doch dcr S[ür-
nrer kann alleinlaufend nichl an Alrlo-
nio Fonlana vorheischiessetl.

Bcidc N{annsclraflen hilnen dieses
Spiel gewinnel könne,l. Konrpliment
an dic l\{annsclrafl aus scchs Spiclen
konntcn l6 Punklc gewonnen $erden.

Äflk»tio Ft»tlona],

.M

Dis Klolcn Fllcr§ sind stola die !'cr-
uags\crlüngcrung lon Patrick von Gun-
Ien bekannr ßeben zu d0rfell. Der NlA-
Rookie der Saisoll 2006,'07 hat srincrr
Vcrtrag um lr.citcnu zwci Jahrc. d- h. bis
und nrit Saison 2009,/ l0 lerltuigert.

Patrick von Guntcn *ird in dcn Zu-
kunflspllinen dcr Kloren Fl!'ers einc
entsclleidende Rolh: zukcrrnrnerr.

Vertragsverhngerung

KLOJIN
F [YE R5

l%zz-
a45e ap.La--{;t4.. d r@

ww o.J,) ecn ,n.o.{oD! ffin

B ezirl<ss ch iessen 2 0 0 7

Der SV Opllkol $rr nril f0 Ce-
rvehßchtilzinnelr ulrd -sshützrn vcflre
ton.

Mit zchn Pfl ichtresultaten emeichrer
wir mil eilem Seklionsdurchsshnitr
lon 90.186 Punkrcfl dcn licrtcn Rxng in
der Kalcgoric 3.

BesEr SchüEe aus den Reihcn des
SVO war Trachscl Brurro mit 94 Punk-
ten- ln dcr Ranglisti: im Fcld D bedeu-
t€te dies Rang I von 369 Schiitze[.
punktgleich mit dcm vicflcn RanE

Iimnzru s ufi a! e c rrc i t h I e n :
Trachscl Bruno 94 Punkrc. Trcichlcr

Jakob 92 P-. Mauer I lansrredi 92 P.
Bo,nmeli EuBen 92 P.'lhöma Albcn 87
P- Bandi;lli Luciano ll7 P. Jüggli Chris-
rian 8? P. Stecher lorenz 86 11. Cr§ser
Pätrizia 85 P. Feu A$drca E5 P

Mo Ucc'eÖ arbarurssdta?ssen

Das tmditionelle tr{olkerei5chicssen
wurdc dicsus Jähr vom $y'O orglnsien
und in unsercm hcimischen Sund im
Rohr durchgeftihn, Irsgesan l+7
Schiiizirulen ltnd Schützcn l ndcn dc11
VVeg in unsere Stlldr,

fiou Hcimvoisil konntc kciIci un-
serer A5se zuschlagen ultcl so mrrssten
wir die Spitzenpläue in dcr [inzcban-
gicrung unscrcn cä§tcn i,-ugcstehcn.
Inrnrcrhin crEichtcn $'ir rtit einem
Sektionsdudrschnitt von 91,172 Punl-
teIr den vienen Schlussrdug in dcr Sck-
tions:wcrtu [l8l"

Wic es sich fltrein Molkercischiessen
gehöfl" Bibt es ans&lle cines l(ßniäF
zeichcns sinsn Mutschli (klcincr run-
der Kiisc).

U :ietY *f,.l\eschützen»:
Maurcr Hansrucdi 93 Punkre. Src-

chcr Lorcnz 92 P- St udcr [hul 9l P. Feu
Gaby 89 P. Zorcher Reg$la ll8 R. Btn-
delli Luciano E8 P. 

-kachscl 
Bruno l{7

P. Brirsi Sandro 86 P- Trcichler lakob
85 ll. Zalrcher Be(inr 85 P. Zümher
Andn'u lt5 P

f)ie folgenden Kranzsch0(zen sind
keine NlilEüieder im $r'O. habcljedoch
fur unscrcn Vcrcin tcilgcnolnmcn: Siglg
Chrisrian 92, Dciss Eugen 89,Zosr ller-
ben E8, Wblfer Krrl 87, llßßcher l{ans
86. I-chmann Hans 85.

Im Freundschaflssrich nit 4 Schuss
auf die l00r'r Scheibe errsichrc Trdch-
scl Bruno mil drci Punktcn Rückstald
aufden Sicger mit scinen 370 Punhen
den vienen Rang Studsr Fdul mit 367
Punktcn rlen 9. Rang

Dcr Vonmnd dankt allen lür dic Teil-
nahme an ilen Anlisscfl und €ratulisn
allcn Kmnzschtrucn- /h.sr

-.,'-
*i llä,-,*. grunJib,.emlg

Ve rdie nt e P unkt et eilu ng
If OpJlkon: For 1lrln Anto io. ManF

co Cosintirto. Vasco Muurir.io. Parisc
Ernesto. Santacmce Corrado. Palnra
turgelo. Dora Ozar (ab 46. Minule C'ar-
doso Javier). Boryia Cataldo (Cap.).
Viväcc Giaqinto. Pinna Salvaton:: ats
ffesend' Favir Giünluca uncl Giannena
Cerardo, Ottoni Anangclo flosh nicht
spiclbcßchti8t

Es war das lctztc Vomrndr:nspicl fiir
dic Scnionn. und gleiclr noch das Spit-
z.enspiel der ungeschlalteneu Monn-
sclralien dieser Gruppc. Das Spiel bc-
gann glcich auf hohcm Nivcuu, bcidc
Mannsch;rftcn hJnell schon lrul] in
FtibJung gelren kölmen. doch beiden
Teams gel{ng das nicht. wobci dic
Chancc durch Salvtton: Pinna ganz
knnpp vorbeigng. Dann korlnre der
Ceguer zum l:O cinschiessen. uuüh ei-
ncrAkdon aufdcr rcchtcn S,:itc- FJss in
die Mittr. dcr Stflnner kllm alleine
durchlaufeD utld scomu. Hiltt€ icLzt
jcmand gcdacht. r.lass wir die Kopfe
hxn8cn lassen §,ürden. der irne sich.
Sahatore Pinnfl tritt an zum Slalonrlaul.
clcvcrsr Pass in dic Mittc zu Giacinto
Vivscc, dicscr kann unbcdffingL zunt
l:l cinschiessen. W€iterer Stumllauf
vofi beiüeIt MRnnschalten. Anrönio
Folrtanä ka n zwcimal gl,Jnz(:nd haltcn.
Dann wicdcr Aktion von Salvälorc Pin-
na.diescrwird im Straliräum gefoulr. zu-
recht Penältla (\uldo Borgia läuft an.
doch scin Schuss ist zu schwach gctrc-
l.cD und der Torwarl k nn halteft Kur-
ze Zei( spircr Freistoss ßir rns, Emcsto
kdse lritt an. r,loclr scin Schuss uird
von cincm Cegcnspiclcr ahgclenkt-
Kuz vor der Pause kann .An8eto hlma
von der rechten Soitc nankcfl. Annah-
me Salvatorc Pinnu doch dcr Hetrer
landct anr Pftrsten,

Dic zwcits Halbzcir bepnn mit der
Hcimmannschaft atn Druckef. Der
Gegner ktrn öftl]ni vor tlnser lor bci

Herbstschiessen der Veteranen in Bülach
Auf derSchie$unlage l-1ngriin wur-

dc bei herrlichem Wefter das ]lerbst-
schicsscn auf50 m untl !5 nr durchgc-
luhn. Dank den gulen Bedin8unBen
wunlen schr hohe Resullltc r.ncichl
Erfreulich ist. dass sich Vcterancn vom
P§'O ir den !.ordersten Rallgen plat-
zicßn lonntcn. un{.i am Abscndrn. tlils
mit den 300 m-Schtlrzen in Eglisau
stlrtfänd. schönc Prcise entgcgennch-
rnen dutften.

.4tßtu9 aLL\ dct R.ligli\le 50 tL
Filr alle WA[cnkal- nw einc Ra !:liste:
L Rangl 95 P- Willi Eduard, Jg 40. PS
Btiläch. Kftnz und Spez-Cabe: 2.
Rang 95 P.. Bincr Andrsas. ..19. 41. PV
Walliselleu. Kmnz und Cche: .1. Rang.
94 P, Wintsch !vla-r, Jg. .12. PSV Opli-
kon. Krunz und Gabc: l-1. Rang,80 P-
Widmef Fritz Jg. 35. PSV Ophkon: 15.
R.rng ?9 P. Buschur Hsns. J& .10. Pf;V
Opfilion. Rang{abe.

Auszug flus der Ra gli\tc 15 t L
filr dle lYafenkal nw citrc Rongl(\te:

l. RanE! 100 P.. Winlsch lvlar. Jg 4!,
P$r/ Opfßou, Kmnz und Spez-Gabe:2.
Rang.99 P.. Gut Anhur. Jg. 17. PS
Btllacll. Kranz und Gabe: 3. Ran& 97
P, Suhibli Waltcr. Jg -ll. PW Oplikon.
Krarz und Cabe; ll. Rang, 92 P.
B schor Hfl s- Jg 40. PW Opfiko[
Kranz,: 12. Rang, 9l P- Widmcr Fritz. J9
15. PSV OplikoD, I«ärz

Dem Sieger und allen KralzSewin-
ncm herzliche Gratulation!

Vomraelge
Sonnlä9. 21, Okrober. Familicüaus-

flug ans Bundcsbricfschicsricn in Schrlz:
Frsita& 2. November. Ahsendefi vonr
Endschicsscn im RcsBurant Frohsinn
Opfrkon: Samstag. L Dezenrbe( Chlaus-
schicsscn im Sland Rolrr' ab lJ Uhr.
tNv

W€bpage: rv\rw.ps\.o.ch

Verenq Diener
in a".' Slönderot

ncrünlibä'dl. '/ä
Pclitik rclpfft
cin guras Xtino,, -1



Programm vom ll.-17. Oktober 2007

Täglich 20.00 Uhr, Sa/So/Mi auch 14.00 Uhr
RATATOUILLE
Ausgerechnet einE Fiatts als Gourmetkoch ...1

Neusst€r Comic der MachBr von "Findet N6mo"!
Ein Kinospass {üTGBOSS und Kl6in!2. Woch€l
Grosserlolgl Zutritt ab 6 Jahron / Deutsch

Sonntag. 10.30 Uhr / Kultu llm-Mätlnee
DIE GROSSE SEIDENSTRAS§E
Von Kasachstah über Kirgistan nach Xian und am
Schluss nach Shanghail Dor nsueste Rslssberlchl
vqn Paul Wirth. Worb BE. lm Beiprogramm:
Bangladesh - lm Laod d€r Königstiger,
Voranstaltrng dor l(ulturfi lmgemsinde Kloton

I Matratzen nach lhren
eigenen Wünschen
(8icoiex. Happy, Laltoffex, Roriva slc.)

8€ttsn und Lättll l€dor tut und Grthso,

I soyrie Lufrh€ilen, Vo äng€ und Möbel,

' dlr- M"rk"r"B"lt*ä.d,"-

I Gröste Aussteltung rler R€gion - ein Bosuch

I bhnt sich immor- sudr lür §islt,.
l 
r=rrr-* ***., ","ttiä*

I uogtLe uetmrzeNREtNrcuNc
I

I zoLLtxcER + co. a6
| . alzl emlncn, xardhottäc3s 15

I Toloton 044 869 l0 75

I SomstagsaufAnmeldung
I un,,ru rafze rfetd enm

I mnwaren@rafzerfeld.com

Rezepttrei!

Badminton,mwoil
... M $bzss, Luslloslgkcft, Fllness&frzlten,
0büg6wtchtusw.
Fragen Sh lhE Badminbnnaheltn nebecca Funü (076 375 5l 3l )
oder in detTennlsha e AüNh (044 860 91 91) Net vla

www-te n nl s - b ue lac h.c h

lleue Eadmlnton-ituße ab 22. und 23.0ktober,
Für Arrtänget und F,ftgeschttene, ltng und Alt.

Eadmlnton - der neislunteßchäAe Spott!

ttannGrsüas', 4

ft ristmos Gospelkonzerl
ta.24, Ncv, 20llb, rd.lfre ffhtln

nlt 8f, t Drpp &ltl. llnr onr und l ttc L
Vlfvdw[ Ped!{h Wldli, Iirduos 16, I(hlm

Trnnktsnlrr Grhdcl &orrriorl PLta lt6dr *1.

3orlontalaton
tür Xand.t

0800 5t {2 r0
weiss Rat und hillt

l{h lhr! Sp€nde
h.llm SiG mit

rc 3{ 4900-5
SMS-Jug6ndbs€lung

079 257 80 E9
ylrJw.§o(!€nl6leton.ch

Sorgcnldelcn GmbH
3a26A€fiisen

r N eu in sta llation en
r Ersatz
. Automatisierung
. Unterhalt und

Reparaturen

. Stutenlos8 osmplregulleruno
Art 1h 25096

pHtt!Ps
Dootle-Sp..d
. Schnsuo Au$oirzstt ari. ilr 2«)107

Il=FEB'
llota, AG
Alte wiot..thrrarnrr.! I l.
ti09 taorfirdo?t
Ll 0{4 er8 5a :a
;.r 044 ait 58 !9
r nloahorar.(oren (h

ntsf - Um ES WImMlt' rmx.lrldr.

J
LAUHASiTAR.

Promllllll S3
. Bügeln ohne Ur[erbruch
. TrockBndaflpl lür pBrtoktes

Bügslr€sultal
An. ilr.511'l1il

.oaJüdfüfrr5

.Ith lirn bdr
*hrF,! it-r r- r*rr.r
016S24* F. !Y!'-rL
l_rrr-,*f5,p.A E* ffffi.

.etFI*rd{rd..

.*tFlffiil'

QUArIAT rST ;
UNSER ANTRIEB ]

",'^r'. AMAG Balla.h
Audi Center

8:khr,Ptr 29 . grE4 8.(h{rhlr-h
Tcl, O4a 86a 86 tlo . M§xlrd-.m.9.ctr

Bügeleisen bereits ab g,glt E,s.ostoe!

. Büg€mächs t tfi36 cm ln rr sr21ß

ttül tlnsinrJ/ly'n rnl Liati"rnd.n nrbtdi.h.

Soitzen-Wein.ch
aa's aller Welt: übt loo Sorten!
letit ptoliti.t, $nil tpar.n lit 509bund nehr...

|Ear,,rlc, r4r.lntErlt !r .,
Srot tallltdlsrrtnr$*Eö i ,tgo,,js I[*Hr''t
/Er.lE iru$1..ül&aflruE-rlg 8:-l l: 18

&It Ztriü.r'ltEl&r [rd.n.ßrr 6] l.0l{ ,le! ni l {

OUtlet *.o"rr.*.-por-.a
00ll Zuri&Lli&bld l,loiÄt§, i. i.l! ill 19 ,Ir

89i7 §pnildlbrö: (;ukßrr. i. :ritlrD IXE{. 
'lEri 

.ll, yl 91

t607 Arl|lrl lnriih§r li6. trl t 17 fl6 16

BMW EfficientDvnamics.
Weniger Verbratich. Mehr Leistung.
il,7 f1 0O km. Denk Auto-Start-§topp-Funktion.

. Buleln in {ter halbsn Z€lt

. Tra[sDortrollon tt. ir.25oo15

II i t i*d
rlIll i{tlltllTI; ifi6r^r, TI;IIf'ITE IM

i ü.{r,.:'."!G i ;6;} itq{{ §
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Pate nge m einde Valc hav a

En edankkst

Seite 9

Ein kleines Hilfswerk setrt auf kalkulierbare hojekte
äaa ßos lndios'Üy 

Wie man mit wenig Geld viel bewirken kann
Fllr bedtirftige ltenschen Geld ztr spenden ist eine gute Tht- Doch eigentlich würde man auch bei klcinen BeHgen gerne wissen, ob das Geld den

beabsichtiglen Zweck tatsächlich efüllt. Solche Rüclmeldungen sind aber äusserst rar. Dic meistcn Sp€ndel werden zniNr postseodcnd quittiert, aber
nur in Form eines neuen Einzahlungsscheins Und dann kommen äutomstisch Zweifel auf, ob msn nun trtsächlich ein guter Mensch ist oder sich nur
eusn[Een tässt. Und diese Unsicherheit kenn einem die Freude am Spenden zitmlich rerglllen.

Stadt Opfikon

lbrawchlug 2008:
Steuererhöhung tutn l0 hozrnt?

Sette 4

runoaiioilD

EHC Glattbragg

E r.fo I glrt. i c h e r S a b o t tst a n

Seite 14

Wic das klcine llilßwcrk Funrl ciön
pära los Indios üel Ecuador zcigt. gcht
es auch ilodcni Drcimal im Jahr infor-
micrt cs übcr seire I Iilßprojek(e ßir die
Ureinwohnr'r des kleinctl Anderstaatcr
ln der letzlerr Ausgubt dcr Eeuad(rrin-
dios-Nuticias heschreibt Amotd lluber.
Pdisidcnt des Stifful§rates ultd Pro-
je kaerir ntwonlicher. dclÄillic dcn EnF
schcitlrrngsprozess. den jedes I tilfsge-
§uch durchlaut'en musr. bevor übcrseinr
Fiuauzienrng cntsctricdcn wird.

Am Anlqng sreht dle Ntte

Wic Arnoki I{uher schreiht. werden
§tcl\ viclc Billen an ihn hcnllgstrigcn.
wenn er die Gemeinschalleu dcr ccua-
dodilnischcn Urcin\aohncr bcsuchl.
Und nrciitL.rls seicr ihrB Wtlnsche in ri-
ncm Brief wohl l'onnulicrt. I)och der
Sdflungsrul brluchc natürlich konkrct§
Allgilbcn. unl übcr ein Hillsprojekt ent-
schcidcrr zu könlen. so lluher Ver-
sl,ilndlichen'eisc sild tlic lnr.lios abcr
»cnig bcvirntlcn. Ncnn cs um eilen
konkrLrcn Projellbeschrieb silrnt Kos-
renvornr)schlag gsht. Dic Stinun8 ar-
bc-itct darum mit lok lcn Puturem zu-
siLmmcn, wclche die U rsinwohucr d:rhei
untc6rützcn. Sohald die korrkreten Da-
tcn rorliegen.\\,erderr sic vür Oat irbcr-
prtlll. Nrrr wcnn allc bctro(Tr:Ilcn Punci-
cn tlrit dcm Prujckr einvcrstandcn sind
und dic Rcchtslage klflr lsl, kilnn e\ wri
(enerfolgl werdcn. Dabei grltc es auch
inmer damul-zu achtcn. dirss cin Pro-
jclt nicht zu klcin oder zu biltig di-
mcnsionicrt cei. schreibr Amold Huber.
Die Sli ur1- lcge Wen dardü|. düss cs
den Anlbrdcrungcn auch noch in z,chn
odcr liinfzchn Jahrer Benalge, und po-
chc deshalb auf Qualitail. auch wcnn
rtrart in Ecuadtrr nrLü rlich nir:ht schwci-
zcrischc Massslilbe arlegen dürfe,

Dcr Vi'rrerscheid. ob cin Projckl
si lloll tlnd llir dic Stinung verint-
wortbdr ist- rim Amold Iluber. Danril
uuch scine Stiflungsrrtskollcgcl durü-

ber betinden könuen- wißl dcr P()ickl-
bcschricb auch in Dcutsch verfasst.
Und wcnl der Entscheid posiriv aus-
tlllr. Iiu)sr diq Arbsir lür die sriflung ci-
gcntlich cßt richtig an. Bcror das Pro-
.ickt in Angrif gcnorrrrnen $erder karlr.
muss dic Finanzierulrg §^ichcryestsllt
wenlen. Urrd crbwohl dic mcistcn Hilfs-
vorhLrbcn kcin Vtmrögcn kosten. kann
es bis zu eirlem Jahr daucnr. bir tlas
nötigc Ccld zusanlmcn ist. F-cstaunli-
chcrwcisc scicn die fieistell Pro.iekre
aher trctzdcnl scholr drui bis vicr Mo-
natc Dach dcr snitcn Übcrucisung ab-
gcschlosscn. stcllt Amold I Iuher in rci-
nem B€richl l'est. Dicses schcirrburt
wullder hat einr,"n hrndlestcn Hintcr-
grund. Dic lndios lcgcn sich nlimlich
selber ins Z-cug. unr ihIelr BeiuaS zunl
Pro,iekt zu leisten. An diesem Frorl-
dieust bctciligt sich imnrcr dic gtrnze
Gcmcinschall. Efl Lsprcchend grosr sifld
dann ihrc Freude und ihr Stolz bci dcr
Eilweilrunp Ls isl cigcrtli!'h ftlst hc-
schämcntl. ubcr uelche nrininaleI Er-
ruugensclraflen sich die Ureinrv<.rturcr
Ecuadon ausgcllsscn l'l,cucn kötrncn.
Gcrudc in dcn Schulcn l"ehlt es oll arr
so elementa.ren Diflgell *ie Sitz8el§
genh€iten lür die Schtiler Schß.ibtilchc
llir die l-ehn:r. Watldtatcln und [,rhr-
matcrial,

Eüß Delegallon der Stadt Zllrtch
nahrn elnen
peßönllchen Auget scheln

Die Ecuadorindios-Noticias doltu-
menticrcn mit viclcn Fotos und 1!\tcn.
dass dic Spcnden rnr richrig€n O( an-
konrficr1. Eine Delegaüon der Städt
Zürish. rvelchc schon scit mchrals zchr
Jahrun Pn-ljcktc dcr Fundaciön para los
Indios del Ecuador unter$0lzt. konntc
sich im April dieses Jahrcs pcniönlich
cin Bild machcn. \ ic wirkungsl'oll ihre
fi nunzielle Aufbruhilfe iln Andensmrr
e gesera s,ird. Auch Rnana'on tand
ivlonir Vollenwldcr rvar nrit von dcr

Panie. und $.eil dic Stcuczahlcr sol-
chen Reisen immcr mit cincr gc\rissen
Skcpsis gcgcn0bcrstehen, §qll Bleich
bctont wcrden. dass diL' 

-four dursh
Ecuador rnit viclcl Stßplzcn vcrbun-
dcn war. Schon dcr Flug in der Eco-
nomytlass nach Quito war hestintnlt
kcin Ve4lrtige[. und zudcm l]cmcht
auch inr klcilcn Lrnd arr: Aquator
nicht immer citel §onfle[sch€in. Dir
Delegaüon aus Ztirich waihllu liir ihren
l3csuch auch loch rJen Monal .{1rril.
dcrals dcr regenrcichste im ganzcn Jthr
gilt. Die Zürcher Dclcgation konnte
aber Lrctz dcr gl.trstigen Utrrer\,eftülF
nissc ctliche Proiekle llesichtigeL die
dank der Ililfe der Stadl Z(rridh zustan-
de gekommcn sind.

V'or zwei Jxhten ko,lnte bc.ispiclswci
se elr 2179 Ntelcr lang{,r Bc\r,ässcnrn!§-
kBnul gebuut und dI§ TriflhÄi]ssesf/s(ern
liir sechzig Fa$ilie Gnoviert wedsn.
Und sclron ab 1999 wunlcn z,,rci ,,\ul-
lbrslungsprujcktc nritfi nanziert. deren
Basis cinc erosse Baumschule bildr't-
Cepflanzr lverden dic Büumc an Hiin-
8cn in bis über 4000 Mctr:r l-lolre. Uud
in dicscs abgclegenc B€e{alld gelangtc
<Jic Reiscgruppe wcgen einer von Erd-
rutschcn unpeisierbarert Strasse nul auI
cinenr grossen U nrscg

Dle Schwe,zerl,r von Shnlafilg

Die Zi.ircher Dclcgrtion nufzte die
(;rlcgcnhcit. auch das Beßdorf Simia-
tug zu bcsuchcn, '.r'o sie von Comclia
Kantnremrann empfalgcD',wrdc. Schon
ssil bald zwanzig Jahren leistet die
Schwcizcrin inr abgeleeenen Dorl' auf
3000 l\4eter [löhe prahischc Aufbauar-
beit. Der ZufaU ftih(s sic cin"-t in die
Gcgend. Zuvor hutlc sie sich au der
Kunritakadcmie vo,t Cuenca. der wohl
schülsten Sladl Ecuadoni- zur Künstle-
dn ausbilden lasscl. Und in Simiatug
licss sic sich lon sinem imliertischerr
Pfrner filr die Alfgahe begcisrcm. Kir-
chen, Cesangb0chsr und rcligiöse Bro-

schürcn küniücrisch zu Ecstalten, Mit
Bildcm uud Syrnbolen sollte sie dic
bihlischen Ceschichten in üic Wclt dcr
lndios trdnsponicrcn, Ein et\+as frag-

' tlrdigcs l]nterhngen ir ArbeuuchI
der ei8e ichen Bcdti hilsc dcrmaus-
armcn Bc!ülkcru[g, Doch CorneliB
Klnrnrcrmann nalun ihre Au(§abc
ernsl. ullll qie zog LJis Eingcborcnrn in
ihrc Arhcir nrit cin. Und d s hrachre sie
auf dir- ldee. sie zu ennuntem. sulbcr
kfeariv tälig zu B,erden. Ein thrgciziges
Vorhubcn- dcnn cs fchlte uiclrt ttur an
dcn nötigen Requisite[. sondem auch
aI der kiiflstlcrischcn Trzrdi(ion. f)och
Comclil Kurmcrmann licss sich nicht
abschrcclcn. Sic kaufle farbige Ittchcr
und Cinnre und liess Frauen und Min-
ltel Szeücr) itus ihrcm Lcbcrt slicken.
Und das tlltcn sic. zuent ungclenli, abr'r
mit jedcnr Veßuch wurden ihre Nlotivc
xusdrucksvollcr, Au:i dcn bcitickten
Stoflln rtähtc dic Schrveizeriu Taschcn.
Et!is und .lndere Gebrauchsgcgcn-
sdndc. und sie ftihflc aush cinigc cin-
hcimischc Frauen in die Kunst dcs
Nähens ein. Ein olodernei Arclier mit
elekuischcn Nähmaschincn cnts(alld.
untl lr.rf \lirchennrärkten in Ecnador
und in Driltwelrläden in Europa fand
man tuch eincn Absltznarkt. So vcr-
hall Conrclir Klnrmemrcun viclcn lir
nrilicn zu einem zusätzliche[ Einhom-
ntcn.

Dle ltlhrstlertn ht zt r Lrono,gedn
ge$,orden

Mittl,,rIlI.cilr' hal die initiirtivc Suhu'ci'
zcrin floch \.leitsre Projcktc auf dcn
Wcg gcbr.rijht. Da sich der Äckcrlrtu irt
dcn Ardcn schon lange nicht mchr
lohn(. weden Gemüse und Krliuter
heut!, vor On zu Kriiutcnialz- Tc€ ulld
Sauccn verarbeitet. Auch diescm Pro-
jekl sr€llren sich elliche Hürlcn cntgc-
gerr. denn dic H)'gicncvonichriften ftir
Nahrunliimilrcl sind in Ecuador chen-
so streng uie andersrvo. Et\l'ns cinflLcher
war die Eirrrichtung cincr kleinen
Schrcincr" und i\'[alcrwerhstä11. §,o JU-
gcndlichc heute nrit dcr Heßlcllung
von Puzzles rld rndcrcn kJcincn. aus
Holz gclt'rtigtcn Spiclcn ein Auskorn-
mcn llnrlcn.

Gegenwilnig beschä{ligr sich Come-
lia Kammcmrun mit ihrenl bishcr
glösslcn Bauprojekl. Dcr Neubau im
Z.cntrunr von Sinriatug soll Plau.liir ver-
schierleflc DicnstlcistunllsbclIicbe bie-
ten.ZusätzLich möchtc dic uncrmüdliche
Sclrrvcizcrin :ruch noch cine \trarbei-
LungsstltBc ftir Fleisch einrichtcn, Bci
all ihren Volhaben kafln Cumslia Kum-
nlennalu irul dic Untcnittilzung !'ielcr
Gönncrinncn uld Cönnel trs dsr
Sch$,eiz zählen- Sie wird absr ruch von
der Furtdaciön para los lndios del
Ecuador untcnitüul die sich in Simia-
tug ruch noch flir ein Prcjekl zur
Samn:lung. Trenlung unrJ Vcrwcduttg
lon Abfall cflga8icn,

ljinbliskc in die Arbeit und die Prc-
jcktc dcr §tifturu tiefefl auch dic Homc-
page u*u,.ecrradorindios.or8- Dic Spen-
derinncn und Spcndc. könnell also
immcr n:itvcrfolgcn, \ms mir denl Gcld
gcschiehl. das sie aufdas PClKonkr S0-
99-1.1-3 iihcn!,eiscn- / (1,

: -rj't

f:rr:

E lGrrlt. A,O, fryrü!.!(!tlrt" tg
Al52 drnb.use,IC. Oia @72U

Grabschmuck
Greb*issen - G€sfucke

Gärtnorel
Sdrürtölrtüa*, !§o,Tsl. Oa4 S1O r, O

Blum6ngoschäft
Wallbolorsü8sss +Iol. 0a4 E0 53 87

BLUMEN.(P'}(lERTIG

(/[r dal dkologiscle Gleithgwltht vicder henu:tlellur, $'ird it1rtclcü Regio,ren ll'ald a\fgehntet.

RAIFFEISEN
Raiffeisenbank
S(haff hauserstra§se 1 51

8302 Klot€n
T€lefon 0il4 Bl5 E4,00

r'rIi illr-Lll'+r-

Top-Aktionen ab sofort:
. New w0AC70 mit Fßihbuchonabatt odor

Volvo 0n Callgmtls bl6 31.10.2007
. XC90 < Sondermodoll "Swiss Edltion. mh

Preisvorteil bis 65%
. C30 < LeasingaKion zu 2,996 - fahrBn Sle

schon für ft iFJo.- pro Moflat cinefl neuen
Volvo C.30

. S40A/50 ( wir v0rlänoern die Leasing-
aktion bis Ende Jahr. nw 4.4% Zins

. S80 .: Eloläuschprämie garantiertl

. C30/S40/V50 , i Noues §portpakot
.B-Deslgn, schon ab Fr. 2500.- erhälüich

Kaulen 5ie nicht ohno unse16 ofredol
Wh teuen üß dttl lhred BesÜch!

F.T.Garage AG
FlughoHragse 37
GlEttbrugg
Toloton 0«l 2l t 50 50
Fax (N:l 211 50 5§
lnlem€t www.ftgarage.ch
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Zollikofen 13. Okrobe' 2O07
irouerodresse.
Ursuro Hobi Srielenholer
Aore:lrosse 12, 3052 Zollikofen

ü solh tucht,nr r,:/c/r !ve,neo, rc/, hooe lo oeiebl
De. (re,s ho, 5,6n gescltcssen 6u, ,u. 1ie11i,11,,"g .r,,ehl

Trourio nehr:en wrr Abschrod von unsci(:r li-.[ren MJner,
Schwieger nrt,tte,, Schwesler, Collsr ne, Tonte,.lrd F,eundir

Morgoretho HobrKellenberg (Mögi)
12. Moi l92l - 13. Okto[:er 2002

S.e hot noch t:ilc n .o reer. erlJ,ren Lebe. d e Bcscnwcrden
oe efz'i?n Johre rr Mul ,,nd 'opi:,Le I e ltqqs" \4,/' w+rcler
tl,.l, l,-r iqrrrer n ulsererr Herzen ro3en

ln sirller Troue,
Ursulo & Mortrn Hoci Stieien'rofer
Ve,eno Hobi
Frerrnde. Bekonole rrnr] Ver,arono'te

D e Urr,enbersetzrrlo z^, der Sie herzlich e noeiodcr s,nd
I'noer on' Dor.'erstoä. 25. Ol.tooer 20Ol ,.,r' I i Uh, oL, cem
Freilhc:l Hclden in Clottbrugg stol Ar:chliesser,<l oen-oinsome
Trouc.rie e, i. der refcrm erteiii,che Flolden, Glotbiugo

Anstelic von Blunren. cerücksichtioe rron brne die Akticn,Denir
crn 'rrich'lFene" für Behinde'te). Postkonto 40-l 855-4

rko.ch
reformierte
kirchgemeinde opfikon

(KOCHEN MIT DER BIBEL» - WIE, WAS?

llnt cl\uc:

Gente otlcr llLizttt -..

0liven:Al

la t|1lfi,.i\ch ...

Hanig

Milch

Datßlt\ l:.!igetl. lfttubefi .,.

Aus dieseu und $'citeren Zulrtcn bcrcitcn uir himmlische Gerichtc zu itus dem
Alten ünd dem l,lcuen Tes|r|mcnL GlcichzciLig cdaluen rvü Wissensnertes arr
Lsskultur in jener Zcit,

llabcn Sie Lust. rnitzutun?

Wirtreflen uns zunr Vrrrburcitcn. RüstBlr. Kocherl und groleinsarrren F,sscl ctwu
cinmal monatlich.

lvcr Jcdermannr'hau, der.,die genrc in lnihlicher Rundc kocht und
geniclsl (keine speziellen Kochkennrnissc nolrvcndig)

On; Kochr-irnrclomricncnKirchgcmcintlchaus
Zeit: 19 Uhr, tlas nächstc l\lal am llitttroch,24. Oklobel
Koslcn: r:tu,a 15 l:m[keu.je rach Zumten

^nnrcldung: 
bei Lonise Pltrss. Tel. 0L!{ 810 7l 00 odcr
tu)lrerlnrie Cflrnholzer. Tel. 044 810 0? 5lt

Viele Besucher karen am vergatrgenen Sonntag 14. Oktobcr, in die Ausstellung yon I\4yrtha Moor und Ftitr
Schikl Auct die beiden ß:finsder rarcn anwesend urd kouten den fragen des interessierten Publikums direkt
Rede und Atrtwort stehetr" lfie in I00l Nacht prüsenderen sich dic lextilen Kunstbilder. Die gemalter Bilder
faszinieren durch prägnaste Strichlährung und stilsichere Farb- unr! Schattengebung.

Ausstellung im Büecheler-Hus in Kloten

«llhten|otu», lll0 r 73 L'»t, to,t 
^,b't 

ru
Moor-

Bilder und textile Kunst

.Als Ausedcich zur anspruchsvollcn
bcruflichcn Arbcil plleere lttfihn
Moor d0s Fdlchrvork und Quiltcn vor-
cnt als reürcs tlobby. Nlitder*'eilc lltsst
die Listc dcr bishcrigcn ,Aussrellungen
aufhorchen. rvcnn dcr Name Nrlnha
Moor aus -f38€lsvangen flillt- Bcruill
zws i NfuI konn tc sic ihre Arbe ite n in d e r
Kronengalcric in Ztirich pdsenlielEfl .

und ftir die Teilnahme an dcr Ausstct-
lung in M0üchcDgJadbach konnte sich
die Schwcizcrin mtihclos qüalillzieretl.
Von der rr ditioncllcn Tcchnih mit
S(olfcn holtq sich die Kunslhrnd\r.cr-
kcrin Inrpulsc in vcrschiedenen Kur-
sen, so bcim Amerikancr MichclJuntcr.
trlsidem ist dieser Name ein Begri[
Autodidüktisch sntwickelte l\'lynhir
Moor ihrcn Arbeits:,-t il w('itcr und konn"
ls so d s l;ltigkeititbld u,.g r.om Prl(h-
work un(l hin zur le\tllen Kutrst stctig
cn,citsm- Ssir 2001 titöt sie alle ihrc
Stoffc lltr ihrc l(rnstvollel Sloflbilder
auch selher clIr.

Dic ausgcstclltcrr Bilder '*irken sic
Collagen. sintl cs ubc,r nichl. Denr was
beim ersten BetrachLcrr ! ii: Collagen
aussiehl, silld alles unter rter Nähma-
schinc cnLstandunc llilrlcr. die siclt u'i,,'
kleine Poesierl prascuticrrrr. Poerisch
klirrgen derttt auch die Bildcrtitcl. so
untcr andcrum daubergartenr. «Mo-

/.an, odcr (l3rleidoskop». \&hs einst rls
llobhy tregann. \iudu zur lriden-
schaft. Das Wi*cn arIdcm C;cbict dcr
Tcxtilkunst pllcgt Mmha Moor zwur
heutc noch nebst ihrür bcrullichen
'Tiltig.kert- Sie hrt abcr inr\risch!'n ein
cigcnes Ateliel und unrerrichtct auf
d('nr Gcbiel dcr tcxlilcrr Kunst.

Der Kunstrnaler Friu Schild, acbo-
rcn 1914. ist ir Klotefl keill Unbckann-
l!'r F.r lebl ;rt gr seit scincr lttlsiDrlie-
nrng in Eäffikon inr Ztrrclrcr Obsrlrnd.
Zur Freuric dcr inlercssienen -Ausslcl-
ltlngsbcsuchcr kitrnlcn trotzdenl eilri8e
llildcr ans seiner lxnEiaihrigcn Ccrlis-
bcrycr \\'irkungszcit belrachtet \ Erdcn.
Vont Ktnstlcr wxr zü ventclrnelr. dass
cr noch lreute ab ulld zu l\'lutive m.llt.
rvic cr sie währertd seincr langilihrigcn
'niligkeil als Lehrer in Ccrlisbcrg im-
mrr wictler crlebtq Di. \,lalcrci habc
ihn scit jcher intrrtrsicn. Dosh n€bst
dcll $cileren IIobbls Btrrg.str:igcn, l ier-
loto8ralie und Skilandauf sci dus lvlä-
l(n doch rhcret\läs inr l lillrer8rund Be-
blichcn. mcintc {cr Kurtstlcr. Den
sponlichen llohblt uncl tlcr Ticrfoto-
gralic aber ging cr in den Schul[cricn
immcr intcnsiv nach. f)abei bereiste er
ganz Europir und bsu,ältigte ulrrer äll-
derern 12 Mrl den Engadincr Ski-l\.ln-
rirthon. DiL'Fbtos aui alll'n drcscn Rüi-

Det Küns cr F'1,tz Schikl

§cn dienlcll dcm Künsllcr als Sujcl. bc-
sondcn jcnc. die ihn sanz socziell bc-
eildruckrcn. wic bcispicls*t'ise das in
der Ausstellung zu schendc Bild «So
sc-hö[ hann der Winter sein (lnpp-
land)».

Die l"rcrtigkeit inr Kunslmalcn hut
\iüh Friu Schi.ld aurodidnhisch erwor-
ben. Einzig dcn'! Kunrlrualer August
Speck rus Oplikon. dcr ofl in Ccrlis-
hcrg nraltc. hab'i er ilr Sachen Ölnl lc-
rBi Verschicdcnes abgeErckl lhm hflbc
§rinjuflgen JahrEn nach rlcr Schulcjc-
wcils übcr tlie Schultergeschflut. vcrict
er leßchmitzr- Scit seiner Rnsiorre-
rurl8 im Jahr 1989 malt Fritz Sshild in-
lensiver. Di§ :rktuullc Au5stcUung zei8l
rund 40 Bildel aus seinem lielseitigcn
Kunstschalfell: vom Ölbild uher Aqua-
rclle. Pastcllc und Wcrke in Mischteclr-
nik Die Bilder lehcn ganz stark von der
Spannunp ar.ischen Farhe und Fcld.
wobci rlic Krali der Farben frti spisll

Die Ausstellung inr Bücuhclcr-Hu:,
in Kloten dauefl och bis zum ll. ok-
tobcr Sic ist jcwcils anr I'reitag rou l7
bis l9 Uhr und Samstag,'Sonntag von
ll bis l7 Llhr geöfirer-,t'o

dvbrliilhll,ß am lvt li\leiler q'ldlikon)», Pu;tellbild ron l':nt; Schild Di! Künstlc'in 14 nla l''loot t'ot dl?n ilvt't textilen K/?ß!\'t:rke

Kirchenzettel
Er€ngelisch-rcfortrlieits Kirh8eBefurde

Samslag, 20. Oktober
08.10 *Opli-Jog.cr

lreirtr Hof rlcr Fanrilic
Mau rct Dierli-l(one r..itr,$sc

$onntry, 21. Okober
t0.00 Gott!'sdicnst

Pti Llrs lriael Wallisel]cn

Mtw,och 24. Oldober
19.10 Trauernhcnd

im Kirchgemeindehaus
Thcntit:'lmuer - eirt
Gcl.lrhl in Bildcm. mit
Plnl. Silke von Grilnigcn

Jeden Donnenug
11,00- I 2.-'10 Sch$citlc-McdiLation

irtr Gruppennum
t,lx:rko. cIt

Röm.-kath. lürchgemeitrdc St, 
^trn|

29. §/],,Ii0ghn Jahßro?]E 21, Oldobo
.Sdrr.!l(Ig

18.00

,§oartag
08.00

10.00

11.10

Dierl§tdg

Do nütlu1 10-00 kath Ciebc.leich-
Goltcsdicnst

Frcitag 19.00 Roscnkranz (ital.)

Evrngelisch-mcthodistisehe KiEhe

Sonatag, 21. Ol,tober
09.4S Cottesdicnst

Pfir. E. Russentterger
Ilon
ru'ri errkglanöntgg.r'fi

Euchüristisfeicr

Euclraristicfeicr
irn Orirlodunl
l:uclrarisliefeier

Santlt :ltessa con Prcdicn

09.00 Eucharisticl'cicr
19.00 Roscnkr"nT-6ehet

irl Oklotrer

wr'\
)
\

€fo[t-!ln6eiger
Cee§]nilel l95i j.1. JrlElrnc
lleßusEchcr \'!rlng Thcophil luauE AC,
El52 Cilutthru-lt Schrmrauserstr. I l0

TelL'fi'n 014 flo 16 +l 1".§ Uili 811 18 7l

I§DN: 044 880 38 56

E-E8il: ve a&thmaäg@bluewir-ch

Amtliche\ Publiliitr()nso.!|nn
Opfi l(lrr, ClüttbruEg Oherhauselr

Beslaubielr.{I[ns. ]258
NIe ll0ushidtunScn 7ll6 (l xmon{tlichl
ErschDint donncslnBs

Einscndrschlu§\:
Iöxli i\ftrrrtag I,l Uhr
lnscr,rte: Dienstrg ll Uhr

lalrrJJlmnner)rerrLadß§icß Frtll-

ltsenionsFrc,sc:
l-spxlligc l\'lillimercrz sih fx -,?
(2(' mnr breil) (\lcr Fß, ml.llinheil E. 7-70

Crcss ulln8c pßr sm-[illlreit Fr.9.10
Rckl{nrrn Fr 2.28 l5.l mm hrEit)
R,rklrnc Cß)ss ullage Ft 2.10

Irlseräre-KoDrbi

- Rug:hal-cn-lt ol: Sri l-Anlei{rer.
-.\nzeigcr dcr Slidt KloNn. Anzei8crlon
Walliscllcll

- Hudtafcn-Prnrl Plu\: Slrdt-An,/aiger.
Aruci8er (br Sürdl Kl)lcn. Anzeigcr rolr
'*!llisellcn. Dic \irnr.ilt

- ZriNher t,:ot rlixd Fool: Sladr-.^]rzcker,
AniEig(T der Sladt Klolcn. AnzcLscrvon
WallisilleD. Zürchcr Llnrcrlilnder loFt.
mit G,atlilar und, odcr FurtlrlErl

Rlch§cflnl$ Puhlicil.rr 
^CB$hnhofstß\,ie 19. 8lN0 Buhth

Teislirn 0ll ß11 I i?. Iel§,iu Ol-1 860 :0 5I
lrnFrrsrürn: Rcdalitlol Theophil Maag
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ham Atrhaay

Blanca ßeme-tta
Gtdl z lßt russe j 8, 0pli kon

fue itag, i?9. oktober

75.lahre

lt ir gratulieren herzlirh.. ,

Vercna Bosshotd
Kranken lrc hrr Bdchli, ßasse rsdofl'

Montag, 22. Oktobar

85 Jahre

Christlan Ttschhauser
Netgmbensrmsse 60a, OpJikon

Sanatag, 20. Oktoher

-i-i Jnftre

,,ffiß-:2""4*.-_
Lr'ebe Gäsfe

Um lhnen aus Anlass unseras 25-1ähigen Jubiläums danke
fär lhte Ttoue und lhrc Freundschaft zu sagen, haben wir für
Sie einea l\losta/gie-Auszug aus unaettr Eöffnungskarle im
Jehre |W, gemacht. Die Gerichte und Getränke auf dieser

Kafte bieton wir thnen während un§E,rer JubiElumswoche a)m
glefchen Prcis wie vor 2!i Jehren an ftnkl,.hautiger MwsL).

Wir fieuen uns, Sie öei uns öegnissen zu dürfen und
wünschen lhnen schor1. jeü.Buon Appetito" und "Salute»!

Giebel€ichstr 9 . 8152 Glattbrugg . Telefon 044 810,14 00
Mnotoca: Teleion 044 810 44 18

rft,(
Friü Schb

Gratzllstasse 5 1, Opfikon

Sorrntag, 21. Okober

69 Jahre

JrTt
Tndy llleier

Do(itrusse 69, Aflikon

Sonttag, 21. Oktober

ll2 lahrv

t
Diese Seite...
steht tibriEcns roll und qallz ar
lhrer verfüßunp.

\\ursten Sie, dass der Stadt-Anz.eiger
Ihrs Cluckwonsche oder arderc An-
licgcn, mit oder ohne Foto. rurrot-
gcldich ßlr Sie veröllentlicht?

Nuuen Sie diesen Scffice und gIüs-
sen Sic lhre Familie oder Freunde
tlbe r cincn Felicitas-Gruss im SEdr-
Anzeigcr.

[-tnail:
verla&thmaag@bl ue$'in-ch
(Bilder bine inr JPG- oder PDF-
Format anhangen)

odcr per ltsl an:
. rDer Stadt fulzei8er,. Schallhauser-
stEsse I 10. 8152 GlattbruE8

rlpr

Afred l{idmer-I(rllflli
ftu ßild mir Eh{rau Eika)

ßdutncisttr u d Wirt
tles Rtsluurun! Buhnhol' Glanbrugg

Freitag, 12. Okrober

56 lahre
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Sleuereitrap§elnbn ch ,l,ingt zu etfter
Sae etnßserhöhll,,8

lfl BudgetvcrEleich sind bci dcn ak-
tiven Stcucrdusschsidüngen markant
tietbre SteucrEflrägc ;ru crwaflcn. Dicsc
nsultießr ausschliesslich len nam-
haftcn, intcrnaüonal lütigen [rixrDeI.
lvelche ihrc Ge$inlc vcrmcl]i. im Aus-
hnd erziqlen und auch dod vcmreuem.

Zudent nruss inlblgc von subslänziel-
len Steucrkonehurcn bei juristischcn
krsoncn iflr Jahr 2007 yon einenr dcut-
liclr ticfcrcn Erlrdgsniveau im Berichrs-
jalr ausgegongen l^erden. l)ic dadurth
gcringcrc Steuerf,'ran fllhn aber auch z.u
eincr cntsprcchendcn AtlfiMandlEduk-
don beim FinanzauspCeich. lVit nicht
bccinllu!§b en Mehrauhrendungen ilil
hei den Bcyölkcrungsdicllsten. dcr Ge-

su[dheil und Umwcll bcim §ozinlwc-
ucn und der Schule zü rechnen. Nur
danli longescuter Spaflrltslrenguflgen
sos,ohl in dcr Laulendcn als auch drr
luvcstitionsrechnun& grosser Budget-
disziplin und der beanragEn Steuer-

ein nidmaler Cashflow von 28 Iüio.
Fmnkcu in dcr Planperiode 2007-201 I
erliclt wcrden. Sclbst dirnit wiid lcdig.

lich sin ulrgenüEender durchschninli-
cher Selbstlinanzierungsgrad von 49%
zur Dcckung dsr wsitcrhil hohcn In-
fiastrutluräusgähen (frvestitioncn) er-
rcichL Untcr Vcrzicht auf dic Vomflh-
me zusallzlichcr Abschrcibungcn ist im
Budgerjahr 2008 trotzdcm mit cinem
Auf*andübcnichuss lon 4.7 Mio Frat-
ken zu rcclrncn.

Voranschlag 2008
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>/nfu< sENtoREN

DonnersEg, 18, Oktober, I Uhr
Pakpl aV Familiengärten Hauächer

Laufträff
Kontakt:
Heldy Zka, 044 814 07 7A

Matkante Posttlonen
lm I'bmnschlag 2008

. B rrahteilunp: Marksntc Aufivandcr-
höhurrg dtllch derr Belrieh,/Ur erllnlt
dcr zwci ncuon öllenllichen Pdrk
(llubenholz- und Oplikcrpurk inkl-
Sc('). Zudcrn \illd enmgsnilssig ticfc-
rc [:igsnleistun8ell fu r lnvesilionen
zu crwartcn unü rlic llugllirmbezoge-
lte ausserordcnllichc Rückcnitattung
wn Planungskosten im 2006 enfJllr.
Zu Mchrau[wand in tler llaunrord-
nung llhrtn die fbilrsvision dcr Nu[-
z,unEiplanung :owie die Verkelrßpla-
nung und dic Wcitcrbcaöcitung dc»
Ntasterplanes rBahnhof GlanbruEg
und Umgcbung,.

. Bcrolkcrungsrlicnstc: Substünzicll hö-
Irerel Bcitrag an den Ve rkch rsrErb und
bedingt durch die lnlret ebnahme
der l. Etäppc ClaLtalbithrr und Mchr-
a ulwand au lgnrrrd vermch ner Prilven-
tionspstrouillcn seil der Eßffnung
dcs Opfikcrparls.

. Gcsrrndhcit und Um*clt: I\lassiv ho-
hüft Bcitrüge an d-,rs Spitol Billach

und das Krankenheinr Zür€hcr Un-
terland und dcr Wcgfall der Bundes-
subv€lrtion flir den Spitor-Vcrcin vcr-
ursuchcn das Ausgabcllwachstum.

. §ozialabtcilung Mchruufwand u.a. in-
fol8c wqitcrsleiEendefl Kosten hci dcr
gesel/ichcn Nirtscharuichen flille
I höhergr Aufuaod. ticfcrcr Enrug). wcl-
chcr üank dcr r€suil(ivercn Durch-
filrru[gsbestimmuftgcn (Lltsgaben-
§cnkcnd) und höheren SraoLsheilc.lgcn
(NFA) hei dcn Zusirtzluistongcn zur
AHV,/IV. rcil$eise kofirpcnsicn wcr-
den kann.

. Sslrule: Höhere lbmonal-/S{chauf-
\rcfldung_cn. da irufgrund der s(ei8en-
dcIl Schülerzahlen zusäulichc Kindcr.
gärten {l Blumünstr.rsse. 2 Glsttweg)
berieben werdsn. Enragsscitig cntlal-
lcn ab 200tt vrlrschicdene IV-Beiträge
inlolgc des NFA sowic dic Stnats-
bcitrilgc liir die So[derschulung gc-
n)äss neucm Volkschulgcseu Unter
Bcrucksichtigung der Bcsoklungian-
passurgcn bcdingt durch die IGrtü.
nolisierullg der KinderEänen nimmt
die Enlschädi8ung an del Kanton

LAnteil der Smdt an den l.ehrerlöh-
nen) markunt zu. Steigcndc Tcndcnz
zcigcn a$ch die Beildlgl.'än Heinre
ulld Pri]atschulen- Entlastct wird dx-
gcgcn dcr dircUe Pcrsonal ulr,vrrld
der Schul€.

. Abtcilun8 I'inanz6n und Ließeo-
schaftcn

Stcucm: Kurhuliefle Koneklul§n aul:
grund vo[ delinilivcn Einschützun-
gen bzw. von musgeblrchen proviso-
risshsn Stcucrfakoßnänderungcn hci
jurislischen [trsoncn liihrcn im Jalrr
2007 iru mossivcn Sleu erenragsr€d u k-
tioncn so§'ohl bei den orden ichcn
Sreuem dcs Rcchnüngsjahrcs alsauch
in frühcn"n JahrEo und delr thiven
Steuerausscheidungen (inkl. 

^b,crrn-zungsauflösung).

Liegenschaflen: Wcglall dcs NctLocr-
traBs infolgc Abbruch der l-läuser
Gsbeleichslrasse -i0-5 E (Neubau
Schulzcntrunrl. Ve*:ruf rlcr Liegen-
schaR Mcttlenßasse 6 und volle Nut-
zung der llän.estr.r-aic 19 üurch dic
Jugendäöcit.

llnanzabtcilunE Abweich un g bcdin-st
durch nrarkall ticfcrur] Fi anzaus.
glcish. lJuclrgewlrtleL] so\xie Vinder-
abschrcibun!!cIl.

Inlreslltlons'f,chnuttg
Yemalungsvetmögan

Bei 22-8 Mio, hanken Ausguhcn und
5.7 Mio. FrJn-ken Einnahnten rcsulrie-
rcn Neßoinvestidonen von rund l7.l
Mio. Frunkcn.

Unr€r Berucksichtieung dcr zus§tdi-
chcn Abschßibungen von 6.1 Mio, per
Ende 2007 elhöh! sich dcr Restbuch-
wert dcs VcrwaltunElivermögcns ab En-
dc 2006 intblge der hohett Nelroinves-
ritionBn in dcn Jährcn f007,08 unr
insscsamt 17.8 N{io. Fronken auf 49.8
Mio. I;rlnken (allgcmciner Finrnz-
häushalt 4-1-9 MioJ'selbstu§Aefldc ln-
stilutioü€n 5.9 Mio.).

rlauptsalchlich durch die srl,yrhriten
mark nten [nreslitionshürzun gcn,/-vc r-
schicbungelr belrilgt der lnvestitions-
bcdarfim Vc rwaltungsvsrmögcn in dljtr
Jshten 2009-201 I gemüss tibcraibcitc-
tcnl Finanzplan noch l5.l Mio. ffan-
ken.

ßin4,n,,.lan 2007-20

lm vergangcncn Jahr musstc die Stadt
Oplilon rufgrund dcr hohcn lnvcsti-
üoncn und dcs Berülgen Coshno\rs
einel massire rr Vcmi)gcnsabbau hin-
nehnrcn.

Ftir diö PlanDcriodc 2007-201I wird
aufemnd der nachlraltig reduzienen
Steuererrüge und stcigendcr Ausga-
bcn- zB. in den Bereichen Sozialcs und
Bildung cinc rslätiv delb liiuanzkraft
(Cash[c,w) crmrtet- Das Invcstitions-
volumcn yrürdc gegentlber dem leut-
jährigclr Fi[{[zDl r von 90 Mio. aul -57
Mio. Frarüen subslanziell redu/-icrl ist
aher inr Gcmcindcvcrgleich nlch wie
vor überdurchschninlich- Dics ist u.it-
eine Folgc rJes umlängrEichen Ausbaus
iler Lrliastru ktur im Zusammcnhang
mit dcr EntltehutlE. des neucn Stadt-
teil5 Clattpark und dcr cnlanetetl Be-
lrJl\crungszullahme. Zudem vcrhlei-
ben l4 Mio. Franksn ds Wr$schbedaril

Vor diescnr Hintcrlrund tltsst derSudt-
rat einen \reiteren Abbau dcs Vr.;rmä
gens zu- Das bestehetrde Nenoverm(,.
Een ist bcreils im Jahr 2007 abgebaul.
Na(:h cinern fiefp.uuk irn Jrhr 2009
wird am Endc dcr Plnnperiode eine
Nenoschuld vott 15 Mio. Fr.rnlcu in
Klufgcnomncn

Trou dicscr Vcrschlechterung der fi-
nanzpolitischen Zelselzung nlorkant
rEdurcrtcn lnvcstitionen und Brosser
Budgeldisziplin muss dcr Surdtrat sin§
Erhithung des Stcuerfusses um l0 auf
98 Prozßnt im Voränschlag 2008 bean-
tügen.

Der Fi,ran:,vontarul
lVemcr Brilhbnun,|

I Montsg, 22. Oktob€r, g Uhr
Tiefipal<l: Farniliengäien Haukher

Walking im Hardwald
Kontakt:
Frdy Tschamper, O44 81 Q 58 09
Heidv Zka, 044 814 07 70

Dlen3lag, 23. Oktobar,
9.30-10 Uhr oder 1O.t5-10,45 Uhr
Hallenbad Brugwiesen

Wassergymnastik
mit Musik
Kontakt:
Bolhli lmhaf, O44 862 54 44

079 2s3 57 3S

Dorm€rstag, 25. Oktober, 9.35 Uhr
Bahnhof Glaltbtugg

Wanderung, 3 Std.
H ü ntw an g on -W i l-Sa n n eob erg-
Gnal-Ralz

Bi ett: Tageskane RaD

Abktitalng nfiglich

Leitung:
Hans Riltor. 044 8lO 08 62
T.rudl Zahle(. 044 81O 42 2l

Ntarszet run1 Gibelehh

Computeria

Öfrnungszeilan:
Montag, 9- tl Uhr
Mittwoch, l8 - 2A Uhr
Fle/tao 14 - 16 Uhr

Ob Einsteigedn oder Könne n, die
Coßlpuleda ist lür alle da!

Jsden eßlen und dritten Mittwoch
de8 Monat6, 13.30 Uhr
Trefpunw fustaurant Gibeloich

Senioren-Video-Club
- Schulung in Filmgeslallung,

Schnitttachnik, Vslonu ng, etc.

- nmbospßahung

Konfi)en Sie unverbindlich m
naiohslen fraffen

Kontäkt:
Woltgang Schrude. O44 810 17 85

>/nfr< BEsrArrut{Gs'

Toctesfälle

An 1 l. Oktobü 2007 veßtarban

- Hägi Mana. Jg, 1919. Takcker
slrasse 20, 8152 Glattbrugg

- Gutner geb. Herzog, Ruth, Jg.
, 935, Oäe/iaLserstrasse 25,
8152 Glattbrugg

)qm 13. Oktobet 2007 verstarb

- Hobi geb. Ke enberg, Marga-
retha (geMnnt Mä91). Jg. 1921 ,

8öschenw,esensfrasse r r,
8t52 Glattbrugg

>/afrl wAHLEN

Am Sonntag. 21 . OKob€r 2007. werden folgonde \lorlagen dem Stimm-
volk zum Entscheid unterbreitet:

Eid genössische Vorla gen

7 . Waht Nationalßt (200r'-2011)

2. Waht Ständerat (2OO71O11)

Bozirksvorlage
1 . Ersatzwahl Bezirksgerbhl Bülach (Teilamt 50%)

Wahl- und AbstimmunEslokale
Die ordantliche Stimmabgabe an der Ume ist wie lolgt möglich:
Freitag, 19.1a.2o07

Sarn§iag, 20.10.2007

Sonntag, 2l.t0.2ü)7

1 LO0-20.OO Uhr Sladthaus

10.30-12.3O Uhr Sfadfhaus
I 9.0O-20.Oo Uhr Sfadthaus

08.0048A5Uhr Alterszentrum
O9.)O-|O.OO Uhr Stadthaus
09.0O-1O.OO Uhr Doi-Träff

Wahltelefon/lnternet
Das Wahltelelön nbrmist Sie am funntag im Vqlaut d6 Naahmiftags
unter der Telefonnummer Otl4 @ I 3l über d/b fiesultate det Stadt
Oplikon.

Die Erg'eönisse srhd zuden aut der städtischen Homepage unter
,vww. o pli ko n. ch ab ru lb a r.

Voftnschlagl4oT

1'510.00
2'.7 41 ', 175.7 5
7'756',140.39

7'O28'600.
6'975'569.07

t) I D.ro o IaJ. t4 14',207',138.53

69',889. t4 lß',7A1',714,26

4 .röö I 74.48 4'715'840,00

'143'169',889.'14 '143',

überslcht

4'634',832-39 8'620

17' 467',47 5.7',l
1'569'482.90 21'672',350

1'751 '250.00

1'908'450.00 30 Bevök€runqsdienqle
4'188'260.00 35 Gesundlreit

650'000.00 55 Ubriqe Behörden utd AmtsstellBn
110'810'.300.00 60

4'347'1Ao.Cfr 61 Flnanzäbtelluno -
1'854 501.02

6ö Finanzabteilung - VBrwaltung 33'356

89'871 487.45
4 ?32',AO1 41

'r 
1 '680'100.00

KennzahleivoEleich 2fi2-20@
in Mlo Frenkgn

Einfäche S1talssleuer {1 00%)

lctal Sleuer€innahrnen. ohn6 Grundste'Jem

Znson,i.f_Fremdkapital aut langkisths.Schuldsn

Nettorn\€6ttionen (ohne Flnanzvermögen)

Egcnkapdal Ende Rechnun$Jahr

ir i sil zs-T- sl
71.5 91.5 Sa.o

2.O 2.O 2.6

10.2 27.7 10.8

Das Sümrnregister liegt bei den Einwohnerdiensten zur Einsicht aut.
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Arztlicher N otfa I ldienst
Bei plöElicher schwerct Erkftnkung oder in Notfällen am
Samslag undloder Sonntag sowie währand det Feiettage

steht folgender Notfallatzt zur Veiügung:

Samstag, 20.10., 08.00 Uhr bis Sonntag, 21.10., 08.00 Uh.
Dr. med. P. Dold, Schatfhauserst/asse 83,
8152 Glattbtugg, Teleton otg 811 27 27

Sonntag, 21.10., O8.OO Uht bis Montag, 22-10-, 08-00 UhE
Dr. mod, R. Wiedetkeht, Schaffhäusarstrasse 83,
8152 Glattbtugg, Telefon 0,44 8ll 27 27

Bei Nichteffeichen des Hausa.ztes während det Wocho,
Montag bis Freilag, giba das ärzlefon Auskunfi;
lelefon U4 tt2, 21 21

Zehnea ichet Notfaihtienst
Die Zahnärae d$ Zürcher Unterlandes betreiben einen
organisieften Wochenend- und Feienags-Notta dienst.
Dieser Nottaldienst hat eine eigene Telelonnummer:
Teloton O79 819 19 19

Apotheker-Notfaltdienst, Teleton O44 813 fi 3,

Sanitäts-rvotrut, Te lelon I /U

Elektrizitäits- und Wasseruersorgung
---=) währand der Bürczeit: Tel. 044 829 82 82
(?rer9Jf;r,r-, Pikett-Nummer: Tel. M4 82g 8g 83

Gasversorgung
Während der Bürozeit: Etdgas Züich AG, Tel. 043 317 22 22
Pikeft-Nummer: Tel. 0800 O24 024

Spitex-Dienste

SPIIEX

O pf lko n - Gl afi b ru g g, Tat ac ko rstra *a 70,

Talefon O/u 811 07 77
Montag bis Freitag, 09.00-11.00 Uhr und 15.00-16.00 Uhr
übri ge Zeit Te lelo nbeantw o rter

Ambulatorium und @sundhelhberatuag:
Montag bis Freitag, 15-O0-16.00 Uhr, Talackorstrasse 70

K ra n ke n mobi lieo - M eg azi n :
Moaag bis Freitag, 15-00-16.00 Uhn Talackeßtnsse 70

SFr(-Fahrdrsnsl:
Telefon O79 M) &) fi
Montag bis Fraitag, 08.A0-11 .00 Uhn übrige Zeit Combox

>/Afr< BAUAMT

Kanalisations-Sanierungen
Ab dem 22- Ol<tober 2007 werden verschiedene Kanalisälionslei-
tungen aul dem Stadtgebiet Oplikon saniell. üe Saniorungsmas,§-
nahmen eiolgen dabei vom Rohrinnen her, wodurch auf umfang-
reiche GraDarbeiten veeichtet werden kann. Trozdem ist zeitweise
mit kleineren Verkehrsbehinderungen zu rechnen, da die Zugangs-
schächte zu den Leitungen häufig im Strassenbereicl) liegen.

Die zuständigen Stellen versuchen, db Enschränkungen so gering
und so kurz wie möglich zu halten. Wir danken lür ltu Verstandnis.
Für Fragen und Anregungen steht lhnen der lngenieur des Bauam-
tes, Roger Lettea Tel. O44 829 82 87, gerne zur Vedügunq. Weiter
gehende lnlamqlionen tinden Sie auch unter www.opfikon.ch (Ru-

brik Aktue es > Baustellenlnfo).

Opfikon, 18. Oktober 20Q7

Belagsarbeiten in der Rietgrabenstrasse
Mit dem Einbau des Deckbelages in der Rietgrabenst/.asse (Ab-
schnitt Vrenikerstrasse bis tur Liegenschaft Nr. 63) kann die Belag-
sanierung aägesch/ossen werden. ln der Zeit vom 22. bis 24.
Oktober 2007 ,st desha/b die Durchfahft in der Rietgrabenstrasse
im erwähntan Abschnill gespenT. Die Zulahd zu den einzelnon Lie-
genschaften isl gewährleislet. Bitte beachten Sie die entsprochan-
den Signalisationetl.

Die Eushaltestelle "Aublick" kann wälrend der Bauzeit nicht bediont
werden. DE Verkehrsbetriebe Glattal VBG orientieren die Kunden
mil einem separalen Anschhg über die vorgesellenen Ersahmass-
nahrnen.

Die zustäncligen Slellen versuchen, die Einschränkungen so gering
und so kurz wE möglicll zu hallen. Wir danken für lhr Versländnis.
Für Fragen und Anregungen steht lhnen de( lngonieur cles Bauam-
tes, Roger Lefter, Tel O44 829 82 87, gerne zur Veiügung. Weiter
gehende lnformationql frnden Sie auch unter www.opfrkon.ch (Ru-
brik Aktueles > Baustellen-lnto).

Opfikon, 18. Oktober 2007

>/afr< KULTUR

mehr als Theater.. .

BirkenmeierVogt

«schillernd -
oder wie das
Leben so spieft»
Künstlerische Begleitung:
Christian Zehnder

Am Frcitag 26. Oktober ga.stiert das Theatertabarctt BirkenmeierYogt mit seinem neuen Programm
«schillernd» im Kleintlreater mettlen. Vorstellungsbeginn ist 20.15 Uhr. Die Theeterüar ist ab 19.30 UhI itr
Betrieb. Frtuen Sie sich auf einen fiechen, satirischen Theatersbend.

Portrall
l)as Thcirtcrkabarett BirkenmeierVogt

ist innerhalb der Schl{eiz das cillzige
Thcatcrkabürc(t. das scit viclcn Jahrcrr
lcmab dcr tllchendeckcnden Conredl-
welle politisches'nreateüabürctt bc-
ueibt.irnmcr gcspickt nlit musikfl Iischcn
uud schauspiclerischen bckerlrissen.
Särrtliche Ibxte und auch dic ProüuL-
tion der Programmc stitmmcD .rus ihrrr
Fcder. Dabci urlrcitcn sie seit Jahren
wiededrolt mil ausgezcicfuietcn Thcu-
terregisseurrn zusammun (Scbastian
Nübling. Dänicl Wahl. Peter Sch*'eiger.
Clrristiin Zehnder usrr).

Da-s crfolgrciclrc Trio isl ntit (schil-
lemd, ir den Tlteatenl der §clrwciz zu
Gast und zeist sciucfl cigcnwilligcn
KübirrctLslil. Dic drci tourell inlensiv
durclr die rerschiedensten gssellsch.rli-
liühen Feldcr BiLlnng CcsunLlhcit.
Pllcgc- Mcdizin. Soziales. Sie siud
lä[Est nicht mehr nur im Kleintheater
zu Cast, sond€nl dort. woAktue Ilcs vcr-
hdndclt wird. dort improvisierelr, spie-
len und singcn sie, ählr€ichc Aultfäge
[Ilr rhemenbezoßenc Kabaßttprujcktc
tüh sn sie iruf dircrsc Tagungcn und
Korrgresse- lm Bilduflgsbercich ist das
Trio ierl einrger Zeit nrit dcm crfollTcr
chL-n I trrventionsprogramnr <Tmm-
mcl[§ucr] an dcuL\chcn und sch\rcize-
rischen Schulen uDterrxees-

Dic Thcrtcrgruppc Birkennreiervogt
schafil es intmer uietler neuralgische
Stellen unsercs Alltags üul'zuspürcn
unJ Stcllung zu nchmun - ohne Zei-
gelinger- Sic hintr.'rfragen, regen zu eF
genem Denken an und durthlcuchtcn
humorvull - kurz: ihrc Arhcil ist nir cin
zahlrL'ichcs Puhlikum eine echte Berei-
cherung

(Sibt llc Birksnnreier. t'elicirßs !b-qt
urd Micha€l Bidrcnmcier rhichcn siüc
Fomr l,ou Kaborct. Llic hcu tzü tigc chcr
scltcn zu crlcbcn ist; I lintergrtilrdig.
naclrdenklich. beklcmfi eild und auf-
rütlelnd lilrd ihrc Programmc, und

>furb<

auch werur sie komisch sind. sind sic
gleichzcitig sub!'cniiv..-» (WOZ

Ein paar Prcsswlinrue n:

-.-da ist dieser virtuose Itrp,.. die
schöne Musik diu sich stilistisch dsut-
lich vom Ksbarc[-Coupltl, rhhcht und
ncue Wetre peht (lünsrlerischc Begbi
rung Cluistian Zchurlcr. Stimmhom).
...und do is( dicrs Unangcpasste. das
sich durch dcn Abcnd rehL SchiUemd
setzt einell Konrapunlil gcgen einc
Ccsellschall. dcr ihr Sclbs(vcnilündnis
dilücmil vcrardnel wird.... Szenen 0ber
winschanliche Nrertschen]'erachtung
gesüuren in clicscm bcängstigcntlen
Progamm Horwrh'sche Tiefc. ...Eiu
strrkcs Srüch. vielschichrig angclegr...
Anscheu. anhörcn, unbcdingt. rBzlZ

Frei yün konkruten aelen und ök0-
nomisuh€n Z,Ä,ilngcn spiclcn und dcn-
kcn: Das gcrail lrcute - uas Schillers
Aktualität unle$tßiclrt - zu[ehnrcnd
unter llcschu§s, Spicl. Krcutivität. Kunst
wcrdcn wcggcspun. sind llenfalls
schickes l-uxusguL angesflgtes Event.

..-Dai Sttick hat oichts absichtsloll Er-
ziehedsche' Die,Absicht vriir vislmchr.
veßchiedenc Szcncn zusanrmcnzulii-
gcn. dic untercinortder eine enonnc
Wirku[g entfalten urd so bcim Publi-
kum cine nachhaltigc Rcsonanz auslö-
scn- Daar werden irnige. stille Tbne
angeschla8en. aber auclr lulminantc.
grohe. lllusikalisth sind sic noclrntals
cin Stück ireier. improlisarorischer ge-
worden. ...|m Lnnd lvlarlhaluni wcisi
nran nachgcradc. dass Figurcn aufeinc
rcdliche An in ihrcr Tragik und Komik
auf der Bohne lebendi8 werdcn kör-
nen, Und dass Untcrhaltung das Den-
kcn nicht ausschliessr. |MZZ

Eine dcr viclcn Clirnznunrnrem des
Abcnds. wenn Michael Birkenmeier
singt: .lch rvill prnz lcisc sinkcn'...
schillcmdc 75 Minutr-n, haulnuh dmn
anr Menschc n teben ,.. aberu,itziges
lbnrpo wechselt mit mclancholischcr
'fiel:e...1N22,

Mchr lnfos zum Thealcrkaharen Bir-
kcnmcierVogr: wlw'.tmmnrelfeuerclt

Resrniereu Sie rcchueitig lhre Eintrithkancn im ry'owe*auf bei:
Optit B&!U, Schafihauserstai§€ ll} 8152 Glstttrugs lblefon: 044 ElO 95 45

Eirrdtr Fr. 20.-/15.-
ll'lehr ldos zu onserEm lilciotheatcr': ssw.rtrettletr,ch

MARKT-
PLATZ

>hfr< sENToREN

illetzgete im

3potaurant 
Gibelefql

Mu:iholische Unterholtung mit dem behonnten
Ahhordeonduo

Ur leler rrd lerc lErrerdrr

?rrltntr t" llcsrnbcr alDü,

rblloo Uh
Tischresenrtion erwünrht

Tel O44 &9 85 8s

oder o44 829 85 33

Wochenmarkt vom
Samstag,
20. Oktober

Sie suchen erntefrische,
gesunde Lebensmmel aus der
Region?

Am Samstag, 20. Odober, I bis
1 1 Uhr finden Sie aut dem roten
Ma <tplatz hei der Zürcher Kan-
tonalbank) feine Produl<te wie
Äptel und Birnen, Endivien, ge-
kochte Randen, Kartoffeln, Spei-
sek /b/sse, Konlitüren und Süss-
most fn:sch ab Prcsse. Nles vom
Optiker-Plateau.

Wir frcuen uns aut lhren Besuch!

Das Wo ch e n m a r l<t - Te a m.



stadtbibliothek
opfikon r . t wallisellörnraig€ 85

6rs2 oprlkon
t€lefon o{a Ero 57 9?

rtadibibliothekaopf ikon.ch
www.oprikon.ch/stadtbibliothek

>/nfr<voLKsHocHscHutE

Yoga und Mentaltraining (Schnupperkurs) volks
hochschule

Mit Elvira Güntenspergei Yogalehrcrin, Leiterin Bewegungsschule ln-Balanca und Antonia
Mendelln, Mentetcoach

An drei Abenden erhalten Sie von zwoi diplonieien Fachfrauen dnen kleinen Enblick in versehiedene Yoga-
u n d Mentallrai n i n g s I ec hn i ken.

-Jeweils,m ersren Teil der Kuraabende lernen Sie einige einfache Atem-, Entspannungs- und Konzsttra-
tionsübungen, die Sie iederzelt im Alttag anwenden könnsn.

- lm ,/eilon Teil eiahren Sie, was Mentallraining ist und weshalb diese Technik lhr Leben so wirkLrngsvc)ll be-
reicherl L)nd erleich tert §ib e/emen erste elnlache Übungen, die ge sofort ln lfu Leben integriersn können.

- ln der Yogawxis werden dE mentalen Bitder durch Übungen vet7isft.

Drei Abe,tde, die lhnen zeigen, wb Sr'e sr'ch selber heitere Gelassonhol schenken können und somit lhre köF
parliche, geistige und seelische Ealance erlangen.

OrE Nteßzentrum Gibelach, klackerstrasse 70

Datum: Montag,zg, Oktober 5. und 12. Novsnt>er 2007 
-.of,.Uoozeit: ts.3o-2t.3o uhr g{:Jro-

Kosten: Fr 55.- (ördo''
Anmeldung bis am 6. Oktobet m7
Chtistian Ulich Telefon 044 880 25 65, c.uhich@itmc.ch oder 043 535 85 74

Pornerslag ..

M,trl,ot lyäterberutung,
Grbä€r€rlcrrstnass€ @

opfikon-
gtattbrugg

claro FAIB TRADE. Wallisellarstrasse 22,
ÖfinUngszeiten: Mo -Sa, 8.30- 12 Uhr,
naohmiltags geschlossen

Bi§ '12. Januü 2008. llilhcn Kunstgang,
Helsne @rtig. Elde( "slilisierl, abstra-
hied. abstral«". Ausslellung,€d6rzeil
trei zugänglich

Bis 26- Oktobar. Galerio forum, silvia
Schumacher-Gölz, Bilder. Öflnungszel-
ten: Me+r,9-11114-17 Uhr, Mo + Di

bis 21 Uhr

Meokg
Glbe/€,ich - Akttu
ab 13 Uhr. Hestauran't Gibeleich,
S€nioren-SohachnachmitlBg

Dienstag

1 4 Uh( Beslaurant Gibeleich, Tretfpunkt,
Gernginnütziger Frauenve,ern

Mittwoch

9-10 uhr, Saal des reformierten Kirch-
gemaindehauses, Seniorenlurnen

Gieleich - Aktiv
17-18.30 Uh( Brockenstube. im
AJterszenitum Gibeleich

vorminags, 9.30-1 l.3O Uhr (nur mn
Voranmeldung). zusätziich am 2.
Dienstagabsnd des Monats von
17-18-30 Uhr (nur mil Voranmeldung)
nachmittags, '13.3O-16 Uhr (ohne
Voranmeldung)

TeL Ber€tung:WWfi§
Mo-FL 8.3G- 10.30 Uhr

9-11 ,15 Uhr, Werken im Clrbhaus des
Omithologischen VerBins an der Euro-
pastrasss, GemeinnrlEiu€r Frzuonve€in

12 Uhr, Festaurant Gibelolch, Mrttags-
tisch, anschliessend jassen, spiolen

20 Uhr, R€staurant Gib€leich, Schach-
klub,

sanClas

9.3O-1 1 .3O Uhr. Brockenstube
im Altofszefltrum Gibelerch

Son_rüag, ä! oklobgr

1 1 Uhr, Sportanlaqe Au.
FC OpRkon 1 - FC Naftenbaoh 1

"W[J- |rq
E

Wahlwochenende am 21. Oktober
Auch lhre Stimme zählt!

Brigitte Safwat-Moor
Bisherige Ersatzrichterin (Ktoten)

Kompetent und erfahren,

Darum wählen wir am 2l . Oktober 2007

Brigitte Safwat-Moor ins Bezirksgericht Bütach.

grünliberole@'SP I

Kennen Sie unsere
Schweizen Literatur?

Prot. Dr. Heinrich Boxler, profunder Kenner der Schweizet Literatur,
wird uns in seinar lebendigen Arl d/e rnleressanfes len A,uloren dieses
Herbstes vorsteilen.

Dienstag, SO. Offiober um 19.fi Uhr
Sta dtbiblioth k Opf ikon

Sie §nd herdich zu dbsem aussetgewöhnlichen Bücherabend einge-
hden.

>/afr< sENToREN

Eä fräI,*:fI#,,}T,,
I ;"lii,?flffä**

Mahlzeiten-Fahrdienst Gibeleich
- Flaben S/b etwas lreie Zeit zwischen 11 und 12 Uhr und möchta1

diese sinnvoll nulren?
... sihd Sie orlskundrb und eventuell mototisiert?

Wir suchen nach froiwillige Fahrerlnnen und Beilahrerlnnen für den
Mahlzetton-Fahrdienst. Der Mahlzeiten-Fahrdlenst bnngt Senioren
und Senioinnen dar Sradt Opfikon-Glattbrugg eine wafine Mahlzeit
ins Haus. Db Anzahl der Ensailze bestrimlren Sle selöst. Sie erhalten
eine Kbmeter-Entschädigung sowie Essensgulscheine des Restau-
rants Gibeloich.

Wir stenen lhnen unter Telefon O44 829 85 85 geme zur Verlügung!

Internatianaler Maler in der mo-ga
Zum eNten Mal stellte der intemaüonal bekannte f,nnsfler Ha-os Jrcomo Hollinger seine Werke il der Schweiz

aus. Dio AItc Krserne in Wallisellen beherbergte die m}€r hobile galerie) mil seinen lt'erken während dem
letstel §bchenendc.

Eigentlich isl e, studicrtcr Jurist. der
h Zv.eibrticken aufge\r0cNse[e Hans
Jacomo Hollingcr. Doch bereits vor
und wlilrrrnd dcr SLudicnzcit [and er
zur Malcrei, die ihn fäszirriene. T.ucrst
hiess cs allurdings. mit ci[er solidcll
Ausbildung einc Eristcnzgrundlagc zu
§chätrct Diese Ausbildü\g schloss
Hollingcr 1974 nrir dem Juristischen
Staalscxtmcn in lircibury ab. Und just
am letzten Prtifunslag tibr:nä.\chts er
seine vier Prtrfungsprolcssorcn mit cF
ner Einladung an seilre erste Ceur{lde-
äus§(ellün&

Nach cinigcn Jühüjr prirhischer
Täligkeit in der Juristcrci wcchsclte
Hollinger drnn endgültig zur lvlulcrci
Nach Studicn dcr Fachbereich!' Kunst.
Kunstgeschichtc unrJ Ethnologic zo8 es
ihn nach Nordarncdl.r- wo cr dic My-
then der Hopi-lndianer kennen lemte
und dicsc auch k0rrstlerisch verarbeile-
te. Ab Mitte dcr 80crJahrc war cr in rer-
schiodcuen Kun(pmjehen inl freicn
Rirum unr,l üuf Thcatcü0hrlell aktiv.
urd ,989 engagicnc cr sich als lciten-
der Bühnenbildner nn den l{smburgcr
Kamnrcspiclcn. Scit Mine der 90er
.lähre isl cr als freicr Künstlcr mit Alc-
lier in Ziuich ansitssig.

Nach seinen liclcn intsmrljontlun
Au$tellu gen zeigle er üm lctztcn Wo-
chcncndc entmnls in dcr Schwciz - in
Wallisellcn - rund 50 Wtrke scircs
Schaffens- Seiu. Bildcr sind romafl-
tisch-absrrahe Lnndschflllen ous nrh
und lcnr, dic mit ausssge\r,öhnlicher,
heller Farbkrafl faszinicrcn. Dicsc Ef-
fe*re werden durch die spcziellc Tcch-
nik dcr Schichtcnmalerci crzc[gt. Als
Faöträ{ßr dicrt l-cinwand odsr paäpa-
rienqs PaDier, das vcNicgcll unil an-
schlicsrend mit mchrercu dthneD
Schichten von Ötfarben tiberzogen
wird u,ld so lctztcndlich das Bild - dns
Moliv - erslmhlen lassen.

Orgalrisien \xurde die Ausstellung rn
der ,Altcn Kascms ron der mo-ga, der
Mobilen Galeric. Dicsc uurdc 2006 ge-

Eründ€t mit dem Zweck Kirlrstlcm
einc öllcntlichc Plattlbrm zu bietefl. da-
mit sie über kurlc Zcit umc an aus-
serßswöhnlichen Onen ihre Werkc rci-

Ecn könncn. Gründcrin von nro-gß isl
Edith Jorger. [rbcnspartaerin vou Hol-
linEpr. ln der Organisltion wird sic von
ihrcr langiähriger Freundin Pia Dichl
u n lersl tilzt.

F.dgar Ehuhaxl

Der Ränsller llarc Jacomo I lollinper erldutefl eines seinü Wstl'.e.

.or!ro'
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FDP Tödliche
tr'tir Liberalen.

Freisinnig-Demo}ratische Partei Opfikon-Glattbrugg Schlamperei
Gutachten stützt nEasySvuissTa,x» als Grundrnodell

September 2007: Der Gewalttäter Bernardo T. ersticht einen Taxifahrer.

Dabei sollte der Mann in Sicherheitshaft sein. Aber die Behörden ver-

schlampten die Verhaftung und liessen den späteren Mörder frei. Er hatte

schon 2002 versucht, einen Polizisten zu töten. lm Frühjahr 2005 entliess ihn

die Justizdirektion unter SP-Flegierungsrat Markus Notter auf Bewährung

aus dem Massnahmenvollzug. Sämtliche Therapieversuche scheiterten. Die

Justizdirektion widerrief die bedingte Entlassung, dennoch blieb Bernardo

T. auf freiem Fuss.

Entgegen Elschlichen InterprEtationen in den N{edien stützt das rom EFD in Au-fuag
gegebenc Gutachten von hof. Ckistian Keuschnigg die Grundzäge der «EasySwissTax».

Diese wird von diversen Redaklionen immer noch mit eircr rtfuen dlrt Rate ßx» gleichgesctzL

Auch eine ncitere Studienarbeit dcr Universität St. Gallen, welche sich ausschliesslich mit der
«Ees!ßwissTirr» befesst, bestätigt die ßrarbeiteten Thesen der Initimten

Dxs lclztc \\bche vcr(tllcntlichtc Gunchlen von cs abeI eirl polilisclrer Dom im Augc. drss ;rusgc-
Proli (lhristian Kr-uschllig.q. §elches lort Lid- rechnet die I:DP cin Prqtckt lancicn hal. \.\ciches

Ecnössische n lrina[zdepartemfll I zur Bc ur(cilunE dcn f!'littclstBr]d ma§liiv entlastcl) will. Entlpre-
veNchicdcnstcr Stcucmrodcllc in 

^uftrag 
g-egeLren chend hol die SP-frrklion im Nationüh'at gcgcrl

wurdc. rcigt klar Will mur ill iler Schlveiz einc cine radikale Stcucmfurm im Sinnc dcr FDP gc-
V'crcillachung der Steucrsystcnrs ftir natürlichc stimml und \'crsucht nun. aufder t'rtchlichen V'er-
Pcrsoncl unrsctzcn. muss rlics in fuchtung der \virrung ein kleines Politsüppchtn zu kochcn-
r, Easy SwissT:rt» gchcn.

E lo"f,'ung des &tlttelstaa.ls

Dic lniliantsn dcr .ElsySwissTär+ sind frch.
dars nun cine fundicnc Studic zunr glcichcrr
Schluss eelangt. dais rrallrllich cinc rcinc {Flut R!-
lc liur in dcr Schwciz uufgrund der Gefalrr einer
zu hohcn Bclastung ßir rrntcrc Eitrkoruntcn rvedcr

Ecscllschaflssozixl 11och volkswinschsRlieh opti-
tual isl. Gcmdc dcshulh wurrlc das Irvlodell dcr
«Eusy SwissTiu, erarbeitet: Sie vedilgt iibcr lnch-
rcrc TrrilstuLl und nnch lxbenssituatiorr abgc-
stufle. schr hohe Plusclrrlubzügc. In cnitcr L-inic
sullcu urrtcrc und mitllcrc Einkonrmen cntlastel
!r,crdcn. olrne dass dies ztr citrcr UrnvclteiltrnE zr
laslell rlL'r oberstcn Stcucrzirhlcr gcht- Nchcn dcr
unbr:striLtcncn Erkcnntnis. .lüss ein solchts Mo-
dcll cine Brosse Vercilllichullg briogt. bc\tül.igt
rtr.rn tiiese vorliLrgcndc Stt'ldic unserc ebcnfall\
mitcinhczogcnc These. dass \erschiedenstc Elc-
mcntl': dcr {Eas} Swiss [rrr" cill§ bft.itcre Stcucrblr
sis ergebcl wcrden, wr.rnril. tiir allc dic Stcucrsllt-
z§ -tgscnkt uL'rdcn ktinrlcrl.

D rtll\tchalger )/ersuch det SP

Der unter akutcnr WahlLompl:SaucFtoff lci-
dcuden SP siud dicsc ZLrsanlncnhitnge llallirlicll
belnnnt. lnsbcsonderc \\'ciss die politisch!' Linh§.
d!ss die *EaslSuisjl:r)b sich vulr cincr rcincn .iRirt
Rale fil)U. lirndsmcrrl l ul]tcrschcidcl. Der SP isl

slp
Grlinliberale Partei

Qurlh: FDP Kanton Z-ürich

ßiürn ßlaser,

Prcssechel FDP Opliko -(;klttbruRq

ll'eitere Studienarbett der HSG stlltzl
«f,ar,Sui\§fax»

,,ir§?r;Y**[irr"#r-#rüfrrii1"r Se f i e ntäte f a Uf
sich cusschliesslich nrit denr IjDP-Nlotlcll ,r.Eary

:;'ä"'ilJ:i'i::i3-.:ä:';'?*,:;llTt'l.if$,ff 

H aft u rl a u bmit FokLrs aufseirre linanz- und rolli
chen [rnpli[rtir.rucn". Dirrin xun]crt l
t illicrtcr Übrrnrüfirngcn drc 

^ussirll(die Ar.rs.*'irkung zur *Easl Swisiliu' kritisch hintcr-
fiiUt und inl [:urJcrgcbnis n]chrhcitlich gcst(ltzt.

l,:^u"::ri:"",I:1",1,.1j::.:§..Yf.q:l*i:,:,:i:T-r:,j1, 2005/2006: Der serienvergewartiger Albert G. vergeht sich an Frauen. Er ist*iir§v)wtss la\, ncu(,l|Ic|lde vonctlc zugc\cnnc-
ben. welclrc linananisscnschaßlich und,vollsNin- aUf Hafturlaub - trOtZ VerwahrUng Seit 1gg0. Die Gemeinde Stellte ihm eineschllilich zu hcgrusscn (ercrr wrc io dcr Sludic
von Proli KcuschDigs rvird auch hicrah cincr dcr lD auS und ein Arzt verSChrieb ihm Viagra. Bereits 'l gB3 hatte Albert G. im
Erösstcn Hcmu5lt)rdcrungcr dic Durchseurr)g
bcim Villk crw:ihnt. Dieses imrd bis onhir un dcr HafturlaUb eine TaXi-Fahrerin Vergewaltigt. 1987 Vefgewaltigte er erneut
ljnre solclr Eosscn l(cl'omrel chcr kntisch gc-gcnüber, eine Frau. 1990 fallen nochmals zwei Frauen seiner Vergewaltigung zum

Wir. lhrs Ortspirtci. halten Sic zu dicsenr The- Opfef.
mit rul-dcm Lru|:nrlcn!

,sP Kri m i nel lenverhätschel u n g !

SVP wählen!

ustel
Mein Zuhause - Unsere Schweiz

SVP Ki, hr i!rr,clr. Nrrs..rlrplers:'itrs! -15.3r),)I 1iu(:rl
:!r'..,; svl -Jlexan.ch PC 50 ö:1ii:l-U

Llsl.

7soziol,
ökologisch.
wirtschohsnoh.

lndcof,donalnt
) x oüf jedeljtte q

j
_

Stcirken Sie lhre eigene Position -
Gehen Sie wrihlen!

GeBlll Ihnen die Schwciz so rie sie ist? Dann Behen Sic wählen, damit sie weiterhin so
bleibl. Und falls Sic die Schneiz geme ein bisschen atrüers hättcn. gehen Sie auch, Gchen
Sie an die Urne uld sagen Sie den Parteien und Folitilcm, wohin e-s gehen soll.

Der Wahlkanrpfist ir sciner lctztell Runric. Pla-
kalwäud§. ZcitLrngeu Lrnd llriclkästen sind voligc-
stonll nrit pr)litischcr !\trbung l\,lan crhatlr soSar
Tipps und Anlcitungcn. u,iE nran richlig wählt.
Man hrnn im lntcmel seiri!' ldeallistc zu\am-
ffcnstcllen untl \t,er uill. kirrrn sLrgar cinc Telefon-
I lol linc heünspruchcn.

Dcr uktuclle Renller sind \Ällrluufnrfe. mrn sol-
lc cine Ilnei wühlcn. unr cinc franz hcslinulte
Person zu stürkcr. Gcht es bei Wahlctl also nichl
rnchr unr politische Tlrcnrcn odcr lrJcen? Sincl die
Per(oncn. die ilicsc lcrtßtcn. lvichtiger als das.
wxs sic veturtcn? C)dcr geht es nrrr noch unr Fcr-
sonr:nJ lch hotre nicht.

fhs tt iclrtigstc bci dcn Wahlen ist. das:, dic
Stinnrbürgcr und Stin)n)b0rycinncn \!iihlcn kön-

ncn. Jcdur hat cine Vorstellttnß tiitvorl wir cr dic
SchllEiz geflre häuc. Untl nach dicscn Vontelkrn-
gen sol tc mun uuch wlihler unr,l abstirnnrcn- Es
gchtülso nichtdarurrr den einelrodcranclcren Po-
litikcr zu stllrken. Viclnrchr tölrncn Sie lhrc eige-
ne ftrsitioll rtlrkcn. indcnr Sie die l{nci odcr
Kändidrten und Kandidatutncn lhrrr wlllll txt-
tc§lützen.

Gchcn Sic ri'ühle n. Es ist $,ichtiß Lluss möglichsr
nlle lhre Stinrnrc ahgcbcn. Wic klunr ein a[dcrrcs
Vcrlk hlben wir Schwcizcr das Voncchl. intftcr
urd immcr sieder dcn Politikem dcn richrigen
Wcg zu weisell. ljittc ltulzcn Sic Jiese Nlöliichkeir.

1993: Eine junge Frau wird ermordet. Der Täter Erich Hauert (zweifacher

Mörder und dutzendfacher Vergewaltiger) befand sich aul Hafturlaub! Der

damalige SP-Justizdirektor hiess Moritz Leuenberger. Ein Staatsanwalt hat

zuvor die Justizdirektion gewarnt und erwähnt dies vor Gericht. Der Staats-

anwalt erhält dafür von SP-Regierungsrat Markus Notter einen Verweis.

SP und Grüne
gefährden
Bevölkerung
Die Linken blockieren die Umsetzung der Venrvahrungsinitiative. Obwohl

eine Mehrheit des Volkes will, dass gemeingefährliche Täter hinter Schloss

und Riegel bleiben. Strafrechtsprofessor und SP-Nationalratskandidat
Daniel Jositsch: .lch bin ein übezeugter Gegner der Verwahrungsinitiative."

Der grüne Nationalrat und Ständeratskandidat Daniel Vischer weigert sich,

eine "völkerrechtswidrige. lnitiative umzusetzen.

.lörg Mäder. eh Neti,,,rulrußkaudidat
,,,,t,r,ict,,, SChIUSS mit def

o!ftciol.tl.r,|i

Die SP OG ntit neuer Webseite

Schr geel)ne Leserir, rclr !:cchrtcr Lcscr

Wir htbcn urtscn: Wcbscitc ncu gcsllltcl und lrslrulitrF
rien. UrNcr vordcrgründigrs Zicl wcr. die SeitsB irttnkliv und
br:nutzr:rlrcunrllich zu geslllten. So lautct urrrcrc rrBue Ilo-
mcpugc;

*rvrrspogg.ch

Wir hol'ltn schr. dass wir lhnclr die gswürlschtcn lnli)r-
mationcn und Hinweise hictefl könflen. Sollten Sie rveiter-
gehende Würlsche oclcr ltugcn oder cush AflrugunEctr zur
Cestlltuog unscrcr Wchsite habe!. so könrrcn Sic uns gente
irbcr un\crs E-lr4ail-Adtcssr,' erci(hen: Iontak[@sDo!G-ch

SP oplikofi-G lsfibruge,
IlqLi Pekcn\un, llbhad fitirlfttlot

(Ay^ffirt

*__l

Die Partei des Mittelstandes
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Spintt Itäluch @

l,{ euer Chefarzt Radiolo gie
Am 15. Oktober 2007 Oat Dr. med. Stehn Bölter als neuer Chefarzt der

Radiologie ins Spital Bälach eil. Iir übemimmt die Nachfolge von Dr. med.
Reinhard l(una rler nach langi:ihrigcr Chehrzlfitigkeit Ende Oktober
2007 in den Ruhestand fitL

Mit Augenmass.

Anna GfeLLer Specogna
äls La ie nrichtorln ans Borirksgoricht Bütach.

Am Bez,rksgeflcht Bula€h h,lr sich das Miltzsrstem bestens bewähri: Juflsten und Laien urterten gemeinsam
A:1na Gletler Speco-ona scill s,.h lur dre Erhätlurq ries I arennchter-Prinzrps ern Ats tanglqhrrge, erlolgrerche Lehrcrrn
wer5s 5re, wns urterlen und bsurterlen nerigt. 5ie hat das Aüqenmäss. kiar und olenschlich zu ents(heiden

wähteo sie am 2l. oktober 200T Anna Gfgtlgf SpeCOgna ats Laienrichrerin ans Bezirt6gerichr Bütach.

f)er ncuc RÄdiologic-Chclhrzt des
Spirals Billach. Dr- mcd, SteläD ßölrcr,
hat un dcr HumboldFU nivürsitlll ill
Bcrlin dirs S(udiu$ dcr l\.ledizin abge-
§chlo:iscn. Dcn ersren Teil seincr
fachätztlichell Ausbildung h t er ehcn-
lälls in llerlir absohien. Seit 1995 wür
Dr tned. Srelall Bölter im lnslirul liir
Radiolagie des Kutonsspillrlr Aar.ru
als AssistenT.- und Oh!-Brrl üitig und
hane zulctzt die Funkdon irls Leitcndcr
Aru t inne.

Dr. nled. Sletln Böltcr bringt hervor-
mgende fachlichc unü peßölllicbe !br-
ausseuunlicn rur r.riliologischcn Chel:
azttiitigkcit im SDital Biilach rnil. Das
rar.liologischc lLltitur ües Spirals
Bülach uml'assl digiti]le ko ll\'§n rio]te lle

Radiologic. An giog:r p lric r r. UItr.lrsclrall,
Dopplcr. Manrnro-eraphicrr und Com-
putrnomeErdphic. Ab Artfan-e 1008
\rird das MRl-;,cntrull SFital Bülach
arch lvlagnetresonatrz-LJn(ersuchurl-
gcn (MRl) rnbietcn.

Ertter lladiologie Ch$onl lm laht
tg|4

Dr, nrcd. Rcinhard Kuru u t l9E4 xls
erster rudiologischcr Chclbrzt dic ncu
geschirllcnc Chcfarztstelle illr irnd be-
gann. dic bishcr drrrch del C'hirurgcn
und dcn lntemi:rten belrichelle Radi(r
l(JgicnbtciltrnB auszuhauen. Einc
gnrndlegcndc Enreuenrng rlcr r\ppara-
tursn ermöglichte cr im Folgcndcn.
dia$)ostische llethoden \aic Llltra-
)chall. Anhr')graphicn- ![rmmogmphi-
€n und Angiogruphicn durchzutiihrEn.
1990 konntc dä:i Spiral lltiläch einen
ComDutcnomogräph.n (('f ) in Berrich
nchmcrr und schloss danlit illr dic mo-
dcmc [otwicklun8 der bildgcbcodi:n
Vcrfafurn an,

Dr nretl. Rernhard Kunz tibergibt )ci-
nenr Nrchfolgcr cins umsichtig ellt-
sickeltc Rldiologicabtcilung rnil 25
Milarbeitcndcn. tlie ein umhssendcs
Ixi:itullgsspektft m in hennragcndcr
Quälitäl !bdcch.

Dic Spitullcitung dflnk Dr nrcd.
Rcinhurd Kuuz flir seirlell langilthrigcn
und uncrmildlichen Einsatz liir dar
Spital Btilach und seine PöIicntcn,

Üi€rp.rtGilrchcs Xomit€c Fteis(hli Renö ürd Etsbath.
Rlno Ketlar, Al! BE? rks. ahl.r, lrn.iih: de, i:lL'L;r hr l' lrJll.r. BrLiLih, (ioren

Armln Seg.r, 6er rks.llll,{, l,:i5,'[,r:l (Nvß Gf.ller Prul und E15., Eql si!
EBthtrCäyiol.,5s.'.kt,ors5'r.,cenl,r,8u.tr.h Grrtd€n5<huhRulh.i,]llor.,n.ßuter-
E.ßt N.io.- r,e%.lt.tn,!' Andnrr 6v 3 nrj L, r! _ 

H erdelbGrgcr t l.rion_
Sändr.otigono tli.a9.Dr.l t/r.A{;:. vlrr r§.,flr Gr:,.hrllrl!rrJnqim loired tC i

B€gni Pcl6r, A1t. 3e:rh5.,:hre, -l!!raablrrin
6rt9cr F .ü. ür-'ts,nCeor35.d€r '. EE.renL.lr'_
Eirrer oenis uod Jä(kr. 8u.n r h

6öni Eogo s.bin..,lrnsllh+r nt',:!r r. :*.,d,r,.
Erand€nb.19!r lrell- lltot€i
Bn n,l.r Utri(h. 0r mld , Kl6,i.
Bühl€rM.rlin. Srtarh
CGC(heno n.n lo. 8üid.n
Corn!2 Ja.n-l-üß, K:nrons.Jr !'y'in\el

Eberhard Ali.e. KlirEn
Eberti Mark, ltidträ1. Bulr.r,

Heinralmann Bruno- .. SladlErr.rdenl Klxreo

Hinterm.i5lcr Jür9 und Trir. Eol.r.h
Huber Mi(h.el.. 6e.,rh.rrrrru\rjr n B,rLi.h
lnÄabon llßutä Erb-r.h
läggti Ueli a ,ladr.al. Urlrrh
.ruog Ch.istien. !'pl l.q fIr-r, vJ!trkel

Xa5p.r Xans-P€tei Ge(ml!.r Kl4ren

Neller 0oroth!e, ilbers!uienreh.efl r. IlUrnr h

l(etler Pclar. {ien.'nnri,n5 d.rl. §q|..!
Xetd nclnh.rd. n.r,: aä ririnr,;.".W,n{.1
Xl3|lsM.del€in€,
:,d,J !,pl DerrLthBnd!1.,(3Jllr.J, I'rLa, h

Xotler Edi, Pris,de.l t!!5hnllkl|lu. E! d:h
Xousa Jcän-piarra. Uirl lri-.1 l-:r,

Langhl.lfhomas. Balr:h

Alr!lndrb!:h,L,jnd: rrg, Buläth
l-.ibundgüt H.idi, 5Dr,:l.ehrrC. Sp. lJrrn(h
Lierhü Diet.r. nen-, Lehrcr llu:irh
Lutz ChrlEtiän und Bäö.r., Eunrwirngen

llärlon F.ani. Al:-Ee: .ta chte.. rhihleid.n
Mei.r Hln5iöry, Au(a..
Mori MlierV.niä, Buta,:h

Molsdorf H..tin. Nr^lo.srnr B.läc.
N.§et P.tcr ll, ",ed , Ella.h
O€rttiPäut, na:hie.l!r
Pey€rOlto. Prr: r0f Cpl hili Cpl,\o6
Rornhard Petar, ilinr6srdl, Kloler
Rorhvr€iler H.ß9ct€r.
Ges.ralrsrLh"er B"l.ih
khcrr.. W!.n.r K:r'."!,äi a!i:.n
Spaaogna lo5al. B!i-rili
Sp.<osna Jijrg. gulE..

ThomÄ nichl. KtEr?n

Vils Petcr. A..v:0 r ,rl5 ' Co. Erl,s,ru

\bnr0ti Eerlrir!. .3,:_t i?n

www.erb-l iquidationen.ch Bettwaren- und Matratzen- Liquidation
Fabrikneue Schweizer Markenprodukte !

Wähtcn Sie am 2l.oktobEr 2007

Dr nftid- Skfan Böltef,

Fabrikneue Matratzen und Bettwaren Liquidation!

Ab sofort in Frauenfetd, Hombrechtikon und Schwamendingen

Schweizer Markenprodukte zu Tiefstpreisen !

Bei,,erb-tiquidationen.ch" in Frauenfetd, Hombrechtikon und
Schwamendingen finden Sie atles was lhr Schlafzimmer-Herz
begehrt. Da werden fabrikneue Bettwaren liquidiert: So zum
Beispiel Schweizer Marken Gesundheits-Matratzen,
Lattenroste, Betten, Duvets, Duvetanzüge, Fixteintücher,
Mottons, Kissen atter Art, Frottierwäsche.usw. können zu
absoluten Tiefstpreisen ergattert werden. Die AuswahI ist
riesig, atles Ware von höchster Quatität. Da gibt es auch bis zu
10 Jahre Garantieteistungen. Auch auf die fachtiche Beratung
müssen Sie nicht verzichten. Sie werden von geschultem und
erfahrenem Personal beraten.
Auf Wunsch tiefern w'ir lhnen die Ware zu günstigen
Konditionen nach Hause, inklusive Montage und Entsorgung.
Wetten, dass Sie nach einem sotchen Schnäppchen besonders
gut,tief und gesund schtafen werden.
Es sind genügend Parkptätze vorhanden. Die Liquidation
dauert bis Mderruf.
Der Liquidator, Erb GmbH, gibt lhnen gerne während den
Offnungszeiten Auskunft unter 079 421 09 9A

Offnungszeiten:
10.00 bis 18.30 Uhr
9.00 bis 16.00 Uhr

Montag - Freitag
Samstag

E .Btr I €3 eosrcrno ffi

I



DonlestoE. 18. Okrobcr 2007 Nr..l2 Etnbt-![rt,letger
Valchava, .rnsere Patengemeinde im schönen Milnstertal, feierte am Sonntag 7, Oktober ihr

Erntedanl<fest

alle Brnnnen in Dorf mfiden mit den vehchiedeßten ll'iesenblnmen verziert.

9

fun Sonot.lgmorgcn wurdcn dic
Stlinds aullcstcllt. unrl jcder Teilneh-
nrer richre(e sirh nlit liTischem al.|s
dcnt l\'ltrrt)lsrral üin urd vrilrtütc irul dlc
lllcsucltcr

Auch eincn rOplikcnitund» gah cs.
HrLnsrucdi Bnuer, f)oris Kappen, IlrLr-
no ScllnyLler und Roloürl Stadlcr vcr-
suL-hten es mit Zuckcr§.aLtc. r,äs eincn
fucscnspass milcl'r(c. d:r flnr Annlng dic
Zuckenvanc nichl arn §ttlngsl hinS son-
denr am Stund odcr um f)achcngcl rlcr
Hüuscr Dir gcsanrten Eilrnahnten wur-
den dem Skigebiet im l\,Iüustcrtrl ge-
spendet.

Um ll Ultrhegarrn r.lerollizicllc Unr
zu& dcn dic Jugcnümusik crölInctc.
DlrauI folgtcn 

^lphornhläser, 
eine

gmsre Sclrar Geissen. Cq\.\'boyptt rd c.
ledileidete Kirdcr aus dcm ganrcn
nlünstenal usw. Allc. dic I-us( ha(en
mitzunrachen. konntctr sich an] Llnrzug
beteiligeo und sich uDd ihh- Arbcit im
Ial prilscnticrcD.

Als Clstgemsindu licfcn dic ricr Op-
llkcr Vcrtrstcr stolz Drir der Cienrcitlde-
lirhne nrit.

Naclr dem t.lmzug konntc man sich
rlt deD eiuzelnel Sünden verp{l!'gen
und sich mi( dcn vcrschiedcnstcn
BündncniEczialitätcn eindecken,

L.:s kamcn utwa -1000 Besu(h,ir xus
dcnr girnzcn Tll und denr Untcrlilr'rd -
eine einzige. luosse Feslgerneinde uIId
ein einrnaliges Erlebnis ftir allc.

Zunr Scl nss. xls Höheput]l( d.s
frslcs. d s Säulireoncn! EUichc wcttcn
gingcn auf tlic scchs iungcn Säuli ein.
r.lnrtn erkllng das Lrrd ron DJ Oetzi.
nLrn Stcmu. dic SJuli gir-c(n in dic
Shal(tchcr (dcr Sran *rnlc nrit ihnen
etwa sechs lvoclren inl Voraus nrit denl
LitLl geproht-..1 und los r.tnntcn si(
Riclrtung Zicl. bidcr k ur dcr Sicgcr
nicht aus Valchal'a. \.r'a-s denr riesigen
Applaus aber heinel Abbrugh rat,
Anschlissscnü nunlen dic sechs Ticnc
vcr-.itcigcrt und werden nun bei Bauem
bis zunr Fruh,iahr erossgezo-een.

Wicdcr cinmal r.crbraclrten rir s'un-
de nolle. sonnige Tage in valchala und
koDr)Ielt eio tolle5 EnltedallHist rnit
dur Br:völkcmn.g leicnr.

Ro[J ßaltet»pcrger, Gubt TUnt wul
Wqltet Peter (Totos)

'4-
!,
il

-<+

1
-lii.
{

#
Dors llcllrcss- und F,rlehnislntel (ottrul.

I

a

l.;t

fui«ntl St«lhtr Hansntedi Bauer, l'dhtrc fidge'in Doris Ktppetr tunl Bnuto Sdtnrtlcr Ei DorJbrunnen, flls(hmi1(kt nil ttlictutpllq z? .

I ruuetüeruin L/]ts deüt Mil,i,lilenl].l

Tltkkiupgruppe ux.s Sftr. .rradü, Ei eiuhei,,rß(hü Bauer nit Spezialitdte au den'litl.



l lr verkrufen
lhre Wohnung, lhr Haus, lhr Meh r
famili€nhau5 5owi€ lhr gauland

lmmohome AG

8600 Dübendori, o44 8o1 15 rt

Jubiläumsrabatt

H'ilifldtd*
f)liaioü'M;"^

]RIGHIEXPRESS U]ItrUGE
Tf/,rralffil NL Arf ül a,ßtrt7E

'lrofuslorrett,luntnirrg, Fr lO..fu Persn, Grms lJ0'/

f,iumun1m, [ntmrluigsl*hgs 044 311 53 t1

MIETE

lll6doih.8li. ilö8chilon3ßlr.
l,läch Vsreinberung vermieten wir

4.5-Zl-l[aisonahowohnung, 2.ß. 0B
2- 06. Vo.raum mil Enbauschrank, Woh-

nor]/Ess8n flrit Chsminäe-Ofan. oflene l(il-
che mlt GK, GS, gad,/tlvo. ein zimm8r, Bal-

kon. 3. 0G.:weiZimmer, alles Parkstt,

0usche,.y'Vo. Stäuraum. K€llerabtoil.

MZ inkl. NK Fr. 2 100.-- EP vorhanden.

Tel.079 425 52 36 v. Mo - Do.

! titaisonctte mlt Chemln6e

Wirvermieten in Rilmlaog
än der Sleinfeldslraslc It

3,i-Zl-Malsonette-Wohnung
im 1. OG mit ca. 9Em'
CHF r'955.- lnkt l{K

: 6anz€ Wohnung mit Parkett

r ollene Zwe ilro nle n kü(he
r R6dult

r Bad/wc und 0us(he/Wc
! 2 Balkone

I Esskich liit Fenster

wangen-0illsndod, t nlerdorlslrsrco
ln ländlicher llmg6bun0 vBrmi€len wir
nach Vsreinbarung

3.5-Zimmorwohnung, 1. 00
Wohn-EsszrDmer Parkett, Xüche mit G(,
Bad mil Doppel.Lavabo. Einbauschränkß.

&lton, Keller MZ inkl. NK Fr. 1'710.00- EP

zu Fr 115.-Tel. 079 425 52 36 v. Mo - Do.

oborllilt. B.inraln in Waldnähe

ve,fllelen wlr naeh VereinbäIUng

4.5-Zl-malsonotlc-Wohnur0
2. 0G:WohnenlEssefl u, El srnzinlmer Par-

kstl. ot Bn6 KüchB mlt GS und GK. 0usche/

WC ElnbalrschrJnk. Irbstelkaum. 2Balkone

3 0G;2 Schlahimmer Parketl. Arbeilsplalz.

BadMC, Mltbenüiuns der gedecktefi Feu-

eßtoll8 MZ inkl. t'lK Fr. 2'320.--
Tel. 079 425 52 36 voo Mo - Do.

383 m2 G6werbe-/Lagor/-
Atelierfläche

' Gute lnfrastuktur wie Ramps.
Hebebühne, grosser WarBnlifl

' Nächst Autobahn u. Flughafen
' Bus bzw. ab 2008 Stadtbahn

F,äu Härrserlreut srch auf lhre
Anlrage: Iel. 043 255 55 77
ww.lmftetuAi cn,842!Ir

Eassefsdorf: Zu vermieten an d6r
Bassersdorferstrasse 36, origlneller
Grundriss. textile Bodenbeläge.
Holzdocken. Küche mit Gaschirr-
spüler. Bad/WC, Dusche mit
Waschmaschine/Tumbler, sep,
WC, Einbauschränke, grosse Ter-
rasse. Garage/AbstellplaE vorhan-
den

XonEkt: 071 227 07 20
prisca.keller@livit.ch
0'336'?' 

L.rig
ww*.livil-ch

VERKAUF

IMMOBILIEN

Über den Dächern von Oplikon
4v! Zl msr-Dach-lralsonrtts mit I60me

Dre rnodornen und m allem Komlort a.rs-
geslaflelen Oachwohnungen enßlehsn äm
Chappelerarn 13, rm allen Dorlkenr von
Oplikon. Hier tvohnen Sre in erlem sehr
sonrloen [,nd verkehrsarmen Ouafuor OV.
Ernkau,smöglEhkeflEr $hulen und K,n.
dorgaden sind bequem zu Fuss er.eachbar.

Tag de, olfänon Türi
SsmstBg 2(,.10.07'12.00 bl3 i4.m Uht
S€mstag 27.10-0712.m bl3 14.m Uhr
Dre unverbauba,e Aussichl übor das Glal-
tal sowie wundarbar b€sonnlo Torrasson
von 35m: lassen kein6 Wünsche mehrofient ilFqt,fi,
verkaulsprelsr ab Fr. gts'ofi).-

Wellere lnfos erhallen Sie ditokl beri
Roger Ehrle, 044 864 {4 66

Opmar -ni4ra*nsrxe.
tl€ue 3"5. tir S.tAmtrE {igqltunE-
und Anikaltofi nungcn mitweitiüt
Erilt. esiro Wrdtltf,a ltlefustr

TMReridenz lreht frlr puro Lobenrlreude.
Triumen sie von Erhohlung in der 5auna,
Fitnees, s.hwimnlen auldem Döch, Pano-
rrm.-Aqlsicht in die W€ite und gemiit-
li<hen stunden am Chemlnöe oder unter
derPergola? Und dier rn einer rleüergüns-
tigen Gemernde vo! den Toren Zürr(hs?

woita.c fopteislung€rrj Wohnzimrner
.b 50 bis 60 m'.j alle Zimme. 16 bi! 17 m:,
Keller ab 20 m' mil lüftuog. Terralsen
mit 35 b§ 60 mr. rolktrihlgänqig. <hone,
parkähnli(he Gart€nanlage' Zögern
sie ni(ht, uns rll koniaktieren. Wir
lreuen unr daraul. Sle zu beraten.

inlo@andreaanliker.(h
Teleron +41 43 411 42 77

Eauherr: Theophil Maag /§

andrea anliker
IMMOBILIEN BERATU NG

Gros'szügiges 5X-Zimmor-Eck-
Roihen-EFH in Niederweningen
Am Binzacherweg 15a verkauten wlr ein
fantastsch€s, helles 5i4-2.-Eck-FIEFH mil
einer Wohnfläche von 165m? und ein€m
40§ mr grossen Garloflanteil. GrosszüEig€r
Wohnb€raich mit Schwedenof€n, offene
Küche, komfortabls Zlmmsr, Gäste-WC,
Bad/WC und DU/WC, behsizl€r Jacuzl.
DBr Esttich kann noch ausgobaut w€rden.

Ve.kalfsprels: Fr. ?5O qro.-
(inkl- 2 Garaqenplätze)

Weiter€ lnlos othalt€n Sie dirBkt bei:
Boger EhrlBr, Tolelon U48644466,
into@ehrler-immoulien.ch alaCasa.ch
www.ehrler- immobllion.ch

/<r) l"J' i e-l' r,trrur\r' rmmouirien lllllil,il

,/2 Ar/e--'t*'d'- 
tmmouitien lllli'iiLi

AMTLICHES

Konkurseröffnung
ErbschaFt von Helnz 'Ulreiss-
h a u p t, gob. L Juni 1937, von
Neunkirch SH, wohnhäfl gewes€n
in Opfikon, g€storben am 20. Juni
2o|J7.

Datum der Ko n kursäröfinung;
21- Augusl 2007.

Summarisches Verlahren, Art. 231
SchKG.

Engabefrist bis 19- Nov'ember 2007

Wallisellen, 18, Oklober 2007

Konkurcamt Wallisellen
Zenlralstr- 9. Postfach
8304 Wallisellen

lrnr.r rhirll'Inn §.rsiarn 5, !rs: Whkrr

Wohnen in Glattlelden
wrw.dodgsrbr.ch

Zur.eit erst8llen wir mitbn im maleriscten
Dorf boim Schulhaus Hol im Gitin€fl 22

kofllorEble Eigentumswohnunoen zu faimn
prei§8n.

Wlr vorkaufon die letste

3N.Zi.-Garhn-Mais.-Wohnung
tü Fr. 395 000.- mlt 91 m'WF

4v-Zi.-Wohnung mit 116rf WF
tur Fr. 465 000.-

s){-Zi.-llachmaisonnett&.Whg,
für Fr. 890 000.- mit 1 63 m? WF

Attaktive Grund sse, gediegoflBr Ausbau.
Komtortutlung und Chsmrn6es odsr Ölefl ufld
grse smnige Balk0ne runden das wohnllche

Konzepl ab- Gestall€n Sie den A$Dau mitl
8e:u0 schon ab Juni 2008.

lnlormation8n uM Ve*aur:

nalali€.niess@boloi5e.(h

044 298 29 11

www-baloise-ch/mieten

STELTEN

Suche dringend
Mitarbeiter
Sind Sie aktiv? PC ertorderlich.
www.hubar.ltv-24.com Er,!!r3

Zu v€rmioten nach Vereinbarung in
8152 Glrttbrugg

3-ZimmenWohnung
mit Balkon, Keller & Eslrich. im 2. St.,
Platlenst..38. Preis inkl. Fr, 1297.-

Auskunft berm Hauswa!-t Hen OBmiri
oder Guido Wörndll, 0444924571 I
076 58{ 26 28.

wwi.-andr€aänliker.ah

t:

BRÄGGER A TilOfrIAII'I
utzue. totJaeE. Lt6E t

ää x-
www.pinkumzug.ch

W0llls6llon. Per sofori odor nach V€reinba-

runo zu v8rmleten sonnige

4-Zimmer-Wohnung
teikenovierl, g0 m'. Küche m. GS. Bad/WC.
Zimm8r Laminal Balkon, Keller und Estrich.
Mtl. Fr. 1590.- inkl- NK-I8/,.O?S3,6|J7 74
oder 044 813 08 58 (,r.rrEf i

lnserieren -
lnformieren!

Embrrri, Eich![ws0
I'lach Vereinharun0 vsrmreten wir

3.0-Zimmsrwohnong, 3. 0G
Wohnküche. Bad,l/l/C, W0hnammer Park0n.

Zammer Laminal. Einbausciränk€. Ballon,
Nellerabteil, Utt, tr4z inkl. N( Fr l'195.00.
Tel. 0{4 865 00 74 .

Wir sind elne lm Grossraum Zürich-Nord tdtige Bau- und
Generälunternehmung und suchen zur Verstärkung
uns€res Teams €in€n

Bauführer/Bauleiter
Wir orwarton
. Abgoschlossgne Bauliihrerschulä odor glolchwertige

Ausbildung mit einigen Jahr€n Berutserfahrung.
. Vemetztos Dsnken, selbständiges Arbeiten und

Führungskompetenz,
. Verhandlungsgeschick im Umgang mlt uns6r6n

Handwerkem, Lieferanten und Kunden.

Wir blEton
. lnteressänte AufgabBn in ein€m spannenden Umreld.
. Di6 Mirglichkeit dsr ObioKb6treuung ab Spatenstich

bis Übsrgabo an die Bauherrschaft-
. Attraklive Anstellungsbedingungan und gute

Entwicklungsmöglichkeiten-

G€rns €rwarten wir lhre schriftliche Bewerbung mil den
entsprachonden Unterlagen z.Hd. unserer Personalver-
anlwortlichen Matlies Whitehead. ooü,i$rä

Bohrstrasso 30
8152 Glattbrugg

www.wschmidag.ch

W.SCHMID

t



ghbt-t{qFqFr Dornenililg, ld. Oktober 2007 Nr {l Varia lt

flugüafentag als Info-Platdorm gegen Plafonienugs-lnitiative

Beschninkung ols schnell wirksames Gifi
Die Annahme der Plefonierungs-Initiathe durch das Zürcher r{olk Lst

am Zllrcher Flughafentag vom vergang€nen Dienstag, 25. September, ron
Swiss CEO Chdstopb Frau als schnell wirlcares Gift bezeichaet worde&
das nichl nur der Schweizer \lirschaft. sondem dem ganzen land schrersten
Scharlcn zufügen müsste.

Nochdenl die Diskrssionen um den
Ilughrfcn unrl darurt um dcn llmr in
dcn lctztcn Juhrcn rorr dcn Flugläml-
organisatiorrcn behcrßchr worden isl.
hahen dic' \trcinig.rngcn Pro Iiughu-
fcn und IC liu.ghafLn Zürich mil dcnl
nu!fi rfcrtxg crne (icgerhewegung cin-
Eeleilcl. Aufgebotsn r orden sind stärke
Führungskrlftc irus dcr WirtschaIi unter
starkcnr Tuzug von KMll-vcflrclcrin-
ncn und Venrclem. Der fuidustrielle
Thonras lscr. Präsid(nt dcr Zürchcri-
schcn Vercinigung dcr AIbcitgebcror-
ganisationell. rvanlte vor eiller nutlil-
ligcn Geliilüdung von A'beiNpliltzen
und der d nrir verbrndcncn \[trl-
schöplirr8 des Flutrürafe[s von rund
l4 \litliatdcn l:rink!'n pro Jshr, Die
Schwciz als i!.rsgcsprochcrcs E\por1-
land ist gemlss eigencn ErlirhrunEe n Is-
Ieni auf eildn gut llnktioniere[den
Flugh!Llc tr an.-scwicsc n.

F0r Chrisloph Franz. CIEO cler Swiss.
k ,ltr der Luflverkehr mil weiterefl Ein-
schdiukungco dc\ Rughi tns die Vcr
ant\4,onung gcgcnübcr dcr Wirt-schuft
nichr mehr wahmehmen. «Kein Flug-
halcn in Europa ist dc!',rrt sfurschdi[-
kcndcn Vonchriftcn untrnrorfcn. wic
sie irr Zürich geltcfl», monierte FmnT-
<Dabci sirtd tl,ir cin irusgesprochener
Wohlstandsluktor.r Dcr Swiss-Chcf
sprach Klanc\t. (Nlit R[icksicht aufdic
Berölkcrurlg \ind \a ir 9ln\,§rstar)den mrt
cincr Envcilcrung LIcs Nachtilugverbo-
tes au[ sichcn Stundcn. Einc Ausr.r'ci-
tulle wilrEjcdoch eiu schnell {,lrksames
Gili.» Dcn Gcgcrrvorschlag mit dcnr
Zürcher Flugläml-[ndc\ hczcichnctc
Fmrrz zwar fl ls irlelligentere. aLler ebelr-

fitlls unlluplichc Löstlng. (Wir mussen
den Lärm nrit lechnologischqn !littclr
brkämplen!r

I)nss auf diescm Gebiet -qossc Fort-
schrittu erzieh worden sind. ul,ltermatr
cnc Flughufcn (EO Jo:el felJer nrit
cirdfliclilichem Zahlcnnrrtcrirrl. So hfl t
sich gelnilss dert Erhehungco dic
Flilchc dcs'fulssl:{rms nrit eirter llelas-
tung von 60 dB^ in dcr Flug}utr:nruE-
oll seit 198? unr 70 Prozcnt rcduzicrL
(Dics ist llir rlic [inwohncr in neu be-
uofenen Gcbictcn lUcrdin8s cin sch,,r -
chcr Trosl.) Felder nlachle in dicscnr
Zusammcnhartg abcr äuch auIden un-
gebrochcncn Bauboom in tlcr lrlugha-
lbnregior xufirerksam. der auf dcn
Larm des nughal'clls keirle Rticksichr
rinrnrt.

Klc,rclls alr Stadrpräsidenr Bruno
lleinzclmann wlr cs vorbchrtlteu. die
Auswirkungen des Nicdcrglngs iJcr
Swissair aul dic Stflndoflgemeinde des
Flughufcns nachzuztichrrcn. Ls war cirr
dilsteres Bild in llnanzicllcr unrl
meuschlishcr IliDsichl. das er in Erin-
nerung rufcrr mu;str'. .Das einziBe
Waclßtunr. das \,,'ir crlcbtcn- crfolgtc im
Solirlbereich.» I leinzelnann rieirudcm
in Erinncrung. tlass dcr linanzielle Eitt
bruch. den dic Gcmcindc erlcbtc. äuch
dcn Krnton getrolfcn hct. lällcn rloch
üuch hcute Iloch die zihn Mil.lionen
we8, dic Klotcn.iührliüh xn dell knllto-
nalen Finanzaus-gleich gclcistct hat-
Hcinzclmflnns lrazil: «Weun es dem
Flughulcn gut gcht. prolficn flichl nur
Klolell. sondcnr auch dic Rcgion;gc-
mcind{:n und der gesanrre Kanton
7.l'rfich. l rs

ansprushsulle[ Arbeiten rverden von
der Arbcitsgcnsinschafi .Midnilht-
nrn,. bestehend aus dcn Firmcn \!a[r
Bcnschingcr AC. lmplenii Bau AG.
Eberhanl Bau AG- Mani AG. Etx\is In-
s(alhrioncrt AG und Blumr:lcr lci-
tungsbau AC. ilus8eliihn. Die Vcrgahe-
sumnrc hcträgt rund 58 Nlillion('n
f1:rnken.

Dic Snuienrug der Pisre 16,/J4 wird
durch cin cigcncs UnrwelLcorrtrolliug
bcgleitel. Es werdcn lrur Baunra-schincl
ulld -ge lle zugelassen. n'elche die Bc-
dingutgcn an Enrissio s8renz\^ene und
Pafi ikelnlterpnichl crßillcn. Bauablällc
wcnlcIl lnenD imlrer t.}rö€dich rezyklien.
Dic Baurrbcit(n !ind z\r'aflEsliulig rnil
Läftrlinrmissionen vcrbundcn. Um dic
Lämrirnmissio en so gering wie nrrlg-
lich ar halterr. hat dic l"lu,qhal'en Zürich
,q,G dle t.intcmcbmcr zu l,i,citgchc[dcn
LämrschulzDassnIlrnren verp{'lichtet.
So Bgrdcn untet arlderenl keine Barr-
materirltrrnsponc durch Wohngebictc
nuch 12.00 Uhr und vor 06-00 Uhr aus-
scrhälb dcs Rughrl'enarerls durchge-
fühn. Dcr Bctonsch tt wird aul'denr
Fl u8i afe ngellt nde arr'ischcngcla-ucn untl
tagsiiber blmnsponiert od€r wo mög-
lich dirckl ouf cinc tler umlirgcudcrr
Resyclinganlagcn gcführt. ohnc dass
be$ohnte Gcbiclc durchfahrcn \,!crdcn
müssefl. Dic Lltnnsituation ir den an-
gr..-n zcnr.lcn Sicdl ungsgcbictcn wird m it
Mcssungen kontrcllicrl .,a:r

Grosse Anstrengungen
im Lrinn- und Umweltschutz

Die Bauarheiten für die Sanierung der Piste 16134 haben in der Nacht
von Montag auf Dienstag 16. Oktober begonnen. Da-s Bundesant filr
Zivilluflfahrt (BAZL) hat die Baubewilligung im Juni 2,007 €rteilt. Die
Sanierung stellt besteh€nd€ InFasEuttur nieder her und es erfolgt
keinerlei Ausbau oder Kaprzitätssteigcrung.

Blindlandepiste

Letztnrals wurdc dic 1946 cnitclltc
Blirdl ndcnisrc vor drcrssrg Jflluen tn
cincr scchsnronutigcn Vollsprmrtrg cr-
neuen. l)amil wähJcnd dcn nun aullec-
nomnlellen Sanicruu&sürbciten der
Flughufcn Zürich rvic gcwohn( angcllo-
gell weßlen k nn, finden dic Arhcitcn
in der Nrclr( \.§'ilhrend der FluSbctrieb-
spausc sLirtt. Dic Pistc stcht damit ta8s-
ti herjL.wcils ßir dcn Flugbctrich zurVcr-
liiBnll& Llniqur (Ruldralen Ztldch AG)
hat sich llir dicsc technisch und
lolistiich irufu*ändigcrc und tcurcrc \'ü-
dirlte und geSen eine komplctte Sper-
rurE cntschicdcn. um cine emeurc Är
derung dcr An- und Ahnugvrrfahrcn zu
vernteirlcn. Die .tubcitc he8inoen j!-
rvcils um zißa 13.-10 Uhr ulrd dauem
bir (r.00 Uhr ln dcn NJchtcn !on Fr.-i-
ta8 auf Samstag urld voll Sanrslag auf
Sortrrtag!' lindclt L(inc.Arbeitett stiltt.

Dic Zustünduntcriuchung hat gc-
zeigt. dass nur dcr arn lrreisten helaste-
Le. 2l Vcter breitu l\'tittelsrreittn der 60
lvlctsr brl.itcn und 3700 i\,lctcr langcn
Pistr' enleuen wcrden nruss, I)alxi wird
der tis arrhill flus Belon bestehBnde
Strsil'§lr dur"-h schwarlsn d\ph lt cr-
seEt. Die näch(lichen Arbciter erfolgcn
in l:mppcn von bis zu .15 Metem Liln-
gc. Bis zirkr hudc Norcmbcr 2007 wird
dar nördlichc Drittcl dcr Pistc s3nicn.

Von März bis Oktüber 1008 erfolet
dic §anicnrng dcr restlichen Pistc. Die

16134 wird saniert

Weitsichtig.
lm Bezirksgericht Bulach urteiten
Laren und Ju|sten gemernsam. ErtoLqrerch
Das sotl auch in Zukunfl so bteiben.

Wähten Sie äm 21. Oklober 2007
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uFt"
Inier vithter als Einz e li chle r

Itr Zusanrnrenlrang nril den En u-
wahlen ans Bezirhsg€richl Btrlxch \rird
viellirch hclrarptcl. rjic [-aicnrichtcr
milsslcn ncu äls Ei[zclrichler 3mtcn.
TaLrachc rsl abcr. tlass dics bcrerls sclt
clfjahrcr dcr Fall ist- Scit 1996. rcit dcr
Erwcitcrung {.lcr Einzrlrichterkon}pe-
tcru in Schcidungsvcrfchrc[, werdel
auch silmtliche Laienrichtcr inl Kanton
Zilrich anc*rn[le^.!Eise ats Einzelrich-
tcr cinge\erzr. So leislen auch die his-
herisen Lrierlrichler am Bezirksgcricht
B0lach nrit !rulcm Erfolg prot'csrioncllc
und selhstständig§ 

^rhcit 
lls Eiuz-cl-

richtcr Dicsc Tatsachc wurdc von den
.jcwciligcn Obcrgcricht.spIäsidsnlen b§-
§tütist- Bckanntlich spielt zB. bili eiIler
Sclrciüutl8 das_iuristischc LIcmer)l ker-
oc ze[ualc Roll('. vor illle m ählen hicr
Iifl lIlhlu ngsvemröBerL kbenscdhlrru ng
u d !'erh rdlutrgsgescl ck Dies Eil[
auch llir die Kindsanhörungcn. Dic
neuen lrienrichter werden jeu,cils gc-
ziclt durch das OberFeocht untl rlic
Konfcrcnz der nicht vollumtlichcn Bc-
zirktrichtcrlonsn im KarIton Zürich
(KNVB) uul' ihn: .Auf§abt' r,orbereitet.
Desglciclrr,'rr rvcnlen,.lie bishr'rigen Lai-
enrichte rit Tl)emerl alls dem Ge-
richls llrng inr Rahnen von nrchflilgi-
gen Sentiuarien laufend u e i 1,.'rgc hilr.lc t.
Dcshllh whhle rch aus Uhcrrcugrrlg
Arua Gfcllcr SpeL'ogrra fur dic frci gc-
wordcnc Laicnrichtcnitcll§-

l+tcr ßeg i, sk Be:i*sithtet
Obemtbmch

ProJilierter
Hans Rulschman

Kcin lautes. wohl aber ftlr urrsercn
Alltog d{s wichtigsre Cebiet der Politik
ist die PI nung l,on Siedh[r-cen. Ver-
kchniachsen. hliaslfl klur Unsere Ver-
solgunEr mil üglichen Gütenr häns(
davon ab, ullser Arbeitsweg die wohn-
liuhc Cesultung unserer Nachltal-
schalf. dumrt dcr SreuerlLis (iL'r' Cc-
mcinr!c. die Entr,r'icklung dul Um*,c)t -
cigcntlich allcs. \{hs als Stcucrpolitik-
irls Umwcltpolitik on zu Rccht pole-
misch diskul-icrt wird- untschcidet sich
lctztlich in dcr .troclrinen) Planuug
Promincn0 B,üispiclc: Ilrrghalbn. NLAI.
Bundcsstmsscn. E:, braucht llir unscruF
lcr \!'ohl Politikcr im Nalionülrirt. die
siclt ühcr allc Prrtcigrcnlcn llinrtcg scit
Johren scri(is inr Bcrcich dcr Plunung
lcrdirnt gcnritcht l'taben. Dcr Fllfzcr
Nationalrat tlans Rulschnrann ist cincr
datlrrt, Mhrcnd ll Jahren Centeindc-
präsidenl wxhrErld l0 Jalwl Krnrons-
rar. LD Jahr 2001 Klnrot]sratsprd-iident
thöchster Zijrcher) und zuvor wdhrsnd
I Jahrcn Pdisid€nt der Kalto[srals-
konlmission Raufiplnnung h:lt \ich det
Furilicnuter und Cdinder e ines lLros-
scn .Arcl)rl(kl urbtircs übcr irlle Panci-
grcnzcx hxlrseg vi€l Achtulrg als zllver-
lrlssigcr Schalltr angeeignct. lnr lUiliür
lommandicne dcr bis 1999 ilnGrüd
cilcs Oberstcn cin Rcgimc[I. Rulsch-
rnirnu ist ei Politilier. der Rcsulmlß cr-
rricht. Deshalb wff cr 2001 iruch Ra-
gicrungsruL'ikandidat dcr sVP und hilltc
bcinahc dic von dcr Pa(cicnkonsLcllir-
LiÖlr hcr unnl(igliche Aulgahc gcschulll.
crncn rlriLtcn Sitz ftir Jic $/P rm Rugrc-
rungsßt zu gcwinncn. Eins ist klur
llans Rutschnranrr (Listc l) cnichcinl
nichr jcde Woche in einer Koluntne-
odcr eirer Tälk Showr,{ber er erscheilrt
ancintal auf meinem Wählzeltel.

Matfll,,ai\ IIa seti K.ntt) srat,
ll ,tfilange

alrat Welllverl wrrd unser Land lür seine Sicherhert, eine lsistungsfäiige Wirtschatt,

drr direkte Demokrätie und den hohen Wohlstand geschätzt oeachlet und be-

n.idet

Damrl unser Land auch in Zukrnil wrltwßit Spi?e bleibt. mussen v/ir unsere

Slärker !nd Tugenden pfleqen und ausbauen. Also:

- Möslichst liel€ Slöuern Abgäben und Gebührea. damilallen Bursern
mehr Geld rum Lebe0 blelbt. lJnd neue ArbErtsolälze und Lelrrstelle0

sor,,e Waehslu'n und W0hlstand seschätlen serden
- Nern zum EU-Bertrll und rum Eu-Anqri,l aul ur,sere Steuerhoheil

DeIn nur vrenn vl|r werlerhr0 lrei und selbslstandtg blorbeß können

!Ir selb€r beslimmen was lur unser Land das Beste rst

oaiür kämple ich. Mit merfler 0noiähllQün polilrschen Erlahrung als rhBmaliger

He17lichen Dank iür ll]re Unl0rstrllzunq

Häns ffutschmaon

nänffichrrarrn fi:lH:fl:i"x"'i[:I::ffiiil,:",i,:il§Hiä"Jt,'lli::ull.,o.'J'n'.'n""

w!'r'!.,/ hirls r rtsclnr rann.olr Ut ffitfut Slc ntc,rdrD,i, §dirsrüfl, §ro nW 2X aU tln UzA,

2Xautlhre Liste

Und rn rLn Stthd«rt Unlr Mäud, zrqBhs rr F!l[ Gut rill.r.

Gemeinsam.
lm Bezirksgerrcht Bütach urterLen
Laren und Juristen qemeinsam. Errotgre.ch.
0as soLt auch rn Zu(unft so bLerben-

Wihton Sie am 21. 0ktober 2007

Anna Gfetler Specogna
als Laienrichterin äns Bezi.ksgericht Bülach

Schuldspruch des Bezirksgerichts Biilach aufgehoben

Schadeninspektor
kommt unges choren davon

Llm an die amtlichen Aklen eines Fahdehrcrs zu gelangen, hat ein Schaden-
inspeklor eincr Versicheruug in Glattbrugg eine Ermächtigung verfllscht
Am }lonta& 15, Oktober Lam der Argeklegtc danl eitrcs VeBleiches mit
cinem blauen Auge davon-

lrer lreule .lG-iährige r\ngekhgte wudc
bereits inl lelzten Februar anl Bezirks-
gcricht Bi.ihch wcgcn Urkundcnlill-
schung zu I00 Stundclr g!-n]cinnützi-{cr
Arheil bedingl r,erufieilt. Damil \rür dic
snits lnsturz de Anträgcn der Staats-
anr\irltsclrirll Winlcfl hur Untcrlanrl bci
der rechrlichen Würdigung urnlasscnd
ßelolEt. l)cnrnach wor der Schrdenill-
spcktr:rr cincr in Gla(brueg domiz-iliur-
ten \,ericherung inr Sonrmcr 2005 zu
\!eir gr",glngen.

Et \dchdfrtng verldlscht
Dcr Angcklagtc musstc sich dirm l§

nr it dcn I ristungen cines bctagten. abcr
sehr riistigell ['ahrlehreä befasser. Der
hcutc {i2"jihrige Automob firchmantr
hirttc cinsn Lohnuusfall von l6 Stun-
den infolge eines Unfalls geltr:fld ge-
mucht. Dcr SchuLlenill§pcklor tmutc dcn
Kulrdcn o0.rnbur nicht. da cr wr:itcr..-
.A.bklitrnnBen traf Laul Alklageschrin
kolltoktienc ur dss Suassenvcrkchrsamt
dcs Kirntons Zürjch urd vcrlöngtc cinc
l-iste tlber die tEgistrierten Ftihreryrü-
[ungen dcs lhhrlehrcrs. Dabci lil!(lc dcr
Bcsclruldigtc dcr AntLsslcllc (.inc an.
geblichs Ennachtiltung des Ceschädig-
tlrl Der Sclrönheitsfehler dabei: E§
hantlcltr- sich um cin altei Dokümcnl
aus rlem Jlhre 2001. l.aul Slaalsansült-
schirli \erllllschte der hrspekor dai
SclrrilistUck indcm cr ncu dic Kollisiut
vom April !005 einbrachte rnd zusär-
lich scillelr SternFel dazu flul'drticktc.
Dcr läck hflLte Erl'olg. da LIcr A gc-
§chuldigte vclnr Strassenverkehrsanrt
die EewiinschrL'n Ausktit le erhiell.

Uertehen ge tt end gemuc ht
Zum Fech liir d€tl .Angckhgtcn ()8

die Sachr- aher auf- Am Irlonlag \und
ar in eincm Berufungsprozess \or denr
ZürEhsr ObcrEcricb t und gab dic AhlirL
dcrungrn grunds.lltzlich zu. Trorzdcm

lcrlungtu cr cincn Frcispnrch und ntutlr
tc sinngenrass eir !'erschen gcltcnd.
Scirl Vi-neidi8er spr.lch \,or1 Ütrereitbr
ufl d U nbcdsljhlhcit. schloss jcdoch.icg-
lichc 1=iiuschungsabsiclrt scini:s nccht-
schallenen KLienteu lus. Wieso sollrc
der furgeklagte rlcgcD micldgcll l-100
Frarkcn scirte Kurricrc au[s Spicl sct-
zen. *ollte der Anrvalt von den Obcr-
richlcm wissen.

lbrglelch stafr Unetl
Dcr Argcklagtc trol' jtdenlhils auf

mildc geslinrmte Obcnichtcr- Sic trbcr-
raschten nltrnliclr nlle rnit cinem
Vonichlag: tlcn dss ncuc Stßlbeseu cr-
mdglicht. Es gcht dabci um dic Mög-
lichkei t eines \tr-qleichs. Vornu§-qcsetzt
es gchl um eine bcdin8te Sirnkrion und
c§ bc:itcht cin Düsintcrl*§sc 

^n 
cinor

Straßerlbl-eullg einerseirs aus dcr Sicht
der ÖfleIltlichkeit. a[dererseils ars der
Sicht clcs Gcschädigter- Diesür wur im
Gerichtssaal iluch anwcscnd ulld jitic8
a[l'deI Vbßchlag dcs Obergrrichrs nach
cinigcm Zögcm cin. Danar'h wurrlc tlcr
tolgende !'er,eleich ahgcschlossen. Dem-
rlnch bcdiruedt: und cnrschuldigre rich
der Aflgeklagte daliir. däss .r' itrr Rlrlr-
mcn cincs Schar.lcnslallcs cinc Ermlich-
tigur-e verlalsclrt hrne. Er \'er?flichtele
sich. deln filtrlehrcr cine Prozesserrt-
schüdi-eung von 5000 Franlicn z.u bc-
zahlcr, Zudenr muss er sälntlichc Ge-
richtskosten treirler Inst;tnzerr trngcn.
Im (ic-ecnzug crklürtc tlcr Gcschädigtc.
dlss er al cincrweitcrcrl Slmnerlblgung
bczügJich Urkunderlllilsch{nt nicht io-
tcrcssicn sei.

Nlit diesem Vergleich kanl dcr Änge-
Ullgte rnit einem bliruen.{uge da\,oD-
So gilt cr ntungcls Schu[lspruch rrci-
tsrhin als nich( rorhcstmll. f)as B0la-
cher Stl"lüncil gibt es nichl nlchr,

,lltilu S:e\ogradr

Stark.
lm Bezirksgericht Bütach urtelten
Laien und Juristen gemeinsam. Ertolgreich, I
Das sol[äuch in Zukuntt so bleiben.

Wahlen Sie am 21. oktober 2007

Anna Gfetter Specogna
a[s Laienrichterin ans Bezirksgerichl Bülach
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FDP-Nationalratskandidaten in Glattbrugg

Klare Aussagen zLt aktuellen Themen

lohnte sich das Kommec Die yier llolitikerianen und Politiker wusste[ mit interessartcn R€fenten urtd klaren Slellua8nahmen zu überuetrgert.

Dic ülfcntlichc leraustaltung vou
Bahrr hön i-Win Fr.edy Widmer initii.'n
un(l ill Zusiulrllunarbeit mit dcr kunL(r
nalcn und dcr iinlichcn FDP durchge-
fuhrt. bol ein brciles Spekrum von lhc-
llrer. rvelche durchucgr aktucll sind
Durch rlcn Abcnd liihnc der Opfiker
Püdcinrasident und Cemeinderat Otro
Peler ill !ou!rriner Art. BrJauert \trr-
dt- ron rlcn llcsuchcnr htichstcnr. dass
nicht nrchr Zxit blrel, fur Frusen und
i\usscrungen aus dem Putrlikuin, \\'cm
trotzdurt urulr qty.as auf' rJcr Zungl-
brulnlc. llxtlc hcrnr anschliessenclin
Apero Jedoch nöch Celegenhcit. §icl'r
dirch Dlil dert liurditlaLcn zu urrtcr-
lraltun.

lördenut8 det Elekr,"lzlldt

Drr Eglislrucr Rolf I (anl. Gcschitfis-
liihrcr der Schseizetischel [:rddl-
!'ertiDigun-q i('tltr siljlr mit J{jr Encr-
gicpolitik auscinander. frxhei €rl0g er
kcrnesrvegs der Verliihrung. s(ifl( bcrul:
Lchc AlliDrtilt zuDr Ölccschäll rn dcn
Vbnlcrgnrnrl zu stellen.tr bctontc aber
luch. dlss eine rcllrstische Ent'ryicpo-
litik roch iluI Jlhrzchntc hinaus auf
cincnr lvlir dcr rcnchiedcnen Energic-
lr.ilgeI hünthrir) lrlüssc. l)er.A.l)tcil dr]s
[:rdüls rnt essilmtcn Encrgicvcrtrrauch
ist \cit liln8crcr Tcil ihsolut stagnie-
rend. in Relxliorr zu audcnr Encrgic-
(lrellcn klür sink nd. Dic Zunthnre des
\:crbrruchs rvird vorallem rcn der Elek-
tnziül ,[r.'deckt. l)iese Ztnahmc- so
Hilrtl. wrrdc rtoch wcitcr fongcsetzt.
teril nun mchr und nrehr techlische
Iösungcn cnhvickelt $,erde[. r'§lche
aur'h inl Verkehr r'irtgesetzt senJcn
lidnfl{'ll.

Drc 11)P slrcbt citlc r*citcrc Substi-
tutiorr tlcs Erd(ils. namcntlich durch
Fiirdcrurru dcr exrheimischen Strorn-
6roduktion,ln. Lhbci lehnt sie tlen Bau
lorr Oaskotnhikrallwcrkcn wrgcn ileren
Co,-Ausrtoss ub ultd füvolisien dcn
Ersritz dcl hcslehcndun Kcmkrallwurkc.
Dic Lnli'orgungsfrugü Jcr KKW sei
grundsätrlich geklär( Rolf IIafll mein-
l§. drss lediglich dic oflcrtlichdichs Un"
Itrst rrrr LJttndcsrat Moritz lrucnberger
hicr als Bncm\c wirke. Der Eiffalz der
Kentkall hringe rucht tltlr voncile bc-
züglich dss Co:-Aus\[osscs. sondcm
sci auch angcsichts dcr ihsehbarerl
«Slromlüske. ab envl 2020 lcistungs-
mllssig dic ellizicntcstc LitsunE Kcinc
grorst' Wirkurrg vcrspricht sich Rolf
Hirnl von lrnkungvuassnnhmen durch
Stcuenr rrnd Pruiscrhöhung!'n. Dcr Bc-
rcich dcr cmcucrbaren Energie habe si-
cherZukunfl. aberdercn Anleil sei heure
reßch\Äindend klein und köflne un-
rn$glich inncn nüL4ichc'r Frist dic dnr
hcndcn Engpässc vcnchrinden lassen.

Wen,ger Ädmlnk,l,otlon frlr I(}[A

Dcr lJülachr'r Ka0tonsrat Wcmcr
S(hcncr bcfa\st! siclr nrit dcr hohen
Bclirstung dcr Unlcmehtrren. natnertt-
lich dtr KNlLl. durch Admioistration
urrd VrnvulLurrg- ln scincr hunrorvollen
Dllnitcllun,{ /.cigc cr auf, däss die suar
liche Vtrsaltuug lclzllich aul'dEn Wil-
Isrl der [rftr8er zurückgr"'ht. Er plSdicnc
krincs\r.cg\ lllr dic Abschallung dcr Ver-
uilrurlg. lr'rloch sehr poiuücn liir dic
Strnfl'urrg rnrr Vcrurltungsaktcn. Ls rJür-
l'c rticht rein. r.luss dic Politik sich rcdlich
hcnrühc. die Gcselze zu \€rcinfachcn
und klaret zu rlrxclreo. dilnn aber cinc
voll tri.'rnnlldcm bcitbrichtigtr t winc
vor ..\usllilrrungsvonchriflcn losgetreten
rvtrde.

Schr:ncr vcrlangne eine Besetzliche
Ahsichcrung Begen die versürkte Belas-
lul'ts vort (lIl\:mljhnrcrr rlurch arlmirti-
stratrrc Vrnchriftcn. Dic\ kdnllte in
Fomr c jner nRcgulir.rrn!§firl!eräbschllt-
zr.rtE' lcschuhcll. cilrcr ublitsatoriichcll
Pri.ilirtlg \.on Iirlussr,.'n iruf ücrcn adnri-
nistr.rtivo Wirkung - vor allenl ahef
nicht nur fiir Kleinunlemehnlen. Aus-
rcrdcnr \§lcr dic bcstuhcntlc Praxis in
vielcn Bcr.*ichcn zu tilrerpdilen und
iibcrllaii-sig!. Fonuulare atrzuschnfen.
Di'.'s könnc tlufiih cinc enge Zusirm-
mcrarbcit volr Vrrurltung und Vcöän-
dcn crrcicht wcnlcn. Entsprechende

Versuche llul'iln ir dsn K.rrtolr€u'[tur-
gau. Aargau. Lulcnr und St. Gallcn.

Die FDP wird auch dis KIvtU-Förd,r-
nlflgsinitiirtivc ufld dir K]vlU-Entla§-
tungsinitiativc unlcrsttltzen, !.lic im Kan-
t()n B.rsel-l-and mit 871t' Ja-Stinlmc[
illgelontmcu tiurdcn und uch in
undcm Kantoncn lancirn \\erd.n- Aus-
scrdcnr ford!'fl sic zcntrale Infonnlti-
ortsstellcn der V!'ru,altuü9. welche tibl]r
crlbrrlcrlir:hr' Vcrwirltungsuktc kompc-
tcnl 

^uskunß 
gchcn könoen.

Gmndlegend neues Steuetmodelt

Ebcnillls ci|le EnrlilslrIlg vor] r\dn)i-
nistültio[ vurspdrht sich tlic FDP vol1
ihrcm Suucrmodcll " I-.usy.SwissTrur. wic
Kan(onsra! flilns-Peter Fofimorul aus-
lühne. Dic Zirlc disses von dur FDP
dcs Kartons Zürich cntwickelten. lan-
des\rche Aulmerksamkeil erl'ahrenden
IUodclls sind dic Vcreinlachurg dcr
§tcucrcrlrcbung und die Rirdenrng von
Lristung rrnd Invesririünen. Oh danlir
Stererscnkullgcn vctbunden sind. so
Ponnrunn. ist nicht Ce-ecnslsnd dcs
Modells. da dies dann vo den eittzel-
llcfl Korpenich$lten durch dic Fcstlc-
gung dcr Ansät1c hestimmt wird. [n]
Gegcnsatz zu reinen Flat-l'rx-luodellen
spricht sich dic FDP ftir nr,ci bis rlrci
( progrcssivc) Stcucniätze aus-

Po(milrll vcßuclllu lor rllcm. rjic
bclnnrtcn Kritikpunktc zu cntlrincn.
So (ci die IUininralsteuer pro KopI kci-
flesuegs urt:'ozill. filtsiichlich rollc 5ic
tlcutlich ticlcr licgcn uls lrcutigc Stcu-
cm: cs ricr lbcr nichi cin;ruschcn. rvcs-
halb linallziell schwachelr Falrlilier}
odcr Rentllem Steuem aul'erlegt wirr-
dcn- wJhrcnd BczüEcr von Sozialltis-
tungcn von ihren allzu oft hbheren Eill-
hunnen niclrt: nbgcbl.'n mbss(n. ljin
wcitcrcr Knackpünkt winl dirj Soll-Ka-
pi(nlsleuel seiu. cint' prczentual I'esl-

Belegte lresteuclung de5 Vem]oge scr-
trdgs, dic unabhänllig von talsüchlichcn
EinkUnlten isl. Frnnunlr verspricltt siclr
davofl cir)c administrativc En astune
durch dcn \&'cgfall dcr vcrmögcnsstcF
er. eine FördRrung \,oD Irvcstitiolen
und assh wcniAct Steucrfluchl I)üs
Publikum schicn in dicscr Hinsicht tl-
lcrdiBgs eber skcptisch. Jedelrfalls bc-
teuene Hans-lttcr Portminn. dass alle
llodcllrcch nunEsn kJan' Vortcilr lur
«East'iuissTaxo ergahen. inderr sowohl
kleire Eiükonrmel und Familierl als
äuch dcr NlittelluulrJ und sogru schr
v!.mraigerdc Itrsoncr entlasrel wetden
k(rone|1,

Dlss dus lüodcll im Nqtionalmt bc-
rcirs Sclriflbnrch crlitl§n hat. fi.ihrl Pdr-
teipdlsideotin Doris Fiala auf das un-
ßclchicktc vorgchcn th:r FDP-Fmhion
runicL Dicsc hr(c mlttcls eincr Moli
on schon lor dcn Wuhlen auleinen em-
len Enßcheid gedräI8t, \.\'as natiirlich
oicht im Silnle der politischcn Koll-
kum-nz war Fiilla kü[digtc.icdoch an.
dass das Projekt yon der Ff)P weite r t'er-
lblgt \ry!1dc und holt. dass die Rite
nacih ,.1,,n Wahlcn rlaliir ollencr scirr
\r'cnlcn

Bttrgertlche Potltlk mlt .ter St?

Doris Fialn sclzlc aul-h dcn Schluss-
punkl dcr ()pfiker veransraltul)8. Sie
beläSste sich nlit bilrgerlisher Polidl
und nrit rlcr Positionicrung dcr Freisin-
nigen. Dahei bezog sie betont klare
Fosidonen inr Spekfum der Parteien.
Dic fDP vsntche sich ülr bürgsrliche
Panci. die klar rcchts der Milt!- stchc
und dahei ttrnschrirtlich uld rcfomr-
lilendig sci. Als lhrdinaltiage bürgedi-
chcr Politik wart sic in dcn Raum: «Wcr
bezrhlt?y Dic Ff)P seu"e sich lilr einc
gerin8ere Smatsquote eill. \rolle aber
Schwrrpunkts sctzgn etwa in dcn Bc-
rcichcn Biklung oclcr Unrwcltschulz-
Dahei rnüsse alrer die Finalzierung
slcts gssicllcn scill. und Fon5chrittc sci-
en dur!-h vcnil.ärliLes Conldling übcr
die Ver$'endung der Mittel zu suchen.

[.'iala nrachte eine klare Koalitions-
irussagc zsr SVP Dcrcn Stil sci nicht
derienigc der Frcisinnigen. abcr ifilralt-
lich rci bürgeriiche Politik nur zus m-

nrcn mil der $/P durchzusetz-err. Dies
gelte nicht zulem Iiir dic Politil in Bc-
r.-ichcn wis Vcrkchr. Bildung; §piuen-
nlcdizi[ odcr Finanzen. die llr dcn
l*rn(on Zairich besondeni wichtiE sind.
Sie 5prach 

"ich 
äffir häricrcs Durch-

3:n:ifcn gcgcn dcmomtrictndc Chao-
ten und generell fllr eine ,A.uflvenung
der Sichcrheitspolitik als Kcmaufgabc
dcs Stratcs aus. In der Flughafeupoli-
lik so Doris Fial:1,^lehDc die FDP dic

Plafonicrungsili(iativc cnLschicLlcn lh.
Sic rvclrrc sich luch gcgen \'lehrheläs-
tun-qen der dicht hesicdcllen Oebicl(
ö§tli(h und sildlich des l:lughafcns. Jc-
rloch sollcn dem Nordcn durrlr bcson-
dcre Rcgclungcn baulichc Ent\,ick-
Iungsrnöglichkeiten ethalten werdell.
Don sei lflztlich weniger dcr lärm als
viclmL'hr dic,{ngst vor cincr Margina-
lisierung durch Slagnation enlschei-
dcfld.

Irrsgcsanrt vcmroclrtcn dic vicr Rcfc-
rer)leu einen lebendigen. intercrsarrten
Abcnd zu gcsli lcn. Dic Bcsuchcrdü.1:
tcn ihr Kommcn.icdcnfills nich I hcrtut
hithen. f)er Ahend bol rclariv leichr
vcll1ruliche Infonr{lion!'11 ir) klrrer
Spmche und einigc dsutlichc Srelluugs-
bczügc. Zumintlcst rlic ricr Rclcnr.:ntcn
ntuss(en sich hestinnrl nichl v('rwcrfcn
Iassen, klare Aussagen ztr sclteuen. ,'.9

[Ji? R?.lbntüe Ro{HanL Dois I'iak+ llienrcr Sclrcrrct lla!§-Peter Porh,rutlfi nd ltlo.lemtor Olto P(i},?r (r(rn li,rA:.\r.

Eine öffentliche Fodiumsdiskussion zwischen
der SVP und der SP in Kloten

:--P
lfler hatte die besseren Argumente zu
Steuerw ettb ew erb und Sozialw erke?

Vier Nationalrdskandidatlnnen verratcn am Abend des 9. Oktobcr itrr Restauratrt Fruhsinn in Klotren v0hement
die Yor- und Nachteile des Steuerrettbewerbes und die Finanzierung der Sozialvcrsichemngen Annesend war
auch rlas ZDF, welches sich, aufmerLsum gcworden durch die f,raralle vom 6. Oktober ruf dem Buldcsplatr in
Bem, vor Od odentieren wollte, welchc \'lbgc die Schweizer Demohatie geht Den Eotr Eishockcymatch zahl-
reichen Anwesenrlen liel auf, rlass dic SP nur noch ein Feindbild hat Christoph Blocher rmd die Sl?. Eigendich
schrde, rcrzErd dies doch die Är8rrmente. mögen sie noch so gut sein!

Sogar dus ?;*ite De sche Fenaelrcn var u\\'csend, dtalrt/*\dm g/n,,;otdefi dwdt
die li'irftn ifi BenL

Relche tfu.gm dte Lo"flen nlcht
ge lgend mit uld pntfitlelet nut

Die Rcichcn künnün \ich in stcucr-
g0lrstigere Kantone ahsetzen. aher
lJcishzeitig von den Leistungcll ill rlcn
dudurch tcürcrcn Küntoncn prolilicrcn.
Das höhle die Solidariult irus, hcdüuer-
rc Jacqueline Fehr. Nntionalrittir der
SP Dics licss Bnrno Hcinzclntunn
(SVP) so nicht gelten- dcnn Steucnvctt-
beu.crb zei-se sich schon in den C€-
nrcinde[ al5 gutcs k]stflnrent urd lör-
dcrc innovutivcs Dcnkcn. ,{uch Hans
Fehr- Narionalrat dcr SvT- sieht den
Steur-rllertbe, ,erb als wichtig u[d I]n-
dct. dic Srcuerhoheit drr Kantont sol-
lc nicht bcschnittcn !',crd!-n- schon gar
nicht durch die EUI Dic von dcr 5P
diluemd'drl'eeprun!.ene$ Steuergeschen-
kc - r'omchmlich an Arsländcr - liin-
den sö nicht statt. Julia Ccrber Rtiegg
(SP) l'a[d. man rntisse meht von] Lcis-
tungr- und nicht vom Stcucna(ttbcwcrb
redcn. Dcr Stcucrdruck fuhrc z.unr Ab-
hau guter IEislungen und dic Schwerz
[allc dcshalb auscinandcr

lhns Fehr teilte dicse Belllrchturgen
tlichr. irn Cegenteil argunlentienc cr,
dass dic R§ichel tl() Prozenl dcr Bun-
dc-.istcuer hcTah lten, da sci Ku lanz gc fragt.
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llcinzclnl nn unJ Fcl)r hcftinvoflcn
die Thcsc, Iicbcr et\\'ls r cligcr §teucr-
cirrnalrnrcl vorr Ausl.urdcnr uls gur kci-
nc- Dic' SP Vrflrrlcri[ncn l]ingegen
ll[dcn cinc solche Bc\,orzusur)S unsc-
rucht. urlü zudrnt unlsrcruhc,lc di(
S(cucnrroral in dcr Schrlciz- rDic Ärrs-
lSndcl ktrrttnrcrt iluclt Jüln. \.+(t)n rrir
clicsc ttomrll bcslcucnr. ücnn s,ir sincl
ein attraklrycs u al sichelcs Llnd!'. so
Jacqurlille I:chr. AulFns\üo flrüssc
nrun. so r,lic Sv-P. duss Jrc (lchulrrcrr
und Allgah'rn, \^,clch!. in dcn lfizten
Jirhretr his zu 50 Ptolcllt güsticgsn silld,
licht nruhl i.rusnrirchcn uls tlic onlcnt-
lichen Sreucrn.

Hllzig $,urde es bebt nßnto
Sozlolwerke

Nutr konltu si{h SP IrJkliolsplii:,t-
rlcnt un,.l Modcntrr Rucdi Luii prnli-
Ii(rcn. indr'rn rr(li( Zugcl. \\clclrr cr irr
esten l!il lockcr licr:. lcJtcr'ürrz()g lsl
rloch rhs Thcnrl Srrzi0lwr'rk(- Lrnd inr
Speziellen Jie Sozillrcnrchenrngcn cirr
Rcizwort hl.ibctl und drüben. Dic S\''P
pr,urgcrtc dcn lihcrb()rd.ndcn Soziill-
missbrxuclr hurrpr!üchlich iu der lnva-
lide vcniichcrunp ar. §ahrcnd dic SP
konlcrtr. dilr\ nrnr di!'AuslInde r nichl
kollclriv r'cnrncilcn rlüdt. .Wir \\'olhsn
.AIbe it-\krillir. abcr cs sind Nlcnschcn

gckounrcrL, so Julia Gcrbcr Dic §'o-
gen gingcn nufl hoch- die l]rontcn \rur-
dsn immrr häne[. es u?r !r'ie in del
(fueua. bei SFl. .lede Partci bchantc
aul' ihren Stardpunktcn. Dic \&?ihlcr
wcrilcn am ll. Oktobcr cntscheiden.
qic cs wcitcr gchcrr -.rrll. Dcr Ntci-
llungsilnstilusclr gehttn zrrr f)enrolra-
tie, aber lerztlich mLrss cil1c Iösung dcr
Problt'nrc -ecfundcn wcrdcn. wclclrc unr
üllcn zulute kommt.

Ein Thsmii. wclches künllig di{ Poli-
tik bBschänigerr muss. bisher ber
kaum beochtel \aurde, isl die Kosten-
crplosion in dcr AlLcFil'rcir'rcn. Bcsolr-
ders cin Pflcgcplatz ist krum nrchr bc-
z;rhlbar. hier muss i.lbL'r die llilchsr
gcgaugcn werdcnl Dl *irterr sich tlre
Politiher ruldem Podium uusnahnrslos
cinig dcnn alt wcnlcrr uir allc. Es
braucht ncuc l\.lodcllc, wclchc ko\rcn-
grirstigcr )I)(1. un) lucl) Ill Altcr in
Wirdc zu lehen.

,fun Schhrss. nach einct «gcpltfl'er-
ten, Fra-qerunde aus denr Publikunr.
dnnkle f)tlo Zubcöühler. Mirglicd d'ir
§ihlkommission. inl Nanlcn dcr SvP
Klutrn Jelt Rrlcreolcn uDü dc0,Anwc-
lefld€n llir ihr E[gaSement.

tllbcn Buclnrunn

qsw
Weinnrcsse

lbnr 19.-23. Oktobcr llndct il Züriüh
wieilrr rlic \,Vcirrrrcssc inr Scltiirzen-
hnus Albisgirctli llllll Dls ('ooF
.WciI|lJul.rcrlr:hris" hrulcl (nrcul (in
rcichhaltigcs Sonintent ftrr .;er.1e n (ie-
s'"'hn)ack.

l)ic cinzclncn Soncrr. r,,clchc Corrp
anlässlich rler \\,t-rnnrt'sst' prils!'nti!.t1.
köIlnsn sclbst\ct\liinrlLch nuclr pro-
bicn scrtlcrr. Dus (ircp-Fachpcnonll
berlll vo! Ofl ulltcrstrilzetld b(-zir8lich
flcrkunfl. Lagcrlithr$cit tlnd 'länk \:ili'
dcr \!tirrc, Dc-surticrtn. diskuticrcn,
vcrglcichen. tun ili-q kilnonu'§irc ein-
kxufen - und crst noclt otil dcI Supcr-
crftl p[l]kterl f)as schc[kt cirr urrd cr-
Iieut dic arhlrcichcn Licbhirbcrirrrrtn
unLl Licbhlbcr cincs gutcn Tropfens.

Dic iclcuk' Ui,glichkcil- dic \.orrürc
seincr I-ieblingsgc*iiclrN.s plrisNcrt zu
eLeaIzen. Iis lollnr 'icll lirr Src. vür'bci-
zuschaur:rrl Ccscllälz(c Wt'inllsurtdc.
licbc ('oop-Kultlinnun und -Kundcn:
Ilerzlich rvillkomnrni

Neul

Hip-Hop fi,sllfittood
Dance Ktrse

lüdcn l rrcitirgahcnü lttr h Ätitut ßdlun-
.r in Glcttbrugg. Fürlllc. dir' Frcudc anr
Tanzen hahclr. I-xsst euch verTaubern
roo lnullcrllcrr l-lip-tlopillrrz. konrhi-
llicn nrit oncnlillr\ch'.m lurrrstil ir la
Bolltlvoodl Kindcr It{ [Jhr. .lugcnclli-
chs: l9 Llhr. [rwrchscnc: 20 Uhr.

lnfos und Anrl]elclurrgen bei Llurice:
076 -l6li 67 12 (rder lauricc(Ognlxch,

BieJmarkenhörse int
D o kto rl t uu s W'ul I lis e I b n

AmSonntag. 21. Okrohcr, gasticrcl
die'Brielhräfklcr, dcs Schu.eizcrisr-hen
Philatclistc|lvereirrs Zi.rrich bercits zunr
achtcn i\'lal im Dokurrhau'' in \Yulliscl-
lc-n-

Von l0-i6 LIhr liitlli cin burrtcs Pr(r
grirnrm nrit dc r Sch nrlpPohc njxgd n l6
Tisch('n, der Ausstellurlg ilusgs§.ähllc,
Sanlnlungrn rorr SPVZ-!litglicdrm.
dcm Ein-Rahmr:n-\Yctthrwcrh nrit l-'l
Erponlten und der belicbren Schlltz-
ecke. \eojsdcr uIdjcdc litllüsliicke Iu:i
Ir.-scrrcrt und Estnchctl !or] Fuuhlcutcrr
beurteilcn lirssetl krnn-

Die Pleisvcrlcilullg clcs von uus.uc-
wicscncn Junlrr'n hcuncilLcn Ein-Rith-
nlen-W'ellhe\,\.crhcs - mil ciner Digital-
karlterl dilr lleu('stcI C;clrrrirLion als
Sicguryrruis - findct unr cu. lj.l5 t.lhr
sti11 'lt1i'

11

s

FüT mich und dich.
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UHC Opfikon-Glattbrugg

Im ersten Spiel schon ein «Stcingeli»

Damen, 2, Ltgs, Kle/o,fekl:

UHC Oplikon Glantrnrgg -

Floorball Zürirh Lioncss ll l0:0

UtlC Op li kon{) lattbrugg -
Walliseuen-Kloten win&§ I 5l4

U C Oprtkon-Glatt lrnrgg.' Romana
Bnrnncr. i\'lclanic Bacholhsr, Selina
.Altorfer, Daniela Schn:id, Ciahricla An-
liker, Sabdna Studer, §arila Crrggiana.
Manina Gut. Annioa Bachmunn

Dic D{rmun vom UllC Opfikon-
Clattbrugg strrtctcn dic Meistcnchaft
€leich mit einenr lo:0-Sieg gegen dic
Dämcn von Iloorball Zürich Lioncss.
Schon von Bcginn un Ltominicne Opll-
kon-ClallbnrEß das Spiel. Ro:nana
Bnrnncr. rlic lulll snitcn Mll da:-licr
hütctc. sLr.ihltc cinc gnrssc Sicherhcit
aus und trug ricl dazu bci. dass kein
Ball ins Tor giug Dit'Cegnerioren
spicltcn sclruach und dunkdcm langsa-

Herren 2 - 3. Lieä Xleinfeld

mcn Tcnrpo kontrtBn Kr"Jlle tlir das
z*eiLc Spicl gcgcn Walliscllcn-Klotcn
gesammeh §'erdcn,

Das Nivcau inl il$cilcn Spicl war cr-
het lich höher und die Unsicherheiten
zu Bcgiln demenlsprcche[d [rösser-
I-lic Oplikcrinncn fühncn .icwcils mit
eillem Torvorsprun& Die Gegnerirnen
spicltcn abcr smrk un(l machlen gros-
sen Druck unr doch noch dcn Aus-
gleich zu erziellrn, Doch zunr Schluss
zcigtcn dis Damcn von Oplikon-Clatt-
hrugg dic bcsscrcn Ncrvcn und dus
Spiel konnte kn pp 5:4 gewoflnerl wer-
dcn.

Nach diescr Runde stehen die Da-
mcn zum crrtln Nlal an tlcr Spitzc dcr
Tahelle. Zcl liir dic niiehstc Rundc ist
cs nun. diesen sNten Thbellenrang zu
vcrts idigc n.

Ddltiela Sdunid

Schweizer Amateur Liga - Ostschweia 3. Liga - GruDpe 4

EVDN tr - EHC Glattbrugg 2:ll (l:4; l:2:0:5)

EHCG-Express rollt w eiter
Or[ 2, Runde. Diclsdorl ]5 Zu-

§chruer

.Sd,iP.dsnirrrer. Duss

EllC Glanbruß: K.itser (l lorvath)l
Whgur. C. Gullmaur: Bischo[ Schelbi
Frensch, Aegcncl Müllcr, Dickcnmann.
Krotak Netzer. K.lo[ou'ski. !bnlanthen:
Wirgailis. Lcu(\ ilcr. R Gollmann

TorP. 2:54 Krokk (Dickcnmann: Aus-
schli.issB Felchlin. Lang) 0:l: 1:01 Di-
ckcnmann (Krotak Auschlrrss Fclchlirr)
0:2; ?:55 Wäger (Ausschluss Störi) 0:3:
l0:14 Albltchl l:]: lf:-.11 Dickenmaln
l:.1: 2l:l I Vonlanthcn l:5: 22:18 Krotak
(Dickenmann) l;(r: 29:05 Ricscn lAus-
schluss btltwiler) 2:6: .10:,U Klonoirys-
li (Ausschluss Schrnid) l:7: 45:58 Wir-
gailis 2:ll:,19:55 Diclicnmrnn f :9: 57:56
Dickelnrnnn l:10: 59:55 Wirgailis 2: I I

S'tn4ren.' Diclsclorf l0 \ 2 iuiouteü
plus l0 l\'finurcn Störi, Glaubrugg 9 x 2
lvlilUten plus l0 Nlinutcn Klonowski

Zum zwciter) Mcistcnchallsspicl irt
der Cruppe 4 dcr .1. Liga trafcn tlic EF
che au-s G lattbrugg auswäns aufden EV
Diclsdorf-Nietlerhasli. Die Dielsdorl'er
§chlugcn in ilucm c§[§n Spicl Düben-
dorf n nrit.l:.1. und wunlcn somit als
enlslzunehrlrellder CieAner eingeschära.
Dicsc Einschäuung sollte sich aber
schnell als unwahr hcrJusrtellcn.

Das Spi€l wurde aßgepfilIen, und die
Elche lcgtcn los wie dis Fcucr*thr.
Nach drei Minulsr trdfcn Krotak und

rrr.gvogch

Swfss enrcut zu Europasfiihrender
Airline gu)dhlt

Anlässlich dcr Verleihung der 14. ltrbrld Tlavel Awerds wurde Swiss m
«Eumpas ftlhlender Airline» gewätlt. Der lÄbrld Ti"avel Awerd ist eine rler
höchsten Auszeichnulgen der Reiseindusüie und Eurde am 9. Oktober in
Nesca-sfle verlichen.

Christoph Beckmann. Chicf Murkc-
türg & SräleEU Oflicer von S$iss. zei8
tc sich hr.rchcrlrcuu rwirsilld begcisten,
dass hchlcute aus übcr 190 Ländcnt
Srviss als Europas fllhrcnde Airlinc ge-
würdiEt habcn- Dcr Prsis zsißt uns er-
neut. dass dic Rciscindustric unscn: lto-
hen Qualitätssrandards beinl Ssnicc.
uDscrs GirstlIcundschon und lillova-
tioneu \4crlschriut.t

S1'\,iss hirt dcn Titcl rarh 2006 nurr
lrercils zum z.u'eitcn Molgcronncn urrd
sich ucll in Jies€m Jahr gegel l4 wci-
tcrc Konkurß'rtcn durchscselzt. Die
EhrunE bcstärkt Swiss darin. ihrsn Eitr
sau ond ilrr Engagement litr hoclrstc
Qualitzit bflzüscuen.

Dic Pr.isträger dcs Wo d 'fralel
Awafds reiülticrcn aus dcn Stimmab-
gsben von $,elßwir tiher 150 000 F.!ch-
leutell und $enlcn au[rund besonderer
histungcn in dcr Rcisc- und -lburis-

musbranche Beutlrdigt. D*r in l-ontlon
ansässige N'ledienhaus \lhrld Travcl
Awards Ltd. vergibt die Auszeichnuu-
eco bercils scit 199-1.

F)ickenmann schon zur 0:l-Führung
ftir die Cäste. Rund virr lltinuren spä-
tcr crhöhlr Wigcr im ltlwcrplay nlit
eincnr SlapshoL auf 0:-1. Nach zchn Mi
nutefl konnten die l-)ielsdorfer z.wi-
schcueitlich den AJrschluss zunl ItJ
rcalisicnn. Dic Art*ort dcr GiLstr licss
nicht lange auf sich u,unen und DF
ckcnmium (raf zum I :4. Als dilltn Aeger-
tcr auf dic Stralbank musstc. gab cs
Diskussionen. frie Zßitnehnler der
Hcimmrtnnschä11 erkaltntcn, dolis Aeger-
tcr nich t aul-dcm Matchblatt aufgcnihrt
wat Dies lillrle zu eincr ntinutenlan:
gen Uüti:rbrechurlE Mnn enßchied
sich duliir wcitr..r zu spir;lcn, untl rJicscn
Vorfall nach dem Spiel zu hcsprechcn.
Vir denr Spi€lshnd von l:.1 gingen bei-
r.lc Mannschaftcn in tlic Pausc.

Das z\eeite Drinel llng an $,ie dns ers-
tc nufgchÖrt hattc. Dic G{stc üominicr-
(en und semcn sich immer wieder inr
DdRet der Dielsdorl'er fest. :,,i ch l:ll
Minuten war cs dann Vonlanthcrl. dcr
mit einem hcnlichcn Volley ins <Ange-
li, die Filtullng ausb0ilte. Deßeltre
\funlaDlhcn war es äuclr. dcr cincn un-
gl0cklichcn ZusammcnDrall mit cincm
der Schiedsdchter hafle. f)er Schieds-
fishßrwar ko, und rnusste mit Vcrdachr
duf Himcrschli ttc ngzurKontrollc ins
§piral, (rotak wdrs e8al:Andenhalb l\,li
Ilußn späler erhöhte er zutn l:6, Bei
Spiclhlilftc' musstc sich Kilscr durch ci-
nen harmlosen Schuss der Heimnrann-
schaft zum zweiten Mnl geschlagerr ge-
bcn. Vorwcggcnommcn: Dics blicb scin

cinzigcrAusruLschcr. Er zeigte uber drs
ganze Spiel hinweg cinc solidr Lcis-
tun8. Das Spiel plätschene nun vorsich
hin unrJ Clattbrugg licss etw.rs nach.
Dielsdorf \cmrochtc dicsc temporllre
Schw{che llichl auszunutzen. und so-
mit stard cs nach zr!'ei Drineh 2:6. Als
Rrnrlnoti/: Eirr Diclsdorllr wurde !'on
eilrer Kufe eines Clanhrulgcni am
Obcnchenkcl so schwer verleEt. dass
dieser nrit einer Schnirtrundc in! Spi-
ml eillgeliefen werdcn tnusstc. Aufdic-
scm Wcg wünschen wir ihnr gu(e Bes-
serung!

44 Sckundcn nach Wicderanpflrfl ins
lct7Je Drittel srhöhtc Spiclcflrai er
Klonorvski das SkorE auf 2:7. Frinf lvli
nutsn später prollti('nc WirSxilis von ei-
ncr ungcnügendcn Abuchr dcs Dicls-
dorfer Keepers und es snnd 2:8. Als
l)ickcrmann die nächslen beidcn Tref-
fcr crzicltr. *ar tlas Stlngeli perlikl.
FuDl'S€kuuden \,or Schluss konntc Wir-
grilis schliesslich ntrch zum Schluss-
stäfld \.on 2:l I einschicsscn.

Es war gcnerell eiue sellr starhe LJis-
tung dcr Elche aus Clattbrugc. Sis hat-
len rlas Spiel jedezeit inr Gritf. unrl
liefcn uie Gel'ahr. es aus der l land zu
gcbcn. Dickcnmann war nrit vier'foren
uncl ;rr'ei r\rsists besler Glattbrutgcr an
diesem Abend. So darfes ruhig $,eitcr-
gchcn.,pn,

Wcircre Rcsuhate und diE Rnneliste
unter w\r1r{.§calos.ch

Homcpagc: rvwrl'.chc-glanbruggch

Lfl

Tiotz Niederlagen mit Zuversicht
in die Zukunfi

Au veqsngcnen Wbchenende startete urr€re Kleinfeldmannschaft der
Herren in die Saison 07/08. Da unser Team dieses Jahr in ciner h0heren
Liga antritl, g r es, sich nun in dieser SErkekle-sse zu bewilhren,

Dererste Gcgnerwar Ustsr. Molilicrt w,tr, dcr ll:10 Sieg von Uster war Yer-
und ohnc AllAste stanele unserTeam i|l dient.
dic Pdrtic. Jcdoch gcriutcn wir bsßits
tlach kurzer Spielzeit in RilcklagE. Dic
Reaktior kanr von Scbastian [adner.
der nrit cinent Flatziefierr Schuss den
Ausglcich crziclte. Dic Usteoler kotln-
ten denr Spicl abcr ihrcn Stcmpel auf-
dtucken und llthncn schnell uicdcr mit
l:t, Nachdem auch noch Rcnaro Peyer
vcrlctzt ausficl. musstc rlcr Bctrcucntab
die Blocke urnstcllclr.

Zur Flalbzcil stand es 6;4 liir den
Gelner ln dcr;rwcitcn Spi.lhlilftc war
Chalirkter geforden. Doch dieser wur-
dc schon kurz nsch Wicderanpfif
durch ein Wbitschusstor dcs Gcgncrs
ins fechte hohe K'Jruz augekraul. Nach
tlcitcrcn Torcn dcr Uslcmcr vcrErösscr-
te sich dcr Abstand immcr mchr Zwi-
schenzeitlich lag unser Cegner sogar
um \,icr Trclltr voßus. Dic Schlussmi-
nuten uurdcn abcrd()ch noch hcktisch.
Der UIIC' Uster fuhlte sich wohl dem
Siog sichcr. so verwundene es nicht,
dass die Oplikcr noch bis aufein Goal
herankflmen.So gesehen kam dic in der
Pausc gcfoKlenc Rcrltiolr eincn Hauch
zu split. So knilpD das Rcsültal auch

Mit zu'e i Nicdcrlagcn in fulgr *oll-
lc das feall nicht h('imrcrse n. Dic z\rci-
te AülEübe kam aus denr Fumal llnd
hiess UHC Shdel-Nicderhasli. Die Vor-
Eiabcn uus dcm cnitcn §picl wan:n li.lirr
Weniger Thre kassicrcn und ,ür mehr
Ruhe im Spielaulbau soeen. \!hs sicll
cinl'ach anhört. ist in dlrr Rssliät
schrerer umzusetzcn. Do(h gelangen
Sebastian Lndner und Daniel Boll die
cnitcn bcidcn Trcll-er ltir den Ullc OC.
Danach schien cs, dass rJic Vlrgubcn
vergessen gingen. Der Cegner aus Sta-
dEl-Nicdcrhasli vcrmochre dus Spiel
noch vr:r der tlalbzcit zu drchcn und
liihrts mir 3:2. fric Mannschan wollte
dcn gutcn Anhng dcs Spiels in dcr
zu'eiten Halbz.cit wictlcrholcn. Doch
aus diesem Vorsatz §u rde nich ts. da der
Gcgncr dcn Vorsprung soglr noch aus-
bauen konntc. Nach dcnr Schlusspllft
stand es fur den UHC Stadel-Nieder-
ha-sli 6:{. Lcirler Lortntc Ji('z$,ci(e Nie-
derlagc nioht \,crhindcrt $trdcn. doch
kann rlil derg€zeiglen hislun€L positiv
irl dcn wcitcNn Verlaul'der Saison ge-
schaut *'crdcn-

Renato Po'er

Sert 2}'Jahren ist der umtriebige Metzgermeister
fiir die Opfiker Kundschafi da

N{an kennl und nrag ihn. dcn vcr-
schllliutEn und tiberaus bescheideoen
Frunz r\mold- lvlarl kcnnt ihn hiuter
dern Grill stchend. pdchtigc nrisch-
stücke zrrrccl)trücke[d, kon]mUnrkativ
un immcr präs'rnl. lvlao kennt und
scharzt scillc rcichhaltigcn Qualilüt5-
DroduL:re. Dresen Mo ar sind es 20Jah-
rc hcr- :cit frnnr Amold dic Nlctzgerei
Berchtold, dic cr beru'iLs cin Jahr läng
geliihfl hnlte. übemahm und zur [vlctz--
gcrci.A,mold machte. Hcutc gehön ihm
lrictrt nür d s Gesctläfl mil der exzel-
lenten AuslJEc. sondcnr uuch dic LiL'
genschaft ln der SchaflhnuscniLftlssc
50. Mit acht Nlitrrbeitem rrud den drei
Shndbeincn. dsm Vcrkauliladen mit
Frischprödukten. dcm Calcdng: und
IUinagsl elrai-Selvice sowie der Gustro-

En8ros-Bslielbrull9. Belingl es ilrnr. eine
vielschichtigc Kundschuft mit übcrwic-
gend lokal produzicßen Pmduktcn zu-
läeden zu stellerl.

FrBnz .Amold war cs hci dcr Gc-
schliltsübemahme vor 20 Jahren hlar,
dass cr mit scincr llctzgcrsi l\,litglied
im Gewerheverein sein $.ill. Dicsc lvlil-
gliedschafl brachte denr zugäneLlichen
Metz-gcmrcistcr schon so cinigc Kon-
rake und Bekannechtflen. ganz scincnr
geselligen Naturcll enl,iprechcnd. Als
stcts üktives Milglied ärbeitete er von
1990 bis 2000 riuch inr Von nnd miI ulld
olqanisiertc so msnchc unscrcr Gsnc"
ralyeßamhlungel. Das vor ei,rigen Jah-
Icn eingcführte .Bßöüe ilu Rebberg»,
uin gcsclliges Somrrcrtrcllun ttcs Gc-

w!'rbevercins Opfi kon-ClaLtbrugg, wird
d nk Amolds crillier-Kunst imnrer zu
cincm bcsondcn' treliebtcn HBppenirg.
Er gehört auch zu jcncn viclcn Klein-
untemebmem in rrserern ry'erein. wcl-
chc rcgclmtissig Lchrlinge ausbilden.

Der Ce§'erbe\€ßitl Opnkon-Gt tl-
bru8g grirtulien seinenr Ehenntilglied
Franz Amold hcrzlich zum 20-jährigcrt
IrinneDjnbiläum. Wir hedanken uns ftir
dic stctigc Theuc, die Unterst0tzung
und dic Mitarbcit. Wir wünscheü ihm
wn Herzen r-*itcrhin \iel [rlolg. viel
[sprit und alles 6ute fur die näc,hsten
20 Jahrc.

G e$' e.rb erctein ADfi ko r - G lu ll b ru gE,
'nom&\ (jitri

Sondro B?Eni tthcrgiht Fmrc Annld. dat GratulaliotßEes(h"El.,
Grcgtr Koncilju, .Slri.!r Ll,ids.§ühdrilr Grossbfian ie md lrlorrd, t1ü ntt .len Pftit.
ron Gmhan E Cooke, Prasdent rud Grllruler der Workl 'Ilflwl A\\'ards, entgcgatL
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G
I Fc ct"ttb*gg

Meisterschaft 3. Liga - Gruppe 5

FC Glattbrugg I - FC Dielsdorf 1

Grosses Herz... aber keine Punlcte
Dutuüiort: Samttag, 13- Ottobcr. l8

Uhr. Sponanlage Au. Glanbruggl ca 70

1 p," Zuschaucr

15:14 2l ,.C GratänrA,g] Ackeret. Sclratrncr, l\,1.

16:6 20 Länlnnchi. Luchsna. P Pais. Hasa, BoF
li:s 19 lige r. hizano. Martin-Alvcs, Uzuner.
j r.r) r1 lTei. Einwechslungen in der 76. Minu-

;;;i; ii tc: wcnger. r-rics. o. ssnci. Er: Dias

ll;16 ll Drelrdorf Snith. Christcn. fiomr.
20:ti lt Sulder. Di Luzio, lbeß, Beredctto. Fa-

l?rt9 l0 virrrri. Kqiku, L{arino, Willimann. Eil-
i..;,, i^ wechslungcn: .16. Minute Rohrcr. 50. Nli-
:::y:: nute Kurnmcr. ?9. Minute Stinrinrann.

';ll 'Y Ersutz Bajrami. iltustafil wesolorlski

g:Zl I Sclliedrridrlrr: M. Naegeli, Gossau

IAr?: 24. Kqiku 0:l: 42. Pavioni 0:2:
92. lbcrg 0;3

xnäpp neDQn dcm lor, tss lter also gar
[ich( schlecht. vomr und hintefl gi,rg
man schr konzenuien ans Wcrk man
war in den cnitcn 20 ['lirtuten dic bcs-
scrc Mannsch:r0 und cs schien allcs ci-

I nc Fragr dsr ZelL Dic klarste Gäste-
chlncc in dcr f,l. Minule flihrtc dann
zur enryns libcrraschclderr Dielsdorfcr-
Führung 0:l durch Kqiku. nachdem
Ackent last lu stark von 7.wei Spiclem
sngegaflgen wurde. munch ein Schiri
hiltts zugunsren dcs Torhüreß enl-
schiedsn. Uuveständlich dirnn abcr,
dass der FCG das Spie)dif,tat aus rJcr
Ha[d gab und bis zur Pause meistcrls
nur noch mit Defensivaufgabcn be-
schilnigt war. Die Quinung kam dann
auch prcmpt in dcr4f. MirIute.€in län-
gcr Erss Richtung Ackcr§( wuflJe von
dicscm unlerlaufen. Pa\ioni bcdanl$e
sich mit dcm 0:2. Dieses lbr kam natür-
lich hr dtimmstcn Moment, umso-
nrehr. raril sich Ackerct vorher lrr-
schiedene Malc mir guren Paradcn
cmpfahl. (Das txid dcs Torhilrers.)

Die arcite Halbzeit sah donn delt
bcstcn rrG der§aison. tbSesehen vom
Torcsclricssen [s \Ä.udc gekämpfl. ge-
rannt, gespiclt. geschossen aus jctler
lagc. die Veneidigcr unteslüta€n dic
Stürmcr voll. Dielsdorfnur noch in der
Defensive, man kam kaum noch uber
{.lic Mittetlinie. lxirlsr hlieb dem gutcn
Spiel dcr z*,eitcn 45 Minuren des ICG
der fbrerfolg vcr,r,etut. im Ccgcnte iL
dcr cinlge gutc AuEriIf von Dielsdorf
in dicscrSpicthahe ln,trldc durch eilleu
klassischen Kontcrzum 0:3 durch Ibcrg
in dcr Nachspielz.eit abgoscl ossen.
Cesamthall gcsehen konnte der rcG
spieloriscb ,rlso gut gefallcn und mar
üarf tlcm sehr jungcn Tcam weitcrhir
guten Krcdit gcben. rrl8.

Tsbe,le

l. Ob€ßlan I

2. Gltt.Ield€n I

Sp S RN T Rc
e 6 0I ?l:iß 18

9 5I I 2!:ll 17

l. Ocdftotu'frlizei2I 5l I 18:15 16

4. Klotcn I I 5 I I 179 16

5. Nicdcweningcn I S i 0 4 2l2l 15

6. Embrdth | 9 3 3I 12:15 ll
7. Rumlang I 9 .i 3I lE:20 12

8, Centro Gallcgo I 9 I I4 16:l{ ll
9. S€chach I 9 2 5 2 16:16 ll

10, Dielsdöf I 9 I I 5 I?:14 l0

ll, Glrtthrugg I 9 I I § 10:20 l0

12. Ohe inrcdhur 2 I 0 .l 6 12:13 l

Votschatt

Am nächs(en Sonntäg besreitet dcr
FCG cin Arrs\r{rlsspicl. Gegner ist der
Tabcllenfüntie. der FC Niedcrwcnin-
8en.

Zu viele Chcmcen vergeben
Datw lqn: Sonrrmg" 14. Oktohcr.

Sponanlage Hossenbtlcl. Hinwil

N Oplikon: -talerico Fabio. Ri?zo
Davide. Ouardabascio hän (Cap-). Di
Nacrjio Patrick lab ll5. Mirlde Luca
Claudio), Bochicchio Paolo. Giannena
Marco. KclaEr Stipe (ab 46. Minute
Santa(:roce Luigi). Bülbtil Bari§, Cutal-
do Omar. 'lbnrco Anicllo. htuD)olo
Altonic,; E lat;.' Nltlller Ihtdck Gtan-
ncttä Stefano und Farisc Emesto:,{I}.
$,errrd: Oltoni Luca gcsncrrt. Gaetaro
Nicola vorlcuL Bottirrelli Brian rutd
Parrilla Giovanni

Nach denl Erfolg vom letztefl Sonn-
trg gcgcn den Tirbellenliihrsr rsollte
rnnn solon [achdoppeln- Dic Aus-
gangslage war nicht cinläcb, da mit Lu-
fl Ottoni der torgelhlrrlich-ste Spieler
auf unscnur Seite l'ehlte. Das Spiol be-
gflnn l€rhaltcn aul beiden Seilen, woll-
tc doch keine Mannschaft efuen Felrler
begchcn- Doch in der 25. Minule war
es soweil: Freistoss dus Gesllers von dcr
linken Seite- Patrick Di Nüccio und Sti-
pc Kclava hssen derr Cegcnrpicler zu
viel Plale und dicscr känll zum l$ cin-
schicssen. Doch dic N{aruuchaß fing
siclr sofon wicder. vor allcm Aniello
I'orneo, auch wcnn dieser lricht günz fit
war. Er wär die Huuptligur an der
nächstcn Ahion. Längcr Pass auI ihn,
er !§rsucht mittsls Fallruckzichcr auf
df,s ltlr zu schicssen. doch dles nriss-
tingt. dÜ Bflll gelangt zu turtonio Lolu-
molo, diescr kaDn mirtels Koplball ilrs
for schiesscn. doch der Schiedsrichter
pfeifr Oftsidc (schr klrappe Enlschci
d ug). Sofon die nächste Chancc auf
unscrer §ei(e. doch dcr Schus§ lon Da-
ride Ri:rzo gin-e selü k[app am Ibr
vorbei. f)ie Mannschull spielte nun lvci-
ttöin naclr vonre. doch in der l, I laltt
zcil pzrsiicrrc [ic]rN nlehr.

Die 2. Halbzeir betunn mit uns am
Drticker. wollte m{n doch endlich den
Ausgleich enielen. Dcr Gcgner war
nun nur noclr bedacht. das Rcsultät zu
hälten. deshulb spieltc sich dfls C,e-
ichehen nleist vor dcm gegnedschen
StraFaum {lb. Sehr gqtc Chance dlrrch
Iäolo Bochitchio. clLlch sein Schuss
uus ca. l0 Metem nuch cineut 50-lvte-
lcr-Laul-war zu schwach und dcr Tor-
wän konntc siclrer halren. Marco Gian-
nctta haBe Eleich z.wcimd die Chance,
dcn Ausgieich zu cr,.-iclcn. doch auch
seine Schtisse waren zu schwach. und
somit lag dic Mannschaß immcr nocll
ill Ruckstaud. Dsm Cc8ner öfneEn
sich nun l{äume, doch richtig gelähr-
lich !+'ar dies nicht, Dann folgendc Ak-
lion: Flanke vorr dsr rcchtcn Scite in dic
Miltc, -kolo Bochicchio wird klilr ge-

loult. doch der enttltuschcnde Sclrieds-
richrcr (gar kcinc gute lristung) liess
wcitsrspiclen. Omar Cataldo lrattc ce.

.10l![inurcn vorSchluss dic best€ Chan-
cc. tloch scin Schuss wurdc auftlcr Li-
nic von eiuern Cegcnspielcr blockicrl
Aus eincm Konter des Gcgncn war nun
(;el'ahr vor unsercm Ge häusc. doch Ba-
ds Biilbül konntc in letzt€r SckundL'
klilrcn. Sch.lussofleusivc dcs FC Opfi-
kon. doch konntc derTirllernicht mehr
cziclt werden.

tJn8ltickliche Niederlage dsr Ms[n-
schall. Der Gegncr war heute in Cr f-
nähe- doch mtissen dic Chancen kon-
kßt un]gesstzt w.erden, Kopf hoch. es
gcht schon an) nüchsle[ Sonnläg rvei'
ter-

Resultale der llbrtgen GruDoerwlete

SCVelthcim I - I{ f'ienenbach I 2S:
FC Creifensee I - FC'Ruti I 2:l: FC
fthralb l -FC Bruttiscllcn I0:llFC
Fällanden I - FC Wald I 2:l: FC Usrer
| - FC Pläffikon la l:2

Tobelle
l. sc lblrhcifl I

l. Ff Uslcl I

l- t(' Brtillisellcn I

4. K Ftllandrn I

5. F(. Plällilon ia
6. FC l{inril I

7. ft Rüti I

ß. rc Cßilensee I

9. FC Ncllcnbach I

t0. rc nald I

ll. tC lthfl'llorf I

lL FC 0tulyi,u I

lbnchaa

,,?,,Li, l5ixliil?",1i'il"üi,i i.ll,,"3,ii5:ilJ5j#,1if;iiTäi:liJil[:5
nichste Spiet auf dcr Sponantage ly ärig"ürii". p.i'Föö-i"n"rc rirrior.
eeqe! dl.rl rc Nenenbach. Ein B[cI i;;ü;il sii"r"tt-*än'r, s"Ei"r;
auf diefibcllc arisl. wie krapp dic A.F ifii'.üi.f,,f"[,-""u"i iLt aüer uu"t
slllnde ir der untcrcn 'täbellenhülllc^ öüf"ilä riir,i ".ä*ii".'rj" Ur"t"
sind und unter keLren Umständcn aaU [6rr.. ,rlfiir1r*nn'frrä fli-in ,f", O.
urser Rticksläod noch Erösser lÄes.lcrl l\.iir,;i". ilg"ti:;;i'täIll'"iiÄ,rA.n,
untcrstüuull8 i§l gcfragl - zum schuss. der lleher lündcB aber

A,trorio Fontu a il;;;;;;; ü"-'iäi. i, rill "r* 
g,

Fortfr<h 1098
8ll, Gl.törulr

3.Liea - Gruppe 4

FC Hinwil I - FC Oplikon I
0:3 (0:2)

l:0 (1:0)

SpSRN
9 ?01
9 6: I

I6t:
s 411
9 4l{
94t{
9 +0 5g !4.1
9:rl5
9lr5
I216
9 )16

lloffettlich kunn am konrncndc,r Soxfltag !,.'ieder so gejubelt ttenlet (Muno
Gi üßna. Ank fio Ltttutolo und I ca Ottoni adt dem 2: I F,tolg vom 7. Oktohcr
*aecn den SC l'ehheid.

3:l (l:0)

5. Liga - Gruppe 3

FC Opfikon 2 - SC Hegi Winterthur I

Ff Op/ikon: Müllcr Patrick [.anciano
Antonio. Fcmandsz Luc{s. Meier Marc.
LLLnza Daniele. Bencvcnto Daniele.
Mignanelli Sandrc. Latina vinccnzo,
Ruede Merco. Pinnfl Salvalore (Cap-)-
Tittmann Lukas;föaf; Ottoni Simone.
Marco, Taflaßl.iä Sebastiano: /Ölr,cJenrf-
Borgia Catuldo. iVanico Cosimino.
Kelava Stipe. Fontana Roberto, De Ro.
sa Luigi. hlnra Angclo und Fonuna
Antonio

Zweil.cs Spicl innerhalb von 48 Stun-
dsn. Nach dcm EfolB vom Donnerstag
wollE malr nachdoppcln. um den Ah-
stand zur Spitze nichl noch mchr zu
vergrÖssem. Das Spicl begann beson-
del§ gtrnslig lür uns Marco Rüede
konnts mil eiDcm tollen Schuss nus der
Drehung zum lrühcn l:0 einschicsscn.
Doch danirch passicnr,'in der erstsn
Halbzeit nicht melu viel.

Fünfier Sieg in Folge
Die z*citc Halbzeit hatte es cin biss-

chBn mehr in sich Das Spiel wurlc
durch §alvatore Pinna mit den TJEffem
zum 2:0 und J:0 entschicden. Der Geg-
üer konnrc nur noch den Anschluss-
tlsfier erzielen, zu mehrrcicbte es nicht
mchr- Kompliment an dirr Manuschafl.,
die konz.cntricn auftrat und somit den
ftinlleu Sieg in Folge sllfahrcn konnte.

Nach der haragen Staflphase in dic-
se Saison (aus den ersßn zvr.ci Spiel€n
cn flIrg man nurciflcn Punkt), stcht die
Manuschafi wie in dcn lezten .lahrcn
im 

^ufsticgskampf 
Es fchlcn noch zwei

Spiele, untl danuch kann Biläu gezo-
gen werden.

Das nächst€ Spiel bestrEite( die 2.
Maffrschan am Samstagr den 20- Ok-
tober um 18 Uhr auf der Sponanhgc
llorcn in Forch. Cegncr wird der FC

Maur la seiD. \r,§lchcram letzlell Spiel-
lag dcnl 'fabellenlcadcr FC Elgg 2 die
bisher eirzigen Verlustpunktc beifUgen
konntc, Spannung pur

Tithclle Sp S RN T Pte

L IrC Elge 2 i 6 0 I lö:l,l 18

2. N 0pfkon 2u 7 i I I )5:9 h
li:12 l5

l6rtl l2
25:!l l?

1136 6

l6r?9 6

l7::l 5

3. FC lrlaur la 7 4 .1 0

{, tt Neftenhrch 2b 6 .l 0 ?

5. FC Engtdngcn 2 7 I I I

6. SC Post Wthur la 7 I 0 i
7 l,C Kiisnachr -1 ? I I i
8. SC Hsgi-\,füur I 7 I 2 4

S- tr 0{$nGrclil$ili 6 I I 4 ll::0 4

10. K Dimr-BrclrsZl tb 7 016 l1;19 I
Antonio Fontun

Mach mit - bliib fit
«Sport-für-Al Ie»- Program m 2OO7

BEuch/B€lne/Po
Turnhalle f ättcrM,/issen
Montag 09.30-10.30 Uhr
Kost€n: F( 10.- pro Leklien

"Flt {ibot dE Mittag.

Turnhalb Halden. cben

Mutt6r-und-Kind-Tumon

Turnllallo lättonwiesen
Dronslau 09.15-10.00 Uhr
Don ro€lag O9.15- 10.00 Uhr
Kosienr Fr. 100.- pro Sernesler

Boryormlng

Glbeloich
Frollag

Mitt\,vooh 12.15-13.15 Uhr
Ko.st€n: Fr. 9.- pro Leklon

Bod!/fit

Tumhalle Halden. unlen
Mittwoch 19,00-20.00 Uhr
Kostei: Fr 9.- pro Lohion

Frt-Gymnasük

Turnhalle Hald6n, ob€n
Mith4,och 20.15-21.15 Uhr
Kosten: Fr. g.- plo Leklbrl

V6teFund-Klnd-Turn€n

Tumhalle Mettlen (ajle 14 Tago)
Sarnstag 10.ü)-11.00 Uhr
KoslÖni F.. 5O.- oro Somestet

Kcstsn; Fr. 9.- pro Lgl«ion

Badminton

Turfl halle L:itlenw jesen

D6nstag 19.O0-2O 0O Uhr
Kosten: F( 7.- pro Lektion

[EU: PflatEs (ab Januar 2(m]
Giboroich
Montag

08.15-O9.15 Uhr
0e.2o-10.20 Llhr

19.0O-2O.O0 Uhr
20.0D-21.00 uhr

10 Ledoaen, Z Jan. brs 31. Mairz 0B
Ko.sten: Fr. 'lOO.- pro Kurs
Armoldung erf orderlich

Auskunft firr alle Leldionen: Nlcole Hottingor. TBleton 043 810 12 87

Währ€nd den Schulforisn fallon dia Loktionon aust
v'.avw. tvopfikon.ch



P,ogramm vom 18.-24, Oktobor 2007

Täglich 20.00 uhr, Sar'So^4iauch 14.00 Uhr

baqsüi6ä D.l |Erdlg

Ausg€r€chnEt eine Ratte als Gourmetkoch .-.1

Neuester Comic der Macher von "Flndat Nemo,.l
Ein Kinospass für GROSS und Kleinl 3. Wochel
Gross€rfolg! Zutritt ab 6 Jahrcn / Dedsch

Christmas Konzert 07
with John Brack Friend

Bill &D6ppA n (USA)
Susan Orus und Brltta T (CH)

Samstag, 24. November, 20 Uhr
reformierle Kirche Kloten

Vorverkauf : Papet€rie Wertli.
Kirchgasse 16, Kloten:

Tenniscenler Grindel Bassersdorf
Bitte Vorverkauf benützen

Plavz ahl beschränkt. rrr)l

Bülimäss07
Bülach - elne Welt für dlchl
Vom 25. - 28. 0ktober

uie!6 Atträktloncn
Boatauranl! und Spaea
filr dle ganze Famllie

Stadthalle Bülach
Eintritt frei

Öffnungszeiten:
Donnsrstao, 25. OKobGn 16.00-22.00 Uht
Froltag, 26. Oktobor. I 6.00 - 22.00 Uhr
Samstsg. 27. Oklobor. I 0,00 - 2200 t,hr
Sonrrag, 28. Okrobsr. l0-O0- 18.00 t,hr

Restauia nts:
DonnsEtBg bß 24.00 Uhr
Frsiag und Samsleg br9 02.00 Uhr
Sdontag biB 20.00 tJhr

Perl{ertsyll!ft mt b€quemon Shuttle-Brasan
{6tleI0 bi8 I5 Min.)

f@ Anöqahar.l4l.tt

Ito 29,Otl"20.00 Uhr

lyAl,l,lsEll,Efü
Doktorhaus

vvk Palsags Royal Rolien
Bahnholstr. 21, WalllBsll€n

Tsl, oa.t 839 ,0 00

Mi 31.10.07 Bülach Ref. Kirchgemeindehaus
Mo 05.'11,07 Wetzikon Aula Kantonsschule
Di 06.11.07 Efiretikon Stadthaussaal

lnfos und Ticketsr wwuglobal-av.ch

P[$$[0tir
RIYI t RHStir tß

Hilfo
aus der Luft

Sre GdinneriI Sre Gdfinerr

I oua as.t aaa
I

gt semrriter-

Zßlt

f,ostetr

N ofiille b ei Kleinkindem

Kürsdrtcr 4 Abendc: l-1. - 12. N&.
vcmber !007
(Di;Do./Di,'Do)

l9-.10 - 21.10 Uhr
Fr 80.-'Fr 60.- liir rs,ci-
le teilnchmcnds Pcrson
;rus dcnr glcichen I llus-
h{lr und (;rosseltenr

K!ßort SclrulhausL:lttcn\Äicsen.
Clattbrugg lWcrkiJ u nle)

Ameldung/Auslllnfre
Frau C. Hauscr. Tll- 044
-l2l 68 90 oder E-lvtail:
opfikon-glanhnrgg@c-
saml ri tcr.c l'r

Euet Sa/,runten crcin

. Neu installation en

. Ersatz

. Automatisierung
r Unterhalt und

Reparaturen

Il=FER'
alte wlniadhurr|rqrer$ llä
8109 Norenido.t
Trl Oil{ 618 58 5A
rri 044 al8 5a 59
rnlc,ohctr.rnor?n (h

Emil Frey AG
Auto B€umann
Thurqauerstrasse 76
9050 Zürich
Tel. 044 309 65 55
wwur,bmlv-baunmn.cfi

g
Beratung &

Verkauf
Service &

Reparaturen

lndividuell konfigurierte PC- & Notebookystemg
Monitorg Drucker, Komponenten und Zubehöl
Kabel, Toner, Verbrauchsmaterialien - schnelle und

unkompliziene Serviceabwicklung aller Marken.

«AIle Menschen sind frei
und gleich an Würde und
Rechten §;eboren.»
Allgemeine Erklärung der Menschenrerhte,

I 0. Dezember 1948, Artikel 1

Spendenkonto: 30-34 1 7-8

Wir freuen uns auf lhren Besuch.
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20 ,Iahrc Metzgerei Amold

Ein Macher denkt tlber eine rteue
Herauford.erung nach

Seite ll

La nostru comunitd

Die Seite flr unsere ltulienisth
sprechenden lrser

Selle 13

Die GlattaApothel@

Ei breires Sorlirrßnl -Ftr Gesndlrcit und
l|bhlbelindenr

Seite 15

E t(Eh. AG' thIlCüüüE tC
8rür Oürtlbrug& TlL Ofl 8lD72Zl

6 !hF"j--, , EIE(TFOAÄEF-GAOUP

Bürgerliches Übergewicht in der Stänileratswahl

Opfikon wdhlt auch Ueli Maurer
Die Stiinderatswailen vom \lbchenende brachten neitgehend die onrartclen Ergebnisse, irdem die beiden bllrgerlichen Kandidaten klir obetraus

schnrogen Aber nur Fellx Gutrwiller (FDP) konnte das absolute Mehr genz larapp übertreflen. tn Opfrkol hingegen hätte dies auch Ueli Maurr
geschaft.

Der 0ls Favorit ins RenrlcD gcsticgcnc
Freisinnige t-'elix Güurvillcr vcmrochtc
dieser Rolle in der Ausmanchung üm
die beidefl Zürchcr StiindeBtssitze Be-
recht zu r.erdr:n und $'urde trereits im
erslen Wahlgang ge\ailhh- AllerdinSs
bcträgt scinc R§sen,e auf das absolutc
Mchrnurgcrude 656 Stinrmen. Dass cs
cincn zwciten WahlganA gcbetr $ürdc.
wrr allgemejn envanct wonlcn. Dic
Frr8e war eher, ob Gutzwillcr dilnk ici-
ner $osscn Bekannthcit und auch als
lUr weiler liuks positioricnc \!?lh lcr ak-
zeptabler Kandidat dicscn vermeiden
künne. Guuwillcr schaffle dies. Dic
f$lappheit dcs Resukats läuscht dabei
dsrtlbcr hinwcg. in allen Berrken mit
Austrahme der Sudt Zünch - nolabe-
lle seinem Wohnort. wo ihn Chanml
Gaüadc (SP) überflfiBelte - die Nase
vom hattl'. )'hrr in den Bezirken Zürich
und Wintcrth ur \Erfehlte er das Niveau
dcs absoluten Mehr.

§pottlrendet zw eltzr Wahlgang

Dre Sradr Zürich is( glcichzcirrp auch
der einzig€ BezirL auf denr Ueli lvlau-
rer (WP) nicht dcn z',!,citen Platz er-
rsichte: noch hinter Vcrenl Diener
(CLP) blicb ihm hier der viefle RÄo8.
Mrurcr kam aber nur in den Bezirkcn
Anrlclllngen. Bitlach, Dielsdorl urld
Hinuil auf r.h-s absolule Mchr. Damit
krnn auch Ueli Maurer. dcr als F.rnci
prllsiden( d€s «Feindbildcs» S1/P bc-
sonders expouicfl i:t- mit LIcr \Vuht sehr
zufriedeD sein. Dcr VoFirlrung volr fast
40000 Stimmen auf Galladü und gut
50000 Stimnlen süfDiener isi ausser-
dem ein saßigcs Polster, das auch vou
eincr gcschlosseneren, gegurerischen
Front im z*'citcn Whhlgan-e Dicht lei(trt
\lclzuiJumen seirr wird. Aber die l«rr-
tcn wcrdcn dajedenhlls uochrnals ncu
gcmischt, und die Entschcidulg ist
noch k€ineswEgs Betällsn.

Erwarturgsgemäss waren Chantal
C irllacl(' und Vercna f)icner dic schllrfs-

tcn Widersächerirlnen des trtirgerlichcn
Ticket-s. Nieht unbcdinert erwanel wur-
rlc allcrdings, tlass dic.junge Sozialde-
mokratin r,lcr ultgcdicntcn. clr€mali-qen
RegienrnEs- und Narionali;itin den
P.ilnE flblaulc urirde. Vcrcna Dicnr:r
häne nrao irt üirser wahl ciEcntlich
nrchr zugetraut. dertn uls aussichtsr.-i-
chc Altcmative zu Ucli Maurer klm nur
sie nir gcnrässigte, buEerliche \[thler
wirldich in Fragc. Dicse Krlkuladotr ist
abcrcinilcutig niclrt ilufgcglngen. auch
wenn das Erycbnis ßr dic \tnrcterin
einer erstmals antr§tenden Panci ccht-
bar ist. [hre[ Rtickstand auf Chantal
GaUade hnr)delIe sich Verena Dirncr
allerdinpls in vollem Umfarg alleir in
der Surdt Z0rich cin. ChanEl C;iltlade
r+iedenrm dürlic ihr Fotcnzial sohl
aus8escliöplt habcn. \bn dcn übrigcn
Kandidaten brnchte es der Crünc Da-

nicl Vischer- cin Daucrkandidat, noch
aul'cifl aclrtburcs Rcsultrt. $ährend die
andcnr auch inr Vorfckl nle den Ein-
dnlck n)achten. als wünlcn sie sich
enrsthaft bewerbcn,

ßüryerliche Domi,,'onz an Opfrkon

tn Opfilon hüttc ncben Felix Gutz-
willBr auch dcr nur unr 4l Stimmen
zur(ickli€gende Ucli Maurur da-s (thco-
rctische) absolrrte Mchr übc$,unden.
Dics korrcspondrcn nrit dfr ungcmcin
robustsn hrteistäfke der SVP ir unsc-
rer Süidt. dic in der Nationflhatswxhl
mir fasr rler Hälllc allcr Srimnlen do-
kumentiert ist. Gcmessen an diesem
Stinlnenafl teil isr Nluurtn Abschnci-
dcrr in Opfrkon sogar ehcr beschcidcn-
Scinc Stimmenzal:l liegt nurgcr,riJc unl
54 S(immcn odcr 2.4% a.ller \lh]rlzettel

übcr dcr 
^nzrhl 

eingelegter SVP-L|§-
tcn. was dcn Schluss nahelegt. dars so
nlallchsr SVP-\45h ler gar nicht auf Ueli
Itaurer als Stärdclät gcsct7l lrat. Die-
ses I\'luster weist abcr auch drrruf hin.
dass Maurer sich im zwcitcn Wahlgang
$'olrl da ul]d dod Doch sird s[cigcm
können.

f)emgegcntiber sind die Konkuncn-
tinnen Callade und Dicncr in Oplikon
rcit distanzien woden. Und nuch hicr
crrcichte Chrntal Gallade ein paür
Stinrmcn mehr als die Gruoliberale.i§I

Weilere Berichtc untl lnfomrrrio-
ncn zu den Wahlen vom leutcn Wo-
chcncnde llnden Sie aufdcn Sciten
7 und 9.

GLATT-TAXI
044 81 1 69 69

züRrrAxl#
044 222 22 22i|tltttroc,h, 31. Ohober, ab 17 bie 18.30 Uhr

Samstagt, 3. November, ab 11 ht§ 13 Uhr
Es ,st kene Voranmeldung nötig.

Die Betreuung erfolgt durch eine Ärztin.

Kosten: Fr, 25.-,
Persone-n übeJ 65 Jahre wird der Betrag
von der Krankenkasse zurückerstattet.

GlaltalApotheke, Schafthauserstra sse I 24,

i -"-*"'ü-iä'euttbruss,
I Iel. O4!t 211 57 77, www.topwell.chr_

Unsere grosse
Auswahl an

Jeden Freitag: WIGRA
Treuhand AG

Steuerorklärungan
Buchhaltung6n und
Abschlüsse
Firmengründungen und
Nachlolgeregelungen
Unternehmensboratung
und -bewertung
Vorsorge- und
Vermögensplanungen
Liegenschaften-
verwaltungen
Pensionierun gskonzepte
Erbteilungen

Europasirasse 9 . 8152 GraEbrugg
Telefon orM 200 31 31

inlo@wlgri-treuhano ch

Wcihen
Confiserie

Gluttbrugg

Grippeschutz-lmpfung
DAMIT NICHTS

!NS AUGE GEHT!

*am"".
Marc€l Wsishäupl

Dipl. Augenoptik€r SHFA
Schaf{hauserstrasse 1 1 7

8152 Glattbrugg
Teleton 044 8'10 95 45

\HüT.TD(

!, a-q-r#a*r
Jörg Bachmann dipl. Mal€rm€ister
Fabrikstrasse 28 8152 Glattbrugg

Fassadenr€novation6n
Neu- und Umbauten
Tapeziererarö€iten

Wandplastik Schritten

Telefon 04/.Aß4626

funE
INNENAT§BAU AG

8152 Glotrbrugg

r Slunde Billbrd GRATI§

Billior enter
\A/ALLISELLEN

GEWERBEHALLENSTRASSE 4 . 8304 WALLISELLEN . TELEFON 04{ 8302450
FAX 044 830 24 65 . INFO@EILLIABD-CENTER.CH . WWW

Telefon: 0448/,0ö354



gme-Utticqpr f)onnenlag 25. Okrobcr ?OO7 Nr;ll Kirche 2

OplikonClottbnrg g. )7 Okl<>ber 2OO7
Trquerttdresse: Kurt Wrck
Bruggockerslrcrsse 34. 81 52 Glottbrr,go

CeCo rke r - a t, g --r bl i t t,-
S,e a,erde" Lns /are, or. lxl q1i...a1r

urs g7/ücliic/, ti,d tuttig mo.hen
urd Drcl n'e verJe,;sen /ossen

irou'r3 'rc.^len w;r Acsch ed vDn unsL-arer liehe' Mrle. Scrwes
ler, Sc \,,v egrtr ,rlte' .,r d ,t"se'em Gtos

Kronkhcri erlö:t und konnte

ir sliiler Trouer

Kun Wrck
Silvlo und Beot Ccrluori-irVk:I

mrl Sondrc: und Tob os

Jüdrrh Wick
Honsiii,g Wick

.nil ,',4orcc und ClouC;o
Anvetvorrdle und ireunde

Die Beisetzung llndet om Freilog, 2ö O[to[rer 2OüZ um 14
Uhr oul denr Fr edho{ llolden in Opiikon-Glollbrr,gg stott
Anscfl;esseni Trouerleier rr der kct]rol;schen Kirche Sr Anno.
Gloitbruga

Anstelle von Blumenspenden konn ouch der o n:iemc zwirni-
lröl{,, Ehernvereln und Freizeilclrrl.r zur Forderung vo.r Mcns(:lren
mil eaner geisligea Behinderung. PC 80-5Q0Ol 6 ,n 8 152
Glof brugtl unrersii.ilzl'rerde

Roso Wick-Russi
9 Juni 192ö - 17 Akroiler 2aO7

S e wurde vort ihLer schwere.l
[riedlich einschlolen

Reformierte Kirche Halden Glattbrugg

Züm drirtcr) Ir{al sind am Samstag-
chend. J. Novcmbcr. nrssische Künstler
nus St- Petersburg mit cincm hochste-
henden Konzcn in dcr rclormicrtcn
Xirchc Haldcn ir) Clrtrbrue€ zu GasL
f)ie zur Auribildung zugelassenen noch
iungen Nlusikstudcntinncn und -str
dcntcn sind alle hoclrbegabt: nur ihrc
I\.lusikalität. Bcgabung uDd Fleiss öff-
nen den Wcg zunr Studium nm be-
kflnntcn [Jzeum irr St. Petershurg Dic
bishcrigcn Koruertc haben die hoclh
gestccktcn Erwartung!-n denl arrch
nrelu als erl!It.

Dic schwcizerische Stillung St. It-
rershurg. die nicht nur russische, sort-

Junge russßche Künstler zu Gast

Ho&begablc Kilnstlc'itvßn urul Klltlltler a,t$ St- Patersburg g4-$iev rrit ci!1e t
besoflderen nwsikolischen futkcrbßsen fu der nfomtienen Kn'he I luldcn.

dem auch schlcizcrischc lälelrte fbr-
defl. ermöldicht dic Schweizereise der
russischen'Iälentc. Als örttichc Spon-
soren treten dic Kulturkontmissiorr der
Smdt Opfikon. dic reformicne Kirchge-
meinde Opfikon-Glattbru€g und dcr
Lions Club Clattal aut.

f)as Konzcn in der Kirchc Haldsn
dauen rund 75 l\tinuten und hcginnl.
uln l?-30 UIrf. 'niröffnung unr l7 Ullr.
Dic Pliiuc silld rrichl DUrnmcricn. Dic
IrBirlilligc Kollekte kommt dcr Sli[tlnB
St. fttcnibuß und den jungcn ]\'lusike-
rinncn und Mlsiker zugutc. /pd

Konfliktc \Äcltqüil Konflikle ilr unserenr Umfcld..la sogar in ulls selbsl - so
sicht dcrAlltrc rus. Dcnnoch lebt in uns dic Viriion ciller läedlichen Wclt. Nntür-
lich ist Auseinaldenietzung nötig, Struitcu kann ntanchntal !r.citerhclfcn unrl cs
roll nicht einem litulcn Fricdcn drLs Wort geredet rlerdcn, dcr dic Konllilits nur
vcrdcckl uud sie weitenchwclcn lässt, aber unsere Schnsucht nach Veßöhnung
und Friederr braucht uuch cincn Plalz

Deshalb tretreD wir urrs iedcn Mon t am lerzten Nlontag zum ökurrrenischen
l'riedensgehet. Wir gcbcn unsercn Angsten. unscrcr Ohrmachr uod unserefl
I Iollirurrgen Ausdruck im gcmeinsanlen I [ören. Bctcn und §tilleseh.

Alle sind her/,lich eiugcladcu euul

Rcfomierte f,inhgemeinde Opfikon-Glattbrugg

I nfo rm atio ns ab e nd S a nie run gsko nz e pt
Reformierte Krche OpJikon

Selrr geelme Kirchgcmcindc

Anlüsslich dcr KirchEenleilldevelsammlurg vom ll. D€zenber 2006
wud( dcr Projcf,lierun8skredil ilbcr CHF 50000.- zur Erstellung dcs
SauierunEskollzcples der Kirchcnanlage mil den Budget 2007 volr dcr
Kirchgemein devcrsanrnrlun g b*villigt.

An der Vbrillstaltung vom lT April 2007 konulelr im Zusänlmcnhtrng
mit ciner möldicherr Sanierung dcr (icbäude und Arlage einigc intcrcs-
sontc Thenren aufgegriflcn wcrden. die ilr das anschliesscnd tlurch «las
Projehlean cmrhcitctc Sanicrungsk(rnzepr eingeflosscn sind-

[s ist der Kirchenpflegc nun cix tuiliegen. Sie als Iüitglictl dcr
relbmliertetl Kirche Opllkon aus crstcr Hand zu infonricrcn unrl all0tllisc
Fragen zu beanlvorkn. Dsshalb lindet am

Dienstag -10, Oktober. um 18 Uhr
im Chemin6e.Raum des Xirchgemeindehaoses

cil lnlbmralionsahe lrd slatt. zu dcnl Sie gnnz hcrzlich cingcladcn sind.
ln(cressienen KirchgemeindemitgliL'dem steht eil1 Exemplar dcs Sunir.:-
fl.rngskorzeptes im SckrrLariat. wälurnd den Öffnungszcitcn zur Einsicht
zur Verfttgung.

lru Namen der Kirchcnpflcgc lrcue ich mich auleiucn rcgc bcsuchtt'n
hrfonnationsabcnd im Kirchgemerndehaus und cinc in(crsss. ltc und
ergiebige Zusanrnrcnarbcit mit lhnen.

Sardro Bcgrti
Lk' ge r ttt h al ie nv t: nn lt e r

ReJonniü( Kirch$cDtc intlc Opfi kotl

ötulnene
o pta lo h-G l. tr b.ug9

öhtDeniscbe]l Gebet ftr dctr hieden.
lrortrs, 29. Oktober, l8J0-t9 tlhr itr der ref. Xirchc

Iitr dos Te.qür

ba-Marlat Milller

News aus der St.-Anna-Pfarrei

Kein 9-Uhr-Gotlesdienst in der Winterzeit
l,iehe GoüasdietL\thesut herintten utd Oottesdictßtbesuder
un\ercr St.-,4 tlu-ßirche

Über dreissig Jahre gibr cs bci ulrs eitr brcires Argcbot au Möglichkeiterr zum
Besuch einer tbnnuielichen Eucharisüefcicr- In dcr hrutisen Zeit ist die Anz.rhl
vor drei dcuLFhsprflchigen ultd eincr italicnischspmchigren SonnuEimcssc im
wcitcn Umkcis von GlarbrugB cinnrali& Da der llangcl än Gcmcindr'pdestem
immcr spürbarer und dringlichcr $'ird urld zuden] dic Kirchen ru sonnutglichen
Gottesdienslen nicht obcrlüllt siüd. haben wir leutrs Jahr begonnelr. üher eine
Ncuordnurrg unscres Gottcsdiensangebotes nachirudcnken. Wir hahen Sie dazu
in einer LfmfrJgc um lhrc Meintrng gcbetcn. Dicse Umliage hat ergebcn, rlnss all
dicjcnigcn. dic gc\aöh ich einen unscrrr deutschsprachigen Guttcsdicoste
hcsuchcn, dies begreillicheweise wcitcrhir möchlen, Es wurdc tlunrnr sehr
schwcr. eine allseils zuftiedenstcllcndc Lösung zu finden- Auch in einer öffenl-
lich anbemumlcll Pfaneivcrsammlung wrrrde dieses Thcmll bcsprochcn und die
Ergebnisse im Pfarrblütt vcröfentlichl,

Nach emsrhaflen Uhcrlcgungcn ifl verschiedcncn Grcmien unrl in Rück-
sprache mit denr Gcncralvikarint sind wir sch*crcn Hezens zuBr Ent.schluss
Bekonrmen. dass iE der lVintczeit (ab 28. OLitober) die sonntlgliche FYühmesse
um 8 Uhr nicht Eebr stat6ndct

Wir sind uns bc$usst. dass diesc Vcrändcrung der Golesdiönstmöglichkcir
am Sonntag nir etliche Gldubigc cin Vcrlust einer lieh gc$ordcnsn Irildidon
hcdcutcl Das schmerzt auch uns- Abcr im Hinblick auf dic l'Jnscrfristige
Cc$,ällrleistunE Inscres Gottcsdicnstangebotes ist dicscr Schritt wohl nötig und
wir bitten Sie deshalh um vcnitlindnis litr diesc Ncuordoung Wir hotren sehr.
däss es lhne[ tlöglich isr. aü unsefen Cotlesdieflstcn am S msta€abend oder
Sonntall\nmril.tag i.cilzunehrtlen- ClcichT-citig sollcn Sic wissen, dass wir flir ncuc,
flexihlc lösungcn olltn sind ulrd möchtcn gemcirrsaln mil lhnen nach solchcrr
Wcgcn suchrn.

Fib das Seeltüryerca/,\
n|(»'r(ts Li(h eihrcr

Kirchenzettel
Evrn gclisch{rfomierte Kitthgemeindc

Donneßtag, 25. Olaober
t0.00 6()ttcsdienst

im Gibe lcich

lrr'üag 26, Odobq
KIKI
15.10- I 5.45 Ardarlqzeit
15.45-17.00 Ki\i

Sonntag, 2E, Oldober
10-00 Gofiesdiensl

Pl. Markus ltlss.
Pfm. Chdstina Eppler.
Psmela Blöchligcr
(Jugcndarbciter rI
Milr}irkung:

t7.00

Jugodi-Homccamp
Apero

KoIzen ilr der Kirchc
Ivtit\&irku oB: Koni Wciss.
Orgtl; Klaiicr. Jurg Frei
QuerflÖte und Susanne
Hnller. Sopran

Monlag" 29. Olsobet
18-10 Gebet tlir dcn Frici.len

ir rlur Kirche

Dlenstag, j0. Obober
09.10 Bibelgesprächskrcis

im KirchBemeindehäus

18,00 Informal.ionsabend Sanie-
rungspnrjckL im Kirclt-
gemei!ldehaus

rrrrrrirlio, clt

Röm.-krlh. Kirchgemeinde SL Appa

3l). Sollunlcl t n talüeslil,gi:, 28. Odober
S?mJrag
Iti-00 EucharisticLricr
.Se»rnlag

10.00 [ucharistiefeier
I I.-r0 sanm llfessä con Prcdica

ÄUedtdlige4- Donneßlag, l. Novqnber
19.00 Gotterdicnst unter Minvü-

kullg Kirchcnchor

Allerseeler\ frsita& 2. November
19.00 üolresdienst zullr

GcdsnkeD ftlr unserc
Vcrsl.orbc ncn

Montag 18.30 öhürn fdedensgebe(
in der ref Kirchc Halden

f)icnsrag 09.00 Eucha stiefeicr
19.00 Roscrlkranz{ehel
im Okohcr

Dounentug 09.00 l+brtgott?sdicnst
efiJi1lfi

Freilag 19.00Rasu//l.m z qtou
entfd.lh

Evargelisch-methodistische f, irche

So,,,I,,tog, 28. Oldobet
09.45 Em(edank Fanrilien-

Cottcsdicrlst
in Clartbrulu

ttwwenkglaltbruggch

ökun. Pfarr:mt ffüdrafen Zilrich
(Anduchlsrau|lr. fcnniDrl Chcck-ir :.
Raum l-2-16)

Fretlag 2. Nwember
17-10 Ökurn. Cottesdienst zu

Allcnicclcn (Cedenken
alier verrtorbcnel) Mitilr.
bciler ond Passagicrc)

Liturgie: I'fr Wallcr l\{cicr.
PAs$ .turdrea Tlrali
Lelitorin: Gabi §chuler
Nlusik Ctrdstoph Kildcrli.
Orgel-Piano
Der Gottcsdicnl'l. ist
öfenrlich.
\'\ail t ßh al i n ltfa rmn *c h

€toDt-Itn6eigcr
C§lrlrndct lgii 51. Jahrehne

Her,ruigcbr.: Verlag l}lcophil M ng AC,
815: Clanhtus€. Schaflhauscrsß ll0
Telefön 041 lSlD 16 1.{ / FÄ\ 044 8ll l8 77

ISDNI 044 880 38 56
E-Eaili vcdagthmaag0bluct,i!.ch
Amllichcs Prhliklüo sorBao
Oplik(,n. CllltbruC!. Oberhallscn

Bcglaühigre 
^u[agc 

2:5ß
AIlc Ilaush.kudEen 7l16lI x monä0ichl
Inichcint do neßH8s

EiIscndeschl{rss:
Iext llonhs 14 tlhr
lnscntcr Dicnsßg 12lrhr

Jilhresdhonnemerl: ldßssien Fr ß1.-
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"Pmfitieren Sie von einem starken
Finanzpartner. Wir bedienen Sie g€flr€.»

U85 AG,s(häffh 6€rnrö§t 59.8152 Gäüb.rlgg. Oa{-tng ll II

Suss

ll ir grutulieren htrzlich. . .

GZeitumstettung
Der Termln ftir die näclrrte
Zsitum3tellung

Seit dem 25.Ot,2007 befinden
wir uns in der tommerzait
Dabei wurde die Uhr um t
Stunde Yon 2 Uhr aul 3 Uhr
Yofgertallt. Die nächste Zeit-
umstellung ist am:

SonntaE, dsn
28. Oktober, um 3.fl1 Uhr

Die Uhr wird dann um 1 Stunde
rurückgortcl lt (die Na(ht ist
also 1 Stunde länger». Dabei
findet d€r Wechsel von der
Sommsrzelt ln dle Wlntelzelt
(Normalz€lt) statt.

HeRz,itan ag,nK
neÄc,-ffiaae

ThanKYou

Für die vielen gufen Wünsche
und die tollen äeschenke zu

meinem 20. 6eburtstog möchte
ich ollen nochmols recht herzlich
donken.

Dos gelungene Fest werde ich
noch lange in bester Erinnerung
beholten.

Christoph Dohinden

Diese Seite,..
s(eht fbdgens ioll und Riroz zu
Olrcr !crfüEu,lß.

\1us1l(n Sie. duss der Sladt-An-
zeigcr lhre Gltlckstlnsche odcr
andere Anliegen, mit oder ohne
Foto, unrnt(eltlich Rrr Sie vcr-
öfl'entlicht l
Nuuen §ie dieseo Seryice uud
Ertissen Sie lhrc Familie oder
Freundc übcr cinen Fclicitas-
Cruss im Stadt-Anzeigcr.

limail:
verlagthnraag@bluewil.ch
(Bildsr biuc im JPG- oder PDF-
f"ormat anhän8cn.)

odrr prr Port un:
.Strdt-AnzeigeD, Schafflrausee
sFässc l l0, 8152 Clattbrugg

üe taft,csr * | |t |l'ü*reszcttontrrr

%rrrrt; *'t{.
Wieder im Angebot hcöen wir ieden Mittwoch
ob 18.oo Uhr im Norrember und Dezember 5'
Fondue €hlnolre i dhrr6tlcn t
sfr. 27so/Perron - mit muriholircher Unterhohung

tltrrolcr in grediesenem Ambiente... ls
... mit unrerem gesorten ä lo corte-Angebot !
Cenier:en Sie den Jqhreiwe(h!€l
mit einem sEmütlichen Abendessen bei Ker:enlldrt
und muriholirher Unterholtung in uß€rem
RertoursnL

Unpr Klorsiher:
cboterrubrlsod ob 2 penonen - sft. 3g,Oofpeßon

;tä.I

lloürt-lortalrrrrt lanrdhrr
X.träffirFctrG lo, Dt:l llrLl
falot Caa tOt ta CO - t,.,1,.,. lr:r'rl t,.-:,r,-.ri'.irclr "'i 

-..fr

ii:,6

ffi#rHd:
'llläl,nrcn'service

Ida Grell
8rugp{iesen$rasse 7, Gldtthnqg

Samstag" 27. Oktober

k'lt *'ünsche Dü
zum 99sten WiegenJiste

t'()n gttn-ern Henen nur das Besle

und awsenlent das isl gan; klar,
eitr st'hönes, neues Lehensjuht

Der Nachbar

Ida (t elt
Bru ggAtes enstmsse I G latt bru gg

Samstag, 27. Oktober

Iieb\ Momi
W wilnschen Dt zu Deinan

89. Gebuuag wn Henea allrs
Liebe wd Gute B,leib weilerhin

so fr und muntet!

Healich
Dini Chind

Glattal lnstallatio-nen AG
Elektro + Telekommunikation I

Europastrasse 29 
|

8152 Glattbrugg I

I

Peter Bührer 
I

Ges(häftsleiter

Telefon 044 828 80 OO

Telefax 044 82E E0 01

lnternet www.glattal€g.ch
E-Mail glattal@bako.ch

i.;-,



>ftfr< Zeituns - stadt oprikon (Eutt4lqffier

>/afr<GEMETNDERAT

Einladung
zur 1 I - Silzung des Gerneinderates Opfikon

>hfr< sENtoREN

Neu

Datum:

Zeit:
Ott;

lret(tanden:

Montag, 5. November 2007

19.04 Uhr

Si ngsaal Lälttenw iesen

Mitteilungen

Protokoll der 1O. SiEung vom 2. Juli 2QO7

3. Vorste ung lntegrationskonzept durch Stadtpräsidslt Waltor Fehr
und dem Vorstand det Bevölkerung$dienste Valentin Perego

4. Stadtverwaltung I lnterne Ufizüge 2007 - Bewi igung eines
NachtraEskredites von Ft 697 000.- für Renovation, Ema)erun-
gen, Umbauten, Mobilialieferungen und Umzüge

5. Erneuerungswahl der kantonalen Geschworenen lür die Amts-
dauer 2oO8-2O13

Opfikon, 25. Ol«aber 2O07 DER RATSPRÄSIDENT
Andreas Nold

Db C*meinda,aßsftrZng rst örlbrrt rbä, Sb sind lr€undlidr aingpE,den,
*r Ratxikung ünianrohnen.

1.

2,

>/nrb< srADrRAr

Opfikon, 25. Oktober 2007

Gestüa auf die Bürgerechts-Verordnung der Stadt Opfrkon vom
5. Dezember 2005 sowie die übergeordnete Geselzgebung hat der
Stadtrat das Bürgerrecht der Stadt Oplikon an folgende Personen
verliehen:

. Moina, Merdona, 7989, SerDlen und lr'lontenegro, Ptändviesen-
slrasre 75

. Jain, Adit Kum& ,989, lndien, Ialackerslrasse 85

. Spasojevic-Vujinovb, Rada, 1975, mit Detan 1997, Eosnien HeEe-
gowin a, Wallisellerstrasse /6.?

. Varathalingam, Sobana 1987, Sri Lanka. Müllaclerstrasse 23

. Damkn-Fenull, Stetla, 1950, ltalien, Talackerstrasse 43

Die Enbürgerung effolgte unter dem Vorbehalt, dass die zuständi-
gen Behörden auch die eidgenössische Einbürgerungsbewi igung
sowie das kantonale Bürgenecht erteilen werden.

DER STADTRAT

>/afr< BAUAMT

Bauausschreibung
Specogna Alfred, c/o Specogna gau AA, vertßten durch Proiekt-
veiasser architektur und design, Specogna Jü9, Lindenstrasse
23, 8302 Koten: Neubau von z ei Metufamilienhäßem mil nef-
gange für 28 Parkpaze, Kat.-Nr' 8335, Leebemgasse, Kernzone
Opfikon (Kl) mit Gestaltungsplan Meftlen vom Mai 2000 (GPO),

Opfikon.

Die Pläne und Unterlagen liegen im Bauamt, Büro 81 , während 20
Tagen zur Ensicht aut. Begehren um die Zustelung von baurecht-
lichen Entscl"teiden sind innert 20 Tagen seit der Ausschreibung
beim Bauaml Opfikon schriltlich zu stellen, Wet das BegelYen
nicht innert dieser Frist stellt, hat das Rekursrccht vatwhkl. Die
Re*ursfrist Euft ab Zustellung des Entscheds (§§ 314-376 PBGI.

EFä

Mahlzeiten-Fahrdienst Gibeleich
- Haben Sie etvvas keie Zeil 

^/vi6chen 
l l und 12 Uhr und möchlen

diese sinnvoll nutzen?

- §nd Sie ottskundig und wentuell motorisied?

Wir suchen noch treiwilige Fahrcrhnen und Beifahrerlnnen tür den
Mahlzeiten:F"ahrdienst. Der Mahlzeiten-Fahrdiensl bringl Senioren
und Seniorhnen dü Stadt Opfikon-Aaflbrugg eine warme Mahlzeit
ins Haus. Die Anzahl der Einsäae bestimmen S,b se,Öst. SE ehalten
eine Kilometer-Entschädigung sow,e Essensgutsche,ne des Restau-
rants Gibeleich,

Wir stehen lhnen unter Telefon U4 829 85 85 geme zlr verfugung!

25. Oktober 2007 seiten +-!

/'e\ä'::r,::i=t'#
§2 rn:l,mänasräoprxon cn

m
ry

Der GompuTreff
tindet immer am 2. Donnerstag im Monat statt.

Er ist für alle, die sich tür den Compuler inleressbren oder wßsen
wollen, was man mit so einom Ding alles anstellen kann.

Am 2. Nachmittag haban wir folgendes Thema:

. §icäerfieit in E-Mail und lntemet

. Sie fragen, wir anWoften
Wann Donnoßtag,8. Nove'r,ber 2007

14 bis atuva | 6 Uhr

Wo HochhausAfterszentrumGibeleich

Kosten

Angang Computeria, G,bbe/e,bhstrasse 4 Z

Fr 8.- inkl. Getränk

Wir treuen uns aut Sie! Das Computeria-Team

Alterszentrum
Talackerstrasse 70
8152 Glattbrugg
Talefon 044 829 85 50
Telefax 044 829 85 55
www.optikon.ch

Donnsrstag, 25, Oktober, 9 Uhr
Paßplatz Familiengäften Hauächer

Laufträff
Kontakt:
Hsdy aka, 044 814 07 70

Donngrstag, 25. Oktober, l0 Uhr
Al le ßzen I r u m Gi b el etc I 1,

Raum de( Slille

Ökumenische Andacht

Fr€itag, 26. Oktober, 14 Uhr
RestaLrant Gibeloich

#w
Weflässen

Montag, 29. OKobsr, I Uhr
Troltpunkt : Faniliengärlen Hauächer

Walking im Hardwald
Kontakl:
Fredy fschampot, 044 810 rr8 09
Heidy Zika, 044 814 07 70

Diens ag, 3{r. Oktober,
9.«)-10 Uhr oder 10.15-10,45 Uhr
H al I e n batT B t u 9 gw ie s en

Wassergymnastik
mit Musik
Konlakl:
Bethli lmhoL O44 862 54 44

o79 253 57 39

Mittwoeh,3l. Oktob€r, 14 Uhr
Meh rzt/ ec k r a u n t G i b e I ei cl )

Alterskonferenz
Dem enz- Kran khe tsb i ld e(, The rapien
u nd Enu astu n g s mö gl tc h ke it en

Nlarszentrum GibeleDh

Computeria

Ollnungszeitan:
Montag, 9- 11 Uht
Mittwoch. 18 - 20 Uhr
Frctag, 14 - 16 Uhr

Ob Ensteigerln oder Könnerln. dte
Conputeria isl lü alle da!

Jed€n ersten und dritten Mittwoch
des Monats, 13.30 Uhr
Treflpunkt Reslauant G ibdaich

Senioren-Video-Club
- Schulung in Filmgestallung,

Schnittlochnik, Ve onung, elc.
- Filmbesprochung

Kommen Sie unvetbindlich rum
nechslen ftellen

Kontal<t:
Wo gang Schrade, 044 810 17 85

>/2fr< BESTATTUNGS'

lodesla

An 1 7, Oktobar 2007 veßtatb

- Wick geb, Russ,: Bosa. Jg.
I 926, Talackerslßsse 70, 81 52
Glattbrugg

"Gestalten Sie mit uns das Opfikon von morgen»

Die Sladt Opfikon ist eine aulgeschlossene und modeme Arbeitge-
berin mit rund 180 Angestellten. Zur Varvollständigung unseres 13-
köpfigen Unlerhaltsd,brsles suchen wir W Januar 2008 oder nach
Verei nba r un g eine/ n init iativ e/n

Landschaftsgärtner/in oder
Betriebspraktiker/in

(mit Fachausbildung Grünunterhalt)

Unter www.op{ikon.ch/ste en ertahren Sie mehr über das Anforde-
rungsprolil.

Für Auskünfte steht lhnen der Leiter des Unterhaltsdionstes, Fritz
Müller, Telefon O44 829 82 86, gerne zur VerfügLtng.

Smd .Sle interessierf? Dann senden Sie die vollständigen Bewer-
bungsanterlagen mit Foto bitte bis 23. November 2007 an tolgonde
Adresse. Stadt Opfikon, Personalabteilung, Abethauserstrasse 25,
8152 Glaltbrugg.

>hfr< B Evö LKE R u N G s D r E N srE

Verkehrsanordnung

Auf Antrag des yorstandes Bevölherungsdieoste hat die Slcäerfialls-
dire«ion talgsnda Verkehßanordnung veiügt:

va tb i nct u n g sw e ge O pll ke rp a * :
Auf cton Vetblndungswegen in den Oplikerpa* ist der Va*ehr
mlt Motorflagen, Motorrädam und MobrtahrrMem vetboten.

Dle Zulahrt für Unterhatts- und neltungst ftrzeuge ist geststlet

Bietwieso,'strasse inkl. Par*plaE
Auf ctem Wenatoplatz ist das Pa*ler€n von Fah,rzeugen vatü,o-
ten,
Ab Hähe der Übeüahrung Zunstrasse bis zum Wendapbe isl
des Par*ieren yon Fahrzeugen boi.tssitig wrboten.
Auf dar ul,benannten Dutähgangsst?asae zum Opliketpa* ist
der Ve*ehr mit Motorwagen und Molorräclam verboten.

Dio Zutahra für Unl€,rhafts- und Retlungstalrrzeuge ,'sl gestattet

Auf <tem spdietl signalisiBrten Pa*ptaE ist das Patkiercd
von Fahrzaugen währcnd max. 4 Stunden gestaltet.

Obere Wa0ise eßtrass.:
Drs äesterrerd€, rechtskrärtige Fehrvarbot für Mototwagen'
Motonädü und Mol.orfahrrtder a, Samstagon, Sono- und all-
gemoinen Faiertagen, wid auf dom Tetlstück eb der Verzwei-
gung Rasarvoir-lHard€asfas3a bls zur Elnmündung Vreniker-
strasse aarfgerroögn.

Gegen diese Verk1nrsanordnungen, sowie gegen die Teilaulhebung
der bestehe/tden Ver\ehTsanordnung, kann innerl 3A Tagen, von der
Verötfe lchung an gerechnet, beim RegiorLngsrat des Kantons
Zürich, Rekursabloilung, Kaspar- Escher- H aus, 8090 Zürich, Rekurs

eingereicht werden. Die angerulenen Beweismitlel sind genau zu
bezeichnen und soweit möglich br zule,gan. Das Rakursvedahretl ist
kostenpflichto, die Kosten hat die unterliagenda Panei zu tagen-

Opfikotl, 25. Ol<lobor 2(n7
Vo R s TAN D B A/Ö LKEFUNGSD/ENSTE



>hfr< NorFALIDlENsr

Arztlicher Notfalldienst
Bei plöElichar schwerer E*rankung oder in Notfällen am
Samstag undlodar Sonntag sdwle währand der Feiattaga
st6ht folgender Notfallatd zur Vedügung:

Samstqg. 27,10., 08.00 Uht, bis Sonntag, 28.10,, 08.00 Uh,i
Dr. med. P. Maier, Wallisellarstrassa , r,
8152 Glattbrugg, Tolelon M 81O P ,2
§onntag, 28.10., 08.00 Uht bis Mootag, 29.10., 08.00 Uht,
Dn med. A. Krabs, Kalchengasse 7,
8302 Kloten, Telefon ot4 819 14 14

Bet Nlchteft",lchea dea Hau§erz,,es weh,Bnd d6r W@he,
Montag bts FtE,itag, gibl clas Ä].ztelon Au*untx
Tetelon w.l2l 21 21

Zahnätztlidt r I'loüalldleost
üe Zahtürzte des Zürcher Untethndes betreiban einen
organisis,len Wochenend- und Feie/tags-Noth dianst.
Diaser Notfalldianst hat eina eigene Telefonnummet:
Talalon O79 819 19 19

Apotheker-Nottalldlenst, Telefon ot4 813 § 3l

Sarrtät§-rvotrut Tol ef o n r,t4

>h/b< KU tru R

mehr als Theater.. .

BirkenmeierVogt

«schillernd - oder wie
das Leben so spielt»
Künstlerische Begleitung: Christian Zehnder

Am Fl€ihg 26. Ottober, gastiert drs Theaterkrb$rtt ßirkenmeierVogt
mit sefuree neuen Progra.mm «schillemd» im Klefuthertel mettlen Vor.
stellungsbeginn lst 20.15 llhr. Die Ttcaterbar ist rb 19.30 Uhr in Bedeb.
Freuen Sie sich erf einen fr€chen, srtirischen Theatenbend.

Mehr lnfos zum Theaterkabare n Birkenmeiervoßf www.üommelfeuer-ch

Rcservießa §ie lE€hhritig lhre EhtritbL{t im }bnerteuf bei:
ODdk B&!1, U7, tt52 Glaübrug8. Ielefon: 044 tlo 95 ,15

Eiotsitt FL 20.-i 15.-
Metr Infos zu unsetcE KlcinlSeat€r: rrvr.metllen.ch

Spitex-Dienste

SPIIEX

Opltkon -Glaltbrugg, lalackeßlJra§. 70,

Telefon W81l 07 77
Montag bis Freitag, 09.00-11 .OO Utu und 15.00 -16.0A Uht,
ü b ri W Ze il Te le lon be anlw o tTer

Am bul etofi u m u n al Ge6 u n dl, e itsbe r€lun g:
Montag bis Fraitag, 15.00-16.00 Uht, Talackeßt.asse 70

K ren ken m obllio n - lü egozln :
Mantag bis Frcitag, 15.00-16.00 Uhr, Iarackerstrasse 70

SFK-Faärdrerst
TetefonOT9üg,*
Montag bis Frcitag, 08,00 -1 1 .00 Uht üüige Zait Combox

Elektrizitäts- und Wasseruersorgung
--> Während der Bürozeit: Tel. 044 829 82 82
(4ry;rr,*"" Pikett-Nummer: Tet. 044 82g 89 83

Gasversorgung
Während der Bürozeit: Erdgas Züich AG, Tel. 043 31 7 22 22
Pikett-Nummer: Tal- OAOO 024 021

I{letzgete inr

gptaurant Gibehfu;
Musiholß,üe Ur*erholtung mit dem behonnten

Ahhordeonduo

Urr lrlcr nnl lerrc GanrJrr

lrcltrryr r. ll.u.nrbcr tOOt

.Ltt ooUh
Tigdrrerervotion erwürrcht

Tel Ol4 829 85 8s

oder o44 829 85 33

Konzert mit jungen Musikerinnen
und Musikem aus dem Lyzeum

St. Petersburg in der refonnierten
Kirche Halden Opfikon-Glattbrugg

Samsra& 3. November 2007

Tträfrung um 17 LJhr (Plätze sind nicht nnmmeriert)

Konzertbeginn um 17.30 uhr

Kollekte zu Gunsten der Stiftung St ktersburg und der
jungen Musikerlnnen

Programm
J.N, Hummel

P Tschailovsti

E I-iszt

R Wagncr
G. Diniku

D. lovnelio

H Mendelssohn

M. Bruch

S. Rachmaninow
S. Prokoficv

W. Lutoslawki
C. Bazevitsch

J.-B Singelee

Trio in Es-Dur. I §aE
K Tttl<olodkino" Klat'igr' Ä. Osipot, C*ige, N. Kinyoet, Cello

Valsre-Scherzo üp. .14 fur Geige utd Klavier
O. Artyugine. Geige und E Dyakotg Klatler

Rhapsodic No. l2 Rir Klavicr solo
S. Redkin, Klavier

dlbumblaü, tu G€igc und Klsvier
<Die lrrcho liir Geigc und K]avicr
L Osigov, Geige, E Dtakova, Kloticr

Fantasie über Themen aus der OFer rla Travlata.
L Vssillet, Kludnefle, E. Dtakot4. Kla$ier

PAUSE

Trio, d-moll. öp. 49, l. SrE
A- Osipo\), Gelge, N. Kit['aeu. Cello, E Dlsakova. ßla er

Kol. Nidre op.47. fur Ccllo und Klavier
.{- Kinlaev, Cello, E l\'okova, Ndvi?r

2 Praludien tlr Klavicr solo (D-Dur, hs-moll op. 13)
Etude op. 2 No.4 !-moll
S. R/jdktn Nuviet

ReziLativ und tuioso lür Ccigc und Klaricr
Humoreske fur Geige unrl Klavicr
O. AnyuginL Ceige nd E Dlako\td. NTvler

Duo concenautc llir Kladnene. SL'(ofon un(l Klavicr
A- litr,ib'cri Natinetle,,,t" ,§rkalov. §axolt'rl E. .ukolq
Klwier

Venrstalter
Kulturkonmission dcr Stadt Oplikon
Rcformienc Kirhgcmcindc Opflhon-Glattbrug8
Lions Club Glsttal

"u(

claro FAIR TFADE, Walllsellersträsse
22, Öflnungszeiten: Mo-Sa, 8.30- 1 2
Uhr, nachminags geschlosson

Bis 12. Januar 2008, Hilton Kunstgang,
Helene O€rtig, Bilder, "slilrsierl. abslra-
hiert, abstralt", Ausstollung jedezeil
frei zugänglich

!,leIfic
Gibelotch - Aktty
äb 13 Uhr. Flestaurant Glbeleich,
Senioren-Schachnachmittag

Pio4qrc -
14 Uhr, FeslaLlranl Gibeleich, Trelf-
punK, Ciernainnaitzlgar Fraue$r'eGin

Mittwoch

9-10 Uhr, Saal des refonnierten Kirch-
gemeindehauses, Seniorenturnen

Gibetoich - Aktlv
17- 16.30 Uhr, Brockenstube, im
Alterszontrum Giboleich

Pefficrsbs
Müller-Mlerü€,ratung,
Gieboreichstresse 82

vormittags, g-3ö-1 1-3O Uhr (nrrr mit
Voranmeldung), zusätzlich arn 2.
Dienstagabend dss lv,lonats von
17-18.30 Uhr (nur mit Voranmsldung)

nachmlttags, 13.30- 16 Uhr (ohne
Voranmoldung)

lel. Bentung: W W4o 4,
Mo-F( 8.3O-10.30 Uhr

9-11.15 Uhr, Werken rm Clubhaus des
Ornithologischän Wleins an der Euro-
pastrasse, Gemeinnütziger Fräuenverein

12 Uhr, Restaurant Gibeleich, Mittags-
tisclr, anschliesssnd jass6n, spielen

20 Uhr, Beslaurant Giboleich, Schach-
klub

§errEtag
L30-1 1.30 Uhr, Brockenslube
im Alterszentrum Glbelalch

§e{t$al}&ghr§leJ
18 Uhr, Sportanlage Au,
FCG 1 - FC ObeMlnt€rthur 2
'18-20 Uhr. Gal€rig Dorf-Träff.
Vernissage, Christian Bolt. Wege zur
Bealisation (siehe lnserat letzte Seite)

§g-nrBc.2$ o-,l4oDer

17 Uhr, ref. t<rchs Halden. Konzerl, .

Koni Weiss, Orgel/Klavier, Jurg Frey.
Querflöle, Susanne Haller, Sopran

ätat?c.A"gug[et:
1230-19 Uhr, tUanAgasse 27, e. Stockl
Büläch. unentgältliche Rachtsberatung,
Zürchsr Anwaltsverband

Uit4qa.g!*9,[eP9+:-
20-22 Uhr, Jugendsekstariat,
Rathausgasse 4. Bülach, Treft ltJr allein
erziohonde, getrsnnte und geschisde-
ne lV1änner und Frauen.
Leilung: Marianno Fröhlich

>/nfr< Si;',]S['JL

Papier-/Karton-
sammluns§@

Näcßto Papia6ammlung am

Sarnstag, 27. OH.
Radon und Papie( sepa at
mit Schnur gebündelt bis
I Uhr bereitstellen.

Ke i n e Wasc hmittelka 7ton s,
M i lc h - und Fru chbaftvet-
packungpn, plastifrzieft€
Dructrsadpn und§fympon
Papted ragtasche n gehören
zum RarTon.

Grössere Mengen wetdefl zu
Hause abgeholt.

Anmeldtmgan am llorai€,nd
untet Natel 079 631 22 76.



>/nfr< rucEND

Räbeliechtliumzug
Es ,st Herbsl, die fage werden kürzer und es wird friiher dunkel.

Gross ,sl in di$er Zeit die Vorfteude det Knder aut den bevorstehenden
Räbeliechtliumzug.

Zusammen mit den Ldlrpersonen, Elten und Geschwist".,n werden lleis-
sig Räben ausgehö t und liebevoll mil Schniuereien versehen.

Auch dieses Jahr möchteo wir Sb einlaclen am

Mitfiaroch, den 7. Novembervon 18 bis ca. 19.fi Uhr

an di*sem schötßn und stimmigan Brauch mizuwirken- Wir staften wie-
derum auf der Schu/strasse. Das Kirchengeläut wird uns auf den Umzug
oinstimmen und das Startzeichen geben. Wir werden der Route Bettacke{-
sfrasse-Kircherslerg-GlaftufeMeg-8unde um die Badibrücke-Auffahrt
Friodhof-Schulstrasse- Ahornplalz (Autobahndeckel) folgen.

Atuch dieses Jahr wird uns die Stadlmuslk beglaiten und wir sind alle aut-
geforded, kräftig mitzusingen Am Sct/uss des Umzuges wird sie uns mil
einem kleinen Plalzkonzei veLwöhnen und allen angemeldeten Kindern und
Eltem wird eine Bretzel und ein Punsch überreicht.

Teilnehmon werden alle Spielgruppen, Kindergänen, Grundstufen, 1. und
2. Kassen.

Haben wir SE ,gluschtig" gemacht? Zuschauerinnen und Zuschauet sind
herzlich willkomman! Familien mit Kloinkitdem, die wder in einer Spiel-
gruppe noch im Kindergartan oingebunden sind, däden, mit einet Räbe
ausgeajslet, geme am Umzug toilnehrnen.

Wir lreuen uns auch dieses Jahr wioder auf e,h grosses Ljchteßneer und
viele leuchiende Rinderaugen.

Für die Arbeitsgtuppe Räbeliechtliumrug Antonia Leal

Die Arbeitsgruppe Räboliqhtliumzug
treut sich auf vieb fe nehmer und Teil'
oehmerinnen.

stadtbibliothek
opfikon r. a

wallis€ll€rstrass€ 85

8r52 oplikon
tElefon (,{,1 810 57 97

6tadtbibliothekcoplikon,ch
www.opfi kon.chlltadtbibliothek

Kennen Sie unsere
Schweizer Literatur?

Prof. Dr Heinrich Boxler, profunder Kennet der Schweizer Literetua
wird uns in seiner lebandigen ArI die interessantesten Autoren dieses
Herbstes vorsle//en.

Dienstag, SO. Offiober um 19.fi Uhr
Stadtbi blioth k Opf i kon

Sie sind heftlich zu diesem aßsergewöhnlichen Bücherabend eingeladen.

W6efrccfitfr-ümzug
opfi$srr-gfottfingg

*littwocfr, 7. Nwemfier 2007

Stod: 18.ü) Uhr Schulsfrosse

Route: Schulstrossc-Bdtod(Crstroisc-firchcastcig-6loth,fcrrg-
Asffohrt Fri.d hof - Schulslr.oss" - Autobohndcckcl

Wir frrauen wrs ouf zohlneichc Zuschoucrinnen und Zuschouerl

>/ntb< MARKTPtATz

Wochenmarkt vom Samstag, 27. Oktober
Sie suclren emtefrische,
gesunde Lebensmittel aus der
Regio.n?

Am Samstag, 27. Oktobec I bis 11

UhE lindon ge auf dem raten Marl<t-
platz (bei der Zürcher Kantonalbank)
leine Prodt)kte wie Äpfel und Bimen,
EndNien, gekochte Randen, Karbf
feln, Spebekürb,s e, Kontitüren und
Süssmosl ftisah ab Presse. A/ies
vom Optiker-Plateau.

Wir freuen uns auf lhr$ Besuch!

Das Wochenmarkt-Team

D'YEBSES
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FDP
f.lir Liberalen.

Fieisinnig-Demolratische Partei Opfikon-Glattbrugg

FDP über NR Wahlresultat enttriuscht
Die FDP het in deD N-etionahab$hlen eine schmerzliche Niederlage

einstccken mässen, Darüber Erüstet .uch die Thlseche nicht hfuweg, dess
sicb die f'DP klar als dritbtärlste Pgrtei hat behaupten können Die FDP
n{rd nnn eile pmftude \lir-blanalyse vornehmen.

--'- 
^.

Fo'rithuttg nrit Neutro|,e[ faszhiei: Be-
srtcher 0m Tug der Ph.t'slk 2005.

Ncutronen stehcn n Dienst der For-
schung Dicsc Baustcine dcr Atome
§chleusen sich hei Erpcrimcntcn in die
untersehiedlichsten §(ruf,luren ein. um
dort ihrc Ermit ungell durchzufl.thren
und liir dic Wisscnschall wesentliche
Iflformadonen zu liefem. Ihr Rcvicr bic-
ret abcr keine uöpiJche Exotik wie bei
James Bond" soltdcm liegt im ü[er-
forschtcn Mikokosnros. der mit Gross-
fonichungsät agen wie der Spflllctions-
Neuuonuuquelle SINQ am PSI studiert
wüd. Ar dicscm ricsigcn Mikruskop nlil

scinen l5 Experimenücrpl zen lühren
jlhrlich rund 100 Foßchcndc etwa -350
Versuche durEh. l\{it dieser Anla8e Iäs-
5crr sich Neutroncn czcugen. die am
PSI hauplsächtich [ür F.xpcrimcntc ir
den Materialwisscnschaften. der Fest-
kürperforschu ng lzB. Supraleiter) und
dcr Tcchdh (Neuüon Imagiug) gunuut
\ryerden.

AJs fmdige Delektivc spürEn Nutlüo-
nen dic Fosition und Berve-gung von
Atornen und Molcl(tilen auf Sie fut€ra-
gir:ren mit Krislallstru kturcn. ertundell
Supralcitcr oder beohschlcn biolo!d-
sche Substanzcn, unr deren Eigen-
schallen präzisc her.ruszuhnden. Die
winzigen Teilchen l0flcn gcschickt vic-
Ie Geheimnissc der Physil - trotz mcist
$idriger Verhältnissc. I)och unbeirn
von deliler Kälte und sulkslen Ma-
gnctfcldcm venehen siu flcis§-ig ihren
Dienst. Und sclbst im Valiuum gchL ih-
ner der Schnaufnicht aus.

Um ihre soryrltltig Ecplunlen Missjo-
ncn cdiillen zu könncn. mtisscn Ncu-
lroDcn inkognito im Dulkeln *irkcn,
Ant Sonntag 28- Oktobq wn 10 his 16

{.lrrr, hinSegen macht das Paul Scherer
lnstitut cinc Ausnahmü und zcigt tlic
viels€idgc Arbeil dsr flinksn Spioni
dern breiten Publihum. Z\lar uerdcn
rlis Besucher keioen unscrcr unzühli-
gen Mini-AgenEn von Aullc erkcnncn
können, zu bcsuunen s$d jedoch die
irt traktiven §chauplärz,c, wo NcutroneD
gcnutzt werdcn Präsenicn wcfllcn
auch spanncndc Erkennrrisse. die dcm
Einsntz der Winz-lingc zu verdonken
sind.

Neue Fluglrufenzufahrt

Dcr Zubringcwcrkchr ftir de[ .Ah-
llu-et'ertich des Flughafcns Rihrt 

'euü ber d ie fe nig gestelke Brllc ke am Flug-
hafcnhotel vorbei. llir das in diescn
Jagen Aufrichtc gefeierl wudr. Nach
einem Jafu Bautärigkeiten lirEuz.cn sich
dic Zufahnsstrdsse zum Flughafen und
das konftige Trasscc dcr Glxnalbahn
Dun hehindenrng.sfrei. Dic ncuc Brü-
cke, wegen ilrßn Vbräreigungen auch

(Spinnenbrücke, gelannL ist nrit allcn
Teilsttlckcn rund 500 Meler lan8 und
hilt eine nraximalc Brcite vqn 26 Me-
tem. Die Kosten ßtr dic ncuc. in hohenr
TcmDo fcnig gest€llle Brücke belrufen
sich auf 8-4 Millionen Franken.

Mit der EröfThung der Clanalbahn
im Herbst 2008 soll auch dic Fläche
zwischcn Operations Center und But-
zenhtlcl fefliggcstcllr seill, Daz Se-
hörel eir neuor Kurzzcitparkplotz und
Zwciridabstellfl ächen- /r-s

H E V www.hey-kloteD.ch

HauseigetrtilBeEerbrnd l0oten -
ODfikon4lettbruE! - Basscrsdorf -
NilrcDsdo

Heüst-!'eranstaltung 2007

Vorteile und hobleme de:i
Sloclu'erkeigentums

.4n dcr schr gut tcsuchten llerbst-
!"ransultung informicnc dcr HEv- Klo-
len über Vorteile und Nachtcil!- des
Stockwerkcigcntums. Die Refercntcrr.
Rechßanwall Rudoll Ackeret. Basser§-
dqrf und Archirekt und Baumeisrer
Jtirg Eraer. Kloten. yerstandcn cs. dcn
honftigen odcr «sshon" Stocl'werk-
eigenlümern inleressantc Aspckte lreirn
Er*'crb von StockwcrkeLEentum Jrnxis-
nah aufzuzci-csn.

Nach ciner Übersicht ijber dic Vor-
und Nachtcilc rlcs § tockwefkeigen tu tr't s
edäutene Rudolf AckcrEL di!. Bcgrit[-
dung AusgestaltullB und Orgunisütion
des Stockucrkeigenturns. Er wrcs rlubci
insbesondcrc uuf dic lledeutung der
Wertquoten ltr die Vcncilung dcr L1s-
tcn, aul die Konrpetcnzen dcr Vcr-
salrlmlung und dcs Vcr$,alteni sowie auf
die Rechte uud P ichtcn der Stock-
wcrkciBcnlünler lrin. Interessantc Hür
r4'cise Bah er auch zur Unterscheidung
der Sondenechtc dcr Stockwerkei-
gcntümdr und der gcmeinschaft liohen
Teile- Dicsc Unttrscheidung wirft nicht
nur lu-r die Niulzung sondcm auch llir
die Kosterr der Gemeinschall immer
rlicdcr Fragen aul und ist deshalb von
groescr Trag»citc.

Dic AbgxenzunB der Bautcilc. der
Wbhn- und allgcmoinen Rlume und
RächeD und auch dic Ausgestaltung
dcr Garugcn und Prrkpliltzc wüdc in
der Folgc vofl Jürg E8ger atrhnnd prak-
tischer Beispiele aufgczcigl lntcressall-
tc Erläutcrunge[ gah er dann zu dcnr
immcr $icdcr aktucllen Problem der
Aushaus und dcr V(Hndcrung der Ei-
genluntswohnung. ußd cr bclaristc sich
aus der Sicht des ln)Ilrobiliennaklcls
mit dcn] Msrkt fiir [:i8c[tunrswolrnun-
gen und der Bewertung von Kilul: und
VcrkiiulimÖglichkeiten im frühcrcn und
heutigcn Uml'eld.

Mit ihren,{usftihnrngen hnbcn cs die
fachkundigcn Relbrenten Ackeret und
Egger lerslasden. knilnigc fmgeD des
Stockwerkeige[tunls auch ßir rlcn Lai-
cn lcnitändlich zu milcheo. Die Bcsu-
cher hahen denn auclr !.lie liiagerullde
rege benuut. f)er Ahend konntc scitens
des HEV-Kloten nlit dem llin\a'eis üuf
seine wcitcren DicnstlcistungcD einmal
m€hr mit eir)em positiven Echo abgc-
schlosscn wcrdcrt,

PßlenEtstem ohne
Verdnderungen

Der Regicrungsr.rt bcsültigt in der
Anrv/ofl auf eine Arfmge dcr Klotcner
SP-Kantonsnitin Priska Seiler Craf eiD
weiterEs Mal. dilss dic Ausw:lhl der Be-
lriebsvarianten ftir den Flughalcn Zü-
rich vom heutigen Pistersystem auszu-
Eehen hat. Er lcgl abcrglciclEeitig Wen
darauli dass tlir die raumpluncrische
Vorsolge ein lanßfristig§r Enrwisk-
lungspfad zu bcrücksichtigen isl Im
Weitern wird bestlltigt, d,§s ßir dcn Re-
Sierungsrat eine reine C)stvariantc nicht
in Fragc kommt.

Welche Väriante auch inrmcrgcwithlt
wird. rund um den Flu!üafe,l muss nrit
LäIm gelebt \rdcn. Dazu sc,rrcibl der
Regierungsrat: rAngesichts dcr in r.len
lctzteD JBhrcn und Jnfuzebntell erfol€:
ten Siedlungsent*icklung in dcr Nähe
des Flughafcns bestcht bci kcincr der
untel§uchten Beriebsvadanten .lic lliig-
lichkcit. lmmissionrgrenaren-Über-
sclrreitungen in Wohngcbicten ginz-
l.ich zr venneiden, Bei dcrAuswahl der
Beuiebsvarianten wurden dicjcnigoo
bcvorzugr, dic dicsbcztiElich ntöC|lichsr
gerülge 

^uswirklungcn 
mil si(h [rrh-

gerl, IJtr Rahmen dcr laufcntlcn Furi-
mctcrgcspräche mit den Flughalengc-
nreinden ucrden nr,rn Wbge gesucht.
um in den belastctcn Gcbictsn die
lünnigc Siedfu ngselltwicklung und dic
Emeuerung der bcstetrenden BausutF
stanz iD eine Richtung zu lenken. die
im V'erlauldcr Zeit zu einer subsunzi-
cllen Vcrbcsscrung der Wohnqualir,är
im Flughafcnumfcld ftihrcn sollre.
schreibt der Regierungsrat abschlies-
scnd. /'as

Die FDP dcs Kantons Zürich ist ent-
tiiuscht ühcr das Ergcbnis bci rlcn Na-
tionalfttswahlen. Die FDP hattc sich
Ellrz klar höhcrc Aele gcstech: Ausge-
hrnd vom Rcsultlt 200-1. alr dcr 6- Siu
nür gflltz knapp rcrlorcn ging und ba-
sierend auf den jtngsten KrntonsmLr-
rval en war zumindcsl. cin Halten der
lilnf SiEe. evcfl ruell einc Rtickcroberun-c
des 6- Siues edildncs Zel ge\rescn-
\4;ennglcich dic FDP rlell 5. Sie mit er-
rcctueren 4.75 Sitzcn vcrhiltnismtlssig
knäpp verl'ehlte und sich dic FDP klar
nls ddtl\türlstc f\rai behaupren konnte.
schmerzt dcr Einbruch in der Wähler-
gunst unr -l Prozcntpunktc auf 13.15%,

Sachrhetne ntcht gelmga

Ungcacht.t dcr Tatsach€. dass
schu,eizyeit dor Fo!.us au[ Ceheifiplä-
re und Schalfchen gerichtet wür. hatte
dic FDP wlthreld des gesanrtcn Wahl-
kanrpfs üuf Provokiüonen verzichter
urd veßucht- Sachtlrcmen ins Zerrtrum
zu rücken. Dieser Versuch 1]v'ar nicht cr-
folgrcich. Anden noch als tn FflIhling.
nls lö% dcr Stinrmbc-rschtigten die FDP
wälrlten und damit dic ron dcr FDP be-
sclztcn Thsnsn und Positionen hono-
riefien. folgtc nun keine entsprcchende
Beitäti8urtg,

Aml der übcmllstttl/s?

Einc cnite Vcmlutun& wonach sich
die FDP licl inihcrdssltenras Umwelt
hütte ännehmell m0sscn und dahcr vie-
lc frrisiqnigq-Wüh.ler zu den CflJnlib3-
ralin abgcw[nden sein könotcD, lnugs

sich erst noch weiscn. Dcnkbrr sind
ldnrlich auch andere Erklünrngsmustcr.
So pfl€g dic FDP rles Kantons St. Gal-
lcn scit lallgem einc konslruktive Zu-
sam mcnarbeit mit den Urlr\r.elüibcralcn"
die vor 13 Jahrcn aus der FDP hcrvor-
gc8angell sind. und hat roudem eincn
Sitzlcrlust hinnehnren müssen. Selbsl
SländcI{tin Erika Forster. einc gr:r..uJc in
Um$.elttagen iibcr.ius prof iene ltcr-
§onlichkcil. $rrde im cnitcn \ryal Baog
noch nicht hesürigt. Ein nd{ircr Erklä-
rungsansatz dcr auf einer europavcilcn
Beobachtung libccrlcr kneien trasiert-
kitflnle daher die Fragc bcinhalten. ob
P,rneicn. r.lic sich explizit libcrrlr La-
su[Bsansäpc aui'dic Fahne geschricbcn
htlbcn. in eincr edobalisicfleo Wbh noch
uber l0-15% hiuaus konrnten könncn.

Uetdde Wahlqnatlse

Dic FDP dcs ßa[tons Ztirich uird r.lie
Ursachen diescr Wahtnied€rlage in dcn
nächstcn Wochen in] Diülo8 mit der
FDP Schwuiz uDd andcrcn lfuntollal-
paneien sowie unter Einhezug ihrrr
Basis ulrd von Expeflcn sehrgBnau anx-
lysicrco. Die Tarsachc. däss die Grtnli-
beralcn uud di€ (-VP stark zulcgen
konrlten. ihre Frontfiauen Verena Dic-
ncr und Kaüry Riklin in dcn StltndemE-
wahlen hingt'gen sehr schwachc Ergeb-
nisse erziclt habrn. machen die Suche
nach Afltworten nicht cinfacher

QuEllc: FDP Kanton Zürich

Bjöm Blaspr
Presse chef FDP Opfkon-Glutt brugß

Thg der Neuüonetr am Paul Scherrer lnstitut

Neutronen - dieJlinken Spione
im Mikrokosmos

Der Somta& 28. Oktober, steht im Zeichen der Neutsonen. Das Paul
Scherrer Institut in Villigen öfret seine Tllr im llLstamal von 10-16 Uhr
und bietet seinen Besucherinnen und Besuchem f,irhlicke in die
Forschung mit Neutronsn. Ebenhlls geöftet sind dss BesucherzentrTm
psi fonrm mit seinen f,xponaten und 3-I).triLme& das Pesonalrestsunnt
Oase uad die Cafeterias. Yor der Osse warten veßchiodene Kinderathrk-
tionen auf die kleinen Besucher.

Chrishas Gospelkonzert

D,€ Panoi des M/tielstart 6s

Sefu verehrte Stimmbilrgerinnen,
S ehr v e rehrte Stimmbilrger

Die Nationalratswahlen 2007 gehoren dcr Vergan-
genhcit an. Die SVP konntc ihrcn Wähleranteil auf ho-
hem Nivcau weiter erhöhen. auch in unserer Stadt. wo
sie mit 48.32 Prozent ihre Position weite r ausgebaut
hat. Für lhre Treue und Ihr Vertrauen danken wir Ih-
nen. Mit dem grossartigen Erfolg scheint nun auch dic
Wiederwahl von Bundesrat Christoph Blocher gesi-
chert.

Dic direkte Demokatie in unsere m Land sieht sich
seit cinigen Jahren schweren Angriffen äusgeseut. Es
lässt sich eine Akzentverschiebung beobachten, die zu
einer sukzessiven Zentralisierung und dan:it zu einem
linken Machtausbau im Bundesrat ftihrt. Speziell Bun-
desrat Christoph Blocher. einschliessliclr seinem De-
partement. wkd bcdrängt. Was sich 21fi Zeit abspielL
hat intemationale Wtrrzeln. In vielen Ländcm Europas
- und auch in cler Sclrwciz - versucht man mit Mittel[
dcr Manipulation politischc Ziele zu verwirklichcn.

Das kimincllc und soziale Ausländerproblem ist ein
wesentlicher politischer F.rktor. Allcin unsere Stadt
muss mehrere Millionen Franken an Arylanten und Ar-
beitsunfiihige hezahlen. Die sozialen und wirtschaftli-
chen Pnrbleme müsscn Sie als Steuetzahlcr bcrappen.

Auch die Personenfreizügigkeit zcigt erste Auswirkun-
gen. Die Gewcrkschaflen und die Linken haben das
noch nicht begriffcn- Der Machtkampl' der Unia mit
den Arbeitgebem isl erst der Anfan& Die Gcwcrl<schaft
wollte die krsonenfreiztigigkeit, unrl heute lordcrt sie
schwcizcrische Arbeitsverhältnisse. Wir von der S/P
prognostizierten schon lange im Voraus. dass cs zu
grosscn Problemen und sozialcm Unfrieden liihrcn
wird. Arbcitsplätze - aucl'r die von Ausländerinnen und
Ausländern - gchen verloren. Der Beitrift in die EU wä-
re ftir die Schwciz wirtschaftlich und politisch der
langsame soziale Niedergang.

ko Wehrli, Prxident Sl,P Opfikon-Glattbrugg

Ein schöner und gehaltvoller Abend
Brith T,. Susan Orus, Bill und Dcpp

Britl wcrdcn arsammen mit der John-
Brack-Band Höhepunktc am diesjafui-
gen Christmas Cospelko[zen selzcn.

Die Erfolgsgcschichtc dicses vorad-
vendichen Events wird an Samstrag-
rbcnd 14. Novcmbcr in der refonnier-
ten Kirche in Klobn mr invci Stuldcn
weitergelren. Bri8ine und Hans, dic Or-
ganisatorcn dss Countr,&Westem-
Club, sind zuvcnichtlich. dcn Konzert-
besuchenr neben der Lichshow und
dcm Slogan rKommL hön und sehr,
gesanglichc Glünzpunkle bieten, zu
kölrnell. Das Zultören. Mil.klnrschen
und sinnliche Aufilehnlen ziehr allc in
dcn Bann. Es ist cinlhch wunderschon.
wenn dinglc Bells Rockr. (Darkesr
Ni6Jrtr. «Walk ln Jerusalem» odcr dis
bi:dihmte rArnen' *,iedet eirural zu
hören sind. Und Ma.r Colomb(), Chris.
Rolf und Joe, die JB-Band, zaubem
nicht nur mit ihren lnstnrmenten, nein,
sic singcn auch efuzeln.

Wenn nlit {We'll meet againr tlcr
Schlusspunkt kommt, wird der unvcr-
gcssliche Abcnd lärge uachkti[gen.

Special Gue$ Birla T isl seit liöt 20 Jüh-
ren in der Countryszere bekanü-

Vooc*ur{ bei det Papereie Lyenli it
Note und dem Tü nßcenter Gindel in
Bosendorf
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4.s-Zi-M8lsonoüo-Wohnong
2. 0G:Wohn00/Essen u. Ellernzlmmer Par-

kett, offene Küche flrit GS und GK, Dusche./

WC. Einbauson ran k. Abstsllraum, 2 Balkone

3. 0G: 2 Schlat?immer Pa,kett, Arbeitsplah.

BadlWC, Mitbenitrung der oedeckt8n tsu-
erstelle MZ inkl. NK Fr 2'320.-.
Tsl. 079 425 52 36 von Mo - 00.

oisrllalt, Gaisnstr.. lm Grünen, nsch

V€reinbarufig vermiElen wh schöne

5-5-llahonsltB-Wohnrng
offenc ßü0h0 rflir G§ u. GK, alle zimmer

Parkett. Cheminge-ofan, Bad,&VC, sep. WC,

Daciraum 32 m2. g8deckter Brlkon. Keller.

Mz inkl. ilx Fr. 1'970.00, Parkplalz v0rhan-

dßi. Tsl. 079 425 52 36 v. Mo - Do.

natatie,niess@baloise.ch

o44 298 291L
ww,r,/.ba loise,ch/rnieten

gesuchü

Wir vermieten in Kloten

an der Ackerstrasse u-37

5,5-ZWG€n/(a. i34m'
CHt t27o.- lnkl. K

! 6an.€ Wohnung Parkett

I Entr6e mitGarderobe und

Einbauschranl
r Moderne, offene Kü.he

a Hobby./ Burorische

a 8ad/wC und Dusche/WC

t Eigener Wa5dturm
I Grosser Batkon

o!$Clrtl, Ial3rnlutlslr. (Holüomnl

Nach VerEinbarung wrmistsn wlr

3.0-Zimmorwohnung, 3. 0G

Abgrsctllossene (Uche. 8ad/w0, Einbau.

schranl. Wohn mmer Part8tl. Ammer La-

minat. Ealkon. Keller Mzinkl. ilx Fr 'l'317.-

Tol.079 425 52 35 v. Mo - 00.

Wir vermieten in Rümlang

an der Steinfeldsüasse 19b

3,S-fVlG I r.OG / Gr. 75m"
CHF rtrl.- inkt. 1{l(

t Ganze Wohnung Parkett

! Entröe riit Einbaus(h.an+

! oflene Kü(he mit G5, GKH

I Bad/WC und sep. WC

I Gede.kter Balkon

Büro. und Gewerbellächsn.

An der Schaflhauserstrasie ml1

Anbindunq an5 ÖV-Neu (Buys-Bahn) und
henorragendsr Vrsibilität vermielen wir
sofort oder nd(h Verernbarung mehrere
untertellbare und t8ih^/eise lenig

W8lllr6ll8n, in WlEtrnerünü (ruhige.

sonnig€ LaOe), in o-Familieniaus ver-

ml8len wir heimelil8

3-Zimmorwohnuno, 1. 0G
abgeschl. Küche. Eolrao u. EssplaE. Einbau-

schränk. ZmmBr Lrmrnal Brd/WC. Xeller.

MZ inkl.NK l'472.-. Tsl, 079 425 52 36 v.

Mo - 00.

Glatlirugg. Zu vermielen per 1. Aprll 2008
o,n.V. ln ropräs€ntativom Geschättshaus

t4ltd Bäoräumliohlolbn lm DG

145 mi B0mrtümlhit€lbo lm 1.06
6ümr wsrldan lm EG

2010 m'i Auto-ADqHlitrcto lm Frdon

Mod. Arsö3u, gonügend EoV- und Telefonan-
sdrlüsse, Lm, Auto-Einslellplätse voltBndon.

Weitere Auskunft edellt:
Bot SUIIEG Vor alungs AB
Ismr O+[285555'

Glattbruog
An der Unterietstrasse
vemieten wir:
d iverse Büro/ Laoenäum I ich -
keiten Fr t 35.-t-r#tp.a.
G-PläEe Fr 122.-
Au sku n fi I Bes ichti g u n g :
Telefon 044 755 71 80
Limmat 8au-. Treuhand- und
VeNallungs AG, Schu/slrasss 2,
A952 Schlieren

VERKAUF
oborglsü em ßoalsnwi[t0l vermieten wir

nach Vorainbarung top reflovieie

3.5"zlmmsruotnung, 1, 0G
Kilche mit 6N u. GS. Zimmar Parken / Lr-
mnal- Einbauschränle. Bad^VC. Reduit.
Balkon. K0ller Mitbenülz, des Gartefl-
schwimmbados. [/Z inkl. NK Fr. 1'497.-.
Tel. 044 850 49 87.

0!sr0lall, AlpsnstreBs.

Na6h Versinbarung vermietBn wir
3.0-Zimmoftrohnung, 3. 0G

Wohnen/Essen 32.2 m2. abgeschlossene

Küche, Bad/WC. Vorplalz mit Einbauschrrn-

ken, gedscKer Balkon. Kellerabtejl. MZ inkl.

NK Fr.1'361.-.TeI.044 850 07 46

Embrach, lm Fold

Nach V6reinbarun0 vermieten wrr

3.5-Z{0. E0 Fr. 1'491.- intl.
4.5.2w9. 3. 0G Fr. 1'730.- lnu.
KochE mlt Essbar, Wohnen/Esson. Bad. sep.

DUIWC. ßeduil. EnbaüschrAnke. alle Zim-

mer Lamioat, galkon, (ellot
Tel. 079 425 52 36von Mo - 00-

w$'tr-prestigs.ch

Wohnen in Glatffelden
mw.dort0artBn.ch

Zunolt sßtsllen wlr milts l im malsrisch8fl
Dorl bBim Schulhaüs Hof lm Grünen 22

lomtorhble Eigentlmswohnungen zu Fairon

hglsen,

U/ir u€rksulen die lstde

3X-Zl.-Garten-Mais.-Wohnung
lür Fr. 395 000.- mit 91 mr \1,/F

{r{-Zi,-Wohnung mit 116m? wF
lür Fr.4650m.-

ir-Zi.-DachmaisonmtiB-Wh g.
für Fr.690000.- mit 163mr w:

Attraktive Grundri$e. qediegen8r AuBbau,

Komhrtlü,tfung und Chemindes oder Öh0 und
grosse sonnlge Eslkono runden das wohnlicho

Konrept ab. Geshlton SiB don Ausbaü mitl
Eozrg schon ab Juni2008.
lnlormationen und Verkauf:

oEf,(dr -REErabensEGe.
t{eu" l.t ha 5.$Zm[üEg€itutne
und Atüka,uohrungFrr nit WliEiöt
Frit ld*tfiY',ä&*l,,C,lrs\

TMResidenz ltehl ilr pure Lebenrlreude.
Träumen Sievon Erhohlung in de. säunä,
Fitnerr, t(hwimmen aul dem Da.h, Püo-
r.mü.Asrridf in dieWeite und gem0t-
li(hen Slunden am Cheminae ode. unler
der Pergola? Und diet in einer steuergüns-
tigen Gemeinde vor den Toren Züri.hs?

Wait r. fop.laittungrn Wohnzimmer
äb g) bii 60 ml alle Zimmer 16 bis 17 m?.

Keller ab 20 ml mil Lüftung\' Tetra5sen
mit 35 bl! 60 m:r rollstuhlgängig" <höne,
parkähnli(he Garieoanlage\ Zögern
Sie nicht, uns zu kontaktieren. Wir
frtuen un' daraur, Sie zu berat€n.

Inro&ändreaanliker.(h
Teleton +41 {3 4ll 42 77

BauheTr Theophil Maag ,*

andrea anliker
IM MOBILIE NBERATU NG

baute Büro- und Gewerbellächen
ca. 160m, bis (a. 508mr.
Slaflehiete fü. ausgebäute Flächen:

l. ,ahr 195.-,/ mr ,, Jahr
2"]rhr 220.- / mr / Jahr
3. .lshr 2/O-- / m, ,/ Jaht

. Er5chlr8ssung uber Lih/tr€ppenhauJ

. ElektrokanäLe rm Betonboden

. Kommunikation und lT-ln{rattruktur

. KorndoRone und Toilettenanlageo

Wir freuen uns aul lhrc Kontakmihmel

rnfo6andreaanliier ah
Telefon +41 44 80414 34

EEtellerin: www.migroi.d ,/il

andrea anliker
IMMOBILIENBERATU NG
www.andreaanliker.(h

a::

BRÄGGER A fHOTüAIIII
toatt6e

XTX
www.pinkumzug.ch

Zu vgrmielen nach V€reinbarung in
al52 Glattbrugg

3-Zlmmer.Wohnung
mit Balkon, Keller & E§nci, im 2. St.,
Plattenstr. SS. PrBis inkl. Fr. 1297.-

Auskuntt b€im Hauswart Hon Demiri
ods. Guido Wörndli. W48e45711
lJ76584ß?ß.

olrrolell, Batnraln in Waldnehe

v€rmiolen wir nach Versinbarung

Ulr v.rk.ufcn
lhre wohnung, lhr Ha us, lhrMehr-

Famllienhaus sowie lhr Bauland

lmmohome AG

8600 Dübendorf. 044 8ol 15 15

oüis lorl in dor llououtlln38a
vemislsn wir an sonoioer Lage

4.0-Zimmorflohnung
Kinderfßundlich0 tlrng6bufl 0. aboBschl.

Küche- 8adMc, slle zimmsr Parks/Laml-
nal. Balkon, Kellsr urd Estrich, MZ lnkl. N(
Fr. 1'601.00. Tel.079 425 52 36 v, Mo -Do.

Walllrallsn. Per sotort oder nach Verelnba-
rung zu vBrmiston sonnlge

4-Zlmmer-Wohnung
teikenovlert. E0 mr, (üohs m. GS, 8ad/WC,
Zimmor Laminat, Balkon, Koller und Estrici.
Mü. Fr. 1590.- inkl. t'l( T.l. Org 348 Ut 74
oder 014 813 08 68 m{ rlerr

Wincasa
lmmoblllen-Dlensüeistungen
8.101 Wnterthur

Telefon o52 268 88 82
harry.winklerowincasadr

www.wlncasr.ch ,/il

Wfon''- hn aüd&fl|
r|d tar,üt r2ür'

t t" tr il.rttrcr h' trym.-

MaoruNe KoBELT IMMoBTLTEN

8602 Wangen, Tel. 044 831 63 27
e-mail: inf o@ kobe lt-imm o.ch

www-kob€lt-immo.ch

www.andreaanlilet.(h
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Leichter Rechtsrutsch im Nationalrat

Die SW siegt weiter
Die SVP steigt weiterhin ungebremst auf, die SP erleidet empfindliche Verluste, die FDP serbelt immer noch

vor sich hin, und die CVP hat sich sfrbilisie . Aüssedem pmlitieren die Grünen und in Ztirich die Grü,uliberalen
von der medialen Aufuertsamleit frr den Klimaschutz Dies de.s Fazit von ungewöhrlich aufgercgler\ cid-
Eenössischen W'ahlcn, wobei mter dem Sftich irgendwie doch alles beim Alten bleibt.

Schon kurz vor den Wahlsn wurdcn
dic Paneien in ih-rcrr Prognoscn und
Erwanungcn zuruükhaltend. Niemand
crwanete mchr olfrziell einc b0deulso-
de Venchiebung, das heisst einc Ge-
wich tsrc nich i('b ul:8 Z,.\ischcn den gros-
sen Blöcken. Dass sich inncrhrlb
dieser Blöcke doch noch ei[iges be-
wcgte. ist aber denxoch kaum tibena-
schcnd, Wurdelr scit zctm Jahrcn die
beiiler Fl0gclpaneien SIP und SP nuI
Kostcn der altgcdicn(en Konsensprr-
(eien FDP und C!? massiY gesüirtl.
hi[cs nun dic SozialdenrokraEn bös er-
wischl- Die SVP ilrdcsselr selzt ihren
Sicgsszug auf Irie g€karlntsm Niveau
lbn Nlan muss fast hundert JflhJe
zurttckblättcnl bis eine Pühei (FDP
l9l9) cinen dcrart hohen Stimmenan-
teil ercichte. damals aber mil wcscnF
lich wenigcr Konkunenz

gP mil htrtori,,chem Hoch

Mi( 62 Sitz€n.7 mclrrals 2003, in der
grossen Kamnrer htlt dic svP flun
glcich viele Mandate \a'ie FDP utld
CVP zusirmmen. Ihr Stimm€nantcil
wuchs von 26.7% auf29% arl. Von den
l8 Kan(on€n mit -l oder rnehr Naüo-
nalfatssitz.cn ist sie ir dcrclr 12 mehr
odcr wefiiger klur die surk\tc Pcnel
darunrcr dic sechs bsvölkerungsrcichs-
tcn: Zürich. Bcm, Waadr (!). Aaqau. St.
Gallcn und Genf (l). Mehr als 40% er-
rcicht sic in den Kantoncn Thurgau
und Schulz Wcnigcr als 20% hälr sie
nur noch ü den soziallcmokratischcn
Hochburgcn Jüm und Bascl-Stadt. im
C-VP-tnnd Wallis und inl FDP/CVP-
donlinicrtsn -[issin. Eindrücklicher gcht
es nichl mehr. Dass nach dcm Höhen-
llug 2001 nsclmals cille solchc Stci--
gerung mögüich $ar. spricht fur di§
Vcrll8süohlßh ünd Unientr€uc der lhp
tei, auch vier Johr nach der Wahl Yon
Eundesra( Chdstoph Blochcr. D€n Kon-
kunenten gchcn offbnhar dic L,rklä-
rungen a$s. wie auch irahllosc Sutc-
ments nach dsn Wahlen zcigten.

Auch in der llochburg Z0rich. dcm
Ausgangspunkt d€s Aufstisgs. konntc
dic SVP nochmals leicht zulcgcn. al-
lerdings kcinen Sitz gcwinnen. ln C)pfi-
lion hingegcn nimnrl die Dominarz
Formcn an, u,elchc liir die tibrigcn Par-
tsicn mchr als beunnrhigcnrl sind: cin
Wählemoteil von 48.-1% - 8% mehr als
vor vicr Jallren - rxird ihnen einigcs zu
dcnken gcbcn müssen, lm lGnton
Zürich \idhlten mrhr als 30 Gcmcin-
d€n zu übcr 50yi' die SVP, mehr als jc-
dc viene Gcmctrde zu obcr 48.,s. ne-
ben Optikon chÄ,a auch Regensdorf,
Vollietswil oder Rümlang

Schwachc SP, zu s,ar* gebeuteLe
FDP

Dcn ümgekehncn Weg schcirt die
SP anzutrcten. Sie verlicn lsndesweit 9
Mandate. dalon allein deren J im Kan-
lon Ztlrich. Der Trend, tlcr sich in dcr

Die Zürcher N ationalrdle
.§l'? (I?). Ueti Maurer. Christoph

Mörgeli, Toni Bonolu"zi. Nta\ Bin-
dcr. Hans Fchr. Natalie Richli. Bruno
Zuppigcr. Alfred Hccr. Jtlrg Stahl.
FIans Kaußnano. llans Rutsshmann.
Emsr Schibli (EßalZ Ulrich Scruüer)

.SP7). Chnntal Galladö.Jacquelinc
Fehr. Mario Fcfu. Aniur Thu ei. An-
drcas Cross. Chrisrine Goll. Daniel
Jositsch (Ersütz: Vreni Iüllller-Hcm-
nri)

fiDI (4); Rucdi Nos§( Doris Fiala.
Filippo LeuteneEfcr. Ma*us I{uttcr
(Enatz: Hms-hter Portmann)

OP 6).' Rudt Gcnner. Danicl Vi
sche( Basden Girod, Märlies Bänzi-
gBr (E6at?: Katharina Hubcr-Prelicz)

CYP (J).' Kathy Riklin, Us l{any.
Barhara Schmid-FedererlEniau: Mar-
kus Amold)

GLP(-l): §tanin Bäumle.'I'iaDa An-
gclirra Moser. Verena Diencr (Ers-atz
Thomas Wbibel)

Felix Guu\Äi.ller (FDP)

Ucli Maurer (SVP)

Chantal Gallade (SP)

Verena Dierrer (GLP)

Duniel Vischcr (C;P)

lGthy Riklin (CVP)

Ruedi Aeschbac,hur (EVP)

Markus W?ltlcr (L.DU)

Niklaus Scherr (AL)

Absolutcs Mehr

61.1i4

l9 715

l6 2-t7

Eol I

7878

ßI9_18

238

20t

8_l

30

t3

I I0l

Zürch€r Kan tonsnts\+'ahl im Fruhjahr
abzeichnctc, har sich bestätiex- Wcnn
die SP homo. dass dics nur einc lokale
Momcnläulirahmc war. sah sie sich
getiluscht.wie au('h ftir dic FDP gab es
flirsic in keinem cilzigen Kanton äuch
flur uirren '[bilcrfolg in Rrrm eines §itz-
gcwinns. Dan Debakel der Sozialdc-
mokraten \!i auldcr lirten Scite ct-
q'as gemilden durch die ? Sitzgctrfune
der Grüneo. Dic gcsämtc. link§-grüne
Phalart.r im engcrcn Sinnc lerlor aber
dcnnoch 5 Sitzc (vor1 69 auf64). wobci
nirtüdich dic (;lEnzichun8 n')ituntsr
schwieriC isL Dert'cil geu'uttncn dit'
FDP und die S\rf z.usammen abcrauch
nur 2 Siue, Zusammen Init dcr C-VP
0t emim]ltt abcr der alte: klassischc
rBtirgerbrock, dic 8flnzen 5 Siuverlustc
der Linken.

Wenig zu.iubcln €ab cs ltr die FDP,
die insCcsamt 5, in Ztirich eincn Siu
rhgrh. Sic isl nun dic cinzi8e Pdnci. die
Lihcr meluerc lxgislaturen nur noch
dcn RocL:wänsgang kcnnL. de fl dic
CvP hot sich ötrefisichtlich stabilisicrt.
Sowohl dic Siugesinnrj der CvP als
auch dic Vbrluste dcr FDP täuschen al-
lerdings ef^,as übcr die Be},clul)Bcll
derWlihleranteilc hin\aeg: wälurnd die
FDP ilue Cewinne in nranchen Kan-
tonell llicht als neue Silzc belohnt üh
uod fasrjeden Stinlrncnvsrlust mit Sitz-
verlurtcn bczatlllc, vcrhlllt sich dics bei
der CVP genau umgekehn- Für die
C!? sind die rosigen Zeitcn jedenfalJs
Doch nicht angcbrochen.

Grüte lrn Vonno'f,ch

Ein klurer SicBer isl anch die Crünc
Parrei. die sich von lf .ruf 20 Sitze
stcigcflc, und dies trotz der neucn Kon-
kunenz durch die Grünliberalen in
Zürich (:l Sitze rufA[hieb] und auch
in SL Gatlen, Den Grtinen ist dic uktu-
elte und durch die Mrdien sorpsam
wachgehalrenc Klinladeharle mit Si-
cherhcit zugule gekommcn. *'as ihnn
Erfolg ivohl stu,as oberhithtc. Sie dür-
fcfl aber durchaus crwiuten. sich ituch
auflängcre Sichl minrlcstens in dcr Re-
gion von l0% Slimnlenantc'il zu halten.

lm l(irnron Ztirich hollen sich die
Cfllnliherulcn -1. die Grüncn und dic
(aP jc einen asätdichen Sile auf
Kostcn dcr SP (- f) sou.ie der FDP uod
der EDU mitje eircm Vsrlust. Die FDP
ist danit auf J Silze abgerulscht und
gleichiiu[mit den Oriinen. nich Stim-
menantcil allcrding.s immcr noch last
cin ganzes Mandat voraus.

In Oplikon haben ausscr der (VP.
dBr neu angctnl:lenen GL.P und der zu-
vor seh.r schu",rchcr ljDU allc Pdfleie[
Arrrcilc an die §? Yerloren. Ganz
schlecht crging cs tlatrei dcr SP (- 5.6%).
dcr FDP {- 1.3%). abcr auch dcr in Op-
fikon trirdirionell srark verarkencn
EVP (- 2.5%). Übcnragen auf die Ver-
hältnisse ifl den Gcrneindewrhlcn. die
xllerdines enit 2010 anstehen, sind da
tlie äichen nicht zu tlb€$chsll Dofl
gcltcn zwar u.iedcr urdere Gcscue,
rber dic5r.: drei Verlicrcr hube jedcn-
lalls eirr Problcm zu lösen. /.St

glp
Gränliberale Partei

l-
Parteßtörken in hozent und Sitzzahlen

§VP SP I;DP CP C1r'P CI.P EVP EDU
.Schrr eE
2007 in % 29,0

2001 in % 26.7

§itze 2007 62
Sitze l00l 55

Kanto 'hlich

lq,5
23_3

4l
52

15.6

17.-1

lt

t-1.2

t6.2
4
5

t4.6

14.4

3t
28

1.6

5_4

3

2

9.4
8.4

t.49.6
1.4

20
l3

1.4 l.l
2.3 l.l
2l
32

2007 in 1ä l-3.9 19.8

2003 in % .13..1 25.7

Siue 2007 12 7

Siue 200-1 12 l0

t0..1

8.5

4

-t

7.0 3.1

4.1

I

I

3-9

6.4

2.t

I

OpJikon

!007 in %
2003 in %

48.3 15.5 9.9 5..1

40..r 2r.t t.1.2 5.6

l.l
0.8

4.8

Partetversammlung
Monr4g, 29, Oktober, 19.30 Uhr im forum der kath. Kirche in Oplikon.

To lle Wahlb et e ili gung!
Dic Srimmbeleiligung an dcn

sor)nläglichen, cidgcnössischcn Wahl-
sn ereichtc mit landcsweil 48.9% (ge-
mcsscn an dcn Nationahaswahlen)
ei[ seit 198-1. also scit tber 20 Jahrel
nisht mchr ereichtcs Niveau- Zum
dducn Mal in Folge sticg die Beteili-
gung s€it dem Tiefpunk von 42.2% in1
Jahr t995 nlr. sobei die Stei8crung
seitlrcr diesnral mit einer Dilfcreuz von
3.7 Prozcltpunhen die höchstc \,är.
Dcr Kanton Ztidch rcibte sich mit
52.4% unter jenc l0 (von 25 wählen-
den) Kantoue ein. die nrehr als rlic
Hlilfte der S timm berec h tigl.e|l mobili-
siertc. Bcsser\}arcn in dieser RcihenlbF
ge nur Scha0lausen. \Vallis, Obwaldcn,
Zug und Luzem. Der bcvölkerunCs-
reichstc Kanton mil seincr schr hele-
rogenen Bcvölkerung har sich cin
KomplimenI vcdien!

Auch Oplikon hat eir rekordver-
diichüBes Rcsullat. Allcrdings kiurn in
dic gc\ ttüschtc Richtung Dic.-14.2%
Wahlbctciligung an dcr NR-Wahl cbcn-
§o tlie die 32.8q) an dcr SR-Wahl be-
deutcn die tiefstc Quote dc§ Bsnzen
Krltons Zürich! Eincn Absmnd von
mclu als 18 Prozentpunkrcr zum kan-
tonalcn Engagemcnl dcr Stimmb(ißer
ruuss mun wohl iruch in gmuer Vbrzrit
suchen gehen. h der Ständerats-wahl
kann uns ObcrBlan mit 32.9% gerade
noch das Wasser rciclren. abcr das
«driflp]arene» Klot€n ist mit .3d2%
schon etu?s dishnzicn. Für die Nätio-
nälratsrwahl bemtilrrcn sich nur in sie-
beu Gemcindcn wenigcr als 40% an

die Umc: neben Opfikon (34.2%) ua-
ren r.lies Oberglau (16,2%). Klolefl
(17,-1%). Schlicrcn (-t8,99S), Höri (19,?*;).
Dietiton (39..1%) und Wangcn-Brütti-
sellen (-19.8%). drz,u Zii rich-Schwamc n-
dingcn (-r7,6%)!

Dic Könzcntration schwächstcr Wahl-
bctciligu[gen im Umfeld dcs f;lugfrlr-
fens ist augcnlllli& Die nlichslen Plälzs
belegen R€gensdorf Rilmlang. Diels-
dorfund Dällikon. und selbst ublicher-
wcisc sehr stimmneissigc GcmEindcn
wie Walliscllcn oder Dictlikon. eigent-
lich fsst auslahfislos das ganzc Glatt-
tal unrl das ganzc Fumal. hlicbcn weit
unter dem Küntonsnrirtcl. Paradox ist
dies, weil gcrade for die Flughafcn-
region dic eidEenüssisclre Politß aus
gcografischer Sicht einc bcsonder§
wichtige Rollc spielL Nach Erklärun-
gen llir dieses Wiihlcrverhalren sucht
nran wol vergcblich- Üherflüssig zu
sagen. dass dic Fluglafengcmcinden in
llem übcrhaupr keinc Stimme habcn.
Aus dcm weiteren Umfeld stamnren
Han5 Fehr (Eglisäu). Hans Rulsch-
mann (Ralz). Emsl §ch.ibli (Otellin-
gen), Martin Bäußrlc (D§bendorD und
IIli Hany (Niedcrtasli). f)azu kommen
noch l2 NaLionälrä(e und ein Suni-lc-
mt aus dsrStadt Ztirich. Auch das Lim-
rnatlal (Bezirk f)ictiko ) ist in Bsrn
nishtvertrcten. Mit 75 000 Einwohnem
ist es grösscr als dis Krnroue Schatr-
hauscn. Jrrra. beidc §penzell irusanr
me[. Ob- und Nidwalden zusammen.
Glarus oder Uri- i9

t81594

.l

Herzlichen Dank an alle Wdhler
und Wrihlerinnen

Wir yon den Gdlnliberalen möchten uns hezlichst bei allen §ählern
uld llählerimen bedanken. Speziell natürlich bci denen, die u.os unter-
stilEt heben Aber auch die allgemein steigende $r'äHbetcili8ung ist
erfreuliclu denn Folitik betifü uns alle.

Nach dcm beachrlichcn Stanerfolg
der Grünliberalcn bei den l(antons-
ratswahler im Fr0hling war die Frage.
ob wir dioscs l:rgelrnis wiederholcn
könncn, gross. Doch dank lhrLr Unter-
st0uung gclaflg uns sogar nrehr Wir
konnlen unssrcl \!ählcranteil um
1.25% auf stolxe 7% erh6hsn. Dämit
dürfen nun drei Vcrlrr:krlnrten ßir un-
§erc Politik in Benl einstchen. Niclrt zu-
lclzt dadurch sollle Jcr Craben zwi-
schen Umw€lt- unrl WinschafLspolirik
tleiner wcrdcn. dcnn Ökologic und
Ökouonric sind keine Widcrspruchc.

ZelL um auf diescm Erfolg auszuru-
hen. bteiht uDs aber keinc. Die GLP isl.
einc noch jun!§ Partei. die r.icl A$eit
vor sich hi.rt. Nicht zululzt wollcn wir
unserer k0rz.lich erfolgxEich eitlgereich-
ten Klinuinitiativc zum Durchbruch
ltrlrclfen. Es gilt abcr auch, oach den
Erfolgen im Kurtton Z0rich. zunr einen
in dcn Gemeindcn stlrker Fuss ar tas-
sen, zum andeltn auch in andcrcn
Kantonen cine solide und starke GLP

ir fzutrauen. Eine Untersttitzuog ilxer-
seit-s Mirde urrs dabei norürlich sehr
helfen, Schcuen Sie sich auch nicht.
uns wegen ldccn. Anregungen u td Fra-
gen zu konlakticrsn. wi, frsuen uns
üher ( fast) jedes Feedb|lck

Dar Wahljahr 2007 isr abcr noch
nicht ganz vorbei, und spezicll in
Zürich ist dic Fragc nach dcm n eiren
Siu im Sülnderat nichl ohne Spannun&

Nochmals hezlichcn Dank an all
unsüre wählerinrlcn und W?rhlcr. sowie
alle, dic uß tatkiänig und hnanz-iell un-
tersttilfl habcn.

1örg Mddü Ceme demt Opfikotl
NIO@.i nlibe.ralc)

Weitere Infos zur GLP Bezi*
Bflach:
htq,://bezidöuelachgünliberalech
Kontalt joergmaederggrmft emh.h
oder'IbL O43 888 99 59.

E
Christlichdemokratisch e Volkspartei Oplikon-Glattbrugg

Filr die bc!'orstehendcn Xantonalcn
Vo agen über dic Aflderung dcs Flugt
hafengesetzes und dic Volksiflitiativc
llir eine realisdsche Flughatcnpolitik
korntc die CVPOpfikon als Rcferen-
ten Nationg,lrut Uß HaD' gcwinnen.

Es gcht um die ZukunR unsercr Ge-
meinde und des Flugbäfcns. bcsuchen
Sie zahlreiclt die Paneivenanrmlung.
die CVP frcut sich auf lhrcn Besuch.

Ihte Cw-Llpfikoh-
Rolf Baltettperget

ür? (,1)r Rucdi Aeschbrcher (Er-
satz: Maja Ingoldl

Welleichtfiir die Zukunfi: Jörg Mäder
Nur geradc tlrei Opfikcr Einwohncr

kandidicnen ftir cin Iua[dat im Nalio-
nälrat. Chanccn auf einc Wahl konnte
sich kciner von ihnen ausrechnen. Am
besten köllnte sich Celrleindcrat Jörg
Mitder auf iler Listc dcr Crunlibcrdlen
pltlzieren. wo er mit 25 617 Stinrnrcn
rufclcn 9. Plau kam und sich geg€nu-
ber denr Ustenplatz unr zuei Rünge
nach vom arbcitete. Bei drEi Sitzen dic-
ser Listc fehlt da noch ehiges. Mäder
is( aber auch bercits crstcr Ersat?- lirr ci-
ncn Kanronsratssiu der Grlillliberalcn,
und mit -32 Jahrcn hat er ouch noch
Zeit-

llans Spcck landete bei dcn §chwei-
zer Dcmokraten mit 1962 Stinuncn auf
dcm 25, Platz wobci crgegentibcr dcm
Listenplau ar Plätze verlor. Pdul Rohert
Cmf cruiclte auf der §/P Auto-l-istc
1788 Stirnmen. *as ihn vom 12. auftlen
17. und letzlcn PlaE abrulschcn liess.

Auc[ der in Opnk)n stark bcworbr
ne, ehemaligc Cemeinderar kter Rein-
hart, §cir lanSem in Kloten wohnhaltr.
schamc es nicht ssincn 3. Stanplatz
auf der EVP-Liste zu wneidigcrr. Mit
l5 591 Stinrmun wurdc er nur Vlencr
bei cincnr Sitz fur dic Listc. ,'§4

An dcr komnrendcn PaneiYeNamm-
lung vom 29. C)Lrober geht cs urn die
beyorstehendc Abstimnrung vom 25.
November 2007

- Vol&Jinitiativc Jfu eirc reolistische
FhryhaJenpolink

- Gegenvonchlag des Rantonsmtes:
Flugholengesetz ( Änderung )

- Steaergesetz" ßesteuerutg to,r Beteili-
gusenrdEen

- Stuatsbeltmg aI dia 'Iiamlinie 7i1äch-
W?st
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«Fahrt ins Blaue» am Donnerstag, 2T.September

Senioren-Brocki Reise

unsere Reisefflhßr, odentiertetr uns leufend übcrs Mikofon tlbcr \l'eg und ZeL

P0oktlich urlr 730 Uhrfuhrder Hess-
Car beinr Gibcl'iich los nrit derl 28 er-
wxrlrrlesvollcn. li\Jhlichcn l{it3öci-
lenden unsercr Brccki- Cillcs bcgrüsste
ulls und w0flschtc allcn. rou dcs tni-
bcn. rcgnerischelr Nlorgcns. cincn
schönel Tag. r.Nachdcm wir den tlich-
ten. morgendlichcn Berufsvcrkehr pas-
sicn hancn und nun hoch üter dcm
lillkell Zürich\ceufcr dahinfuhren- bc-
richtctc Oilles cinigcs über rlnscr eßtes
Eurppenziel. Einsied€ln, So wuslte cr,
da§s im .lahrc ti35 ein Bruder Msinrad
von rlcr Insel Rcichenau hierher ge-
\,"anden urld cine Einsicdclei gegrün-
det hanq. 100 .lah.re spätcr wurdc untcr
Kaiscr Otto dem I. dis Kloster dcr Be-
ncdiktiuer Mirda Einsicdcln gebaut.
daher der hcutige Oflsnünle Einsic-
deln. Dank des Klosters cnLwickelte
sich die Region mir Lrnd\rinsctra-fl,
Wald- und Holzge$,erbe. und vor flllcrr
ellstand inl llJ. Jahftundefl dic Eross-
anigste Klosteranlage Europas mit der
prachtvollcn BarockliiEhc. Schon lrüh.
187. vcrband cinc Eisenbahnstrccke
Eirsicd€ln mi! Wiiders$'il am Ztirich-
scc. Heute ist Ei[siedeln cin bckarntcr
Pilgercn anr Jakobsw'cg, abcr auch tou-
risl.isch inlerussirnt als wir tcrsfrofl on.

Flier obrn 'lui900 rn ü lvl- blies uns
ein kahur Wind entgcgen. Gemc seu-
ten wir uns inr Cufc Tul.ipan ar Kaffee
und Cipleli hin. Dlnach blietr noc:h
gcnugend Zci( fllr eincn Blrck in dic
seltenswene Klostc*irche oder cinen
kurzcn SLldtbummel.

Dell Rcgcn hinler uns lüssend tiihrcn
wir Richtung Sihlscc. Codi hattc sich
dartibcr Nodzen gcnracht und §-ir ver-
nahmei, dass dieser Stausl)e l9l7 pc-
haut wordcn war uud seil diescr Z€it
übcr das Wasserhrdftverk Etzel bei AI-
tcndort Strom erzeugr, hauptsitchlich
ftir die StadtZürich. Das Rcst$,üsssraus
dcm Scc flicssl in dic Sihl. Wir umfuh-

rcn das Nordenrlc des Secs und staurr-
tcn über dic offene, Erünc I lugelwic-
selllandschan. I lcrbst,citlosen in Wic-
sen. braun und gclh genirbtc Bläner
z.eigter) un: dcutlic[L dass cs I lerhst isL-

Leider vergoldele kcin Sonnensl.ruhl
diesc goldi,ee Pr$chl Nach dsm SaueF
cllqpass musstc der Buschaufleur seine
ganze Aufmerkamkeit ruf die stsilc,
engkunige \lhldstrscke richtr,.n- Von
Sicbnen rtach Wccsen t'ulrrcn \rir durch
ctliche Dürfcr. um dann direkt am
Schillstcg Codis Ruf: tAusstcigcnl»
nachzrkonmcn. Auch übcr den Wa-
lensee konntc Codi irllc unsere FraEcn
bcantwoncn: Er licgL,{19 m ti.Nl.. hal
cinc Lirge von 15..3 kn. dir ticfst€ Stcl-
le lor Quintcn licgl l5l m unter dcm
Secspicgcl. Zullu§s isl bei Widcnshdl
rlic Scez vom Surganserlanrl. und bei
Weesen flicsst die Linth uus dem Clar-
nerland ilr der See.

Nach Lurzcr \\hnezcit nalrmen wir
im gemtitlichen Schillshauch an dcn
hübsch vorbErcitete[ fischcn Platz
und schon bald Uangen dic Cläserzum
fröhlichcn A.pCro. Wir durchlLhrcn tlie
ganzc Länge dcs Wa.lelsees. ßir ntich
und sicher auch fur einigc N{itjeisendc
einc Prcmicre. Eiläg r!-urde dic Aussichl
lirks und rechts komluenticrl Auto-
bahl.l. Kercüzcrber& rQualcnseelied,.
Wandenc8L dic srcilcn wände der
C'hurfirste[, aher auch Reben cntdcck-
ten $it und dic Etiketlen dcr Apero-
Wcrnllaschcn stinrnrtcn von ebeldie-
sen Tmubenerzeu96irsen.

Nur zu schnell lanrlctcn wir irt Wa-
Ionstadr an, [trAutocar fuhren trir zum
HotcFRestaurant Chufirstcn. wo ein
feines Mittagessen aul'uns wanete. wie
wohl die Reise '*eircrgeht?

Gut gclaunt süegsn ,,\.ir wiedcr in
unsercn Car ein. I:ür diesen drincn
Ilotucabschoifl übsmxhm Friu dds MF

krofon. Bald uuchtr am Horizout d s

nrarkant auf einem Hügel stehcnde
Schloss Sargans auI

Wir höncn. dass hiur inr 18. Jahr-
hunden der Arntssitz der Lalrdvogle
war, und heute düs Sarganscrländischc
Heitnatmuscunr und das Museunr dus
Gonzr,nbergwerks untcBebracht sind.
Nun schu,enktc der Chau|rcur ins
Rhcintal ein. aher nicht auf die Auto-
bah[. ncin, genli.itlich wi€ schon irnr
Morgcn fuluen !r'ir dulch ;.ahlrEiche
schnrucke DörfeI Zunüchsl jedoch
noclr gr.lue Fabrikgebärde rechß dcr
Stmssc. Die stammen vom stillgeleglel

t

Gonzenbergwcrlü wusstc Frilz Weitcr
talabw[rls. bei Grabs. ein kurzer Blick
auf dcn kleinen Sce und das ScNoss
\&brderrbc4; Bci Gams vcrliessert wir
das brcitc Rheinral unr tiber wildhaus
dcr Thur entlang und das Toggcnbuß
hinun(er Wattlvil zu errcichcn, lrider
\raren dic Churlirslsn und der Sänlis
I ntcr Wblken vcrstcck. nur dcr Chä-
scmrgg liess hic und da eincn Blick auf
seine estcn Schneef€ldcr zu. Auch hr
diesem Till leu!'htetcn die Baumspitzen
hcrbstlich -qelb.

Noc'h eiuural fuhrcn nir burgau[
dcm Rickenpass cnlgegen. Kurz vor der

Passhöhc gabs eitlcn kuzen Halt -
Zvicdzcif Cemc bewcgten vir unsere
Bcine. eirt paar Schrine an dcr lrischcn
l-uft. dann cin sürkendcs Gerränk äir
die rcstliche tleimfahrt.

An dicrcnr Septemb(rtag sahen \Äir
auf unscrcr grosscn NordosLschwcizcr-
Runtllahn vielc uns bekanntc und
unhckanntc Gcgenden. Nach dieser
langen Tagcstour In angcnelnu gcfah-
rcnon Hess-Car errcichtefl wir via Z0r-
chcr Oberlond zufrieden und wohlbe-
haltcn dlr\ Ciheleich in Glanbrugg.
ldl\'ö

Aa wale s@ klaages dk -Gldier zun fröhlichcn Apiru.

Diashow im Doktorhaus Wallisellen am 6. November um 20 Uhr

Alaska - Im Land der Mitternachtssonne

an dic rnendliche !l'eite, Freiheit urd Abenteuer.

Endlosc Tundren. dichtc Uru'älJcr.
urgsbändigtc FItissc, cinsame Sccn.
majcstätische Burgc und e»igcs Eis nra-
chcn A.laska auch heutc noch zum
Synlbol nir Weite, Abcntcuer und Frci-
hcit.

Wlthn:nd lier Jxhrcn durchsuüifte
Thomas SLrampato tlic Wilduis Al|rskas,
Dabci errtslantlcn einzig{nigc Bilder
von Buckelsirlen. Braunbäre[ ulld

Weisskopnrdlcm, nir dis Thonlas Sbam-
pato mclrrfach in intcrnationalun Foto-
Wcttbewerbcn irusgezeichnct wurde
(u.a. BBC Londo[ wildlifc Photogxr-
plrer).

Auf seincr interrsivsn Suche llccl]
dem urtümlichen Charakter Aluskas
durltc das hänestc und längsls Hurde-
schlittenrelrnen dcr Well nicht fehlen,
Miüeu im winter bei Tcmperatlrcn

weil unter dem Gefricrpunlt folgte drr
Fotograf Mnnin Buser. denr vicmrali-
gcn [dimrod Charnpion aus der
Sclru,eiz, aul seineo 1700 Kilonretcr
r,lurrh rlic uncrbittliche. arkischc F.is-
$.üstc volr Aflchorage an dic Bcringsee.

DcrW'eg durch dic AbSeschicdcnheil
lühnc ihn zum Einsiedler John Hrll,
dcr sich ill dcr Bmoks RaIlge. dcr nörd-
lichsren Crbirpskettc Anrcrikas, I I Jnh-

Eill Bmunbdr auJ ltcl»fang.

rc nür fiit Pickel und Schuufel durch
den Fcmrufrostbodsn kämpne. bis cr
scil Eldr:rado faud

Nönltich der BrooLs Range brsitct
sich dic seile arktische Ebene Alaskas
aus. [m alusscrstcn Norden an dcr Kos-
tc des Eismccrcs lehte er nrchrere Wo-
cher bci den lnupiat Eskimos. lll der
stunnunrtosten fündra erfuhr cr die
liöhlichan SciLcn des lnuidcbens. aber
aucb ihrcn drohenden Kultun€dust.
Seinc l-rau uotcrichlcte an der cinhci-
mischen Schulc. Was hä.lten tlie Eski-
mos von der Schweizer Kultur. von tler
Vollcmusik und dcr Schokoladel Von
N,larri Matters (Chlinä Eskimo, und
dcm {Schetlcnurslir?

ln cinem humorvollen und live
kommendenen Abe[teuervortrdg ull-
Lerslutzl miL lRrbenpfilchligen [-and-
schans-. Ticr- und Mcnschenaufnah-

mell auf Gnrssleinwänd cnlfl]hfi Sic
Thomas Shanpato in dic unendliclrcn
Wcitcn Alaslias.

g[ §amaritcr-
Blutspenden - Voranzeige

Donnerstitg. 13. Noventber
17-10 Uhr- im forunr (uebcn der ka-
lolischEn Kirche)-
All!' gesunden ltlcnschen im AI-

ter zwischen 18 und 60 Jahrcn kön-
nen spelldcn- Bitte hellen uuch Sie
mit lhrcr Spende!

Scmarit(J-r, erein Oprtko - G iutthrugg
l:ine S,jnr?wn8§aulitahme. in Hit ügnrul der :ltt. Vctr;it e.t-
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lhr zuverlässiger Partner

9tabt-![n6ct$et
20 Jahre Metzgerei Arnold

Ein Macher denkt über eine
neue Herausforderung nach

Ein GeschäftsjobilÄum ist immer eine gutr Gelegenheit, sich bei den Kundirnen und Kunden ftlr ihrc lieue
zu bedanlen. Frenz Amold notzte den fteudigen Anlass ftr eine Einladuug und das Bienelt vor seher Metzger€i
en der Scha§heuserstrasse 50 zog am ['reitsg 5, Oktober, sehr yiele Gäste au. Bis in die späten Abetrdstulden
liessen sie sich Bier. ltbisswürste und Brrzen schmecken und genossen das tr'est. trein W'uoder eigentlich, denn

Ftanz Arnold versteht sich nicht nur auß \t-üsümachen, Auch der Prrty-Senice ist in den vergrngenen Jahreo
zu einem wichtigetr Standbein gewordcn

l1
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(Nur lon der Mcl.zgursi könn(e ich
nicht lebenr- erklbrl Franz Arnold.
4Heut€ nuss man defl Kundcn mchr
bj€ten. Beispiels,rrcisc. indcm malr ih-
l]cn ebcn nicht nur Fleiscb, sondcnr
glcich ganze lvlal zcitcn liefcrtl, Scha-
de eigentlich. dsnn in dcr }letzgerei
Amöld warten Flcisch in Topqxalität
und frische Fische daraul. am hcimi-
schen llerd verafbeitcr zu wcrden- Ein
Blick auf die appcliurnregende Theke
bcweist cinmal mehr. dass r.la:, Auge
nichr nur mitisst. sondem auch schoü
bein Ei[kaukn cinc wichtige RoLIe
spieh- Hicr Mirde man am tiebsten
ilbel-all Txgr€ifen. sei es bei dcn \lLrst-
i+'arEn oderbei derschönen Au$*"hl an
Weich- und Hanliäsen. Doch wic gc-
sagt, der Kunde rerlangt heutc noch
mehr. So wafier die Kirchin bereirs auf
das Pouletllcisch. das Franz Amold in
grosscn Mengen schlleidet. Bis lu hun-
dert Mentls gehen uie{ich über deu [ä-
dentisch oder wcrden den Kunden per
Auto gclicfcrl Sehrg€fraBt sind am Mit-
tag aber auch die läschcn Sundwichs
und der heisse Fluischküse- Und fastje-
denJäg findct irgcndwo eiDApero staLl.
dcr mit schönen Reisch- und Kllse-
platten beliefen werdcn will-

Der Schdn ln dle selbse /,,.dlgl«,lt
kaort sehr lrllh

Dass Franz Amold stäldi8 unle,
Suom stehl. siehlman an s€inerschlan-
ken l"rgur- Er hat ofensichüich kcinc
ZciL Spcck anzuseuen. [-igc"arlich $,ttr-
dc er sich ja lieber mit Sport in Form
halter, aber dir Arbcit ist halt in den
ver8angenen 2l ,&hrcn nie §,eniger,
sondern im mcr me h r geu'orde n, So lan-
ge zeichnet Fratrz Aflröld nänrlich
schon fltr die Geschällc dr:r Mcugerei
an der Schaühauscrstmsse 50 verant-
wortlich. Als cr 1986 nach Ctatlbrugg
kam. war die Mete8erlri noch an Klaus
Berchtold lErpachtet. dcr scinen I laupt-
betrieb aber in Rotkrcuz hane. ilch bi-o
nach mcincn lfhr- und Wandcfahrcn
und denr Besuch der Handelsschule zu
Klaus Berchtold nach Rotkeuz B€konr
men», erzählt Franz Amold. rlch hatte
damals cigcntlich die Absichl. mich auf
dic MeisterprtifunB vorzubercitcn. aber
es kam dann etwas andcrs Meine Ar-
beir in Rotkrcuz war nrir zu langwdilig"
und darum fragrs iclr Klaus Berchtold.
ob cr nicht eine ehras anspruchsvolle-

re Aufgabe liir nricb häuc. Er bot mi{
die GcschilfLsßihrung in Claßbru88 0r1.

Drs war in nreiuenl jugcndlichen Altcr
z§'ru eire Hcr.tltrfordcrung abcr auch
cinc Chancc. Und so bür ich ehen ins
kalte wasser gespmngen.I Dcr Pächt-
\etuag von Klaus Bcrchtoltl licf aller-
dings schon cin Jahr spä(er aus. und er
hatte kein htteresse daran. ihn zu cr-
reuem. D€r BBsilzcr dcr Licgcnschalt.
Robcrl G:rssmann. musste sich deshalb
nach einer neuel Lr)sung umsehcn.
und die lag mit dcm jungcn Gcschäfh-
Gihßr cjgcntlich schon auf der lland.
{Wir\vurden uns einigdass ich den Be-
trieb ilufeigene Rcchnung und in mci'
nem Namcn wcitcrliihrer, czdlrlt Fmnz
Amold. «Mit 28 Jahßn kam der Sctuitt
in die Selbsts(ändigkc'it vicllcichL ctwus
gar litih. r.lcnn damals httte ich nal(ir.
lich auch rtoch mdere Dinge im Kopli»

Eln gutet MeEget machl
rehft A.lelt selhet

An EhBeiz fchlE es de,n.iungen
Mcugcr abcr schnn damals tlil]ht. Nur
im eßten Jalü machte ersich dic Arbeil
etwas einfachcr. indcm er die Würste

^var 
sclber machte. das Fleisch aber

bereits ausgebeirt bezog rEigcntlich
war ich abcr schon immcr der Mei-
nung, duss cin guter MeEger seine Ar-
heit selber machen solltcr. crkhn er.
«Dcshalb at ich mich ab dcm areiten
Jrhrmit dem Metzger aus Rümlans zu-
sanrmen, nrit denr ich hcutc noch
schlachte. Fast allc Ticrc. dic ' ir für un-
ser Fleiscb- und wurstangchol verwer-
tcn. schlachtcn eotweder mein Mitar-
bcitcr und ich jcweils anl Diensm8 Lrn

Schlachrhüsli in Rümlang,) Dass cr
garu genau weiss, wohcr scin Fleisch
s(alrrml ist lrculc cin klarer Weftbe-
weösvoneil. Als FranzAmold 1988 nlil
dem Schlachten begann, waßn H()r-
kunfr und Haltung der Ticrc fiir die
Konsumcntcn abcr noch 0berhaupl
kcin Thema. Das änderte sich aber ein
naar lalue spärer mit tlcr BSF-Krisc
schlaganiß- «Dic Nachri{rht- doss BSE
auch auf lücnschcn ühertragtrar sei, hat
wic cinc Bonrhe eirrgeschlagen.. crin-
ncn sich Franz Afirold. *Prakrisch von
einem Tag aufdcn andcrEn lrat sich uD-
§er Umstrlzan Rindfleisch um die Häll:
tc rcduzie . Und ungltlcklich(rwcisc
giug gCeichzeiüg auch noch ciner mei-
ner (;ßJsskundcn Konkun. Das Ce-

METZGEREI

sclrtfl.liefso schlechl" dass ich mich ge-
leg€ndich Fdgte, wärum ich übcüaupt
wcitennache., Als k rallhancr Manager
hätte er dic f'rise yiclleicht etwas rr-
scher in clcn Grill bekommcn. Franz
.Amold wusste zwar nur {llzll gul,
dass sein Penonalbcstand flir das ge-
schrumpftc Geschäfi zu gross war. <lch
bin aber einfach niqht der Mcnsch, der
einem Mitarbeiter sagcn kann, dlss er
gehon muss. nur weil eine Krisc
hc[schtr. erlilän er .Abcr iclr habe
natürlich nlit mcincm TLanr 0ber die
PrÖblcrnc Eetedet. und nach cincm
Jahr hat dann eir Mirarbeitcr von sich
aus eine neue Stellc gcfunden.»

Das cesch fr hat stch h den leaten
lah!{,n nJassi) verltndert

Die BSE-Krise hatkr aber nicht nur
negative Auswi*ungen. (Die Fleisch-
qualität hBt sich seither aufgrund der
besseren Tierhaltung cindeutig vcrhes-
sertr. bestätigl. dcr Fachmalrn. Mil der
Zeit l§Etc sich auch die Anst vor dcm
Rindenrahrsinn. und das Geschäfl zog
wieder an. 'li)lzdenr dachte Fraflz ,Ar-
nold 1997 ober ei[e neue Hcrauslbr-
dcrung nach. (Mcin Vcfiag nlit Rot ert
Gassmann licf nach zehn JahJen aus].
erllfi er, «und der ganze Bctdeb war
rcrovatioltsbedtrßig. Du ich da[lals
auch noch kcinc familiären Verpllich-
tungcn hatlc. wärs mü cin Wcchscl ei-
gcntlich galz
Besitzer der

gckommer.r Dcr
wollte ih.o.

aber nicht gchen
te Frnnz Anrold

lmmerhin hat-
zchn Jahren

bc\+iescn. doss er zgcrci erfolg-
daruni solltereich llihrer)

cr sie j€tzt Cassmam
gemacht»,

cAjlcRting§
hal mir eincn
sa8l der hcutige I
musslr ich schon r'.r'ci JahrB späler
noch einmal cinc Menge Geld in die
Hand nehmcu- um die in die JLlhrc gc-
kommcnen zu reno-
vieren. da sie den
nicht mehr

stc ll t Fünz Amo ld fes L dAls ich vor ein-
undaÄ"nrg Jahren nach GlättbruEg
kam, ßab es noch drEi iVlctzgcreien. die
danh ihrcr Strnlmku[den pr<rblemlos
ihrAuskomlle[ fardcn. Dosh wer gehr
heure noch tatglich zunr MetzgeP Ins
Flchgcschäfl kommen die Leutc cF
gcntlich nur flosh. \rsnn ss wirklich mal
elwfls Spezicllcs scin soll. oder weil cs
cbcn pru\tisch ist. ts ist danrm küin
\Vunder. dass die Miuagsvcrpfl cgu ng
minlerl}'eilc !'incn Dril.tcl unseres Lä'
dcnumsatzcs ausmacht.,

Dos Prtvatleben konmt ar l{a.n

EgaI soliir die hutc in den laden
kommcn- HaupLsaclre, sie sind da! Und
wcnn sie schotr n)ill tla sinrl kaufcn sie
neben dem lvl i ttagcsscn automatisch
auch glcich noch liirsAbendesse[ odcr
ßtx Wochenende ein. So sacllt man sich
del1 ldEall'all zunrindcst vor. aber Frarz
Amold schütrclt nur delr Kr:pf rHcut-
zutage wird nicht mehr gepluntl. meint
er. «man kault nur tlas. woraufntart ge-
radc Lusl hat.r Allerdin-e.s sei das Kauf-
lrrhRlren eire wissenschalt Rirsich. die
man llie so Banr durchschaue, räunlt er
eill. (So stchcn zunr Beispiel die Kun-
dcn art einem Samstag Schlunge. und
scholl am nächstcn blcibt nral aufsei-
ncm Angebot sitzcrl.r Aufden [ar]cn al-
leilr könne et sich aufjcdsn Fäll nlcht
,bstüuen wicrlc lolt er Doch die zu-
sätdirhcn Starrdbeire verlängcm na-
ttirlich auch seine Arbcitstxoche. {Das
Privatleben kommt cindcutig zu kulzr,
stellt Franz Amold nOchtem f€st. «Und
weDn mir mcinc Arbeit nich( immcr
noch Sp:r-ss machen nürde. hitttc ich
schon länBsr nufgehofl., AufseinEn ein-
zig€n freierr la& den Sonnta& verzich-
tct er l'eNtändlichcru'eise ttur ungcm,
bcsondcrs wcnn derAufi^,and in cinem
§chlechten Verhälmis zum Enrag stehl.
qlch fieue mich ;zwar. wenn iclr Vcr-
eiusfcste bcliefem kilur. ertlärt cr.
«Doch werrn ich' die FcsLwiaschaft
nicht seltler tihr§, ist das Ceschän ge-
messen am Zeilaufwand nichl beson-
ders lukrativ, dü ich das garuc Wcr-
chcniiflde auf Abruf beßit scin muss.
solon Nachschub zu licfcm, [alls die
Worsle ausgehcn.r Trotzdem gchörcn
die Vcrcinc natorlich mir zum Gcsohän.
Aktiv ist FranzAflrold rwar nur int 6e-
werbevrrein. abcr viclc anderc untcr-
srolzt er als Passivmiglied. rWenn dar-

aus das eine oder andcni Gcschäfl
lesulticrt. ist das crfrsulich. Sonst buche
icb mcinc Bcirräge cirl'ach unlerSpon-
soring ah,,r

Det lhutsch nach elner neuen
Ä$gabe atlssr stü nlchl verdtüngen

Dic CateriflgDienslleistungcn dcr
Meugerei Amold n:ishsn vom WursL
suntl bis irum vollstindigen Essen «lch
habe genugend Auslrilfcn zur Hand dic
ich daflir cngagicrcn kann». erklärt
FranzÄmold..Uud als Profis habün wir
die Sache närtirlich im Grill und erle-
ben kcinc bosen Uherrasclrungen. wie
sic l-aicn ehen öffers passiercn., Doctr
jedes Cäteringsci mit cincn] gmssen or-
sanisatorischcn Arßvand veöunden,
dcr seinc ohnehin schon karyc Frcizcit
noch ntehr eiDschrünkc. stellt er fesl-
rlch würdc noch so geme urehr Spon
upibcn odcl mit dem'lbfl'rjurch dic Gc-
gerld fahrun, äbcr ich komme einfach
njcht dazu. Wcnn minjeden Täg so frith
arlfstcht \rie ictr- will nran rnr frcicn
Sotlntag auch wicder einmal ausschla-
fcn.o Nun könnte er seüt Ccschüft ja
zri/ischendurch drei Wbchcn schlies-
sen. um richtig ausspannen zu könDen.
Doch Betriebsferiefl lommcn lür Franz
Amold gar nishl in Ftagc. «lch ka[n
doch mcinun Kunden oil"-ht sr8en. dass
sic ihr lvlittagsessen i+'älusrd zwci bis
drei Wochen andenvcitig käufen müs-
senr. mcint cr kopfsch üttelnd. .Das cnl-
spricht absolut dcht me incrCcschäIls-
philos0phie.» Ardcfi]nicils scheint €r
sich abcr bclmsst zu sein. dass cr sei-
ncn hcutigen Arbeibrh:/thmus nicht
noch weitere zo-anzig Jahre durchhaF
len kann. «fch harte §:holr irnnrer dic
Absicht" frühzeidg Rinen Nachlolger zu
suchenr, er\läfl. cr. «UrsDrtinglich woll-
te ich cigcntlich mir flinlzig Jahlcn auf-
hörcn. aber wies aussichl qerder es
§ohl noclr liinf Jahre rnehr Dann ist
abcr b{stimmt Sch.lussl lch habc geni}-
gcnd Berulikollccrn gcsehcn. die den
Absprulrg nicht rcchtzeitig gesch&lh ha-
br:n und ihren Auhaben schlicsslich
nicht mehrgewachscn waren.» lnt Ubri-
gelr brauche dcr Aulbau eires llach-
lotgcn Zcit. und danrnr müssc dic Su-
che frlihzeidg in Angrill genommeß
werdcn. §*lärt Franz Anrold cmsthflIl,
doch dann lacht er spitzbübisch, «Ehr-
lich gesagt habc ich schlicht unrl ein-
fach Lust aufeine neue Ilerausfordc-
rung Das llennt nlan Mirllifc Crises.
niclll \rahP Doch cgt ltärum. der
Wunsch nach einer neuen Aufgabc ist
cinfach da.' Er srcbc auficdcn Frll ei-
nen klaßn Schnirt an. betont er..So-
lange ich hicrbin. bin ich derChc[ aber
nachher will ich ,nit drm Gcschän
nich6 m€hr zu tun hobcn- Danrm will
ich die Mcugcrei enm/eder vermiet€n
odcr vcrkaufert.r.

Man mtl§s slch lm l-eben Zlele setren

Sein Wunsch nach einer Vcrände-
ruIlg sci vermudich nir viclc [.eüle un-
verständUch, mcinl Frdnz Amold. Nur\
viele 

"-§L'ben 
in seinem Altcr nach

SelbsßräodigkeiL abcr disses äel hat er
ja schon länEsl crreicht. Und das5 cr
sich nach avanzjg Jahren hancr.Arbeit
atwirs mehr Frcizcit und Privatleben
gÖnnen möchtc. isl cigentlich ein seh,
versrändlichcr llfunsch. Nur knnn ma!
siclr nicht so richtiB vorstelleD. dass dcr
engagicne Fachmann tatsächlich cines
Tlgcs kltzer ri(. ivcrmutlich \rytirde
ich bäld \r,icdcr zu viel arbeiterl das
weiss ich äuch}, besläti$ er dcn Vcr-
dachl (Doch man nrus5 sich im Leben
Tiele setzcn. Darum bleibl es dabei,
dass ich oinc neue [ [e ra usfo rderung an-
strcbc und enras weniger arbcitcn will.
Zum Privatisiercn bin ich roch zujung.
und ausserdem [chlt mirdazu das Gcld.
lch u'ill zu'ar kcin Vennögen venlicncn,
abcrzunr lrben sollle es rcichcn.l Nun,
§cinc Nachfolge \.rird Flanz Amold vor-
aussichtlich noch cin paar Jahre bc-
schäRigcn. Deshalh kann ervcrmutlich
auch noch das 25-Jahr-Jubiläum seiner
I\,letz.gerei feienr. Dsn KundiDnen und
Kunderl krnn d&s nur recht sein. /c,,

G

Umbaus habe
Küchc cinbauen
stcigcnde
lagessen und
gen zeichncte
lich ab. Und
dLirfirisse konntc
ißnorieren.» Das

damals deut-
Kundcnbe-

chr eilfach
habc sich in

massiv vciindefl"

,l

METZGEBEI
Schatthauserstrasse 50 . 8152 Glattbrugg

-Telefon 

044 810 63 16 

-
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Rafz 55
Fr.490'000.-

(lD:9171

Loft

IMMOBILIEN

VERKAUF

SIELTEN

Drreki am Bheinufer, einen Sleinwurl von
der Ahsladl antiernt. enislehen 14 neue
Egeotumswohnungen irn okologrschen
Minsrgiestandard Drp Wohnungen mrt
2 6m Raumhohe, räumhoher Fenitern und
grcs5en Ealkonp./Ierrässen bielen erne
prächriqe sicht auf den Bhe,n frleben
Wohnen ;ul l lom: bis 204rrl Prcr5e ab Fr

480 000 br5 945'000. BaubeEinn edolgtl
B.rugsterminr Sept€mber 2008.

Wir freuen un5 auf lhre (ontaklnähnrel

nfo@andreaanlrker (h
Ielelon +4] 44 804 34 34
www rhelnqa(en ch

Erdellerin:wwwler,:hpanner(h,rör

andrea anliker
rM L4OBr!l EN BERATU NG
wwl/tr.ärrfd€änliker.(h

Regensdorf
Wr verkaufen sn der obstgartonstrasse
Nähe Zentrum an sonnig€r, ruhigBr Lage

4'Ä-Zi.-Garlenwohn un g
mit praKischBm Grundriss, 112 m? WF,

ca. 73mr Garten und zus, Balkon,
Lift, Keller, Bj, 1977. für

Fr,480ü10.-
irkl. 1 Garag€+l Auss€n.PP

Bezug nach Verelnbarung od€r a! solort,

Dokumentation und V8rkaut

Sonnige 3,1-Zi mmer-Dach-
Meioonnotto-Whg. ln Nüronsdof
An der Alt€n Winterthurerstrasse 204 v€r-
kaufen wir eine charmante 3,-Zimmer-
Wohnunq mit 89m; Wohnlläche. Woh-
nen/Essen mit Chemin€e. otfene Küche,
Büro 1'l mr. Bad/WC. Wlntergod€n, Ma§-
t€rbodroom mil drrsktem Zugang ino BBd.
WA/Tu 

'n 
der Wohnung. Eslrich- und Kel-

ler8bterl. K€rn Lrtt im Haus. Ubetzeugen Se
ech selbst von diesem Biiou!

Ve*.utsp(!ls: Fr, i*io 000.-
(inkl. 1 Garagen platz)

weitere lnlos efialten Sie direkt beii
Rog8r ürlar. Tel€for 0448644466.

r ab 122 rnr - t8l m, Wohnflä.hen
jede Wohnung mit.eperatem Keller/-
Walchküche
VP ff1, 4 ül{1. Wohnu.g!
.b F.. 548'000.-
V? fllr 5 ül-Zl. Attik.wohnung:
.b Fr. 958'000.-

ÜberzquEen sie iich selbst von dieeen
wirklich attraktiven Wohnungen.
Wir senden lhnen qerne die Unterlagen.

Bäu-, Treuhand- und
Verwaltunq5 AG

AMTLICHES

Einstellung
des Konkurses
Uber die lsmani lnnen- und
Aussqnrenovatlonen GmbH, mit
Sitz in Opflkon, Liflden$rasso 3,
8152 Glattbrugg isl duroh Verfi:i-
gung des Konkursrichters des Be-
zlrksgBrichlas Bülach vom 16. Au-

€ust 2007 der Konkurs sroffnet, das
V€rfahrefl aber mrt Verfügung dieses
Bichlers vom 4. Oktober 2007 nran-
gels Akiiven eingsstelll worden.

Solern nicht ein Gläubiger bis zum
5. November 2007 die Durchfüh-
rung des Konkursverfahrens ver-
langt, sich gloichzeitig zur Ubernsh-
me des durch die Konkursmasse
nicht gedecklen Teils der Kosten
verpilchtet und daran vorläufig €i-
nen Barvorsch ss von Fr, 4000.-
lelslet. gilt das Verfahren als rechts-
kräftig geschlcssen.

Wallisell8n. 25. OKober 2007

Konkursamt Walllsellen
Zentralstr g, Poslfach
8304 Walli$ellen

. ,, t.,,

fiäniDli:di€ tliEla iärxft : ; 
-

ud.6läd.it

infpoehrler-lmmobillen.ch
www.6hrlea-lmmobilien.ch alaCasa.ch

,J
,at lrf(a ^ vr.(ru'1"- tmmooilien llX}l1il,ll

Shasgbai, Chenoai
oder §ailron?

catgocara

wir sind ein Ttansport- und logistikunterneh-
nlen, das sich einen gl.rten NartEo j-El fE4)ort und
Expor! aue Eernoat. Südostaaien und den indi-
schen Subkontinent gemacht hat.
wi! suchen eiie/n

Spediteur/Spediteuse
verart$ortlich für unEere Luftfracht. Es
solLte lhnen nicht allzu vieL austuachen, dasa
gie [ichL jin Spedition$Ekka Zi].rich-Fluqha-
fen, sondero i-ü ftüraport arbeiteIr. Ebenao
sollte es Sie nicht übelraschen, HeDn 6us der
Ruie ün Büro auch oa.L die Ruhe vor degl Sturm
uird. Dafijr können Sie hier garaDliert selb-
ständiger arbeiten.
Voa Anfang an gind Sie a1a konF€tenLe/! und
b€fatende/r spediteur/Spediteuse tätig, Er-
fahrung iJn l,uftfrachtb€re1ch sollten Sie nj.t-
brlngen. f,üenn Sie auch ein flair fij.r Sport +
Hode haben und neben deutsch auch englisch
sprechen, sollteD wir uns über diese Position
unterhalten.
Rufen Sie an oder seflden Sie fhre geNelburg
aul:

UeIi Schirej.zer, c/o Ca].gocare AG
cebäude G1. 8423 Embrach-&rülapore
oder per E-üaiI an cargocare€cargocare. ch
uww. cargocare. ch on rlr.6s

Wir sind eine rnnovalive und erlolgreiche Bau- und
Generalunbmehmung mittlerer Grösse und mahrheitlich
in Zürich-Nord tätig. Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir eineo

Nachwuchs-Bauleiter
Voraussetsungen
. Sie haben eine abgesohlossone B€rufslehre als Hoch-

baLlzeichner öder Bauhandwerker und sind än einer
Weiterbjlduns zum Bauleiter Interessiert.

. Sie besitzsn bereits ersle Erfahrungan in der
Organisation und Koordinalion eines Baubetnebs.

. Sie sind verhandlungsgeschlckt im Umgangmit unseren
Handwerkern, Leferanten uncl KundBn.

Wir bist€n lhnsn
. lnteressante Aufgaben In erngm ab\,\,echslungsreichen

Umleld in einem motivBrten Team.
. Berulshsgle,tonde Unterstützung bei lhrer Aus-

und Wailerbildung.
. Allraktive Anstollungsbedingungen und gute

EntwlcklunOsmöglichk€ilen.

Bitte senden Sie lhre Bewerbungsunterlagen an unsere
Personalverantwonliche. Nlarlies Whitehead

w.scHmrD Hohrstrass€ 36
8152 Glattbrugg

www.wschmrdag.ch

Brüttisellen
ilm Sullneblck 2-lop
Aursergewöhntiche
Eigentumit vohnungen
Wir verkaufen an sonnigea Lage,
grosrzügige, moderne Etagen-
wohnungen im energiesparenden

llllllEß lE-srandard

,n trr#,."". ,",**" 
=

Tel.: 044 755 7l 71, w!vw.limm.t-immob.ch

afi,il
GENUSS UND
WOHLBEFINDEN

Die Firma oswald Nahrungsmittel GmbH ist sin dynsmisches und äusssrst erfolgrsiches Nahrungsmittel-
Untemehmen rnit Siu in Kamon Zuq. Unsere Spezialitaiten entwickeln wir selbst und vermarhsn diess im
Direklvertrieb an unsere Ptivaü(undschaft in der ganzen Schweiz. Durch dis sigsns Fabrikation und derVeruvsn-
dung von ers*lassigen Bohstoffen garantisrsn wir unserän Kunden hdchste oualität, beste kischs und pmmpte

Lieferung,

Zur Ergänzuns unser8s Ausssndionstteams suchen wir pgr sotort odsr nach Vereinbsrung ein8/n untsmehme-
risch denkende/n

Kundenberater/in 100%
im Aussendisnst
REgion: Klolen

lhre Beratung macht unsBre Produkte erst richlig werNolll Deshalb werden Sie ?uerst int8nsiv von uns aul
lhre neue Aulgabe vorbereitet 08nach enfwicteln wir Sie bei lhrer täglichen Arbeit durch begleitendes
Coaching weiter VollTatsndrang und Eigeninitiative bstrouen Sio täglich lhrs Kunden und machsn Bs sich
zum grossan Ziel, möglichst viele Mensch€n f0r lhre Beratun0sl€istung und unssro Produkte zu begeistern.
Hauseingänge und -türan werden für Sie das Erlolgsportal der Zukunftl lhre Kunden sind anrpruchsvolle
hsurhaltlührgnde Psrsoron, die sich parsönlich von lhnen b6i sich zu Hause beraten lassen. lhr Vorkauls-
gebiel managen Si€ w€itgehend selbständig und betreiben eine konsequ8nts NBukunden-Akquisition.
0aneben repräsemieren Sie 0swald an Märkten und Messen.

Wenn §ie Flair für die foine KüchB mitbrin§€n und diese Aufgab0 sngagiert und erlolgsoriemisrt annehm€n,

bielen wir lhnen ein8 motiyierende Entlöhnung basierend auf einem l6istungsorientierten ProvisionssystBm

und attraktiven Anstellungsb€dingungen.

Möchten Sie lhre Arbeit s€lbstständig planen, lhren Erfolg selbst in der Hand hahen und untsrnehmerisch
tätig sein? 0ann erwanen wir gerne lhre komplenen Bew€rbungsunterla0en.

Für Fmgen st€ht lhnen Frau MonikE WebEr unter Tel.041 749 9238 gerne zur Verfügung.

0swald NahrungsmittolGmtH, MonikaWob.r, Persollahbloilung, HintorbGrgstrßso 3lt, 63t2 §lrinhEusEn,
E-M8il: monila.woüsr@oswrld-inlo.ch, lnlornel; wwur.oswald.ch

wir haben offene Stellen für

Elektroniker
Elektromonteur
Elektromechaniker
Rufen Sie uns an oder kommen sie vorbei!

tlnsere E-Mail-Adresse:
verl ag.thmaag@bluewi n.ch

lkb, r@o,br scri,rEi !i, lra wnr.r



futa-i,ürdli$cr Donnenmg 25. Ohober 2007 Nr.43 La nostra comunitd I'{o. 282 l3

Cari Amici! Nel mese precedente [u
Don Pino a comußicaryi e informarvi
circa i cambi$mcnti ominenri nella
nostm Missione di Kloterl Dal l" geß-
naio 2008 awo l'onors di dccveru in-
cadco del Missionario Responsabilc
della Missione Canolica di Lingua lta-
liana di Kloten e cosi divcyltaft soc-
cessorc di Don Pino chc non solhnto
smva allc soglie deua !'ita deua nostra
Missione, ma perquasi qrarant'anni la
guidava. Ed C qucslo il momcnk, fa-
vorevolc pcr inchinarci con gtätitüdine
c riconoscelza su questo suo servizio
prezioso che Dqn Pino con lanto [cr-
vorc apostolico, pirstoräle e sociale svol-
gevq svolgc e - speriamo - wolgerä an-
com permoltissimi nnni l.ra di noi c pcr
lroi. Fcnionalmcnb ho un grände de-
bito di riconoscellza e Eraütudine flei
confronti di Don Pino con cui ci co-
nosciamo da piu di 9 anni.

Un iucontrp casuale (?) a Cracovia
presso la Casa dclle no§&§ Suor€ Fran-
ccscanc ha iniziaro questa mia b€uis-
sima awenlura con la Missionr di Klo-
len e. itt cons:Eucrrin. con Voi, Cari

Da decenni un problema politico e
sociülc di grdrde rilevanza a quello di
concedeß il diriuo di voto dcgli strä-
niefi nssidcnti in Svizzera. Voro politi-
co ü li\€llo rrazionnle c localc. ln occa-
sione deUe appcna trdscorsc clczioni
politiche dcl 2l OüobrE c'c stato un es-
pcdnento di un \cm puram€ntc sim-
bolico vin irrtemct c chc ha rincsso in
discussionr il pmblema del didtto di
!oto agli stmnieri. Un pmblcma chc in-
teressa noi itrliani e anche l'oltrB mF
lione e mezzo di pesone che vivono
da anni in tcfia svizcra e non possie-
dono il passapono rosso crociato. l.c
decisioni e i dibauiti delle due Canle-
rc rlcl Rrlamento svizzero li toccano
da vicino. Ma quando si ra1la di eleg-
gere i r.{pprcscntanri nel Cousiglio na-
lonalc e nel Consig{io degti stnti. gli
stranied non hanno voce in capitolo.

hr qucsto dirlno a livsllo naziona-
le cl aüendono scnialtro tcmpi lunghi.
me[trc pc, il voto a livello locale ci si
aspetu una accelerezioDe in dLezionc
di estcnderc talq dirctto al voto tenen-
do prcsente alcuni precedenti molt<)
imponanü-

ftr il momcDlo solo due cantoni ür
Sviz.€ra (Neuchätel e Giura) conccdo'
no aßli stranicri il diri[o di voto a li-
vcllo cantonale. Ll altri contoni questo
diritto esiste a üecllo comunale.

A Neushatcl gli stränieri beneficiano
dcldiritto divoto a tivellocomunalc fin

miei. Dopo un paio dcllc sostituzioni
cstiw. doDo altri soggiomi a KlotEn, C

maturata denüo di me la decisione di
veüiE in Svi:zcra c msttcrmi a canto di
Don Pino per lavorare lnsieme rlella
Vigna del Si8$oß che in questo calo si
chiama Missionc Catlolicn di Lingua
Italiana- Anche se fino ad oggi pazial-
menE impegnato nelle parocchie sldz-
zerc per la mancanza dci prcü. il mio
cuorc stava s€mprc nclla Missione. per-
chc questa C stata ed ö e rimanä sil mio
pdmo ÄmorE'. Adesso in gennaio Don
Pino mi consegnerä la rcsponsabiliti
della Missione di Kloten: Opcra pre-
zlosa deua Sua vila dove ha invcstito
untu dcl suo cuorc graude. del suo
amore, del suo sudorc.., Non so se ar-
riverö un 6omo 8l suo livcllo, mastan-
do al suo canto, ho imFarato molto da
lui e spero di poter continuaß fedcl-
menle la Suida della Missionc. a-§sicu-
mto dalh sua presenza, leahi e prezio-
sissima collaborazione. Quesh mi dä
coragEdo. speranza e tanla forla Gra-
zie. Dqn Pino c (Ad multos annoslr

Dott futryk Kuixr
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In una setlimana, Ciovcdi prossirno.
I Novembrc,la C'hiesa univcsale cclc-
brB la solcnnitä di Tutti Santi, Ura
Festa che. punroppo. nel nosuo cänto-
ne non puö esscE fcstcCgiatä uflicial-
mcntc ncl giomo stesso. cbe pero vie-
ne legata alla commcmorazionc dci
nostri crri dcfunti (fra quali arclre tan-
ti santi. da noi conosciuti. amflti c vc-
nemti. anchc se non canonizzati...) e
cclcbr,rta la domenica successiva. Ci
donrasdiamo lbrsc: da doYc ricnc
qucstä idca di celehrare e vererare i

santi cosi (al illglosso). da dove ricnc
quesm testa? Ecco un paio dclle infor-
mazioni sul cultö del sond e dell.fl I'esta
del I Novembrc.

Uer:o la metd del I seeolo in Oricnte.
uD pö piü lardi in occidcntc. ri co-
minciö a cclcbmre presso la tomba
l'anni!'ef§ario di coloi) che avcvano rc-
50 tesdorodaria a Cristo offrcndo Ia
prcpia yita- Rispeno al culro dei mor-
li, presente in lune le cultuni. si posso-
no sotloÜnearc duc clcnrenti nuovi;
non si ratta di un ornaggio familiarc.
ma coinvolge tütu la comunitri dci clc-
dcnti: inyccc di commcmorare il gior-
no d€lla flascitB teüEstrü si cclcbra il
loro «natale» (dics natalis). lx bm nas-
sitä al cislo.

All'indomuni delle pcnecuzioni tl n-
cordo dicoloro che avevano testimonia-
to frnc alla mone [u oggctto di Ennde
vcnerazionc: si costruirono basiliclre
sulle tonrbe dei martifi piü celebri e.
nel.l'and\ersario del loro manirio, il
popolo cra conlocato presso la loro
tonrha per ascoltare il r.icconlo dclla
loro passione c cclebrarc l'cucarislia.

ln (hiess. celebtü do ognl utho il
giomo flattkzio dei marirt e det santl,
cclcbra il compielsi ir1 loro del nristern
pasquale di Cdsto. ll sanr.o pr(cciJrü
della piencza delmistero pasquale del
Signore e la sua santitä ha significäto
in funziols di qucsu punecipazione.
Ciö chc h Chiesa consid€ra decisivo a

lo slancio con cui ogni santo ha visriu-
to in modo penionalc il misßro pas-
qualc.

Nel santo si mqniftsta la eino,ia di
Crbl(,' c proclamare la sanlili di un cfe.
dcntc significa celebraß le mcravigjic
che 1o Spirito di Cdsto hfl operüto in
lui. l.: santita delLa persona d quirdi
scmprc partecipazion€ alla sanLirä di
Cristo. <Nei vari gcncri di vitä e nelle
vüie profcssioni un'unica santilä a pm-
ticala da tutl.i coloro chc sono mossi
daUo §pidto di Dio, (Lumen Gentium
4l ): la tipotogia della sandü e unica" c
in que§o s€nso tutti i santi si a.ssomig-
lia[o, tutlnvia ogni santo e originale per-
clri questn sanlitä si ö Ealizzatä in una
singolariä di vocazionc c di carismi.

Nei sa ri la chksa celebdt il mlscro di
Crrra vissuto nei suoi lruui: i santi
soro propo§ti alla conruniui cristiana
come coloro che hanllo vissuto in mo-
do pefsonale il misten, parsquale in
pienc?za di Cristo e che possono rap-
presentare dei modelli per!-hi anche
noi percorriamo Io stesso cammino.

Ua'\sembleq dei sanli gloüJica Dio per
la sua grandezza e la sua mlse,icordio-
Piü chc la gloria dei sooti C Dio che
viene celebrato. I msriti dci san(i sono

in realtrl i doni di Dio che essi haruto
strputo accogliere e fort pnopri. Con la
flostm lode esqltiamo Dio. che in loro
ha compiuto meraviglie.

I sunli som, unrhe itlrlllaziorp col oi,
ma arrche qui il punto di ifeimento ri-
mone se, pre Dio, $rg(. le di ogtlj be-
ncrcio. Il Fddrc nclla loro vila santä ci
o&B un esen)pio di vita da inritarE, una
comutione fratema- un üiuto, perch€
cssi prefnno Dio per lloi. Noo c'ö se-
paraziorle tla noi c lorc, la mofte non
ha spczT-ato i legamii la loro condiziG.
ne conlbna e protegge t[tta la chiesa.

Dopo qn]"std duplice \'ßione cotfor-
tante - quello che Dio ha @mpiuto ei
sonli c Etello r he etsi compiotw per noi -
si ia\ta alla ostu coidizione temtd:
non soltanb viviamo nclla speranza,
nclla tcnsione verso il cielo, ma nclla
lotta siamo in corsa per otrcnerc la
corona di Elori& I santi sono per noi
tcstimoni c ci confonano nel combet-
timenro. Lrro che hanno pcncorso viF
loriosamcnrc la strada prima di noi. ci
soste[Bolo e ci proteggono; la ccnezza
del traguarrlo ticnc vivo jl nostro (a voF
tc faticoso) cammino quotidiano.

hizlalnrcnle la thil;\q diade culto sa-
lo ai r otti\.'llp con il sucnlicio dello lo-
m vita uveis o reullzzukt l'ünnßgine piü
espe:nivd di colom che hanß seg.tito
Cr6ro. La forn0 esemplare rJellu santirä
ö stau frn rlallc origini. cd e tunora il
manirio. Quindi il manirc rimane il
santo tipico, colui chc.a cominciaE da
Santo Stefuno. si ü fatb inritatore diCri-
sto. ha confessato il nonre di Dio c. ac-
cettando libsrBmcntc di cssere ucciso,
ha marifcslah i prodigi di Dio. Il mar-
tire ö un següo del piano dj sälveiu'd dj
Dio clre in lui si compic, una replica di
quanto Cristo ha compiulo glorilic€n-
do il Padrc fino alla cmce. L,ll potenz,
di Dio raffo% la fragiliü della natula
uman . rendendola capace di una vi-
gofosa testimoniani,:r

All'epoco di u a chiesa munire, ,l.ei

prirti secoli, si telebmno (ome santi es-
clusiv.nneflte i a iri Nell'epoc« tli una
c/Uiesa educalrice di civiltd i surrri püt vc-
nemti sono i vescovL I _limdatoi dl nß-
nasle'4 i gmndi maestri e padi e anche
i re, ('dpaci dl guidarc i popoli alla citil-
td cristta,ra All'cpöca unranirrica e del-
la riformo nrotestante sono pßsentad
i.rl cu[o soprallutlo idouori. isapicnri
della doffina cristiana. Nell'epoca mo-
demq i sänti della cariE e dell'elange-
lizzazior.e.

Il santo p,oteflorc A un i emediaio
i,t cui si lu totale rtduciq fuo a {ociare
la§oh« in alreggianenti agicl e super
vi3io.§L E il risultäto di una sultura
popolare che attribuiscc un significato
eccessivo al contrtto con le reliquic c
all'ädemphlento di riti c rjrcghicre con
tbrme cbe si discostano dal rito liturgi-
co pcr assunlerE forme quasi {folklori-
stiche».

It cpoco lriü rccute lo moftiplicozio-
rc delle beatiJituzioni c (a ni;zazioni
pmponc una nuova.fimzione: i sanli non
sono Filt aselustvamente modelli proposti
all'imitazione, ma penionalitä emble-
matichc pcr il lom ruoio ecclesiale c ci-
vile, fondrtori di istituti rcligiosi. ves-
coyi. maestri di spirirualitir- missionad.

fu tuxi fidanzati che intendono con-
trane mauimonio cnuo I'anno 2008
sia in ltaliu che qui irr Svizzera la Mis-
siolrs Cattolica di Lingsa ltaliana a
Kloten ollie un Conio prcmatrimonia-
lc nci mcsi rli fcbbraio e di marzo 2006.
Raccomandiamo di aununciarsi al piü
preslo possibile. sia pcr riccvcrc infor-
mazioni. sia per poter prcparart per
(enrpo tumi i documerrd uecessari pcr
il matrimonio. ll numcrD tclefonico
dclla Missione:044 813 47 55

e-mail: mci - klotcn@grnx.ch

Piu di una sctlimana dopo la Rsta
di Tutti Santi, yogliamo celebrue in-
sieme la Festa di uno rli loro: San
Manino rli Toun- Come ogni anno la
nostra Festa inizieri in Chiesa il ll
NoveffhrE 2007 corl lu Celebrazionc
della Saota Mcssa (irr bilingue, cioe te-
dcsco c italiano) alle ore 18.00 e dopo
prosegue coll I'A8spÖ. cioc ämirhcvo-
le stars insicms nel rforunrr. kr ques-
(ä occasione olnulro pona qualche
cosa da mangiäre (N.B: ponarc primu
dellä Messa c lusciaru ncl forum!) per
poi condividenß con gli altri. rrCoa-di-
ur'.deru, che a il concetto tqnlo caro a
Sau Manino (nclla [ol() il Santo con-
dividc il suo mantcllo con un pnvero),

dal 1849. Dal 2000. da oltre cinque an-
ni. Bli sl-mnisri domicilinti n{:l contonc
rlispongono del diritto di voto a liv€Uo
cantona[€. Possono anche paneciDare
alla scelh di due deputÄti dcl cüntonc
{rl Corsiglio dcgli Stad.

Ncl Canton Giurs, cji suanieri han-
no il didüo di voto a livello cantonalc.
Non hanno pero il dtitto di votarc nsg-
li scnrtini chc riguardano questiori co-
stitu onau.

ll comune di Dölemont i s(rto tr.l
l'altru il primo comune in Europa a
cleggere ün sindaco slläniero (nel 2005
l'italiano Francesco Prudcnte)

Potcr votnre non significä perdere la
propria identitä nazionale o violare
que[a d€l paese ospilantr. mfl piuttos-
to fävorirE l-urtegrdzionc attmveßo la
punccipazione anche degJi stmnieri
che pur pagano le lasse. (r quali u.ssc!)
alle decisioni chc figu.Idano il bene di
tutu lü comunitä e una crescik della
coscienza sociale e politica di tutu la
popolazionc.

Ultima nota piuRosto uist€. I res-
ponsabili della Chiesa doyrebbero darc
l'esempio conccdcndo lo stcsso dirirlo
di partccipazione in turte le Paftocchie
a livcllo ecclesiale come awicnc in
qualche C-antons. ad cscrnpio Aryovia-

A quando ncl Canton Zurigo e llelle
Farrocchie della nostä Mis§o[e?

Un bambino volcya conoscere Dio.
Sapeva che eca un lungo viaggio erri-
varc dove abitaDio,ed ö pcrqucsto che
un gionro mise dcnto al süo ccsdno
dei dolci. marmellata e hibilc e c(}
minciö la sua ricerca. Dopo uvcr canr-
minato per uecento mcld circa. ride
una anziana seduts su ulla paflchina
ncl parco. Era sola e smva osscftando
alcune colombe. ll bambino lc si se-
dcne vicifio ed apd il suo cestijro. Sta-
Ya per b§.rc la sua bibita quando gJi
scmbro chc la yecchietta avessc famc.
cd allora le offri uno dei stoi dolci. I:
vecchiena riconosccnte acceuö e sori-
se al barnbino. Il suo so[iso Bm nrolto
bello, tantobello che il bambino le o[f-
ri un alto dolce pcr vedcrc di nuovo il
suo soIriso- II bambino era imantato!
§i femö noho tempo mangiando c
sorridendo. Al tramono il bambino,
stanco. si 0lzö pcr andarscnc. perö pri-
ma si volse indieuo, corse verso la
vccchietia e la abbracciö. Ellar. dopo
averlo abbraccialo, dcttc il piü bcl sor-
riso della sua vita. Quando il bambino
afiivö a casä sua ed rpd la porta. la s"tta
rnamma fu sorprcsa ncl vcrlcre la sua
faccia piena di felicilä c Bli chies€:(lfig-
Üo, cosa hailatto the sei tanto felica?» ll

bambino rispose: «O ggi ho JAfio mercn-
da ca,I Dio!». E pdma chc sua mamma
gli dicesse qualchc cosa aggiu6e: rE
sai? Hu il sorri\o pü bello che ho mai
vßro-t». Atrcte la vecchictta lnivö a ca-
sa mggiante di fblicilä. Suo figlio restö
sorprEso pcr lespressione di pacc
slampau sul suo rolto e lc domandö:
§Manlrna, cosa hai .la o oßl clP n ha
t?.so ta to lilicefu- Lä vecchietta rispe
set «O?lgi ho.fatto tnerenda co Dio, nel
parco!». E prima che suo figlio risponl
desse, aggiunsr': «/i s al? E Dü Eioyane di
quel che pensavo!»

In sapete? Dio C piü giovane di quel
che pensate cd ha un soniso splendi-
do.-.
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21. <c{uto Zürich Car Shon»: }'om l. bis 4. November im Messezentnrnr Zürich

Schw eizer Premierenshow

An der «Auto Zürich Car Show» feiern auch in der 21. Ausgabe yirle Fahrreuge ihr Schweizer Debüt. Die
grösste l\Iehmrarkenausste llung der Deul.schschweiz bleibt threm Konzepl 1ßlr und ermöglichl den Besuchern
nicht nur ferne Blicke sondcm auch haütnähe Begegnungen mit detr übcr l0 in diesem Jahr ersunals itr der
Schr+eiz präsentierten fahrzeugen.

Allc Jehrt' Ni!'d.r lrütz(ll die Autu- (ilroi.o C4 BioFlcx - llit Lthanr)l l\itt l\totlto 11 - f)cr rundlichcr gc-
ürühillnrpo eure und Zti rc hcr Girrugis- stchc0 rrs dcnl 1.6-Litcr-Vic.4lindcr \rordcnc kleinu,agerl ntit f,5 75 PS und
lcn dic lv(iglichk!'it. l:xhzsugc zu prai- IIIPSzurVcrliigurrg.rlcrC().-Ausstoss nrchr Plutz und Auis(ittlung c iillt derl
\cnlicrr'r. Jic c\ zll!L)r-Ir ddr SchNeiz iiflkl cul 160g krn. - g!'lbdcncn Fussgainccßchutl.
rr().'h nrchl zu seharl c:rh. I licr rirc klti-

., ttbcsich t ühcr (iirigc tlc r Schu.cizcr (-i)r.! cl tc ( (, ;,111r -r.l1r1 
llc ut n .lalt r- l tutt'itt II*sa - 

^]s 
lvlifliva ll ltelll er

.\uloprcnicrcl an ,lti *_A,u tc, Zlnch lill.l8 \.r'§l.I dcr _\-s 
6.1 Lrlcr Hubrillxn istzl .195 bis 465 l-iler Gtpackvolrrmcn

(.ürSho\yn: au{ und lcistct 116 PS lhisherl00 PS). lrcrcit illchr Kundc -lldividuitlirait giht
es inr Inncrcn

,\\ton \t rtil DBS - Dls Hrrchlcis-
Iu ll&scoupc u.iId u)n cincm 6-Litcr-V l2
nrrL 5l? PS irr'feucrl. rn'rs liir l0l knlh
Spit-rc gut i]\ t.

Arrrli A-l - AuI 170 cnr Ljngc u,ird
Tcchüik \orn lriusl.'n gchr)ten F< -qiht
B.'rllin- und Drcsrlflrot('rl.Il nlit L)irr.kl-
einsFnt/un! (l+.t hrs l(rj PS).

B\lW le r (buFs - 
^^§i 

l.l,-Diesel
rttit l7 urrd lOt PS \o$.ic rin Drcililcr-
Ilcoanfr ll']il l)oppclturlr,r urrd -'i0(i PS
rorgcn liir slandc:gcrnllss!, L)vrlirnrik

('urlill.it- ttl-S \\iteon - \lit dcnr
Kornhi l.ll(l - llEi LilcrStiluraum, und
Tirrhodicrcl (lli0 PS) \o\\rc LS5 {:00
I)S) \il1l (lrc BLS-Pllcltc ergainrt.

l'i0r it)0 - f)er (-inqu.crrll(, (6r- 100
PS) ist cinc Rc i i\le z xrl ilen vor 50
.luh rcn enichir:ncncn Vt»gllgcr Glcich
llr)l (iel l)eueD Kullaul()1i r!crdcn ge-
zcigt.

!lunuer II) lll - .lct,,t mit 6.1 Litcr
\rl und ,i9-1 PS ji4 Nrn. .\tr.nr,-r
( ic lu ndcgan.giglcrt unLl -'171? kg An-
llllruclilst.

.lwp Gre .l CfunkcL, - Nlodilizien
rrDrl tt'chrrrsch lufgcwclt!:L bcsitzt er ils
LinritcLl nrut 103 I'S unrl J-15 Nnr rus
rlcnr I 7-VB

.lugwtr Xl: f\,nrrtllischü\ Coupc'
[)r:sigir urrJ vicnürigt Lirn{)usrle in cr-
nL'n'r. \iicr Motorcn lcistcn l{)7 his-.116
PS

lldl'trau Qu,ttr,ryrtrtt Sport GI S
Die vcr\L-ltäflle !'crsi.,n dcs \portlichcIl
vicrlirrc^ nrt roten lJren)silitlcln. 10"-
Fclgcn und Carbotr-[ilrli!('0.

lluLlu ) - Dcr plilligc Kornpitke r\t
100 kg lcich tc r gcuordcn und llil rnelII
rrr hrcl(n. Für \brtdüh sl)rg(u : Bcnl-
ncr I S6. 10-l PS).

.llt «'</t,s-8t'tt: ( -Äla.rv, I-ilrrricil -
Dcr K)nrbi (l-16-457 PSI hasien aul-dcr
l.jrrrousinc und hictrt lli-t-1500 LireL
Staunurn.

:\luti Clubnatt - Lang crschntcr l1i-
nikenrbi nlit zu'eiter St'itentiir rcchrs.
Zunr Surn liclirb{r nrir: IJcnzinelrl
urtrl cincnr f rhtrdicscl.

l\Iitsrlri\hi La ülr - Al\ §por15 Sedärr
ktrnrnrt tlcr knacki8c Lntrccr inr Gdl rrt-
fornlilt ultLl ,{lrndiU)trieh. §nlilcr auch
tls Evo X mit -300 P5.

\!tr-dn fida - Dcr ljtintlurcr ilebt oul'
der gleiclrcn Ba:ris uic clcr NLlte. Zur
wirhl slchcn 2 Deq4lpr (ll0;und 126
PS) urrd eirr DiScI(O5 PSl. r

01d (orso Gsi - DiE l-rickc z\iirchrn
ddnr Coßil Spon und r['nt OPC u,ird
nril ,lenr 150 PS srrrkcn Konrpt!,ren gc-
schlr:lsscn.

l\.ttgtor )07 .§tt (77 - L)cr Konthr
{{-lS- l+ 1-1 Liter} iru' Jcr l0lcr-B.rurti.

hc rst in l0 \,"ersioncn vonr Trcnd] bis
Gl-l lurtro li-i bis 1.1-§ PS) licfcrbar-

llrr:,ltr Gl) - Dcr' (lhcrllrcgcr nrrt
5.t0 PS inr Hcc[- :.lrrrbolilüclr]. K(rh-
It'faser-Kcr:rnrik-Sr:hribcn lilr lrochst("
\trzaiUcllulg.

Re'llll.uh Logtuü 6rurlr)r.r - Drr elc-
r*ntc Konrbr nlit h()hcrr Orilhuts-
ni\rilu und \icl Stnurirunr l50U-1,§9i
l.rtrr).

.§fl0, 9--l-Y 7irr6o - S,,ll(lerscric zum
.\0-.lirhr-JubilSunt dcr 'lurbo mit All-
radarrtricb und 130 PS aus dcnr 2.8-V6-
l\l oror

Scnl lbizu fr,.),rorir'(' - Nlit 1.1 ml
Ni)t()r {S0 PS)- Lcichtlauiiiidcflr und
r'ptID lunsr. \,rr( 'tiy]rrnrrL crrt'tclrl .'t cr-

lcrr \arb[luL-h \rrn .i. l.itcm und 99
g.'lnr ('O.

.SLrdrr l'irbid Ar»rrr5i - Drci llcnziuer
(70-105 PS) ul(l Ärci l-l)l (80/ I05 PS)
sorgcn ltr \trrtriclr- l'hu isl ftrr 480-
l-16[.) I rrcr C;epi.k.

Smnt .lirt,ro ,l/r11 - I )ie sflaniamc
Snrrn-Liri:urtc nrit Nlicro I I! hrid f)rive
nrichr (lcn I I PS \rlrkcn Stxdtlloh zunl
Unlwcltrutu.

.§srtttg),rrr;1 R,,Liirur - Op(üsh ubcrur.
hcrtct.'r' S[ 1l lr,:fcrh.rr al§'Fflonttriehlcr
odcr .l\.1 nlir ,i -l .rrc r-Fün l)ylindcr ultd
165 PS.

lll 7i!(dn - ,\llüdlcr liir dic Slrasse
und ltiuhlc\ Celarr.lc mrt Turhomoto-
rcn (l{0-:00 PSI utlrl -170-1510 Litcr
StJrrriluor.l'iinl der tryuet Ärr/tuirros lon fiut l|lenl(?t at der KAuto T,ilielt Car Shrrrlr gc:er.gr,

Chevrolet
Select «Top

Showtime.
Leasing)), «Give me 5» oder «Cash Bonus»» bis 2',500.-*

h.!r|lr.(l{Irllx.-
rü (Mt r.& mq. 

'tä955.t 
?i{lf E!'lI-

tLrrli lClr r! trr ll'1tr--
,ü. (htE rü ,{tr !r, 9oli,9a li Olf t !lO-

0rtrfr iür.9r&.4 tllf t0'!ql-
rb. esa.{ l.|blüi !90 (I( tti rI Ä Of li ln.-

Wählen §is zwlschen I massgeffhneide.ten
Angebot€nr irTop Lea5log!. scash-Bonus» oder
«6ive me 5 Angebot», Wf berat€n sie geme.
p5: gls zum 31.U.07 erhalten Sle auf allen
unsHen Ch€vrolst- NeurEgen (ausser Captlva)
norh ausät2llEh gratis 4 Komplett-Wnt€rräde..

1 Satz Winterkompletträder
gratis

Bei Kauf eines neuen Chevrolet, zusätzlich zu
allen laufenden Aktlonen!' (ausser captiva)

ZU CHF

rläür(#FItir n ar-
tö. tLrdr [tt€ m {u tT E{d. {ar!, t.r&r} n0 11 olr ö rü.-

1t t Ti!ätlfit:Ut t( a II
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Itlti EillrtlHll}il!t3
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Die GlattalApotheke ist noch kundenfreundlicher geworden

Ein breites Sortiment fiir Gesundheit und Wohlbefinden

In jedem fachgeschäft ist die Beratung da-s A und O. Und in einer ADothekq wo qs trm die Gesuodheil und das \4bhlbefndet geht. ist sie besondcrs dchtig Manchmrl schaut mrn sich

dgzu cin- Nicht nur bietet die vergÖs.serte Ver*aufslläche Platr für ein erfleitertes Sortiment, sondern die Produl(e können euch übenichtlicher präsentiert werden.

dieseu) geschtirzeD Rlum cuch ill al-
len anderen gesturdheitlichen l;iagcn
bcratcn lirssen.

Dic GlattalApothctc ltihn rhcr auch
jedes Jahr venichiedene Besundheitli-
che Aktivitäten durch. voll r,lcnen dic
Kundhnctr und Kundcn gcmc pmli-
ticren. §o war die Wiededrolung del'
I)anrrkrehsvusorgckanrpugrrc auch in
diesem Jahr \ricder cin vollcr Erfolg.

Dle Qualttdt sd ant in Jeder
Beziehung

Dass die Qualiräl in ihrBr .Apolhckc
stimmt. lasssn sich C:omclia Gaul\chi
und ihr Tcam regelmas§iE zertilizieren.
Abgelaufeoe Iuedikamenle hosrenlos
zurtickzunehmeD und zu cnL\or8cn
gchöfl ebenso dazu wie die Üherpru-
fung von Reise- oder Autoapothekcn.
Doch zuallercrst wollclr dic Kundinnen
und Kundiirl natü ich cmzicnt bcdisnt
werdcn. Und die ClattatAlotheke isl

stolz daraul. dass sis alL bcnötiElcn
l\4cdikamcnte. tlie nicht lm L,rgersiud.
itrnen Stunde[ beschaflefl ka[n: Der
Cl()ssist bringt Bcstcllungcn zwcimal
pm Tag vorbei. Den Kunden von Opli-
ko[{;latbmeg werdcü die Mcdikir-
mctttc auLlh !:rlltis nach Hausc gcliel'crt,
firlls sic es sütrschen.

Dcn hcuLigcn Qualifiliansprtichcn
u irrl die GlattalApothelie übcrdies mir
nlodemsler Clompuler- und htemet-
rrchuil El:rccht. wclcl'rr'dcm Tcrm für
sümtlichc Belange zur Verlilgung steht.
Auclr alle Fm8en zur Cssundllcir kon-
IcI so immr'r aul dcm allümcustcn
Surnd bcult\doncl werden. Und die
konlpetente Beratung ist sicher der al-
lcMichtig:itc F ktor Rir das Qualitlits-
labcl. Beim Teanr der ClaualApotheke
setzt die BemtunE selrr viel l:achwisscn
\,omus. dcnn das Soflimcnt umfasst
ühcr 7000 Produlrc, darurter iruch vie-
le houlöopathischc lleiLnitt!.| rnld
Drogericanikcl. ./c'.1,

Budoschule Opfikon

Dcr Kunde isr KöniE. Dieses Mono
ist Comelia Cautschi. dcr Gcschrifu;-
lülrrcrin dcrClatt,tlApolhe ke, und ihrenl
Tuam wichtig. Utrd die grösserc !'er
kaufsflächc. die den Kundcn mchr Kom-
fba und Üb{jrsi(ht bictel. enLspricht
diescm Örundslrtz \oll nnd ganz, rJerzl
huhcn $ir genugeld Plite das Soni-
nlen( nicht uur nirch Bcrcichcn u4c
Korpcrpflcgc prod u kte. Vilimüte und Ba-
byartikel zu unteneilen. sondcm auch
die allderen Produktc prdktisch und
ubeciichtlich aüszustcllenr. freul siclr
Comülia Cinußchi. *Nach dem F'ace-
lifting eutspricht unser Ccsuhäß dsm
Bild. das nran siqh hcuh von einer tlro-
dcmcu Apothcke tr'tacl .,

Die UnannchnllichkciEn wlthrEnd
dcs Unrbuus scien schon längst velges-
scn. nreint die Geschälisßihrcrin. (lm
C'our iner. den wir ills Prulisoriunr bc-
[utzt hrbcn- war der Plau zw0r ziern-
lich knapp. xber die rund sechs !tl'o-

che[ Urrbauzeit h bcn wir lul übcr-
standen. Und scil.hcr gibl uns unsere
ncuc Apothckc liel fullnss zur ['rEude.,

lm Novembet lockr der gosse Rrpvell
llb bev,erb

Schon dic Ncucröffnung lom .10. Au-
gust bis l. Seplember sei eil vollcr
Erfol,e gewcsen. crzählt ('omclia Caut-
schi. Vir cincr cigcns dalür konzipier-
tL'n Kundcnbrcschure \+ar der .tullass
obcr nuch sehr gul vorbcreitel woden.
lnsgesanrt 200 Kurdinlcn unrl Kun-
den nutztelr dcn Bon in] Wen von fltnf
Ffünkcn. um günstiger vonl elweitcden
Angchot an nicht ßzeptptlichligen Pro-
duhen zu pru,iüercn, Unil ar,rch dcr
We(lbcwcrb mit drci attraktiyeo Preisen
war cin Rcnncr flundcn ltrsoren ver
suchten ihr Clück nod die Gcwinncr
könncn in diesenTagcn ilrrcn Prcis cnt-
,qegennchnrcn. Doch \r,er dic Eröffuung
vcrpirsst hat. hra$cht der vedorencn
Chahce nicht llacluutIäucm. lm No-
yember lockt schon uicdcr ein Wctthe-
wcrb. ufld dicsmal gibt es sogar einen
Virn{)hnrufenthalt ftir zwci Penonen
im Allgilu zu Bc!!inncn. Dcr Hauptprcis
im \&L'rt von Fr. 850.- r,erbindet nrir
cincnr Allpäuer NatIrbarl-Baderitual.

eirtem 5-CanE-Goum]!:t-Abcndmcnü
und r.iclcn Exlras Genuss und Wellness
optimal. Auch die andercn Prcise sind
ir(ral(tiv. uod scit Anfang 2007 sorgt
irusscnlcnr dic Topwcll+Card ftir Vor-
teile. Ab einenr Einkaufsbetmg von Fx
200.- (auch in Tcilbeträgcn) crhält dcr
Inhabcr Fr.5.- rctour baraufrlic Hand
Ausserdem erhält -ieder Cad-Besilzer
ein niirdiches Willkommensg$schenk

Neue llfrnungszelten

Aur,'h tlie Kalcnder der GlattillApo-
tlrcke sind bci den Kundinncn und
Kundcn schr belieht. Ab Ende Novem-
b€r \lerden sie wicdergratis abgsgcbeD.
Nebca vielcn nützlichon Hinwcisen auf
rczcptfrcic Mcdik!menle utld Al(ionen
cnthahen sie auch jedeD Monat ehen
ljort llr eiu Ccschr:nL Dicsc rcichcn
von eincrschöncn Tlctasse (im Jlnuar)
bis hin zu Kosrnetikproben oder einer
Packung EntspannLrn8stcc. Doch iluch
Iür Mc'nschcn mit cincm gcsundheitli-
chcn Pmblem isr der Gang in die Apo-
rheke nartirlich irnnlcr dcr richdg(j
Schri(. Das kompctcntc Fachpcnional
kann dcn Emst dcr lrge sofort eit}
schätzer. und das ohr)c Voranmeldtlu&
l:alls nö(i8. \+üd dcr Pilticn( sclbstlcr-
sl.ändlich an dcn Ar/l ver\riescn.

Ab dcm l2. Novembcr sind dic Ö[f-
nungszcitsn ir rJor Glrttal\po rcke
noch kundcnfrcundlicher Dic Apothe-
ke isl von N,lonrag bis SilmsHB ruch
0ber Mjttäg geöflirel, Das dtirllcn ins-
besordcre die Bcrui:\tütiEsn in Opfi-
kon-GlsttbruAq zu schätzcn \}issen.
ZuEeit habcn ja Erkättungen wieder
llochsaison. und so r'in lnlirkt ist zwar
unangcnchnr. abcr mcistcns k:in Grund,
das Bctt zu hi)[cn. Die störenden Be-
gleiterscheinulrgen lassell sich mit den
verschieLk'nster Mrttcln lirdcm. Nrtür-
lich $,t{r§ cs sinnvollcr. tlic Ab$.elrrkr:tl-
tc frühz.eirig mit gesuncler EnlähnrnE
und viel Bewegung an der lrischen Lufl
zu stairten. Untcrdcm Motto «Fit in den
wiDtcr, flllrrt dic GlanalApoürke vom
I2. bis ?4. ),1ovenbe, eirre Aldon durch.
bei der es um das Multivitämin-Präpa-
rat «Ccnrunr» gcht. Auch dilmit lassen

sich die Abwehrk tfle sülrkeü. Dle Bmu-
selable(en können vor On dcBuslicrt
wcden.

ScftltE€n §r€ slcrr f€gen dle Gdope!

Gegen Erkilrungen kann mrn sich
nur mit eürem intaktcn lmmuns).-'ilem
schüucn. Fdlschlicherweise welden dic
hannlosen Schnupferünfek(e on mit
Gdppe verwechsclL Wcrschon an cincr
cchtcn Grippc crkranh ist. kenrtt aber
den Unterschied. Erlältrmessynptomc
gehößn zwar auch dazu. abcr tlas Fie-
ber und dic Cliedcnchmczen. die fast
schlagartig auftreten. ;ndngcn Jung und
Alt ins Betl. Ftir ältcre, gcschvr'ächte
lvlcnschcn kun cine Crippc lcbcnsbe-
drohend seilr. aber. auch'J üngerc kön-
nen ernslllflfl erkankcn. Einc 6rippc-
schutz-lrnpfung bietet sich darum liir
alle an, besonders wenn sie wie in dcr
GlattalApotheke untcr ärztlichcr Bc-
reuung ohnc Voranmeldung lorge-
nommcn werden kanfl. fun Mittwoch-
abend 3l- Ollober. von l7 bis 18.30
Llhr. und am Sanstagminag,3. Novenr-
ber. von l.l bis 15 Ulrr. kann nrall sich
rmplen Iasserr. Die lmpfuD8 kostcl Fr.
25.- und ist cinc lnvcsl.ition. dic sich
bestimmt Iohn(. Itrsofien Llber 65 Jah-
rE kÖnnen sich die Kostcn zudsm von
der l(mnken kassc zurückcsta(en las-
scn.

Der neue Eerduttgraum schü,;,l dle
Pnvaßphdre l

Dic GlattalApotheke etbriDgt schon
scit Jahren viele Dielsdeistu[gen. wel-
che die Kltlrden nutzcn könncn. um
rröSliche Krdnkhcitcn vOrsorBlich ah-
zuklärcn. Doch nienland brsitct scine
Sorgen und Be{ürchtungen grmc in al-
ler Öffentlichlieil au6. Dcslralb ist in dcr
ClänalApothckc irn Zugd des Umbaus
cin scparater Beratutgsraum eingerich-
teL worden- der die Privabphärc rvEhrt.
I lier können mit modemsten Cerälen
der Blutdruck der Blutzucker und das
Cholesterir bestinunl, Sttit^rrümpfc
angemessen oder kl!'inc Notßllc ver-
amet '.\'crxlcn. Und nattlilich kdnncr
sich dic Kundinnen und Kunllen irr

Dle Yopa-llbrngen
t

In meirem l4-täggen Yoßi-DiätprD-
gmnrm wid von lhlcl wcrlcr cin cin-
stündiges noch cin hulbstündiger. nicht
cinmal cin zehnmiotitiges (Übungs-
peDsum verlängt. l-ediglich liinl' Minu"
tcn tiglich solltcn Sio ihrcn Schörl-
hcilstibungcn \a.idmen, eine Zeirspanne
also. die Sie sich€r eflibrigen könncn.
Wtru Sie sühoo einmul aul-dcm Bodcn
licgcn unLl sich genüssIch dehnen.
dann ,,rcrden Sie q,ahncheinlich nicht
die Minuten zählcn. sondcm sich zu
llingcrcm Venreilen vedlthrell lnssen.
Jedes Üben verl'ehh seinco Zqcck
*enn cs nicht rcgelmissig Tug fur Tag
bctncbcn uinl, und das gilt nuch llir Yo-

$.

Schlatrli werdcn ntit lbga.

Dle lnnere Einstelltng

Lcmpsychologcn hahen nachgewie-
scn. wts clcn .Ybgi schon lanBc sclbst-
verstllndlich isr: Erlblgscrlcbnissc und
Befriecligung hüngcn wcitgchcnd voD
der iJrncr.-n Ei[stelluflg ah, Jeder hat
schotr einmal die Erfahrung BcmachL
dass ihrn Dinge grt geiingcn. ftir clic er
sich mit Freudc einsctzt, Bei unange-
nchmcu Aufgaben dage-een kos(el l:s
cinige Llberwindulg sie in Angrifl zu
llehmen. Es tritt also immcr wiede r der
lbll cirr. duß inncrc Widerstände eilrer
positivcn Einstinrmung im Wege stc.
hetl.

Konvetu c Bcrutetitmut (r'ofi l[tki: lris Kropl, Cliudkl M llea Comelia Goußchl ,\'onne Bru,xrcr, Mcloni l'itotrzo, Manuela
,4,lf.]lÜ, N i.' trl e Il edin ger.

D as 1 4 -Tage Yo ga- D ititpro gramm

»6§ääi**"trata -' vttaktofrYtc i
und ffsund

Disse Diät ist däs Resultat ciocr funf-
jährigen l;onicbuDsarbcil und liclcr
Intenicws mit Emäirrungs',\issenschali-
lcm, wobei es mirdarunr girg lrichl um
jedcu Prcis aul Kostcn rlcs Körpcn ci
ncn schncllcn CcuichLsvcrlust zu cmt-
chcn. Vielmehr wurde eilc soryfältig
ilrsgewogeDe l)iät zusämnlcngcstcllt.
damit. dcm Körpcr allcs Nöljgc zuSc-
ftihrt wid-

Anslatt Ihncn ciniEe cmJhrunEswis-
scnschafiliche Grundlageo irl cillcm
schwer verdarrlichen \bn"ofl ;au scniü-
ren. habe ich sic dcn Tagcsplilnen zu-
gcorilnet.

Meincr Ertährung nach hat dic vor-
gcschlagrnc Schlankheißdiär ihren tre-
sollderen Wtn. weil man sich dirbci
woN und aktiv fthlt. wcdcr rcizhar
noch kaltccmpnndlich oder schlrrch.
Sie rersor-qt den Körpe r mit Nälrr- abcr
auch Vita]stolfcD wic Vitamincn. Mine-
ralicn ufld Spurerlelementen und ltihn
troudem zu Cewichtsrcrlustcn. Zcit-
cilrtcitung und Gchalt dcs Esscns wir-
ticu dsm Ablall des Blurzuckerspiegels
cntgegen und lerhindem so Stim"
mungstiefs und IJistunEsmindcrung.

Vds lsl Schdnhett?

wahre schößheit setzt voraus. tit
iich selbst in Einklalrg zu lcbcn. sich
s€lbsl ulrd scinc N{(iglichkcircn zu cr-
kcmcn und seinen eigenEn Stil zl'l ent-
\rickeln. Eine selbstsichere unrl ldugc
Frau sieht immer ansprcchcnd aus.rvcil
sic dic Vorztrge und die Mängel ihres
Körpers ßalistisch antrlysicn und rich
darauf einstellt. Schör ist cin Mcnsch,
desscn inncre Harmollie rnil deräuss§-
rcn r\usstrahlulg einhergcl]t. desrcn
ProportiaDen stilrrmetl. unabhütrgig von
denr jeueils vorhcmichcnden Schön-
heitsidcäI.

Wenn Sie lltr Aussehcn vcrbcsscnr
\\ollen. nrLisscu Sic bcdcrkcn. dass Sie
alleir mit cinsr Sch larkhcitsdiäl Iur er
nc ullgcnreine Gewichtsubrrahnrc um.i
chen können. richt abcr cinc Abnah-
nle an dsn gcwünschtcn Slellen oder
mehr Firncss. Um lhre Mögichkcircn
zu erkeoflen. stellen Sie sich nur Bc-
sLlrrilsaufirahme nicht nur r.or den
Spiegel. sondcm auch auf die Waagc
unrl vcrgleichen Sie llu tarsüchlichcs
Ce\Äicht mil llfem ldcalgcwicht- Die-
ses cfirchncn Sic. indcnr Sic dic Zenti-
melcr hinter denr Komma glcich Kilo-
granrn) setzen und l0 Pruzcnt uhzichcn
nrinus Crösse.

Auskunn untcrTet.0.tl 44] l9 90.
Beginn:19. OHober
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P mitsprechen oder auf der Alp Käse essen?
Wollen wir im globalen Wettbewerb

\brbcsscrn Sle lbre persönlichen uld berullichen Chancen mil dem Sprachzentrun lingua-top.

«Kanrr rlt'nl dic Kinder kcirer leh-
rcn. wic nran !p cht:'r, lirgl Prolessor
lliggrrtr rrt "\h Frrr l..rci1-" "I rrJ *ic
orlr \cllrcrht,. tl]o(hIc nlan l)in1ul'il-
gcr. Irr yiclrr Lalndsn) der \ttlt sshöfl
dic i\tchr';pr,rchigkcit zunr gcsrllsclrlll-
lichsn' unU öfcnllichcrr l..hcn. Kindcr
w chsen oli nr!-lrßpm('hig ilul r'inige
habcn r\r'ci ode r Lirci Famili,JIrJIrJchcD
runri o[t üer.lcll \rc rn der Sclrulc in cr-
ncr llsur'n Snnchi' ilFhihctisied und
untcrdchtct.

Fatou- cin \{Jdchen in f)akrr iu Sc-
negll. lcrnt rn (lcr f-ilnlilic l]anrära von
dcr (;rossrlr.rttsr. Pcul vonr lrrtr:r. Sercr
von dcr Ivluttcr qillol lcmt cs aul'tlcr
Stlit\sc. Als cs irr rlre Schulq konrrL.
lcntl c\ lrirrzr'r\r\(ll rrrtrl inr (ivrrrrr:rrr
unr lcmt cs ls chtc FrlrDd\prachc
Englisch. l)eutsch \r,iilrlt cs db ilcln
zclnltc Sclruljilhr

ln yiclcn l-ll11(lcnl dcr\\rult Irmun last
allc Kirrder nrirrdestcns eine Schul-
frenrrJ:'pracltc. rJirs huitst dic N{§nschcn
wlchscn in m(hrspracl]igrn Kontu\t!'n
.ruf. lr] (ihanir zurr BcisFicl gibt cs (:0
Sflmchcrr. ll rlitnn sind rls SchulspIa-
chcn zugclusrctr.

ivlchr'.p!xclrige \'leIschefl odcr €|'an-
zc Frrrrilrcn. ,lrc scgcn illrcr lllsr.rti-
onsgeschichte irr viclen Firnrilicn zu
Hlusc sind. wcrtlerr irnnlcr rrehr zunr
\ornralfirll.

f)irzu \titrillnc lun rlcu Philippin-
nür: nln dcr philippinischcn Sprxchc
htlre ich nlchr gemall. ll€rl dils r'ncinc
l\.tultcrsprachc isl. lch hilhc auch im
Err-slischcr cin bisschr"-rr genlült. §eil
dirs nrirt]chnral Juch mcinc Nluttcr-
sprachc isl, denll illl hrtre schLrn En-q-
lisch rls Kirrrl g!lclnl, - lnl Deulschen
hihe ich nicht n'rclrr gcnrult, $cil ich

rlouh ni(lll gul L)(.uts(h scl)ruibeIl
konn. Bcinr Sprnrsrhsn m lc ich ituch
\\r]rlig, \ ,eil ich das noclt r'richr gnl knnr.
Ilrinr LiubLrrgirprilulle ilUl'Llür t*rll i\r
Philippinisch urul Lrglisch und Dc'utsch
nrag ich cin \\cnig.,

Dic Aulircrlisamkcit uud dic M('ti-
\,:ition ist dic Täcblcdcr dcs Lcmcn;.
Von k[-iu luI sild Kinder aufrncrksanr
uulVisucllcs.,\liustischcs u ntl'lirlttiles.
Sptaclre rchmcn \ic runiclr(t von
ihren EItenl rkuslisclr wahr. spillc'l auclr
visucll und sic rcrglcichcll dii $hhl-ce-
nommcnc miL dcnl in ihrcnr Kopf
sclrol \"orhlndenen.

Eirstellungcn vcu Kindcnr. Jugcnd-
licheu uud llrtar,tscncn zu Splachcu
kommcll olure weitcres zrrrtt Votschcirt.
ob man sic danach liagt odcr riclrt.
lVeun rvil clic' Mchrprachigkril nrit Far-
ben nralen. dänll wird dic lVu(eripl"-

che oll rot. so §,ic cin Hcrz gcmalt. Eng-
li:,ch kor)rrnt (illcrs irls RcisesFrilühc irr
Jic Fussc.,lic Lcnrspr clrr' Delrlrch iD
deo Kopl:

Dic spricNichl] u,rd kulturcllü Kom-
pctunz ist ein Potcutial. dxs in der Glo-
halisrcrung rJcr \!clt pcnönlich uld be-
ruflich von einenr cnormcn Nut^n ist.
Sprachcnvirlf lt ist aber licht nur eitre
Ängelc,rcnhcit dcs cinzchrcl Ntcrr-
schen. sofldeflr llir dic politis(hc und
winichirlllichc En t\\icklunB !or €rosser
Bedcutung

Der Enlerh cincr mchr,"prachigcn
Konrpetcnz vellulll zu eillcn) bcssercn
!'cntehcn dcr mchsprachigcn Koolpe-
lertz andcr.-r l\'lcnschtn. Unti tlcnro-
külischc I'rozessc so$ic dic Einhal-
tung tlcr lücrrschcrrrechle si d rur über
die SprdchL- nraiglich.

Für mich und dich.

Lnßchrideoü firr dcll schulischcn
und hcrullichcn L blu u'jrd rlrnrcl
mehr dis eigcne Slrachcn portlblio
wcrd(ll.

Düzu dcl Sludr'ot Prng rus ('hina:

"Englisch und Dcutscl) habri ich in deI
Kopfgeüalt. ueil cs dic Spctchcn siud.
dic ich ge-cell\rlinig arn nrcirtcn bcnut-
zc und dcshalb deoke rch flllch in die-
sel Sprachcn. Spanisch rst mcure Keh-
lc. dcnll ich liehe es, dicsc Spruchc zu
spnuchcn. Clilcsisch hxhc rcll in Jic
Gegcnd von Brust uod Hcrz gcnlall.
tienn zu rlieser Sprache gchiircn mcinc
Gcftihlc: alle rn('ine Rcgeln und nrcinc
Morirl sind damit !crbuuden. also alles.
w s mil Emotiotren Z,tl trrl hu1, passicn
ilul ( hlrcsiscl). Frill/osi\clr :'rtrt il
nrcincn Bcinen. dclul ich sprechc cs
oicht nrehr gut. rbcr cs ist irrrrncr noch
irgendwo vo randen.o

Enschllessen Sie lhr Zlel der
llvhilingua,ladt mlt llngua- top

Ivlchrsprachitskeit ist flrL den per-
sörlicl'rcn und bcmlliclrcn Wi'g cirt urt-
urschöplliches Polentinl. So rcnuchctt
§ir unscren Kurstcilnehttrerlnrrcn,,<rnr
Kind!'rg] ncll \ch L lcr hi\ rur Senionn
mil de r Sprachrnvicllult auch cine Vicl-
l'alt irn Delkcn nriuug,.'bcn. Duzu
gchört auch dic Scusihilisierullg lbr an-
derc Kulruren und so könncn s,ir tnln-
ches Problelll. d s wir lul rlct Stfirsse
schcn auch danlit !'iI hisschcn \crrin-
genr. Gcgcnscitigcs Vcß1ändrlis der
Kulturcn bringt auclt Fricdcn uls Nlchr-

Für die winschafl hat dic \ölkr:rvcr-
stlndigung cirrcn alrderert Stcllcnwcn.
Es gchl in dcr wirtschanst|elt unr
\'lirchl. Wbllen $ir als klctncr Littd ttt
dics(jm Vv'ettkampf mitnrachcn, dunn
mü\scn \rir allc ünserc llltentixlc rus-
sohöpfcn. wir können c5 niclrt ändcm.
die hcutigc Wirtschafissprnche isl f:.llg-
li5clr.

Dic Dominanz des Engli,<chen bc'
deu(el richL dass wir nicht dc Respr'h
ror dcn anderen Slraclrcn und vor dctr
andcrcn i\lcnschcn hoben. Es geht klar
iu die Richtungvorn !:Lrtcn IJcllen5chcr
dcr Mülterrprache unil z-wcicr Frctnd-
sprachcn aul- untclschiedlichent Ni
ve ru. Diese vicll'ul1 isl ein khre r Voneil
rrn rrrlenlttronalen \\tlLbcwcrb. wcr wir
als Einwohncrlnncn dicrcs Lirndcs
schon inrmcr:ilurk wtte lt.

DJs Spnrchlcntnrnt lrngur-lr)p hüin)
Bahnhof \\älliscllcn nlit der pcrsonli-
chen und individoclliin Spftchlemhc-
r tung hiili schön Kind!'m und allco
F-ru,tchscnun bi\ zur Sellioflll dic Spr.l-
chenvielfalr zu crlcrfll"lr. zu renoll-
kottlnrrcu oder l:illi n{tlig zu ['orrigic-
rcn. lnsbcsortrlcrc iirtd u ir .pcu ialisiun
luf dic Erreichung vun intct:tlltiorl:tl
irnerkfl r)nten Spmchdiplonlcn.

Fahrzeugbrancl int
Stelzcntwmel

Nach einem Fahzeugbr.ind inl Stel-
zcntunncl ür Oplikol isl 0nt Sanrstlrll-
ahend- 10. Oktobcr. d('r Al-Aulobrhn-
ahschnitl rom ,\nsclrluss Sccbilch bis
lum Autobohndleieck Zürich-Nord
walhrend nrchrcrcn S(ulldco vollslilndig
ge\pcm worden. \lrl(l/l srlrdc nic-
mlnd.

Brandursrchc \rrr cin lr.'chnischcr
Del'skt an einenr Licllruugcn. sic tlie
Kan(onspol.izeiZiirich an': Sonn tag 11.

ohtobcr. n'tittciitc. Kurz rach ll (-lhr
nreldete ei n -'i-{- iähri.rrcr Licli'nd'agen-
lcrrkcr der Polizei, rcitt \\'ugcn slchc
brurnclil irr der \,litle des Sttlzcntun-
ncls. Filh11richtung St. Girllelr.

Dic usgsrtickleD Feucm'chrcn h.it-
len das Fcucr bald cnilickr. Der 15-

-iilhdge Beilhhrer * unlc *cgcn Vcrdacltt
xul lliluchttrgiflung 7Ur K(nllr,)llc rllr'
Spiurl gcfalrrcn. Aul-dcrAl trildr'te sich
eil Rückstau von runJ lü11[K ontcten].
Nachdenr der R.ruch aus dcm-furrrcl
abgczogcn. das .{uto$'rack ahlransp(',r-
ticn und dic TirnoeleirrrichtunEcn
durch Sac h \e nitrind igc l*ontrollicn $'or-
derr uarctt. koonle dic Spcmrng dcs
Tunncls unr -1 Uhl lufgehoben wcrr.lcn.
1 sdir
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Ehß bu e Sch$r Glt ftbrugget Nndcr.

WaE $'ilre wen&..
]rr kcißn Stom htnen?
Wit uns nicht auske,1.n(.n *ünlen?
Wir nass \rilfilen?
llir atLtwandent m lßterld
Wir uns tfennen müsst!fi?
Wir alle buühmt w'üst?
l+lr putzei ,ntlsle ?

Was iJr. wcnn eine bunte §charGlatl-
bruggcr Kinder sich an eilem Hcrbsl-
feriensamstag nrit Sack und Pack anr
Bahnhol'tdfit? Dunn gchls wieder ab
ins ökumcnische Herbsdager. Dieses
Mal eben Ltnter dem Motto: «WLs witrc
lf,€nn... »

,,, vlt urrs nlchl susk /u,,en wllrden?

Nach unscrcr ku7Jreiligen fuueise
nach Mannenbach am Bodensee wur
dell zuersr eiruIlal dic ämmcrbczrrgen.
WiIslauntcn alle nicht schlechL als wir
fcslstcllten. dass di€s \.rrndcnichönc
Zmm€r mil eigene m Lavxbo sind f)as
l1är1s Wa(bury ist ein ehemaliges Ho-
Lcl!Zu einer Siesh reichte cs heuts aber
DiclrL und so gings ahlle Bcltcn aus-
probien'n dinht wcilcr aüf eine[ Foto-
parcoun. Im ganzelr Dorf rnussten wir
Dingc suchen. die auf den Anfgabcn-
hlärcm abgebildct wJrun.

ln sechs Cruppcn nruchten wir uus
&uf dcn Wcg Die Sieger-Cruppc fand
bcim Napoleorr Museum zwci lager-
leiter. tlie mit cincm Zricd bsreiß dofl
wanetr:n- Nach cinem feinett Nachßs-
scn im Haus hesuchte uns Mumuk dcr
Flaschengeist. Er {irklrirtc uns, d.ass er
jBtzt auch hicr im lager tleiben und
1l!sjcwcils uber die verschiedcncn Pm-
Eranme infomisrcn wcrdc- Danach
gings nochmäls nach Draussen - dies.:
mal zunr [-agcrfcuer. Don hönefl wir
dcn crstcn Teil einer Ceschichtc. dic
uns die -qanze Wochc bcglciEn sollte,

ükumenisches HeLa 2007

...wb nass w rdcn? einigen Kücbcn-Souscheß. Sic degus- Feuer. Sonnenunler8ang als Kulis;e,

ojee. weckdienst mir \ralsscrpistorer [",Xil"o"*o"o,i#B,Yt"frt'#jlrff fJät"äfH,:i] tü"'ül;,il:"*'"1§h
Unscrc. Junglciter schafften. es 1bel. wie KOnicinn"a Ürtäf,ibg"n, ai" fische SUoh ziernlich kalt *aq und die Ta-
rotz Wisserpistole alle Kinder rclativ *,r6"n ät Stfü=ni oäör niit den Ba- schenlmpcn nshsr dem Feuer nicht
sanf. zu weckEn! Währcnd cines be' Liklichcr verzierL Die. efuen Gruppcn stärkes Liilrt abgaben.
sinnlichcn Cottesdierstes hönen wir hielten ein Srändcherl, cinc andcie er-
die Fon§etzung ünserer wochcngc- zählte während dcs Mahls wiue. e||ri- ,..r+,b alle berühmt wdrtln?
schichte. Danach beschälligten wir uns cc Kinder hewfirtcn sich als Win6-

t';Iffi ]T"fl d,4,-,lteffi,*lH;i:f ffiffi lli.,HffJ",'*-.ffiä?,Yüj,H.§ö.äffi §
tags0her im Haus wafei,L galt cs immcr begciste n. und virtehten fflr alle Crup- irbe nds macllen..-Viel ZäuDer und Gc-
mal wicdcr. cin nirsses Kind [zwi- o"-n Ji. Sirurote! S"hu,tc n"r-,tuiie-c- heimtüssc. cifl Bicncnhaus von Kin-
schcndurch auch einen nasscn lriter] i,au 

"i, 
ai"*"- ,qb.nd 

"in 
Filmabe"nd dem. dic allc gute Ideen f0rdettAbend

aufzuMrmen! Je nach lntcrcssc wurdc tcplanr $ar... ufld wir ohne Strom ,ra- h."l!I 4lT Nachmilta8 erfuhrcn wir
in Gruppqn Batik Foulards gefäft! Se- äi. Wl. *üldJ'aä6- pr;*,m; g"an- ui.t uber Moscs. Dic Gcschichte wurde
gclbootc gcbastelL €ine eche §läran- 6srr? eter Ci f;rm aties ä1 wati'reud :o spanncnd cruihlL dass Gross und
lage so\uie ein ebensolchcs Wasscr- !"5 Nachuxeni wurdc d uierlcr hill Klcin gebannt zuhöfle.
kraftwerk und sogiu cin Floss gebauil 1n ,nx"r",1'11nf,! - ,fcn-srrrniana aen
Das Floss lonIlte sog0r schry,imnreu, Weg wiedor im uns. Sostand uns nichts
nureinige KiDder-so hörtc man esvon mc-hr im Wege. ab ins Khq den Film
deD Bäumcn zwi§chem - trauten ihfi «Carsr schau"er_
nichtganz" und zogen es vor, dirckt \lie-
der an länd zu schwimme[

So richtig aufwärmen konnten sich
die Kinder wieder bcim l, 2, orlcr 3 -
dcm supcr Spicl liirs Abcndpmgnmm!
Ob wir recht hatten. oder nichl, sagtc
uns Mumuk - unser Licht(?!)

...vlr ketnen S'om hüfien?

Schorl wieder wufllcn dic Kids ziem-
lich unsanfl aus dem Schlaf gerissen.
Wir hätten keinen Srom. hiuss es. und
dnrum wurdcn wir mit ffanße[deckelD
gclvcckl (Dic klein§e fbilnchmedn in-
t€ressierte das nicht, sie schlicf t ou
lärm weiter.-) In unscrcn sechs v€r-
schicdencn Furbengruppen ntussten
wir uns dirckt nach dcm Zmorgc auf
den WeE machen unrl Fcur:nitcllen su-
chen. Au[ drci verschiedenen *rrde
soglcich nrit der Zubercitung dcs Mit
tagessens begonncrl Ccgr,'n Mittng be-
ehn€n uns die drci Köchinnen, unter-
stiitr,t von Pamela Blöchlingsr und

...rslr ü. üdel't rnl&tten?

Ja. genau, wirumndene$ aus.., Zusrst
cin ßutes Stuck defi BerS hoch. clanach
aber ginSs schön gcmdbaus. Untenregp
gabs einc Ufursr und eine Spezialsuppe
i la mode de Cuido. AIs u.ir allc so
ziemlich eschöpft waxcn kam die Ret-
tung: Ein §chilI, das uos dirckt wieder
naclr Mannenbac! zuttickbmchtc. Ju-
dihui! Jeul bfi{uohtsn wir ab€r ein Bu-
tes Zvierl dcnn Auswandem macht
hunlrig! Und - Aüswandem macht nrü-
de! Die Leiter haucn sich ab€r was Tol-
tes ausgedacht! Wir haflen unsercn
Wcllnessabend! Wou uar das erholsuml
Vom Ki[der Yoga rrbci Muskelöl ufld
Gesichtsmaskcn bis zur Medilaliorl - cs
war wunderscbön So schö& dass cini-
ec Kids danach so crholt warcn, dasssie
wieder lkatl hätten ßir €ine ziemlich
alitivc Nachl..

...wb uns hf.nnen ,n/JJ§ten?

Am Morgen 8Bb es eine Olympiadc
ru bcstrEiten. Bereib da mus,stcn wir
uns von unsercr Gruppe UenneD ufld
einzeln ldimpflen. Bei so vielen Posrcn
müsstcn a.lle Kids ihr Bcstcs geben.
Zum Clückwarcn nicht nur die grüsse-
rcn KülderimmerllhrcncL denn wcnns
um Geschicklichkcit ging ',rarer ehen
auch mal die kleineren ilberleEcn!Zum
Znithg gabs Etisabeths Fowcrhobli
hnne, und danach brduchten wir alle
ei[e Siesta!Abe r schon bald hiess es, ab
in die Waqdcrschuhe: Was? Schon wic-
d€r wandcm? Nänäi, hiess es, nicht sn
schlimm. aberu,irmüssen uns ltenueol
Wir gehen auf cincn Hike! Auf eiuen
was? Jawohl. hikilg - englisch! Dics war
nur cine kurze Süeclre. dic 'Äir zu Fuss
bcwältißen musstcn- Zudem !i?r noch
unser Driver Luigi zur Stelle. Er llihnc
uns pcr Auto lräber an dic Übcmach-
tungs-Plätz€ heral Wir lhndcn Obdach
hei verschiedEnen Bauem in der Ce-
geüd. eine Gruppe durfie sogar im
Klostcrauf derlns€l werd übcmachtcn.
Romantischer hättcn dicse Abende
wohl käum sein können. Foudue vom 'atm Esen m slch ztt wdtme\ ufi Gesclichten zu hörcn.

,t

Nach einem Anlerican Dinner mit
Hamburgcr. gings wicdcr runlcr zunl
Waldhaus. Paparazzis und Pronrinente
warcn noch nicbt tnwe5cnd und so b(-
grtisstc Bcni Tumhecr alias Luigi tttit
seirler Assistentin Michelle Hunziker
schon einmal clic bcgciritcrtcn Fans.
Dann. cndlich, der Einzug aufdem ro-
tentppich.Al Capone und Cesar. Pink
und Dalai Lamä- San:§s und Gimma
mit Nonnc ElisäbctE dic Olsen Jirins
Awil l"avigne. Paris llillofl und Donna
RaPllaela- üie SlAß hättcn illustrcr
nicht scin kÖlrnenl f)iesc Promincntru
waren beeindruckt voo den l-eistungen
dcr cin/-§lncn Daöictcm aus l\'tannen-
bach. Sogar iüichelle Hunziker musste
zugebeu. dass das Nivcüu der Atlftne'
tendcn noch in keincr ihrcr Modem-
tioncn so hoch wäl äubercr, die sich
dcht 0ber die Schulter Eucken lieslien.
uDd dclen Gchcimnissc noch immer
nichr gelüftct sind odcr Xavier Naidoo
der seln {!nd wenn ein Lied...r garrz
ohne tcchnischc Unbnnliuung $rng.
und dcn Raum zurl) Beben brachte.

Als nächstes llighlight Bab Pink lloch
einnal Vollgas und shahe sn ihrcr Bar
vorzügLichc kindcrtauglichc Drinks Als
es gegen Mittemacht ging wurde es
Zeit, ins Bett zu Achcn. Zunr leutcn Mal
sangcn dic txiter in dsn cängen nocll
ein Gute-Nachüied. Au diesem Abetd
tönte es elwäs melancholischer uls dic
thge zuvor,-

So vicl könnte ich floch erzithle[
tlber die so ko struktivcn l.ßiterhöclcs
am Abend. über dis Vc änEcrung des
Schlussabsnds fur die Jungleiter (sie

mussten ja schliesslich das Waklhaus
noch puuen-..), libcr Hcimweh, gefolgt
von Fcmweh. von Küche[heuem und
Chefköchen. vom Esscrr. ich konnte
prcisgcben, welche Cruppe am Ende
diescr Woche gewomen hat. abercs ist
jeut genugl

Blcibt nur noch die Freude auf delr
L.agertfefl, def dem[ächst stättlinden
wüd. Darrn können wirschon \aicder in
all d6r gu&n EiIfi fi tltlöEßn schrclse n.
Wnhig isl rnn.S4{tktpr Stelle alllrll
l-eilem - und im Speziellcn dcn zu,ci
Hau! Lve rd.n twonl ich en Pamela BlOch-
linger und Mathias Burkäfl lrerzlich zu
danken, Wfls B'dr" [enn,.. vir Euch rricht
gehabt hdlcn!

l'mrzisk/l D'icxse

..a n d e t bt garft: uem...

hntar fieder tmf nan sfuh-.

Ir
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Rhythmische Gymnastik

lm Test 4 wurdcn cbcnfalls drci
Übungen vcrlangt. Ajdn Mesic zcigtc
uns bci allcn Darbictungen eine kofi-
smnte und soubere Lcistung unil wunlc
mit dsm bcsttrden Test belohrt- San-
na Bolrler, dic sich bcim letztcn T.ai-
ning den Rrss verleta hatc, ßclangcn
dadurch die t)burgen nicht nach
Wurrsch und sic vcrp&sste leider den
Eillzug ir) die n:tchslc Tcstrundc. Bci
Patriciu Mani[clli ufld Melanie Meli
rrichte cs knapp nicht zum Nationalen
Test. sie durften sich abcr übcr det
bsständcnen Kanbnalen Test 4 freuen.

Herzliche Cratularion an Alisha, Aida.
Pdtricia und Melanie zum beshndenen
Test.

Peili,Ic Schillzc

Alisha und Ajda haben den Tbst l{ational bestanden
Am Sonnb& 21. Oktober, fand in Obersiggenthal (AG) der lbsttag statt. Für Opfikon-Glattbrug gingen sieben Gymnastianen in den lbs&ategorien 2 bis { on den StarL

lm TLst 2 §urde eine Übung olure
HandgeiJl und sinc mit Ball vsrlangt.
Die zu'ei Gvuruastilncn Rahel Bar und
Mclanic Siiva Fcmira- dic ihre Übung
ersl seit kuzcm haben. vcrsuchtcn ihr
Gl0clL Ob\ ohl die Ohle-Harrdßeräl-
Uhung bcrcits schr gut gclang machtc
den bciden die Balltibung sehr zu
schalIcn. so dass sie die verlangte Purrk-
tczähl von ll Punktcn nicht errcicht
hahen.

Alisha Dauti zcigtc uns inr Tcst f ci-
ne Ubung ohne HandgcräL cinc mil
Ball und eire mit Reif Sie tumte alle
Übungcn mit grosscr KörpenipannunS
und Konzcnrratio[ und durffe sich das
Abzcicheü ubholcn-

Henet 3. Ucq crcssfeld;

UHC Opfi\on Glattbrugg -

UllC' Blacksticks Emhlach

UHC Opfikon-Clanbrug61 -
UltC Fireball NürErsdorf

liHC Optikotr-Glanärugg: Mikael
Anrcsson: Roürm Schmid, Ruedi An-
likcl: Ali O-sulkanmis. Andrcäs llunzi-
ken Pauick §olca:Thomas Edcl. Manirt
Arigcr, lrlarco Rossil Marccl Stielcnho-
fer. Parcul Kuhn, Stephan lfuläbel, Ke-
vin Frick Bcnjamin van der Merden,
Marc Cahaunes

Bei schon fast winte ichel Wener-
verhältuissen nahm dic L l\lannschaft
dcs UHCOG um Captain Roman
Schmid rJcn Wcg insThurgau aufsich,
I\'tall hafle holrc, abcr durchirus keine
unrcdistischen Er',rrnungcn an tlas
Team gcstcllt an tliesem Sonntag - vicr
Punkte $irr dic Dcyisc.Aüfde'l) I,larch-
blan slaDderl z]^'ei hckanntc Namen.
UHC Blackticls Embmch und UHC
Fircbäll Nürcnsdorf - I1ickblickend auf
dic letzten Jahrc aber jcdoch alles an-
dcrc als Punhelieferantcn.

Gegcn dic Blacksticts aus Enbrdch
surteten die Opfiker mit schr viel
Powcr und En8agement. nach grl drci
Minuten rcsulücne bercits ein [rnen-
schuss aus grosser Entfcmung durch
Mrrco Rossi. und nur cinc hatbc Mi-
nutc spätcr spielte Märtin Ariger inr Al-
leingang dic Embrachr:r Veneidigung
schwindli& dar Rc§tllut l$ulete l:0.
Ndch kuzzeilgern Ausgleich gclang
wieder dcm Duo Mnrco Rossi und
Mnniü .Arigcr cin klci[cs Kunststück
lcuterer spi€lte eben 6ffncndcn Pass
und Rossi musste trur noch zum 2:l
einschrcbcn. Das Spiel wir inlensiv
und aufhohem Nivcau. doch dann der
Einbruch; [ruren zwei Minuten gclang
dcn Embrachem mit zwei Disunz-
schossen dic Kchflwcnde untl nrnd

licr Nlinu(en vor der Halbzcitpituse so-
gar noch das 29, Dieses Resultat war

--.-,. ancesrchts der [-cistunu und.der Chan-
J'b lJ:+l c"ilcneilun8 zu eindötig. rlicscr Aut:

fassung lvar auch das fbam dcs UHC1
5:6 ( l:4) OC.

Kltnrpfcrisch zcigten sie sjch zu Bc-
ginn der ztlvciten HtUlie. aber zu vielc
Clranccn blicbcn ungenuut. In der 29.
Milule dann ein ffostcnschuss von
Andruas Hunziker. und bcim Gegen-
stoss dic Emuchterung - 2:5. Dic Em"
bracher machl('n uus den f€laltv wcni-
gen -forchancen cincn hohelr Enrag,
und rJic Opfiler tmfen dns Tornichl Es
vergingen wcitcrc sechs Minulcn bis
N{anin Arigercmcut u?1. und somit dic
Hoflnung aulkam, dzlss Rocb was mög-
lich sci. Abschlicssend aber cin gc'
kotrllter Distan.\chuss der Blacksticks.
dcr. \r'ie schon einigc zuvor. detl weg
ins Ncu fand - Endrcsultat l:6 aus
Sicht Oplikons.

Nach verlorEnem cntcn Match war
dic ncue Zclsetzurg klsr Ctlancen
hesser nutzcn und det'ensile Fehlcrvcr-
mindem - ein cinlaches Priuip.

Auch hicr wicdcr ein Euter Surt ilcr
Ophlicr. welchc dic cnitcD zwei. drti
Minutsn fasl ausscl iesslieh am Ball
waren und zu cinigcn AbschliLsscn kA.
merl Das erstc Torjcdoch Belang dcn
Nürcnsdorllm tei eincm Kon(er. MaI-
co Rossi undThomas Edel gclang nach
gut fiöll Minutcn der Ausgleich und
knappe 40 Sekundcn später war dcr
Ein-Toft:-Rttckt xd wiedcr da- zu un-
heherscht tlic Spielweise de, Opliker.
Die Norensdorlcrdoppeltell sogar noch
nach und bis zur Pausc rcsulljerte eitl
l:4 auf d!'r Tafel.

Emüchte( ging es in dic Pause: und
äls dirckt d&nach Captäin Roman
Schmid dcn. Anschlusstreffer erziclte.
ging cin weiterer Ruck durch das Teanl

Interessiert dic[ die Rhytümische
Gymnastik?

Untcr dcr Hauptleirung von ltilinc schüue
ünd ihrer Hilfsl.iterin Christina Mardnelli $,er-
dcn stetig nsue Gyrnastinn€n liir dic Gruppe
Mtisli 2 (Alrcr 5- bis 7-j{hri$ gesuchr.

IUehr lnformationen erhullst du von Pciline
Schüuc. Tclcfon 044 867 20 40 oder E-Nlail:
peiline@peiline.clr.

Von links: Melanie lden, Saina Bilhlea Pst/.cia
Marti elli und Alda Me:iic Obst $,

Rthel Bär und Melanie Sih'a Feruim (fcs A.
Ali\ha Du.ti (fc l).

LJHC Oplikon-Glattbrugg

Wer die Tbre nicht schiesst - bekommt sie

Es wal einc Frage der Zeit. bis das 3:4
gclüng" Jcdouh war wieder ein Nürcns-
dorfer ausgerisscn- wclcher den Kolrler
wierlerum mit eincm Tor abschlors -
?:5. Diu'Opliker blieben ahcr dran, Pas-
cal Kuhn und Mrrti[ Ariger schossen
danu innerhalb von 20 §ekunden die
erwaneten Anschlusstore zum 3:5 und
4:5 - das Spiel konnle ncu larcien $,er-
dcn. Fäst 15 Minuten lang hernrchte
dnnn cin Hin und Her olrne nennens-
urne lbrkonrmnissc. Den Nürensdor-
fefll. die nur zu achl angr:rei$ waren,
ging [angsam die Puste aus - und trutz-
dem ein cmcutcr Torefolg gut 90 Ss-
kunden vor Schluss zum 4:6, Da nütae
lcidcr Marco Rossis 5:6 auch nichts
nrehr-

Däs Team war gewilll zu gewinnsn.
machb jedoch zu viele defcnsive lth-
ler und konnte die vielen Chanccn
nicht nu?ßn. Dic Rcise ir)sThurgau hat
sich leider nicht gclohnt-

Mafü HöllnBl

l. Strfe Metrte Crc€k
ArtrEten: 16 Ubr PH !\hllisellen

Abmcldcn oder Fmgen bci: Vanja Stu-
der v/o TayrÄ T€1. 079 625 I I 86 odur
unter hyra@öpfiko!'ach

2. StüIe tlhtrli hfrercai Fledermüüs
Antrctcir; l6 Uhr Pll Walliscllcn
Abtretcn: ca- 22 Uhr PH Watlisellen

Mitnchn:cn: gueti Lurrne. warmi Chlei
der. Spass.

Es ist ein Abend-/Nacht4an]c und cs
macht mcga vicl Spass. Wirwitrden uns
liruen, rrenn ihr allc kommt.

Ahmcllcn oder l;ragen hei: Vanju S1u-
der v,'o Tiryru, fbl. 079 625 I I 86 odcr
ulrter layra@opfi kova-ch
rry'eitere lnfos stelren im lntcmctl

* Winterhilfe,^F BEnx BüLACH

$E Winterhilfe
'l+F BEZIRK BüLAcH

PG 80-4736-9
Wirksame Hlfe mit Tradltion

in unserer Ragion

Herbstsammlung
Wi€ jcdcn Hcftist wendel sich dic

winrerhilfc Bczirk Bülach auch in dic-
sem Jahr n:it einem Spendenaufruf an
die Bevölkcruru. Das Celd. drs wir
sarumeln, soll i-rr uuseßr Rcgion zur
Übe$r0ckung akueller Nollagcn von
Einzelnen und Familien eingesctzt
u,erden.

In dcr Schweiz gibt €s die Wintcrhil-
fe seit übcr 70 Jahrcn und sie \yirl noch
immer gebraucht wie eh und jc. Dcnn
a uclr in d€rjeizigsn winschafoslagc git t
es in unsercr Flu8hafenregion etliche
Menschcn. dic in Schwierigkeitcn gcm-
ten und dencn mit einer cinmaligen
Unterst0lzung wirksam geholfen wcr'
den kurn. Auf ein Cesuch hin nehmcn
nir uns tlisket. unbtirokt-.ltisch und
spedirir solcher l,lotlagen an.F{ir unser
Wirken sind wir auISpendengeldcr an-
Eiewiesen- So hölIsn die Winterhilfc'ver-
annmnlichcn arlch in diesem Jahr wic'

dsr ouf die Solidaridt und Grossztigig-
keit der Bevölkerun& Bcsonders we-
sentlich ist l er dic Talsachr. dass die
Gelder, die irn Bezirk Bülach Bes8m-
melt verden. auch *icder tlir l\,ten-
scheu in der Region cingcsetzt werden,

U[sere diesjährigc sammelaKion
llifurn wir ab Mirc Okbber bis No\€m-
bcr dürcI!. Mit eincr Post\r'urfsenduug
wollel wk möglichsl viete Häushalte
erreichen, Die Bricfc wcnleo derzeil
r.on d€rPigna in dic Vcfl.eilcourefls ver-
pach. Wer abcr dadurch uotzdem richt
ereicht wurde und gjeichwohl einerl
Beitrag leisten möchtc, katrn auch di-
reh auf das Sperrdcnkönto der winter-
hilfe Bezirk Btilach cinirahlen. und zwur
auf PCI 8G97"16-9.

Im Namen dcr Hilfcsuchenden fteut
sich die Bezir*§kommission Btilach äuf
ein gules Sammclergcbnis- Wir danken
im Voraus ftir die Urltcnitüuung"

Ä
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3. Liga - Gruppe 4

FC Oplikon I - FC Neftenbach I

Duuonion: Sonnlag. 21. Oktobcr,
Sponanloge Au, Glfltbrugg, ca, 100 Zu-
schiluer

Ff OpJtiiorr Nlüller Prtrick Rizzo Da-
vide. Cuanlabascio llan (Cap.)-
Safltacrocc Lui€li. Gianneüa Stcfano
(ah ?0. Minflte (;astano Nicola), Cat{l-
do Oma( Ciannctta Marco. Luca Cflau-
dio, Btilbül Baris (ab 71. Minute Lotu-
molo Antonio). Tomco Anicllo, Ononi
Luca. trsata- Talcrico Fabio, Boflinelli
Briun- Parisc Enresto und Di Nirccio
Patrick;.4äwe-seld: llochicchio Paolo

Das Spicl hcganlr sehr intcnsiv und
zuversichdich. die cnrtcn l5 Minuter
Behö en klar dc FC Opllkon. §,elche
tJen Gcgncr an den eigellen Su-ali?um
drdngten. doch gellihrlich u'unJcn wk
nichl Richtig Gclahr vor dem Tor des
Gcgncrs durch Lucil Ottoni. dcr Ti)r-
wart war schon geschlägcn. doch auf
der Lilie strnd cin Vcneidigcr richtig
lm luittclfeld \Ä,urde das Spicl durch
OmarCalaldo und Buris Bülbül klarge-
flihrl. Aniello Tonrco war als offensivsr
Spicl daraul bedacht, Cefahr zu brin-
gcn. Der Cegrer wurds in dcr crsten
Halbzeit nie richtig gefihrlich uud so-
mit l(onntcn wir beruhigt in dic Pausc
gchen.

Dis 2. Hälbzcit begaru mit u[s am
Ddlcker, wollte mal lloch cndlich deo
TrelTer erzielcn. Das Spieldiktat blieb
bcim FC Oplikon. .s wurden dic Aus-
§cnläußr gesucht und gcfundcn. doch
vur dcm Slralruunr war E[dc. Genialer
Pass von Aniello Tomeo autluca C)t-
(uni. doch der Scbicdtlichsr pfcin zu
Unrcchr Oflsidö. Schadc. dehn er rväre
ouf dem \tv'eg zum Tor gelrsen. Dann
in dcr 60. Minute crhilll Anicllo Tomco
dcn Ball. er drehl sich und spielt den
Ball in den Ruunr zu Luca Oftoni, die-
scr kann allcinc aufs li:r zulaufcn.
Schuss. doch der Torwsrt kann gjiln-
zend mit dem Fuss renen. Der
f0 h rungrtrElfc r lalt in der Luli. doch dic
Räumc fiir den CeSrer ö(rnctcn sich
mit unsetem Sturmlaul So konnte Pa-
trick Müllcr in der 65. IUinutc cincn
Schuss des CegJters in Comcr lcnken
und nur kurze 2hil ipäter einen Schuss
dcs GcgDcni im nrciten Anlaufhaltcn-
Doch in rlcr 75- Minute cnrllich dic Er-
lÖsun6 Langer Birll ir1 delr Strafi"um.
der 'lbrwan zöEcrl mil I lerauslLrufert
Luca Ottoni bcd0Dh sich und köplelt

5. Liga - Gruppe 3

FC Maur la - FC Opfikon 2

1:0 (0:0)

zum l:0 cin. Nun einläch nicht nach-
lassen, wollte mao doch dicsc han cr-
arbcitele Lßistung mit eincm Dreierpack
bclolrncn- Doclr der Cegner wrrrde ge-
ßhrlich, und bei einern SpicLarg rtand
plöulicb ein Gcgcnspiclcr alleine vor
Patric\ Mtlllcr. doch zu unserem Glück
vezog dieser klä8lich. Nur ftirl MF
nuten spilter wictlqr dcr Gegner am
D ckcr. doch dcr Schuss ging anr'lbr
lorhei. In dej 8E. Milute Schrcckse-
kulde. der §chuss dcs Gcgners ging
knapp am Tor \orbei. Die Malnschirß
hielt dichl urld konnte die vcrdicnten
drci Punkte auf ihr Konto schreibe[

Komplirrent zu dicssr l{islune (es
gäb nicht cinmal eine gelbe Knne ßc-
Ecn uns. was auch Pretnicre in dicscr
Snison ist). Nun hcissl cs, sich schon auf
däs rllchstc Spicl geBen delr FC I''ehr-
altorf vom nächste[ Sonntag vorz-ubc-
reiteu (neues Schlusslicht).

Resultate der lläalgen Gnrppen1g.lcle

FC llinwil I - f'C lrehraltorf I 00: FC
Wflld I - SC Vclthsim I 0:5; FC B rli-
sellcn | - FC Greifensee I l:l: FC PIXF
fikon ln - FC Fällanden I l:l: FC Rttti
I - FC Uster I 2:3

Tbamgeist hat gewonnen

'tobeue Sp S RN
L SC VcllheixD I l0 li 0 2

lFCtßterl l072I
l- FC Brünisellel I l0 6 : l
4 FC Fällanden I l0 4 I I
5. t( Hümkon lo l0 4 ) {
6-K lhnwil I l0 .t I 4

"'1.'FÖnurrl 10.{ 0 6

8. fC GNifcnscc I l0 2 5 l
9. It* Ncfrcnbach I l0 I I 6

10. Ft \thld I I0 .i I 6

ll. Kd4pfrkon t lt) I I 6

ll. rcFchßltodi l0 126
Vbmhou

T Pte

.10:14 24

29:l ll
t69 ?0

l2:l-r l.l

19:li l4

I l:16 l4

22:10 12

It:20 ll
t6Jl 10

I l:21 l0
9:11 lt)

9:ll I

Das näcbsrc Spiel bcsEcilft dic l.
Manrrschali am Sonnrag 28. Oktobcr
um Il Uhraufdenr Sportplau Hüttcn-
wis gegen deu [rC ]rchrultorf Wie wich-
tig dieses Spicl ist, z-eigt die Tahellt.
Acht Mannschafterr sind irtnerhalb von
vier Punltcn platzicn. Dic Mannschai
bedalld sich bci dcn trcuen Fans.

Awonio fot*ona

3:3 (0:l)

Siegeszug gestoppt

FC Opfkon: Fonhna Anlonio (ab 87.
Millute Lauciano Antonio). l]encvcnto
Daniclc. Mcier Marc. Magnanc!li San-
dro, lanza Daniclc. Boryia Cataldo
(C'ap.). Ruedc Mano. Parrilla Ciorrnni.
Kelava Stipc. Tinmann Lukas (ub 70.
Minuts Stäclrelc Christian). Pinnr SaF
vatore:EriaE- Dc Rora Lu igi l..l öx eseadj
Tanaglia Scbasriano. Ottoni Simone
und Fonuna Robcno

Das Spiel land unter winterlichen (2
Gradl) Bedirgungcn stätl Cileich dic
erste C'hancc ftihne zulD 0:t durch SäF
vatorc Pinna. f)er Gegner hauc kaum
ctwas entgegellzusclzcn. ausser einem
weiten Ball. Das Spiel fand meistens auf
der Feldhälflc des Cegners sEtl" doch
lcidcr wurden dlc Chanccn nicht ver-
wcrtar. Giova[ni FJnilla. Lukas Titl-
marul und Man:o R0ede ha[en jewcils
100%igc Chanccn, Somit ging nran nrit
cincr knappen F'lihrung in dic Pause.

Die 2. I{albzcit bcgann mil der Gast-
mannschall am Drücker. doch rJcr Geg-
tlcr wurde sürker, da man ihn spielen
licss. Aus einer Aktion (nicht geahode-
tes Foul an Ciovanni Rrrrilla) gclang
der Ball in dcn Strafraum. Daniclc Be-
rtcvcnto konnte den BBII - durch einen
Cegenspieler bshindcn - $egsc hlagcn.

doch lundets dieser bei einem anderen
Ge-eenspieler. dicscr konnte unbc-
drlngt in die Mitlc spiclen. $o ein wci-
tcrcr (;cgcnspieler zunr l:l einschics-
scn konnte. l)och di€ Rcaktion war so-
lbn wieder da. Abcr richrig gcfährlich
wurde zucnit der Gegner mit sincm
Schurs aus 25 Metem. dcr an dic Lanc
khtschte. Daxn war cs wiederSfllva(or(:
Pinna, wclchcr kaltblorig zum l:2 cin-
schoss. Dann kam die Zeit dcr Sonn-
raE!"sschüsse: das 2:2 aus ca- 20 Melem
passte genau. und dr:]2 war noch
schöIler' dic DirLkLrbnahme passte gc-
nau ins Krcuz Nun wollle nattirlich die
Hcinmannschaft den Sicg nach I-[ause
bdngeo, doch in dcr 80. Minute koon-
te Giovanni Parrilla noch zum hoch-
verdicntcn J:J einsclriessen- ln rlcn letz-
(en Minuten veniuchrcn uir. noch den
Siegestlefcr zu crziclcn. doch leidcr
ßichtr dic Zch nlcht melu unr.l an
Schlus.- nrussten wir uns mit dcnr Re-
nis zufrieden geben. Wcnn man das ge-
samle Spiel bctracl el hahen wir zsci
Punktc vcrschenkt urd am Schlus§
doch noch einen gewonncn.

Kornplimcnt litr den Kampl'geist.
Doch müsscn dic Chancen besscr ver-
wcnct wcrden.

G
I rc Glattbruss

Meisterschaft 3. Liga - Gruppe 5

fC Nierlerweningen I - fE Ghttbrugg I

Datu ior"t: Sonntag. 21. Oklobe( l0
Uhr. Sponplalz Iluebwieii Nicdcrwc-
ningcn: cir. 70 Zuschausr

FC Glanbn.g*: l)i^s. Schuffncr(ab 45.
Min. Wenge r), Lanfmnchi. Luchena.
Frics P fuis. Hasa. Bolliger. Pczzano,
Uzurrer, O. Selci (ab 80. Min- Gdbuno)

Niedeng inge:n: Fringli, M. Eschlcr.
He-sgli. Sandcr- Fischer. Do,§az P Esch-
lcr (ab 65. yin. Mliller). Nl- Muntwylcr
(ah 74. It'lin. Elmcn). Thciler, R Riede-
ner- P Ricdcner

Scliadvichter: JüIgen Dün, Schindcl-
lcgr

Toze: l. Mirt; P Ricdcncr l:0 (Frei-
stoss)i 15. Min: M- Muntuyler 2:0: 25.
Min: Ese hler -1:0: 6l- Min: P Eschlcr 4:0:
66. Min: P Pais 4:l: 89. Min: P Riede-
ner 5:l

lleficrftrrr-g(,rr Gelbe l(nnen für Dor-
saz (FC Nieden,enhgcn). sowie O.
Senci und P. Pais ibcidc FC Clattbrug&).
Zwci wcgcr Abseiß abe*annte Kon-
Lcrtoru des FC Nicder*cningcu (20.
und 83. Minute). E{:khtlll(!: ():4

Achtu & feflig,los... und schon liegt
das Hcimtcam mit l:0 irr l;üllrung. Ein
wciter Ball arrs dem Mifl.clfcld finder
den )licdcna'mingcr Stomrer, welcher
han un der §traftaumgßnzc zu[ilchst
unbcdrttngt de]r SalL.nnnshmcn und
danach nur noch durch ein Foul ge-
brcmst wcrdcn kann. Delr Früistoss vcr-
wlndclt Riedener direkt zum I O. Nicht
nur bEi diessrAklion wirken eini-ee dcr
Fcc-Akteurc unlionzelllden und gc-
d3nklich abwesend. Der Güstclub ist
ganz klar rlie dominicrende lvlaun-
schall. 5. Min,: Dc r gegnerische Srürmff
kqmmt völliB lreist€hend arm Koplball.
köpfl aber 0ber das Tor. 6. Min.: Steil-
zuspiel äufR Ricdcner. dicserseta dcn
Ball abcr neher das lbr ln dcr I l. Min-
smeut ein Fcistoss gcgcn unser Tean

5:l (3:0)

7. klmlars I l0 .l I .l

E.Srrh3ch I l0 2 6 2

9. Diclsdof I l0 I I 5

10. Csnuu Gallego I l0 -l ? 5

ll. Glatlhruge I l0 I I 6

12. Otrerl{inrenhur 2 l0 0 -1 7

l9:12 ll
lll:18 ll
!lt6
tll6

25 l0

ll:is.t

Yotxchou

Am kommcndcn Samsta& 27. Okto-
bcr, komnt es auf der Sportanlage Au
zum direlilcn verElüich der beiden (Kel-
lcrkindcr, rc Glanbruge - FC Obcr-
wirlenhur 2 (Spielbcginn: l8 tJhr).

Encin Tindler

Ein Spiel zum Vergessen

Ehige geHüige Szenen rmrl genau so viele dumme Fehler. Mangelnde Konzentation, fehlende Selbstsicher-
hei( schlschte persötrliche Vorber€itung - die Grihde mögcn mannigfaltig sein, das Resultat bleibt d&sselbe: Im
Spiel des FCG rar gehörig der rrltrnn drin.

Dicsmal kann aber ein FCGler zur
Ecke kläJe[ [n der 13. Min- cinc eßte
gute Chancc llir dcn FCG. P Pais wird
steil cingcsctzt. ziehl Rich I u ng'Ibr. \+itd
über im leuten Momctlt noch durch
ein Foul gsstoppt. Der nachfolgende
Frcistoss \rird von der Mauer gcblockl
Nahezu int Gegenzug {15. Min.) ein
weiterur kapitalcr «Bock» in der I( G-
Vencidigxrng. Nach ei[er harmloscn
Flarke behindem sich Vcneidiger ulld
Tonvart gcgcnscitig der },lieder*'enin-
gcr Stürmer ist der lachends Dritle und
schiebt zum 2:0 eül Nur liinf Minuten
später wird unscre Hintermaonschafl
cmcut auselespielt. Das vcrmcintliclre
30 wird aber wcgcn Abscits beint letz-
ten Qucrpass aberkannt. [n der25. Min.
lolgl der nächste FC-G-Schnitz.er. Nnch
einem Sleilprss vcrpüs.sl es der V€rti:i-
diger dcn Ball cntschlossen wcgzuschla-
gctt. Slafl dessen legt cr ihn frir die
[achrtickcndcn Angeifcr aul Doppe]-
pass aufdcr Scite, Hereingabe zur Mit-
tc. der Stumrer ist schitn mi€elaulen
und schon hciss( cs.l:0. Mit diesem R§-
sultat gcht cs in die Pause.

Nach dcr Pausc nerkt nnl] dL'm
FCG an. dass er gewillt isr gcgcn dic
drohende NierJerlagc ünzükämpfen. Der
Ball läuß nun bcsser und unser lbam
hat mehr Spielanrcilc als in der l.
Halhzeit. Der f'C NicdcrweninBen be-
schränkl iidr zudem nur noch ruß
Kontenpicl. In dcr 61. Min, haL cin sol-
cher KonteränBritr Ertolf- Die FCG-
Veneidigung hat sich zu weit auf dic
auhtr: Scitc trciheu lassen. Ein cinfa-
cher Querpass genitgt und P Eschler
stehl alleinc vor unsercm Tonmn urll
crziclt das 4:0. Ohschon tlas Spicl ei-
gentlich schon lange gclirufcn ist. gib(
der FCC nicht aufund komnt bis zum
Spictcndc doch noch zu cinigen Tor-
chancen. Llnfrauchi- Luchcna und auch
Wengct verpasscn aber die Resultatvcr-
bcsserung Diese gelingt in d!'r 66. Mi-{r.

P Pais Er wird im Sualinum gcloult
utrd verwsndclt den l]illigcn Elftneter
glcich sclbst zum 4:1. Zuur Abschluss
dcs Spiels in der 89. Min. dcr lctac
dufime Fehler in der FCG-Hi|]temrann-
schafl- Nach cigcncm Einwudwird dor
Ball ,,.ertälldell. statl nach vomc gE-
spielt. D€r Hcimclub lcitct sofon den
Kotltcr cirt urrd Riedener erzielt dss
Schlussresultat von 5:1.

Raultae der ü0,lgen Graqpenqt*

FC qbcrg.latl - §V RumlaLq 2:I: FC
Dielsdorf - SV Seebach ZH 2:2r FC
Oberwinrcnhur 2 - FC Oerlikon,/Polizei
ZH 2 l:2; Ff Centro Gallego - I( Klo-
tcn l:2: FC- Embrach - Ff Glatthldeu
l:l
Tohelle Sp S RN

l.OborBlan I 10701
2. oerlikoMlblizci 2 l0 6 I .l

l. Klolcn I l0 6 I 1

4. Nicdcrwcningen I l0 6 0 ,l

5. Clutfelden I l0 5 -l 2

T Ptr

25:19 2l

20:16 19

19:10 19

ll:22 18

24:16 l8

6. Enbßch I l0 -1 4 I 15:18 t-l

Generalversammlung

Am 26. Oktober hndcl im rEformier-
tcn Kirchgcmcindchaus die Cencnl-
vers mmlung des [C Ophkon sutt. Bc-
ginn ist um l9 Ulu. Dic Ti:ilnahmc isr
nir uue AhivmitglicLlcr ohligalorisch,
Abmeldungcn sind dirElt an den Prttsi
dentctr.Albcrt Veier. Hofachcr 5. in
5425 Schneisingen zu dchtcn.

Wir tir:uen uns. auch intcncssicrte
Lcichtalhletihirluldr un der GV be-
grüssen zu d ürfen.

Der tbtstand

Re:ulrate der t bdgen Grugpensplele

FC Oetwil-Gcnrlds\+'il ! - hl'Ncllen-
bach 2b 2:4: SC HegiWinr€nhur I - FC
Neftenbach lb 5:2: FC Oetyil-Gcrolds-
wil 2 - FC Engstrürgcn 2 0:2

Tabelle Sp S RN T Pte

L F"CElgg 2

7. FC 0tßiot 2a

-'1. FC V{ur l$

7 6 0 I .16114 l8

I 5 2 I 28:12 17

E 41 0 24:15 16

1. f'C Ncncnbrch 2b 8 5 0 I ll:18 15

5.fL'Enrsringen 2 I 4 l
6.SC llr$-Wthur I I I 2

7. SC lb6l W'thur la 7 2 0

E, FC Küsnacht I 7 I -1

9. R ootwil.Gc0ldsril I I I I

I 17:21 15

4 l?:ll §

5 t4r6 6

I 16:29 6

6 llil6 t
l0.K Dmns.lucltsZl lh 7 0 I 6 ll:19 I

t',,tlotlio Fonta,ra

t::l

Mach mit - bliib fit
«Sport-f ü r-Al le»- Prog ra m m 2OO7

Bauch/Boina/Po
Tlmhall€ Uttonwieaen
Monrag 09.30-10,30 Uhr
Koslenr Fr. 10,- pro Loktion

"Fn über de Mittag"

Ilrmhalle Halden. ob€i"r

Mittwoch 12.15-13.15 Uhr
Kcüen: ft 9.- pro Leldion

Borylt
Turnhalle Hälden. unten
Mittv/och 19.00-2O.tlO Uhr
Ko5teni Fr. 9.- pro Loktion

Fh-G!mrasük

linnhall€ Hal(b,1, oben
Mlttwoch 20.15-21,15 Uhr
Kcsten: Fr. g.- prc Lektion

lEtgr-und-Klnd-Turn€n

lumhälls Monlen (alle 14 Tagoi
Sanstag 10.00-11.00 Uhr
Knslen: Fr 50.- Dro Ssmester

Mutter-und-Xlnd-Tuman

Turohallo Lättenwigs€n
Drgnslag 09.15- 1ü.üJ Uhr
Donner8tag 09.'15-10.00 Uhr
Kosten: Fr 100,- pro Semester

Bodyfonning

Gib6leßh
Fredag 08.15-O9.15 Uh.

0S.20-10.20 Uhr

19.0O-2O.o0 Uhr
20,00-21.00 uhr

Koslerl: Fr 9.- pro Lektlon

B€dminton

Turnhalle Läft6fi lvrssen
Dlenslag 19.(tr-20.00 U'rr
Kosten: Fr. 7.- pro Leklion

NEU: Pllot€e (ab Janusr 20081

Gibeleich
Montag

10 Lektionen. 7. Jan. tris 31. Mätz 08
Kosl€n: F. 100-- pro Kurs
Anmeldung erlorderlich

Auskuntt tür alle Lektionsn: Nicole Hotting8r, Telefon 043 810 12 87
Während den Schulferisn tsllon di€ Loktionen au3l

wwwtuopfikon.ch



Prcgramm vom 25.-31. Oknobor äx)7

Täglich 20.00 Uhr. Sa/So/Mi aLrch '14.0011hr

Ausger€chnel eine Ratte als Gourmetko.h ...1

NBU€ster Comic dor Macher von «Findet N€moll
Ein Kinospass für GROSS und Kl8in! 4. Wochs!
GrDsserfolg! Zuhitt ab 6 JahrBn / Doutsch

§ü*&idsb.I*{lrd

Bülimäss07
Bülach - elne Welt für dlchl
Vom 25. - 28. Okiober

vlele Attraltüonen
Foataurent! und Spasc
tllr dle ganre Famlllo

Stadthalle Bülach
Eintritt frei

Öftnungszeiten:
Donn€rst8g, 25. Okrobor. 16.00 - 2Lm Uhr
FrEitrg, 26- Oktober, 16.00 - 22-00 Lrhr
Samstag. 27- Okob€r, 10.00 - 22.00 Uhr
Sonntag. 28. Oktob€i 10.00- 18.00 Uhr

ßeatauranta: '
Do^n6ßtag bis 24.00 Uhr
F6itag und Samstag bi6 02,00 Uhr
Son^taq bb 20.00 Uht

P€rkl.ittysl.m mit brqu!(nofl Shutll€-Eulsan
(alle 10 bi8 15 Min.)

@ §.r,. üalarl{ldr

l,leulromn.k f,ndlgf, D.ldtlve Von t0 bB 15 Uhr gc6frnet
Supraleietvideol kperirnEnte und Demolrirr- plilDrum m leinen aiponilei
lkoen neduilißienStonfiampon, fnrdnaltesrllrdnt,(aleterh§

Olnot belm Ou(ht€{.ht.|l Krilerenräkion€n

M,rllim.dia Show üb".r d,! .eßrörur8d.eie hd Srh.re, hrliürt
Unrersürhung loh obieklEn. 5ltlvllllgm pgt

O.3 l.äbor ln d€r X&die Iel- +41 (0)55 310 21 ll
Ga5§ophyslt-iJälululbsrnsü.hboiSpe6undllanl hlo3 ünrtr:(uir,rrl.dr

AUSSTELLUNG
27. Okt. - 1 1. Nov.

Ghristian Bolt
Wege zur Realisation

Der freischaffende
Künstler aus Klosters

pflegt mit der
Gegensätzlichkeit einen

Umgang, der in eine
erbauende Kultur geht,

VERNISSAGE
samstag, 27. ol(t., 1&20 uhr

örrxuNcszEtrEN
Freitag / Sarnstag, 17 - 20 Uhr

Sonntag, 14 - 17 Uhr

Ponyreiten für Kinder
{ab 3 jährig) in Bassoradorf.
Fühzügelkurse, Spaziergänge. Volti
gierun. Geme gebe ich lhn6nAuskunft-

(Biit-Muue,, Andrea + Team
Tolsfon 0792820678 mrtlrsi,

* Winterhilfe
'l.lF aEzrBx EüLACH

PC 80-8736-9

Wirksame Hilfe mit Tradltion
in unserer Region.

Wlr lmulcn Aulos
Ab JS. S F'rrti allsl &t8n ud [hr*en. inkl. S0od-
ryasEn ufld Diossl, s! &. S jaDanische PU] und
Li€lErwBEBn, abgeholt uod bar bezBhtt Br.rch Ss,

Tololon 1X481727 28

eXtreme progromming '
lovo, .NEl Xlvlt

f,IililGilOU.

K,.,
kawlrohwore og

mrlut Brl-

Sauna + Massage
Zqatum Schh,'{weg, Xlo,eo

J*ob Moh4 Teletoo N4 614 07 6,
;söffnel:Mo l2.OO-21.00 Uht

DilDolFt 09.00-21-00uhr
Mi O9.O0-21.3O Uhr
Sa O9.M-18.O0 Uhr
so N.oo-la.M Uhr

Vbllnassaga Fr 44.-, Tailn:€ssage Fr 26.-
Sun-lll Sola/iln Ft 15.-

Fu s srefr e Eo ne n m assag e F a 1u.-

IIISIJII ZAI'i\ilI
Füt Z,&ne
a)m Fachmann

r*ue Wintenhureßrräse 26
8304 Willrrell€n

TEI: 044 alo 61 60
Far:04i1830 51 90

r*\r,Iru€h'.!?una.4 portn nlrelr,J€h zaaum rh

Maier+Bünter AG
M+B Keramik
Baukeramik I Natursteine

Öfl nungr*h.n A!fl (.llqn!:
Mo -;r: 09.00 - tl.atf .r 13,16 - l7.l0t
Sr: 09.0i, - 12-00h
od.r nEch Vorrnh.ld!.0

Rein ins
Vergnügen!

Sprachkurse für Kinder
und Erwachsene

##E-'Ts*F'
khwärsd€lltr 2

SJ04 rdallssllen

Telefon 04,4 883 25 i5
wwlfr.llngualop.ali

«Suchen sie gtwas
Besti

ECII?EI
ßtllllt. Wlr ierähn Sle geme ü0d lon!.
Au(h lurzfiiniq, fidmännird und qünnjq

QUAL]TAT lsT
UNSER ANTRIEB

@i
3lttr*,, .l

.-gg4! AMAG Bülach
Audl center

Aä<hlkie 29. ArAt EdrFnbrtl&h
T.l. O&l86/t tr ao. w*rv.ür.lxh.ln q..n

Votr:11. t)11übr,r l)is l, \ovcnlbrr §fhl trjlnriiris(h\'r WiId i rlrr AJrycluclll:r Slllbr.
l)(.r nrit lil (,arll Milläü l)ln!Llar Iflsrlt'h.i(lrnrl(' Xdt.hr':r.h.l \rr\'. Urillii.lr'm
{;orrm(lrr.sl uräflt '1.:1 ll.lrtalolh. rl.s (nrIC\r!rh0k.lr "l-r (inrn'l Ch.lrr" in (;slind
y(.l7a trL,rl Sir ir$('ils abrnds mil §(rnrr.{\lIla\sirtrn KürI,..
'liliflrrsrn'itlion.n: r)4.1 ltllll lli i;. W'r fu.nr.a üns nr,f lhn'n In.such.

M6c.npid Notrl Zuri(h Alrron
Vdrld M il(.rhnl:.t.k!i5. I
8r9., :u,,.n GlJllbr.,!9. §.hwu
Ier '41 

,H 0rt 88 86 r:r +41 .! an8 Aa 7?
hq!!, .!ach.ä'rnorrCso.v:.0rc\.!$

* Stoffe * Wolle * Mercrrrie x

I)as Trendgcschäft in lhrer Rcgioni

CALIDA in Kloten!
Tag- und Nachtwäsche für
Damen und Herren

Näh-Strick-Bouliquc. Schaffhausuntrasse (}'1. lt-102 Kkncn
Tel. IiJ4l{ l -l25 66. in [.,(s'noeh-sl rickboutiqnc.ch

Bettenreinigung
in einem Tagt

De(ken und Kl8§on wsrden moeffs
abg€hdt und in Binsm Tsg aulg€iisdrt,

lnMt rsinigon: thd(en Fr 25-. Xlslon Fr. 10.-.

Nele Slofio und Nafifollung sul Wuns&.

Nu la4ual!üilsn, l6ln Lrb€ndrupi NeuE

D€c*€o und Kiss€n. auch Spozialanhdjgungen.

Dieth/struf als ßigsner Fabrikalion.

Efipffi*r*.,r,ntttäiä;
MOBILE MAIRATZENREINIGUNG

ZOLUI{CER + CO. AG
. 8424 Embrsch, Hrrdhofslra$o 15
Tolofon 044 889 l0 75
Samstags auf Anmoldung

www.rafzerfeld.com
bettwaren@rafzeriald.mm

Fahrschule Baier & Wehrli
. !'erkebrskunde und Theorie
. Auiomat und Schallung
. Pahrstunden im Abonnement
. Lastwagen . Nothilfekurse

T€lelon 044 «)t 'ß 4l Narel 079 205 60 80
Frie*3lrrs.so 41 8tE0 Zorlch


